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EINLEITUNG 


Was wir in der Einleitung zur Odyssee S. 1—21 über die 
Entstehung und Fortpflanzung der homerischen Gedichte, über 
die Bedeutung des Namens Homeros, über das Verhältniss der 
beiden grossen Gedichte zu einander in Beziehung auf Inhalt, 
Sprache und Zeitalter als unsere Ansicht vorgetragen haben, 
müssen wir auch hier als zugestanden voraussetzen und auf die- 
sen Grundlagen fortbauen. Die Iliade ist uns also das ältere der 
beiden Gedichte aus dem troischen Sagenkreise; auch sie ist ur- 
‘ sprünglich — und zwar theilweise noch mehr als die Odyssee — 
successiv in Form einzelner, für den mündlichen Vortrag gedich- 
teter Gesänge oder Lieder entstanden, und erst später — viel- 
leicht nach zwei Jahrhunderten — nachdem inzwischen schon 
einzelne Partien verwandten Inhalts und vielleicht auch durch . 
den Ursprung zusammengehörend sich zu kleineren Ganzen ver- 
bunden und wie von selbst zusammengefunden hatten, von einem 
Einiger und Füger mit Absicht und Plan zu einem, nach Mass- 
gabe der überkommenen Theile möglichst vollständigen, Ganzen 
gemacht worden. Aber ein zusammenhängendes, zur Einheit 
verbundenes Ganzes, nicht bloss eine Sammlung einzelner und 
getrennt gedachter Gesänge über Gegenstände derselben oder 
verwandter Sphären, sollte sie nach der Absicht dieses Einigers 
sein. Nicht nur fällt die Handlung des ganzen Gedichtes in die- 
selben Tage, sondern es findet in derselben auch unverkennbar 
ein chronologischer Zusammenhang und Fortschritt statt, und 
sie hat einen gemeinschaftlichen Mittelpunkt, auf den sich die 
einzelnen Rhapsodien unmittelbar oder mittelbar beziehen; das 
erste Buch als Exposition erhält seine Bedeutung nur durch das 
nachfolgende Ganze. Eine Idee zieht sich — übereinstimmend 
mit der Ankündigung im Prooemion — als leitender und zusam- 
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menhaltender Faden durch das ganze Gedicht: und mit diesem 
stehen alle anderen Theile in theils engerer, theils loserer Ver- 
bindung, sei es als Vorbereitung, sei es als Folge oder aus- 
schmückende Nebenpartie. 

Freilich ist die Einheit und Planmässigkeit der Iliade keine 
so symmetrische, abgerundete und relativ vollkommene als die 
der Odyssee. Die Ursache davon liegt theils in der Natur des 
Stoffes, indem der Gegenstand der Iliade wegen seiner grossen 
Einfachheit entweder nur eine viel kürzere Behandlung gestattete, 
oder dann eine Erweiterung durch Aufnahme zwar verwandter, 
aber doch mehr bloss äusserlich angereihter als aus demselben 
Kerne hervorgekeimter Gesänge hervorrief; theils in der Masse 
des überlieferten Stoffes, d. h. der zur Zeit des Homeros, als er 
den Gedanken der Einigung fasste, vorhandenen, grossentheils 
schon von früheren Dichtern her ererbten Gesänge, welche ihres 
verwandten Inhalts und der poetischen Vortrefflichkeit wegen, 
wie auch weil sie dem Volke theilweise schon bekannt und lieb 
geworden waren, nicht beseitigt werden konnten, sondern die 
Anfnahme in das neue Gedicht laut verlangten. Wie aber auf 
diesem Wege mehrere aoıoreiaı (des Diomedes, Agamemnon, 
Menelaos) in die Iliade aufgenommen wurden, so sollte das ganze 
Gedicht durch die über alle anderen unendlich hervorragende 
Tapferkeit des Haupthelden zur agıorela AxıJlewg werden, in 
welcher die Heldenthaten der einzelnen anderen Helden, wenn 
sie auch nur geringe Beziehung auf den Hauptgegenstand zu ha- 
ben scheinen, dennoch zur volleren Beleuchtung und Hebung 
desselben die bedeutendste Wirkung thun und darum keineswegs 
als müssige oder gar störende Beiwerke betrachtet werden dürfen. 
Dennoch ward das ganze Gedicht nicht etwa 4yıAAnig oder 
Ayilkgıa genannt, sondern ’IAıcs, um neben dem individuellen 
auch den universellen Charakter desselben zu bezeichnen. \ 

Bei dieser Entstehung der Iliade als Ganzen lässt sich leicht 
erwarten, dass zwischen den vorhandenen Bestandtheilen sich 
hin und wieder Lücken zeigten. Diese wurden im Ganzen durch 
den noch immer fort schaffenden Dichtergeist mehr oder weni- 
ger befriedigend ausgefüllt, oft wie unbewusst und von innen 
heraus, in wahrer Naturwüchsigkeit: wie wir oftin der Pflanzen- 
welt sehen, dass ein durch das Alter schadhaft gewordener oder 
durch die Macht der Elemente aus seinem ursprünglichen Stand- 
orte gerissener Baum oder Strauch auf anderem, oft dünnem 
Erdreich sich wieder ansetzt, vom Stamme oder einzelnen grö- 
sseren Aesten aus nach dem Boden hin neue Wurzeln treibt, 
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mangelnde Theile reproducirt, oder mit anderem Gesträuch sich 
verschlingt und in Eins zusammenwächst. So lassen sich bei 
manchen Abtheilungen auch der Ilias noch die Spuren der Zu- 
sammenfügung und die ursprünglichen Einschnitte erkennen 
(vergl. die Anmerkungen zu n, 334 und &, 228); aber anderswo 
haben sich die Uebergänge so verhärtet und sind mit einer dich- 
ten, ästigen Rinde so überwachsen, dass sich die einzelnen Stücke 
oder Glieder nicht mehr von einander ablösen oder ausscheiden 
lassen. Ja man kann oft in einen neuen Abschnitt ziemlich weit 
hineinlesen, ebe es einem zum Bewusstsein kommt, dass man 
auf einem vom vorigen verschiedenen Boden angelangt ist; auf 
dem Punkte des Ueberganges selbst erkennt man ihn nicht. 

In Nebendingen — so in den Namen der einzelnen käm- 
pfenden und fallenden Helden, sofern es nicht Hauptpersonen 
und in der Sage feststehende Charaktere sind — darf man frei- 
lich keine historische Genauigkeit erwarten. Man kann sogar 
zugeben, dass in den vorhandenen und zu Einem Ganzen ver- 
bundenen Gesängen sich allerlei directe oder indirecte Wider- 
sprüche (vgl. das zu e, 576 und 4, 329—332 Bemerkte), in ih- 
rer Fügung manche Unebenheiten finden, dass die Namen der 
untergeordneten Personen zum Theil nach augenblicklichem Be- 
dürfniss erfunden oder doch nur aus der Sage herausgegriffen 
seien (vgl. die Anmerkungen zu &, 677. 705. 5, 31. 3, 274). 
Manchen einzelnen Partien sieht man es an, dass sie nicht ur- 
sprünglich für die Stelle bestimmt waren, die sie jetzt einneh- 
men; aber dennoch wagen wir in guter Zuversicht die Behaup- 
tung, dass in ihrer jetzigen Verbindung und der überlieferten 
Reihenfolge der Gesänge im Ganzen ein tieferer Zusammenhang, 
ein durchdachterer und weiter reichender Plan berrscht, als in 
sehr vielen der neueren Reconstituirungsversuche, die immerhin 
ein sehr gewagtes und missliches Unternehmen bleiben, wenn sie 
auch oft auf einer an sich richtigen Wahrnelmmung beruhen*). 


*, Wir wollen keineswegs das Berechtigte und Verdienstliche dieser 
Bemühungen in Abrede stellen, kalten aber noch immer dafür, dass die Ge- 
fahr dabei sehr gross und beinahe unausweichlich sei, der subjectiven Will- 
kür und Einseitigkeit zu vielen Spielraum zu geben. Auch müssen noch 
manche Vorarbeiten, manche Specialuntersuchungen über Eigenthümlich- 
keiten der Sprache und des Versbaues vorher abgethaan werden, ehe man 
mit diesen Bestrebungen in etwas grösserem Umfange an ein gedeihliches 
Ziel gelangen kann. In diesem Gebiete specieller homerischer Unter- 
suchungen müssen wir auch jetzt noch die des Herrn Director Hoffmann 
in Lüneburg — Quaestiones Homericae und eine Reihe von Programmen — 
mit vorzüglicher Anerkennung hervorheben. 

1 * 
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Aus der angegebenen Entstehungsart der homerischen Ge- 
dichte überhaupt und der Ilias insbesondere erklärt es sich, dass 
die einzelnen Partien, Gruppen und selbst Bücher eigenthüm- 
liche Ausdrücke (örre eipnueve), Formen, Wendungen und 
Verse haben, die in anderen nicht vorkommen, aber eben so gut 
Merkmale eines früheren als eines späteren Ursprunges, der hö- 
heren Echtheit als der Unechtheit sein können. Jeder aufmerk- 
same Leser wird in jeder Abtheilung des Gedichtes solche Eigen- 
thümlichkeiten der Sprache finden, aber beispielsweise wollen 
wir auch einige anführen. Nur in der Iliade #, 52 und 444 fin- 
det sich der Vers 08 u&v E&xngvooov, Tol 0’ Nyeigovro uch 
“Wxc, sonst nie ınehr im ganzen Gedichte und nur ein Mal in der 
Odyssee 8, 8. Die Verbindung navreg Jeoi sracal ve Jeaıvar 
kommt zwei Mal in demselben Buche, 3,5 und 20 vor, daneben 
nur noch 7, 101 und — ohne zavres — Od. $, 341, ausser- 
dem die Form JEaıva nirgends. Zuweilen lassen sich daraus 
triftige Muthmassungen über Entstehungszeit und Verfasser her- 
leiten. Der Vers &AAa rin uoı raüre pilog dıeleäoro Ivuög; 
erscheint in der Iliade fünf Mal, A, 407. o, 97. @, 562. x, 122 und 
385, und immer in ähnlichem Zusammenhange, um die Miss- 
billigung einer vorher ausgesprochenen Unschlüssigkeit oder der 
Hinneigung zu einem verkehrten Entschlusse und die Befestigung 
im besseren Vorsatz auszudrücken. Den letzten Büchern eigen 
ist eine ganz besondere Art von Anaphora (zalıldoyia, ava- 
Öirckwoıg), wonach die letzten Worte eines Verses im folgenden 
wiederholt werden, und die affectvolle Schilderung oder Rede 
nach einem augenblicklichen Stocken gleichsam in neuen Schwung 
geräth. So v, 371 ro d’ &yW Avriog eluı, xai ei uvgi Xeigag 
Eoınev, EL vgl Xeigag Eoıxe, uevog Öd’ aldwrı aLdnow, 
vgl. x, 127f. und besonders ı), 641f. ol Ö’ äg' Eoav diduuor' 
Ö uev Euriedov NPıoyevev, Eumedov jvıoxev’, Ö d Goa 
ucorıyı aehevev. Nur theilweise lässt sich hiermit , 870f. zo» 
uev üg Aupinayog xai Naorns yynoaosnv, Naorns Au- 
Qiuaxosre, Noulovog aykaa tervo, und ebend. 671—673 
Nıigeüg — Nigeug — Nigeög vergleichen. 

Hinwieder war es bei dem allmälichen Wachsthum des 
Gedichtes natürlich und kaum zu vermeiden, dass sich eine 
Menge Wiederholungen und Nachahmungen einschlichen, theils 
in den Uebergängen und der Anknüpfung neuer Stücke, theils 
in der Schilderung ähnlicher Scenen, deren bei der Gleichartig- 
keit des Stoffes viele vorkommen mussten. Aber gewiss ist auch, 
dass jeder Uebergang und jede wiederholte Stelle, jede längere 
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oder kürzere Formel nur an Einem Orte ursprünglich, daher 
oft auch nur an Einem Orte ganz passend und angemessen ist. 
Zuweilen, aber nur in den seltenern Fällen, wird diese Stelle 
gerade die sein, wo nach der gegenwärtigen Verbindung der 
Bücher eine Wendung oder Formel zum ersten Mal vorkommt. 
So kommt der ganze Vers &Sadda, um neuste vom, iva eidouev 
&upw in der Iliade zwei Mal vor, nämlich «, 363 und , 19. 
Und läse man ihn zufällig zuerst in der zweiten dieser Stellen, 
so würde ihn kaum jemand unschicklich oder der Situation 
unangemessen finden. Vergleicht man aber damit die andere 
Stelle, wo ihn die zu ihrem gebeugten Sohne herbeieilende Thetis 
ausspricht, so wird man finden, dass er da im Munde der zärt- 
lichsten Mutter und zu dem Mitleid-heischenden Sohne gespro- 
chen einzig seine volle Angemessenheit hat und die ganze Innig- 
keit der mütterlichen Theilnahme ausdrückt, der ihr Gefühl sagt, 
dass Mittheilung des Grames, das Ausschütten desselben in das 
Mutterherz die grösste aller Erleichterungen für den leidenden 
Sohn ist. So ist die in der lliade und Odyssee mit geringen 
Veränderungen ‚mehrfach vorkommende Stelle @AA eig olnov 
lovce Ta 0° aüıng Eoya xouıle u. Ss. w. gewiss überall schön 
und im Allgemeinen angemessen, aber ursprünglich und voll- 
kommen an ihrem Platze doch wohl nur Iliad. C, 490—493; 
vgl. die Anmerkung zu Od. &, 356—359 und Düntzer bei J ahn 
N. Jahrbb. 87, S. 729. 

Sogar auf einzelne Epitheta findet diese Beobachtung ihre 
Anwendung, und manche Schwierigkeit der Erklärung dürfte 
durch dieselbe wegfallen. Wir denken hier an die — ausser der 
kritisch mehr als zweifelhaften Stelle Od. dö, 661 — vier Mal 
vorkommenden ge&veg augıuekaıveı, für welche Iliad. «, 103 
und ebenso go, 83 der Begriff „ringsumdunkelt“ (durch Gram, 
Unwillen, Zorn) im Zusammenhang so gut begründet und durch- 
aus passend ist, dass bei jeder Verallgemeinerung des Begriffes 
die Wahrheit und Naturgemässheit der Erklärung leidet; in den 
anderen Stellen aber (e, 499 und 573) ist jener Begriff nicht am 
Platze, und das Epitheton scheint in denselben zum bloss aus- 
schmückenden, wo nicht gehaltlosen geworden zu sein. 

Da ferner bei der Abfassung und dem Vortrag der einzel- 
nen Gesänge der ganze trojanische Sagenkreis als bekannt vor- 
ausgesetzt werden konnte, so ist es durchaus nicht störend noch 
als ein Uebelstand zu betrachten, wenn etwa in einem der 
Gesänge, welche eine der vordersten Stellen einnehmen, eine hier 
zum ersten Mal erwähnte Person ganz allgemein und unbe- 
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stimmt bezeichnet wird; denn wer kann verlangen. dass es dem 
Dichter oder Einiger gerade gezenwartig sei, dass diese Person 
in dem bis>herigen Verlaufe der Darstellung noch nicht vorge- 
kommen sei? So wird Iliad. «. 307 der noch nie dagewesene 
Patroklos ganz unbestimmt durch Meyorrıadrz bezeichnet, 
wie später mitten in seiner Geschichte «. 211 vgl. mit 205, A, 
60% vgl. mit 602. 605. e, 267. 270, während :z, 120. o, 93 
seine beiden Benennungen neben einander stehen. Dagegen 
findet sich oft in einem späteren Buche, wo gerade — als in 
einem ursprünglichen Einzelgesang — eine neue Darstellung 
beginnt, eine Ausführlichkeit und Umständlichkeit vielleicht in 
Nebendingen, die man auf diesem Punkte des Ganzen nicht mehr 
erwartet. Wo Agamemnon sich zu seiner @ptoreia vorbereitet, 
wird — obgleich schon mehrere ähnliche Scenen vorangegangen 
sind — die Art seiner Rüstung und ihr Bestand mit der detail- 
lirtesten Genauigkeit geschildert, A, 16—45. Viel kürzer, ob- 
gleich an dieselben Grundfäden sich anschliessend, ist die ent- 
sprechende Aufzählung lliad. y, 330 — 335 (vgl. x, 131—139), 
wo Paris sich zum Zweikampfe mit Menelaos rüstet, und vollends 
wird in dieser Stelle der andere Hauptheld mit einem einzigen 
Verse (339) abgefertigt. 

Da wir uns also für überzeugt halten dürfen, dass die ein- 
zelnen Bestandtheile des Gedichtes ihren ersten Ursprung ver- 
schiedenen, zum Theil weit aus einander liegenden Zeitaltern 
verdanken; so werden wir uns auch nicht wundern, wenn im 
Umfange der dasselbe Ganze bildenden Gesänge bedeutende Ver- 
schiedenheiten nicht nur in der Sprache und im Versbau, sondern 
auch in den sittlichen Begriffen, in religiösen und mythologi- 
schen Vorstellungen an den Tag treten. Ueber die ersteren 
uns ausführlich zu verbreiten dürfen wir uns des Raumes wegen 
nicht gestatten, und zu manchen dahin gehörigen Hinweisungen 
werden die Anmerkungen bei den einzelnen Stellen Gelegenheit 
geben. Dagegen wollen wir hier über die Verschiedenheiten im 
religiösen und sittlichen Standpunkte Einiges beibringen. Von 
der Verehrung des Dionysos ist in den meisten Gesängen gar 
keine Rede, obgleich die Veranlassung, davon zu sprechen, in 
ınanchen Stellen sehr nahe lag; er erscheint nie in der Versamm- 
lung der olympischen Götter, ja der Name Bdxyog mit seinen 
Ableitungen findet sich in beiden Gedichten nie. Dennoch zeigt 
sich in einigen Stellen, olıne Zweifel späteren Ursprunges, eine 
Kenntniss der Mytlıen von Dionysos, nicht nur in der Odyssee 
(A, 325 vgl. w, 74), sondern auch in der liiade &, 323—325 in 
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Verbindung mit Semele, wo er zwar nicht ausdrücklich Erfinder 
des Weines heisst, aber doch als Epitheton yapua ABgoroioıy 
erhält, und £, 130—140 in der Sage von dem Thraker Lykur- 
gos, wo auf einen aus Thrakien (Nvonıov 133) stammenden, 
begeisterten und mystischen Cultus desselben hingewiesen, er 
selbst den Jsoig Errovgavioıg gleichgestellt und die ihm zuge- 
fügte Beleidigung von Zeus gerächt wird; endlich kommt x, 460 
in einer Vergleichung auch der Ausdruck ucıvag vor. Auch 
Demeter gehört bei Homer noch nicht zu den olympischen 
Göttern; dennoch wird sie in der Iliade mehrmals erwähnt, theils 
als Geliebte des Zeus (&, 326) theils als Geberin des Getreides 
in der Verbindung /numrsgog axın und ähnlichen (v, 322. Q, 
76. &, 500), und als Besitzerin eines z&uevog (B, 696). 

Die Art der Einwirkung der Götter auf die Menschenwelt 
ist im Ganzen einfach, ungekünstelt, unmittelbar; auch ihre 
Wunder sind so zu sagen natürlich und unverhüllt. Aber in 
einigen Stücken, die wir wohl unbedenklich der späteren Zeit 
werden zuweisen dürfen, zeigt sich auch hierin etwas Gesuchtes, 
mehr Complicirtes und Raffinirtes. Dahin rechnen wir das 
schon in der Anmerkung zu Od. », 429 berührte gxnzrdvıov 
des Poseidon Il. », 59, vermittelst dessen er die beiden Aias mit 
Muth und Kraft erfüllt; dahin die Art, wie derselbe Gott v, 320 
— 329 die Lanze des Achilleus, nachdem er dessen Augen in 
Nebel gehüllt hat, aus dem Schilde des Aeneias herauszieht und 
jenem wieder vor die Füsse legt, während er diesen durch die 
Luft entführt und auf einem entfernten Punkte der Schlacht wie- 
der herunterlässt; wie ebend. 438—441 Athene die Lanze des 
Hektor durch ihren Hauch von Achilleus zurückwendet, so dass 
sie wieder zu Hektor zurückkehrt und vor seinen Füssen nieder- 
fällt. Vgl. noch x, 276 f. w, 388—390, wo ebenfalls Athene 
und Apollon in etwas kleinlicher Weise in den Gang der Ereig- 
nisse eingreifen. 

Der sittliche Standpunkt der Iliade ist im Ganzen niedriger, 
als der der Odyssee; die Helden derselben, bei aller unleugbaren 
Grösse und Erhabenheit im Einzelnen, gehören einer tieferste- 
henden Entwickelungsperiode an. Selbstsucht und ein gewisser 
Mangel an zarterer Empfindung herrschen in den meisten Gesän- 
gen bei ihnen vor, und nur selten vermögen sie die Ansprüche 
ihrer Person der Billigkeit gegen Andere oder dem Interesse des 
Ganzen, die augenblickliche Befriedigung ihrer Leidenschaft 
einem höheren sittlichen Zwecke oder auch nur ihrem eigenen: 
künftigen Vortheil unterzuordnen. Während Odysseus als 
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Sieger Od. x, 411 ff. eine so edle Mässigung und weise Beson- 
nenheit zeigt (vgl. Einleit. zu Od. S. 16 f.): wie oft überhebt sich 
in der Iliade der glückliche, von einem Gotte momentan be- 
günstigte Sieger in kaltem schneidenden Hohn über den viel- 
leicht nicht minder würdigen Besiegten, ohne zu ahnen, dass er 
dadurch das Schicksal und die göttliche Nemesis gegen sich her- 
ausfordert! Vergl. », 374— 382. 414—416. 620—630. £, 
454—457. 470—474. 479—485. 501—505. 7, 745— 750. 
830—842. v, 389—-392. @, 60—63. 122—135. Stolz und 
Ruhm der Tapferkeit sind bei den hervorragendsten Helden der 
Tliade so sehr die vorherrschenden Charakterzüge, die alle an- 
deren verschlingenden Motive des Handelns, dass selbst ein 
durch Göttergeschenk verliehener Sieg in Vergleich mit der Be- 
friedigung des stolzen Selbstgefühles nur einen untergeordneten 
Werth hat, und eben so wenig die eingestandene Rettung durch 
einen Gott irgend einen Anspruch auf Achtung und Anerkennung 
giebt (A, 362— 366). Hinwieder tritt im dreiundzwanzigsten 
Buche ein abergläubischer und eigennütziger Sinn in der Ver- 
ehrung der Götter hervor. Die Ursache nämlich, warum Eume- 
los im Wagenkampfe unglücklich gewesen sei, wird 545 — 547 
(vgl. A, 364) mit nackten Worten darin gefunden, dass er nicht 
zu den Göttern gefleht oder ihnen Gelübde gethan habe; und 
ähnlich 863. 872 — 876 das verschiedene Glück des Teukros 
und Meriones im Vogelschiessen daraus erklärt, dass der erstere 
es versäumt, dem Apollon vor dem Schuss eine Hekatombe von 
Länmern zu geloben, der letztere aber es gerade im rechten 
Augenblicke gethan habe. Eine rohe und niedrige Ansicht über 
das Geschlechtsverhältniss zeigt sich in der Erzählung y, 441— 
4477 vgl. mit 428— 436, wogegen ı, 341 — 343 von Achilleus 
sehr würdige Vorstellungen darüber ausgesprochen werden. 
Aber ganz ideal in Reinheit und Adel, sowie in Tiefe und Innig- 
keit, erscheint das eheliche Verhältniss zwischen Hektor und 
Andromache, worin selbst das schärfste Späherauge keinen 
Flecken zu entdecken vermöchte, Dem sittlichen Standpunkte, 
den im Allgemeinen die menschlichen Charaktere der Iliade ein- 
nehmen, entsprechen auch die in derselben auftretenden Götter. 
Bemerkenswerth ist fürs erste die so ganz offene und unver- 
hüllte Parteiung derselben für den einen oder andern der krieg- 
führenden Theile. Es kann uns zwar nicht entgehen, dass jedem 
der beiden Völker gerade die Götter vorzugsweise beistehen, 
die auch von ihm vorzugsweise verehrt werden, vgl. unten S. 27 
die Uebersicht des zwanzigsten Buches. Mag also auch dieser 
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Sage von der Parteinahme der Götter ursprünglich die Idee zum 
Grunde gelegen haben, dass die verschiedenen Götterculte mit 
einander in Conflict gerathen seien und sich bis zur Vernichtung 
oder Ueberwältigung des einen bekämpft haben: so ist doch klar, 
dass der Dichter hiervon kein Bewusstsein mehr hatte, sondern 
den Kampf der Götter und ihre leidenschaftliche Parteiung buch- 
stäblich verstand, ohne seine Vorstellung von der Würde und 
Erhabenheit der Götter dadurch im geringsten gestört oder beein- 
trächtigt zu finden. 

Dass dann, wie wir schon in der Einleit. z. Od. S. 16 
bemerkten, die Götter der Iliade nach dem Geiste des Zeitalters 
in der Wahl der Mittel zur Ausführung ihrer Rathschlüsse gegen 
die armen Sterblichen durchaus nicht schwierig sind, mögen 
folgende Beispiele beweisen. Im zweiten Buche sendet Zeus, 
um nach dem Wunsche der Thetis dem Achilleus eine Genug- 
thuung von den Achäern zu verschaffen, dem Agamemnon einen 
täuschenden und verführenden Traum (oöA0v öveıgov), und ver- 
anlasst dadurch die Achäer zu’einem Kampfe gegen die Trojaner, 
der nach seiner Absicht in seinen nächsten Wirkungen für jene 
verderblich ausfallen soll und wirklich ausfällt. Wenn nun auch 
am Ende gerade diese Niederlage der Achäer zu ihrem Siege 
führte, so schloss doch auch nach der Vorstellung des Dichters 
und seines Zeitalters das von Zeus gewählte Mittel Betrug und 
Lüge in sich, und wir sehen abermals, dass es seine Vorstellung 
von der Reinheit göttlicher Wesen nicht trübte, sich dieselben 
mit Lüge und Betrug behaftet zu denken. Ebenso ist im vierten 
Buche Athene aus Auftrag des von Hera dazu aufgeforderten 
Zeus die Ursache, das Pandaros durch einen Bogenschuss auf 
Menelaos den mit den Achäern abgeschlossenen Vertrag frevel- 
haft bricht. Da Patroklos (r, 788—822) nach Beschluss des 
Verhängnisses in der Schlacht fallen soll, kommt ihm Phöbos 
Apollon in Nebel gehüllt entgegen und giebt ihm einen betäu- 
benden Schlag auf Rücken und Schultern, so dass ihm der Helm 
vom Haupte fällt; derselbe Apollon löst ihm den Panzer, und in 
Folge dessen wird Patroklos, schon aller Besinnung beraubt, 
leicht von Euphorbos mit dem Speere von hinten durchstossen 
und dann von Hektor durch einen Lanzenstich in den Unterleib 
vollends getödtet. Am alleranstössigsten aber, ja beinahe empö- 
rend erscheint unserm Gefühle die Art, wie Hektor im letzten 
und entscheidenden Kampfe mit Achilleus überlistet und seinem 
unversöhnlichen Feinde preisgegeben wird. Nachdem Zeus eben 
noch mit dem armen, von Achilleus schon drei Mal um llios 
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im dreiunizwanzizsien Buch» erscheinen einze!n» Götter nur als 
bo:baftie Schaen’rohe. die sus kisin.icher Rache oder par- 
teiischer Befanzenheit den wahrscheiniichen Sieg zewisser Käm- 
pfer vereiteln. So schlizt ı". 384 beim Wazenrennen Apollon 
dem Diomedes die Peitsche aus der Hand. Athene zerbricht 391 
ff. dem Eumelos das Joch und !ässt 74 den Aias im Wettlauf 
auszleiten. damit ihr Liebling Odysseus Sieger werde. 

So menschlichunvollkommen aber auch in sittlicher Hin- 
sicht die Götter der Iliade erscheinen. so sind sie — und diess 
führt uns wieder auf einen allgemeineren Standpunkt — in Hin- 
sicht auf die eigentlich göttliche Macht und Wirksamkeit den 
Beschränkungen der menschlichen Natur weniger unterworfen, 
als man erwarten sollte. Das Thun der himmlischen Götter darf 
auch bei Homer nicht schlechthin nach menschlichem und irdi- 
schem Masse gemessen werden. Das homerische Zeitalter denkt 
sich z. B. seine Götter nicht #0 streng den Bedingungen des 
Raums und der Zeit unterworfen, wie die Sterblichen; ja man 
kann sagen, dass es ihnen schon eine gewisse beschränkte All- 
gegenwart zugesteht. Meistens wird allerdings, wenn die Götter 
ein Geschäft auf Erden zu vollbringen haben, ihr Herabsteigen 
aus dem Olympos (Himmel) ausdrücklich erwähnt, und sobald 
ihr diesseitiges Werk vollbracht ist, auch ihre Rückkehr an den 
gewöhnlichen Aufenthaltsort wieder besonders bemerkt; aber 
wo augenblicklich ihre Hülfe vonnöthen ist, sind sie auch ohne 
solche Erwähnung auf jedem Punkte der Erde gleich bei der 
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Hand und wird, nachdem sie ihr jeweiliges Werk auf Erden voll- 
bracht, ihre sofortige Rückkehr stillschweigend vorausgesetzt. 
Wie ermüdend und unpoetisch wäre es auch, wenn z. B. im 
vierten und fünften Buche, wo Athene so oft auf den Gang der 
grossen Schlacht — bald sichtbar, bald unsichtbar — einwirkt 
und dazwischen doch auch wieder mit den Göttern im Olympos 
verkehrt, ihr Auf- und Absteigen jedes Mal registrirt werden 
müsste? So kann man also sagen, dass der Gott zwar in der 
Regel seinen Aufenthalt im Olympos habe, aber wo es seine 
Wirksamkeit erfordert, auch jeden Augenblick auf Erden er- 
scheinen oder neben seinem Aufenthalt im Olympos auch einen 
gleichzeitigen längeren oder kürzeren, selbst einen fortdauern- 
den Aufenthalt auf Erden haben könne. So scheint d, 507— 
514 Apollon seinen bleibenden Aufenthalt auf der Ilischen Burg 
Pergamos zu haben, und &, 445 ff. bringt er den verwundeten 
Aeneias’aus der Schlacht in seinen Tempel auf Pergamos, wo 
Leto und Artemis die Wunden desselben heilen; von dort aus 
sieht er auch 7, 20 f. die vom Olympos herabgestiegene Athene: 
wer aber möchte darum die Behauptung wagen, dass der Gott 
nicht doch auch noch im Olympos wohne (wie er Ja «, 44 aus- 
drücklich von dort herabkommt und ihn auch der auf dem Ida 
weilende Zeus o, 55 vgl. 143, von da zu sich bescheidet), oder 
dass er, um dort gedacht werden zu können, nach der Vor- 
stellung des Dichters zuerst jedes einzelne Mal den Tempel 
auf der Burg verlassen haben müsse? Die oben ausgesprochene 
Ansicht deutet auch der Dichter selbst unmissverstehbar an, 
wenn er 7v, 514 f. den verwundeten Glaukos nach Sarpedon’s 
Fall den Apollon um seinen lindernden Beistand anrufen lässt 
als einen, „der wohl inLykien oder in Troja sei und ihn 
allenthalben hören könne“. Wirklich erhört er ihn auch sogleich 
527 und heilt seine Wunde. Aber gleich nachher (667) befiehlt 
Zeus dem Apollon (doch wohl im Olympos), den Leichnam des 
Sarpedon vom Blute zu reinigen, und jener, ihm gehorchend, 
steigt über das Idäische Gebirg’ auf das Schlachtfeld 
hinab. Aelınlich verhält es sich wohl auch mit der allgemeinen 
Wirksamkeit der Götter während ihrer Reisen zu den Aethiopen 
in den Okeanos, welcher Ausdruck ohne Zweifel eine bestimmte 
physikalisch-astronomische Bedeutung hat*). Denn wer möchte 


*, Vgl. Dornedden, neue Theorie zur Erklärung der griechischen 
Mythologie S. 1-70, welcher unter dieser zwölftägigen Reise der Götter 
das zwölftägige Aufhören des aus 354 Tagen bestehenden Mondjahres wäh- 
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die Behauptung aufstellen und erhärten, das homerische Zeitalter 
habe sich dabei den Gedanken objectiv klar gemacht, dass wäh- 
rend jener Reise (also wenigstens zwölf Tage) der Olympos leer 
stehe und auch die Wirksamkeit sämmtlicher olympischen Götter 
im Verhältniss zu der Erde und Menschenwelt ganz im Stocken 
befindlich sei? Also können auch im ersten Buche der Iliade 
Athene, Hera und Apollon während dieser Zeit ohne inneren 
Widerspruch sich gleichwohl der menschlichen Angelegenheiten 
annehmen und auf verschiedenen Punkten wirksam sein. T'hetis 
aber benutzt dennoch die Abwesenheit des Zeus schicklich als 
Vorwand, um ihren Besuch bei Zeus aufzuschieben, weil diess 
in der Convenienz des Dichters lag, damit die Achäer in der 
Zwischenzeit zum Bewusstsein kommen könnten, was es heisse, 
Achilleus’ Beistand ganz zu entbehren, und weil es auch der 
Würde des höchsten Gottes entsprechend schien, dass er nicht 
gleich im ersten Augenblicke des gefühlten Bedürfnisses auf den 
Wunsch eines Sterblichen einschreite. 

Die Natur der Sache bringt es mit sich, dass über solche 
Dinge keine durchgebildete Einheit und Gonsequenz der Ansicht 
im Gedichte herrscht, weil auch der Dichter und sein Zeitalter 
eine solche nicht hatten, noch haben konnten. Ein ähnliches 
Schwanken der Ansicht über das Verhältniss des Göttlichen und 
Menschlichen zeigt sich, wenn der Dichter gleichzeitig oder doch ° 
unmittelbar nach einander Götter und Menschen in derselben 
Angelegenheit handeln und auf dasselbe Ziel hinarbeiten lässt. 
Er wird dabei von dem richtigen Gefühle geleitet, dass auch 
durch den wirksamsten Beistand der himmlischen Mächte doch 
der Gebrauch menschlicher Kräfte, irdischer Werkzeuge und Hülfs- 
mittel nicht ausgeschlossen sein soll. Wie wir daher in der Odys- 
see sehen, dass, nachdem Leukothea dem vom Sturm überfallenen 
Odysseus die schützende Binde übergeben und ihm vermittelst 
dieser zuverlässige Rettung verheissen hat (e, 347 f. und Einleit. 
z. Odyss. S. 24 f.), doch in den Augenblicken der höchsten Ge- 
fahr noch zwei Mal eine ausserordentliche Geistesgegenwart nö- 
thig ist, um ihn wirklich zu retten; wie nicht-nur Nausikaa, son- 
dern Athene selbst in Gestalt eines phäakischen Mädchens dem- 
selben Odysseus Anweisung giebt, wie er sich der Stadt und dem 
Hause des Alkinoos nähern und darein einführen solle: so er- 


rend der Dauer der alle zwei Jahre hinzugesetzten zwölf Schalttage ver- 
steht. Zeus und die olympischen Götter waren dann abwesend, weil die 
gewöhnlichen Zeitabtheilungen in diesen Schalttagen gleichsam eingestellt 
waren. 
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halten im zweiten Buche der Iliade in der ßovAn zuerst die Ge- 
ronten selbst von Agamemnon den Auftrag, die durch seinen 
eigenen Scheinbefehl irregeleiteten Achäer von ihrem verkehrten 
Vorhaben zurückzubringen (vgl. 75 öueis $ KANogIev &KAkog 
donrvew Eneeooıw mit 83—86); dann aber wird noch Athene 
155ff. besonders von der Hera auf die Erde gesandt, um die 
Ausführung des Rückzuges zu verhindern, und diess thut sie vor- 
nehmlich durch die Dienstleistung des Odysseus, der zwar nach 
170f. schon sonst jenem Bestreben entgegen gewesen war, aber 
von der Göttin angeregt ihm jetzt doppelt eifrig entgegenwirkte. 
Vgl. auch die doppelte Angabe der Einwirkung des Zeus auf 
Hektor (unmittelbar und durch Iris) A, 163—165 u. 185— 210. 


INHALT DER ILIAS. ZEITVERHAELTNISSE UND SCHAUPLATZ. 


Der eigentliche Gegenstand der Hiade, in Ein Ganzes zu- 
sammengefasst, ist nach der richtigen Angabe des Prooemion 
(«@, 1—7) der Groll des Achilleus (unvıs AxıJllewg), vgl. Ein- 
leit. z. Od. S.8. Beinahe in allen Büchern wird derselbe aus- 
drücklich erwähnt, sei es als Hauptmotiv oder gelegentlich und 
im Vorbeigang*), und selbst bei den zwei einzigen Büchern, in 
welchen diess nicht der Fall ist, y und « (wenn wir nämlich von 
der kritisch verdächtigen Stelle u, 10 absehen wollen), ist gerade 
dieses Sohweigen von Achilleus ein sprechender Beweis, dass 
dieselben unter Voraussetzung des Grolles gedichtet sind. Wie 
wäre es sonst denkbar, dass bei der reıyooxorzia (y), wo die 
merkwürdigsten Führer der Achäer von der Helena dem Priamos 
gezeigt und geschildert werden, gerade der von den Trojanern 
am meisten gefürchtete Achilleus unerwähnt bliebe, wenn er 
nicht eben wegen seines Grolles ganz vom Kampfplatze entfernt 
wäre? Ebenso wäre ohne diese Voraussetzung die Situation des 


*, Vgl. ausser dem ersten Buche, worin die Entstehung desselben er- 
zählt ist, 8, 239-242. 375-380. 686-694. 769-779. d, 512f. e, 788-791. 
&, 99f. n, 228-230. 9, 370-372. AT3f. ı ganz von 96 bis zu Ende. 
jx, 106f.] 2, 599-616. 656-668. 762-764. 790-801. [u, 10.] », 107 
114 (vgl. 324f.) 347-350. 746f. &, 50. 139-142. 366-369. o, 63- 
77. 402. 598f. [613f.] 2, 1-256, besonders 202. 282. o, 640-642. 691 - 
693. T00f. o ganz, besonders aber 125. 7, v, @, x ganz, wie schon die 
Ueberschriften dieser Bücher önkorzoula, unvıdos anoppnaıs, Heuueyle, 
udyn napanorauıos und "Extopos avalgsoıs zeigen. Die zwei letzten 
Bücher (&34« &rtl ITarooxiw und "Extogos Auroe) setzen mit Patroklos’ 
und Hektor’s Tod natürlich auch den Groll des Achilleus als ein nothwen- 
diges Antecedens voraus. 


14 EINLEITUNG. 


zwölften Buches, wo die Achäer in immer grössere Noth und Be- 
drängniss gerathen, rein unbegreiflich, sofern gerade der Tapfer- 
ste des Volkes weder irgendwo kämpfend erschiene, noch auch 
nur mit einem Worte vermisst würde. Die beiden letzten Bücher 
aber gehören zwar nicht gerade als unentbehrlicher Bestandtheil 
zum eigentlichen Gegenstande, schliessen sich aber als Vollen- 
dung und Schluss sehr natürlich an denselben an und stehen in 
einem ähnlichen Verhältniss zu den früheren Büchern wie die 
entsprechenden Theile der Odyssee; und denkt man sich die 
Entstehung des Gedichtes nach unserer obigen Darstelling, so 
wird man nicht umhin können zuzugeben, dass der Einiger des 
Ganzen sich hätte Gewalt anthun müssen. um solche Stücke, wie 
die Leichenspiele des Patroklos und die Auslösung von Hektor’s 
Leichnam aus dem Gedichte auszuschliessen. 

Nach dem Gesammtinhalte gruppiren sich die Bücher der 
Hiade in vier Hauptpartien nebst einer Einleitung («) und einem 
vollendenden Schlusse (%, ®). Die grösseren Gruppen aber sind 

1) ß—n, 312. Erste Hauptschlacht und darin eingereihte 
Zweikämpfe, worin noch kein Entscheid herbeigeführt, sondern 
mehr nur die Grösse und Ausdehnung des Kampfes entfaltet 
wird; allmählich indessen wendet Zeus den Troern mehr und 
mehr Vortheile zu. 

2)n, 313—x einschliesslich. Durch die Vortheile der 
Troer sehen sich die Achäer veranlasst, auf Nestor’s Rath Mauer 
und Graben um ihr Schiffslager zu erbauen. Unvollendet abge- 
brochene Schlacht, worin die Achäer immer mehr in Nachtheil 
kommen, so dass sie im steigenden Gefühl ihrer Noth eine Ge- 
sandtschaft an Achilleus abordnen, jedoch vergeblich. Er grollt 
noch fort. Nächtliches Abenteuer der JoAwveıa. 

3) A—o. Dritte Schlacht. Siegreicher, den Wendepunkt 
des Gedichtes bildender Kampf der Trojaner bei der Mauer und 
den Schiffen. Achilleus empfindet mit der Noth seines Volkes 
wenigstens in so weit Mitleid, dass er dem Patroklos erlaubt, 
für dasselbe zu kämpfen; ihm selbst gestattet sein Groll noch 
nicht, den Kampf wieder aufzunehmen; nachdem aber dieser 
durch Hektor gefallen, entschliesst er sich, furchtbare Rache für 
ihn zu nehmen, und zu diesem Ende werden ihm neue Waffen 
bereitet. 


4) vr—y. Nun endlich entsagt Achilleus feierlich seinem 
Grolle. Kämpfe desselben gegen Götter und Menschen; endliche 
Erlegung des Hektor. (Vierter Schlachttag.) 
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Dass hier Ein Faden sich durch das Ganze hindurchzieht, 
muss selbst aus diesem flüchtigen Umrisse klar geworden sein; 
dass aber die Lösung des Knotens durch die unvıdog arrogen- 
oıs erst so spät kommt und ihr eine verhältnissmässig so grosse 
AnZahl von Gesängen, die grössere des ganzen Gedichtes, voran- 
geht und gleichsam den reicheren, man kann sagen überladenen 
Vordergrund des Hauptgemäldes bildet, gewährt den Vortheil, 
dass durch die so bewirkte Spannung der Gemüther die ungleich 
grössere Bedeutsamkeit und Folgewichtigkeit der im letzten Theile 
enthaltenen Entscheidung zum Bewusstsein gebracht wird. 


Der nähere Inhalt der einzelnen Bücher und ihr Zusammen- 
hang ist folgender: 


Erstes Buch. Bei der Flotte der Achäer erscheint fle- 
hend Chryses, der Priester des Apollon aus der trojanischen 
Stadt Chryse, und verlangt die Loslassung seiner Tochter Chry- 
seis, die bei einem Streifzuge unter Anführung des Achilleus von 
den Achäern erbeutet und dem Oberfeldherrn Agamemnon als 
Ehrengeschenk zugetheilt worden war. Statt der Rückgabe ent- 
lässt Agamemnon den mit Ehrerbietung Bittenden unter harten 
Drohühgen; dieser aber wendet sich Rache flehend an Apollon, 
und der Gott sendet sogleich seine verderbenden Pfeile auf die 
Achäer, und diese sterben in neuntägiger Seuche haufenweise 
dahin, ohne die Ursache ihres Unglücks zu kennen. Darum ver- 
anlasst am folgenden Tage Achilleus eine Versammlung des Hee- 
res, in dessen Gegenwart der Seher Kalchas, um die Ursache 
der Seuche befragt, die Zurückgabe der Chryseis fordert, aber 
dadurch den höchsten Unwillen des Agamemnon und einen hef- 
tigen Zwist zwischen diesem und Achilleus hervorruft. Aga- 
memnon versteht sich zwar nothgedrungen dazu, die Chryseis 
ihrem Vater zurückzugeben, verlangt aber als Ersatz die Briseis, 
das Ehrengeschenk des Achilleus, und lässt ihm diese wirklich 
durch seine Herolde gewaltsam entführen. Der tief verletzte 
Achilleus trennt sich von den Achäern und ruft am einsamen 
Meeresstrand den Beistand seiner Mutter Thetis an, die ihm er- 
scheint und auf seine Klagen die Hülfe des Zeus anzusprechen 
verheisst, sobald dieser (binnen zwölf Tagen) von seinem Be- 
suche bei den Aethiopen zurück sein werde. Nachdem inzwi- 
schen Odysseus mit Anderen die Chryseis nebst einer Hekatombe 
nach Chryse gebracht, verspricht Zeus der Thetis wirklich, den 
Achilleus zu rächen und darum die Achäer den Troern eine Zeit 
lang unterliegen zu lassen, was zu einem vorübergehenden, durch 
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Hephästos gemüthliche Laune bald beigelegten häuslichen Zwist 
mit der Hera führt. 

Zweites Buch. Um das der Thetis gegebene Verspre- 
chen zu erfüllen, oder genauer gesprochen, um die allmäliche Er- 
füllung desselben in möglichst naturgemässem Hergang vorzu- 
bereiten. sendet Zeus in der nächstfolgenden Nacht einen täu- 
schenden Traum an Agamemnon, der durch seinen Uebermuth 
gegen Achilleus sich auch die Missbilligung der Götter zugezogen 
hatte, um ihn Jurch vorgespiegelten Sieg zu einem sofortigen 
Angriff auf Nlios zu reizen. Agamemnon. durch den Traum ge- 
täuscht, lässt gleich am folgenden Morgen durch die Herolde das 
Heer zu einer Versammlung, zunächst aber den engeren Kreis 
der Geronten zu einer JnrAr zusammenrufen. Dieser BovAn 
erzählt er den Traum und zugleich den darauf gebauten Plan, 
eine entscheidende Schlacht zu liefern, aber das Heer nicht ge- 
radezu dazu aufzufordern, sondern dasselbe vielmehr durch ver- 
stellte Einladung zur Heimkehr auf die Probe zu stellen und da- 
bei durch die kluge und berechnete Mitwirkung der mit ihm ein- 
verstandenen Geronten seinen gesunkenen Muth wieder beleben 
zu lassen. Dabei gehen ihm besonders Odysseus (vornehmlich 
in der ergötzlichen Scene mit Thersites, dem Mund des griechi- 
schen Pöbels, nach Herder's Ausdruck) und Nestor mit dem 
glücklichsten Erfolg an die Hand, also gerade zwei Männer, die 
durch ihre Theilnahme an der $or'Ar in seine eigentliche Absicht 
eingeweiht waren. Nachdenı das ganze Heer versammelt ist und 
nach eingenommenem Mahle schlagfertig dasteht, wird durch eine 
Reihe prachtvoller und höchst lebendiger Gleichnisse der Total- 
eindruck seiner Erscheinung in wenige schlagende Punkte zu- 
sammengefasst, und dann folgt die sogenannte Bowwzia oder 
Ne@v xaraloyog, d.h. die Aufzählung der beiderseitigen Streit- 
kräfte, die begreiflicher Weise bei den Achäern viel einlässlicher 
und genauer ist, als bei den Troern. Ein Stück, das an und für 
sich auch an irgend einer anderen Stelle der Ilias angebracht 
sein könnte und streng genommen zur Schilderung der un»ız 
nicht gehört, aber doch gerade hier am Eingang in einen Kampf, 
der von entscheidender Wichtigkeit zu werden verspricht, pas- 
sender als anderswo untergebracht ist, um mit der Gesammtheit 
der zu erwartenden Personen in einem allgemeinen Ueberblicke 
bekannt zu machen. 

Drittes Buch. Der vielfach angekündigte und vorberei- 
tete Kampf bleibt nicht aus, aber er wird bei weitem nicht in der 
erwarteten Ausdehnung und Stärke geführt, und darum der ent- 
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scheidende Erfolg noch in ungewisse Ferne gerückt. Es tritt 
daher bald nach dem Anfange dieses Buches eine fühlbare Ab- 
spannung ein, die nur durch die anziehende Persönlichkeit der 
hervortretenden Personen wieder einigermassen gehoben wird. 
Paris nämlich (Alexandros) fordert als der, dem der: Angriff 
eigentlich gilt, jeden Achäer, jeden, der Lust habe, zum Zwei- 
kampfe heraus, und zu seiner eigenen Bestürzung nimmt gerade 
sein natürlicher Gegner, Menelaos, die Herausforderung an. Vor 
dem Beginne des Zweikampfs wird auf Hektor’s Antrag unter 
Zustimmung beider Heere beschlossen, der Sieger im Zweikampf 
solle die Helena und alle ihre Besitzthämer heimführen, die 
Uebrigen nach geschlossenem Bündniss fortan in Frieden und 
Eintracht leben. Während des Kampfes lagern sich die beiden 
Heere zum Zusehen, und von der Mauer am Skäischen Thore 
schauen theils Helena mit ihren Begleiterinnen, theils Priamos 
mit seinen Geronten auf den Kampfplatz herab, und die Letzte- 
ren lassen sich von jener die merkwürdigsten der achäischen Hel- 
den zeigen und schildern. Eine Scene, die an und für sich frei- 
lich nicht erst im zehnten Jahre des Krieges zu erwarten war, 
die sich aber im Bereiche dieses Gedichtes in keine frühere Zeit 
verlegen liess. Dann wird auch Priamos herbeigeholt, um dem 
für den bevorstehenden Kampf abzuschliessenden Vertrage grö- 
ssere Feierlichkeit und Rechtskraft zu geben; er kehrt aber un- 
mittelbar nach dem Opfer in die Stadt zurück und nimmt auch 
die geschlachteten Opferthiere mit sich. Im Zweikampfe, der nun 
erfolgt, hätte Menelaos den Paris entscheidend besiegt, wenn nicht 
Aphrodite ihren bedrängten Liebling in Nebel gehüllt und in 
seine Wohnung gebracht hätte. Ebendahin rief sie auch die noch 
am Skäischen Thore weilende Helena, und so ungern diese dem 
Rufe folgt, so wird doch durch die Einwirkung der Göttin das 
eheliche Band zwischen Paris und Helena, das schon der Lösung 
ganz nahe schien, neu befestigt und dadurch der Erfolg des Zwei- 
kampfs und die Wirkung des Vertrages in bedeutsamer Weise 
thatsächlich vereitelt. Vergeblich ist's also auch, dass Agamem- 
non, der von diesen letzten Vorgängen nichts ahnt, den Mene- 
laos als Sieger erklärt und die Trojaner auffordert, den bedunge- 
nen Preis zu entrichten. 

Viertes Buch. In der Götterversammlung wird zwar der 
Sieg des Menelaos auch anerkannt und Zeus äussert — wahr- 
scheinlich nur um die Göttinnen zu feindseligen Aeusserungen zu 
veranlassen, und gewiss, dass sie seinem Vorschlage nicht bei- 
stimmen werden — den Wunsch, dass Menelaos die Helena wie- 
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Sechstes Buch. Diomedes setzt seine agıorela noch im- 
mer fort und die Troer wissen sich nicht mehr gegen ihn zu 
heifen. Mitten aus dem Kampfe geht daher Hektor auf Helenos’ 
Rath in die Stadt, um Hekabe und die anderen Troerinnen auf- 
zufordern, dass sie der Athene auf der Burg einen köstlichen 
Peplos als Weihgeschenk darbringen, damit sie den furchtbaren 
Tydiden wenigstens von der Stadt fern halte. Während Hektor’s 
Abwesenheit und wie um die dadurch eingetretene Lücke zu 
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decken erfolgt das Zwiegespräch zwischen Glaukos und Diome- 
des, worin sie sich als Gastfreunde von den Grossvätern her er- 
kennen und Gastgeschenke — freilich von sehr ungleichem 
Werthe — gegen einander austauschen. Hekabe vollzieht den 
von Hektor erhaltenen Auftrag, und dieser fordert auch den Pa- 
ris, sein unzeitiges Verschwinden aus der Schlacht scharf rügend, 
zu sofortiger Rückkehr auf. Endlich sucht Hektor seine nächsten 
Angehörigen und besonders Andromache auf, von welcher er am 
Skäischen Thore rührenden Abschied nimmt. Paris erreicht den 
Hektor, noch ehe er die Stadt verlassen hat. 

Siebentes Buch. Durch Hektor’s und Paris’ Wiederer- 
scheinen ermuthigt erneuern die Troer den Kampf; doch wird 
er auf Anregung von Apollon und Athene bald beendigt, indem 
Hektor einen der Achäer zum Zweikampfe auffordert. Von neun 
Heroen der Achäer, die sich dazu anerbieten, wird der Telamo- 
nische Aias durch das Loos bezeichnet. Beim Einbruch der Nacht 
trennen die Herolde die beiden Kämpfenden, ohne dass einer von 
ihnen besiegt ist, und diese wechseln sich ehrend Geschenke mit 
einander. Auf Nestor’s Ratlı beschliessen die Achäer in einer 
ßovAn, für jetzt dem Kampfe ein Ende zu machen und am fol- 
genden Morgen ihre Todten zu sammeln und zu bestatten, zu- 
gleich aber — und diess kommt nach den, wenn auch nicht ent- 
scheidenden, doch vergleichungsweise günstigen Erfolgen des 
vergangenen Tages unerwartet — Mauer und Graben zum Schutze 
ihres Lagers und der Schiffe aufzuführen. Hinwieder beschlie- 
ssen die Troer in einer Versammlung auf Priamos’ Antrag, von 
den Achäern einen Waffenstillstand zu verlangen und ebenfalls 
ihre Todten zu bestatten, dabei auch denselben die Rückerstat- 
tung der geraubten Güter ohne Helena anzubieten. Das Letztere 
wird von den Achäern auf Diomedes’ Antrag verworfen, das Er- 
stere zugestanden. Am nächsten Morgen erfolgt auf beiden Sei- 
ten die Todtenbestattung, am zweiten Tage bei den Achäern in 
wunderähnlicher Schnelligkeit die Aufführung der Mauer und des 
Grabens, worauf eine nächtliche Mahlzeit. 

Achtes Buch. Neue Versammlung der Götter bei Zeus, 
worin dieser — damit nun die Achäer wirklich zurückgedrängt 
werden — ihnen allen streng verbietet, am Kampfe ferneren An- 
theil zu nehmen, und nur Athene den von Zeus zugestandenen 
Vorbehalt macht, den Achäern heilsame Rathschläge zu ertheilen. 
Zeus fährt dann auf seinem Wagen auf den Ida (Gargaros), von 
wo er seine Augen auf den Kampfptatz richtet. Es beginnt nach 
dem Ausfall der Troer ein neuer hitziger Kampf, der aber mit 
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wenigen Worten abgethan wird. Denn da die Wage des Zeus 
schon um Mittag die Niederlage der Achäer anzeigt (68—- 72), 
so fliehen ihre Helden alle, selbst Odysseus, im unaufhaltsamen 
Fluge; nur Diomedes hält Stand und schützt den greisen Nestor. 
Das ungünstige Zeichen der Wage deutet Zeus selbst durch einen 
vor Diomedes’ Streitwagen niedergeschleudertenBlitzstrahl (134 £.) 
und dreimaligen Donner (170). Voll Siegeshoffnung setzt Hektor 
den Kampf fort, aber noch immer ist ihm Diomedes ein gefürch- 
teter Gegner (194f. 532 ff.). Hera kann indess dem wachsenden 
Schaden der Achäer nicht unthätig zusehen: zuerst sucht sie den 
Poseidon als Beistand zu gewinnen, aber vergeblich; dann giebt 
sie dem Agamemnon den Gedanken ein, sein Heer durch beson- 
deren Zuspruch anzufeuern und den Zeus um Rettung wenig- 
stens ihrer Personen anzuflehen, und dadurch werden nebst Dio- 
medes noch die neun ersten seiner Helden zu angestrengterem 
Kampfe gestärkt. Endlich können Athene und Hera sich nicht 
enthalten, doch noch einen Versuch zu machen, zu Wagen in 
die Schlacht zurückzukehren; aber durch furchtbar ernste Dro- 
hung werden sie auf Zeus’ Geheiss von der Iris zurückgewiesen. 
Mit 438 kehrt Zeus in den Olympos zurück und eröffnet der 
grollenden Hera, dass am folgenden Tage die Achäer noch mehr 
Unglück in der Schlacht haben und Hektor nicht ablassen werde, 
bis der Pelide wieder zur Theilnahme am Kampfe erweckt sei. 
Durch beschleunigten Sonnenuntergang wird die Schlacht abge- 
brochen (x040g uexn), den Troern zu frühe, desto erwünschter 
den Achäern. Hektor ordnet noch für die Nacht die Unterhal- 
tung von Feuern und ununterbrochene Wachen im Freien an. 
Neuntes Buch. Agamemnon beruft seine Krieger, die 
sich in andauerndem Schrecken fern vom Kampfplatz halten, 
noch am Abend zu einer Versammlung und fordert sie abermals 
zur Rückkehr in’s Vaterland auf, und zwar in einer Anrede, die 
ganz aus den Hauptbestandtheilen seiner Rede $, 110—141 zu- 
sammengesetzt ist. Aber Diomedes weigert sich entschieden, und 
die Anderen geben ihm Beifall. Nun tritt Nestor auf (mit dem 
vielleicht Agamemnon schon im Einverständniss war, als er den 
eben erwähnten Vorschlag machte) und erinnert an die Noth- 
wendigkeit, Wachen am Graben ausserhalb der neu errichteten 
Mauer aufzustellen, was sogleich von sieben Führern mit je hun- 
dert Mann vollzogen wird. Dann räth er bei einem von Agamem- 
non veranstalteten Mahle, den Achilleus durch Geschenke und 
besänftigende Worte zu versöhnen. Auch Agamemnon zeigt sich 
in Anerkennung seiner Schuld dazu geneigt (schon $, 378 äu- 
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sserte er die erste Regung von Reue), und anerbietet reiche 
Geschenke zur Sühne, noch grössere nebst Auszeichnungen aller 
Art für die Zukunft verheissend. Nestor bezeichnet den Phoenix, 
den grösseren Aias und den Odysseus als Gesandte, und ohne 
Verzug begeben sich diese mit zwei Herolden zu Achilleus. Aber 
so freundlich dieser sie aufnimmt und obgleich die drei Abge- 
sandten alle Künste der Ueberredung aufbieten, bleibt er doch 
unbeweglich gegen ihre Bitten. Zuerst droht er sogar mit der 
Rückkehr nach Phthia und spottet der ohnmächtigen Schwäche | 
der anderen Achäer. Endlich entlässt er sie mit der Erklärung, 
sich nicht eher des Kampfes wieder anzunehmen, als Hektor bis 
zu seinen Schiffen vorgedrungen sei und sie in Brand gesteckt 
hätte. Nachdem die Abgesandten bei Agamemnon Bericht erstat- 
tet, ermahnt Diomedes — allein ungebeugt — jetzt ruhig zu 
schlafen und sich auf den Morgen zum Kampf vor dem Schiffs- 
lager bereit zu halten. 

Zehntes Buch. Aber in derselben Nacht erhebt sich Aga- 
memnon, den seine Sorgen keinen Schlaf finden lassen, wieder 
von seinem Lager, in der Absicht zuNestor zu gehen, ob vielleicht 
dieser ihm einen Rath wisse; und ehe er sich noch auf den Weg 
gemacht, kommt von der gleichen Unruhe getrieben Menelaos zu 
ihm: und beide werden nun einig, eine ßovAn) der Geronten an 
den Standort der Nachtwachen vor dem Lager zu versammeln, 
wozu Nestor, Odysseus, Diomedes, die beiden Aias, Idomeneus 
und Meges einberufen, von den Anführern der Wachen aber Me- 
riones und Thrasymedes beigezogen werden. Nach Nestor’s Auf- 
forderung entschliessen sich Diomedes und Odysseus, als Kund- 
schafter in’s feindliche Lager zu gehen und zwar gegen Morgen, 
nachdem schon die dritte Nachtwache begonnen. Zufällig sendet 
zu derselben Zeit auch Hektor einen Späher, Dolon, aus seinem 
Lager aus, mit dem Versprechen, ihm zur Belohnung die Rosse 
des Achilleus zu schenken. Dieser fällt aber in die Hände der 
beiden achäischen Kundschafter und wird, nachdem er ihnen über 
die Verhältnisse des trojanischen Lagers und insbesondere über 
die Stellung des neuangekommenen thrakischen Königs Rhesos 
alle gewünschten Aufschlüsse gegeben, von ihnen niedergemacht; 
ebenso gleich nachher Rhesos nebst zwölf anderen thrakischen 
Helden. Die berühmten Rosse des Rhesos aber werden von 
ihnen erbeutet und ins achäische Lager gebracht. — Jedenfalls 
macht dieses ganze Buch (vgl. die Vorbemerkung zum Texte) 
—- in einem ganz andern Sinne als andere verdächtige Stellen — 
den Eindruck, später verfasst und nur eingelegt zu sein. 
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Eilftes Buch. Die von Zeus gesendete Eris flösst schon 
am frühen Morgen durch das laute Geschrei, das sie in der Mitte 
des achäischen Schiffslagers ausstösst, den Achäern Zuversicht 
und neue Kampflust ein; Agamemnon vor allen rüstet sich zu 
seiner deroreia. Ebenso auf der andern Seite die Troer unter 
Hektor, Polydamas u. A. Bis gegen Mittag kämpfen beide 
Theile gleichmässig mit unentschiedenem Erfolge (84—96) ; von 
da an neigt sich der Vortheil auf die Seite der Danaer, und Aga- 
memnon verfolgt die Troer eifrig, immer den Hintersten tödtend. 
Zeus lässt dem Hektor durch die Iris entbieten, sich so lange zu- 
rückzuziehen, als Agamemnon in den vordersten Reihen kämpfe 
(als ob er sich scheute, den durch ihn zum Kampfe Aufgeforder- 
ten in directe Berührung mit dem überlegenen Gegner kommen 
zu lassen); wann aber jener verwundet den Wagen besteige und 
sich zurückziehe, dann bis zu den Schiffen der Achäer vorzu- 
dringen. Jener thut diess, nachdem Agamemnon von Koon am 
Unterarme verwundet ist; doch stellen sich ihm Odysseus und 
Diomedes entgegen, und Zeus hält vom Ida herab den beiden 
kämpfenden Theilen die Wage noch gleich. Dann muss aber 
auch Diomedes, von Alexandros durch einen Pfeil verwundet, die 
Wahlstatt verlassen, und der allein gelassene Odysseus wird von 
den Troern in die Enge getrieben und von Sokos verwundet; 
gleichwohl erlegt er den letzteren, und ihm kommen der grössere 
Aias und Menelaos zu Hülfe. Nachdem nun schon drei der 
Tapfersten des Heeres dem Kampfe entzogen sind, verwundet 
Paris auch noch den Machaon, der als Arzt sogleich von Nestor, 
um grösserer Gefahr vorzubeugen, aus der Schlacht geführt wird, 
dann aber eine Zeit lang ganz aus dem Gesichtskreise verschwin- 
det; endlich den Eurypylos, der dem Aias beispringen will. Als 
Achilleus vom Hintergrunde seines Schiffes aus den Nestor mit 
dem Verwundeten ankommen sieht, sendet er — von wiederer- 
wachender Theilnahme an dem Schicksale seines Volkes getrie- 
ben — den Patroklos aus, um sich nach der Person des letztern 
und seiner Bedeutung für das Heer zu erkundigen. Dem Nestor 
und seinem Begleiter bereitet die Dienerin den gewöhnlichen 
Kühltrank; und Nestor erzählt dem Patroklos, der Anfangs grosse 
Eile zeigt, aber allmälig über dem Reiz des Gespräches, mehr 
noch über der steigenden Theilnahme am Unglück der Achäer, 
seines Auftrages zu vergessen scheint, eine lange Reihe von Käm- 
pfen und Abenteuern, die er als Jüngling bestanden. Dringend 
bittet und ermahnt er dann den Patroklos, Alles zu thun, um 
den Achilleus zu versöhnen oder wenigstens sich die Erlaubniss 
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von ihm auszuwirken, dass er in seiner Rüstung den Achäern 
helfen dürfe. Nachdem endlich Patroklos von Nestor losgekom- 
men, stösst er wieder auf den verwundeten Eurypylos, dessen 
dringend nothwendige Verpflegung eine neue Verzögerung seiner 
Rückkehr bewirkt. Von Machaon’s Wunde ist nicht weiter die 
Rede, ausser im Vorbeigang &, 5—7, da dieselbe wohl nur 
eine Veranlassung werden sollte, den Achilleus wieder in die 
Handlung zu ziehen und so der Entscheidung entgegenzuführen. 

Zwölftes Buch. Während die Achäer sich aus Furcht vor 
Hektor bis zu den Schiffen zurückgezogen hatten, stehen die 
Troer am Graben vor der achäischen Mauer und steigen, da sie 
mit den Pferden nicht über den Graben kommen können, auf 
Polydamas’ Rath von ihren Wagen herab, um in fünf Abtheilun- 
gen getheilt zu Fuss durch den Graben zu schreiten, und einen 
Sturmangriff auf die Mauer zu machen; nur Asios, Hyrtakos’ 
Sohn, versucht es, mit Ross und Wagen an die Mauer zu kom- 
men. Vor dem Thore der Mauer stehen als Vertheidiger die zwei 
Lapithenfürsten Polypoetes und Leonteus, und halten den Asios 
und seine Abtheilung zurück; dann rücken Hektor, Polydamas 
und die andern Abtheilungen, die bis dahin noch am Graben 
gestanden, trotz eines ungünstigen Anzeichens, von einem sich 
erhebenden Staubwirbel begünstigt, hinüber und erstürmen an 
zwei Stellen die Mauer, wobei Sarpedon die erste Brustwehr 
herunterreisst, Hektor durch den Wurf eines ungeheuern Steines 
das Thor sprengt. 

Dreizehntes Buch. Indess so Zeus fortwährend die Troer 
begünstigt, kommt sein Bruder Poseidon, der auf der Höhe von 
Samothrake dem Kampfe zugesehen hatte, sich der geschlagenen 
Achäer erbarmend in ihr Heer und ermahnt sie in Gestalt des 
Kalchas, nicht nachzulassen in tapferer Gegenwehr, indem er zu- 
nächst an die beiden Aias sich wendet, dann auch an andere Füh- 
rer und an das ganze Heer, das sich nun wieder um jene schaart. 
Von Seite der Achäer thut sich in diesem Buche noch besonders 
Idomeneus hervor, von Seite der Troer Helenos, Deiphobos u. 
A., vor allen aber Hektor, der zu wiederholten Malen mit grosser 
Gewalt vordringt. Daran reihen sich eine Menge nichtsentschei- 
dender Einzelkämpfe. 

Vierzehntes Buch. Der erneuerte Vorschlag Agamem- 
non’s in der Mitte der Helden, die wegen Alter und Wunden sich 
aus der Schlacht zurückgezogen haben — Nestor, Diomedes, 
Odysseus —, die Schiffe zur Flucht in Bereitschaft zu setzen, 
wird von Odysseus und Diomedes nachdrücklich zurückgewiesen 
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und dem Agamemnon Muth eingesprochen von Poseidon, der 
auch sonst fortfährt, für-die Achäer zu thun, was er kann. Hera 
hinwieder setzt sich, um ihnen ungehinderter Beistand zu leisten, 
in’s Einverständniss mit Aphrodite und dem Schlafgott, und 
schläfert den Zeus ein; während aber dieser schläft, führt in un- 
gewohnter Weise Poseidon selbst die von Diomedes, Odysseus 
und Agamemnon geordneten Krieger in den Kampf und thut den 
Troern grossen Schaden. Hektor, von Aias mit einem grossen 
Steine getroffen, kommt dem Tode nahe und liegt lange in Ohn- 
macht. Im Ganzen schreitet die Handlung — in Folge der Situa- 
tion des Zeus — nur wenig vor, und meistens überlässt sich die 
Darstellung einer behaglichen Weitschweifigkeit. Der Schluss des 
Buches besteht wieder aus einer Reihe einzelner Kampfnotizen, 
wie sie einen grossen Theil des vorigen Buches ausmachen, am 
meisten zu Ehren von Aias, Oileus’ Sohn. 

Fünfzehntes Buch. Als Zeus wieder erwacht, ist er 
nicht wenig überrascht über das Unglück der Trojaner und Hek- 
tor’s Fall, sowie die Betriebsamkeit des Poseidon, und entladet 
sich seines Unwillens zuerst ın Vorwürfen gegen Hera. Dann 
kündigt er in Form eines später der Iris und dem Apollon zu 
ertheilenden Auftrages seinen weitern Plan zur Erfüllung des der 
Thetis gegebenen Versprechens an. Apollon soll den Hektor 
wieder zum Kampfe beleben, Hektor die Achäer bis zu den Schif- 
fen des Achilleus zurücktreiben, damit dieser zuerst seinen Freund 
Patroklos in den Kampf ziehen lasse und jener ihn erlege, dann 
Achilleus zur Rache entflammt den Hektor tödte und die Achäer 
zur Einnahme von Hios anführe; doch vorher noch müsse der 
Pelide ehrende Genugthuung erhalten. Durch Iris lässt also Zeus 
dem Poseidon verbieten, weiter am Kampfe Theil zu nehmen, 
und Poseidon zieht sich in’s Meer zurück. Auch Apollon gehorcht 
dem Befehle des Zeus und regt den Hektor zu neuem Kampfe an. 
Zum Erstaunen der Achäer erscheint dieser wieder auf dem 
Kampfplatze und treibt, von Apollon begleitet, die Achäer in die 
Mauer zurück. Nestor fleht zu den Göttern um Gnade, aber Zeus 
begünstigt fortwährend die Troer, und bereits kämpfen diese bei 
und auf den Schiffen mit Stangen. In dieser auf’s Höchste 
gestiegenen Noth und die Seele ganz davon erfüllt verlässt endlich 
Patroklos (390—404) den Eurypylos, zu dessen Verpflegung er 
seit A, 842 ff. in seinem Zelte geblieben war, um zu Achilleus 
zurückzukehren. Doch leisten die Achäer noch Widerstand auf 
einzelnen Punkten; aber die Troer dringen mit Feuerbränden 
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immer weiter vor, so dass schon viele Schiffe in Brand stehen, 
und werden zuletzt nur von Aias noch aufgehalten. 

Sechzehntes Buch. Endlich kommt Patroklos zu Achil- 
leus zurück und erhält von ihm auf dringendes Bitten seine 
Rüstung, um darin gegen die Troer auszurücken und sie zu 
schrecken, das bedrohte Schiffslager aber zu retten; zugleich 
gestattet ihm derselbe, seine Myrmidonen in den Kampf zu füh- 
ren, aber er macht ihm dabei zur Bedingung, sobald er die Troer 
von den Schiffen zurückgetrieben, wieder umzukehren, und nicht 
etwa sie bis zur Stadt zu verfolgen, damit er nicht die ihm gebüh- 
rende Ehre schmälere. In dem Augenblicke, da Aias den dicht 
andringenden Feinden weichen muss und die Troer in das bis- 
her von ihm vertheidigte Schiff Feuer werfen, führt Patroklos 
. mit des Achilleus Ross und Wagen die von ihm selbst in fünf 
Abtheilungen geordneten Myrmidonen in den Kampf und drängt 
die Troer zuerst vom Schiff des Protesilaos zurück, dessen Brand 
er löscht; sie weichen mit Hektor über den Graben. Neben vie- 
len Andern erlegt Patroklos auch Sarpedon, den Sohn des Zeus, 
dessen Leichnam dem Oavaroc und "Yrevog übergeben wird, 
um ihn in seine Heimat Lykien zu bringen, nachdem sich vorher 
noch ein langer, von Zeus in Nacht gehüllter Kampf um den 
Besitz desselben entsponnen hatte; seine Waffen werden nach 
den Schiffen der Achäer"gebracht. Zeus begünstigt sichtbar die 
Waffen des Patroklos, aber: dieser lässt sich, entgegen der Vor- 
schrift des Achilleus, bis zu den Mauern von Tios verlocken, und 
hätte ohne Apollon’s Widerstand dieselben erstiegen; schwer 
muss er aber seinen Ungehorsam büssen, indem er — von Apol- 
lon durch einen Schlag betäubt — von Euphorbos verwundet, 
von Hektor vollends getödtet wird. 

Siebzehntes Buch. Ueber den Leichnam des Patroklos- 
entsteht ein harter Kampf, zuerst zwischen Euphorbos und 
Menelaos, deren ersterer erlegt wird, der letztere sich vor Hektor 
zurückzieht; dann zwischen Hektor, der ihm bereits die Waffen 
ausgezogen, und Aias. Glaukos macht dem Hektor Vorwürfe, 
dass er Sarpedon’s Waffen und, wie er glauben muss, auch sei- 
nen Leichnam den Achäern überlassen, um ihn zu desto grösse- 
ren Anstrengungen für Patroklos zu nöthigen. Darauf zieht 
Hektor die dem Patroklos abgenommene Rüstung des Achilleus 
an, die er bereits seinen Gefährten in die Stadt zu tragen über- 
geben hatte, und wendet sich mit neuem Feuer gegen die Patro- 
klos’ Leichnam schützenden Achäer. Zeus breitet dichten Nebel, 
dann dunkle Nacht über die um die Leiche Kämpfenden aus, 
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während die Andern heitern Himmel haben, und lange ist der 
Kampf unentschieden, Viele fallen von beiden Seiten. Die Rosse 
des Achilleus weinen, als sie den Fall des Patroklos vernehmen, 
und wollen weder vor- noch rückwärts, bis ihnen Zeus neuen 
Muth einflösst, so dass sie auf die Wahlstatt zurückkehren und 
ihr Führer Automedon, dem Alkimedon an die Seite tritt, am 
Kampfe Theil nehmen kann. Auch Athene steigt wieder ‚vom 
Himmel herab, um die Danaer zum Kampf anzufeuern; auf der 
andern Seite ermuntert Apollon (in verschiedenen Gestalten) die 
Führer der Troer. Endlich kündigt Zeus vom Ida herab durch 
Donner und Blitz den Troern den Sieg an, und die Achäer begin- 
nen zu fliehen. Auf das Gebet des Telamonischen Aias zerstreut 
Zeus das Dunkel; Antilochos aber wird entsendet, um dem Achil- 
leus den Tod des Patroklos zu melden. Menelaos und Meriones, 
von den beiden Aias im Rücken gedeckt, tragen den Leichnam 
nach den Schiffen der Achäer. 

Achtzehntes Buch. In den heftigsten Aeusserungen des 
Schmerzes beklagt Achilleus, den schon vor Antilochos’ Ankunft 
trübe Ahnungen erfüllt hatten, den Tod des Patroklos. Seine 
Mutter, die seine Klage vernommen, kommt mit dem ganzen 
Gefolge der Nereiden zu ihm und verspricht dem von ungemes- 
sener Rachlust Erfüllten, doch auch bereits seine Verschuldung 
an Agamemnon ohne Rückhalt Eingestehenden, auf den folgen- 
den Morgen eine neue von Hephästos verfertigte Rüstung; sofort 
begiebt sie sich in den Olympos, um diese bei Hephästos zu 
bestellen. Auf der Hera Geheiss und von Athene durch Aegis 
und Wolke unterstützt stellt sich Achilleus an den Graben, um 
die dem Leichnam des Patroklos noch immer nachsetzenden 
Troer durch seine Erscheinung zu schrecken; nur so wird jener 
endlich in völlige Sicherheit gebracht, und Hera lässt vor der Zeit 
die Nacht eintreten, so dass die Achäer vom Kampfe ausruhen 
können. Die Troer halten auf ihrer Flucht noch in der Ebene 
eine Versammlung, in welcher Polydamas räth, sich in die Stadt 
zurückzuziehen und dort zu vertheidigen, Hektor aber darauf 
dringt, dass man in der Ebene bleibe und morgen an den Schif- 
fen den Kampf fortsetze.... Sein Vorschlag wird angenommen. 
Unterdessen beklagen die Achäer den Leichnam des Patroklos, 
vor allen Achilleus, welcher betheuert, ihn nicht eher zu bestat- 
ten, als bis er Hektor’s Haupt und Waffen zur Stelle gebracht 
und vor seinem Scheiterhaufen zwölf junge Troer geschlachtet 
habe. Thetis kommt zu Hephästos und erhält von ihm in der- 
selben Nacht die verlangte göttliche Rüstung, deren Anfertigung 
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im Einzelnen beschrieben wird, am ausführlichsten die des 
Schildes. 

Neunzehntes Buch. Mit Tagesanbruch überbringt The- 
tis ihrem Sohn die neuen Waffen, und schützt durch eingeträu- 
felte Ambrosia den Leichnam des Patroklos gegen Verwesung. 
Achilleus beruft die gesammten Achäer zu einer Versammlung, 
in welcher er seinem Groll gegen Agamemnon feierlich. entsagt 
und die angebotenen Geschenke annimmt, nachdem auch dieser 
alle Beleidigungen zurückgenommen. Auch Briseis und die 
andern Weiber beklagen den Patroklos. Achilleus will durchaus 
keine Speise geniessen, bis die Sonne untergehe, die Andern 
aber stärken sich durch ein Mahl zum bevorstehenden Kampfe. 
Jener zieht dann die Rüstung an und überzeugt sich, dass er 
sich mit Leichtigkeit darin bewegen kann. Zuletzt weissagt 
ihm Xanthos, das eine seiner unsterblichen Rosse, den nahen 
Untergang. 

Zwanzigstes Buch. Da der Entscheid des Kampfes nun 
immer näher rückt, lässt Zeus alle Götter in den Olympos zu- 
sammenkommen, und giebt ihnen die Erlaubniss, nach ihrer 
Neigung dem einen oder andern Theil beizustehen. Sie begeben 
sich auf den Kampfplatz: Hera, Athene, Poseidon, Hermes und 
Hephästos zu den Achäern, Ares, Apollon, Artemis, Leto, Xan- 
thos, der Flussgott, und Aphrodite zu den Troern. Nun beginnt 
der furchtbare Entscheidungskampf, den Zeus mit seinem Don- 
ner begleitet, während Poseidon die Gewässer aufregt und alle 
Berggründe erschüttert. Die auf der Seite der Achäer stehenden 
Götter beschliessen, einstweilen am Kampf keinen Theil zu neh- 
men, sondern ihn seitwärts sitzend und in Nebel gehüllt nur zu 
beobachten, so lange nicht die andern dem Achilleus in den Weg 
treten; ihrem Beispiel folgen aber auch Phöbos und Ares mit 
ihrem Anhang. Aeneias, von Apollon selbst angetrieben, und der 
Pelide gehen auf einander los, und jener «ist in der höchsten 
Gefahr umzukommen, wird jedoch von Poseidon aus Mitleid 
gerettet. Nachdem Achilleus mehrere Helden erlegt, kommt er 
auch mit Hektor zusammen; doch rettet Apollon diesen jetzt 
noch, ibn in Nebel einhüllend, und jener fährt fort, durch die 
Besiegung Einzelner und Verfolgung des feindlichen Heeres bis 
gegen die Stadt Verheerungen anzurichten gleich einemWaldbrand 
auf dürren Bergen. 

Einundzwanzigstes Buch. Am Flusse Xanthos theilt 
Achilleus die von ihm verfolgten Troer in zwei Hälften, deren 
eine er in die Ebene nach der Stadt, die andere in den Fluss 
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selbst treibt. Er selbst springt mit dem Schwert in den Fluss, 
gleich einem Dämon wüthend, und. wählt aus den Troern im 
Flusse zwölf lebende Jünglinge aus zum Sühnopfer für Patroklos. 
Den Lykaon, Priamos’ Sohn, der ihm begegnet, schlachtet er 
trotz seinem rührenden Flehen erbarmungslos hin, ebenso den 
Päonier Asteropäos und viele seiner Gefährten. Der Flussgott 
bittet den Helden, sich doch wenigstens von seinem Bette zu ent- 
fernen, und dieser scheint es zu versprechen, aber wie zum Trotze 
springt er unmittelbar darauf gerade in’s Flussbett. Doch der 
Gott birgt schützend die noch in ihm lebenden Troer, und Achil- 
leus muss durch die Fluth gedrängt das Bett wieder verlassen, 
und wird auch noch auf dem Lande weit von ihr verfolgt, so 
dass er zuletzt unter Anrufung des Zeus sich den Tod durch 
Hektor wünscht. Da erscheinen ihm Poseidon und Athene und 
ermuthigen ibn durch Rath und Zuspruch. Er wendet sich nach 
der Ebene, aber Xanthos mit dem zu Hülfe gerufenen Simoeis 
lässt nicht ab ihm nachzusetzen, und bringt ihn neuerdings in 
Lebensgefahr. Auf Bitte der Hera setzt Hephästos die Blume am 
Fluss und die Fluthen selbst in Flammen, und Xanthos muss 
hinwieder sowohl ihn als die Hera um Erbarmen und Schonung 
flehen, verspricht auch, den Troern nie mehr Beistand zu leisten. 
Jetzt beginnt aber zwischen den andern Göttern der furchtbarste 
und leidenschaftlichste Kampf: Ares gegen Athene, diese — die 
sich besonders unbändig und roh zeigt — gegen ihn und Aphro- 
dite; dann wieder Hera gegen Artemis, welche von ihr misshan- 
delt in den Olympos entweicht; nur Apollon nimmt in weiser 
Mässigung den von Poseidon ilım angebotenen Kampf nicht an, 
kehrt auch nicht gleich den andern Göttern in den Olympos zu- 
rück, sondern begiebt sich für die Stadt besorgt nach Hios. 
Achilleus kommt der Stadt immer näher, und würde auch den 
Antenoriden Agenor, der sich ihm entgegenstellt, erlegen, wenn 
nicht Apollon ihn sicherte und in Agenor’s Gestalt selbst den 
Verfolgenden äffte, so dass unterdessen die fliehenden Troer sich 
in die Stadt retten können. 

Zweiundzwanzigstes Buch. Einzig Hektor ist noch 
ausser dem Thore, den Kampf mit Achilleus herbeiwünschend, 
und bleibt draussen, trotz den dringenden Bitten des Priamos 
und der Hekabe. Aber als der Gegner wirklich naht, erschrickt 
er und fängt an, rückwärts sich an der Mauer hinzuziehen. Drei- 
mal treibt ihn jener um die Mauer der Stadt herum, und so oft 
Hektor sich dem Thore nähert, um sich unter den Schutz der auf 
der Mauer Kämpfenden zu retten, eilt ihm Achilleus zuvor und nö- 
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thigt ihn wieder in die Ebene hinaus. Nachdem Zeus die Ge- 
schicke beider Helden auf die Wage gelegt und das des Hektor 
gesunken ist, verlässt diesen auch Apollon, der ihn bisher ge- 
schützt, und er fällt, von der Athene in Deiphobos’ Gestalt ge- 
täuscht (vgl. S. 10), durch den Speer des Achilleus, der mit un- 
gebeugter Härte dem Sterbenden auch die letzte Bitte verweigert, 
seinen Leichnam dem Priamos gegen ein reiches Lösegeld aus- 
zuliefern. Nach Absingung eines Siegespäan führt der stolze Sie- 
ger den Leichnam, die durchstochenen Füsse an seinen Wagen 
gebunden und das Haupt auf der Erde nachschleppend, in das 
Schiffslager, während Vater, Mutter und Volksgenossen bei die- 
sem Anblick von der Stadtmauer herab in die schmerzlichsten 
Wehklagen ausbrechen, am meisten aber die Gattin Andromache, 
zu welcher zuletzt erst die Schreckenskunde hindurchgedrungen 
ist, die ihrem stillen häuslichen Fleisse das schmerzlichste Ende 
macht. 

Dreiundzwanzigstes Buch. Achilleus lässt aus der 
Schlacht zurückgekehrt die Myrmidonen dreimal um den Leich- 
nam des Patroklos fahren und ihn beklagen; erst dann giebt er 
ihnen einen Leichenschmaus. In der Nacht erscheint dem am 
Ufer des Meeres Ruhenden der Schatten des Patroklos und bittet, 
ihn schnell zu bestatten, seine Asche aber einst in derselben Urne 
mit der eignen beizusetzen. Am folgenden Morgen sendet Aga- 
memnon unter Meriones’ Führung eine Schaar Männer mit Maul- 
thieren aus, um Holz aus den Wäldern des Ida für den Scheiter- 
haufen zu holen. Dann lässt Achilleus auch den Leichnam von 
den Myrmidonen in feierlichem Zug, zu Wagen und zu Fuss, an 
die Stelle bringen, wo nun der Scheiterhaufen errichtet werden 
soll. Er weiht ihm sein ganzes abgeschnittenes Haar, schlach- 
tet die zwölf troischen Jünglinge und wirft sie nebst Pferden, 
Hunden und anderen Opferthieren in den brennenden Scheiter- 
haufen. Aphrodite und Apolion schützen den Leichnam vor der 
Verstüämmlung durch Hunde und gegen die Einwirkung der Hitze. 
Boreas und Zephyros fachen den Scheiterhaufen an und Achilleus 
spendet die Nacht hindurch Wein in die Flamme. Nachdem diese 
‚gelöscht und die Asche eingesammelt ist, beginnen die Leichen- 
spiele: zuerst ein Wagenrennen mit fünf Preisen für eben so viele 
Kämpfer; dann ein Faustkampf und ein Ringen mit je zwei Prei- 
sen, ein Wettkampf mit dreien, ein Kampf in voller Rüstung mit 
zweien; endlich wird noch ein Diskos als Preis für die Diskos- 
werfer, und je zwei Preise für ein Vogelschiessen und für das 
‘Wurfspiessschleudern ausgesetzt. 
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Vierundzwanzigstes Buch. Nach Vollendung der 
Spiele setzt Achilleus seine Klagen um Patroklos (vgl. ı%, 12) 
und die Misshandlung von Hektor’s Leichnam fort, bis im Gan- 
zen zwölf Tage seit Hektor’s Tod verflossen sind. Zeus lässt 
durch Thetis die Misshandlung der Leiche missbilligen und em- 
pfiehlt, dieselbe gegen ein Lösegeld dem Priamos auszuliefern; 
ebenso lässt er dem Priamos durch Thetis befehlen, sich zu die- 
sem Ende mit reichen Gaben in das achäische Schiffslager zu 
begeben. Priamos entschliesst sich dazu, obschon gegen der 
Hekabe Rath, und lässt durch seine Söhne theils einen mit Maul- 
thieren bespannten Wagen für die Geschenke, theils einen von 
Pferden gezogenen für sich und den Herold ausrüsten. Nachdem 
er dann auf den Rath der Hekabe dem Zeus für glückliche Fahrt 
gespendet und von demselben ein günstiges Anzeichen erhalten 
hat, tritt er, von Verwandten und Freunden bis vor die Stadt be- 
gleitet, die Fahrt an. Zeus sendet ihm den Hermes als Geleit- 
mann, und dieser kommt gerade beim Einbruch der Nacht zu 
ihm, sich für einen Myrmidonen und Diener des Achilleus aus- 
gebend. Nach freundlicher Wechselbegrüssung setzt sich Hermes 
zu ihm auf den Wagen, und lenkt denselben zur Lagerhütte des 
Achilleus, indem er die aufgestellten Wächter einschläfert; erst 
beim Abschied giebt er sich ihm zu erkennen. Mit unerwarteter 
Milde nimmt Achilleus die Bitte des Priamos auf und zeigt ihm 
tiefes Mitgefühl; er nimmt das Lösegeld in Empfang und lässt 
den gewaschenen und gesalbten Leichnam auf den Wagen brin- 
gen. Nach der Abendmahlzeit lässt er für Priamos und seinen 
Herold Nachtlager in der Vorhalle bereiten und bewilligt ihm 
noch einen Waffenstillstand bis zum zwölften Tage, um die Leiche 
nach aller Gebühr zu bestatten. Hermes weckt den Priamos 
schon in der Nacht, um ihn wieder bis an den Xanthos zu gelei- 
ten, und entlässt ihn mit Aufgang der Sonne. Unter Wehklagen 
wird der Leichnam nach der Stadt geführt, und, von Kassandra 
aufgerufen, strömt ihm die ganze Bevölkerung entgegen. Nach- 
dem er auf ein Lager gebracht und von Klagesängern umringt 
ist, beklagen ihn der Reihe nach besonders Andromache, Hekabe, 
Helena. Die Troer schaffen, auf Priamos’ Geheiss, während neun 
Tagen Holz für den Scheiterhaufen herbei, verbrennen (am zehn- 
ten) den Leichnam, sammeln die Asche und errichten (am eilften), 
ein Denkmal. 
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Die ganze eigentliche Handlung der llias fällt in das Ende 
des neunten und den Anfang des zehnten Jahres des trojanischen 
Krieges (vgl. #, 134. 295. 328f.), führt aber noch nicht wirklich 
zur Einnahme der Stadt, ja wir sehen nicht einmal, wie der Dich- 
ter sich diese vorstellt. Die Handlung umfasst*) einundfünf- 
zig Tage, von denen 21 auf das erste, 22 auf das letzte Buch 
kommen, für die übrigen Bücher nur 8 übrig bleiben. Von die- 
sen 8 Tagen geht einer mit Einschluss der folgenden Nacht auf 
ß, 1—n, 380, zwei auf 7, 3831—482, wieder je einer mit der 
Nacht auf 3, 1—x am Ende, A, 1 bis o am Ende, z, 1—ıy, 108, 
zwei auf ı, 109—w, 12. Die Uebersicht der Tage im Einzelnen 
ist folgende: 

1—9. Tag. Seuche unter dem Heere der Achäer (a, 1—53). 
Reise der Götter zu den Aethiopen für 12 Tage (424f.). 

10. Tag. Volksversammlung der Achäer (54), Unterredung 
mit Thetis (348—360). 

11—21. Tag. Aufenthalt der Götter bei den Aethiopen; am 
21. ihre Rückkehr und Unterredung der Thetis mit Zeus 
(493—497. 605— 611). 

22. Tag (£, 1—n, 380). Ein langer Tag, dessen Grenzpunkte 
ß, 48 und n, 293 vgl. 381 angegeben sind; er enthält fol- 
gende einzelne Handlungen: Versammlung der $ovAn und 
der ganzen Gemeinde; Rüstungen zur Schlacht und Imbiss 
(#, 381. 399). Eidschwur und Zweikampf des Paris und 
Menelaos. Vereitelung des Eides durch Pandaros’ Schuss; 
Agamemnon ermuntert das Heer zu tapferm Kampfe. Hel- 
denthaten des Diomedes (Aphrodite, Aeneias, Ares verwun- 
det); Tlepolemos durch Sarpedon getödtet. Hektor’s Gang 
in die Stadt und Abschied von der Andromache; in der 
Zwischenzeit Erkennung des Glaukos und Diomedes. Zwei- 
kampf des Hektor und Aias,. 

23. Tag (n, 381—432). Bestattung der Todten. 

24. Tag (n, 433—482). Erbauung des Grabens und der Mauer 
vor dem Lager der Achäer. 

25. Tag (9—x zu Ende). Aufgang der Eos 9, 1. Eintritt 
des Mittags 66— 68. Sonnenuntergang und Nacht 485 — 
488, darin Versammlungen sowohl der Troer als der 


*”, Vgl. Wilh. Müller, homerische Vorschule. 2. Aufl. S. 120-131, 
wo sich indessen einige Versehen finden. Dagegen bringt A. Riene, die 
Chronologie derllias (bei Jahn N. Jahrb. 83 S. 161-166) die Summe 
der Tage auf 49 herab; wir können aber seinen Voraussetzungen nicht 

olgen. 
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Achäer 9, 489. ı«, 10—78. Nachtwachen von beiden Sei- 
ten 9, 508. ı«, 79— 88. Gesandtschaft an Achilleus in 
der Nacht (:, 182ff.), welche astronomisch eigentlich 
zum folgenden Tage gerechnet wird (vgl. zu z, 141). 

26. Tag (A, 1 bis o zu Ende). Wieder ein sehr inhaltreicher 
Tag. Die Masse der auf einen Tag fallenden Handlungen 
scheint dem Einiger der Gesänge selbst Bedenken verur- 
sacht zu haben, daher er die Uebergänge der Tageszeit | 
einigermassen verwischt. Der eigentliche Eintritt des Mit- 
tags wird wenigstens nirgends bezeichnet; denn A, 86—90 
geht nur auf den spätern Vormittag, dagegen 77, 777—-779 
wird der Mittag selbst als vergangen, der Abend aber als 
eben einbrechend bezeichnet. Der Sonnenuntergang 0, 
239 -— 242 ist nicht der natürliche, sondern durch Hera 
beschleunigt; von da an ist es Nacht, wiewohl bei Hephästos 
nichts davon zu bemerken ist. 

27. Tag (7, 1 [vgl. o, 136] bis ı, 108). Versammlung der 
Achäer, Aussöhnung zwischen Agamemnon und Achilleus 
und Mahlzeit. Schlacht der Götter und am Xanthos, Fall 
des Hektor. 

28. Tag (w, 109— 225). Herbeischaffung von Holz für den 
Scheiterhaufen. 

29. Tag (1, 226 bis w, 2—12). Sammlung der Gebeine des 
Patroklos. Leichenspiele. 

28—39. Tag (w, 12— 31). Achilleus schleift den Leichnam 
des Hektor um den Grabhügel des Patroklos bis am 12. Tag 
vom Todestage an gerechnet (vgl. x, 395 —405. w, 31 mit 
413) (am 27. war Hektor gefallen). Priamos’ Fahrt zu 
Achilleus. 

40. Tag (w, 695—697). Priamos bringt den Leichnam nach 
der Stadt zurück. 

41—51. Tag. Neuntägige Wehklage um Hektor; am zehnten 
Tage die Bestattung, am eilften die Errichtung des Grab- 
mals (w, 784—804 vgl. mit 664— 667). Die auf den 
12. Tag in Aussicht gestellte Wiedereröffnung der Feind- 
seligkeiten tritt in der Iliade nicht mehr ein. 

Durch diese chronologische Uebersicht der Tage wollen wir, wie 
sich schon aus dem Frühern entnehmen lässt, keineswegs sagen, 
dass auch die ursprünglichen Dichter der einzelnen Gesänge die- 
selben in diesem chronologischen Zusammenhange gedacht ha- 
ben; sondern unsere Absicht war nur zu zeigen, dass die Eini- 
gung des Gedichtes, die Betrachtung desselben als Ganzen we- 
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nigstens diese Probe auch ertrage, dass durch die Annahme eines 
solchen Zusammenhanges keine Unmöglichkeit noch Ungereimt- 
heit in dasselbe gebracht werde. Die Masse der auf einzelne Tage 
gehäuften Begebenheiten ist allerdings gross und verstösst hie 
und da gegen die poetische Wahrscheinlichkeit, wie z. B. die 
zwei Zweikämpfe am ersten Schlachttag. Aber um diess desto 
eher zu begreifen und zu entschuldigen, erinnere man sich, dass 
das Gedicht nicht zum Lesen und zusammenhängenden Studium, 
sondern zum mündlichen Vortrag bestimmt war, dass aber der 
mündliche Vortrag nie das Ganze weder umfassen konnte noch 
sollte, und daher ‘die übermässige Anhäufung des Stoffes kaum 
je einem Zuhörer zum Bewusstsein kam. 


Der Schauplatz der Handlung ist die Nordwestküste von 
Kleinasien am Hellespont und am Archipelagus. Hier*) nördlich 
an dem weiten Meerbusen zwischen den Vorgebirgen Rhoeteum 
(östlich) und Sigeum (westlich) stehen die auf’s Land gezogenen 
Schiffe der Achäer, wahrscheinlich im Halbkreise treppenförmig 
aufgestellt. Südlich davon zieht sich landeinwärts zwischen zwei 
Bergketten, die in den genannten Vorgebirgen auslaufen, die 
breite trojanische Ebene, der Schauplatz der Schlachten und 
Kämpfe, und im südöstlichen Hintergrunde von dieser, anderthalb 
bis zwei deutsche Meilen von der Küste entfernt, wo sich die 
Berge von beiden Seiten zu einer Schlucht verengen, die nur 
durch den Skamander durchbrochen wird — hier liegt auf einem 
keineswegs freistehenden Vorberge des Ida die Stadt Ilios (das 
jetzige Bunarbaschi) mit der auf Felsengrund ruhenden Burg 
Pergamos, die gegen den Skamander hin schroff abgeschnitten 
ist. Zu beiden Seiten durchschneiden zwei Flüsse das Thal, 
rechts von Südost nach Nordwest, anfangs mitten durch die 
Ebene fliessend, doch zuletzt sich auf die linke (westliche) Seite 
neigend, der Skamander, jetzt Mendereh (dessen Sommer und 
Winter gleichmässig hellgelbe Farbe die Identität mit dem Ska- 
mander und die Wahrheit des andern Namens ZavJoc, flavus, 
beweist); links den Bergen entlang der schmälere Simoeis 
(jetzt ohne eigentlichen Namen, bei den Türken Bunarbaschi- 
Wasser genannt), der in der Nähe der Stadt, auf der nordwest- 
lichen Seite derselben, aus zwei Quellen entspringt, welche nach 


*) Vgl. F.G. Welcker, über die Lage des homerischen llion, in d. 
kleinen Schriften II. S.I- LXXXVI. 
Iliade I. 4. Auf. 3 
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einem auch vom Dichter angedeuteten Volksglauben (vgl. zu 
x, 147—153) mit dem Skamander in unterirdischem Zusam- 
ınenhang stehen*). Gegen das Ende der Ebene vereinigen sich 
beide und ergiessen sich näher an Rhoeteum durch Eine Mün- 
dung in den Hellespont. — Das im siebenten und den folgenden 
Büchern erwähnte trojanische Lager ist im Vordergrunde der 
Ebene unweit des Schiffslagers der Achäer. Andere der.im Ge- 
dichte vorkommenden speciellern Oertlichkeiten lassen sich nicht 
mehr auch nur mit einiger Sicherheit nachweisen; vgl. indessen 
Horner’s Bilder des griechischen Alterthums Tafel I. II. VIL 
VII. XIX. 


* Forchhammer (Beschreibung der Ebene von Troja, Frankfart 
a. M. 1850) hält den Fluss zur Rechten für den Simoeis (den Windungen- 
reichen, den jetzigen Mendereh), das Bunarbaschi-Wasser für den Ska- 
mander, der nur weiter unten in der Ebene, wo er zur Winterzeit aus- 
trete, Xanthos geheissen habe, 


EIIITPA®AI KAI YIIOOEZEIZ 


T2N THZ IAIAIOZ PAUVRIAIRN. 


A. kownösg. ufvıs. 

Xovons legevs Tov AnnöAlwvos nagaylveraı &nıl TOv vEeroraguov 
toy EAlnvwy BovAöuevos Avrowoaodeı 77V Fuyarkga aürou 
Xovonlda. ovx drolaßovy dE alla xal ueF' UBoewms arto- 
diwysels nukaro ro Anollwyı xara rov Eilnvov. Aoıuoü 
dt yevoufvov xal neiloy os Elxös dınpdepoulvuy dxxin- 
olav Ayıllevs Ovviyaye. Koalyayros BL diaoayijoavros tv 
AnIT altlay, zul xeLevonvros Ayıllkus BEılaoxeodaı TöYV 
gE0V, Ayanduvov doyıodels dıinv&ydn oös Tov Ayıllda xal 
avroü To yloas ünkonaoe nv Bowonlda. 6 dE öpyllera 
tois "Einoı. Berıs ÖL Tov viov densevyros eis "OAvunov. 
avel$oVoe NTN00T0 ag& Tov Aıös Öönws Tovs Tomas dnı- 
xoareor£povs ray "Ellyvmy noınon. "Hoc di yvovoa dınvE- 
xIn noös rov Ala, Ews aurovs dıelvoev "Hpaıoros olvoyo- 
nous 8&v dxrrouerı yovog. ol dR To Aoınöv ris nufoos 
eluynd£yres els Unvov rofmovroi. 


B. Öveıgog. Boıwria n narakoyos TWv vewr. 

Zeus dveıgov Enınduyas Ayaufuvoyı nagazxektvera tobs "EA- 
Anvos &Eayeıv Ent Toy nohltuov. ö dt noöregov utv Ouvä- 
deLov ray aplorwv, Ensıra BR &xxinolav oınaauevos ATro- 
NEIEÄTaL KUTOV TaQaxElEvOAUuEVoS pevyeıy eis tas raroldas. 
xoreysı dE avrous 'Odvoosis Admvas noovolg xal N£otwg 
dnunyopnoas. elta roopnv Avekouevor EEonillovra avrol 
Te xal ol jyeuoves. ömolws di zul ol Towes "Ioıdos adrois 
anayyeıldaons. xarakoyov dE 6 nomems Errolnoe TÜV OTga- 
TEUUKTWY xal TOV VERY. 
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T. doxoı. tsıyooxonia. IIagıdog ai Mevskcaov 
uovouayxie. 
Alstavdoov rooxalsoaufvov Mev&icoy eis povonoxlan Int dıe- 
Avosı T@V Amy Öpxoı ylvovraı, Ep’ @ TOV Yyızncayıa rip 
“Eikynv Aaßeiv za) Ta yonuora auris. nrrndeyra dE Aldkar- 
doov Ayoodirn aonalsı xal els Tov Idsoy Jalauow drraya- 
yovca uetaxaktiraı and tov relyovs nV ElEynv. o8 dk avr- 
ouılnaayres ls Uvov TEENOVTOL. 


A. Öoxiwv aüyxvaıg. Ayausuvovog dEnındımaıc. 

&dofe Tois Heois ryV”Ilıov alwvar' dıo A9ıva ulv Meveklaoy 

tofevgnvaı Und Havdapov napeoxevnae. xul OUT, Gvyyu- 

Hlyrwy Tov 60xwV Maydwv utv lüroı Mevllaov, Ayaut- 

uvwv dt aneldwv Tnv Orgarıny napogud Eis TOVy 7EOAEU0V. 
ovußoins BE yevoutyns nollol ExarepguFev Kvaıgoüvyras. 


E. Jıwoundovg dgıoreia. 


Awoundns Adyväs airo avllaußavoukyns agıoreveı xl wol- 
Aovs avaıgei Toy noleulwv, rırgwoxeı DE Appodtznv xara 
TS xeıpös xal Agpca xara ToV xevewvos. Alvelay dE nAn- 
yEyıa in’ euro MIp Anölloy dırowteı. Tinnmoleuos di 
und Zapnndovos avapeiraı. ro di Agsı Zeüs Enıznljıre, 
lätoı dt aurovy Ilcınwy 6 Tav Hewv largos. 


Z. “"Errogog nai Avdoouayns Öuıkla. 

Tov HEewvy anootayımy rs udyns ol "Ellnves nollovs dvaıpovcı 
rov Towwv. 'El&vov dR ovußovisvoevros "Exrtwp eig ınV 
wolıy aveıoı za Tu untol Exaßn xerevsı eVEnoIaı Ty AIG 
xal UnooyE&odaı aurn dadexa Bowv Jvolav, önwus Töy Aio- 
undnv anoormasıE Tns uayns. tens dE Ovrov alrov &y Ta 
nedip TAuvxos za) Aıoundns avayvwoloayres pıllay rargı- 
any dielAacoovoı Ta Onka allmloıs. "Ertwg dE dıalsygels 
7 untol Exapn xal Ti yuvaızı Avdgouayn oiv To ddelpe 
Alttavdow eis TV noAsuov Eeıoıy. 


H. "Exrtopos xai Alavrog uovouayia. vexowy 
Avyaigeoıs. 
Ei&vov auußovAsvoavrosErtwo nrooxeleireı ray 'Ellnyov Tov 


&gıoroy eis uovouaylav. &vvea dt avaoravıwy Elayey Alas 
6 Telauwyıos,xzal yevvalus aurovs dywyıoaukvovs dialdovas 


"37 


unpuxss Eorrkous yevoulyns. 75 0° Eis Tous vexpoüs Avelö- 
uevoı Janrovoı, xal reiyos oE"EAAnves xaraoxevalovoıy, &p’ 
& 6 Hooaday nyavaxınoev. Zeis Te adrois dıa vuxtös on- 
ueio obx aloın Toy uehlovrwy delxvvom. : 


©. xöAog uaxn. 

Zeis arnayopevoas Tois Feois underkow BonFEiv Toy OTgaTev- 
udıwy Ent ryv”Idnv zareoyeran, za götegov Ioov ungouf- 
vovs robsEllnvas Bidrrovas ray Towwv xaslornoıw. "Hoav 
dt xal Adnvyarv En BonFeıav Tois "ElAnoıv BEiovons Bnrkoyev 
"Ioıs Aıög xeheVoavros. Eoneous dR yevoukyns "Ertwg &dn- 
unyöonoev &v zo nedln worte Ororronedeveoda: xal nüg di. 
Ölns vuxrös xaleıv. » 


I. ngsoßeia moös Ayıllda. Aıral. 


Ayaufuvovos ovußovisvcavros Tois "Ellnoı yevyeıy Foravraı 
ınv $vayılav anopaıvousvor yvauny Auoundns za NEotwg. 
ovußovisvoayrog BE NEotopos noös Ayıllda nlunovra 
wo£coßeıs. zul dendEeioıy Avreinev avrois Ayılleis. ob de 
aneayy&lkovor, xal uera Tavıa eis Unvov ToENoVTaıL. 


K. JoAwveıo. 


Ayauluvwy Cyguavnoos Avlornoı tous aplorovs Toy "Ellnyav 
evros re xal Mevkinos' xal En) is Tappov Ovußovisvod- 
uevoı neunovGL x0Ta0x0ToUS Eis TO av Towwv GToRTöre- 
doy ’Odvaoea zad Auoundnv, ot AdAwya ulv Ovvayınaavres 
Evaıpoücı, muFJousvor ÖE rag’ avroü ‘Pijoöy rıyva Baoıldo 
zo) Bopüxas nogeivar, &yIa Te dorgaronedevoavro, Enel- 
Hovres dolopovovoı rov "Pij00v xal ray Eralpwy Tıyds, ToOUS 
te innous avrod anelacavres els TOV vavoraduoy Tr@OR- 
yivovros. 


A. Ayausuvovog dgıorelio. 
Ayouluvwy avrös TE Onkıoausvos za) Tovs ülkovs xaFonkloas 
“Ellnvos BEayeı Ent Tov moAeuov. "Extwo dt Aıös xeleicay- 
Tos dyaywpei is udyns, Ews Ayauluvwv Ent ToV vevorad- 
uov dıiaowleraı. uera ravra 'Odvoosis zuxAwonuevwy wb- 
rov ray Towwy auvvercı avrous, Alavros xl Meveluov 
BonI10avırwy avıo. Tıromaxovrar ueyro ray ElAnvoy ol 
&oıotoı, Ayaufuvov ulv Und Köwvos, 'Odvooevs JE bmo 
Zuxov' ino di Alekavdgov rofevoyraı Atoundns xal Ev- 
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eurvlos zul Maxaov, 69 Inayıoyra oiv N&oropı Jeroaue- 
vos Ayılleus diankunera Ilarooxloy uaynoouevoy Tis ein 
ö reromulvos. 6 dE dpıxousvos xal uaday Mayaova elvaı, 
apa rov N&otopos noorgfnera 9 Toy Ayullda neioaı Ovu- 
uaynocı rois "ElAnoıw 7 avrös yoivv Aaßov 179 navrevyrlay 
rov AyıllEwus BEeldEiv Es udynv. Enavepyousvos ÖL zepı- 
tuyov Evovnvio xouloas Eis Tas vaus Fegarsreve. 
M. reıyoueyia. 

&noßavıes ol Towes ray Innov dıaßalvovon nV T&ıppoy, Kalroı 
anaıolov avrois pavkyros olwvou’ xal eis nevre Tafsıs dıaı- 
geFEvres ngo0ßallovoı ro Telyeı ray Ellnvov. Ev9a Zap- 
zınday Enalfıy xaraond, "Extwp dt AIp Balmv Tag rules 
dneßn reis vavol, xal ol &lloı by auro navres Towes. 


Mipıv side, Isd, Imimıddew Ayıımog 
ovkoueyny, 7) uvgl’ Axauois GAye’ EInner, 
srollag Ö ipsiuovg wuxas Aıudı rpolanvev 
NeWWwv, abTovg ÖL EAwigia TEUVye KUVEcoıy 
oiwvoioi re acı — Aıös Ö° Ereheiero Bovin —, 
dE od dn Ta nowra dıeornjenv 2oioavre 
Argsiöng ve üva& avdowv xai diog Ayılkevc. 

Tis 7 de opwe Jewv Egıdi Evvenne udyeodaı; 
Anroüg nal HAıög viös. 6 yap Baaılmı xoAwdeic 
vovcov dvd OToaToV woos naxı)v, Öl&xovro dE Acot, 
ovvena Tov Xovonv Nriuno GonTng« 


1 - 7. Das Prooemion; vgl. die 
ersto Anmerk. zur Odyssee. Haupt- 
gegenstand und Mittelpunct der 
lliade ist der Groll des Achilleus, 
und zwar nicht nur in seiner Dauer, 
welche sich über die ersten drei 
Viertheile des Gedichtes erstreckt, 
sondern auch in seinem Schlusse — 
der Rache für Patroklos und der 
Tödtung des Hektor. Das Weitere 
s. oben in der Einleitung S. 13 £. 

4. autovs, sie selbst, im Gegen- 
"satze der ıvyol, der nichtigen 
Schatten (vgl. Od. », 1. 14), also 
ihre Leiber. 


5. rz&oı, allen ohne Unterschied, 


so viel ihrer kamen. Aıös - Bovin. 
Die Parenthese ist etwas nachdrück- 
licher alsdie adverbiale Bestimmung, 


deren Stelle sie eigentlich vertritt, 
Aıös ueyakov dıa Bovias, wie es 
Od. 9, 82 heisst. 

6. 2£ od dy Ta nomre, vgl. 235 
errel dn nowre, nachdem nun eir 
mal, hängt zunächst an den Relativ- 
sätzen 7 &Inxev-rooloıpev u. 8. W. 
und bildet den Uebergang zur fol- 
genden Frage nach dem Urheber des 
Haders. 

8 tis T’ ao. Ueber den Gebrauch 
von re im Anfange einer sich an das 
Vorige anschliessenden Frage vgl. 
zu Od. «, 346. 

11. Töv Xovonv nachdrücklich 
hinweisend: jenen Chryses d.h. dort 
oder bei jenem Anlass den Chryses. 
Auch der beinahe ganz spondeische 
Gang dieses Verses muss auf den 
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Argeiöns. 6 yap nAIE Jodg Erri vnag Ayawv 
Avoousvos Te Idyarga Peowv 7’ aregeiol Grove, 
oreuuor Eywv &v yegoiv EunßoAov ArcoAlwvog 
Xovosp Ava Oxintep, nal Aiocero sravrag AycaıovVg, 
Argsida de ualıora dvw, Xoountoge Aawv. 
„Aroeidai ve nai &Aloı 2unvnuudes Axaot, 
dulv uev Jeoi doiev "Okvunıa dwuar Eyovres 
Exrregocı IlgıauoLo sıölıy, &Ü Ö olnad iIngodaı- 
sraida de uoı Avoai Te plinv va TV anowa dexeodaı 
aböusvoı Auög viov Eunßohov Anöllwva.“ 

EI Alhoı uEy eavres Errevprunoev Ayauoi 
aldeiotai F iepna xai aykad deydaı Aroıwa' 
AAN oün Argeidn Ayaufuvovi Hvdave Ivuo, 
alla xoxws Apieı, xoaregöv d’ Erii uodov Ereiler. 
„un 08, YEpov, noiAnoıw EyWO Trapd vnVOL Xıyeiw 
n vov ÖmdVvors N boregov adrıg Lövro, 
un vi ToL OÖ xXgaloun OxnTToov xai Or&una FEolo. 
nv Ö° EyW od Avow‘ ieiv uw xal yipag Erreicıv 
nuereg@ Evi oinp &v Aoyei ınAodı nidrong, 


gewichtigen Inhalt desselben auf- 
merksam machen. 

14. or£uuor &ywv - ava Oxnn- 
tow. Hervorhebung des bedeut- 
samsten Merkmables in der Erschei- 
nung des Chryses, wodurch er be- 
sonders Anspruch aufeine ehrfurchts- 
volle Behandlung erhielt. 

#18. Heol. Ueber diese Synizese 
vgl. zu Od. &, 251 Heoioıv. 

20. raida DE wor. Diese Worte 
bilden keinen Gegensatz zu vuiv 
utv 9. d., sondern enthalten das 
eigentliche Verlangen des Chryses, 
wozu er sich durch jene Captatio 
benevolentiae den Weg bahnen woll- 
te. Die Infinitive Avoaı und deye- 
o9eı stehen mit einem gewissen 
feierlich-ernsten, ja drohenden Aus- 
druck geradezu für den Imperativ, 
und hangen nicht etwa von doiev 
ab (daher auch der Nominativ «&Lo- 
ueyoı). — TG Aroıve dieses, von 


mir dargebotene, Lösegeld. 

22. Enevpnunoay mit dem Infi- 
nitiv als Object prägnant: sie ver- 
langten, ermahnten mit frommen 
und günstigen Worten, dass u. s. w. 
= önrevpnuoüvres &xklevonv nach 
Bekk. hom. Blätter S. 226. 

25. En) uüdov Erellev. Auch 
hier liegt in Zrır&ilcıy der Begriff 
des Befehles, Gebotes, Auferle- 
gens; ebenso unten 326. 

26. un 0€e-xıyelw, (sieh zu) dass 
ich dich nicht treffe, lass dich nicht 
treffen. 

28. un - ov yocloun, damit dir 
nicht nutzlos sei. od yoaıoueiv bil- 
det hier wie ein Compositum Einen 
Begrif=&yonoroveivou. Zuoreuue 
$£oto vgl. Virg. Aen. 2, 430 4pol- 
linis infula. 

29. zzolv Adverbium, vgl. zu Od. 
y, 117 und », 427. 

30. 2v Aoyei' im Peloponnes, vgl. 
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< \ [4 > Fass [4 > ’ 
loröv Zrroıyouenv nal Euov AEXog Avrıöwon. 
car 1Iı, un W 2oedıle, VaWTegog wg ne venau.“ 

ws Eyar', Eddsıwev Ö’ 6 yEowv xai Erreidero uvIW, 
Br 6’ anewv nraoa Fiva zrolupAoioßoıLo Jaldoang. 
roll 0° Ereıt anavevde Kıdv TERN O yegaıdg 
ArcoAlawı üvarrı, TOv NVxouog Tene Anto. 

.n), ) ’ > \ ‘ 3 ’ 
„rAvUFL uev, Kpyvoörob', O5 Xovonv augpıßeßnnas 
Kihlav ve LagEnv, Tevedoıd re ipı dvaaoaıs, 
Zuwded. si more Toı xagievr' Erri vnöv Epewo, 
n ei d7 norE Tor xara iova unol’ Erna 

’ » 03 +» >) ws [4 [4 [A 
Tavewv nd’ alywv, Tode uoı xonnvov E&eldweg* 

’ \ & \ Ö [4 Gl , “ 
rioeıav Aavaoi Zu Öarnpva ooicı Belcooıv. 

&s Epyar euxöuevosg, vov Ö' EunAve Doißos Arcölloy, 
7 de war Ovkvunoıo nagyvwv Xwouevog xn, 
toE WuoLoıw Eywv dugpmpepea TE paper. 

» 37) > \ >» f} 
EriaySav Ö’ Go" OLoroi En’ Wuwv Xwouevoro, 
adrov anıyndevvos‘ Ö 0’ mie vurri doing. 


zu Od. a, 343 £. 

31. Zuov Akyos avrıowoav dem 
Sinne nach = ns uns xolrns uera- 
Arußcvovoav. Der Accusativ, der 
bei ayrı&v einzig hier steht, be- 
zeichnet wohl eigentlich das er- 
reichte Ziel, den Ort, wohin sie 
kommt. Vgl. 3, 291 7 x£v roı OuöV 
A£yos sloavaßalvoı. Soph. Aias 491 
dnel To 009 A&yos EuvniYov. 


32. o«&wregos, nämlich alsim ent- 
gegengesetzten Falle; vgl. zu Od. 
n, 159 x&Alıov. 

33. 6 yEowv = 35 6 yeocıös, 10 
ta T’ &öovro rar 2000usve. Hier 
nähert sich der Gebrauch des Arti- 
kels schon dem bei Spätern herr- 
schenden, indem er das Adjectiv und 


Participium substantivirt. — ona-. 


vevdE xıWmV, vgl. 'anoxwonoos dx 
tov oroorone&dov (Platon). 

37 f. Xovonv - Kiliav Städte 
am Adramyttenischen Busen, die 
schon im Alterthum verschwunden 


waren. —augpıßalveıv umschreiten, 
schützend umgeben, wie Od. ı, 198; 
vgl. Virg. Aen. 3, 35 Gradivum pa- 
trem, Geticis qui praesidet arvis. 
Zu T&vedos vgl. Virg. Aen. 2, 21 ff. 

41. rode uoı xo. 2Eldwe wie 
Od. o, 242 rode uoı xonnvar' BE- 
do. 
45. &upnosgns, auf beiden Sei- 
ten, also über die ganze Fläche hin 
deckend, daher gutschliessend und 
auch wohlverschlossen. Die Deh- 
nung der kurzen Endsylbe in aup- 
noepee (vgl. e, 576. 9, 556. %, 
240 = Od. w, 225 agıyoadea) nach 
vorangegangenen zwei kurzen darf 
nicht anstössig sein: es ist der ent- 

egengesetzte Fall von &savarog, 
ayoocaoHe (Pf, 337) u. dgl. 

47. oaurod, er selbst, im Gegen- 
satz seiner Geschosse, wie 51 «v- 
toioı den Achäern selbst im Gegen- 
satz der Maulthiere. — vuxrl 2o:- 
xwus wie u, 463: finster (in seiner 
ganzen Erscheinung). 
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1 ELer ErreıT’ andvevde veww, uera Ö' 1öv Enxev. 

dein dE aAayyn) yEver Gapyvocoıo Polo. 

50 oVenag uEv niowrov Ertuiyero nal xuvag dpyoßs, 

avrag Erceıd adroisı Behog &yerrevneg Epıeig 

BAAR - alsi dE nivgai veriwv xaiovro Jausıai. 
&vvnuap uEv Ava oTparov Wyero anAa FE0lo, 

cn Öenarn Ö’ ayoorvde naltovaro Aaov Ayılleüg- 

To yag Zrui ppeoi Inne Heu Aevawievog “Hon‘ 

xndero yapg Aavawv, Orı ba Ivynorovras ÖpGTo. 

ol Ö’ dmei 00» nyeodev Öymyegees 7’ &yEvovro, 

roioı 0’ avıordusvog ueregn nodag wrig Ayılleig 

„Aroeidn, vov üuues nakıunlayydöras 6lw 

ar) Arovoornosıy, Ei nEv Icvaröov ya PVyoLue, 

ei dn Öuov möleuög Te daug xai Aoınös Axauovc. 

al üye dN Tiıva udvrıv 2geiouev n ieoja 

n nal Öveıgorıohov — nal yao 7 Ovao Er Aiög dor — 

ög % eiror 0 Tı Toooov ExwWoaro Doißos "Anoliuy, 


55 


60 


48. usta gehört zu &nxev, er ent- 
sandte (seinen Händen) den Pfeil, 
liess ihn entfliegen. Beschreibung 
des ersten Schusses. 

49. yE&vero bildet für sich allein 
das Prädicat zu den xAayyn, es 
erfolgte, trat in die Erscheinung 
(ertönte). 

50. «eyovs, vgl. zu Od. £, 11. 

54. xal&ooatro Ayılleus. Dem- 
nach beruft auch einer der gewöhn- 
lichen Geronten, ohne Vorwissen 
und Genehmigung des Oberkönigs, 
eine Volksversammlung. Vgl. zu Od. 
w, 464. 

57. nyeosev - $yEvovro =Odyss. 
ß, 9 mit der Anmerkung. 

58. roioı hängt eigentlich von 
werten ab, steht aber auch in Be- 
ziehung zu avıorauevos; vgl. Od. 
w, 422 roioıy d’ Euneldns ava 9 
loTaTo xal UETEELTIEV. 

59. melıundayydEevros, zurück- 
getrieben. Vgl. zu Od. e, 27 zalıu- 
werts und v, 5 nalıunlayydEevre, 


über das einfache nA«lw ebend. ı 
389 zlatero. 

61.e2 dn - daug, wenn denn be 
zwingen soll, wie es jetzt allen An 
schein hat. daud ist Futurum, wi 
t, 368 dauöwoıv. Vgl. zu Od.g 
170 ei dn - xexadnası. 

63. Oveıoorrölos, Träumer, Traum 
seher, eine geringere Art Wahrsa 
ger (uavrıs), d.h. einer, der sic] 
eigens hinlegt, um durch Incuba 
tion auch für Andere Träume alı 
Wahrzeichen zu erhalten — odeı 
auch ein Ausleger fremder Träume 
Ein solches Orakel durch Träumı 
schildert Virg. Aen. 7, 86 - 91. — 
xl yao T’ öveo, denn auch deı 
Traum (so gut als andere Einklei- 
dungen der göttlichen Offenbarung) 
Zu xal yag TE vgl. w, 602 za) yag 
T nvxouos Nıößn xte. und zu Od 
Y, 118. 

64. 05 x’ elnoı, der uns danı 
(vorausgesetzt dass wir ihn fragen 
sagen kann. | 
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Yy euxwing errıuäuperar ELF Enaroußng, 


al xEv WG dgvav xviong alywv Te Teleiwv 
Bovkeraı avrıdoas nulv arrö Aoıyov audvan.“ 

7 vor 6 Yy wg einwv nar’ üg ELero, voloı d’ aveorn 
Kar (0) N) > y >» » 

xas Qsorogiöng, oiwvoröAwv 0X Üügıorog, 

a» „» >» >37 v > , »r >» 27 
06 ndn Ta T Eovra va Tv Eoodueva uo0 T Eovro, 

\ ’ > c ! 2» — „ Pl} 
xal v7e00° nynoar Ayaıav IAıov eiow 
nv dia uavroovvm, tiv ol nröge Doißog ArcdAAwr. 
Ö 0pıv Evppovewv Kyopnoavo xul ueresinev 
„u Ayıhev, nehsei us, Öuipıle, uvgnoaoFeı 

< 
umvır Anollwvos Exarnfelerao Üvaxrog. 
Toıyao Eyov Eoew‘ au dE OUvIE0, nal uoı Du000ov 
N uEv uoı nodpewv Erreoıv xai yepolv donse. 
7 yag Ölouaı üvdoa xolwosuer, Og ueya rrdvrwv 
Apyeiwv xgaresı xal ol neidovraı Ayauol. 
xgsloowv yap Paoıleig, Orte Xwosraı Avdgi yepnı' 
el 7060 yap TE XoAov ye xai aurnuoap xarareım, 
alld TE nal ueronıadev Exeı xöTov, Opga Tel£ocn, 
&v orndE00ıy Eoivı. DU dE ppaomı Ei ne 0aWoeıg.“ 


vöv Ö' amausıBöuevog 7000897 
„sagonoag udha eine FEorıgortLov 


-65. elte — eite in der gewöhn- 
lichen Bedeutung: sei es dass... 
oder dass, wie u, 239. euywins 
- £xoroußns, nämlich dass sie 
unterlassen, nicht erfüllt worden 
seien. 

66. al xev nws - Bovisraı (Bov- 
Antoı) ist mit dem Hauptsatz 2oel- 
ouey zu construiren: lasst uns fra- 
gen (um zu sehen), ob etwa Apollon 
u.8.W. 

69. olwvonolos, eine Unterart 
von uavrıs, vgl. 72: 106. 

11. "IAıov elow, vgl. zu Od. o, 
40 nolıy elow. 

77. ngöpewv gehört zu don- 
£eıv, wie ein Adverbium, vgl. zu 
Od. $, 230. Wirklich steht auch 
einige Mal rzooypov&us, z. B. & 
FIT T Su 


södas wrüg Ayıkkeuc 
8 Tı ol09a* 


78. avdoa ist Object zu yo- 
AnoEusv. 

79. xal of für xei @, vergl. un- 
ten 162. 

80. xoeloowv yap Buoıkevs xri. 
d. h. ein König ist in jedem Streit 
mit einem Geringern, wann er ihm 
zürnt, so oft er ihm zürnt, im Vor- 
theil, ihm überlegen. 

81. e! neo yao re, denn angenom- 
men auch dass er, gesetzt auch....; 
vgl. zu Od. «, 167 und unten zu d, 
160 £. 

83. yoaccı (Imperat. med.), be- 
denke, erwäge bei dir selbst. 

85. uddo gehört zu eirzE, immer- 
hin, recht, ganz. Die Verbindung 
3aoonoos eine erklärt sich aus 92 
Iaoonoe zul nude, vgl. zu Od. co, 
336 daxevoaoe. 
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od ud yde "AnoAlwva dılyılov, @ ve av, Kalyxav, 
eiydusvos Aavaoicı Feorrportiag Avapaliveıs, 
ov rıg duev Lwvrog xal Erri XIovi degrousvoro 
ol xolAng agd vnvoi Pogeiog yeigag Ercoioes 
4 - ‚eI)’ N > P 14 

ovundvıwy Aavawv, ovd nn» Ayausuvova Eins, 
a n \ 2 > m » 3 c« 
Os vuv roAlöv ügıovog Axaımv evyeran eivaı. 

xai Tore dN Icgonoe xal nVda udvyriıg duvum» 


„> >) C 


„ovt 00 0 


y eixwing Errıusupera 003° Exeröußng, 


aAk Even aenengos, 09 Nriuno’ Ayausurwv 
ovd” aneAvoe Juyarga xal oux anedtsar Amoıva, 
tovver Ko ülyE Edunev Ennßokog nd Erı Öwaeı. 
302 \ m > ! x R) [4 
ovd 0 ye noiv Aavaoioıv asıncza Aoıyov ArtWoel, 
’ > Bu BEN \ ’ ! € ’ ’ 
ıgiv Y ano margi pllp Ödousvaı ElınWnıda Kovenv 
Erreidenv Avascoıyov, üysıv 3 ieonv Enaroußnv 
&s Xovonv. TöTe nEv uw lAacoduevor renidoLusv.“ 
n roı 6 Y &g sinww xar üg ELero, voioı Ö’ aveory 


c 


Hewg Argeiöng evgvngeiwv Ayausurwv 


Ayvyuusvog‘ uEveog bE uEya popEves Aupıuekamwvaı 
ıiunkovd', 0008 dE ol swvgi Aaunerowvri Einem. 
Kalyavra rroutiora dx 0000uEVog Tr000E88Lr7eV. 


86. od ua yao. vv ist Vorläufer 
der im Hauptsatze nochmals aus- 
gesetzten Verneinung, braucht aber 
neben ua nicht übersetzt zu wer- 
den, vgl. ı, 43. 

88. Lmvros xal — depxoufvoro, 
wie die Attiker sagen [wv xaui 
Pl£nov, die Lateiner vivus videns- 

ue. 
’ 90. ovd’ - eins d.i. ovd’ Aya- 
neuvam, 79 (ge) ToUToV elnns. 
4. Evex’ KonTjoos. abei 
schwebt dem Sprechenden schon das 
folgende Hauptverbum vor: rovvex’ 
&o’ alye' Edwxev. 

97. devooioıy - anwoeı erklärt 
sich aus 67 nuiv &nrö Aoıyov auü- 
voı. An sich wäre bei arwoeı der 
Genitiv Iavawy natürlicher, wie 
9, 96. 0, 503. 


98. Eiıxwrıs wie 389 EAlzazı 
(von EAı&), mit rundem, gewölbte, 
Auge. Ebenso Hymn. in Aphro: 
19 EAıxoßi&pagos als Beiwort de 
Aphrodite. Zu dousvoı ist wege 
78 f. als Subject zu ergänzen aöro: 
Ayou£uvova. So versteht es aue 
Agamemnon selbst 116 und 134. 

99. Krpıarnv Gvarroıyov schei 
nen hier Adjectiva zu sein; andeı 
ongoıarnv Od. &, 317. 

103. poeves aupıukicıvaı. Vg 
die Einleitung S. 5. So Aeschy 
Pers. 114 uelayxlıov yon. 

105. Kalyovıa - N0008Eeım8 
Asyndeton, da dieser Satz sche 
durch 101 zoioı d’ av&oın angekün 
digt ist. Vgl. unten 117. Zu x 
0000uEvos vgl. Od. £, 152 öocovı 
d’ OAEF00V. 
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„uAvTı Xarwv, Ob TEW ToT& uoL TO nonyvov eircag. 
aiei Tor Ta nd Eori pille Ygeoi uavrevceodaı, 
\ 3 P 7; ’ y B)} u» >) 1 

2Z0IA0v 0’ oVre Ti nrw einas Enog OUT Ereis0oac. 
xal vov &v Aavaoioı Fsorrgonewv ayopeveug 
cs dn ToVd” Evend opıy Eunßölog Ghyea Tevyeı, 

co > u } \ ’ 4 3 » 2» 
ovvexn EyW Kovong Kovanidogs ayAd Aroma | 
on EIelov debaotaı, Errei old Bovkouaı avınv 

„ BL, \ ’ , , ° 
olxoı Eyeıv. nal yap ba Kivrauuynorgns zrooßeßovio, 

[4 3 [4 \ v € ’ ’ 

xovgiding Aloxov, Errei 00 EIEv Eorı yegeiwv, 

> [4 ION ’ VID [4 » 2} 
oÜ deuag oVÖE Yunv, oVT üg Poevas oüre Tı &0ya. 

T 

alla nal wc EIEW Öouevar rediıy, ei TO Yy Qusıvor- 
BovAlou 2yW Aaöv owv Zuusvaı N anmoltodaı. 
aörcg Zuol yegag adriy Eroudoer, Dopga un olog 
Aoysiwv aysgaorog Ew, Errei oüdE Eoıxer. 

[4 \ [4 c [4 P/} 2 « 
AevVooere r0Q «0 ye mayves, 0 uor yegag Egyesau ak. 
tov Ö’ nueißer Eneita nodagang diog Axıkleüg 

„Argsiön xUdıore, piloxreavwWrare zravrwr, 


106. 70 xonyvov, das was heil- 
sam, erspriesslich, förderlich ist, 
Erwünschtes, wie nachher 20940». 
Der Artikel hat generische Be- 
deutung, wie gleich nachher in ra 
x0xc und oben 70 ra r’ &övra xtE. 


107. t& xaxd, alles was nur böse 
ist, ist Subject zu la 2otl. uav- 
reveos$aı kommt nur als Epexe- 
gese (erklärend) hintennach. 


108. 2r&Aeoous (Eros), vollbracht, 
wirklich und selbst gethan, wel- 
cher Begriff nur, um den Gedan- 
ken durch den Gegensatz vollstän- 
dig zu machen, beigefügt ist. Vgl. 
t, 242 au uüdos Env, TEreleoTo 
de Eoyov. 


110. os dnr. &v. ironisch: dass 
nur darum. dn wie im Lateinischen 
scillicet; stärker ist bei Herodotos 
das daraus verlängerte dnevV. 


111. xovons Xovontdos hängt 


wohl eher von de&ao9caı als von 
&roıve ab, vgl. Od. A, 327 yovoov 
pllov avdoös EdEkaro. 


112. BovAouaı wie nachher zoo- 
BEeBovla = uaAlov Bovklounı, eben- 
so 117. — avrnv, sie selbst, statt 
ein Lösegeld für sie. 

115. od deuas oudk punv, nicht 
an Bau (Grösse) oder auch an Wuchs 
(Proportion und Ebenmass der Glie- 
der, Schönheit überhaupt). Dann 
wird fortgefahren, als ob auch im 
ersten Glied schon oUrs gestanden 
hätte, oder vielmehr asyndetisch 
und nur durch &e angeknüpft ein 
neuer Gegensatz hinzugefügt. Vgl. 
Od. d, 566 ou vıperös, ovr' ap 
yeauavy moAus ovre nor’ Oußgos. 
Dagegen ebend. d, 168 ovUre punv 
ovT’ &p WoEvas our’ KyopntTüv. 

116. 3%. vgl. zu Ode, 

11T. o@v muss als Gegensatz von 
arcol&a9cı betont werden; zur 
Form vgl. Od. x, 268. 

119. ovdE Koıxev. Vgl. zu Od. 
€, 212. 

120. 5 = örı. all = allayooe. 
Sinn: dass ich so um die mir ge- 
bührende Auszeichnung komme. 


110 
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125 


130 


135 
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nos yap Toı dWoovoı yEoag ueyadvuoı Axcuol; 
ovde ri nov Lduev Evynıa xeiueva solle, 
arıc Ta uev nollav EEengadouev, va Öedaoreaı, 
Aaodg Ö’ oüx Erreoıne nalilloya Tavr Errayeipeuv. 
alla ou uEv viv wivde Iew rrodss‘ airag Axaroi 
teınin Tergankn U anorioouer, ai xE nodı Zeig 
dwoı seöAıy Tooinv eireixeov Ebaharncakar.“ 

röv Ö’ anaueıBouevos rpooegygn xgelwv Ayausurwv 
„un Ö° oürwg, Ayadog reg Euiw, Feoeinel Ayıllev, 
xAenıts vom, Errei O0 mapehlevoenı oVdE ue Treioesıg. 
7 2Iehsıs, Ope autos Eyns yEoas, aürag Eu abrwg 
10Faı Ösvöuevor, nehenı ÖE ue Tnvö’ anodovvan; 
Ad Ei u ÖWwoovoı yEoag ueyadvuoı Axauot, 


&o00vTEs nara Fvuör, Orewg 


ei de ne un dwwoıw, Eyw de 


123. sog yao roı. Davor denke 
hinein: Du forderst Unbilliges, ja 
Unmögliches; denn wie sollten u.s. w. 
Vgl. zu Od. x, 337. 

124. soll«& gehört unmittelbar 
zuxelueve, dass irgendwo in Menge, 
vorräthig liege. ovdE rı, auch gar 
nicht. 

125. ra u8v (ohne ausgesetzten 
Gegensatz: er liegt in 127 — 129) 
ist relativ, das zweite r& demon- 
strativ. 

126. zaAflloya Enayeloeıv, de- 
nuo collecta accumulare. nalllAoya 
steht proleptisch. 

129. noAlım Toolnv eürelysov 
d. i. Troja selbst, wie Od. A, 510 
aut nolıv Toolny. Vgl. Iliad. ı, 
136 ei de xev aure aotu u£ya Ioı- 
auoıo xre. Etwas Geringeres als 
die Einnahme der Hauptstadt selbst 
mag Achilleus jetzt gar nicht mehr 
in Aussicht nehmen. 

131. un d’ oürws = un dn ourws, 
wie unten 340 el more d’ avre, vgl. 
zu Od. :, 311. Ebenso Il. &, 218 un 
d’ ovTws Ayöpeve. un dn, doch 
nicht, gewöhnlich auf etwas Vor- 
hergehendes zurückweisend, oder 


> ’ Pl 
avrafıov EOTau' 

> ı c 
xEev avTog EAwuaı 


nur (das) nicht. 

132. un xA&nte vop, suche (mir 
nicht zu täuschen, denn nicht wiı 
du mich überholen, überlisten. ; 
ragelevoenı vgl. Od. 9, 291 ös 
nrapeiFoı. 

133. 7 29 &cıc xtE., willst du « 
wa, du willst wohl, damit du sell 
dein Ehrengeschenk behaltest, da 
dagegen ich (avr«&e Zu’) darbeı 
dasitze. Zur Hervorhebung d 
Gegensatzes mit aurös (oÜ) ist de 
&u£ ein «ur«o vorgesetzt, ähnli, 
wie de Od. &, 404 f.ös o’ rd 
ayayovy -— aurıs dE xrelvam 
Andere — und schon unter den ä 
testen Auslegern — lassen ögx 
von 23£leıs abhangen (vgl. zu . 
465), und nehmen im zweiten Glie: 
einen Wechsel der Construction aı 
s. Bekk. homer. Blätter S. 271 £. 

135. el utv dwoovoı. Der a 
dem Zusammenhange sich von selb 
ergebende Nachsatz zu diesem A 
apodoton ist einfach: gut, so bin i. 
zufrieden, xalws &oruı. 

136. apoavres xarı Ivuor, ı 
meinem Sinne, Wunsche anpassen 

137. &yo dE xev. Der Gegensa 
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n veov 7 Alavrog iwv yeoas, 7) "Odvanog 
Em EAwv" 6 ÖE nev xexoAWoesraı 0v xev Inwucs. 
cAR 7) Toı uEv Tara uerapgaodusoH+a xal würıg, 
yov 0’ üye vna uehaıvav Epvooouev eig aha Hier, 
&s 0° 2oerag Ennırnöts Ayeipouerv, Es Ö’ Enaroußnv 
Helouev, &v Ö’ aürnv Xovonide xaAlırcdonov 
Brjoousv- eig dE Tıg doxos ano BoviAmpogos Eorw, 
n Atos 7 'Idousveig 7 diog ’Odvooevg 
ne ov, Ilmkeiön, zcavrwv EnnayAorar' avdowy, 
090 hu Exdegyov ihdoceaı lega bebag.“ 

roöv 0’ üg ünddoa Idwv zrgoo&gpn nrödas Wndg Ayıkdeig 
„@ uoı, dvaudeinv Errusıueve, negdaleopgor, | 
nög Tig To nodpewv Ersegıv reidntaı Ayaov 
n 600v &A9Euevaı 7 avdgdaıw Ipı udyeodaı; 
oÜ yao 2&yW ToWwv Even NAvdorv alyunrawv 
Öevg0 Haxnoöuevog, Errei 00 Ti wor alrıoi eloıw" 
oö yco ro nor ua PBodg nAacav, ovdE uev Ircmovg, 
ovde or’ &v DIin Eoıßwionı Bwriaveion 
xagrchv Eöninoovr', Errei 7 uch molld uerakr, 


wird auch im Nachsatze fortgeführt. 
xev Eiwucı drückt die kecke, doch 
gemessene Zuversicht des Sprechen- 
den aus: ich werde wohl selbst mir 
nehmen, wie 184 2y» de x’ &yw 
Beiwontda. Vgl. zu 205. 

139. &&w &Awv. Hier kehrt die 
Rede wieder zu grösserer Ruhe 
zurück und bereitet so den folgen- 
den Abschluss vor. x&v mit dem 
Futurum wie 175. 

140. «Al 7 Toı udv teure für 
d.7. raüra ulv, wie 9, 35 @A4’ 7 
Toı molfuov ulv apesousda. — 
auzıs, alio tempore, ein ander Mal. 

143. &» ist Adverbium zu Bn00- 
ev, dvaßnoousv (dvaßnowuev). 

144. «oyos mit £otw zu verbin- 
dendes Prädicat, während «vne 
Bovinpogos nachträgliche Apposi- 
tion zu &ic rıs ist. 

150. zoı - Eneoıv neldntaı, vgl. 
ı, 156 ool yap Te — neloovraı 


yu9oıcı und im Lat. dicto audien- 
tem esse alicui. 

151. 0döv 2AYEuevaı z. B. als 
Gesandter, Bote, gerade nachChryse 
(146). 

153. devgo ist mit nAv$ov im 
vorigen Verse zu verbinden, was 
darum weniger anstössig ist, weil 
es keine nothwendig erwartete Be- 
stimmung bildet. Vgl. 208 ovpe- 
vosEV. Ueber ov ri ‚„oı alrıot eloıy 
zu Od. a, 348 od vo T’ doıdol 
alrıoı. 

154. ovdt uey, auch wahrlich 
nicht. 

155. 2 59 1n, vgl. £, 683. Offen- 
bar ist hier die Landschaft (später 
Phtbiotis) zu verstehen. 

156. 2rrel n hier mit vollem Nach- 
druck wie Od. ı, 276. uerafv nur 
hier für das homerische ueonyvs, 
welches die Neuesten aufgenommen 
haben. 
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ovged Ts onıdevra Jalacca TE NANEOOR' 
AIG ol, @ uey dvadks, u Eorröusd’, Opge ad yalens, 
tıunv dgvüusvoı Mevelaw O0L TE, xuv@rca, | 
rroös Tewwv. Toy 0v Tı uerargenn ovd" aleyileıg- 
xal dr uoı Yegag aürög Apaıgnosodaı arreıkeic, 
& Erı nohl 2uöynoa, ddcav dE uoı vieg Ayaudr. 
00 Ev vol more loov &yw yEgas, Önnov Aycıoi 
Todwv Exre&powo’ evvandıevov rroAledgoV' 
AA TO uev nıAeiov sroAvaınog TroA&uolo 
xeioss &ual dıenmovo’‘ drag nv more daouög fanran, - 
vol To yEoas moAd usibov, EyW Ö’ OAlyov ve Qlkov Te 
Eoxow Exwv Erri vnag, drei ne xduw molsullo. 
vov d’ elur DIinvd’, drei N moAd pegregov &orıy 
olnad’ Tue» Oüv vnvol xopwvioıy, oddE 0’ Olw 
Id” Grıuos Ev üpevog xal nAovrov Apvseıy.‘“ 

roöv 0’ nueißer Enrsıra üva& avdowv Ayausuvov 
„pevye uak, sl Tor Ivuög Erreoovrar‘ ovdE 0’ Eywye 
koocouaı eiver Lucio ueverv‘ do Euoiye nal GAAoı 
175 of x& ue Tıunoovon, udAıora de unriera Zevg. 


159. rıumv (Tiuwolav) apvuue- 

yoı, Ersatz, Genugthuung zu erlan- 

en suchend, erstrebend. Ueber 
Geyyuaı vgl. zu Od. o, 5. 

160. ro» (Neutrum) weist mit 
Nachdruck auf das Vorige 158 ff. 
zurück: (aber) daran kehrst du dich 
nicht. Zu oV uerarofsn vgl. Od. 
eo, 60 ovdE - Eyroßnera plkov 
To . 

163. cool note Toov d. i.T9 0@ 
(yEoai), vgl. Od. 8,121 öuole von- 
uaro Imvelonein.— onnor Ayaı- 
ol «r&. wann die Achäer eine Stadt 
der Troer zerstören: ein Fall, der 
während des vieljährigen Krieges 
schon oft eingetreten ist. So auch 
ß, 228 dldouev eur’ &v ntoAle$gov 
&lwusv. Vgl. ı, 328 — 336. Od.y, 
105 £. 

167. To ye&oas, das Ehrenge- 
schenk (collectiv), das du jedes Mal 


erhältst. Zu OAfyov te pfloy Te 
vgl. Od. Z, 208 doous d’ öllyn ıe 
Yin Te. 

170. ovdt 0’ olw xr£.d. i. oddE 
cool olw, so dass 00l von ayukeıy 
abhängiger Dativus commodi, das 
Subject zu &pü£eıy aber ich, d.h. 
das Subject des regierenden Verbi 
6lw ist, und darauf ärıuos 2ay 
sich bezieht, wie 76 f. öuo00v — 
7T00ppWwy — Gonfeıv. Zu der Ver- 
bindung 0’ ölw, die jedoch eher 
Auisien als Krasis ist, vgl. Od. d, 
367 7 w ob ovrı OvvnYyTero 
und Besonders Ihaa. L, 165 $c w 
EHEelev gpıilormt iynusvar oUx 
&Helovon. 

173. geüye ucl’. Zu udie beim 
Imperativ vgl. 85 uale ein: fliehe 
nur immer. 

174. og’ - alloı, erg. elol, vgl. 
zu Od. 9, 562 £f. 
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&yJıoros dE uoi 20oı dıiorgspeuv Bacılmav- 

alsi ydo Tor &gıs Te piim rroAeuol Te nayaı Te. 

ei udha napreoög E00, FEog rov c0l To Yy Edwaer. 
oinad’ iv OUV vnvoi Te 0ng «al volg Erdgoioıw 
Movouudöveooıv Gvaoos. 0EdtEev Ö’ Eyo oüx dAleyilw, 
0d0” DHHoycı xoreovrog' arreıljow dE vor wde. 

sg EW agyarpeiraı Xovanıda Doißog Arcollwr, 

znv uev Ey oUv vni TV Eu nal Euoig Erdgoisıv 


rem, &yo de X ayw Bowonida nahkırcdenov 


adrög lv nArainvde, TO 009 yepas, Opg ed eldiig 
60009 peoregög einı 0&IEv, orvyen de nal ülhog 
loov Zuol pdosaı al Öuoıwsnuevar üvııy.“ 

ös paro‘ IImAeiovı Ö’ üxog year’, &v ÖE ol Top 
orndeooıv Aacioıcı dıavdıya uegumoıse, 


N. c 


no 


ye paoyavov 65V Egvooduevog rapd UNEO0 


Toög uEv Avaoınosızv, 6 6° Argeidnv Evaolloı, 

ne x0dAov rrauasıev Egnvvoeıd ve Ivud. 

a < eng)» X x 14 \ \ [4 
Ews 6 TaUI” Wwguaıwve xard pgeva nal nard uud, 


176 f. dıoroep£wv, vgl. Hesiod. 
Theogon. 96 &x de Aıös Baoılnes 
(stofy). — Diese beiden Verse schei- 
nen aus &, 890 f. entstanden zu sein. 
Nach dem Zusammenhang unserer 
Stelle wird die überlegene Tapfer- 
keit des Achilleus und seine darauf 
gegründeten Ansprüche von Aga- 
memnon nur als Ausfluss der Streit- 
sucht dargestellt. 

178 f. ed ucla — olxad’ 1a. 
Die leidenschaftliche Heftigkeit der 
Rede vernachlässigt die gewöhnli- 
chen Verbindungen, also ein Asyn- 
deten der natürlichen Rhetorik. 

181. oVd’ OFouaı xoreovros. 
Genauere Bestimmung des voran- 

ehenden allgemeinen o&J$ev — oüx 
aleylio. Das vorangestellte g&$ev 
ist aber auch bei xor&ovros zu 
denken. 

182. as &u’ apoıgeitaı. Der eig. 
Nachsatz hierzu liegt in 184 &ya dE 
x &yw= ovrws &yo afw. Ein ähn- 

Dliade I. 4. Aufl. 


liches Verhältniss hatten wir oben 
165 - 168. Der Satz znv udv - 
zeu)w hat nur den Werth eines 
Nebensatzes. 

185. To 00v y&oas, nachdrück- 
liche Apposition, wobei beson- 
ders ro zu betonen ist: istud tuum 
praemium, gerade dein Ehrenge- 
schenk. 

187. foov— paodaı. Auf diesem 
Begriffe beruht die spätere lZonyool« 
der Hellenen = loovoutl«, Rechts- 
gleichheit. 

191. Tovs utv Avaoınosıcv, ob 
er die andern, den Atriden gerade 
umgebenden aufscheuchen und ver- 
treiben solle (schon dadurch, dass 
er auf Agamemnon losgehe). Statt 
6 0° Arogelönv &vag. würde man nur 
erwarten Arosldnv dE &vaolLoı, da 
der Gegensatz nicht im Subjecte 
liegt, welches das gleiche bleibt, 
sondern im Object, zovs utv — 
Argelönv de. Vgl. zu Odyss. n, 163 
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nero Ö’ &x xoAeolo ueya Eipog, nAde d’ Adam 
odgavoger" go yüg Tine Fed Aevxwievog "Hon, 

&upw Öuög Jvup gılEovod Te andouem Te. 

on d’ Onıdev, EavIng dE noung Eile Ilnkelwve, 

olw Yawousın‘ vwv Ö’ Gllwv 00 TIg Ögäro. 

Yaußnoev 6’ Ayıheüs, uera Ö’ Ergdner, aürixa d’ Eyvw 
IIelhdd’ Agnvainv‘ dewo de ol 000% pdavder. 

xal uw Pwvijoag Een nITegoevra 7r000NV0a 

„TinT alt, aiyıoyoıo Auög Texog, eilnlovdag; 

n Ivo Ußgww idn Ayausuvovos Argeidao; 


AN Eu 


vor 2odw, TO dE nal relksodaı Öiw‘ 


Hg Örsegorcäinoı Tdy üv more Ivuov Ölkoon.“ 

töv Ö° adre nrooossıne Fed ylavaarıs AIyvm 
„NAFov &yW mravoovon TO 00V uevog, al ne nidmeı, 
odeavoFEV' rro6 de w Tue Heu Asvnwdsvog “Hon, 


&upw Öuws Ivu® gılEovod Te undouem Te. 


alh ays Any Eoıdog, unde Eipos Eixeo yeıpi' 
GAR 7 Tor Eresoıw usv Öveidısov Ws 2osrai 7u8g. 


vgl. v, 205. v, 80. 

194. &Axero im Imperfectum, weil 
das Schwert nur theilweise heraus- 
gezogen, die Handlung also nicht 
vollendet wurde, vgl. 210. 219 £. 
— nA9E 0’ Adnvn ist der Nach- 
satz: da kam Athene; vgl. oben 
58. 

196. Zupw - zndoueyn. aupw 
gehört zu beiden Verben (Partici- 
pien), obgleich xndou£yn eigentlich 
den Genitiv erfordert. Vgl. Od. », 
300 7 € Toı ale ?v navreooı 
1ovocı naploraunı ndE pvlao- 
oo (08). 

200. devo dE of 000€ @. oi 
geht auf Athene, die yAavxwazıs, 
wie oben 104aufAgamemnon: furcht- 
bar leuchteten ihr (d. h. ihre) Au- 
gen, und eben daran erkannte sie 
Achilleus. 

201. pwvnoas, eig. nachdem er 
die Stimme erhoben: häufig bei der 
Anhebung eines Gespräches oder 
sonst zur Hervorhebung der folgen- 


den Rede. Nach Classen. 

202. z/nt’ aure, warum wieder: 
das gewöhnliche wieder des an- 
muthigen Vorwurfes, dem es vor- 
kommt, als reihe sich für ihn ein 
Widerwärtiges an dasandere. Vgl. 
zu Od. &, 356. 

205. üUneoponkinoı. Ueber die 
Dehnung des ı vgl. zu Od. 9, 142 
srıulnoıy, über &v 6A£0on ebend. 
a, 396 Twv xEv Tıs Tod’ Eyyoıv, 
über ra&y« zu «, 251. 

211. Ereoıy uev. Den Gegen- 
satz macht das schon im Vorher- 
gehenden Liegende: Nur durch 
die That vergreife dich nicht an 
ihm. — ws Eoeraf neo bildet das 
Object zu öveidıoov, halte (wirf) 
ihm nur vor, wie es doch kommen 
wird ; vgl. zu Od. z, 312 und unten 
9, 415 5 reldeı neo. Nur so 
weit soll Achilleus seinem Zorn 
den Lauf lassen, als es dazu die- 
nen kann, den Agamemnon zur 
Besinnung zu bringen und von der 
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ode yao 2Espdw, To dE xai rerelsoudvov Eoraı’ 
xai notE Toı Teig T0000 nagoceraı Ayla Öwge 
vBguog eivena mode. OU 0’ Toyeo, eideo Ö’ Tu.“ 


nv Ö’ amaueıßdusvog zrgoosgyn iddas wis Ayıkleig 215 


„xon uEv Opwireo0v yes, Fed, Eros Eigvooaodat, 
xal udla ep Fvum nexoAmuevov‘ WG ydo &ueivor. 
ög ne Heoig Ernıneidnter, aha T Exivov aörov.“ 
N, nal Em aeyvoen xwrın 0%EIE xeipa Bapeiar, 
or Ö” &5 novAeöv wos ueya Eipos, oüd’ Anigmoe 
uido AInvains. 7 0° Ovkvunovde Beßrxsı 
Öwuar’ &s aiyıoxoıo Aıög usra daiuovas Alkovc. 
IInkeiöng Ö’ ESaörıg dragrngoig Erreeooıy 
Aroslönv mooo8eıne, nei od sw Alye x6Aoıo. 
„oivoßages, xvvög Duuar Eywv, xoadinv d’ EAdpoıo, 
ovre nor &5 nohleuov üna Aa IwonyInvaı 
ovte A0xovd’ ievaı Oiv Agıornsooıw Axaıwv 
terinnag Ivuß" To dE Tor ang eideraı eivaı. 
7 nohö Adıöv Eorı nara orgaröv evodv Axav 


Nothwendigkeit einer Versöhnung 
zu überzeugen. In diesem Sinne 
spricht denn auch Achilleus 240 - 
244, übereinstimmend mit dengleich 
folgenden Worten der Athene 212 
— 214. 

213. x) gehört als Ausdruck der 
Steigerung zu Tols 70000 wie m, 
686 xl Tols Tooe: nicht nur 
einmal, sondern sogar dreimal so 
viel. 

216. opwireoov, euer beider, 

weil auch Athene gerade am Schluss 
ihrer Rede im Namen beider 
Göttinnen gesprochen (214 nrel3Eo 
d’ nuiv). 
218. &xAvov. Ueber den Begriff 
dieses (gnomischen) Aorists in einem 
allgemeinen Satze vgl. zu Od. x, 
327. — uclo ist versichernd. Vgl. 
Ev. Joann. 9, 31. 

219. 7, vgl. zu Od. £, 321. — 
oy&$e, er hielt, nämlich eben jetzt, 


nachdem er gelegt. Um das halb 
herausgezogene Schwert in die 
Scheide zurückzustossen, musste 
er die Hand wieder an den Griff 
legen. 

222. uera daluovas widovg, 
vgl. Einleit. S. 16. 

223. 2£aürıs, von neuem, weil 
seine Unterredung mit Agamemnon 
durch die Erscheinung der Athene 
unterbrochen worden war; vgl. zu 
Od. d, 213. 

225. xuvös öuuar' Eywv, Um- 
schreibung von xvvore 159, die 
durch den Gegensatz mit xoadtnv 
(Eyav) &Acıposo nothwendig wurde. 

228. t&rinxas, scheint hier und 
unten 543 auch Präsensbedeutung 
zu haben, gleich den syncopirten 
Formen reriauev, Terlauevar, u. 
s. w.: nie hast du den Muth. Zur 
Verbindung mit od zore vgl. 278 
ou note — Eunope. 

4* 


52 


ITAIAAIOZ 4 


1 dog drronıgeioge ög vıg 0&dev Avriov einy. 
231 dnuoßogos Bacıkevg, Errei ovrıdavoisıv Aydoosız' 
 yao üv, Argeiön, vüv dorara Außnoauo. 


235 


240 


245 


ak E% Tor 


8odw, nal Zrri ueyav Ögxov Önovuaı. 


val ud Tods oxnrrgov, TO uEv od mors pille xai Obovg 
gVoeı, Erel dn ıewre voumv Ev Ogeooı AtAoıner, 
dd’ Avagminosı“ suepi yag 6 & yuknog Ekervev 
gilla ve xal YAoıov‘ viv adre nv vieg Ayaıdv 
&v nalaung Pog&ovar dınaandioı, of ve FEulorag 
sgög Aıög eigvarar‘ Ö dE ToL ueyag Eooeraı 0gX0g, 
7 nor Ayıllmog noIN VEeraı viag Axaıov 
ovunayras' Tore d’ ov Tı Övvnosaı Axvuusvog 7reQ 
xocıoueiv, ir &v rollol Öp “Ervogos avdgopdvoıo 
Iynonovrss nintwor‘ ad Ö’ Evdodı Ivuov Auvbeus 
xwöusvog, ÖT &pıorov Ayamwv ovdEv Erioag.“ 

ös gdro IlmAsiöng, mori de oxnjmıgov Bahs yaln 
xovosioıg nAoıcı srerragusvov, ELero 0’ aurog‘ 
Argeiöng d’ Erigwder durvıe. Toicı de Neorwe 
Ndvereng dvogovoe, Aıyög IIvkiwv ayognung, 
tod nal ano yAwaoang uelırog yAvniwv beev aüdn. 


230. arronıpeiodn: (= 275), erg. 
tovroy nach der Construction, die 
wir 182 hatten, und zu o, 509. 

231. Jnuoßooos Baoıleus, ein 
Ausruf der unwilligen Verwunde- 
rung, nicht eine Anrede, daher auch 
nicht gerade ein Verbum (etwa €) 
hinzuzudenken ist. Vgl. Od. v, 194. 

234. var ua Tode OxjntooV xre. 
Vgl. zu diesem Schwure die aus- 
schmückende Nachahmung Virgil’s 
Aen. 12, 206 - 211, besonders die 
Worte Quum semel in silvis 
imo de stirpe recisum (sceptrum) 
Maire caret posuiique comas et 
brachia ferro. 

237. utv geht wie E im vorigen 
Verse auf oxAjntooV. 

238. dıx«onoloı, Apposition zu 
vies Axaıov: die Richter, die Pfle- 
ger des Rechts, denen bei der 


Ausübung ihres Berufes jedesmal 
die Herolde das Scepter in die 
Hand legen. Vgl. 0, 505 f. und das 
zu Od. $, 37 (= lliad. u, 567 £.) 
Bemerkte. 

239. elovaraı, bewahren, nämlich 
durch Anwendung, Handhabung 
(vgl. Od. zz, 463).— sroös Auos, von 
Zeus her, d. h. als von ihm Beauf- 
tragte und Bevollmächtigte. 

244. ör’ für örı, wie auch in der 
Odyssee mehrmals; vgl. zu Od. v, 
333. , 254, und ebenso bei Spä- 
teren (Nonnos). 

245. nor dE- yaln (= Od. £, 
80) eig. zuwarf er der Erde das 
Scepter. 

247. Toicı — dvopovoe wie 58 
Toioı d’ avıorausvos. 

249. roü hängt von yAwoons ab, 
xol aber fügt der vorher erwähn- 
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zo Ö’ nom dvo u&v yeveai usponwv dvdodrewv 
EpIiaH, of 0L ro00IEev ua Toapev nd” &yevoyro 
&v IIvly nyasen, uera dE Toırdrocıv üvaooer. 

ö opıv &vppovewv Ayognoato naL nereeimtev 

„a zcönoı, 7 usya nıdvdos Ayarlda yalav inaveı. 
n nev yn9joaı IIgiauog TIoıduoıd ve mraldes, 
&Aloı ve Towes uEya nev nexXapoiaro Ivum, 

ei Opwıy Tdds navra srudolaro uapvauevouıy, 

oL zegi uEv Bovimv Aavawv, rregi 0’ Zor& udysodaı. 
alld ri?E09" Kupw dE veureow Eorov 2uelo. 
nön ydo nor’ Eya xai Agelocıy n& reg Öuiv 
avdgdoıv wulinoe, nal ov more u’ ol y @Neoıbor. 
oÜ ydo rw Tolovg Ldov Avegas, 00dE Ldwuaı, 

oiov IIsıeiI06v ve Agvavıd ve noıueva Aacv 
Kauea T’ ’ESadıov ve nal avrideov TTloAupnuov 
[Onoea 7’ Aiyelönv, &rıeixelov dIavdroucı). 


ten Eigenschaft die ihr entsprechen- 
de Wirkung oder Folge bei, wie &, 
62. 632. n, 214. 

250. duo yeveat. Vgl. Herodot. 
2, 142 yevsol ToEis avdowv Exarov 
&rea 2orı. Also belief sich das Al- 
ter des Nestor auf 70 bis 80 Jahre. 

251. of &ua gehört sowohl zu 
roagpev als Ey&vovro, vgl. Od. d, 
123. In einem Hysteronproteron 
steht gewöhnlich der wichtigere 
Begriff voran, der zweite kommt 
als minder wesentliche Ergänzung 
hinzu; das &ue To@pnvoı giebt 
aber eine innigere Beziehung zwi- 
schen den Menschen als au« ye- 
veodaı. 

252. &v ITviw, vgl. zu Od. y, 4. 

257. ogywır hängt von zUVFol- 
«ro ab, und ueaovauevouv ist 
nachträgliche ’Apposition dazu = 
oi® ucovaode, wie ihr euch be- 
kämpfet. 

258. ßovinv, an Rath (in der 
Ertheilung verständigen Rathes), 
als Gegensatz von uayeodnı, wie 
Od. zz, 242 vgl. 374. Zum Infinitiv 
uayeosaı vgl. lliad. o, 642 nulv 


nödasmdtuayeosuı. 

260. nE neo üvuiv = ne neo 
vusis orte. So nachher 263: 0iov 
Heıol300V = oios Ilsıpl$oos nV. 
Wenn aber selbst jene, die tapferer 
waren, als die jetzigen Gefährten 
des Nestor, ihn ehrten und aus- 
zeichneten (vgl. 273), wie viel mehr 
muss es diesen geziemen auf sein 
Wort zu hören (274). 

262. ov yap nw Tolous xr£. 
Schöner Ausdruck der dankbar freu- 
digen Erinnerung an ruhmvolle Ver- 
bindungen der Vergangenheit, der 
wahrlich einen tiefern Grund hat 
alsleere Geschwätzigkeitdes Alters. 
Zu ovd! Zdwucı, noch kann ich 
je sehen, vgl. Od. £, 201 ovde 
yeynran. 

263 f. TTeupl$o0ov re Apvavıa 
te — IToAupnuov, alles Lapithen 
aus Larissa in Thessalien, die mit 
den rohen Kentauren (Yng08v öge- 
oxwoıcı 268) kämpften; vgl. £, 
741 f. und die Anmerkung zu Od. 
y, 303. 

265. Onola - Agavdıoıy. 
Dieser Vers ist wahrscheinlich erst 


255 


260 


265 
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1 xdorıoroı dN) neivor Ernıy3oviov vedpev avdgun' 
xdorioroı udv Eoav nal xagriorog EudXovso, 
gnooiv desongoıcı, nal Eurraylug Arcolsocar. 
xal usw toioıw &yo uedouileov Ex IIvkov EAIur, 
210 ınAodev SE drniing yalng' xahtoavro yag avrol‘ 


P)) 
xai uaxdunv rar’ Eu’ avzov &yw* xelvoı d’ @» 


2 


0v Tıq 


tov oi vov Boorol slow ErrıyFovıoı uayEoıto. 

xoi uev ucv Bovlewv Eiviev, neidovro ve uvIw. 
alla rriIEeoIE nal Vuuss, Errei neldeoIaı &ueıvor. 
275 unse a Tovd’ ayasog reg Ewv anonigeo Xovgn?, 


al. 0, 


ws ol nodra dooav yegag vieg Ayaıcr 


unve 00, IImislön, EIeh Egılzusvaı Bacıkmı 
avrıßinv, Errei 0b 09° Öyoing Eumoge Tuung 
oxnstrovyog Baoıkeig, W re Zeig nödog Edwner. 
280 ei dE OU xaprepog 2ocı, Fed dE VE yelvaro unTne, 
AAN öde peoreoog 2orıy, Zrrei niheoveooıy Aydooeı. 


spät aus Hesiod. Scut. 182 hierher 
verpflanzt worden. Vgl. zu Od. 
4, 321 — 325. 

267. udv - xol für ulv - dE, 
wie Od. y, 351. Die Wiederholung 
Von KaPTLIOTOL— XRETLIOTOL— X0.Q- 
tloroıs hat einen besondern Aus- 
druck von Innigkeit, wie auch x«l 

&v 269 = 273: und fürwahr (ich 

ann euch sagen). 

270. ını. EEE anıins yalns = Od. 
n, 25. 

271. xar £w «urov (Homer hat 
nie die zusammengesetzten Formen 

“ &uovrod, Geavrod u. Ss. f.), für mich 
allein, im Einzelkampfe, so dass 
man sehen konnte, was ich als 
Einzelner zu leisten vermöge. Vgl. 
ß, 366 xara op£as yap uayeoy- 
To. 

272. way oi vuv Boorol eloıy, 
dieselbe Verbindungsweise wie Od. 
ß, 119 Tawv at naoos 70V Bunko- 
xauıdes Ayaual. Boorol &nız$ö- 
yıoı ist grammatisch Prädicat zu 
elaty. 

275. anoctoeo (vgl. 230) für 
arronıgfeo, anocıpko, mit elidir- 


tem € und zurückgezogenem Ac- 
cente. - 

277. Inietdn &$El’. End- und 
Anfangsvocal dieser zwei Wörter 
sind durch Synizese verschmolzen. 
Uebrigens vgl. zu ginre E9sle die 
Anmerkung zu ß, 247. 

278. ou 7709 öyolns d. h. nie 
nur die gleiche Ehre wie die An- 
dern, Geringern, sondern immer 
grössere; der König hat ein Vor- 
recht von Zeus her. Vgl. &, 441 f. 
od rote yivlov Öuoiov LIavaTay 
TE EV yauc) koyoufvay T' dv- 
Howurrwv. — Euuope, wo es bei Ho- 
mer vorkommt, ist Perfect; vgl. zu 
Od. € 335 2£&uuooe. 

280 f. xupreoos, stark im Ram- 
pfe (persönlich), vorzüglich tapfer, 
wie 266 xaprıoroı, dagegen p£o- 
teoos mächtiger und von höherm 
Range, ßaoılevregos. So wird ı, 
69 derselbe Agamemnon angeredet: 
ou yao Baoıkleurarös Looı. — Head 
dE oe yelvoro u. gehört auch noch 
zum Vordersatz; denn darin liegt 
der Grund, nicht irgend welche Be- 
schränkung der xaoreola. 
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Arpeiön, oÜ de mave TEeov uEvog‘ aurag Eywye 
Moocou’ Ayıllmı uedEuev ydhov, Og ueya mäcıy 
Eoxnos Axauoioıw zueheraı moleuoıo xaxolo.“ 

töv 0’ AarrausıBöuevog re00EPn ngeiwv Ayausurwv 
„val ÖN Tavra yes ravıa, YEOOV, Kara uoigav Eeısces. 
all? 80° ayno 2IEAeı srepi navıwv Euusvaı AAlwr, 
sravrwv uEv noarecıy EIEleı, avreocı Öd Ovdogeıy, 
zräcı ÖE omuaivsır, & Tv’ 0V neiosodaL Ölw. 
ei ÖE uw aiyunenv EIsoav Hsol aiev Eövreg, 
tovvend ol ne0FEovomv övelden uvdijoaosarz;“ 

rov 0’ üp’ Unoßindnv jueißero diog Axılkeug 
„m ydo nev Ösılög Te nal ovrıdavög naksolunv, 
ei dN vol navy Epyov ümelkouaı, 6 Tri nev Eine. 
aAloıcıv dn Tadı’ Erırelleo: un yao Euouye 
[onuaıv’° oU yap Eywy' Erı 00l nreioeodaı Ölo). 


282. aurap Eymye xıe. wird als 
Motiv zu der vorhergehenden For- 
derung ob di nave TEoVy uevos 
nachdrücklich hinzugefügt. 

283. Ayıllmı hängt von uegeuev 
ab, ihm den (deinen) Zorn nachzu- 
lassen, gleichsam zu schenken, also 
den Zorn gegen ihn nicht mehr zu 
hegen. 

287. öd’ «yno. In seiner Ver- 
stimmung vermeidet Agamemnon, 
seinen Gegner auch nur zu nennen. 

288. xour£eıy Gewalt haben (in- 
nerlich), &va00sıy sie nach aussen 
üben, gebieten, sich als Herrscher 
gebaren, onuciveıv Befehle erthei- 
len im einzelnen Falle, was dem 
das Joch mit Unwillen Tragenden 
das Allerverhassteste ist. 

289. & rıya. rıva ist Subject zu 
#080 Iaı (erw), und ist zwar ei- 
gentlich collectiv, mancher, man, 
soll aber im Grunde nur die Person 
des Sprechenden (das allzu offene 
ich) mit einem gewissen Selbst- 
gefühl verhüllen: und ich denke 
nicht, dass man ihm darin Folge 
leisten werde. 

291. Tovverd of nrgogLovoıy 


xt£. wird gewöhnlich erklärt: stel- 
len sie (die Götter) ihm darum 
frei od. gestatten sie ibm? (setzen 
sie ihm desshalb vor, wollen sie ihm 
vorsetzen?) Daaber die Präsensform 
9£w = rldnuı obne Beispiel, auch 
die angenommene Bedeutung von 
zoort3nuı nicht erwiesen ist, so 
erklärt Rumpf nach erneuerter um- 
sichtiger Erörterung der Stelle (Jahn 
N. J. 75,2S. 112): „stürmen ibm 
deshalb die Schmähworte ei- 
nem kecken zoouayos gleich‘ — 
mit Anspielung auf alyunmv im 
vorigen Verse —) „voran zur 
Rede“ (sie zu reden, dass er sie 


ausspricht)? Zum Infinitiv uvgn- 


0e09cı vergleicht er Il. o, 585 
Öaxesıy ubv ANETEWNWVTO. 
292. vnoßindnv, vgl. zu 7, 80 


vVpßailsıv. Zum folgenden yoo vgl. 


oben 123 nos yog roı x. 

293. deıAös,ein Elender, Schwäch- 
ling, und darum bedauernswürdig. 

295. un yao Ewoıye. Dabei 
wiederhole zaür’ &rnır&ilco. Durch 
Weglassung des folgenden Verses 
(296) wird die Rede des Achil- 
leus viel kräftiger und seiner lei- 
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1 &llo de coı 2o&w, od Ö’ Evi poeoi BaAleo omoıv. 
1eooi uEv od To Eywye uaxjooaı sivexa XoVgNS, 
ovre 00L ovre rw Ally, Zrrei u’ apeheoIE ya dövreg‘ 

00 rar Ö’ Allwv & uor Eorı Ion apa mi uskalyn, 


av oüx &v vı päpoıg dveluv dexovrog Eueio. 

ei Ö’ üye uni», nreionoaı, iva yvwwoı nal olde' 

alıya zoı alua xekaıvov Egwijası mwegi dovgi.“ 
os To Y a@vrıßiorcı uoxnoaussw Ereesocıy 


305 dvornenv, Avcav Ö’ Ayognv aga vnvoiv Ayam. 


IInAeiöng usvy Enni aAıgiog nal vjas Eioas 
ne 0Vv ve Mevorriadn xal oig Erdgoroıv‘ 
Aroelöng 6’ üpa vna Honv aAade rpo&gvoos, 
&s 0° 2oerag Erpıvev 2einooıy, Es 6’ Enaröußnv 


310 Pros Je, ava de Xovonida naAdıraonov 


eioev Aywv' Ev Ö’ aoxög En moAvunrıg 'Odvosevs. 
oL u&v Ener’ Avaßavres Errenıhsov vyga nelevte, 

Aaods Ö’ Argeiöng anokvuaiveoda üvwyer. 

ot 0’ anehvualvovro xai eig ah Avuar’ EBaAdor, 


denschaftlichen Erregtheit ange- 
messener. 

297. &Alo- onoıv, vgl. zu Od. A, 
454. Was er ihm aber eigentlich 
sagen will, ist erst in 300 -— 303 
enthalten. 

302. e2d’ aye unv. Hier erkennt 
man in &2 d2 noch deutlich eine ge- 
gensätzliche Beziehung auf das Vor- 
hergehende: wenn du aber (daran 
zweifelst), wenn du meinst, wohlan 
so mache den Versuch u. s.w. Aehn- 
lich Od. g, 217. Vgl. ebendaselbst 
zu a, 211. 

306. Z/oas die ebenmässig 
(syınmetrisch) gebauten, daher 
auch, wenn sie in ihrem Elemente 
sind, gleichschwebenden. 

307. Mevorrıadnd.i. IIetooxiw, 
seinem Vertrautesten. Ueber diese 
ungenaue Bezeichnung vgl. Einleit. 
S. 6. Die Aufzählung dieser für 
das Gemüth gleichgültigen Hand- 


s15 2000» Ö’ Anolluı TEeANEoDag Enaroußag 


lungen gewährt nach der vorherge- 
gangenen Aufregung dem Leser ei- 
nen erwünschten Ruhepunkt. 

308. Aroetdns d’ &ou nach dem 
oben 141 — 145 ausgesprochenen 
Vorsatz. 

311. ’Odvooevs wurde vorzugs- 
weise zu Botschaften und wichtigen 
Sendungen gebraucht, vgl.y, 205. 
ı, 169 mit 180. 

313. arolvuatveodaı, die Be- 
fleckung abthun, weil durch die Ver- 
schuldung des Agamemnon (also 
mittelbar auch durch die Seuche) 
das ganze Heer verunreinigt war. 
Vgl. 1 Samuel. 7, 6, wo erzählt wird, 
dass „die Kinder Israel“ — ent- 
schlossen von bisherigen Götzen- 
dienste abzulassen — „sich nach 
Mizpah versammelten, Wasser 
schöpften und es vor Jeho- 
vah ausgossen, fasteten und 
sprachen: Wir haben gesündigt wi- 
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Tavowv nd aiywv naga Hiv’ dAög ArovyEroio‘ 
xvion Ö’ oüugavov inev EAıaoousın repi narıy$. 

OS ol uEv TA iEvovro nad Orgazov' odd’ Ayausuvav 
Any Epıdog, ınv nowrov Ernnrellng Ayılmı, 
aAM 5 ye Talsußıdv ve nal Eiovßarnv mrooodeırer, 
TW ol E00v Xjgvas nal ÖTEnEW Fepdrovre. 
„EeoxEoHov nAucoinv Ininiadew Ayxılnos' 
xeıgös EAövr’ ayeuev Bowonida nallınaonor. 
ei ÖdE ne un dwnoıw, Eyo de new adrög Elwuaı 
EII0V odv nıAeöveaoı‘ TO ol nal biyıov Eorau.“ 

wg einov srpolsı, nparegöv Ö” Erei uiFov Ereiker. 
To Ö’ aenovre Bdınv naga iv’ GAög drevyerono, 
Mvguudovwv Ö’ Erri Te xAıolag nal vijag IndoInV. 
töv d’ s0oov apd Te nAıcin xal vni uekalm 
Tusvov' 000’ &pa vo yes Idwv yrdmaoev Ayıhlevc. 
To us Tapßnoovre nal aldousvw Bacılma 
ornTnV, oddE Ti uw r0008pWveov 0Ud Eg&ovro‘ 
aurao Ö Eyvw now Evi pgsoi, PWrno&v ve 

[4 fd \ 2} ION \ e\ w 
„xXaigere, ungvnss, Aıös ayyehoı NdE nal Avdowv. 


der Jehovah“. 


317. EAıaooufvn nıegl xanvo, 
vom Rauche umwirbelt oder im 
Rauche emporwirbelnd. Vgl. 2%, 
95 EAıooouevos zreol yeın u. die 
Bemerkung zu Od. 9, 426 über 
Guıpl vgl. 

318. ovd’ Ayaufluvov xtE. über- 
einstimmend mitseiner Ankündigung 
184 f., nur dass er nicht selbst die 
Briseis abholte. 


320. Tal$UPßıov (den Lebens- 
kräftigen, in der Blüthe Leben- 
den, von IaAlw (HaAris) und Alos, 
vgl. Bıogakuıos, Co $aluıos nach 
Bekker). Nach Herodot. 7, 134 
hatte dieser später in Sparta ein 
Heiligthum und seine Nachkommen 
waren fortwährend im Besitze des 
Heroldsamtes. Eurybates hiess auch 
ein Herold des Odysseus £, 184, vgl. 
zu Od. 7, 247. 


323. &yeuev steht parallel mit 
&oyso3ov, vgl. ß, 8 - 10 Baox’ Tu 
- 21I90V — ayopeväuev. 

330. oVd’ apa - ynInoev, und 
wie sich leicht denken lässt 
(natürlich) freute sich bei ihrem An- 
blick nicht. Ein ähnliches oVd’ &o« 

‚ findet sich Odyss. ı, 230, und noch 
mehr ebend. £, 36. d, 186. 

331. rapßnoavre, vgl. oben zu 
85 Haponoos. Wie anmuthig ist 
aber diese schüchterne Unbeholfen- 
heit der Herolde, wie edel hinwieder 
das milde Zuvorkommen des Achil- 
leus, der sich nicht etwa ihre Unbe- 
hülflichkeit zu Nutze macht! 

334. Sıös &yyeloı. Auch die He- 
rolde handeln im Auftrage des Zeus 
(mroös Aıös, s. 239) wie die Richter, 
und wahren seine heiligen Rechte, 
wenn sie z. B. im Kriege den Ver- 
kehr zwischen zwei feindlichen Völ- 
kern besorgen. 


340 


345 


350 


58 


IAI4402 4 


&00ov Ir‘ ov Ti uoı duues dualrıoı, all Ayaufuva, 
6 opwı roolsı Beionidog eivena xoveng. 
AAN üye, dıoyeveg TTarodxksıs, Ebaye novonv 
xal opwıv dog Aysır. TW d’ auto udgrvgo. Eorwry 
ro0g TE Fey uaxdowv srgög ve Ivnrav AvdgwWruv 
xal rıodg vov Baoıkjog Arenveog, ei note d’ aure 
xosıw Zuslo yernraı deında Aoıyöv Auvvaı 
toig KAloıs. N yao 5 y’ 6Aoınaı gYoeai Hoc, 
oddE rı olde vonoaı üua ro000w nal Orriacw, 
ÖNTTWS OL TTaE& vnvoi 0001 uaxeoıwro Ayauoi.“ 

ws @dro, ITarooxdog dE pilp EneneideI” Eraigy, 
&u 0” äyaye nAuains Boronida vallırcdenov, 

3 


dwxe Ö' üysır. To d’ adrıq 
n 0° denovo’ äue Toioı yo) 
daxpvoas Erdpwv üpag ELero 
v3) 3) cyıN had c [d 
Ivy Ep akog zrolıng, 000wV 


338. ro d’ «urw, sie selbst aber; 
vgl. zu Od. d, 654 ro d’ avıo 
ravra $wxeı. 

340. xal roös Toü Bro. arımv£os, 
und vor diesem König dem Har- 
ten (eigentlich von Seite dieses Kö- 
nigs). Das Adjectiv steht in Appo- 
sition bei dem Substantiv, vgl. zu 
Od. 4, 492 ToU naıdös ayavoü. p, 
10 röy Eeivov dvornvov. — d’ aü- 
te: vgl. zu 131 un d’ ouTws, „wenn 
denn einst wieder“. Dann sollen sie 
durch ihr Zeugniss über die an mir 
verübte Unbill meine Unthätigkeit 
rechtfertigen. 

344. önnnws ol- uay£oıyro, wie 
oder dass sie ihm kämpfen könnten. 
Der Optativ, auch nach einem Haupt- 
tempus, bezeichnet die Absicht als 
etwas bloss Subjectives, eine reine 
Vorstellung, ohne die unmittelbare 
Tendenz zur Verwirklichung, wie 
hier schon der verneineude 
Hauptsatz (ovd& oide) zeigt. Uebri- 
gens hat Homer sonst immer die Op- 
tativendung ofa«ro (daher Köchly 
Kayeolar’ Aycuol). 


itnyv nragd vnag Axauav" 


xiev. adrop Axıllevg 
voogı Auaodeisg, 
Ere’ Ameigova 1OvtoV‘ 


348. yuvyn ist nachträgliche Er- 
klärung zu n dE, das auch für sich 
schon verstanden würde. — aurag 
Axıllevs «te, Der Dichter kann 
unmöglich den Eindruck unberührt 
lassen, den die Abführung der Bri- 
seis bei Achilleus hervorbrachte, 
und die Situation wie die Ausfüh- 
rung gehört auch zu den anspre- 
chendsten. 


349. Erepwv ist mit voogı Aua- 
o9Els zu verbinden. 

350. 9iv’ Ep’ «los r. hängt 
an &Lero, an das Ufer des grauen 
Meeres, wie 9, 442 yovocıov End 
900909 - Elero, vgl. Od. £, 236 
&ler’ Ensıt’ anavevde xıoy In) 
Yiva Jaldoons. Das anastrophir- 
te Zgp’ hat trotz der Abwerfung 
des Endvocals den Accent, damit 
nicht verbunden werde Zp’ akos, 
sondern Ent Hiva. Vgl. zu d, 
352. — En’ aneloova wie Od. 
d, 510 xar& movrov arneloova 
xvualvovra. Das unermessli- 
che Meer liess den Achilleus jetzt 
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sold dE unvoi piln Nojoaro xeipug Opeyvic. 
„unteo, &rtei u’ Erents ye uwvvIadıov rreo 2övro, 
zıunv sc&o wor Dpellev Okvunuog Eyyvakikaı, 
Zeis Örpıßosustng‘ vov Ö’ ovdE we Turd$oV Erioe. 


vu 


[4 


a 


ydo u’ Artoeidng sügvngelwv 
Nriunoev‘ EAdv yag Eyeı yegas, 
WG Paro Öanpvxeur, vov 0 


Ayausuvwv 

’ x > ’ « 
GUTOg ATTOVpac. 
ErAve TEOTVIE UNTNE 


jusın &v Bev$eooıw AAög apa Trargi yegovrı. 
xoprrakiuwg Ö’ av&dv mrolıng ahög Nur oniyan, 
xoi da edpoı$” adroio nadELsro Öanovxeovrog, 
xeıpi TE uıv narvegedev, Eros T’ Epar’, En T ovduabe. 
„texvov, Ti nAoleıg; Ti dE 0E poevas inero rev}og; 
ESavda, un nedde von, iva eidousv Aupw.“ 

tiv ÖE Bagd oTevaxwv repooegn rödag wrdg Ayıllaug 
„oioda* Tin Tor Tavra ldvin ravr’ dyogeviw; 
wxouss Es Onßnv, ieonv zeoAıy ’Heriwvog, 
ınv de dıenoadouev Te nei Hyouev Ev$dde navra. 
xal Ta Ev ed Ödooavro uerd opioıw vies Axawr, 
&n 0° Elov Arosidn XKovonida naAAıraonor. 
Xovong Ö’ v9” ispeög Enarnßölov ArcökAwvog 


besonders seine hülflose Lage er- 
kennen. 

353. rıunv neo uoı, vgl. Od. L, 
325 vuv dn neo uev &xovoov. r&g 
= utique, certe, jedenfalls, doch 
wenigstens. 

356. aurös amovpas verstärkte 
Wiederholung von &iwv. 

359. ave&du ol. alös, vgl. zu 
Od. L, 127 Jauvwv unedvoero (vgl. 
ebend. &, 337 avedvoero Aluvns), 
dagegen unten zu 496. Die Verglei- 
chung nur’ öulyin bezieht sich nur 
‘auf ibr schnelles und leichtes 
Emporsteigen. 

361. &x 7’ ovouater, vgl. zu Od. 
£, 302. 

363. Eva eldouev kupm. Was 
den geliebten Sobn betrübt, muss 
die Mutter auch wissen. Vgl. 
Einl. S. 5. 


365. 0209, nicht sowohl als 
Göttin, sondern vielmehr durch 
mein Gebet, aber im Allgemeinen, 
so dass zzayra mit &yopevw zu 
verbinden ist. Ueber rin vgl. zu 
Od. o, 326, über Zdvfn zu Od. «, 
428. Dennoch erzählt Achilleus 
366 — 392 Alles ausführlich, gro- 
ssentheils mit schon vorgekomme- 
nen Versen, um sein Gemüth zu 
erleichtern; und die Theilnahme 
der Leser, wie einst der Zuhörer, 
folgt der bündigen Erzäblung gern, 
zumal da von dieser alle Folgen 
des Zornes ausgehen. 

366. ©®nßnvy mit dem Beinamen 
Unonlaxinv nach L, 397, wo 
Eetion, Vater der Andromache, Rö- 
nig war. 

369. 2x 6’ Elov als ein y£oas 
&£algerov, ausser seinem Antheil an 
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nıd9E Hocag dni vnag Ayaıov xalroyıravav 
Avodusvös Te Iöyaroa pEowv T’ Arregeloı’ ürmoıve, 
orduuor” Exwv &v xegoiv EunßoAov Anolluwog 
XovoEw Ava oxnTrıeW, nal Alcoero rravrag Axauovg, 
Arosida de udlıora diw, xoountoge Aa. 

879° AAAoı Ev navıes Erevprjunoav Ayauoi 
aldeiogal $° isona nal aykaca dexyaı Arcoıwve" 

air oix Aroeidn Ayausuvovı nvdave Jvug, 

aAld xaxig Apieı, xoaregov 0’ Erri uvFov Ereiler. 
xwöuevog Ö’ 6 yeowv realıv gyero. Tolo d’ Anollwv 
edEauevov Nxovoev, Zrrei uaAa oi @ikog 78, 

ine 0° Er’ Apyeloıcı nanov Pekog‘ oi de vu Acoi 
Hvnoxov Eraoovregoı, Ta Ö' Errwyero anAa HEoio 
zravın Ava OTgaröv evpdv Ayamov. üumı dE udvrıg 
ev eidg Ayopeve Feorrgortlag ExdroLo. 

aurin’ EyW srowrog neloumv FEov IMa0usoFaı° 
Arosiwva d’ Erreıra x0log Außer, alıya d’ avaords 
nrreilnoev uodor, 6 dn Terelsauevog doriv. 

iv Ev yag oVv vni Jon Elixwrres Ayaoi 

&s Xovoryv mreunovaw, Ayovoı de dwga Avanıı' 

ınv de veov nAucimdev Eßav argurss ayovreg 

xotonv Beı0nog, Triv or döoar vies Ayaıar. 

alla av, ei Övvaoai yes, megiaxeo mraLdög &70g° 
&II0v0’ Ovkvunovde Aie Aioaı, ei more Ön Tu 


der Beute. Vgl. Od. A, 534 uoioov 
xal yEoas 80910V Eywy. 

381. plAos nev, nämlich 6 yEowr. 

383. Znaoavrego:, vgl. zu Od. 
n, 366.— ra 0’ Enwyeroxnla,vgl. 
Od. e, 68. Hier ist der umschrie- 
bene Sinn: während auf der an- 
dern Seite die Pfeile immerfort 
flogen. 

388. nnellnoev uusov. Der 
schwerfällige Gang der ersten Hälfte 
dieses Versesdeutet passend den Un- 
muth an, der den Sprechenden nur 
mit Mühe über diess Hemmniss hin- 
wegkommen lässt. 


„gs. veov gehört zu ZBav 
GYOVIES. 

393. zzaıdös Eros, den wackern 
Sohn, vgl. zu Od. 9, 325. Der Spi- 
ritus asper in &jog, &awv neben 
dem lenis in 2us und 2uy = Nus, nuy 
beruht auf ausdrücklicher Ueberlie- 
ferung der Grammatiker. Wie hier 
Achilleus sich selbst den wackern 
nennt, d.h. der es nicht verdiene, 
von seiner Mutter verleugnet zu 
werden, so stebt II. n, 75 in einer 
Rede des Hektor selbst "Exrogs 
dio. 
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vag xoadinv Tıös 7E xai Eoyw. 


sroAlanı Yap 080 TTaTgög Evi ueyapoıcıy Krovca 

3 [2 co 3 2 [4 ’ 

evyoueıns, OT Egnode xeinıvepeı Kooviwyı 

oin Ev ddyavaroıcıv aeında Aoıyöov Auvvaı, 

örercöore uw Evvönocı Okvurıoı HIEAov aARoı, 
“Hon v nde Tlooeıdawv «al Ilallas Adnvn. 

aAlc: 0U Tov y EAdovoa, Fed, Vrrelvcao deoum, 

x Exaröygeıgov naltsao 2 uangov ’OAvuror, 

öv Boicpewv nalkovoı Heol, Avdges de Te iavreg 

T 

Aiyaioy - 6 yap aörs Pin od margög Aueivwy' 

’ .. 

ös ba sragd& Kooviwvi nadEbero aUdel yalmv. 

Tov nal Urseödeıoav udxapes Feol, VUdE T Einom. 
Tov vuov uw uynoaoe mageLeo xaı AaßE yovvwy, 

al nev nous &IElnoıv Ei Towsoow aensaı, 

\ kJ \ [4 \ > 3 0 PL > ’ 

ToUg ÖE xard rrgvuvag Te nal aup Aha EAoaı Axaıovg 
xreivonevovg, Ivo rdvres Erraugwvraı Baoılnog, 


396. mollaxı yap 080 nraroös 
xte. 080 hängt von &xovoo ab und 
hat keinen Nachdruck, ungeachtet 
es nachträglich durch euyouevns 
(= xavywu£yns) bestimmt wird. 
rraroös d. b. des Peleus, bei wel- 
chem, soviel wir aus Homer ent- 
nehmen können, Thetis nach der 
Vermählung blieb und den Achilleus 
selbst erzog; aber während des tro- 
janischen Krieges wird sie nicht 
mehr bei ihm gedacht. 

397. örT’ Epnos« d.i. öre, wie 
im Lateinischen audivi quum. 

399. önnore uıv Euvdnocı xrE. 
Dem Kerne nach wahrscheinlich ein 
physikalischer Mythos, nach Preller 
griech. Mythol. 1S. 109 „das alle- 
gorische Gemälde eines furchtbaren 
Aufruhrs der Natur, wo der Himmel 
durch die vereinigten Mächte des 
Aethers, der Luft und des Meeres 
Gewalt zu leiden scheint.“ 

404. Alyalwv ein Meergott und 
als solcher auch Gott der Stürme 
(vi, alyis), Sohn des Poseidon, da- 
her ov nargos auelvwy ; nach Prel- 


ler IS. 41 „der personificirte Mee- 
resschwall mit dem furchtbaren An- 
drange tosender Fluthen, in welchem 
die Alten die Ursache der Erdbeben 
erkannten.‘ — Der göttliche Name 
war vermuthlich dem Dichter der 
ältere, schon weiterher überliefer- 
te. — avre scheint einfach: hinwie- 
der, seinerseits (wie Poseidon sehr 
stark oder stärker ist in Verglei- 
chung mit Zeus und den andern 
Göttern). 


408. ni — apätaı gleichsam 
zuhelfen, d.h helfend zustehen, 
beistehen. 


409. xara movuvas te xal aup' 
&kc, zu den Schiffen (deren Hinter- 
theile nach v, 333. &, 32 landein- 
wärts gerichtet waren) und um 
das Meer, an den Rand des Mee- 
res. Wahrscheinlich meint er, dass 
sie in den Raum zwischen dem 
Schiffslager und dem Meer selbst 
hineingedrängt werden sollen, wo 
ihnen dann gar kein Ausweg mehr 
übrig bleibe. 
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= . L\ > ’ P) 4 
wy dE xal Argelörg evgrxgeiov Ayaysuram 
a 2 ce) 3 > - > N » “« 
19 ürıv, OT agıorov Ayawr oidEy Erıoer. 

zöv Ö’ Tusißer Eneıra GErıg zara daxpv yEovaa 
" „@ uoı, TExvov 2u0v, Ti yi 0 Ergegov aira TEeXoUde; 
ai Dyelss nraga naiv adaxgıros xal anı uam 
109aı, Errei vi toi aloa uivıyda step, or zı udla nv“ 
yiv d üua 7 wmiuogog xai OLlvpög Trepi narrwv 
EntlE0° TYW 0E naxı; alon TExov Ev neyapoıcır. 
toiro dE roı Epkoraa Ennog ul Tepnınegauvp 
eiw adın nroös Oluurov ayayvıyor, al ne nidmsaı. 
aMAd OU uEV viv vuTci TagruEvog WAUTTOROLELYV 
urivv Axaroicıv, rol&uov Ö’ anonareo naunav‘ 

\ % 3 x >.» ’ > v- 
Zeig yao Es 'Sneavov uer auinorag Alyıornmag 
x3ıLös Eßn nara daita, Jeoi Ö' apa nravres Emovso‘ 

3 

Öwdexarn de vor eirıg Eleigeraı Otirunovde, 
xai or Eneıta vor el Aıös nori xalnoßares dw, 
xal uw yoryaooucı, xal nv reloeoHaı Olw.“ 

[4] „ [di > e) ’ h\ >» 2 P] P) Bud 

WS ER PWrynoao Arıeßrosto, Tov Ö EAınd avrov 
xwousvov nara Fvuov EvlwvoLo Yuvaıxdc, 


412. 7» &rny eigentlich, seinen 
Schaden, sein Geschädigtsein, näm- 
lich am Geiste (gpEvoßlaßeıa), d.h. 
seine ihm selbst verderbliche Be- 
thörung und Verblendung. Das fol- 
gende orı - Erıaev giebt den Inhalt 
der &rn an. 

413. xara daxgv yEovon d. i. 


xora negewv d. x. vgl. Od. 
zz, 190. 
416. ulvwsa — dnv stehen 


gewissermassen adjectivisch (uevvy- 
Yadln — dvaın), sich auf kurze 
— lange Zeit erstreckend, sie in 
sich schliessend ; vgl. d, 466. Zur 
Verlängerung der kurzen Sylbe vor 
dnv vgl. zu Od. «, 203. 

418. Enrico, vgl. zu Od. £, 364 
Inlero. 

420. "Olvurov ayavvıyov. Eine 
andere, mehr aus der Phantasie 
und der Idee eines Göttersitzes 
genommene Vorstellung vom Olym- 


pos giebt Odyss. L, 42 - 46. Vgl. 
Einl. zur Od. S. 17. 


423. Zeus yagp xtE£. giebt den 
Grund zu 426 f. an. — 2 ’Rxe- 
avov, in den Okeanos (nicht nur 
an denselben). Die Präposition &< 
deutet auf einen physikalisch-astro- 
nomischen Sinn dieser Götterrei- 
sen zu den Aethiopen. Vgl. Ein- 
leit. S. 12. 


424. xara deite, vgl. Od. y, 72 
xaranonsır. Nach Prellergr.Myth. 
I S. 293 dachte man sich in der 
Nähe des Helios (vgl. zu Od. «, 22 
ff.) ewige Reife und ewige Ernte. 


425..dwdex«rn. Die lange Dauer 
von Zeus’ Abwesenheit war dem 
Dichter ganz gelegen, damit unter- 
dessen des Achilleus Entfernung vom 
Kampfe ihre Wirkung auf die an- 
dern Achäer äussern könue. 

429. &ulwvoıo yuyaızös bezeich- 
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ı7v ba Pin denovrog drınigwv. aürag 'Odvooevg 

&s Xovonv inavev Ay leonv Enaröußı. 

ol 0° öre dn Auuevog zrohvßevI&og Evrög Ixovro, 
iotia u&v oreilavro, IEoav Ö &v vni uekalvn, 

iotov Ö’ iovoddnn mıehacav rgoTÖVoLOLW Üperreg 
xaprrakiuwg, ınv Ö eis Öpuov rro0&gE00av Egeruoic. 
&u 0° sivag ZBaAov, xard de rgvurjoı’ Eöncav- 

&n dE nal avroi Baivov Enni Önyuivı Salons, 

&x Ö’ Enaröußnv Bnoav Eunßoip Anohlwvı‘ 

&n de Xovonis vnös Pr movronögpono. 

nv usv Enneıl Erni Bouov &ywv roAüuntis 'Odvooevg 
scaroi pilw Ev xepoi Tide, nal uw 770008Eımev 

„od Xgvon, red wW Enempev Üva& Avdonv Ayayuvov 
nreida Te vol Ayeııev, Doißo 9° Legnv Enaröußnv 
de5aı ing Aavamv, Ope’ ILaoduesoFta Üvanre, 

ös viv Aoyeioıoı stoAvorova ande Epnnev.“ 


ws eirtov &v xegol tige, Ö 


ö’ 2de&aro xalpwmv 


scaide pllnv. vol d’ una Je nAsırnv Enaroußnv 
Esing Eornoav Eüduntov nrepi Bwuov, 
xeovidavro Ö Erreıra nei oükoxvrag Avehovro. 


. net den Ursprung und Ausgangs- 
punkt des Grolles. 

430. Pin dExovros anınlowy, 
dieselbe Verbindung und in der- 
selben Stelle des Verses wie Od. 
d, 646. 

434. zgoTovouoıy, vgl. zu Od. 
ß, 425. 

435. npo£&peooev, vgl. zu Od. ı, 
73 noosp£ooauev nrreıgövde. Da- 
gegen unten 485 277’ nrrelooıo &pvo- 
o«v, weil sie dort das Schiff län- 
gere Zeit nicht mehr zu brauchen 
gedachten. 

436. eUvas - movurynoıe, vgl. 
zu Od. ı, 136. i 

437. Ent dnyuivı Ial., vgl. 
zu Od. d, 430, und zu dem Wech-’ 
sel der Tempora in Baiyov — Pi- 
o@v — An ebendas. }, 4 f. 2B7- 
oausv — Palvousv, und gleich 
unten 446 r/I. — Edkkaro — 


Zotnoav. 

439. 2x d& Xovonfs. Den wich- 
tigsten Moment der ganzen Hand- 
lung bezeichnet auch ein sehr ge- 
wichtiger Vers. 

449. yeovlıyavro, ein wie es 
scheint alterthümliches und darum 
nicht nach der gewöhnlichen Ana- 
logie gebildetes Verbum, das in- 
dessen bei Homer nur hier vor- 
kommt. Den Sinn drückt Od. y, 445 
die Umschreibung ydovıßa xarno- 
xero aus. Ueber ovloyvras vgl. 
ebendaselbst 441 zu ovids. Das 


“ avel£o$cı gehört zum Ritus der 


Weihung. Es nahm wohl jeder der 
am Opfer Theilnehmenden eine Hand 
voll Körner aus dem am Boden ste- 
henden Korbe, um sie dann nach 
Verrichtung des Gebetes auf das 
Opferthier auszustreuen (458 ovA. 
zzooßakovro). 


435 


440 


445 
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1 zoioıw de Xolong ueydk zuysTo, xeipas dvaoywWr. 
‚„nAugL uev, Goyvodrof, Og Xoronv dugıßeßnaas 
Killav ve La$Env, Tevedoıo Ts ipı avdoasıg.' 
nuev dn wor due nagog Exiveg evbauevoro, 
tiunoag ev Zus, ueya Ö iao Aaoy Ayawv‘ 
nd Erı nal viy moi Tod’ Ennınonnvov Eeldwg* 
ndn vov Javaoioıv deinen Aoıyov auuvov.“ 

ws Epar’ euxöuevog, vov d’ Eukvs Doißog Ancdllwr. 
avrao Errei 6° eikavro xal ovkoxurag rgoßdkovro, 
avepvoar uEv noWra nal Eopasary xui Edeıgm, 
unoovs 7 2&erauov xara ve arion Exakvıyav 
dintuya nroınoavreg, Er avrwv d wuosEernoe. 
xoie Ö' Eni oyilns 6 yeowr, Eni 6’ aidorca olvoy 
heiße veoı dE rap’ aörov EXov reunwWpoie xegaiv. 
adrie Errei nara une’ Erdn nal onlayyv Errdoavso, 
uiorvlldv 1’ üga valla nal dup’ Oßehoicıv Erreigar, 
WrTnoav TE rregipoadewg, &pioayro Te rrdvra. 
aurao Errei niaucevro 7IOvov Terüxovro Te daire, 
daivvvr’, ovdE vı Ivuög Edevero daurög 2iong. 
adrag Errei nöcLog xai Edntvog &5 E&oov Evro, 
xotooı UEV xonTnoag Enreoteidaryto roToio, 
vouncav Ö’ Ag näcıy Errag&auevor derrdeooı, 


451 


455 


460 


465 


470 


453. nulv dn more xr&. wird nur 
zur Begründung der eigentlichen 
Bitte vuy uoı — &Eldwo vorausge- 
schickt: = so wie du früher erhör- 
test —, so erhöre auch jetzt. In 
beiden Gliedern giebt der folgende 
Vers den Inhalt des vorangehenden 
an. Vgl. r, 236. &, 234. 

457. tou d’ Exive Doißos Ar. 
Die Wirkung des Gebetes wird kurz, 
aber vollkommen genügend mit Ei- 
nem Satze abgethan. Ebenso 474 
6 dt - axovwr. 

459. av£ovoay (wahrscheinl. aus 
avFegvoev von avepiw mit dem 
Digamma, emporziehen), vgl. Od. y, 
453 avsAövtes £oyor, worauf eben- 
falls das oy.afaı folgt. 

460. ungous &Serauov der un- 


genauere Ausdruck für 2x unola 
tauvov, wie es Od. y, 456 heisst, 
vgl. zu Od. y, 9. — xara Te 
xylon. Von diesen Worten an 
bis 465 Zreipav stimmt Alles 
wörtlich mit Od. y, 457 — 462 
überein, wo das Nöthige zur Er- 
klärung bemerkt ist. 


466. 2ovoavro navıe, sie zogen 
alles, nachdem es gebraten war, von 
den Spiessen ab. 


469. aurag-Evro, vgl.zuOd.e, 
150, und über den folgenden Vers 
ebend. 148. 8, 96. Zu Zneoteyar- 
to vgl. $, 232 xontjoas Emıore- 
(p£eas olyoıo. 


471. vounoay — Enapkduevor, 
vgl. zu Od. y, 340. 
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oi 68 aynuspıoı noir Feov IAdoxovro, 
xaAöv deidovreg rcaınova, nodpoı Axauwr, 
uehArovres Endeoyov Ö ÖE Ppp&va TEgTer AXodwm. 


nuos Ö° nelıog xaredv xal Evi nvepag nAder, 


IN TOTE xoıunoavro magE IgUUYNOLa og. 

Duos d’ Neıyeveıa pavn bododdxrvAog Ns, ° 

xal TOT Erreit’ Avdyovro ueTa OTgarov eigiv Ayauwv' 
toioıw 6” iInuevov oVoov ksı Endepyog Arcöllwv. 


ol d’ iorov ornoavr’, dva $ tovia hevad retaccev 


& Ö’ &veuog sıonosv uEoov loriov, dupi dE xüue 
orsign rrogpvgeov ueydi’ Taxe vnög Lovong’ 


c 


n 0° EIeev nord xüua dıanonocovoa nelevdor. 


aurag Errei 6’ Inovro nad OroaTov eigdv Ayaıwv, 


N c 4 > >» > ’ Pl} 
via uEv oi ye uehaıvaov Err’ Nrreigoıo Eovooav 


iwov drmi wauasoıg, Uno 0’ Epuara uaxod Tavvooav, 
auroL 0° Eoxidvavro nord xAlolac TE veug Te. 
MÜTEE 0 umvız vnvol magNUEVog WxvrsögoLgı, 


472. mavnu£oroı, den ganzen 
übrigen Tag, bis es Nacht war (475), 
wie $, 385 und Od. u, 24, wo auch 
beide Male schon ein grosser Theil 
des Tages verflossen ist. 

413. raınova hier zum Dank für 
die glücklich überwundene Gefahr, 
wie x, 391 zur Feier des Sieges 
über Hektor. 

476. apa novuvnoıo vnos vgl. 
Od. y, 365 apa vnt uelalvn. 

417. Hododazr., vgl. zu Od. ß, 1. 


479. Zxu. ovpov, vgl. Od. ß, 
420. 
481 - 483. 27 d’ aveuos - 


xelev$ov mit einer einzigen Ver- 
schiedenheit im Anfang = Od. £, 
427 — 429. 

484. £nel de, nachdem sie al- 
so, wie sich nach dem Vorigen 
erwarten lässt. — xar« oroeeTov, 
eigentlich in die Gegend des Hee- 
res, so dass sie ihm gegenüber 
waren; denn das Heer selbst war 
vom Meere etwas entfernt. Vgl. 
Od. &, 441 rorauoio xara 0T0- 

Nliade I, 4. Aufl. 


ua - iEe. 

485 f. 2’ nnrelooıo - dnl wa- 
ud9oıs. Das Verbum Zovooev ist 
prägnant mit zwei Ortsbestimmun- 
gen verbunden: sie zogen das Schiff 
auf's Land (sonst nreıpövde, z.B. 
Od. x, 403), so dass es hoch auf. 
dem Sande ruhte, nachdem sie _ 
nämlich die langen Balken darunter 
gelegt. 

488. aurap 0 umvıs. Der 
Dichter führt uns wieder für einen 
Augenblick zur Hauptperson, Achil- 
leus, zurück, um ihn dann für 
längere Zeit zu verlassen. Die 
Verse 490 - 492 beziehen sich da- 
her, wie besonders zor& zeigt, 
zum Theil proleptisch auch auf die 
folgenden Tage, so lange sein 
Groll währt, und bereiten auch 
durch ihren elegischen Ton auf 
die lange Dauer desselben vor. 
Vgl. w, 185 f., wo ebenfalls die 
Bestimmung nuare xl vuxtas 
schon der folgenden Erzählung 
vorgreift. 


5 


475 


480 


485 
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1 dıoysyng IImA&og vios, nodag Wwrüs Ayıllevc. 
490 oVTE or’ eis Ayopnv nrwi£onsro audıdvepar 
” >.» ’ > N ’ ’ m 
ovre or £g noAEuov, Alla pIVVFEone PiAov x 
avdı uEvwv, oF&sone d” dvrmv ve nıroAsudv Te. 
AAN öre dn 6 Ex Tolo Övwdexarn yEver’ Mg, 
xal vote dn nroög "Olvunov ioov Feol altv 2övreg 


495 


500 


505 


nävıss ua, Zeig d’ noye. 


Otrig Ö’ oü Ander’ Eperudov 


sraıdög E00, aAA n Yy’ avedvoero xuua Haldoong, 
> ’ 3 2,7 , > \ P 22 ’ 
negin d aveßn ueyav ovoavov OvAvunov Te. 
T 3 > ’ [4 PU c P 2 
svgev Ö Evgvona Koovidnv arep nusvov ullwv 
Exgorarn xogugn mrolvdeıgadog OvAvuzrouo. 
xai ba nrdpoıd” avroio nadEbero, nal Aaße yovvwv 
bad - 3» dvdıIı Cc > > ad c ad 
oxaım‘ Öedıreen d Gag Un AvdEegewWvog EAovoe 
Aıcooueyn rrgooseırre Aia Kooviwva Gvaxra. 
„Ze zateg, ei rote dN 08 ner adavaroıcıy 09700 
7 eneı n 17778 Tode nou xenmvov EEAGWO. 
zimoov uoı viov, ög WrvuopWraros Ally 
Errlet’" arg iv vov ye üvad dvdonv Ayausuvwv 


492. sosEeoxe, er sehnte sich. 
Denn trotz seines Zorues war doch 
das Missen von Schlacht und Kampf 
für ihn schmerzlich und zehrte an 
seiner Lebenskraft. 

493. 2x Too, von da an, nämlich 
von dem durch Thetis’ Rede 425 
bezeichneten Zeitpuncte. Zehn, 
eilf oder zwölf Tage sind bei 
Homer sehr gewöhnliche runde 
Zeitbestimmungen; vgl. zu Od. £, 
374 = d, 588. Darum ist auch 
die Hinweisung in 2x Toto nicht 
mehr zu urgiren, als wenn wir 
sagen würden: Als nun die zwölf 
Tage herum waren. Die Fahrt 
des Odysseus nach Chryse 430 - 
487 ist nur eine Nebenbandlung, 
und die darauf verwendeten zwei 
Tage sind nicht zu der übrigen 
Zeit hinzuzurechnen, sondern fallen 
in dieselbe. 

496. avedvoero züur IaAao- 
Ons, eine andere Construction als 


359 avedv nolıns los, die in- 
dessen theils durch », 235 avdv- 
eTaı TTOAEUOV XRXOV, theils durch 
das analoge xar£ßaıv’ Uneowıa 
Od. o, 206 = %, 85 geschützt 
wird. Ueber die Doppelconstruc- 
tion von xaraßalveıv vgl. zu Od. 
a, 330. 

497. neoln hier und 557 in Nebel 
gehüllt (als Nebelgebilde). — oVoo- 
vov OvAvunov re, sofern der Olym- 
pos in den Himmel hineinreicht. 

499. axporaın -— Oilvuno:ro, 
vgl. zu e 154. 

501. um’ av$eoswvog, eigentlich 
unter dem Rinne hervor. Der Ge- 
nitiv bei vrzö bezeichnet den Aus- 
gangspunct des Anfassens. 

505. Wxuuogwreros &4LAwy. Der 
Genitiv nach dem Superlativ hat 
hier dieselbe Kraft wie nach dem 
Comparativ: vor den andern, über 
die andern hinaus = zzoö oder zreo2 
av aAlay. 
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Ntiunoev‘ Ev yap Exeı YEpas, aüTög A7OVgac. 
alla av reg uw Tioov, Okvurıe untiera Ze, 

[4 > \ ‘ ’ ’ P/; > Be ) | 3 4 
ropga 6° Erri Toweooı TiFEL xg0ToS, Ope av Axcıoi 
viov &uov Tiowomw, op&hkwolv TE E ruun.“ 

WG Ydro‘ zıiv Ö’ ov vı npooegn vepeinyegera Zeug, 


AAN anewv Ömv Noto. 


Qeris Ö’ Ws Nato yovvo, 


a» 3» > n 9 ’ y 
WG Eysr’ Eurrepvvia, nal eigero Öevregov wdrıg. 
„YNUSQTES uEv dN uoı Undoyeo Kal KaTavevoor, 
a > [d > \ BL} Pl} [4 Pl; > 3 > - 
7 anosın, Esel 0v To Emmi ÖEog, Öpe’ Eu eidw 
00009 &yW uera näcıv Arıuoraın Heög alu.“ 

iv dE uEy’ 0XxI100G rpooepn vepeinyegfra Zeug 
„7 67 Aoiyıa Eoy’, öre u’ &xdodornan Epnosıg 
“Hon, oT’ av u’ Eoesnoıw Övaudeloıg Ervesocıv. 

c x \ BL > >. P) , - 

n de nal avrwg u alev Ev AIavdroıcı Heolcıv 
veınei, Aal TE uE Qnoı udyn Toweooıv apmyeı. 
all od u&y vüv aürıg dnndoriys, u) TU vonon 
“Hon‘ &uoi dE ne Teure uelnjosran, dpoa Telkoow. 


509 f. öyo’ &y Aywıol - rıuj. 
Der Ausdruck ist in absichtlicher 
Unbestimmtheit gehalten; es wäre 
unpassend und würde die Thetis 
vorwitzig erscheinen lassen, wenn 
sie die Bedingung so speciell und 
concret ausspräche, wie sie dann 
in der Ausführung (o, 597 — 600) 
erscheint. 

Wie 


51ll. oU Ti noooepn. 


Zeus ungern daran geht, das Ver- - 


sprechen zu leisten, so zögert er 
nachher auch in der Vollziehung, 
als ein echter Koovov mais «y- 
xvAountsw, so dassselbst dievon 
ihm Begünstigten lange nicht wissen, 
wo er am Ende hinaus will. 

512. @s - ws Eyer’ Bun. d.h. sie 
liess nicht ab. Vgl. Virg. Aen. 3, 
607 genua amplexus genibusque 
volutans haerebal. 

513. eioero auch hier von der 
Frage, fragenden Bitte; denn nach 
dem Folgenden verlangt sie wirk- 
lich nur ein Ja oder Nein. Man 


kann daher auch 514 vor Unooyeo 
ein 7) hineindenken. 


515. oV tor Enı dos, vgl. zu 
Od. 9, 562 f., du hast ja nichts 
zu fürchten (Niemandes Urtheil zu 
scheuen). 

518. 7 dA Aolyın &oya, erg. 
tod’ Eaosruı, wie es 513 heisst; 
gleichsam: das wird schlimm en- 
den. — dySodonnjocı -"Hon (Tö- 
te) OT’ &v xı£., der Hera feindlich 
zu begegnen, wann sie mich neckt. 
Hera wünscht nämlich um jeden 
Preis, Troja zerstört zu sehen 
(vgl. d, 51. 

521. xaf rE- ynoı, und sagt 
wohl gar, sogar; denu xaf, auch, 
ist steigernd, ze verbindend. Vgl. 
zu Od. o, 485 xal te Heol, ac 


vel di. - uayn To. aony. = € 
207. u 9. ©Q » 


523. ueAnoereı nur hier, sonst 
häufig ueinoeı, vgl. e, 172 2ol- 
leraı. x, 61 Zumırlleuı. 

b* 
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1 ei d’ äye roı nepal naravevooucı, Opga srenolding* 
tovro yap EE Eusdev ye uer’ Adavaroıcı uEyıorov 
Tenump‘ od yag 2uov mrakıydygerov oüd’ AanaernAov 
o0d” areAsvrntov, 6 Ti new nepaln naravevow.“ 

7, xai nvavenoıv Ent’ Opgüoı vevoe Kooviov‘ 
außodocı d’ üga xalraı EnrepgWoavro Avanxros 
xoarög ar’ ayavaroıo‘ ueyav Ö' Elelubev "Olvurcov. 

zw y’ Ws BovAsvomre dıeruayey‘ 7 u& Enreira 
eis Gh aAro Badelav are’ aiyAnevrog ’Okvuzcov, 

Zeus ÖE &öv srgös dwua. Feoi Ö’ üua sidvres Av&orarv 
EE &dewv, opou rrargog &vavriov' ovdE rıg Erin 

ueivaı Errepyousvov, AAA Avrioı EoTay Ünavıeg. 

ws 6 u EvIa nadeler Erri Joövov- ovde uw “Hon 
nyvoinoev ldodo’ OrTı ol Ovupeaooaro Bovkag 
coyvodsreta Oerıc, Jvyarne Akioıo YEgovros. 

avrixa xeprouiowcı Aia Kooviwva sigoonvde. 

„tig 6’ aö roı, doAounze, Jewv Ovupgaocaro Bovidg; 
aiei Tor pilov Eoriv, Eued arcovoopıv Eovro, 

xovrstadın poov&orra dinaliuev‘ oVdE Ti W@ uoL 


525 


530 


540 


524. 
302. 

526. Zuov, etwas von mir, ein 
Versprechen, eine Zusage von mir. 

528. Zrrevevoe, annuit. Die er- 
habene Idee dieser drei Verse (528 
- 530) war es, welche Phidias in 
seinem Bilde des Zeus Olympios 
darstellen wollte (Strabo 2 p. 137 
ed. Kram.). 

531. ro y’ — Erreıra = Od. >», 
439, wo das Bovicveıy noch mehr 
seinen gewöhnlichen Begriff zu ha- 
ben scheint. 

533. Zeus dE Eov no. dwue, 
erg. onEßn, durch ein leichtes 
Zeugma aus alto. 

535. avrloı £otav, sie standen 
auf (und traten) ihm entgegen. 

536. oudE uw "Hon. So auf- 
fallend uns die folgende Scene 
zwischen Zeus und Hera sein mag, 


el d’ üye To, vgl. zu 


so natürlich ist es doch, dass 
angegeben werde, wie sich Hera 
und die andern Götter zu dem 
von Zeus gegebenen Versprechen 
verhielten, und zunächst, ob es 
ihnen entgangen sei oder nicht. 
Uebrigens ist wıv der anticipirte 
und in den Hauptsatz heraufge- 
nommene Objectscasus aus dem 
abhängigen Satze örı of Ovuppao- 
caro Bovias Bfrıs, wofür es auch 
hätte heissen können örı ovu- 
Yocooaro Bovias Qfrıdı; vgl. zu 
w, 563 f. — idovo« bezeichnet 
die Art und Weise des ovx dyvo- 
eiy, und der Sinn ist: aber kei- 
neswegs entging es der Hera in 
Beziehung auf ihn (von ihm), 
dass Thetis mit ihm Rath gehal- 
ten, da sie es gesehen hatte. 

542. dıxaleucev, Anschläge zu 
fassen, zu beschliessen. 
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srodpewv TErinnug einteiv Eos 6 Tri vonang.“ 

ev Ö’ Nusißer’ Erreıra narng Avdgwv ve JeWv Ts 
„ Hon, un dn navrag Enoög Errieineo uvFovg 
eldnasıy" yaksmoi Toı Eoovr’ AAOXW ce Eovon. 


’ ua [4 


al 


3 \ > [4 „ » 
0v uEv u Enrisines Aroveuev, Od TIG ETTEITa 


PL} w ‘ ’ > Bl u» > [4 
oVTE JEWVy Trg0TEEOg Tov y’ sloeraı oVT’ AvIoWrwv' 
öv den’ Eyav andvevde Jewv E&IEAwur vonoaı, 
un Tı 00 vadre Exaore dıeigeo unde uerdila.“ 

\ 3 2» ’ 3 2 w [4 ca 

tov Ö nueißer eneıva Bownıg nıowıa “Hon 
„alvörare Koovidn, colov Töv uüFov Eeırcec. 

\ ’ [4 > vv)» „ P}] Lad 
xal Amy 08 70005 Yy_ OUT Eipouaı oVre ueraliw, 
alla uch euunkos va poalecı 00’ &IEANOFa. 
vov Ö alivwg deidoıma ara pp&va un 08 mogeinn 

> [4 [4 ’ cy9 [4 
coyvoorreLa Oerıs, IJvyarıo aAloıo yEgovrog' 
neoin yap voi ye nrapelero nal Adße yovrwv. 

Th 0’ Oiw xaravsvocı Eryjrvuov wg Ayılma 
tuunons, OAEong dE moA&ag Erri vnvoiv Axgaıav.“ 

ziv Ö' amausıBöusvog go0Epn vepeinyegera Zeug 
„Sauuovin, alei uev öleaı, oüde oe Andw, 
zronsaı Ö° Euneng 0V Tı dvvnoeaı, aAA ano Ivuod 

- 9% \ [4 x ’ % 
uahkov Euoi Eoeaı‘ TO dE ToL xai Öiyıov Eoraı. 

> > a w >) ’ > \ [4 ’ 3 
ei Ö ovrw Tour Eoriv, Euoi ueilsı Pikov eivaı. 


543. nroopewv gehört zum Infi- 
nitiv &ireiv Eros. 

- 545. uvSovs, hier noch nicht 
ausgesprochene Gedanken, Rath- 
schlüsse. 

547. 0v ulv x’ $nıeıxks, erg. 
7 = e, 481, und rıva als Subject 
zu dxov£uev. Im vorhergehenden 
xulerrol vor &oovrou (erg. eidE- 
vycaı vgl. zu 589) liegt nämlich der 
Gedanke, dass gewisse wügoı 
von Zeus gar niemanden, auch 
der Gemahlin nicht, mitgetheilt 
werden. Zneıra weist auf die 
im Relativsatz liegende Bedingung 
zurück. 

550. zavra &xaore in Beziehung 
auf den Collectivbegriff 6» wer 
(vügoy) = &. 


5599. xad Any, vgl. zu Od. a, 
46. Durch ovre — ovre bei 
verwandten Begriffen wie &oouas 
und ueraAiw soll der höhere Haupt- 
begriff in seinem ganzen Umfange, 
also auch in allen Nuancen und 
Modificationen verneint werden. 
Vgl. Od. ı, 215 oÜre dixus oute 
HEuıotas. 

958. Zrnruuov, zuverlässig, be- 
stimmt und unwiderruflich, nach 
526 f. 

561. edel olenı immer arg- 
wöhnst (und erräthst) du. Denn 
er leugnet nicht, dass sie richtig 
vermuthe. 

564. ei d’ ourtw —- eivaı, Macht- 
spruch des unumschränkten Gebie- 
ters, tel est notre bon plaisir. 


545 


550 


555 


560 


570 


575 


580 
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AAN dxeovoa 9700, Zum 6’ Ennıneidso wid, 


; Toı 00 yewiouworv 5001 Heoi sic’ &v Olvurco 
9 > c DR} - ® ’ “ 
1099”, OTE xEv Tor GANTOVS XEipag Epeiw. 
&par’, Eödeıoer de Bowrug zodwvıa “Hon, 


xal 6” axeovoa xaInoro, Eruıyvanıyaoa @ilov xje' 
uxdnoav d’ ava dwua Auös Feoi Oüpariwves. 
toioıw Ö’ "Hpaıorog xAvsorexvng Nox’ dyopsvarr, 
unzei pin Eni non pegwv, hevawitvo "Hon. 


„N 6n Aolyıa &oya ad” &gosraı, ovd’ 


) P) 


ET AVenTd, 


ei IN opW Evena Iynrov &oıdaiverov wde, 

ev ÖE FJeoicı noAwov Elaiverov‘ oVdE Tı daLrög 
&oIAng 2oosraı 700g, Errsi Ta Xepelova vına. 
untoi Ö’ 2yW mrapapnuı, xal auTi 7vep Y0E0VOn, 


rarpi pilm Erri 


3 [4 ‚» u \ 3 
700 pegeıv Jul, Opga un aüte 


veıneinoı 7rarjg, oUv Ö’ nu daisa Tagafı. 

” ’ > ’ B) [4 > [4 

ei reg yag x’ EIEAmoıw Okvursıog AOTEgosImENGg 

> c [d L c \ \ [4 ’ 

2E &dEwv orvpehibar‘ 6 yag moAö pegrarög Eorıv. 
aAla U Tov y’ Enesooı nadtanreodaı uakaroigıv 
aörix erreıd” iAaog OAvursiog Eoosraı num.“ 


u» 


&g äo 


566. um vu To ol yoniouwor, 
vgl. zu 28. Object zu ov xoelouw- 
oıv ist &000V lovra (uk), wie iess 
durch den folgenden Satz öre x&v 
toı — &pelw erklärt wird. Den — 
freilich sächlichen — Accusativ hat 
xououeiv (abwehren, fernhalten, 
vgl. a, 67 nuiv ano Aoıyöv &- 
uövyaı) auch n, 134 f. oV xopuvn 
ol ÖAE3g0v xowioue oıdnoeln, 
und dass @000v lEyaı ebenso gut 
vom Angreifenden als vom Ver- 
theidigenden gesagt werden könne, 
liegt in der Natur des Begriffes. 
Ebenso x, 92 aar öyE uluv Ayxı- 
Ana meAmpıLov &000V tovra. He- 
rodot. 4, 3 Außovra - mv ud- 
oTıya !evaı docov euro, auf sie 
loszugehen. 

571. roioıw d’"Hpeıoros. Auch 
diese komisch-beruhigende Scene 


Epn, nal avalsas denag augpınveilov 


darf nicht fehlen. Denn der Zwist 
unter den Göttern muss doch bei- 
gelegt und das gute Vernehmen 
wieder hergestellt werden; mit dem 
unerfreulichen Eindruck des Haders 
darf der Auftritt nicht schliessen. 
xAvrot&yvns, vonberühnter, geprie- 
sener Kunst. 

572. Zr) 700 peowv, vgl. zu Od. 
y, 164. 

580. Ei neo yao x 2HElmoıv. 
Der Nachsatz: ‚so kann er es, so 
vermögen wir nichts dagegen‘“, wird 
durch das begründende ö yap roAu 
pEgtarös Eotıy vorausgesetzt, denn 
dies ist s. v. a. so ist er ja weit 
der mächtigste. Vgl. zu 135. Eine 
ähnliche Brachylogie s. Virg. Aen. 
6, 119 - 123 si potuit Manes — et 
mi genus ab Jove summo. 


582. 00 - xadanreoseı, vgl. 
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unzei piin 2v xeipi vide, nal uw rgooseınev - 
„terlası, untee Eun, Kai Avaoyeo undouern T7u80, 
un 08 gpilnv zieg Eovoav Ev Opsaluoicıw Ldwuaı 
Fewvousnv. Tore Ö’ ov Ti dvyjoouaı Ayvöuevög 7rep 
Xomousiv: dpyakkos yap Oktursios Avyrıyeosodet. 
non yao us nai Gllor’ alskeuevaı uenawre 
dire, scodög Terayam, ano Pnkod Feorrecioro. 
scav 0’ nuap @eodunv, üua Ö° nello narvadvvrı 
narerıeoov Ev Anuvo* OAlyog Ö’ Er Fvuög Evnev 
&vIa us Zivrıss Rvbosg pop xonicavro Treodvra.“ 
Ös paro, ueidnoev dE Jed Asvnwlevog “Hen, 
usıdnoaca dE mwaıdög EdEEaro yeıpi nurehlor. 
corae 6 Tois RAkoıcı Feoig Evdekıa ücıv 
olvoydsı yAvad VERTaQ, A7TTO KENTNE0S dpvoowr. 
&oßsorog Ö’ Go EvWpro yElwg uandgeooı Jeoicıy, 


“sg Ldov "Hyaıorov dia dwuara zroımviovro. 


a , \ Li 3 27 [4 
WG TOTE EV ro0mav nung Es NElıov xaradvvra 
dalvuvr’, oüde Ti, Ivuög E&devero daırög Elang, 


od Ev poguıyyos mweginalltos, 19 


7) 


&x’ Arcöllowv, 


uovocwv 3’, al &sıdov ausıßöusvar Ort nal. 
avrip Errei naredv Aaurcoöv paog Nekloıo, 
c \ ’ BJ} yı c 
ol uEv nanxeiovres EBav olnövde Eraovog, 
nxXı Endorw dwua 7reginävrög Augpıyvreug 


20 f. Avocı — alouevot. 

589. Koyalkos yao xtE. für uns 
= aoyalkov yap Okvunlw avrı- 
p£ocosaı, wie Od. d, 397. 

591. @rıö Bnkov, von der Schwel- 
le des Himmelsthores. 

592. navy d’ nuog. Vgl. 472 
nraynukoıoı. 

593. &v Anuvo. Lemnos ist ein 
gewöhnlicher Aufenthalt des He- 
phästos, wegen des Vulcanes Mosy- 
chlos; doch ist seine Werkstätte bei 
Homer im Olympos. 

594. Zivries üvdoss, vgl. zu Od. 
$, 294. Ein zweites Mal wurde 
Hephästos von seiner Mutter Hera 
selbst aus dem Himmel geworfen 


und von der Thetis gerettet, nach 
o, 395 ff. 

596. zzaıdüs ddekaro, vgl. zu 7, 
400, und w, 305 2d&&aro ns alo- 
xoıo (von seiner Gemahlin). 


597. 2vdkkıa, vgl. Od. , 141 
ZnıdEEıe. 
598. olvoyos — vEextag Ver- 


bunden wie d, 3, nach Analogie von 
BovzoAciv iInsovs, naves aedificare 
u. dgl. 

604. Kueıßoueveu d.h. eine nach 


‘der andern zum Begleite des Saiten- 


spiels singend. Hieraus lässt sich 
schliessen, dass auch das Abwech- 
seln der Rhapsoden eine sehr alte 
Uebung war. 


586 


590 


595 


“600 


605 
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1 "Hoyaıorog nroinoev iövinoı reganideooı, 
Zeig de nroög dv Akyog nı? OAvurıog aoTepoTNENG, 
610 2vIa 7rapog XoıuaF re uw yAvndg Unvog Ixavoı. 
39a xadsvd” avaßds, rap dE xovaosoovog "Hen: 


B. 
2 Ülloı uEv ba Feol TE nal Avepes Immtoxopvorai 
T ’ ’ > > » , c 
evdov ayriyıoı, ia Ö oVx EXE vnÖvuog UVrevog, 


aA” 6 ye uspunoıle nara poeva gs Ayılma 
tıuunoeı', ÖAeoaı ÖdE mroAdag Erii vnvciv Ayauwv. 
Nds dE ol nara Hvuov Aplorn paivero Povir, 
seeudar Er’ Arosiön Ayaysuvovi ovAov Oveipor. 
xri IV PWvnoag Errea TITEROEVTA FrE00NVÖa. 
„Baor’ II, ovle Oveige, Fodg Erri vhag Axadv‘ 


607. Kupıyunıs nach A. Gö- 
bel „utrinque validis artubus i. e. 
brachiis instructus“ ; vgl. ıy, 627 
f. zeioes wuwv aupor£ow- 
EV Enclocovre: &opoal. 

610. v9 — ixavoı = Od. r, 49. 

611. Eva xagevde. Seine Ab- 
sicht war wenigstens zu schlafen 
und er legte sich schlafen, so 
dass am Schlusse dieses Tages 
nichts anderes angenommen und ge- 
sagt werdenkonnte, alsZeus schlafe 
nun wirklich. Dass Zeus nach £, 2 
wenigstens im Verfolge der Nacht 
nicht oder nicht mehr schlafen 
konnte, gehörte jedenfalls nicht 
zur ersten Erwähnung des Schla- 
fes, und bildet schon einen Bestand- 
theil von der Geschichte des folgen- 
den Tages. Vgl. Od. 0,4 - 8. 


Das zweite Buch steht in ge- 
nauem Zusammenhang mit dem er- 
sten und setzt gerade die am 
Schlusse des vorigen angegebene 
Situation und Stimmung voraus. 
Vgl. die gründliche Beweisführung 
von A. Göbel in Mützell’s Zeitschr. 
für das Gymnasialwesen 1854 S. 
737 - 769. 

2. ovx Eye im Gegensatz von 


evdov ravvoyıoı, der Schlaf hielt 
ihn nicht fest; denn die Sorge 
weckte ihn. Verschieden ist wo, 
679 aA’ ovy "Epuslav foıovyıoy 
Unvos Euaontev, d. h. kam gar 
nicht über ihn. 

3. ws Axılya xte. gemäss der 
Bitte der Thetis &, 505 — 510 und 
Zeus’ Versprechen ebend. 523, vgl. 
558 f. 


6. oVAov Öveıgov, ein verderb- 
liches, d. h. täuschendes und am 
Ende Unglück bringendes Traum- 
bild. So nennt auch Penelope Odyss. 
t, 568 den ihr erschienenen Traum 
alvov Oveıgov, vgl. die Anmerkung 
zu jener Stelle. Die Erklärung un- 
serer Stelle giebt Lucian. Jup. tra- 

oedus 40: Zeus - klanard Toy 
Ayau£uvova, Öveıgov Tıya pEv- 
dn Enınduwas, ws nollol av 
Aycıovy anosavoısv. Dass aber 
Zeus sich einer Täuschung bedien- 
te, war dem Zeitalter des Dichters 
nicht anstössig; vgl. d, 64 ff. 


8. Baox’ 79. Ti ermunternd, 
wie sonst &ye, age. Vgl. Virg. Aen. 
4, 223: Yoade age, nate, voca 
Zephyros et labere pennis. Der 
folgende Inf. «yopev£uev steht wie- 
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2IIWV 2g aAıoinv Ayausuvovos Argeidao 
gave uah aTpsrewg Ayopeveuev wg Erirellw. 
Iwonsai E nElevs nagnnoudwvrag Axcaıovg 
zravgvdin‘ vov yap nev EAoı mrOAıv EUgvayvıav 
Towwv' od yag Er’ Aupis Okvunıa dwuer’ Eyovres 
dyavaroı podborvraı‘ Erreyvauıyev yap ürnavrag 
“Horn Aıooousvn, Toweooı dE unde Epfrerau.“ 
os Qaro, PT Ö’ &o’ Oveıpog, Ensel Tov uösov ünovos. 
xoprakiıwms 6° inave Jodg Errt viog Ayaıwv, 


Bi 8° de 


Er’ Arosidnv Ayauluvova' Tov Ö’ Exiyavev 


sbdorr” &v alucin, zregi Ö° Außooorog nexu$” ürevoc. 
..Dd „)» cn od , 7» , 
orn Ö üg vneo rnepaing Nninim vi Eoıxeg, 
Neorogı, Tov da ualıora yeoovıwv Ti Ayausuvwr. 
To uw Esioduevog r000EpWvee FElog Oveıpoc 
c > [4 con Q c ’ 
„ebdeig, Aroeog vie dalpgovog inmodauoıo; 
0v xon mavvuxıov evdsıv BovAmpogov Avdge, 
@ Acoi 7 Eenırergägparar nal Toooa ueumkev. 


> 


vov 0° Zusdev Eives una" Aıög dE Tor üyyekög elu, 
ög 0Ed Ävsvdev Ev ueya anderaı nd” Ehsaipeı. 
HIwonsei oe nElevoe Kapmnoudwvrag AyaLovc 
mavovdin‘ vv ydo nev Eloıg roAıv eügvayvıav 
Towwv' oö yog Er’ dugpis Okvunıa Öwuar’ Eyovrsg 
asavaroı poabovraı‘ Erseyvanıyev yap üravrag 
“Heon Aıooousvn, Toweooı dE #nde’ Ephreraı 

&x Aıös. alla oo onow Eye Yoeol, unde oe Andn 
cloeirw, sur” &v 08 uellpewv Unvog avıjn.“ 


der für den Imperativ; vgl. zu «, 
20 u. 323 ay&uer. 

13. augpis ‘- poalovrau, dı- 
xoyvwuovovaı, dLayope (peovoü- 
oW. 


14, Zneyvyauwev, inflezit Virg. 


Aen. 4, 22, . 
20. orn d’ ap’ uno xegeins. 


Vgl. zu Od. d, 803, wo auch die 


folgende Anrede ähnlich ist mit un- 
serm Vers 23. 
21. y£oovses, ob Eyrıuoı, die 


Edlen, 
Alter. 

23. eudeıs - innodauoıo. In 
eine Frage eingekleideter Vorwurf. 
Die folgenden Verse enthalten 
gleichsam die Antwort. 

26. Aıös dEroı ü. 2. Das Traum- 
bild giebt sich also wieder als sol- 
ches zu erkennen, wie Od. d, 829 
und noch deutlicher unten 33 £. 
unde oe And3n xte. Zu de vgl. a- 
too a, 282. 


ohne Rücksicht auf das 


15 
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Ws Kon Ywrrnoag arießrjoero, vov Ö' Ein’ avroü 
36 TE ppoveorz’ ava Jvuöv & 6’ ou velesodaı Eusldor. 
pn yao 6 y’ aigmoesıv Ilgıauov mod Huarı xeivo, 
ynrruog, o0dE va ndn & ba Zeig umdero Eoya' 
Injosıv yag Er’ Eusllev Er’ ülyed Te oTovayag TE 
Towoi re nal Aavaoicı dıa nparepag Vouivas. 
Eyoero Ö’ 2E Unvov, Hein dE nv Aupexvr', öupr. 
Elero 0’ OeIWwFeis, ualaxov d’ Evdvve xırwve, 
xahov vnyareov, zrepi dE ueya BaAlsro PÄgos, 
000 Ö’ Uno Aunapoicıw E&dnoaro ala sıedıka, 
augpi d’ Go wuorcıw Bakero Eipog apyvoonkor, 
eilero dE OxjrTeov arowWıov, üpIırov alsı 
ovv ro Eßn xora vras Ayxaıwv xalxoyıravwv. 
nos u® ba Fea srpooeßijoero uaxeov "Okvurcov 
Zuvi pdwg Ep&ovoa nal aAloıs Adavaroıcıv 
avrap OÖ anovxeooı AuyvpFoyyoıoı xEhevoev 
xnoVooeıv ayopivde xapnroudwvrag Ayauovc. 
oi uEv Euigvooov, toi Ö’ Nyeigovro uel wxa, 
BovAnv ÖdE ngwrov ueyayuuwv Ibe yeoovıwv 


36. & 6’ — Euellov, was ja — 
wie der Dichter und durch ihn der 
Hörer schon weiss — nicht in Er- 
füllung gehen sollte. Zu dem vol- 
lern Versausgange &ueAlov vgl. zu 
Od. £, 156 & eo telleodaı Euel- 
kov. 

38. vnnuos, der Kurzsichtige, 
Bethörte: ein Ausruf, der durch den 
folgenden Satz begründet wird. 

39 f. In0cı9 - vaulvas. Selbst 
durch diese Verse wird eine noch 
längere Dauer des Kampfes und die 
Hinausschiebung des Entscheides an- 
gekündigt. dı« vermittelst, gleich- 
sam auf dem Wege. 

41. $. öugpn, die Verkündigung 
des Traumbildes von Seite der sinn- 
lichen Wahrnehmung durch das Ohr, 
anders als Od. y, 215 und Hcov 
evdn ebend. £, 89. — aup£xvro 
umfloss, umtönte. 

42. &lero — Evduve. Vgl. zu Od. 


\ 


x 


\ 


ß, 3. Die Imperfecta bezeichnen die 
dauernd nachhaltige Wirkung. 

46. apsırov eilel, weil es im- 
mer bei dem Geschlechte blieb, vgl. 
104 - 107. 

48. rrooceßnoeto, nämlich durch 
ihre Strahlen, welche zuerst. die 
Spitze des Berges trafen (an sie 
hinanstiegen). Vgl. 9,1. 

49. yöws ofovca, wie y, 226 
vom Morgenstern &ioı pows do&wy 
Ent yeiov und Od. 9, 94 ayyillwv 
gaos noüÜs. 

53. Bovinv - ite, d. h. Aga- 
memnon hielt zuerst mit den Geron- 
ten eine Vorberathung, und legte 
ihnen seinen Plan zur Genehmigung 
vor, um sich ihrer Mitwirkung zu 
versichern (vgl. 75); ein Verfahren, 
das bei der Wichtigkeit des Vorha- 
bens und der schwierigen Stimmung 
des Heeres vollkommen an seinem 
Platze erscheint, und auch äusser- 
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Neoropen sraga vni IIvkoıyeveog Bacılnos. 

Toüg 6 ys ovynaltoag swunıynv Norövero Bovkrv. 
„nAöre, plAoı. Heiög uoı Evurevıov NAsIEV Oveupog 
außeooinv dıa vuxra, uclıora de Neorogı diW 

eiöög Te uEyedog Te pujv T’ Ayxıora Eumeı. 

on 0° &o’ Urreo xepalng, nal us reög uOIoV Eeıscer. 
„evdeig, Arokog vie daipeovog inmodduolo; 

oÜ yon mavvüxıov ebdeıv BovAmpopov Övdee, 

(ö Acoi 7 Errırergdgaraı xal roooa udunler. 

viv Ö° Eusdev Euves wna" Aıöc de Tor üyyeldg eluı, 
Os 080 Aaveudev Ev uya andsraı nd” 2Asaipeı. 
Iwonsai ve xnElevos naupnroudwvrag Axauovs 
sravovdin‘ vv yag nev Eloıg röAıy gügvayvıav 
Towwv‘ od yag Er’ aupis Okdunmıa dwuar’ Eyovres 
asavaroı poabovraı‘ Erreyvauıyev yap Gravrag 

“Hon Aıooouevn, Toweooı de ande’ Egypmrırau 

&x Aıös. all oo 0701 Eye Qosalv.“ ws 6 uev einWv 70 
(ger Artorırauevos, &us ÖE yAvrdg Unvog Avinev. 


> 3 


aA üysr’, al nEv wg Iwonsouev viag Ayaıwv. 
zroWra Ö° &yav Erreoıw rsıgnooueı, 7 HEuıg Eoriv, 


Jich nicht nur durch 84 und 194, 
sondern auch durch den Plural 
98 dıorgspewv Bacılmwv geschützt 
wird. 

54. Neotopen - Baoılnos die- 
selbe Verbindungsweise wie Od. A, 
634 Topyelny xeyalnv dewvoio 
sreAwgov. In Neorog£n liegt näm- 
lich N&orooos. \ 

56. xAöre - Oveıpos, auch Od. 
&, 495 von Odysseus angewendet. 

57. außooolnv dia vuxro ist 
zeitlich, nicht räumlich zu fassen; 
denn was weiss der Träumende 
vom Wege, den das Trraumbild vor 
dem Erscheinen durchwandert? 

58. &yxıora ist nachdrückliche 
Wiederholung des schon etwas ent- 
feraten ualıore im vorigen Verse. 
Vgl. w, 334 ool yapre ualıora 
ye@plitorovkortv. 


59. we ist von dem Compositum 
rro00EEırrEvy abhängig, = xal 7000- 
Eeist€ we uüsov, wie 156. 

60 - 70. eüdeıs - poeoiv. Auf- 
fallen kann die wörtliche Wieder- 
holung dieser Verse aus 23 — 33; 
aber eine Abkürzung oder Zusam- 
menziehung wäre hier ganz unzei- 
tig gewesen, Ja Form und Inbalt 
des Traumes für den Glauben der 
Geronten von entscheidender Wich- 
tigkeit sind. 

71. @yer’ amontauevos, fort 
war er geflogen. 

. 12. aA ayer, alxev xıe.d.h. 

versuchen wir nun, unser Volk zu 
einer Hauptschlacht, einem Sturme 
auf Troja zu bewegen. 

73. nowra d’ Eyay - eipn- 
couaı. Er hofft, dadurch dass er 
seinen durch die Länge des Krieges 


60 


65 
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2 xal pevyeıy oUv yvoi rroAvaimıoı nelevow' 
75 Öueis 0’ aAloFev aAlog donrveıw Enreeaow.“ 
n to ö Y üc einwv xar’ üg’ Elero, rolcı d’ aAveorn 
Neotwo, ös 6a IlöAoıo Avas 77 Nuasodevrog" 
ö pw Evpgoriuv dyogıjoazo xal UETELITTEV 
„ plkoı Agyeiwv nynrogeg ndE uedorrss, 
El EV TIS TOV Oveıgov Ayaıav allog Erıosce, 
wevddg xev paluev xal voopıboiusda uahlor' 
yov Ö’ 1dev ög uey’ &pıoros Ayaiv eiyerar elvar. 
AAN üyer’, al av nws Iwonkouev viag Ayaav.“ 
ws &oa pwvroag Boving &E Noxe veccdaı, 
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ermüdeten, durch die Seuche und 
die Trennung des Achilleus entmu- 
thigten und verstimmten Kriegern 
die Heimkehr freistellt, gerade das 
Ehrgefühl und die Kampflust in ih- 
nen zu entillammen. — N YHEuıs Eo- 
tiv (vgl. zu Od. Y 45), wie es sich 
ziemet, wie sich’s gehört, um nicht 
etwa mit der Aufforderung zum 
Kampfe uns selbst eine Beschämung 
zu bereiten. 

75. &AlosEV Kllos, erg. TAQL- 
oTauevor, von hier und von dort 
an sie hinantretend, Jeder an sei- 
nem Orte. &AAoYEV Kilos ist For- 
mel, wie ı, 311. Od. u, 392. &on- 
zueıv näml. Zus Taüra Adyovre, 
Zuol avrıl&yeıy, sprechet und ar- 
beitet gegen meinen Vorschlag (nach 
Göbel). Es ist, als ob Agamemnon 
schon den schiefen Gang, den die 
Sache nehmen wird, und die daraus 
entstehende Verwirrung ahnte. So 
ebnet sich aber der Dichter die 
Bahn für die Fortsetzung. 

76. xor’ &g’ Eero. Er war al- 
so, wie sich von selbst verstand, 
bei 55 ebenfalls aufgestanden, um 
die folgende Anrede zu halten. Vgl. 
n, 347 mit 354. 


81. weudös %EV (pailleV, EYE. 


TOoV OVeıpov eivaı, so möchten wir 
wohl den Traum für eine Täuschung, 
ein von einem übelwollenden Gotte 


gesandtes Trugbild halten, was bei 
Agamemnon — dem Oberkönig und 
Liebling des Zeus — nicht denkbar 
ist. x. roogyılolucsde uclloy, und 
würden ihn nur um so mehr noch 
verwerfen. 

83. aA ayer al aey nn. Die 
Berathung der Edlen ist sehr kurz, 
weil theils der Antrag des Aga- 
memnon zum voraus ein grosses 
Uebergewicht hat und die Geronten 
vermuthlich schon dafür gewonnen 
sind, theils jeder der Fürsten den- 
ken kann, er werde auch in der 
Volksversammlung Gelegenheit ha- 
ben, allfällige Bedenken dagegen, 
soweit sie bei einem unmittelbaren 
Befehle des Zeus überhaupt zuläs- 
sig sind, geltend zu machen. Auf- 
fallend ist freilich, dass auf den 
zweiten Theil von Agamemnon’s 
Vorschlag, das Eneoıw reıpdadar 
73 ff., keinerlei Rücksicht genom- 
men wird; aber dies will Nestor 
wohl ohne weiteres der Machtvoll- 
kommenbeit und Einsicht des Aga- 
memnon überlassen. Die Hauptsa- 
che aber ist: der Dichter eilt zur 
Schilderung der Volksversammlung 
selbst, die ein ungleich lebendigeres 
und grossartigeres Schauspiel ge- 
währen soll. Genug, dass dieFürsten 
jetzt Kenntniss vom Plan des Aga- 
memnon haben, um sein nachheriges 
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oi Ö° Enraväornoav reidoysd Te roıu&yı Aawv, 
oxnrrrovyoı Baoılmes. Erreooevovso ÖE Acoi, 
nure &9vsa elcı uellooawv Adıyawv, 
srerong En yAapvong alel vEov doxousrawv‘ 
Borovdov dE nrerovraı En’ üvdecıv elagıvoloıy' 

c [4 3 % c [4 c ’ PL 
ai uev T EvFa alıg enornaroı, al bE TE &vI0a° 
a 2 2 \ ud B 14 \ ‘ 
WC TÜV EIVER Toll vewv Rrro xaL xAıaıdwv 
nı0v0g rroorapoı de Baseing Eorıyowvro 
iladov eis Ayoprv. usra dE oyıoıw 000a dedneı 
> [4 3 »ı7 x P 14 < > > 3 
orgVvovo LEvaı, Aıös ayyehog‘ ol Ö MyYEgovro. 
Teronysı 6’ ayopn, vo dE orsvaxibero yalc 
Aawv ibövrwv, Öuadog Ö’ nv. Evvea dE Opeag 
anovass Boowvreg dontvor, El oT” Aveng 
0xXolar’, arovgsıav ÖE dıorgepewv Bacılmwy. 
onovdn Ö’ ELero Ang, Eoirvder dE xa9” Eöpas 


Benehmen zu verstehen, 

85. roıufvı Aawv d. i. Ayaufu- 
yovı, dessen Vurschlag ja angenom- 
men worden war, vgl. 83 = 72. 

87 f. uelıoaawy — foyouevany. 
Die dreimalige Wiederholung der 
gedehnten und stark in’s Ohr fallen- 
den Endung «wv soll gleichsam 
das nie endende, sich immer wieder 
erneuernde Schwärmen und Sum- 
men des Bienengewimmels nachah- 
men. Dieses unablässige Hervor- und 
Herzuströmen ist auch der Verglei- 
chungspunct. Vgl. 91. 

89. erovra Ent (dnındrov- 
To), sie fliegen zu. Dieser und der 
folgende Vers enthalten die Ausma- 
lung des wesentlichen Zuges. 

90. alıs nenornarcı, sie sind 
haufen- oder massenweise im Fluge 
begriffen, vgl. zu Od. A, 222 anro- 
RTaULVn NENOTNTOn. 

92. nıovog noonapoıde PaI., 
vom Standpuncte auf dem innern 
Lande betrachtet: vor dem tiefen, 
sich tiefhineinziehenden Gestade, 
d. h. diesseits desselben landein- 
wärts. jı@vy ist schon an sich ein 


flaches, nicht abschüssiges 
Ufer. 

93. 000« = Od. ß, 216 öoo« 2x 
Zıos, das vorahnende Gerücht, von 
dem man keinen menschlichen ÜUr- 
sprung kennt. Vgl. Herod. 9, 100: 
gonun Eo&nıaro & TO OToaTons- 
dov. — dedneı, es hatte sich ent- 
flammt, war entbrannt. Das Heer 
vermutbete nämlich aus allen Um- 
ständen, Agamemnon werde zur 
Heimkehr auffordern. 

94. old’ ay&oovro, Aoristus: 
und sie waren versammelt. 

95. Teronyeı d’ ayoon, rau, 
uneben war d. h. unruhig wogte die 
Versammlung. 

97f. ei note fragend: ob endlich 
einmal. Nach axovosıay — Baoı- 
Anwy war vorausgesehen, dass 
nicht Agamemnon allein, sondern 
auch andere Glieder der fovAn in 
der Versammlung das Wort ergrei- 
fen würden. 

99. onovdn, uöyıs zul dvaye- 
ews, aegre, vix tandem. Edoau 
sind Sitze, Bänke für Viele, Sitz- 
abtheilungen. Vgl. y, 326 ELovro 
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sravodusvor nAayyis. Ava ÖE xgeiwv Ayauzurov 
Eon Oxnrroov Exwv, TO ev "Hopaıorog xaus Tevgwv. 
co x und x Pl 

Hocıoros uev dwxe Ju Kooviovı üvaxtı, 
arrao &oa Zeis Öwxe dıaxröppw apyeıpörın“ 
“Eoueiog de üvab dwnev Ilkhonı ninsinnop, 
aurag 6 aürs IlEAow dir Argkı noıuevı kowv- 
Argsis de Irmonav Elırcev nollagvı Qveorn, 
arrao 6 aüre Qvcor' Ayausuvorı heine popmyaı, 
zroAAnoıw wnooıcı xal Apyei mavri Avaooeır. 

0 3.» ‚I PU >» .» ’ ’ 
To 0 y Egeıoauevog Eng Apyeioıcı uernüde. 

o giloı 7 Aovaoi, Jeod A 
„a gQiAoı Towes Aavaoi, Fepdrrovres 40005, 
Zevg us ueya Koovidng &rn Ev&önoe Bagein, 
oxerkuog, Og rrgiv uEy uoL Ürreoxero nal KarEvevoev 
P 7; > LG > ._2> ’ > ” 

IAıov Exrregoavt EÜreigeov Arrovesohat, 
vv ÖdE nannv anarıv Bovisvoaro, xai' ue nehever 
Övonlea Apyog ineosaı, Errei noliv wAee Aaov. 


xara orlyas u. Od.y, 7 &vvea Ö’ 
&donı Eaav are — donrudev 
schliesst auch den Begriff des Sitzens 
ein. 

101. ro ulv (= «a, 234) - tev- 
xwv, welches wahrlich Hephästos 
künstlich verfertigt hatte. Doch ist 
Hephästos nur der Künstler, so wie 
Hermes 104 der Ueberbringer des 
Scepters, aber dieses selbst ist von 
Zeus verliehen; und dieser göttliche 
Ursprung giebt dem königlichen 
Scepter die Ehrfurcht gebietende 
Heiligkeit. 

103. dınxtoow dpyeıpovrn. Ue- 
ber dıexropos vgl. zu Od. a, 84, 
über &oyeıyövrns ebend. 38. 

107. Qveor’ d. i. Qudoro = 
Qv£orns, ist nachträgliche Apposi- 
tion zu ö, wie 105 IZ&Aoıy. Uebri- 
gens war Thyestes Bruder des 
Atreus, aber Homer weiss nichts 
von der Feindschaft der beiden 
Brüder. 

108. avaoosıv, zu herrschen, 
dass er herrsche. Auch hier ist Ar- 
gos der Peloponnes, dessen mäch- 


tigster König nach 569 — 580 Aga- 
memnon ist; doch ist sein Gebie 
hyperbolisch bezeichnet, als ob es 
den ganzen Peloponnes umfasste. 
Ueber die Stadt Argos und ihr Ge- 
biet herrschte nach 559 — 568 Dio- 
medes,. 

111. uEya@ Adverbium: sehr 
mächtig, gehört zu der ganzen 
Phrase «rn &v&dnoe Bapeln. 

113. "Ikıov &xrıeooavı” — drro- 
veeodcı. Das Particip &xreooavre 
(ze) enthält eigentlich den Hauptbe- 
griff des von Zeus gegebenen Ver- 
sprechens: dass ich llios zerstören 
und dann nach Hause zurückkehren 
solle, d. h. erst nach Zerstörung 
von Ilios. Vgl. zu Od. v, 131 xax« 
molla NaFoVro. 

114. vüv d2 gehört eigentlich zu 
xeheveı: das erste Verbum Boviev- 
ooro sollte nur untergeordneter 
Zwischensatz oder Participium sein, 
wie wenn es z. B. hiesse: vv» dE 
xaxnv Anaınv BoOvAEVGRUEVOgS xe- 
leveı we xte. Uebrigens spricht 
Agamemnon mit diesen Worten un- 
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ovrw mov Aıi uklisı Önegueveı pilov elvaı, 

an \ [4 [4 [4 3 

05 On mollawv srohiwv xarelvce Kdpnva 

70° Erı nal Avosı" Tov yoo nocrog dori uEyıorov. 


aloyoov yag Tode y’ Eori xai 2ocouevoı nvgEodaı, 
\ a ‘ [4 \ > - 
ua ovrw ToLövde Tooovde re Aanov Ayauwv 


ürconxtov re6leuov mrolsullsıv NdE uaxeodav 
aydgaoı-ravgorspoıcı, TElog d’ od u Tı 'repavraı. 
ei nueg yo x’ E&IEloıuev Ayaroi ve Toweg Te, 
ögxıa TrIOTE Tauovres, Apıdundijusvaı &Kupw, 
Towog uev Atfaodaı Epeorıoı 00001 Zaoıy, 

nueig 0’ &s denddag dıexooungeiuev Axauol, 
Towwv Ö’ üvdga Exnaorov Elolusda olvoxosveı, 
soAlal xev denades devoiaro olvoxooıo. 

T0000v &y0 gpnuı nldag Euuevar vias Aycıav 


bewusst die Wahrheit aus. 

116 f. oürw — u&yıorov, Aus- 
druck der unfreiwilligen Ergebung 
in den Willen der Macht, gegen 
welche doch nichts auszurichten 
ist. zov u£Aleı bezeichnet das aus 
den obwaltenden Umständen Ver- 
muthete. 

119. alayoov yao xre. Begrün- 
dung des dvoxA&« 115 und überhaupt 
der ganzen Klage, womit Agamem- 
non seine Rede angefangen hat. 
2ooou£voıcı für die Nachkommen 
d. b. nach ihrem Urtheil. 

122. r£los - n&pavreı, und noch 
zeigt sich kein Ende, ist kein Ende 
erschienen. Eigentlich sollte dieser 
Satz mit &!ayoov — 2orl construirt 
auch im Infinitiv stehen (repavdaı) ; 
er enthält aber die selbständige 
Ausführung des für den Sprechen- 
den wichtigsten Begriffes uaı) oü- 
to 120. 

123. ei neo yop x 2HELoıuev 
=%, 205. Vgl. Od. $, 246. In xe 
liegt ein bedingender Vordersatz: 
wenn es möglich wäre. Die ganze 
Periode aber soll den im Vorigen ge- 
brauchten Ausdruck aydoaoı ur @v- 


\ 


por£gooıcı rechtfertigen. 

124. ögxıa mıora Tauovres. 
Die prägnante Brachylogie dieser 
Phrase erklärt sich aus y, 292 &rö 
OGTougyovs dovov Taus vnlkı 
xalxo. Ögxıa vereinigt.in sich die 
Begriffe des Zeichens (Symbols) und 
des Bezeichneten (y, 94). 

125. A£&ao9acı, sammeln, zu- 
sammenzäblen, vgl. zu 9, 519. — 
&p£orıoı = 130 ol valovoı xara 
rroiıy. 

126 f. dınxooundeiuev — Elol- 
ned. Man erwartete dıaxooun- 
Yyvar — El£osaı, von EHEloıuerv 
abhängig; diess wäre aber, nach- 
dem schon zwei Infinitive vorauge- 
gangen, für die lose Satzverbindung 
Homer’s zu gebunden; er lässt lie- 
ber durch Parataxe einen neuen Satz 
beginnen. 

129. nieas — Towwv, viel — 
in Vergleichung mit den Truoern, 
also mehr als sie. — Die Zahl der 
Troer und ihrer Verbündeten wird 
%, 562 f. auf 50,000 angegeben. 
Anderseits wird die Zahl der Achä- 
er nach den Scholien auf 120,000 
bis 140,000 geschätzt. 


120 
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2 Towwv, ol valovoı xara merohıy. AAN Ereinovgou 
131 sroAlewv Ex nroAlav Eyyeorsaloı Gvdoss Eaoım, 
of us ueya nAdboroı xai oüx eiwa’ E&HElovra 
TAlov Exrrepoaı eivanouevov rıtoAledooV. 

&yvea On Beßdaoı Aıög neyaiov Eviavrot, 

xal dn doioa odonre vewv xal anagra AEhvvrau, 
ai dE ou Nultegai T &Aoxoı xal vnrıo TExRve 
eat’ Evi usyagoıg zrorideyuevaı' &unı dE Eoyov 
alrws Arodavrov, od eivera devo” Inouscte. 

aA ayes, WS av EyWv einw, neıdWucda naveeg. 
pevywuev 00V vyvol piAmy &s nargida yalav' 

od yao Erı Tooinv aigjoouev zigvayvıay.“ 


135 


140 


130. Zrzlxovoo: (Beiknaben, Bei- 
männer), die Verbündeten des 
angegrilfenen Theiles. Dazu gehört 
&yx&onaloı ardoes als Apposition. 

132. srlatovo: in demselben Sin- 
ne wie es a, 59 heisst zalıunlay- 
xIEVTas. 

134. „Tıös - &rıavrot, vgl. Od. 
&, 93 60001 yap vüxtes te xal N- 
u£ocı &x Auös eloıv. 

135. onaore, nach Grashof aus 
Schilf oder Binsen verfertigte Taue, 
die daher durch den lange unter- 
lassenen Gebrauch verdorben sein 
konnten. 

136. af JE, Ankündigung des 
nachfolgenden, aus zwei Theilen 
— aloyoı und TExve — bestehen- 
den Subjectes: jene aber oder dort 
aber, dagegen. Die Copula re ge- 
hört eigentlich zu &Aoyoı, sie wird 
aber bei so nahe zusammengehö- 
renden Begriffen, wie nuer. @Aoyot, 
oft in die Mitte zwischen beiden 
gesetzt. . 

138. aurwg ist Verstärkung zu 
Gxpaavrov. 

141. ou yoo Er xte. d. h. es 
kommt nicht mehr dazu, wir war- 
ten vergeblich auf Erfüllung dieses 
Wunsches. Die ganze Rede des 
Agamemnon 110 — 141 ist ein Ao- 
yos &oynuerıoufvos (wie die des 


Klearchos und seiner &yx&isvoroı 
Xenoph. Anab. 1, 3, 9-19)d. i. 
eine verstellte Rede, deren Mo- 
tive auf eine dem ausgesprochenen 
Zwecke entgegengesetzte Wirkung 
hinzielen. So sind die Verse 117 f£. 
ös dn - u£yıorov zunächst zwar 
nur ein Beweis von der unwider- 
stehlichen Macht des Zeus, legen 
aber den Zubörern auch den Gedan- 
ken nahe, dass Zeus, sowie viele 
andere Städte, so auch llios leicht 
zerstören könne, wenn er nur 
wolle; 119 - 130 «?oyo0v — xar& 
zıolıy sollten, wie sie auf der 
einen Seite die Klage über Zeus’ 
Härte begründen, zugleich den Ehr- 
liebenden unter dem Heere die Vor- 
stellung, unverrichteterSache heim- 
zukehren, als eine unerträgliche 
erscheinen lassen. Die Erwähnung 
der Hülfsvölker ferner sollte nach 
dem geringen Gewicht, das sonst 
(z. B. u, 88 - 90 und besonders og, 
220 — 222) vom Dichter auf sie ge- 
legt wird, eher die Hoffnung, mit 
diesen leicht fertig zu werden, als 
grössere Furcht bewirken. Auch 
die lange Dauer des erfolglosen 
Krieges 134 f. vgl. mit 120 ff., hätte 
bei tapferen Kriegern das Verlangen 
nach Fortsetzung erweckt. Aber 
Ungeduld und Heimweh, durch 136. 
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raoı uerd sıÄnduv, 0001 ov BovAng Enaxovoev. 
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xındn 0 Gyopn pn nuuara uaxoa Falcon, 
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sovvov Ixagloıo, va ev T Evüoog re Norog Te 
P 7} > OR \ \ > [4 
woog’ Erroisag srargög Aıuög Ex vepeldwr. 
ws 6’ öre xıynon Zepvgos Basb Anıov EIdwr, 
Adßoog Eraryitov, dl T’ Nuieı dorayveooır, 
Ws TÜV nrüa” ayoon xujdn. Toi d’ Alain 
eo > u |] [4 nd > c 4 ’ 
viag Er’ 200evovro, nodwv Ö ünEveode xovin 
lorar’ aeıpousvn. Tol Ö' aAlmkoıcı xEhevor 
co w >» € [4 ] c - 
Onteosaı vn@v 70 Eixeuev eis Gia dior, 
> ' >» Ü > x» ı x 7 
oVp0VG T’ EEenaFaıpov‘ avım Ö Oovgavov Inev 


angeregt, überwogen bei der Menge 
alle andern Rücksichten und muss- 
ten dem. Agamemnon zeigen, dass 
er sich im Glauben an das vorwal- 
tende Ehrgefühl seines Heeres stark 
verrechnet hatte. 

143. uero hier mit dem Accu- 
sativ statt des in dieser Bedeutung 
gewöhnlichen Dativs; doch vgl. ı, 
54 uera navras Ounlıxas Errkev 
ägıoros. go, 149. 

144. gn, alterthümliche Parti- 
kel, welcher später als gleichbe- 
deutend wg substituirt wurde, viel- 
leicht aus 7 = örn entstanden. 
xuu. uoxod, wie longi fluctus Virg. 
Georg. 3, 200: langgezogene, 
langgestreckte Fluthen. 

145. zz0vrov 'Ixaploıo, genauer 
bestimmende Apposition zu Jalao- 
ons, das nur das Element als sol- 
ches bezeichnet. Das Ikarische 
Meer (nördlich und südlich von Ika- 
ria vor Samos) war berüchtigt we- 
gen häufiger Stürme. 

146. Enoitas, sich darauf wer- 
fend, irruens, incumbens. Virg. 
Aen. 1, 84: venti - incubuere mari. 
Dem Begriffe nach ein Intensivum 
davon ist &raıyllov 148. 

147. @s d’ öre xıynan. Dieses 
zweite Gleichniss ist nicht eine 
Wiederholung noch eine blosse 

Nliade I, 4. Aufl. 


“ 


Variation des ersten id4 — 146, 
sondern es drückt einen Fortschritt 
in der Handlung aus. 
xıyndn bezeichnet eine Bewegung 
innerhalb eines gewissen Raumes, 
ein Wogen und \WVallen, einen Auf- 
ruhr; das zweite (149) eine aus je- 
nem Raume heraustretende Bewe- 
gung, in vorwärts geneigter Rich- 
tung. ZE£opvoos (Abendwind) bei 
Homer oft einer der rauhern und 
heftigen Winde, da er nach Aeolis 
und lonien — dem Schauplatz des 
Gedichtes — über die thracischen 
Gebirge berabkommt. — Bau An- 
ıov wie Od. ı, 134, 

148. Aapoos draıyllwv, vgl. zu 
Od. 0, 293 Außgov Enaıyllovro. — 
&riT nuve aot., erg. To Anıov, 
das Saatfeld neigt sich herzu (ge- 
gen den Boden) in seinen Aehren: 
Fortsetzung der Vergleichung, doch 
in einem wieder unabhängig gewor- 
denen Satze. Vgl. unten 210 oua- 
oayei dE TE novros, und zu !ı} 
unten 413. x, 314. 

149. r&0' a&yopn xıv., weil alle 
Einzelnen aus derselben in hastigem 
Laufe vorwärts geneigt nach den 
Schiffen eilten. 

153. oügol, sonst öAxof, die 
Erdgraben, in welchen die Schiffe 
in’s Meer getrieben oder geschoben 


6 
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® oixads leubvwy‘ Uno 6’ 7oeov Eouara vnwr. 

Evda xev Apyeloıcıy vrreguopa voorog Eruydn, 
ei un Asnvalnv “Hon rcoög uüsov Esınev. 
„@ srömoı, alyıoyoıo Aıös TERog, Arpvraym, 
ovrw In olnovde, PlAnv & marolda yalar, 
Aeoyeioı perfovraı re’ eigea vora Jaldoang, 
nad dE aev eixwinv Ilgıauw xai Towoi Aircoisv 
»Adoyeinv “Ekevnv, ng eivena roAloi "Axauv 
&v Tooin anoAovro, Plilng ano rargidog alng; 
aAh” VI viv nara Aacv Ayaıwv yalnoyıruvan- 
colgs ayavois Erresooıw E&onrve PWra Era0ror, 
unde Eu vnas Glad’ Ehrzuev Aupıeklocag.“ 

ws Epar’, old’ Anidnoe Jed yAavnönıs AI. 
P7 dE rar’ Ovivunoıo xagnvwv AiEaoa, 
xoprrailuwg 0° inavs Jong Eri viag Ayawr. 
sigev Erreıt’ Odvona Au ufrıv arakavrov 
Eoraor’ ovd’ Ö ya vnög Euoceiuoro ueiaivng 
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170 


werden. 

154. önö d’ NoE0r Eouare, Ge- 
gensatz zu «, 486 und d’ Eouera 
LaXo0 TEvvOOav. 

155. v9 ev Apyeloıcıy are. 
Die Fürsten, welche an der BovAn 
Theil genommen hatten, waren 
durch die Schnelligkeit und Allge- 
meinheit der Flucht so überwältigt, 
dass sie, obgleich Agamemnon sie 
75 auf diesen Fall vorbereitet hatte, 
doch nicht zeitig genug gefasst und 
bereit waren, sich der fortdrän- 
genden Masse zu widersetzen. Da- 
rum schreiten die befreundeten 
Götter zum Beistand für Agamem- 
non ein und bringen die schon von 
ihm beabsichtigten und angeordne- 
ten Massregeln nun wirklich in 
Gang, vgl. Einleit. S. 13. — un&o- 
nooa, vgl. zu Od. &, 34 Unko uo- 
oov. Auch eine ungeheure mensch- 
liche Anstrengung oder die Macht 
zusammenwirkender Umstände kann 
das Verhäugniss im einzelnen Falle 
vereiteln. 


158 f. ourw dn — pevkoyrau 
— xad — 'Eilvnv d. i. oüro da 
pevkovreı, xouralınöovres EAdynvy 
xıE. — eiywinv IIoıdup xl T'oe- 
ot ist Prädicat zu Zoyelnv Ei&ynv, 
als Gegenstand des Ruhmes, der 
Ueberhebung und des Triumphes 
(materia gloriandi) für Priamos und 
die Troer. Zur Wendung vgl. Virg. 
Aen. 4, 590: Pro Jupiter, ebit Hie, 
ait, et nostris iÜlluserit advena re- 
gnis?ebend. 2, 577 - 582. 

164. oois dyavois En. Eontve, 
Asyndeton, da sich diese Handlung 
unmittelbar an ?9ı vuv anschliesst, 
und nur die nähere Erklärung der 
vorhergehenden allgemeinen Auffor- 
derung enthält. Vgl. Od. x, 320 &o- 
xeo viv Ovpeövde, uer alloy 
lEEo Eralowv. 

168. xapreilums d' Vxave are. 
Dieser Vers giebt einerseits das 
Ziel des vorangehenden 7 - at- 
Eaoc, anderseits aber die unent- 
behrliche Ortsbestimmung zum fol- 
genden evpev an. 
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önter’, Errei uıv Öxos xeadinv nal Ivuov Ixaver. 
dyyov 6’ Iorausın rgooeyn yAavaamıs Adım 
„Otoyeves Aaeprıddn, nroAvungar’ ’Odvooeo, 
ovzw Ön oindvde, plinv & nerelda yalav, 
pevEEnH” Ev vjeocı olvnimıaı 7reoövres, 
nad de aev eiywinv Ilgıcuw nei Towoi Alnoıte 
Aoyeinv 'Ekeynv, 5 sivera roAloi Ayaov 
&v Tooin arröhovco, pilns ano nsargildog ‚eins; . 
aA YIı vov nara Aaöv Ayaıov, unde T’ &owWeı, 
ooig Ö’ Ayavoig Erresooıw Eontve Pwra Exaoroy, 
unde Ea vras Akad” Eineusv aupıekicoag.“ 

ws PH, 6 de Euvenne Jeüg One Pwynodans, 
7 dE IEsır, ao de xAaivav Bahs- ınv Ö’ EnduLooev 
anov& Eöovßaeng ’IFaxnouos, O5 ol örınder. 
autos d’ Arosidsew Ayausuvovog avrios IV 
desto 08 Oxnrergov srarowıor, Apsırov alei' 
odv To EBn xara vnas Ayaıwv yalxoyıravov. 

öv rıva ucv Bacılma nal EEoxov Uvdoa xıyein, 
töv 0’ ayavoig Erv&sooıy Eonrücaone rapaoTdg. 
„daruovı’, 00 08 Eoıne naxniv Ws ÖeLdicoeodat, 
all” aöros TE naInco xai Ahkovg ibgve Awovs. 
od yap nw odpa 0l0$° olog voog Argsiwvog' 
yoy uey reipären, taya Ö° Iıyerar viag Ayauor, 


170. Zoraör'. Ein Zeichen, dass 
er sich von dem allgemeinen Strome 
nicht mitreissen liess, somlern wohl 
schon selbst darauf sann, dem Wil- 
len des Agamemnon (75) Folge zu 
leisten. Darum ist er auch 182 f. 
augenblicklich bereit, dem Befehl 
der Athene zu gehorchen. 

180. oois d’ ayavois En. Ro. 
Die Hinzufügung von d2 (vgl. 164) 
scheint durch den, wenngleich pa- 
renthetischen, Zwischensatz undd 
T &oweı (und zögere ja nicht) ver- 
anlasst. 

183. ano — Pale, einzig der 
Eile wegen, um nicht dadurch auf- 
gehalten zu werden. 


184. Evgußorns, vgl. zu &, 320, 

188. öv rıyva u. Den Gegen- 
satz hiezu macht 198 0» d’ av - 
&pevooı. Das d2 im nächsten 
Verse hebt nur den Nachsatz her- 
vor. 

190. daıuove hier in freundli- 
chemSinne, doch immer: Wunderli- 
cher, vgl. 200. — Jdeudtoososaı 
Intensivform von dedıEvaı, hier in- 
transitiv:: sich furchtsam geberden, 
oder sich schrecken lassen. 

191. @Ahovs _ ‚Auovs. Vgl. zu 
Od. L, 84 üua Tjye zul aupf- 
roLoı xlov akkaı. 

193. Zyeroı, vgl. zu Od. @, 395 
über ?rzss. 

6 * 


175 


180 


185 


190 


! 
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® 2 Bovin Ö’ ob mavreg dxovoauev olov Eeırıe. 

195 un Tu xolwoduesvog bein nanov viag Ayawr. 
Juuös de ueyag Lori dıiorgep£og Baaıknog, 
zum 0’ 2x Auog Eorı, pılsi de .& umriera Zeug.“ 

öv d’ au Öjuov T’ ävdga Tdoı Bodwyra =’ Epevpoı, 
Tov oxiniow Ehacaoxev, Öuonincaoxe TE uUIp. 
„sarudvı’, drg&uas %00 al KAlwv uüdov üxove, 
ol 080 peprepoi eicı" ad Ö’ anrölsuog nal Avalxız, 
ovrs cor’ &v nol&um E&vapiduros our Evi Bovij. 
od uv ws navres Baoıklsvoouev EvIad’ Ayauoi. 
oox ayaF6v oAvaoıgavin‘ eig nolgavog Erw, 
eis Baoıkeis, W Edwne Kodvov nreig dyxvlounten“ 
[oxnzero09 T’ ndE Yeuıoras, va opioı Baoılevn]. 

ws 6 yes xoıpavewv diese orparov' ol Ö’ Ayognvöe 
auTıG ErE00EVovro yeuy Arno xal xALCıawy 
NXN, WS Orte nvua nolvpAoioßoıo Jalaoang 
aiyıalıp ueyalm Poeuerar, ouagayei de TE TIOVTogG. 


200 


205 


210 


c)» 


aAloı uev 6 


195. un rı - 6£fn. Ein selb- 
ständiger Warnungssatz wie «, 26. 

196. Ivuos - Baoıdlnjoc. Der- 
selbe Gedanke wie «, 80 xoeloowv 
yao Baaılevs xtE. Der Schlusssatz 
gıler dE E gebt auf Agamemnon, 
während das Vorhergehende allge- 
mein ist. 

198. dnyuov 7’ avdoa xre. Die 
beiden re gehören nicht zu den ein- 
zelnen Wörtern, bei denen sie ste- 
hen, sondern verbinden die ganzen 
Satzglieder. 

200. &xovs, höre nicht nur jetzt, 
sondern immerfort. 

203. ov uev nn. nn. Baoılevoo- 
uev. Dieser Satz ist auch zum ge- 
meinen Volke gesprochen an seinem 
Platze, und da noch piquanter, je 
weniger das Baoılevocı diesem an- 
steht. Denn jeder, der sich den An- 
ordnungen seiner Obern nicht fügen 
will, geberdet sich wie ein Selbst- 
herrscher. Uebrigens ist es na- 


Elovro, Eontvder dE na9” Eigag‘ 


türlich, dass dem Odysseus beim 
Schlusse seiner Anreden beide Thei- 
le, Fürsten und gemeine Krieger, 
vorschweben, obgleich es nicht eben 
sebr klug wäre, den Königen (188) 
geradezu zu sagen, sie dürften hier 
nicht Könige sein (203). 

205. @ Zdwxs. Ergänze aus dem 
Zusammenhang ßaoıleveıy. Denn 
der folgende Vers ist ein aus s, 99 
entlehntes, nur nachlässigangepass- 
tes Einschiebsel, dessen Ausgang 
zum wenigsten heissen müsste !va 
oploıv Eußaoıleun, oder wahr- 
scheinlicher opfoı Bovlsunoı (nach 
einem Citate). 

207. diene oroarov = dıa rwy 
aydowv Zrropevero xal dılora av- 
Tovs, dıa ToU Orgarov dvnoyeı. 

210. Bo&uereı, von öre abhän- 
gig, ist Conjunctiv, wie 147 u. 395 
ÖTE xıynon, Ouagayei aber (vgl. 
463. p, 199) davon abgelöst zur 
Ausmalung des Bildes, = 148. 
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Oeoolıng d’ Erı uoivog auergosseng Exolide, 
ös 6’ Errea Posaiv na üxooua ve olld ve on, 
may, drag mv ara xöouov, Egıleusvar Baoıkevow, 


al © 


ti ol elocıro yehoiıov „Aoyeiowoıw 


Zuuevaı. aloxıorog dE dvng Uno ’IAıov made. 
poAxds Env, gwAög d’ Eregov oda‘ rw dE ol Wuw 
xvorwW, Erri OTNFOg OVvoxwadre‘ autag Vrregdev 
po&ög Env nepalı, ıwedvn Ö’ Ermevjvode Adyyn. 
&y$ıoros 0’ Ayılmı udAuor’ 79 70° Odvanı' 


TWÜ yap veıxeicone. 
.öbea nenAmyosg Ay’ Oveidsa. 


212. Oeoolrns wied schon durch 
seinen Namen (vom äolischen 9E0- 
005=-900005, 90a00s) seinem her- 
vorstechenden Charakterzuge nach 
als der Freche, Unverschämte an- 
gekündigt, der alles Grosse und Un- 
gemeine in den Staub zieht, dafür 
aber auch von der Gottheit selbst 
durch die abstossendste Hässlich- 
keit gezeichnet ist. Daher das Epi- 
theton GUETOOENTS, der in seinen 
Worten weder sittliches noch phy- 
sisches Mass hält, rücksichtslos 
alle Bescheidenheit hintansetzt, nach 
des Dichters eigener Erklärung 
inea Axooua Te nolla TE 
das. — ?xolge d.i. xoAwmöv 7- 
Aavve nach «, 575. 

213. &neo — jdn wieder vom 
sittlichen Habitus, dem bleibenden 
Sinne, vgl. zu 0d. 9, 584, ı, 189. 

214. orop oV = ode, ohne be- 
sondern Nachdruck, wie in dersel- 
ben Verbindung 04. y, 138. Die 
Worte oÜ xara x0auov machen 
sowohl den Gegensatz nach vorn 
zu ucıy, als sie dann wieder dem 
folgenden all öl 08 elonıro ru- 
fen. 2orl&uevau B. ist die Wirkung 
des &xo ou ei eldevoı. 

215. @AX ö rı- Zuuevos, erg. 
das schwatzte er, so dass sich diese 
Worte, nur als selbständiger Satz 
gedacht, 'zunächst an oV zart x0- 
ouo»y anschliessen. Thersites ist 


tor air Ayauduwori dio 


To 0’ üg” Axauoi 


also auch ein boshafter Possenreisser 
(yeAwrorrouös). 

216. «aloyıoros, der hässlichste. 
Schon ein Grund, dass er beim 
Heere so übel angesehen. war. 

217. cpoAxös Env xtE. Nähere 


Auseinandersetzung seiner Häss- 


lichkeit. gYoAxöos nach der Ueber- 
lieferung der Alten: schielend;; aber 
der Zusammenhang spricht "mehr 
für die Deutung Buttmann’s: krumm- 
beinig (säbelbeinig oder sichelbei- 
nig), wie das lateinische valgus (vgl. 
Jalx, falcatus), ‚mit oben einwärts 
eingebogenen, unten nach aussen di- 
vergirenden Schenkeln.“ Dies gin- 
ge also auf beide Beine, der folgen- 
de Zug nur auf den Einen Fuss. 

219. gyo£ös wahrscheinlich: zu- 
gespitzt. wedvös eigentlich: abge- 

schabt (yaw), daher dünngesäet. 

Aayvn aber bezeichnet ein mehr 
raubes, borstig emporstehendes, als 
wolliges und volles Haar. 2revn- 
vo$e hat hier die Kraft des Imper- 
fecti: lag oder sass darauf. 

220. Ey3ıoros ualıora. 
ähnliche v 
tiven, wie die zu 58 besprochene 
udlıore &yyıora. Er musste ge- 
rade dem Achilleus und Odysseus, 
d. h. dem tapfersten und dem 
verständigsten der Helden, am 
meisten missfallen. 

221. vexeleoxe, lästerto, ver- 


/ 


/ 


Eine 


215 


220 


erbindung von Superla- 


230 


235 


240 


\ 
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Bercaylwg nordovro, veugoond&r T’ Evi Ivum. 
aurde 6 uanea Bowv Ayauduvova veixes uiFp. 
„Arosiön, veo 0’ abr’ Zmmsutugeni nde xarıleıg; 
shell Tor xalxov xAuoiaı, vollai ÖE yuvaixes 
eioiv Bvi xAuoing 2Ealgsroı, üs Tor Ayauoi 
scowsiorw Öldouer, eür’ av nwrolledgov Elwmuer. 

N &tı xal xovoov dnıdevenı, 69 nE vis olosı 
Towwv innodauwv 8E ’IAlov viog rmoıve, 

öv ev Ey Öroag Ayayw 7 &Alog Ayauwr, 

ne yıvalna venv, va uloysaı &v gıldemr, 

79 7’ avrög dnnovoogı xarloyear; 00 Ev Eoıxev 
dexöv Zora xaniv Zrrıßaoneuev viag Ayadr. 

od senoves, xdr’ Eleyye’, Ayarides, oöneı Ayauol, 
oinade reg OUv vnvoi vewuuede, rovde d’ dwuer 
avrod &ri Tooin yEoa mreoosuev, Opga LönTaı 

n 6a Ti ol xrusig ro00auVvouev Ye nal ovxi. 

ög nal vov Ayılma, Eo uey’ auelvova pura, 
nriungev‘ Elwv yop Exeı YEoac, auTög Arrovgas. 


kleinerte er gewöhnlich, im Gegen- 
satz des folgenden rors. A&y' ovel- 
den = xarlleye, er zählte, sagte 
die Schffähreden her. 

223. xot£ovro geht auf ihre 
Stimmung im Allgemeinen, veueo- 
onsev auf ihr Urtheil im einzelnen 
(gegenwärtigen) Falle. 

25. zEo d aut’ nıudugpenı, 
vgl. ec, 65, 540. 

227 f. &s Tor-Elmuev Umschrei- 
bung von 2&«Loeroı mit näherer In- 
dividualisirung. 

231. 69 xev 2ym do. ay. Ein 
neuer Zug im Bilde des Thersites: 
grosssprecherische Eitelkeit. 

232. nt yvvalza vEenv, wie die 
Chryseis und Briseis. Von dnıdev- 
&cı abhängig sollte eigentlich der 


N stehen, es schwebte aber 


an Dichter ein anderes Verbum, 
at 70$&£eıs, vor. Doch kann auch 
nächstvorhergehende Verbum 
das N den Accusativ nach sich ge- 
jeirben. 


N 


Pr 


233. 9 Te- xarloyecı (xar- 
foync«), dass du sie besitzest, vgl. 
y, 2817 Te xal 2ooouevoran MET 
avFomrocı neinTaı. 

235. &A&yysa concret, persönlich, 
wie im Lateinischen etwa opprobria. 
Aycıtdes wie Virg. Aen. 9, 617: O 
vere Phrygiae, neque enim Phryges. 

236. neo, allewege, jedenfalls, 
ulique. 

237. yEoa nmeooe&uev höhnend: 
seine Ehrengeschenke verdauen, 
wozu er jetzt Zeit genug hat; sie 
werden ihm aber dessen ungeachtet 
noch schwer genug im Magen liegen. 

238. ynueis d.i. xal nueis. Der 
Sinn ist: ob auch wir — die übhri- 
gen Achäer, das Volk — ihm noch 
helfen (wie bisher) oder nicht, und 
was es für einen Unterschied macht, 
wenn wir ihm nicht helfen, d. h. dass 
er ohne uns nichts vermag. 

239. ösxeL vüv xr&. Einer von 
vielen Gründen, warum ihm die an- 
dern nicht mehr helfen werden. 
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alla udk odn. Axılmı xölog gosolv, alla usIjuwv' 

7 yüg üv, Argeidn, viv vorara Außrjonıo.“ 

.&g @Qdro varneiov Ayausuvova mroıusve Aamv 
Osoolrns. TO d’ wxa mrapioraro diog Odvooevg, 

xal uw üÖrcödon Idwv xalerp Nvinane uud. 

„Oesgoir’ angıröuvde, Auyis reg &wv Ayognens, 

Voyeo, und’ &$8A’ olog 2oıleusvaı Bacıkedcı. 

od yao 2yW 08o Ymui xegsıdregov Pgorov Allov 

Zuuevaı, 6000L &u’ Argeiöng Örd "TAtov NASor. 

to oix &v Baoılmag Ava oröu’ Eywv dyogevoıs, 

xal opıv Öveiden TE TrgoWEgoLg, vooTov TE YvAaoooıg. 


o0dE Ti nw odpa Töuev önwg Eovaı rade Eoya, 
N ed Ne ang voorjoousv vieg Ayauiw. 


[v9 vov Argeidn Ayausuvori, srouevı hawv, 


241. alla uak oüx A. X. po- 
d. h. aber wahrlich, Achilleus ist 
kein rechter Mana, sonst könnte 
er auch recht zürnen und würde eine 
solche Schmach nicht ungestraft 
hinnehmen. 

242. N yco äv=u, 232. Es ist 
sehr schlau und charakteristisch, 
dass der händelsüchtige Thersites 
hier die Partei des Achilleus nimmt 
und sich sogar dessen Worte ohne 
Scheu aneignet. 

246. Exgıröuude (vgl. 796 und 
zu Od. r, 560) drückt ziemlich den- 
selben Begriff aus „wie ‚oben die Um- 
schreibung 213 ös ö' - axooua 
Te mol. Te nn. — Auyüs n. £. 
Eyopnrns wird ihm als ein wirk- 
licher Vorggs zugestanden, vgl. «, 
248. 

247. und‘ &9ele, erdreiste dich 
nicht, masse dirnichtan. „Vsl. 0,277. 

248. yegsıöregov - 00001. Var 
6000: danke ein rwv oder ravyrwv 
hinein. 

250. zo, dann, nämlich in dem 
durch die vorhergehenden zwei Ver- 
se bezeichneten, aber verneinten 
Falle, also: wenn du nicht der 
schlechteste aller Achäer vor Troia 


wärest,=sonst. Vgl.zu Od. v, 273. 
Es hätte also auch heissen können: 
7 yap &v od Baoıines-ayopevors, 
denn wahrlich du würdest sonst nicht 
so die Könige durchziehen, vgl. Od. 
0,379 f. Yvlcoosıy rı, auf etwas 
lauern, daher Od. d, 670 verbunden 
ist Aoynoouaı ndE yuldkw. 

252. oudE zl nw. Die Erwäh- 
nung des vooros veranlasst den 
Odysseus gleichsam im Vorbeigang 
zu der Bemerkung zu Handen der 
übrigen Achäer: Und doch wissen 
wir noch gar nicht, wie die Sache 
(die wir jetzt betreiben) ausfallen 
wird, ob wir (wenn die Heimfahrt 
ausgeführt werden sollte) gut oder 
übel daran thun. 

254-256. ro vüy Argeldn-d- 
yogevsıs. Der in diesen Versen ent- 
haltene Vorwurf ist wesentlich der- 
selbe wie in 250f., nur speciell 
auf Agamemnon angewandt. Wahr- 
scheinlich sind also diese Verse nıch 
eine andere Gestaltung von 2ämte 
Beide Uebergänge neben ein; eines 
können nicht wohl bestehenlusses 
Lehrs behält die drei Versde wird 
hier bei, setzt dagegen $amemnon 
an den Schluss von Odyz durch das 


245 


250 
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noaı öveudiluw, örı ol udAa nroAld dıdovomw 
Towes Aavaoi- oU dE xegroutum dyopsveıg.] 
N Ex Tor 2osw, TO dE xal rerelcouevov Eorvar- 
Ei x” Erı 0°’ dgppalvovsa xıynoouaı &g vi reg wMde, 
una Ersır’ Odvonı nen Wwuoıcıw Eneln, 
und Erı Tnkeuaxoıo rang xenimuevos eiıy, 
ei um 2&yW ae Aoßuv ano uEv Qlla eluara dvow, 
xAaivav 1’ nde xırava, va T’ aldw dupınalvrsret, 
aurov dE xAciovra Joag Ermi vnag dpijaw 
zeertinyag Gyogndev aesıneooı eÄmyjow.“ 

ös Go’ pn, onnnow de uerdppevov NdE xai um 
stımsev‘ 6 0’ idvasn, Fakeoov dE ol Expvye Ödngv, 
auwdıE Öd’ aiuerosoca uerappevov EEvumaveorn 
Oxnrereov Uno yovosov. 6 0’ ag ELero rapßmoev TE, 
alynoas Ö’, axosiov Idwv arzouog&ero daxpr. 
oi de xai ayviuevoi eg En’ avra NOV yelaaaav. 


ode dE rıg eineonev ldwv &c 


nach 264, und bezweifelt zugleich 
die Echtheit der zwei letzten (dann 
gewiss) „schwächlichen‘ Verse. 

255. n0aı bezeichnet tadelnd das 
beharrliche, für die Hauptsache nutz- 
lose Treiben des Thersites; vgl. 
a, 134. > 

258. @s vu eo wde, wie einmal 
so, jetzt, wie du gerade jetzt ge- 
than. Im Vorigen ist xıynoouaı 
Conjunctiv des Aoristes. 

259 ff. unxe! -el un &yw xte. 
Der eigentliche Nachsatz wäre 2yo 
Aaßwv 0E-arrodvoo, woran sichdie 
vorangehende Betheuerung durch 7 
anschliessen könnte: 7 unx£rı-En- 
Ein xt£. Vgl. zu Od. z, 102. 


x 262. 1& T oldo aupıx. die 
L& ibbinde (ufron d, 137), die auch 
bein Rap getragen ward und al- 
so anlı wenigsten entbehrt werden 
konnte. 


264. Nrerrinyos hat nach Clas- 
sen trotz der Perfectendung Ao- 
ristbedeut. ıg, entsprechend dem 


srAmoiov QAkov. 


Indicativ zm&rzinyov. — Ebenso xe- 
KONT@S. 

265. oxnntew-nAnkey ist ohne 
Zweifel von Einem kräftigen Schlag 
quer über den Rücken zu verstehen, 
als Vorschmack der künftigen er- 
giebigern Züchtigung. 

266. Expvye, sie entrann ihm 
wider Willen und indem er sie zu 
verbergen suchte. 

267.0uW@dıE-2Eunaveorn oxnn- 
toov, die Schwiele erhob sich unter 
— hervor. Ebenso anschaulich ıp, 
116 nuxval dt auwdıyyes — @y- 
Eedoauov. 

68. &lero. Erst jetzt setzte er 
sich, sass also 255 noch nicht. 

269. aAynoas, von Schmerz er- 
griffen oder durchdrungen, vgl. zu 
Od. a, 336 daxpvono«. — dxpeioy 
2dwy bezeichnet die alberne und 
verlegene Miene dessen, der vor 
Scham nicht weiss, wo er sein Ge- 
sicht hinwenden soll, um nicht den 
Blicken Anderer zu begegnen. Vgl. 
zu Od. o, 163 ayoesiov d’ dyKiuooey. 
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„& seöror, 7 dN uvoi Odvoosig 2oIAL Eopysr 
Boviag v’ EEdgywv Ayadag reohsuov TE Kogboowv' 
vv dE Tode uEy’ Ggıorov Ev Aopyeloıcıy Epsker, 

ös z0v Außnenga EeoßoAov 80%’ dyopawv. 

e 2} [4 ‚n. 3 >,» x 2 4 
ov 19 uw ncahiv aürıs Aynosı Fvuög Aynvwp 
veınsieıw Bacılmag öveıdeloıg Errksooıy.“ 

sg pdoav n nAnsÜus" Ava ö’ 6 nrollnogdog ’Odvooevs 

Pl} ws el} \ \ m > ’ 
EOTN OAMTTTE09 &E%wv. raga dE yAavnasıs Adıvn, 
eidouevn xnpvnı, 0Lıwrrav Aadv Avosyeı, 

c c >» <c a } vo «= 3 - 
ds Aue 9° oL nrewroi Te nal doraroı vies Axaıov 
uvIov Axovoeıov xai Erripprooaiero Bovinv.- 

ö opıv Euppovewv Ayopnoato xai wertete 
„Argeidn, viv ön 08, üvab, EIEAovow Axcuoi 


271. srAnolov substantivirtes Ad- 
jectiv, wie Od. x, 37. 

273. BovAas2&doywv nach Ana- 
logie von nyeiosgaı oder nyeuo- 
vevsıv 60V. — xopVoowv, ad- 
struens oder instruens, auf- oder 
zurüstend. Vgl. p, 306 xopvoae 
d} xuua ‚gear UW00 GKELEOUEVOS 
{(Zxauavdoos). 

274 f. rode-ös für örı. Vgl. zu 
Od. o, 221 f. rode-ös Eaxoos. 

275. Tov Amßnrijoa Erreoßoloy, 
diesen Lästerer, den grossspreche- 
rischen, den geschwätzigen Läste- 
rer. Wegen der Wortstellung vgl. 
zu a, 340. 

276. nalıy avrıs aynosı wird 
nochmals wieder antreiben oder an- 
reizen. alıy hier nach späterem 
.Gebrauche nicht örtlich; doch vgl. 
&, 257 und zuOd. rn, 456 zalıy rol- 
N0E yEoovre. 

278. ö nrrolfstopdos 'Od. Mit 
Bezug auf diese und ähnliche Stel- 
len (z. B. Od. x, 283 vgl. 230) sagt 
Cicero Epp. ad Famill. 10, 13: Oui 
M. Antonium oppresserit, is bellum 
eonfecerit. Itaque Homerus non 
Aiacem nec Achillem sed Ulixem 
appellavit nrollnoo9ov. Doch vgl. 
auch Iliad. 9, 372. o, 77. 

280. sidoueyn xngux:, wie die- 


selbe Athene die Phäaken zur Volks- 
versammlung Od. 9, 7 ff. einberuft. 

281. auc 9 oi nowrol re. In 
der Verbindung &ya — xc) wird 
oft dem &u« unmittelbar re nach- 
gesetzt, das eigentlich erstnach dem 
ersten der verbundenen Begriffe 
stehen sollte, z.B. &, 417 aua 7 
&xUogos zal Öılvgös für üue @- 
xUuogos Te x. ö. vgl. Od. &, 403 
due T eurixa xal uereneıte, und 
mit gemischter Construction Il. :, 
519 ana rT' avrtxa molka dı- 
doi, T& d’ Onıodev ünkorn. In 
unserer Stelle aber steht re zwei- 
mal, sowohl nach &ua als nach dem 
ersten der verbundenen Begriffe. 

282. Errıpoaooal«ro, erkennten, 
d. bh. sowohl vernähmen als ver- 
ständen. 

284. Arosidn, vv dn oe. Der 
Eindruck, den Odysseus durch sein 
festes Auftreten gegen die Fliehen- 
den und sein wohlberechnetes Be- 
nehmen gegen Thersites bisher mehr 
bei Einzelnen gemacht hat, soll auch 
durch eine Anrede an das gesammte 
Heer befestigt und vermittelst eines 
von ihm zu fassenden Beschlusses 
vollendet werden. Die Rede wird 
aber passend zuerst an Agamemnon 
gerichtet, weil auch er durch das 
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2 nücıv 2lkyyıorov IEusvaı uegörrecoı Pgosoloıy, 
286 oddE Toı dunzeleovoıw Urdaysoıy Hy reg Untorav 
3v9d0” Zrı orsiyovres ar’ Aoyeos iInsoßoro1o, 
”IAıov Exrıegooave’ eüreigeov Arvovesodai. 
wg TE yap 7) naidsg veapoi xijgai Te Yuvalxeg 
allmAoıoıw Öödvgovraı olnövde vecodaı. 

7 unv nal seovog &oriv avıydevra vesodaı. 
xai ydo tig I’ Eva ujva uevwv ano ng AAdxoıo 
doyalda av vni molvlöyp, 09 see Gehheı 
xeındoraı eihewoıv ögivouern Te Ydlacoa‘ 
nulv Ö’ eivardg dorı zregirgorewv Eviavrög 
&vIdde uuvovıscoı. To ov veusciLou’ Ayauodg 


290 


295 


frühere Benehmen des Heeres am 
meisten verletzt und gekränkt sein 
musste, und ihm daher eine gewisse 
Genugthuung von Seiten des Hee- 
res gebührt. 

287. &vHad’ Erı orelyovres, als 
sie noch auf dem Wege hierher wa- 
ren. Das Versprechen ist schon 
vor langem gegeben und sollte da- 
rum desto heiliger gehalten wer- 
den., Ueber &rı vgl. zu Od. d, 736 
ov uoı Edwxe nano Erı deüpo 
xıovon. 

289. 7 naides- xnoul re yw. 
Die disjunetive und copulative Ver- 
bindung der Begriffe (durch 7 — 7 
oder ze — re oder xat) scheinen hier 
mit einander vermischt. Doch dürfte 
es gerathener sein, statt des dis- 
junctiven 7 das affirmative 7 zu 
schreiben :denn fürwahr wiejunge 
Knaben, vgl. zu Od. r, 109 und 
Bekker hom. Blätter S. 200. 

290. ödvpoyra - vEeodaı, sie 
klagen, jammern einander vor, nach 
Hause zu kehren, äussern klagend 
das Verlangen u. s. w. Vgl. Od. e, 
153 vooTovy Odvgouevw. 

291. 7 unv-veeaseı. Mit Fein- 
beit lässt Odysseus auf den scharfen 
Tadel des Heeres nun auch das fol- 
gen, was demselben zur Entschul- 
digung dient. Der Sinn ist nämlich 


nach dem Zusammenhange mit dem 
Vorhergehenden und Folgenden: nr- 
mirum laboribus fungimur, ul mo- 
leste ferentes redire velimus (Lehrs 
Aristarch. p. 88), d.h. freilich haben 
wir auch Beschwerden und Müh- 
sale (darnach) zu ertragen, um un- 
muthig und überdrüssig nach Hause 
zu kehren. Zu avınJals vgl. Od. 
y, 117. So macht dann 297 all« 
x Eurns xıe. den richtigen Ge- 
gensatz: aber bei alle dem ist’s doch 
eine Schande, nach so langem Ver- 
weilen unverrichteter Sache heim- 
zukommen. 

292. za yap ris 9 Eva xrä. 
Begründung des Vorigen, wobei vom 
Kleinern auf's Grössere geschlossen 
wird. xa2 gehört zu £va unvo, auch 
nur Einen Monat; re hängt an yap 
(zu Od. «, 50), vgl. d, 536 @g tig ' 
te. Zur ganzen Wendung vgl. das 
zu Od. ı, 118 Bemerkte. 

293. nolvlvyg, vgl. v, 247 ynüs 
&xaroluyos. 69V eo auf die Per- 
son als Hauptbegriff bezogen, nicht 
auf das nähere Schiff. ooıvouevn 
3ala00« das Meer, wenn es er- 
regt wird. 

295. eo TEON Ewv wie sonst 7re- 
gırehlöuevos, zrepınnlouevog. Zur 

onstruction nuiv — dorı uıuvor- 
reooı vgl. Od. r, 192. 
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doyakdar ragd vnvoi xogwvioıw" alld xal Eureng 
aloxgov ToL ÖngOV TE uEverv xeveov Te vesodat. 
rAnte, plhoı, nal usivar’ Erei yodvov, öpga damuer 
n &re0v Kalyas uavrevsraı Ne nal ovxi. 

eü yao dn öde Lduev Evi pgeoiv, dore de mravres 
uaorupot, oVg un xnoeg Eßav Javaroıo pepovoaı. ' 
xIıla ve nal nroWul' O7 25 Aölida vnes Ayaıov. 
jyeo&Fovro naxa Ilgıdumw xai Towoi pegovaaı — 
nusig Ö’ Aupi mwegi nonvmv lepoög nara PBwuovg 
godousv ayavaroıcı Teintooas Exaröußas, 

xaAn Uno eharaviorw, Odev bEev aAyıaöov vIwe — 
879” Epdarn usya onua. dodxwv Erei vora dampoıvdg, 
ousgdaltog, rov 6° aurög OAvurmıog Tre pdwade, 


299. 27) yoövoy, eine Zeit lang, 
eine kurze Weile, parumper; an- 
ders als Od. &, 193. Das Asyndeton 
m riAnte, plloı, lässt den lange zu- 
rückgehaltenen Hauptgedanken auf 
Ein Mal unmittelbar hervortreten. 

303. xIıla re xal modul, Ort 
&s xt&. Die Formel yIıla Te xal 
zrowıla, wie die gewöhnlichere 
x9:s xal nownv oder rownv T£ 
x x3Es (Herodot. 2, 53), bezeich- 
net immer eine nach der Ansicht des 
Sprechenden verhältnissmässig kur- 
ze Zeit, aber in derselben etwas 
Wiederholtes, sich auf mehrere 
Puncte der Vergangenheit Verthei- 
lendes. Hier kann sie mit dem vor- 
hergehenden Relativsatz ovs un x. 
&.9.p£oovoaı (vgl. Od. £, 207 f.) ver- 
bunden, und dabei vorzugsweise an 
die von der Seuche Hinweggerafften, 
als die überwiegende Mehrzall aller 
Verstorbenen gedacht werden. Das 
folgende örs aber mit seinen Verbis 
wird dann analog dem häufigen uE£- 
pynucı öte genau mit dem obigen 
ed — Idwuev verbunden, wovon 
dark d ravres udgTUoo: nur eine 
verstärkende Variation des Aus- 
drucks ist. Doch wirdman am besten 
zur alten Interpunction zurückkeh- 
ren und nach £oovoaı 302 ein 


’ 
x 


Kolon oder Punctum setzen, so dass 
mit Iıla re xul zowWıla die an- 
gekündigte Erzählung beginnt und 
dies unmittelbar mit Ore — nyeg£- 
$ovro verbunden wird, was Lehrs 
de Aristarchi studiis Homer. 
p. 382f. so erklärt: vix cum Auli- 
da advecti eramus, tum (308) por- 
tentum accidit (als so eben all- 
mählich — sich sammelten). 

304. nyso&dovro, eine Art In- 
tensiv- und Iterativform: sich nach 
und nach immer mehr sammelten. 

305 f. @uupl srepl xonvnv, zu bei- 
denSeiten umeine Quelle, d. h. rings 
um dieselbe. &ugpt ist Adverb., zzeol 
Präposition -o, 647 £.— Einereiche 
Quelle bei Aulis, ein wenig landein- 
wärts, und daneben mehrere alte 
Brunnen sah auch L. Ross griech. 
Königsreisen 2 S. 106 f. — rein- 
£oons, d. i. dp ais TELos ylyveraı 
(erfolgreich, wirksam) nach Od. 
o, 496. 

307. niaravıoros eine Art Su- 
perlativ zu rAdravog: der morgen- 
ländische Ahorn, der seines schö- 
nen Wuchses und Schattens wegen 
sorgfältig gepflegt wurde. 

308. dampovös=u, 202 poıyn- 
Eis. 

309. 70V 6 avrös- moos de. 
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2 Bwuoö üUncalkag eds ba schardvıorov Ogovass. 
s11 &v9a d’ E0av OTE0VvI0Lo vEooool, yvırrıa TErve, 
Ol Er’ anporase, revakoıg ÜNONENTENWEEG, 
OXTW)" Arap unıno Evarn Tv, 1) Texe Teuva, 

Ev 6 yes Toüg 2Aesıva narnaFıE TergLywrac. 
untno 0° dupenoraro Ödvpousm Yila Texva- 

ınv Ö’ 2Aslıdauevog ser&ovyog Adßev dupıayviar. 
avrog Errei nara TExy’ Eyaye OTg0UF0lo xei auınv, 
Tov uev ügilnAov Innev Heog, Og reg Epnver 
Acav yap uw EInne Koövov mais ayxvlountew‘ 
Nucis Ö’ Eoradres Favudlousv olov Erixdm. 

cs oiv dewa rrelwpa Fewv eioniI Eraröußas, 
Kalyas d’ airin’ Enreıta Feorrgoriewv aydpever. 
‚Tiret’ üvew Eyeveode, napnrouöwvreg Ayaıoi; 
juiv uev TOO’ Epnve Tegag ueya untiera Zeug, 
owıuov Owırsisorov, bov xAEog oV nor’ Öksiraı. 
sg o0Tog nard TEnv’ Epaye 0T00vF0I0 al au, 
OxToö, ATdo unenoe dvaın nv, N Tre Texrvo, 


315 


320 


325 


Das wiederholte da, ja, also, be- 
kanntlich, weist auf das obige &v 
yag Ön rods Tduey zurück. 

314. Zlesıya gehört zu rergıyo- 
zes, mit derselben Freiheit der 
Wortstellung wie Od. d, 505 ue- 
yak Exhvev audnoavros. Zur Er- 
höhung der Theilnahme sind in der 
ganzen Erzählung die Ausdrücke 
von den Verhältnissen der Men- 
schen hergenommen: so auch au- 
yıayviav, die (ihre Kinder) Um- 
Jammernde. 

318 aplinkov Inxev, er machte 
sie zu einem sehr auffallenden, leicht 
erkennbaren Zeichen (agıldnlov 
leicht zu sehen). Die Schlange be- 
hielt nämlich ohne Zweifel nach der 
Verwandlung ihre frühere Gestalt 
bei. Vgl. Ovid. Metam. 12, 22: 
Ille (serpens) ut erat — Fit lapis 
et servat serpentis imagine 
sazum. Odyss. v, 156 Heivas 
AlH$oy Eyyudı yalns vnd gon Tixe- 


20v (vom Schiff der Phäaken). 

320. Havualouev olov Eruysn, 
wir staunten, was dageschehen war. 
Der Relativsatz enthält eigentlich 
einen indirecten Ausruf; vgl. zu 
Od. a, 382. 


321. deıva nelwoe, das gewal- 
tige Wunderzeichen, die grosse Er- 
scheinung (308). elonA9e, dazwi- 
schenkam, in die heilige Handlung 
hineintrat. 


323. &vso Adverbium, wie Od. 
v,93 Hd’ dven dnv noro. även 
ylyvsosoı wie axnv ylyvsodas, 
verstummen. 

325. Oııuov Oyırelcorov. Das 
zweite Adjectiv ist Erklärung und 
Bestätigung des ersten, vgl. &, 99 
ETTELETNV avamoıyov. 

327. öxtW-2varn nv. Die Zahl- 
angabe ist die Hauptsache in dieser 
Auslegung; denn darauf beruht die 
ganze Achnlichkeit. 
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ds Tjusig Toocavz’ Erea nrrolsulkouer aüdı, 
to Öendrw de cdAıv algmjoousev eugvayvıoy.‘ 
xeiyog TWg Ayopevs‘ TA In vov navsa vekeiran. 
AAN Üye niuvsre mıavres, Eunvjuudes Ayaıoi, 
airov, eis 6 xev Gorv u&ya Ilgıduoıo Eiwuev.“ 
os Eyar’, Apyeioı dE uey’ Taxov — aupi dE vieg 
ousodal£ov novaßnoav Avoayıwv in’ Ay — 
uv$ov Erraıynoavres ’Odvoonog Feloıo. 
roioı dE nal uertsime Tsonvıog Insöra Neorwe 


>» fi y 
yWw rOnoL, N 


dr) aıoiv Zoınöres ayogdaode 


ynrricxois, olg od Tı uehsı rolsunıa 2oyo. 
sin ÖN Ovvdeoiaı Te nal öpxıa Pijoeroı nun; 
&y eve dn Bovkai ve yevoiaro unded T’ dvdowv 
, 3 \ ı < >» ,,/ 

orovdal T Angnror xai Öekrai, N: Ennenıduer. 

Pl} U D [4 >,» f} 307 Fe 
avrws yoo 6 Erreeoo Epidaivouer, oüdE Tı UNXog 
slo&usvaı dvvaucoda, roAüv xoövov EvIad’ Zövrec. 


328. nrolsuikouev audı, wir 
werden dort (in Troja) Krieg füh- 
ren. Auch ro dex. im folgenden 
Verse ist deiktisch: dann aber im 
zehnten. 

330. z& d’n, das eben, das gerade. 

334. avodyıwy Un Aycıwy, 
vom lauten Geschrei der Achäer 
oder durch dasselbe=z, 277. 

335. Zrtaıynoavıes, weil sie mit 
Wohlgefallen vernommen hatten. 

336. roicı dE xal xtE. Auch 
Nestor wirft einen prüfenden Rück- 
blick auf die ganze Verhandlung der 
Gemeinde, wobei er nach seinem 
höhern Alter und seiner anerkann- 
ten Stellung das treulose und unzu- 
verlässige Benehmen noch ofiener 
tadelt. Daran knüpft er, um die 
Sache weiter zu führen, auch eine 
Ermunterung und einen praktischen 
Rath an Agamemnon, wie er sich 
der Pflichterfüllung des Heeres am 
besten versichern könne, 

337. Gyogaaode, ihr verhandelt 
in der Versammlung durch Reden 
‚statt durch Handeln. Die Rede ist 


Ian die ganze Versammlung gerich- 
tet, der Form nach auch den Odys- 
seus einschliessend, damit der Ta- 
del die übrigen desto weniger em- 
pfindlich treffe. Dem Inhalte nach 
aber ist dieser Vorwurf eine Bestä- 
tigung des von Odysseus 289 Ge- 
sagten. . 

339. 7 dn- Pnostaı, wohin 
wird es damit kommen, d. h. was 
wird daraus werden? Niemand denkt 
mehr daran, sie zu halten. Die ovv- 
Heolaı — Ögxıa sind die 286 ge- . 
nannte Örrocyeoıs, eine Art Fahnen- 
eid (sacramentum) auf Grundlage 
eines freiwilligen Vertrages. 

340. 2» zugl dn-yevolaro, eine 
Verwünschung der Ungeduld und 
Eutrüstung: So möge denn Alles 
(Berathungen, Beschlüsse u. s. w.) 
ins Feuer kommen, d. h. wenn denn 
doch nichts mehr gelten soll, so 
wollt’ ich lieber, es ginge gleich 
alles im Rauche auf; man wüsste 
dann, woran man ist. Vgl. &, 215 f. 

342. unyos, Rath, Mittel und 
Massregel, um zu unserm Ziele, der 
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% Arosidn, od 0’ &9°, wg ıoiv, Eyuw dorsupea Bovirv » 
345 üoxev’ Apyeioıcı xard xgarepdg vouivas, 
tovode d’ Eau pIwidev, Eva nal dVo, voi nv Axaucm 
voopıv Bovleiwo’ — Uvvorg Ö’ oUx Eooeraı aurwv — 
sioiv Agyood’ levaı, rrpiv nal Aıög aiyıöyoıö 

».n_.- - Le VB. Se } “Yin en 7 

yrayisvaı EL TE ıwevdog VrrOoyedıs NE Kal ÖVxI. 
pnui ydg oüv naravevgaı Örreguevea Kooviwve 
Nuarı To Orte ynvoiv & Wxunrögoioıv Eßaıwvov 
Apyeicı Toweosı Yovov rail xnoa @Egovres, 
doreantwv Enrıdedi’ &vaioıua onuara paivam. 

- ’ \ % yo ’ 
To un Tıg ngiv Eneıysodw olnövde vecodaı, 
sroiv rıva nag ToWwv aloxw Karanoıundnvaı, 

N »<c c fi ’ ’ 
rioaosaı Öd’ EAevng öpunuara Te OTovayag Te. 
ei de vıg durıaylws 2&IEleı olnovde vesodaı, 
drıreoIw ng vnög &voo8Auoıo eiaivng, 
öyga 710009” Kllwv Iavarov nal nöruov Erslorm. 
AR &va& alrög 7’ Eü ujdeo melde T’ Alm" 
od roı anoßkmtov Emog Eoosvaı, 6 Tri nev EInW. 
xglv” üvdgag xara gyvio, xara pontoas, Aydueuvor, 


350 


355 


369 


Eroberung Troja’s, zu kommen. 

344. Zrı gehört zu @oyeve: auch 
jetzt noch, auch fernerhin, wie 
bisher. 

346. Eva xal dvo, einen, viel- 
leicht auch zwei, unun et alterum, 
abschätzig verringernd. Dabei denkt 
Nestor wohl an Thersites und Leute 
seines Gelichters. 

348. rolv-TEvaı hängt von Bov- 
Asvmoı ab; Aıös alyıoyoıo schon 
von yvousvaı (vgl. d, 357), sowie 
dann von vmooyeoıs. 

351. vnvorv &v-Eßoıvov, auf den 
Schiffen abfuhren, vgl. zu 509. 

353. gotganıay- gpelvav,leich- 
te Anakoluthie statt «organrovre 
-galvovra, als ob Otı xar£vevoe 
vorhergegangen wäre. Das zweite 
Participium aber bezeichnet die Be- 
deutung und Absicht des ersten, vgl. 
ı, 236 Zevs- onuara yalvuy d- 
OTEATT Ei. 


356. Eikvns Öbounuare ist sub- 
jectiv zu fassen: die Bestrebungen, 
Gemüthsbewegungen, das Dichten 
und Trachten der Helena, die hier 
besonders im Gegensatz der Too» 
&hoyoı als Gegenstand der Theil- 
nahme ihrer Landsleute erscheint. 
Denn auch Nestor kann wissen, dass 
bei ihr frühe schon Reue eintrat, 
vgl. y, 172-176. Freilich ist dieser 
Vers noch schicklicher, als hieı,, 
unten 590 im Munde des Mene- 
laos. Andere erklären objectiv: An- 
strengungen und Seufzer (der Achä- 
er) um Helena, die ihretwegen be- 
standenen Mühsale. 

359. öpoa-Ertorn. Denn sein 
Ungehorsam gegen Zeus’ Rath- 
schluss und Befehl wird gewiss nicht 
ungestraft ausgehen. 

362. püle scheinen nach Schö- 
mann griech. Alterth. IS. 40 
„die grössern Abtbeilungen der Völ- 


ITAIAIOZB 


95 


sg Perven Yerzenpır dgıjyn, pühe dE guloıg. 
ei dE xev wc Egöns rail vor neigwvrai Ayauol, 


Yvoon erreid“ ög I” Nyeuovwv nanög ög TE vu Aa, 


3» 


nd’ 05 x’ 


E0IA0g Enaı‘ nara Opeag yap uayeovrau' 


yyoosaı Öd’ n nal Ieoneain swökıv oüxn Alardbeıg 
N avöguv KondrEı xai apgadim rokzuouo.“ 
zov Ö’ ‚Krrasußönevog zugo0Egn) ngeinv Ayansuvav 
»T uav aut’ ayoen vings, yEoov, viag Ayaıov. 
ol yag, Zeü ve narsp nal AInvoin xai Arolkov, 
ToLovroı Öene wor Ovuppdöuovss elev Ayauwv' 
TO ne rdx' nuvgeıe rdhıg Ilgıduoıo üvaxrog 
xsgoiv Up’ nusrtonow dAovoa Te negdouevn Te. 


alla uoı aiyioxos Kooviöng Zeig Alye’ 


Edwaey, 


ÖG us usT’ Anonnrovg Epıdag nai velnsa Balleı. 
nal yap Eyav Ayıheös ve uaxnoausF eivena xovong 
avrıßloıg Erresooıy, &yW Ö’ Toyov yalsmalvwv" 


ei de nor’ &6 ye ulav BovAsdooue, ovxer’ Eneita 


kerschaften“ (Stämme, pvlcl, tri- 
bus), gontoc: „die Unterabtheilun- 
gen derselben‘ (Familien und Ge- 
schlechter, gpeorolaı, propinquita- 
tes). Vgl. "anten 6552 des? 7 

365. Ö5 F NjYyELOYwV xRxOs, erg. 
2ori. Denn Feige werden allerdings 
vorausgesetzt; sonst wäredie ganze 
Massregel nicht nothwendig. Sie 
aber zu kennen ist vor allem erfor- 
derlich, um die angemessenen Vor- 
kehrungen gegen den von ihnen 
drohenden Schaden zu treffen. Un- 
bestimmter ist der Ausdruck in ‚Be- 
ziehung auf die Tapfera: nd' ös x 
-£noı, und wer etwa ist; denn 
gegen diese ist nichts Besonderes 
zu verfügen, sie thun ihre Pflicht 
von selbst. 
1367. yvwosaı d’ 7 xal. xal ist 
versetzt für YyWoeeı dt xaln xıe. 
Uebrigens ist yywoe«ı zweisylbig 
zu lesen. Zu Heoneoln vgl. 379 
&s ye ulav. 

370. aure, wieder, auch diess 
Mal, wie früher gewöhnlich. Das 


Lob, das Agamemnon dem Nestor 
ertheilt, bezieht sich vorzüglich auf 
den guten taktischen Rath, den er 
gegeben hat, und wird um des Hee- 
res willen öffentlich ausgesprochen, 
wei Agamemnon den Rath sogleich 
befolgen will. 

371. ai yao, Zeü ste. Die An- 
rufung der dreiHauptgottheiten deu- 
tet auch hier auf einen schwer oder 
kaum zu erfüllenden Wunsch; vgl. 
zu Od. d, 341. 

376. BaAisı, immerfort und auch 
jetzt wieder. 

377. eivexo xovons, also wegen 
eines an sich geringfügigen Gegen- 
standes. 

378. &yo d’ noyov al. Schon 
jetzt bereut Agamemnon den Streit, 
und giebt das Gefühl seines Unrechts 
zuerkennen. Vgl.Einleitung S.20f. 
in der Uebersicht des ‚neunten Bu- 
ches. Er geht aber nicht zurück, 
weil er sich auf den von Zeus ge- 
sandten Traum verlässt. 

379. ed dE-ye, zuversichtlich, im 
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2 Towolv dvaßinoıg xaxod Eooeraı, 000’ 1Baıor. 


381 


385 


390 


395 


>» 


yuv 


20x09” Enii deinvor, iva Evvaymuev Agna. 


ed u& Tıg doov InkaoIw, ed d’ aonida IEoIw, 
3 [ ) n > ’ 
ev dE Tıc Insoioıw deinvyov ÖdTw WAvrcO0deooıy, 
ev dE Tıg Gouarog dupis Idwv col£uoıo uedeodw, 
BG xE navnusgior oTvyeow nous?” Apnı. 
o0 yap navowin ye uer£oosraı, oüd nPßaıov, 
> \ \ 2 ’ ‚ 3 
ei un vöE EAdoüce dLanpıvesı uEvos Avdgwv. 
LögwWoeı EV TEVv TeAauWv aupi OTnIE001V 
aorsidos Augpıßoorng, rrepi Ö’ Eyyxei xeipa naueirau- 
Idowosı dE Tev inrrog 205009 ügue Tıralvwy. 
öv de x’ Eyov drravevde uayns 2HElovra vojaw 
uıuvaleıy sragd vnvol xopwrigı, 00 ol Emreita 
&oxıov 2oosivaı gvyEaıy növag nd’ olwvorg.“ 
a BL) » » 0) \ ‚,» 3» c c w 
ws Eyar, Aoyeioı ÖbE uEy LaXov, WG OTE KÜüua 
dxın Ep’ vıynAn, Öte nıynon Nöros EIIwv 
scooßAntı oxonelm‘ Tov d’ ov nors xUuara Aeirei 


Gegensatz zum Vorhergehenden: 
aber ja wenn wir einst einig sind, 
vgl. zu Od. ao, 169. 

381. deinvov, schon am Morgen, 
weil eine Schlacht geliefert werden 
soll. £vvaywusv Aona, wie r, 764 
aUveyoYy xoategnv voulvnv. &, 149 
&oıda Euvayovres Agnos. Ebenso 
committere proelium._ 

382f. eu utv — eu dE, vgl. Od. 
y» 188 mit 190 und unten 385 mit 
390. aonida I£09w, er halte den 
Schild in Bereitschaft. 

384. Kouartos augpis Iday, rings 
um den Wagen schauend, d.h. ihn 
von allen Seiten, also genau besich- 
tigend. Unzweifelhaft hängt &oua- 
zos von &ugpis ab. Das Hauptge- 
wicht des Satzes liegt auf dem Par- 
ticipio Zdwv=TdETw roAfuoıo WE 
dousvos. 

385. xoıvmucda, uns scheiden, d. 
h.untereinanderentscheiden. Aonı, 
im Kampfe, wie p, 112 “4geı. Vgl. 
decernere acie, proelio. 

386. ravowin uerlooereı, vgl. 


T, 201 Onnoöre tıs uerEenaUGo- 
An nol&uoıo yeyntaı. 

388. rev, manches, manch eines. 
Hieraus ist auch im folg. Verse zu 
xausitaı zu ergänzen is. Zu yei- 
8% xaueitaı aber vgl. &, 797 zageve 

& zeion. 

92. uıuvalsıy, einedoppelt ver- 
stärkte Form des Stammes udvo, 
dauernd und wiederholtbleiben. Die 
Verbindung 29&lovra uuuvalcıy 
entspricht dem Begriff nach dem He- 
rodoteischen 2H8loxax8eıy, doch 
hängt 29&lovra (von dem sichtbaren 
Wollen, Streben, Suchen zu ver- 
stehen) von vonow ab, wie $, 10. 

393. &exıov, hülfreich, aushel- 
fend, intransitiv: sich zur Hülfe dar- 
bietend, zu Gebote stehend, leicht, 
promptum et paratum. 

395. xıyn07, erg. «UT, TO Xu. 

396. reoPAnTı axorreig ist spe- 
ciellere Bestimmung zu axry IR 
vıynAjj, doch hängt es zunächst mit 
öte xıynon N. ?. zusammen: wann 
der Südwind sie herantreibt an dem 
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[4 3 7 co» NN m 
avroiwv Aveuw, OT av EI 7 &vIu yevavraı. 
Gvoravreg d’ Öpeovro xedaodEvres nad vnas, 
KATVL00aV TE nord nAıolas, nal deinvov EAovro. 
akhos 6’ am Egele Iewv alsıyevsrawy, 
EUXOULEVOg Favarov Te pvyeiv nal uwhov Agnoc. 
>  ı < ba co „ I - > [4 

avroo 6 PBovy LEgEVOEeVv Avab üvdowv Ayausurwv 
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400 


zeiova scevra&ıngov Urrspguevei Kooviwvi, 
xixinonsv de yepovrag ogıornag Ilavayaıwv, 
Neorvoga uEv nowrıore nal 'Idouevja üvaxre, 
> \ „ > Bl} ’ \ [4 oo 
avrag Erveit ‚Liavse dum xai Tude£og vior, 


&rov Ö ar 


= Odvana Ju umcıy drahavrov. 


“avröuarog dE ol nAFe Bonv dyasos Mevelaog' 
ndse yao ara Ivuov Adehpeov wg Emvoveito. 
Boöv de zregiornodv Te xai ovAoyiras av&lovto. 
roicıw Ö' EUXONLEVOG uETEDN xgElLV Ayaniurov 
„ZevV nudıore u£yıore, nehaıvepes, aidegı voalov, 
un sroiv Err' nelıov dvvor nal Ermi nvepas 2AIeir, 
sroiv ue xora zionves Bakesıy IIgıduoıo ueAaI00ov 
aidaAoev, srgjoaı dE uvgög Önioıo Hvperon, 


vorspringenden Felsen. 

397. nayrolwv Av£uwv von xU- 
nora abhängig: die von allen Win- 
den aufgeregten Wogen; vgl. zu 
0d.», 99 aveumv- dvoanwv ueya 
xüue. — öT Av - yEywvraı erg. 
&veuoı, Erklärung zu neayrolwv. 

338. ögEovro (vgl. w, 212), sie 
setzten sich in Bewegung, bewegten 
sich rasch und stürmisch durch die 
Schiffe hin,oder nach denselben sich 
zerstreuend. 

399. xanvıooav, sie dampften, 
liessen Rauch aufsteigen. 

492. aurao ö Boüvv. Agamemnon 
veranstaltet das Mahl nicht nur für 
sich, sondern auch für die Geronten, 
die Mitglieder der BovAn. 

409. ws Enoveito, wie er be- 
schäftigt war, wie vieler zu besur- 
gen hatte; vgl. Od. x, 13 ayyea, 
rois Emoveito. Auch Menelaos ist 
seinem ältern Bruder als Oberkönig 

Iliade I. 4. Aufl, 


zu allen Diensten gewärtig, wie ein 
HEOETWV. 


413. 2m - düvaı, prägnant, 
gleichsam untergehend zu uns, zur 
Erde herabkommen, wie dann 2n) 
zv&gpos &igeiv, oder über die Er- 
de hin untergehn, vgl. Od. A, 19. 
Der Infinitiv hängt von dem in der 
Seele des Sprechenden liegenden 
euyoucı (411 euyouevos) ab, oder 
von dos nach y, 322. 351. 


414. nıonv&s, praeceps, drückt 
die Folge des xaraßaleiv aus, nach 
Analogie von zonvns Erreoe u. dgl. 
Ebenso 417 dwyakfov zu daicaı, 
420 au£yoprov zu opellev. 

415. al$alocev, stehendes Bei- 
wort zu u&ladoov, vgl. Od. y, 239 
alyalosvros Ava usyagoıo ulln- 
900» mit d. Anmerk. Zu dem Ge- 
nitiv ‚MUgös Intoro vgl. zuOd. o, 23 
nvpös Hepkw. 

- 7 
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2 Exröpeov dE yırava regt orndE0oı daisaı 
wc [4 [4 >» >» 3 > \ c 1] 
al bwyalkory‘ sroltss OÖ Aaup aürov Eralpoı 
[4 > ’ Ian 1 ’ “ 
ronvess Ev “ovinoıw 0das AaLloiaro yalay. 
Ög Epyar’, 000’ üpa nrw ol Errengaiawve Kooviwv, 


420 AA 6 ys dexto uev od, zrövov Ö' ausyagrov Opeilker. 


aurig Errei 6 eb&avro xai ovAoxirag ugoßalovro, 
avEpgvoav uEv nroWra xai E0pakav aa Edeıgav, 
unooug T’ E&eraıov xard ve xvion Exahvpav 
dintuga noıyoavreg, Er’ airav Ö’ wuodErnov. 


425 xal ra uEv Go oxilmoıw a@vAloıcıy xarexaıov, 


orkdyyva 0° üg” aureigavres ürseigexov "Hyaioroıo. 
adrao Errei ward ujo Exam nal orsAdyyv’ Entdoavvo, 
ulorvildv T’ apa all nai dup’ Oßskoloıy Erreigov, 
Ontnodv TE regipgadewg, EpVoayro Te TrdvTo. 


3 \ > \ ’ [4 [4 4 ns 
430 aÜTEO EITEL TTRVGAYTO TE0VOV TETUAOVTO TE ÖaiTe, 


daivıyr’, vide Tı Fvuög Edevero daırög Eians. 
aörao Errei no0Log nal Eöntvog EE &0ov Evro, 

0 BL ’ 5 ’ c Ü [4 
Tols apa uvdwv noxe Teonvıog Innora Neorwe. 
„Argsidn xUdıore, üvab avdowv Aydusuvor, 


435 unser vöv In” acdı AsyWucda, und” Erı Önodv 


außalluusda Eoyov, 6 dn Feög Eyyvallbeı‘ 
AAN” yes, ungvnes uEv Axcıdv yalnoyıravav 
Aaov ANEVCOOVTES AyEıpdvrwv XaTa vhag, 


419. od’ oa no ol=y, 302: 
aber ja nicht etwa, aber gar nicht. 
ra ist hier nicht noch, sondern s. 
v.a. 7105. &oa, weil die Nichtge- 
währung schon zum voraus be- 
schlossen und angekündigt war. 
Durch diesen unddenfolgenden Vers 
wird der Erfolg des darzubringen- 
den und in seinen einzelnen Acten 
erst noch zu beschreibenden Opfers 
zum Voraus kurz zusammengefasst, 
vgl. &, 311. 


420. dexto utv ioa «TE. scheint 
beinabe schalkhaften Spott über den 
verblendeten Agamemnon auszu- 
drücken. dexro, d. h. die Zeichen 


waren nach der Auslegung der uar- 
teıs günstig. Vgl. unten 436 Zo- 
yov 6 dn Heos Eyyvalitsı. Virg. 
Aen. 4, 65: Heu valum ignaras 
mentes ! 

421. avurao nel 6 evkayro- 
458 ff. ° ° ” 

435. unxers voy - leyaucde, 
lasst uns nicht mehr oder nicht noch 
lange hier sprechen (hin- und berre- 
den, plaudern, vgl. zu Od. y, 240). 
Nestor will nach dem Opfer gar kei- 
nen Verzug eintreten lassen, sondern 
sogleich den Kampf beginnen, wie 
sich nach 381 ff. erwarten lässt. 

437. Aycıwv yalx. hängt vom 
folgenden Aaov Ad 
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nuesis 0° dIE00ı WdE xard oroaröv eigiv Ayaıwv 
Touev, öpgu ne Ia0oov Eyelpouev O&iv Apna.“ 
wg Eyar’, odd’ Anidnoev üvaf Avdowv Ayaufurwv 
avrina anovneocı AuyvpFoyyoıoı nEhsvoev 
xnovoceıv r0heuovde Kapnroudwvrag Ayauovc. 
ol uEv 2angvooov, vol d’ Nyeipovro udl wxa. 
ot Öö’ aup’ Argeiova dıiorgepess Baoılnsg 
Hvvov xolvovreg, uera ÖE yAavaanııs AInm 
aiyid' Eyovo’ dgiriuor, Ayrowv dIavdınv Te, 
Ing Exarov Fvoavoı rayxovcsoı NegEFovrat, 
eavveg Eurchenkes, Enaroußorog dE Exaoroc. 
cv Th naıpdooovoa dıEoovro Arov Ayaıwv 
örgivovo’ ievaı“ Ev dE 09EvVog W008 -Exdorw 
xogdin, KAAnxtov srolsuileıw NdE uaxsadaı. 
roioı 0’ apag redAeuog yAvanlwv yEver’ NE vecodaı 
Ev vyvol ylaegvonaı pilnv Es nrargida yalar. 
NVTE vg aiönkov Ermıpieyeı Korerov vAnv 


439. &3g00: WdE d, i. donee 
Eyouev &I0001. — nusis sind die 
Geronten; vgl. 445. 

442. avrixau. Das bei aurixe 
gewöhnliche Asyndeton drückt den 
unmittelbaren Zusammenhang der 
Handlungen aus oder dass die zwei- 
te schon in der ersten enthalten 
sei. . 

445. old aup Artoeluve, aber 
der Atride und seine Begleiter. 

446. xolvovres nach dem Rathe 
des Nestor 362, also xar& püle 
und xar& ponzoas. were d2=477, 
in ihrer Mitte, aber unsichtbar, wie 
es in ähnlichem Zusammenhang o, 
308 ausdrücklich heisst eiuevos @- 
ouv vepelnv. 

447. alytd’ Eyovoa d. i. die Ae- 
gis mit sich führend (oVy 77 450), 
weil sie den Kampf anregen wollte. 
Die Adjectiva aynewv agavaıny 
enthalten die Begründung zum vor- 
angehenden Zofrıuov. . 

448. ıns-negfdovraı, ex qua 
suspensi sunt, annwgoil &icı nach 


Od. u, 435. 

450. raıpaoow (vgl. &, 803 &x- 
raıpaoosıy, Apoll. Rhod. 3, 1266 
AETOTTAIR00EOFEL) Intensivform 
von paw-leuchten, daher schnell 
und oft leuchten, flimmern, blitzen, 
und mit der Schnelligkeit desBlitzes 
sich bewegen, bald hier bald dort 
erscheinen. 

451. &v-wgoev Exaoıy xagdin. 
Die richtige Construction dieser 
Worte ergiebt sich aus Vergleichung 
von A, 11 Ayauoioıy dt ulya 08E- 
vos Eußal Exaory xaodin. 

455. nure avo. Die nun folgen- 
de, in ihrer Art einzige Masse von 
Gleichuissen 455 -483 (vgl. d‘, 422 ff. 
ı, 546-560. o, 725-759) ist, wenn 
sie auch ursprünglich von verschie- 
denen Dichtern herrührte, doch ohne 
Zweifel absichtlich verbunden wor- 
den und verbunden geblieben, um 
eine feierliche Vorbereitung auf das, 
nun zu erwartende grosse Schau- 
spiel, das Ausrücken und den Kampf 
des Achäischen Gesammtheeres ge- 

7*, u. 
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ovgeog &v xopvpüs, Exadev dE TE peiveraı avyr, 
Ss Tov Eoxousvwv arıo yalxov FEorrecioLo 
alyın naupavowoe dı’ aidEpog ovpavov Ixer. 

zuv Ö’, Ws T’ opvidwv neeremvuv EIvsa roAld, 
xnvov 7 yepdvmv n xurvwv Ödovlıyodeigw, 
Aoip &v Asıuavı Kavoreiov aupi ÖEeIe« 
EvIa xal Evda srorwvraı ayallöusva rrepuyeagıy, 
xAayyndov nrgoxadılovrwv, ouagayei de re Asıuuw, 


gen die Troer, zu bilden. Es sind 
aber nicht blosse Vergleichungen 
eines schon bekannten Gegenstandes 
und in demselben Momente, sondern 
jede derselben enthält auch in fort- 
schreitender Folge einen neuen Zug 
zur Beschreibung und Erzählung 
des eigentlich zu schildernden Fac- 
tums. So liegt namentlich in rwv 
2oyoufvoy 457 der noch nicht an- 
gegebene Umstand, dass die Achäer 
nun in Masse, wenn gleich erst aus 
der Ferne anrücken; in 25 srediov 
nooy&ovro 465, dass sie sich immer 
näher und näher bis auf die den 
Kampfplatz bildende Ebene ergie- 
ssen; in &sray 467, dass sie in ihrer 
Gesammtheit sich stellen; in 2r 
Toweooı - ueuawtes 412 f., dass 
sie in ihrem verworrenen Gedränge 
doch von unaufbaltsamer Kampfgier 
erfüllt sind; endlich in nysuovss 
dıexoousov 476, dass sie unmittel- 
bar vor dem Beginne der Schlacht 
noch von ihren Führern und vor- 
nehmlich von Agameınnon geordnet 
werden. nure (n Ote)=ws öte. Im 
ersten Gleichniss liegt das Haupt- 
gewicht auf den Worten &xa«ev 
JE TE Yaiveraı auyn, denn der Ver- 
gleicbungspunct ist der Glanz. Zu 
ExadEv paiveraı vgl. Od. w, 83 r7- 
Atpavns &x movroyıy mit d. Anm. 

457. rwy Eoyou£vov, von diesen, 
als sie herankamen; vgl. 784 f. ov 
Uno noaol-2oyoufvwy. DerDich- 
ter versetzt sich in die Stadt Tro- 
Ja, und sieht das Heer aus der Fer- 
ne anrücken, wobei ibm zuerst der 


Glanz der Waffen bemerkbar wird. 


” - 


fi - 


Heon£oros geht auf die unermess- 
liche Menge. 

458. di’ algEpos oloavor Üxer, 
vgl. o, 425, er drang durch den Ae- 
ther, die obere Luft, bis in den Him- 
mel, den Sitz der Götter. 

459. zov d’, ws T Ögpvisov. 
Das zweite Gleichniss bezieht sich 
auf das lärmvolle Geräusch, wel- 
ches beim Vorrücken des Heeres 
von Troja aus vernommen wird, da- 
her oungayei dE te Asıuay 463 
den Kernpunct desselben ausmacht. 
Dieses Geräusch steht aber im Ver- 
hältniss zur Zahl der Anrückenden; 
daher auch hier die Vorstellung der 
Menge (459 und 464) stark hervor- 
tritt. Uebrigens wird der mit zo» 
dt angefangene Satz 464 mit Wie- 
derholung von z@v wieder aufge- 
nommen und vollendet. Ebenso 474, 
-476 robs d’- Ws Tous Nysuoyes 
dıezooueov. 

461. Aoio &v Asıuwvı. Von die- 
ser Asischen Aue her inLydien süd- 
lich vom Tmolos scheint im Verfol- 
ge Asien, dasHomeralssolches nicht 
kennt, den Namen erhalten zu haben. 
Die andere Lesart, Aolo= Aotoo, 
Aotsw, von einem Heros 4olas, 
kann besonders durch Herodot. 4, 
45 unterstützt werden. 

463. xAnyyndöov rooxasıLovram 
ist nachträgliche Bestimmung zu 
opvi$wv, aber dem Sinne nach ge- 
hörtes zuouepayei-Asıumv. Denn 
das sich Setzen folgt erst auf das 
Hinundherfliegen, und während sie 
sich aus der Höhe herablassen, er- 
heben sie das lauteste Geschrei. 
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oc rwv EIven solid veuv ano xal xAıoıdwv 
&s rediov rrpoy&ovro Zuanavdgıov: adrag vn xIWv 
ousodal&ov xovaßıbe nodwv adrwv Te xal inıııw. 
£orav Ö’ &r Asıuwvı Ixauavdeiw avdeuderri 
- uvgloı, 0000 Te pilla nal AvFen yiyveraı Wen. 
BER ’ > (4 » ’ 
NVTE uviawv Adıvdwv EIvea coAkd, 
ol TE xard OraFuov roıuvrıov NAdoxovoıv 
won Ev elagıyn, ÖTe Te yAdyos üyyea deveı, 
00001 Erri Toweooı xapmroudwrres Ayarol 
&v nedip koravro, dıappaicaı ueuawrtec. 
tods 0’, ws T’ aindAıa sikare’ alyav aimoAoı Üvdgeg 
bein dıanpivwoıy, Errei ne vouw uyewow, 
<a‘ \ € [4 [4 BY u 7} 
WG ToUg Nyeuoves ÖLenooueov Eva Kal EvIa 
€ ’ >» 77 x x ’ > 
douivnvö’ ievaı, uera dE noeiov Ayaufuvwv, 
Ouuera xai nepainv inehog Jul Teprıregavvg, 
Aoei de Cwvnv, orsgvov dE Tloosıdamı. 
27 mn 2,3 >» » PL ‘ 
nvre Bovg ayeAnpı uey E5oxog Errhero avıwv 
Taögog‘ 0 yap ve Pdeooı ueraro£reı Aypouernow' 


465. vrro, unter ihnen, darunter, 
gehört zwar zunächst zum Verbum 
xovaßıle, aber doch wird von dem- 
selben auch der folgende Genitiv 
zodwy nachgezogen: von den Fü- 
ssen her. aurov und izrzwyv hän- 
gen von zodwv ab. 

467. Eotev. Endlich stellt sich 
das Heer auf dem Kampfplatze an- 
gelangt, und hier wird nun einfach 
seine unübersehbare Menge bezeich- 
net. Doch hängt diese Vergleichung 
enge mit dem zweiten Gleichniss 
zusammen. 

469. nure uvıawv. Die Verglei- 
chung ist unvollendet, wie 459; sie 
bezieht sich (nach Nitzsch) auf das 
dichte Gedränge und Gewirre. Denn 
ein unrubiges Drängen und Treiben 
wird auch durch dıaggeioc: ueun- 
@rtes bezeichnet. 

470. nAaoxovoıy, Intensivform : 
umbherschwärmen, schwarmweise 
umher- und nachziehen, nämlich 
nach den Milchgefässen. Vgl. zz, 


641 ff. 

472. T00001. Eigentlich war 
nach dem relativen „ure ein @s 
(oürws) zu erwarten ; aber 70000: 
steht wegen der ebenfalls stattfin- 
denden, nur hier weniger wesentli- 
chen Aehnlichkeit der Menge. 

414. ainolıa nlatE alywv, vgl. 
zu Od. &, 101. Der Conj. aor. dı«- 
xolvwoıy steht zur Bezeichnung des 
Allgemeinen, sich in jedem Fall 
Wiederholenden. — uıy&woıv, erg. 
alyeg oder alnodıa. 

416. dıexooueov, verschieden 
von dem obigen xofveıv 446. 

479. Covnv ist nach dem Zusam- 
menhang nothwendig auf die Gegend 
des Leibes zu beziehen. Die Ver- 
gleichung mit den drei Göttern 
setzt einen festen und anerkannten 
Charakter der einzelnen Götterbil- 
der voraus. 

480. aydınpı u£y’ EEoyos, vgl. 
zu Od. «, 71 n&cıy Kvxiwn&00r; 
zu Bous raüpos ebend. v, 86 Fonf 


485 
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zoiov &p” Areelönv Iyns Zeig nuarı neivp, 
Exruperie &v molAoicı nal &50X0v TeWEOTL. 

dorere yiv or, uovocı Okvurıa dusuar’ Exovoanı, -— 
dueis ydo Feal Lore, nrdpeore Te, Lore TE ravro, 
Nueig dE »Adog olov Axovouer, oddE rı Tdus —- 
0% tıveg Tyeuoveg Aavamv xal xoigavor Tour. 
zin$üv 6’ oin &v &yW urdmoouaı odd' Ovounvw, 
od” Ei uoı dena usv yAmocaı dere dE oröuas’ sler, 
Ywrn d’ &ponaros, yaAneov dE uoı top Evein, 
ei un Okuursıddes uovoaı, Aıög aiyıoyoro 
Svyardoss, uvnoaia9” 600 Üno "IArov nAFor. 
dexoüg ad vnWv Eodw vndg TE TTEOTLAGOG. 

Bowrov u&v Ilmvelews nal Anıros Noxov 


x(ioxos; zu Enkero oben «, 418. 

432. Inxe Zeus trotz 419. Denn 
immerhin schützt er ihn in der 
verliehenen Würde und Auszeich- 
nung. 

483. jowes heissen auch die ge- 
sammten Achäer, 7pwes -Iavaof. 
Das zweite Glied dieser Apposi- 
tion ist steigernde Erklärung des 
ersten. Vgl. die Umschreibung 577 
-580. 

484 ff. Eorrere vuv wor. Nach- 
dem der Dichter durch die Reihe von 
Gleichnissen sich einen breiten Un- 
terbau zur Aufzählung der gesamm- 
ten Streitmacht der Achäer bereitet 
bat, ruft er, wie auch weiterhin beim 
Eintritt eines wichtigen und eine 
aussergewöhnliche Anstrengung des 
Gedächtnisses erforderndenMo- 
mentes, feierlich und ernst den Bei- 
stand der Musen an, durch welchen 
allein er sein grosses Beginnen zu 
vollführen vermag. In uoücnı - 
£yovocı beachte den vom Dich- 
ter keineswegs gemiedenen Gleich- 
klang. 

485. apeote Te, erg. nüct. 

488. nAnduv d’ oUx av Eyo xt£., 
vgl.0d.d, 240. rAn$uv geht auf das 
Heer selbst. 

491. ed un 'OA. uovonı. Diese 


könnten es allerdings, aberder Dich- 
ter ruft sie nicht dafür an, weil es 
für seinen Zweck unnöthig ist; da- 
rum 493 &pyoüs av. 

493. roomaoas, alle der Reihe 
nach, omnes uno etperpetuo tenore. 
Zur ganzen Anrufung vgl. die Nach- 
ahmung Virgils Aen. 7, 641-646 und 
Georg. 2, 43 f. 

494. Bowrwv utv. Hier folgt 
der sogen. Keraloyos veor, von 
den Alten gewöhnlich unter dem 
Namen Boıwr/a angeführt, wahr- 
scheinlich weil er mit den Böotern 
anfängt. Er erstreckt sich eigent- 
lich bis 759, und an ihn schliesst sich 
nach einem den Uebergang bilden- 
den Rückblick (760-785) die kürze- 
re Uebersicht der Streitkräfte der 
Trojaner (786-877). Beide waren 
nicht ursprüngliche Bestandtheile 
des Gedichtes , und der erstere ist 
wohl wie ausgeführter und vollen- 
deter, so auch bedeutend älter als 
der letztere. Auch fehlt es nicht 
an manchen, directen und indirec- 
ten, Widersprüchen und Incongru- 
enzenzwischen diesem Abschnittund 
den übrigen Bestandtheilen derlias, 
auf welche wir, so weit es erforder- 
lich scheint, bei den einzelnen Stel- 
len hinweisen werden. Ueber seine 
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Aogneoiladg Te IgoIonvwg ve KAoviog Te, 

od 9° “Yoinv Ev&uovro xai Aöklda nrereneooev 
Zyoivov ve Znw@lov ve moAünynuov 7’ ’Erewvör, 
Gtoreıav T'gciav ve xai eügvxogov Movxainooor, 
of v’ aup' Aou’ EvEuovro nal Eilkoıov xal ’Egudoas, 
of 7’ ’Elewv’ eixov 76° "Yınv nal Ilsreuvo, 
’Qxaltnv Medewwa v’, Evnriuevov swroAle}o0v, 
Kunas Evronoiv ve noAvsongwva ve Oloßı, 

ol ve Koowvsıav nai oınevd° Ahiagror, 

ol re IMaraıav &yov nd oil TAioavı’ &veuorro, 
06 3’ ‘Yrro9nßag eiyov, Evnriusvov rrroAleIoor, 
’Oyxnotöv 3°” ieoov, ITooıdnıov ayklaov &lcos, 
oi ve nolvordgvlov Agynv Exov, of ve Miderov 
Nioav ve LagEnv Avdndova T’ Eoxarowon. 

Tüv uEv nevinnovra v&eg xlov, &v de Exdorn 


Stellung zum Ganzen vgl. die Ein- 
leit. S. 16 in der Uebersicht des 
zweiten Buches. In mehrern den 
Achilleus betreffenden Stellen (686 
-694 und 761-779) ist genau die 
durch die ersten Gesänge gegebene 
Situation im Heere der Achäer vor- 
ausgesetzt; ebenso ist 576-580 die 
Stellung des Agamemnon zum Heere 
berücksichtigt. Was den Ursprung 
des ersten Theiles betrifft, so hat die 
Vermuthung Lauer’s (Quaestt. 
Hom. 1 p. 84 vgl. A. Mommsen 
Philologus V S. 522-527) grosse 
Walırscheinlichkeit, dass er in Böo- 
tien oder von einen Böotergedichtet 
sei. Dafür spricht theils der bekann- 
te katalogisirende Charakter der 
hesiodeischen Poesie, theilsderkaum 
zufällige Umstand, dass der Katalog 
— und zwar in auffallender Aus- 
führlichkeit — gerade mit Böolien 
anfängt, obgleich diese böotischen 
Helden im übrigen Gedichte nicht 
besonders hervorstechen. Ja vach 
Thukyd. 1, 12 wurden die Böoter 
erst sechzig Jahre nach der Ein- 
nahme von llios durch die Tbessaler 
aus der Gegend von Arne (507) nach 


dem spätern Böotien (früher RKad- 
meis) hingedrängt: weshalb er sich 
zu der Annahme genöthigt sieht, 
dass zur Zeit des trojanischen Krie- 
ges nur eine Abtheilung («roda- 
cuos) von ihnen bereits im spätern 
Böotien gewohnt habe. Vgl. aber 
auch &, 709 f. &, 476. 

496. of rs bezieht sich natürlich 
auf Boıwrwr. 

499. aup 4ow &v&uovro, vgl. 
521. 574.585 Auipev@uovro. 

505. "Yro9nßes. Aus diesem 
Namen schliesst man, dass Theben 
selbst, das sonst ziemlich oft bei 
Homer erwähnt wird, nachdem es 
im zweiten Argivischen Kriege (vgl. 
d, 318) von den Epigonen zerstört 
worden war, eine Zeit lang und 
über den trojanischen Krieg hinaus 
wüst gelegen habe. Unter 'Yro- 
Ynßaı aber = Untertheben ver- 
stehen Manche das nachherige Pot- 
niae. 

506. Mooıdnıov, dem Poseidon 
geweiht, = JToocaıdavos. Vgl. Od. 
C, 321 xAuröv @loos — loov A97- 
vyains. 

509, 29 — Baivoy, sie fuhren 


500 


505 


511 


615 


520 


525 
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xotooı Bowwrwv Exarov nal einocı Baivor. 
ot d’ Aonindova voiov Id‘ Ogxouevöov Mivdeuor, ' 

m 3 >» ’ \Irı T ” 
rov nox Aoxalapog xai Iakuevog, vieg A_noG, 
ovg Texov Aorvoxyn douw Axrogog Aleldao, 

> ’ c [4 ? Ind 
zrapIEvos aidoln, UrrepWiov Eioavaßaoe, 
Aonı ngarepw‘ 6 de oL nagelttaro Aaden. 
Tois dE Teıjnovre yAapvpal v&sg EotiXöwWvTo. 
> \ ’ x , Ne ] ' 3 
arrco Dwanwv Zyediog xal "Ertiorgopog 170x0v, 

viesg ’Ipitov ueyayıiuov Navßoiidoo, 

(4 4 77 - [4 [4 
oı Kvnragıocov &40v9 IIvdwva TE srerensooav 
Koioav ve LagEnv nal Aavkida ai ITavonna, 

Ü »» [4 yc [4 > [4 
ol Tv Avsuwogsıov nat Yaussolıv aupeveuovro, 
of T’ apa rap norauov Knyıoov diov Evauor, 
of ve Alkaıav Eyov unyng Errı Kngıooio‘ 
Tois Ö’ Aua TEOGaE«xovra uEkaıvar vnes Ertovvo. 
oi Ev Dwarwr oriyag loraoav AugpıErovreg, 
Bowraov 6° EunAmv Er’ Ogıoregd Iwprooovto. 


darauf, waren die Bemannung (?u- 
Barcı). 

5ll. of d Aonindova xıi. 
Später gehörten diese Städte zu 
Böotien, früher machten sie nebst 
dem angränzenden nördlichen Theil 
von Böotien das berühmte Reich der 
Minyer aus, dessen Hauptstadt Or- 
chomenos (Mıvveros, zum Unter- 
schied des Arkadischer 605) war. 
Die Aufzählung geht nämlich von 
Böntien nördlich, dann nach Osten 
und Süden bis zum Westen immer 
um Bövtien herum, also nach Or- 
chomenos, Phokis, Euböa, Athen 
nebst Salamis; dann nach Argolis 
nebst Aegina, Mykenae nebst Ko- 
rinthos und einem Theil von Achaia, 
Lakedämon, Pylos, Arkadien, Elis, 
von da nach Dulichion und den 
Echinadischen Inseln hinüber, Itha- 
ka und dem Rephallenischen Reiche, 
auf welcher Seite bei Aetolien ab- 
gebrochen wird. Dann wird ein 
Sprung gemacht nach den Inseln im 
Süden und Osten des Aegäischen 
Meeres, Kreta, Rhodos, Syme, Ni- 


syros bis Kos und Kalydnae. End- 
lich kommen die Thessalischen Völ- 
kerschaften im Norden (die man 
nach Actolien erwartete), aber in 
unklarer Reihenfolge, so dass also 
nur die Inseln 645-680 ausser der 
Reihe eingeschoben sind. 

514. vreowıov (vgl. Od. &, 328. 
ß, 358) diente nach unserer Stelle 
auch als Schlafgemach der unver- 
heirateten Tüchter. Ares aber 
war der Schutz- und Stammgott der 
kriegerischen Minyer. In ze&xev — 
eloevaßkoa Aopnı sind die Bestim- 
mungen mehrerer Sätze durch ein- 
ander gemengt; vreowıov eloavaß. 
würde eig. zum folgenden ragel£- 
Eato (eloavaß«on) gehören, vgl. 
rn, 184 f. 

518. ’/pirov hat hier die mittlere 
Sylbe lang nach derselben Freiheit 
wie lotin u. a. in der Odyssee, vgl. 
oben zu «, 205. 

525. od uev, d. i. die 517 ge- 
nannten zwei Anführer. 

526. Bortov d Zunimv. Sie 
gehörten wie diese und die Orcho- 
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Aoxowv Ö’ nysuovever ’Oılnog Taxis Atlas, 
ueiwv, od tı TOOog ys 6006 TeAruwvıog Alag, 
alla old usiwv" 6Aiyog uEv Env, Awvosueng, 
Eyxein 0° Exenaoro Ilavelinvas nal Axauovg‘ 
or Küvov 7’ Eveuovr’ 'Onoevra ve Kalhiapov Te 
Bn000» Te Zxaopyv ve nal düyeıdg Egareıvag 
Toogynv ve Opovıov ve Boaygiov dupi desdga. 
To 0° üua Teooapaxovra uekaıvaı vijeg Erovro 
Aoxowv, oi valovaı suegnv tepns Eüßoing. 

t 0° Evßoıav 8x0» uEvea meveiovreg Aßavres, 
Xolnide 7’ Eigergiav ve nolvoragpviöv 3” "Ioriarav 
Kroıw3ov 7’ Epahov Aiov T’ aid ntoAiedgor, 
oi ve Kapvorov &X0v 70’ ol Zrvoa varerdaoxoy, 
ov a0I Nyeuövev’ ’Eheprvwe 5Log :Aonos, 
XoAnwöovriaöng, neyadünom dexös Aßavrav. 


P] au 


To Ö 


Aßavrss Ercovro Jool, Orıdev noudwvres, 


alyunzal, usuooreg Ogextnaw uelinoıw 
Iuonnag 6mseıw Öniov aupi arnFeooı. 


menier (Minyer) und die gleich 
folgenden Lokrer zum äolischen 
Stamme. 

527. 10xowv. Dieser Name um- 
fasst hier sowohl die Epiknemidi- 
schen als die Opuntischen Lokrer, 
die dem nördlichen Theile Euböa’s 
gegenüber wohnen (z&onv EÜ- 
Boins 535). 

528. TeAnuwvıog Atos, der 557 
ganz kurz, genauer 168 bezeich- 
nele. 

529, Avoswonk. Diese Beklei- 
dung soll als eine ungewöhnliche 
erscheinen, da die Griechen sonst 
galxoyirwves waren; aber der Io- 

eng ging nur bis auf ie Hüfte (als 
Kürass), der yırwv war RKürass und 
Schurz in Einem Stück. Dass aber 
Aias Oileus’ Sohn das Beiwort A:- 
vo$won& erhält, wie unter den 
Troianern Amphios unten 830, lässt 
sich aus der Beschreibung seiner 
Mannschaft, der Lokrer y, 713-718, 


wohl begreifen, ohne dass darin eine 
persönliche Herabwürdigung gefüun- 
den wird; dennoch konnte er für 
seine Person ein ausgezeichneter 
Lanzenschwinger sein (nach 530). 

530. IZaveilnvos xal Axsıovs 
ist zu erklären nach za "Eilada 
zul u£oov Aoyos Od. «, 344, so 
dass es die Griechen von Norden 
bis Süden, von Thessalien bis in 
den Peloponnes bezeichnet und das 
zusammenfassende ray dem Be- 
griffe nach auf beide Nomina geht: 
„die Gesammtbeit der Hellenen und 
der Achäer“. Uebrigens kommt 
Hoav&inves bei Homer nur bier vor. 

537. "Iotiaıav ist dreisylbig zu 
lesen, wie Alyunrtin Od. d, 229. 

540, olos Aeonos auch im Sinne 
des Dichters nur bildlich, da un- 
mittelbar. nachher der menschliche 
Vater genannt wird. Ebenso unten 
745; anders dagegen 512 vgl. mit 
515. 


530 


535 


540 


550 


555 
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zo Ö’ äua Teooapdxovra ushaıvar vijeg Errovso. 


ot Ö’ ae’ 


AIıivas eixov, Euntiuevov nrolle3gorv, 


dnuov ’EoexIHog ueyalnzopos, 09 nor’ AInm 
Hocıws Arös Ivyarng, vene ÖE Leidwpog Agover, 
nad 0° &v Adnyns eloev, En ri zelovı vnp“ 
EIa ÖE uw Taipoıcı xal agverois lAdovrar 


xoveoı Asnvalıy srepgıreilousvwy EvıavrWy‘ 


tov al” nyeuovev’ viog IIerewo Meveodevg. 

To 0° ov rw Tıg Öuolog Errıy$örıog yever' Arno 

xooujocı inmorg Te nal dvägag domwıdı@Wras. 

Neotwp olog Egılev Ö yag rreoyev&orsgos Tev. 

To 6° Aa evinnovra utlaıvaı vneg ErtOvTo. 
Alas Ö’ &x Zahauivog üyev Övoxaidena vnac. 

[oznoe d’ aywv, iv’ Adnvalwv Toravro palayyes.] 
ot 6° Aoyos T’ eixov TiovvIa TE TEıyıdeooav, 


546. A9nvas. Es ist bemer- 
kenswerth, dass hier kein anderer 
Ort ausser der Hauptstadt genannt 
wird, obgleich in der Odyssee auch 
Sunion und Marathon vorkommen. 

517. djuov "Eoexdnos, vgl. zu 
Od. n, 81. Spätere nennen statt 
Erechtheus den Erichthonios, 

550. uıv, d. i. den Erechtheus. 
Seine Verehrung war mit dem Athe- 
necultus verbunden, vgl. Herodot. 
5, 82. 8,55. Beiden wird die erste 
Begründung der Ländescultur zu- 
geschrieben. 

551. regıreilouetvoy Evıavrov. 
Es waren also sacra stata, sollennia 
(die Panathenäen). 

552. IIerewo, vgl. &, 489 IInve- 
Adwo. 

553. r@ d’ ou wm TıS Öyoios. 
Auf dieses Zeugniss beruft sich ein 
Gesandter von Athen im zweiten 
persischen Kriege bei dem Syraku- 


sier Gelon, Herod. 7, 161, mit den - 


Worten: zov xl "Ounoos 0 Eno- 
zorös Kydoa @gıorovy Epos Es 
Rıov anıxzk&aodaı Takaı TE xul 
dıaxzoounjo«ı Orgarov. Uebri- 
gens wurden die Verse 553-555 


schon im Alterthum vielfach als un- 
echt angegriffen, und allerdings wird 
in der ganzen Ilias von einer beson- 
dern taktischen Kunst des Mene- 
stheus nichts erwähnt. 

555. Nforwo olos £oıkev kann 
mit Beziehung auf d, 297-309 ge- 
dichtet sein. 

558. orjoe d’ @ywv. Nach einer 
unter den Alten sehr verbreiteten 
Sage soll dieser Vers von Solon 
oder Peisistratos zur Unterstützung 
der atheniensischen Ansprüche auf 
die Insel Salamis im Kriege gegen 
Megara eingeschoben worden sein. 
Obne Zweifel fand sich aber vorher 
an dieser Stelle irgend eine andere 
nähere Bezeichnung dieses Aias als 
Rückweisung auf den anderen 527 
f., welche wenigstens den Namen 
des Vaters und des Wohnsitzes 
enthielt. Jedenfalls erscheint hier 
Aias als attischer Stammheros, 
ohne Berücksichtigung seiner Ab- 
stammung von Aiakos und seiner 
Verwandtschaft mit Achilleus. 

559. 08 d’ Aoyos. Ueber Sala- 
mis werden wir in den Peloponnes 
geführt. Argos ist sowohl der Na- 
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’Eouidynv Acivyv ve BaFüv nara xoArcov Exovcas, 
Tooıknv’ ’Hıdvag ve nal aureldere’ ’Ersidavgor, 
od T’ &%0v Aiywar Moonra re xovgoı Axaıw, 
tov add” nyeudveve Bonv ayadös Aroundns 

Kal Zy8vehog, Koravnos dyankeızov pikog viög. 

: roioı Ö° au’ Eipvalog Teirervog xier, L00I805 Pu, 
Mnxıor&og viös Takaiovidao ävaxtos. 


Suyurudvuo ö’ nysico Bonv ayadog Aroumöng. 


voigı ö’ au’ oydunovra ueAcıvar vneg Ercovto. 
t de Muxnvag eiyov, &untiusvov sevoAledoor, 

öpveudv te Kogıv3ov Eurrıu&vag ve Kiewvds, 

’Opveuag 7 &veuorso Agcı9vgenv T’ Eparsıynv 


>» » 


xai Sınvav’, 09 


&0’ Adenoros now’ Eußaoihever, 


ol 9 “Yrrepnoinv Te nal ainıeınv T'ovöcooav 
ITeAAyyyv ©’ eiyov, 70° Alyıov aupsr&uovro 
Aiyıahov 7’ Ava nıavra nal aup’ "Elinnv eügeiar, 
ıöv Exarov vnWwv Yoxe noeiov Ayauturwv 
Argeöng. Spa To ye rokd AsioToL Kal GpLoTOL 
Aaoi Ennovr" &v od aürög Edvoero vuigorua xakxov 
nvdıowv, r@oıy dE uerenigertev NoWETO1N, 

ovvex’ Agıorog Env, old de nuAeiorovg Gays Anovc. 


me der Stadt als des Gebietes, hier 
das erstere. Zum Reiche des Dio- 
medes gehört arıch die Insel Aegina. 

566. Talaiovidns von Talaos, 

durch Verbindung beider patrony- 
mischen Formen Taila!wv und Ta- 
koidns gebildet. 

569. Mvxnvaos, auch Mvxnvn, 
n, 180 das goldreiche (n oAUygvoos), 
die Residenz des Agamemnon, in der 
Nähe des von Diomedes beherrsch- 
ten Argos. Der übrige Theil von 
Agamemnon’s Gebietliegtaber nord- 
wärts und besonders an der nördli- 
chen Küste des Peloponnes, dem 
spätern Achaia, bis an Elis. 

572. zowre, d. h. ehe er nach 
Argos zog. 

573. "Yrzeonolnv, vgl. zu Od. o, 


251. 

575. Alyıalov T ava HAVTE 
(Ev&uovro). Die Worte Ava TTEVTo 
zeigen, dass in Alyıakög noch be- 
stimmt an die appellative Bedeutung 
gedacht wird. 

576. zov Exaröv vnov. Der 
zweite Genitiv ist beschränkende 
Apposition zum ersten, vgl. 586 f. 
609 f. 685. 

577. noAv nrieioro. Die über- 
wiegende Grösse seines Reiches er- 
giebt sich daraus, dass er nicht nur 
selbst die grösste Zahl Schiffe stellte 
(hundert, während Nestor neunzig, 
Diomedes nur achtzig), sondern 
nach 610-614 auch den der Schiff- 
fahrt unkundigen Arkadern sechzig 
Schiffe lieferte. 


565 


570 


575 


580 


685 


590 


595 
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v0’ elxov noilmv Aaxedaluova xntWeooer, 


Dooıv Te 


Indernv ve noAvsojgwva ve M&oonp, 


Bevosiag T evenovso nal Aöysıas dpareıvas, 
oT og Auvxkas eiyov "EAog T , Epakov strokledooN, 
0, ve Aaav eixov „6 Oirvkov augpsv&uovro, 
zwv oi AdeApeög Nexe, Bon» ayasos Meveluog, 
$Srxovra vewv' Anaregde dE Iwpraoovro. 
&v Ö’ arrög xiev Toı nroodvuinoı srerrordsg, 
öretvwv rolsuovde: udlıora dE kero rum 
tioaoYaı 'EAEvng Opunuara Te OTovaxag Te. 

ot dE IliAov 7’ Eveuovro noir Agnvnv Epareınv 
xai Oovov Algysıoio 7rogov, xai Eixrırov Ainv, 
xai Kunapıoonevro nal Augıyevaeov Evaroy 
yal IIzeleov nar "EAog xai Awpıov, Evda Te uovoaı 
avröuevaı Oaurgıv Tov Oprıza zravcav doLöng, 
OixalirIev iovra nrag’ Eipirov Oixalımog“ 
0TELTO yYap Elx6usvog vınnoduev, el reg üv aüraf 
uovoaı aeidoLev, novgaı Arög aiyıoxoıo“ 


581. Aoxedaluove, Name des 
Landes. Vgl. zu Od. d, 1. 

587. anarepde ÖdR IWEN000VTo. 
Diese Worte sollen wohl die politi- 
sche Unabhängigkeit des Menelaos 
von Agamemnon andeuten. 

590. zioaosaı xt£. Vgl. zu 356. 

591. IZuAov. Darunter scheint 
nach der Reihenfolge der Namen 
auch hier das Messenische verstan- 
den werden zu müssen; vgl. zu Od. 

‚4. 

592. Bovorv wohl dasselbe was 
ı, 711 Ogvösoor mwölıs. — Al- 

E1olo 70g0v | nach Strabo, © örı NE- 
E NEQUTOS eivaı doxei xata Toü- 
Tov ToV Torrov. — Alnv. Die Bei- 
behaltung des ursprünglichen Ac- 
centes in diesem aus einem Adjectiv 
entstandenen Eigennamen, wie in 
einigen andern ähnlichen, z. B. ‘Jon 
ı, 150, ®e0o«loö unten 679, be- 
ruht auf ausdrücklicher Ueberliefe- 


rung der Grammatiker. 

595. Oauvgıy tov Gonıxa, den 
Thamyris, jenen thrakischen Sän- 
ger, der ohne Zweifel aus Pieris am 
Olympos in Thrakien nach dem süd- 
lichen Griechenland — zunächst 
Böotien am Helikon — gekommen 
war und nach Art der spätern 
Aöden an den Höfen der Fürsten 
umherzog. Vgl. Einuleit. zur Od. 

j 


596. Ofyailn$3ev, aus Oechalia 
in Thessalien (730), vgl. zu Od. 9, 
224 und 77 14. 

597. oreüro yap £üyouevos,denn 
er vermass sich prablend, gross- 
sprecherisch, stellte sich in seiner 
Selbstgefälligkeit an. singe av 
avrel xrE., wenn sogar die Musen 
selbst singen würden. Der Optativ 
steht, weil die Rede von orsüro ab- 
hängig ist. Dagegen y,25 & 080 
&V KUTOV OEVwyTaı. 
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ai de xolwoaueraı ınoöv IEoav, aurag aoıdıv 
Heorreoinv apEhovro nal EnltlaIov xıdapıoruy' 
zo0v adI” Nyeuoveve T’eonvıog innora Neorwe, 

To Ö’ &verinovra ylapvpai vess Eotıyowvro. 


3 » 


ol d’ &xov 


Aoradinv ünö Kulinvng deos aim, 


Ainvrıov nraga Tüußor, iv’ avepes dyxıuaynrali, 

a ‘ [4 3 ’ 2 \ ’ 

oL Deveov T Evsuovro xal Ogyouevöv scolöunkov 

“Pirenv ve DIrgarinv Te nal nveudsooav ’Eviorm, 

xal Teyenv eixov ai Mavrıvenv 2pareıviv, 

<_. [4 3 y \ ’ [4 

StuupnAöv T eixov nal Iloppaoinv Eveuovro, 

zov 70x Aynaioıo sraıs ngeiwv Ayarınvwg 

er w " > acoy 

Eönnovra venv' molkes Ö Ev vni Endorn 

Aonaöss avdoess EBaıvov, Erriordusvor soleuilew. 

avTög yap oyır Öwrev üva& dvdowv Ayausuvwv 

vnag Evoo&luovg Trepaav Ertl Olvora cövTov, 

Aroelöng, Erei 0 0pı Jaldocıa Eoya ueumkeı. 
ot Ö’ aoa Bovnsgaoıdv ve nai "Hiıda diav Evaıov, 

c ><c [4 \ [4 > [4 

0000v Ep “"Youivn xai Mvpowog Eoxarowoa 


599. zno0V IEoavy, aurag doı- 
dnv. Es wird damit eine doppelte 
Strafe bezeichnet, wie wenn es etwa 
in Prosa hiesse zoüro u!v rınoöv 
E3eoav, Tovro dt aoıdnVy apel- 
Aovro. Die zweite Strafe war die 
härtere, und durch sie wurde auch 
die erste erst recht drückend, wäh- 
rend es von Demodokos Od. 9, 63 f. 
so wahr heisst: Toy zeoı uoüo 
Zplinge, didov d' üyadov TE xX0- 
x0v TE‘ Oydalumv ulv KucspoeE 
dtdov Ö’ Hoster dodiiv. Rn 

604. Alnvrıov —- tuußov, das 
Grabmal eines alten Heros Aipytos, 
der einst im Kyllenischen Gebiete 
geherrscht hatte; seine Nachkom- 
men waren noch lange Könige. 

609. Ayarnınvwe. Es ist bemer- 
kenswerth, dass dieser einzig er- 
wähnte Arkadische Führer in der 
ganzen Ilias nie wieder vorkommt, 
und auch die Arkader selbst (pelas- 
gischer Abstammung) nur bei An- 


führung einer alten Sage 7, 134 ge- 
nannt werden. IhreErwähnung wird 
daher 610-614 gleichsam noch be- 
sonders gerechtfertigt, weil leicht 
ein historischer Zweifel dagegen 
aufsteigen konnte. 


615." HRıda diavbezeichnetnicht 
die Stadt, die erst nach der heroi- 
schen Zeit erbaut wurde (vgl. zu 
Od. », 274f.), sondern die Land- 
schaft, die wegen ihrer natürlichen 
Beschaffenheit gewöhnlich xoiln 
"Hiıs heisst, und nicht wie Nestor’s 
Reich 591 ff. von den Pyliern, son- 
dern von den Epeiern 619 bewolnt 
wird. 


616. öcoov &p’ = dp’ 00009 
(wie Od. &, 251 700009 En’ ev- 
psiay) ist mit Eyrös EEoyeı zu con- 
struiren: so weit, so viel als ein- 
schliesst. Durch die vier genannten 
Städte werden »ämlich vier Grenz- 
puncte dieses Thalcs im Norden, 


600 


605 


610 


615 


620 


630 
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seeren 7° Mevin nal Ahsiorov Evrög 2doysı, 

En 5 Ü > > 13 » >» x (4 
Toy ad TEOGapES dpxoi Eaar, Öfna d’ avdgi Exdory 
vneg Errovro Joat, moltes 6’ Eußaıvov "Eneuoti. 

en N vw»» ’ x ’ € [4 
rov uev üg Aupiuaxog nat Oainıos nynoacodn», 

T € \ ’ c 3%) > 10 > 
vies 6 ut» Koedrov 6 Ö° üg' Evpvrov, Axsopiwve- 
vv Ö’ Auopryasiöng Noxe noarepög AuwWens* 
tiv dE Teragrwv Toys TToAr&sıvog Feosıdıg, 
vlög AyaodEveog Alynısdao üvaxroc. 

ot 0’ 2x Jovlıyioro ’Exıvaum 3° ispawv 
vi’owv, at valorcı u&pyv aAog, "Hiıdog ürra, 
ıwv al ıyeuöveve Meyng aralavıog Aonı, 
Dvisiöng, Ov Tinte dulpıhog innöra Dukevs, 
ös nore Aovlixuovö’ anevaocaro nrarei yolwPeic. 
To Ö’ Aua Teooapanovra uelamwvaı vijeg Ertovso. 
atrag "Odvaosig nye Kepallnvag usyadriuorg, 
ot 6° IIdunv eiyov nal Nngırov eivooipvilo, 
xai Koorvleı” Eveuovro nei Alyikına Tonyeiov, 


Westen, Osten und Süden be- 
zeichnet. _ 

621. vies 0 uev. oO wir geht 
auf den entferntern, Amphimachos, 
wie sich aus », 185 ergiebt. Axro- 
olove heissen hier die Enkel des 
Aktor, während sonst die Söhne 
Kteatos und Eurytos (verschieden 
von dem 596 genannten) so bezeich- 
net werden (», 185. A, 709. 750. ı, 
638). — Im vorigen Verse bemerke 
den Aoristus nynodosny = 618. 
864. 867. 870. 

624. Avynısdns, Sohn des A, 
701 und 739 vorkommenden Königs 
Augeias. 

625. oÜ d’ dx Aovlıyloıo 'Eyı- 
vawy 3° iso. erg. noay. Hier 
wird Dulichion mit zu den vor der 
Mündung des Acheloos liegenden 
(sonst auch ’O£eicı, die spitzigen, 
genannten) Echinaden gerechnet, 
und diese stehen unter der Herr- 
schaft des Meges; in der Odyssee 
dagen ist Dulichion ein Bestand- 
theil des Kephallenischen Reiches 


unter Odysseus; vgl. zuOd. a, 245f. 
Unsere Stelle (626 ai vafovoı ne- 
onv aklös, "Hiıdos ayra) scheint 
aber anzudeuten, dass sich der Dich- 
ter die Echinaden und Dulichion 
südlicher dachte, als sie wirklich 
liegen. 

627. Meyns. Derselbe erscheint 
y, 692 als Anführer der Epeier, und 
jedenfalls müssen die Inseln in ei- 
ner nähern und bleibenden Verbin- 
dung mit Elis gestanden haben. 


629. ös note geht wohl auf den 
zuletzt genannten Phyleus, der nach 
den Scholien mit seinem Vater Au- 
geias in Streit gerieth und darum 
die Heimat verliess. &rzevaooaro 
norol yolwsels = Od. o, 254. 

631. Kegallnvos, vgl. zu Od. 
v, 210. 

633. Kooxvisıa - Alyllına. 
Diese zwei Namen — wahrschein- 
lick kleine Inseln zwischen Ithaka 
und dem Festland — kommen sonst 
bei Homer nirgends vor. 
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ol Te Zanvvdov &yov 70’ ot Zauov dupev&uovro, 
of 7’ Mrreıgov &%0v NO” avrınegaı? Evduovro. 
tov uev 'Odvoosdg Toxe Au untıv dralavrog, 
To 0’ Aue vijeg Emovro ÖvWdexa uiÄrorcagnot. 
Aitwlov 6’ nyeivo Ooag Avdpainovog vios, 
ot IMevowv’ Evsuovro nal ’S2Asvov nde IlvAnvıy 
Xalxida T’ ayxiolov Kalvdwva Te nreroneooar. 
od yao Er’ Oivnog usyalntopog viees 100», 
oüd’ üp’ Er’ aurog Env, Java de Savdog Meieaygos, 
zo Ö' Ei navi’ Ereralro avaootuev Aitwloiow. 
To 0 Aue TeToapanovra ueklamwaı vres Ercovro. 
Konrav Ö’ ’Idoueveüg ÖovgınÄvrög nyeuovevs, 
ot Kywobv 7’ eiyov Tögrvvd ve Teıyıdaocay, 
Aöntov Milntöov ve xai apyıydavra Avxaorov 
Doworbv te “Puridv TE, möhsıs EÜ vaLetaWoog, 
aAloı 3” or Korenv Enaröunmolıv Aupeveuovro. 
ov uev ao’ "Idousvedg dovginAvrög Nysuovever 
Mpewörns 7’ ardlavrog ’Eyvallp dvdgsıpörrn' 


635. nrreıooy kann auch hier 
wie Od. ©, 378 axııy nrrefpoıo auf 
Leukadien und Akarnanien bezo- 
gen werden; dann aber geht avrı- 
zıeooıe wohl auf den Küstenstrich 
in Elis, wo Odysseus und die Itha- 
ker auch Heerden hatten; vgl. Od. 
d, 635. 

637. vijes duwdexa, auffallend 
kleine Zahl, zumal in Vergleichung 
mit den 40 Schiffen von Dulichion 
und den Echinaden (630). In Betreff 
des Beiwortes uıAtonaoyoı vgl. zu 
Od. ı, 482 xurvorzpwpo10. 

038. Alzwlov. Ihr Gebiet wird 
y, 217 (vgl. &, 116) kurz zusammen- 
gefasst durch r&on Hlevowyı za) 
alneıvy Kalvdayı. Der Name”’2- 
Aevos 639, vgl. mit zeron Nievin 
617, deutet auf Stammverwandt- 
schaft der Aetoler mit den Epeiern. 

641. Olvevs, aus Kalydon, Vater 
mehrerer berühmten Söhne, wie Me- 
leagros, Tydeus. Einen von diesen, 
oder wenn es möglich wäre den Va- 


ter selbst, würde man daher als 
Führer erwarten. 

642. oüd’ Ko’ Er’ avrös (Oi- 
vevs) £nv, noch lebte natürlich 
er selbst mehr. 

643. avaooduev, beschränkende 
Bestimmung zum Subject zavra. 

645. Konrwv. Ueber Kreta und 
seine zahlreiche und gemischte Be- 
völkerung vgl. Odyss. z, 172—177. 
Hier werden, wie es scheint, nur 
dorische Städte genannt. 

647. Milntov. Von diesem aus 
wurde wahrscheinlich zuerst das 
ionische Miletos 868 gegründet. — 
aoyıvöcıs cretosus, kreidereich = 
656. 

649. Exarounolıv. Die Odyssee 
a.a. O. schreibt ihm &yynxoyra no- 
Anss zu. 

651.’EvvaAlo avdgsıypovry. Die 
Vocale » « fliessen in diesem mehr- 
mals wiederkehrenden Versschlusse 
in Eine Sylbe zusammen, wie in & 
colyywre oußorta Od. o, 375. Ue- 


635 


640 


645 


650 
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® roicı Ö' ü' oydwaovra uelawar vnes Errovro. 


655 


660 


665 


670 


Tirredieuog 6’ "Hoaxkeidng NUg Te utyag ve 
&u “Podov &yvea vijag &yerv "Podiwv AyspWxwr, 
ot “Podov aupeväuovro dıa Teixa Ko0undEvreg, 
Aivdov ’InAvoov ve nal apyıyoevra Kausıpor. 
twv uey Tinmoleuog dovgıxÄvrög Hyeuovever, 
0v enev Aorvöyeıa Pin “Hoaxinein, 
ınv ayer’ EE 'Epiong, norauov ano Sellnevrog, 
zregoag Korea rolle dıorgepewv ailnwr. 
Tinröleuog 6’ Emei oiv rgdpn Ev ueyapp eünjarg, 
avrixa rargög E0io PLAov uNTewa xarexte, 
ndn ynoaoxovra Aurüuvıov, 860» Aonos. 
alıya de vrag Ennte, oliv Ö’ 6 ye Aaiv dysloag 
P7 yelywv Ei novvov' arellnoav yap ol GAAoı 
vieeg viwvoi Te Bing “Hoaxineing. 
artdo 6 y’ Es “Podov I&ev alwuevog, Klyea scdoyw»- 
toıxIa be WRndEv narapviodör, nd’ Epiinder 
Ex Jıos, Ög TE Feolcı xal AvdeWroLoıv dvagası, 


xal opıv Fearıeoıov ihovrov nareyeve Kooviwv. 

ber ’Evvalıos vgl. zu &, 333 Evuo. 661. 2v ueyapp Eünnxro, im 
653. TAnnoleuov. Dieser Held, Hause des Vaters in Tiryas. 

dem hier eine so lange Stelle ge- 662. untowa, also den Bruder 

widmet ist, kommt nur noch &, der Alkmene und Sohn des Elek- 

628-669 vor, wo er durch Sar- tryon. — Die Tödtung war zwar 


pedon fällt. Es scheint aber hier nach den Scholien unfreiwillig; den- 
hauptsächlich um Verberrlicbung noch musste er fliehen, um der Blut- 
der Rhodier zu thun zu sein. rache der Verwandten zu entgehen. 
655. dia Tolya xoou. d.i. Tolya 665. Ari yevyav, etwas verschie- 
dırzooundertes, vgl. 668. Od. ı, den von Ai yevyeıy. P7 ist näm- 
157 und besonders zu Od. r, 177. lich s. v. a. an&ßn. — Zu of ällos 
Nach ihren drei Stämmen vertheil- vgl. 674 rov @llwv. y, 73. 94. 
ten sich die Dorier auf Rhodos in 667. 25 ‘Podov ikev. Diese Nie- 
die drei Städte. derlassung von Doriern in Rhodos 
659. 2E’Eyvons, wahrscheinlicb in der vortrojanischen Zeit ist je- 
den in Thesprotia, nahe am Thes- denfalls ein Anachronismus, da die 
protischen Meerbusen, welches auch dorische Wanderung in den Pelo- 
Od. «, 259 gemeint war, (’EyVon ponnes erst 80 Jahre nach der Ein- 
= £pooos, £yopıos, ad fines, nahme Troja’s Statt fand. 
Grenzort = 2ayarowoe?) Ebenso 670. zul oyıv- Koovlov hängt 
hatte er aus dem benachbarten Ra- mit nd” Zptinser €x dıös als 
Iydon in Aetolien die Deianira als Hauptsatz zusammen. xat£yevs soll 
Gemahlin heimgeführt. nur den Ueberfluss andeuten. 
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Nipeög ad Zuundev üye voeis vnag dioog, 

Nıigpsös Aykaing viog Xaporoıd T’ Avanrog, 
Nies ög xahlıarog Avng Uno "IAıov NAIev 
zuv allmv Aavawv user’ auvuove IInlkeiwva. 

all alanıadvög Env, ravgog de ot einero Aaog. 

t 0° &oa Niovgöv 7’ eigov Kodnadov ve Kacov te 
77173 Köv Evevrevkoıo oh, vnoovs Te Kakvdvag, 
Tuv av Deidırzreög TE xal Avrıpos nynoaosn», 
Osooalov vie dvw Hoaxkeiöco üvaxcos. 
zois ÖE Teınxovra ylapvoai vess EoTıyowvro. 

vöv ad Toös 60001 TO JIsAnoyınöv Aoyos Evauor, 
ol dv’ Ahov ol 7’ Alorenv ol ve Tonyiv’ &v&uovro, 
"ol v’ eigov DIinv 76’ "Eilada nadkıyivaıza, 
Mvguıdoveg de nahevvro nai "Ellnveg nal Ayxaıot, 
Tov au rreviijnovre vewv jv apxög Axıhaeic. 


671. Nıgeus kommt bei Homer 
sonst nie mehr vor, und ebensowe- 
nig die 678 genannten beldınnos 
und Avrıpos, wie überhaupt in der 
übrigen Ilias kein Held der Achäer 
aus einer Colonie stammt und diese 
keine Krieger von der Ostküste des 
achäischen Meeres und den klein- 
asiatischen Inseln unter dem achäi- 
Heere kennt. Uebrigens waren alle 
hier aufgeführten Inseln auch dori- 
sche Colonien. — Ueber die spie- 
lende Wiederholung von MNıgeus 
vgl. Einl. S. 4. 

677. Evpvnviloıo, Königs von 
Kos, mit dessen Tochter Chalkiope 
Herakles den ®so0alös 679 er- 
zeugte. — Kelvdvas. Gewöhnlich 
wird nür Eine Insel, Kalymna, 
genannt. 

681. vüy au Tovs. Hier schwebte 
dem Dichter ein Verbum wie A&&o 
vor; diess kommt aber nicht, son- 
dern 685 wird die Form der Rede 
verändert. Es folgen die thessali- 
schen Völkerschaften in neun Ab- 
theilungen, wobei aber noch Theile 
angränzender Landschaften zu Thes- 
salien gerechnet zu sein scheinen; 

Iliade I, 4. Aufl. 


doch ist es kaum möglich, diese Be- 
schreibung mit der spätern Geogra- 
phie in Einklang zu bringen. — 76 
IIelaoyıxov Aoyos (im Gegensatz 
zu Aoyos Ayauıxov, vgl. zu Od. y, 
251) bezeichnet die Thessalische 
Ebene am Peneios, und im weitern 
Sinne Thessalien überhaupt. Hier 
scheint der Name im weitern Um- 
fange genommen und gleichsam die 
Ueberschrift zu sämmtlichen im 
Verfolg aufgezäblten thessalischen 
Völkerschaften zu bilden, so dass 
erst in den zwei folgenden Versen 
die speciel das Reich des Achilleus 
bildenden Städte und Gebiete (alle 
im nachherigen Phthiotis und dem 
davon südlichenMalis) genannt wer- 
den. — BIlnv und Eildde zwei 
Städte nebst ihrem Gebiet, von de- 
nen die erstere der eigentliche 
Wohnsitz des Achilleus war; über 
die letztere vgl. zu Od. «, 343f. 
Die drei Benennungen 684. gehen 
alle auf die Unterthanen des Achil- 
leus, vgl. 530. 

685. meyrnxovyra veov. Ihre Be- 
mannung wird zz, 170 auf je 50 
Mann angegeben. Ebend. 173-197 


675 


680 


685 
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aM of y’ ov moAguoıo drang&os &uvubovso‘ 
od yap Env ög dig opıy dnni Oriyag NYNoaıTo. 
xeito yoo &v vreooı nrodaoxng diog Axıllevg, 
xorerg Xwöuevog Beioridog Njvxöuoıo, 
ınv En Avgvroooü Ebeilero molla uoynoag, 
Arvovnooöv dıanogInoag xai reiyxen Onßrs, 
xad de Mivni’ EBalev nal ’Eniorgopov EyyeoıuWgors, 
vieag Eirvoio Selrsrıadao &vaxros. 
Tis 6 ye neiv Axewv, Taxa 0’ avornjasodaı Eueller. 

ot d’ eixov Dularnv xal Illgaoov avdeuderro, 
Anymrgos TEEVOg, "Trwv TE unTeon unjhv, 

’ 3 2 x 
ayxiahödv Tv’ Arytoova ıde ITveleov Aexercoinv, 
tov al Ilowreoiloog dorıog Tyeuovever 
Lwög Ev" Töre d’ non Eyev ara yala uelaıva. 
tod de nal augıderpns @Aoxog Dulcdan Eltleınto 

\ [4 q ’ \ >» » U > 3 
sal Öouog Tuureirig" Tov Ö’ Enrars Aapdavos avnig 
vrög anosgWorovra roAd neWrıorov Ayauwv. 

P) \ ° PL \P] ce B]} 4 [4 \ > 

oUdE Ev old ol ürapxoı Eouv, zroFEoV Ye uEV aoxXow- 


werden fünf Unteranführer des 
Achilleus aufgezählt. 

697. El otiyas enge mil og.ıv 
zu verbinden: sie nach Reihen, in 
Reihen geordnet, reihenweise; vgl. 
y, 113 (326). o, 602. 

65S. xeito, Bezeichnung der Un- 
thätigkeit und des Missmuthes. 

690. zn» 2x Avovnooov. Eine 
nachträgliche Notiz über die Hei- 
mat der Briseis, deren Einfügung 
bei der ersten Erwähnung dersel- 
beu «, 184 in poetischer Hinsicht 
ganz unpassend gewesen wäre. — 
&feilero, als yEoas gewann, vgl. 4, 
625 ff. 

691. Bnßns, vgl. zu «, 366. Lyr- 
nessos ist in derselben Gegend. 

692. Aluyns (vgl. t, 295f.) soll 
nach den Scholien der Mann der 
Briseis gewesen sein, ’Enriotoogpos 
der Bruder desselben. Zu xat&ße- 
key vgl. Od. d, 344. 

6Y5f. Dulaxnv xal Ilvoaooy 


xte. Auch diese fünf Städte gehö- 
ren zu Phtbiotis, nur dass sie mehr 
östlich an der Küste und gegen die- 
selbe hin liegen. Ueber Bvlaxn so- 
wie über den 705 erwähnten "Zgpı- 
x).os vgl. zu Od. A, 289. 

696. „Inuntoos r&uevos, Appo- 
sition zu //voaoov, dessen Name 
(von zveos Weizen) schon auf eine 
getreidereiche Gegend hinweist. 

669f. Eyev zara=y, 243 Toüs 
d’ ndn xareyev guvolloos ale. — 
augpıdovgns wird durch gup4dev- 
gyoı negeıal A, 393 erklärt. 

701. nuıreins, d.i. xjeos, vom 
Gatten und Hausherrn verlassen, 
also verwaist (nur zur Hälfte voll- 
endet). Aapdavos «yo, ein Dar- 
danier, wie 7z, 807, wo der Eigen- 
name beigefügt ist. 

703. ovde udv oud of, doch 
wahrlich auch die nicht. Vgl. 
zu Od. $, 32. — n09E0y ye ur 
aox0V = xalııeg roEovres doyoöy, 
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alıd opeag ndoumas IToddoexng Los ”Aonos, 
Ipixkov viög oAvunlov Dvkanidao, 
avroxaciyyntog ueyayüuov Ilpwreoıkdov 
Örskötepog yeven‘ 6 Ö” ua Tio6TEpog xal dosiwr, 
newg Ilowreoilaog agrıog‘ ovde vı Aaoi 
devov$” nysuovos, sr6IE0v ya usv 20IA0v Eövro. 
To Ö Aue Teooapanovra uethlawvaı vnes Errovro. 
ol de Depas Ev&uovro rugai Boußnida Aluvav, 
Boißnv xai TRapvgag nal Euxrıusvmv "TIawinor, 
zov nox” Aduncoro @ikog mais Evdexa vnav, 
Evunkog, vov in’ Adunto Tene die yuvaıav 
Ahunorıg, IIeAlao Ivyarowv sldog doiorn. - 


3» 


a 
oı Ö üge 


MnIwvnv nai Oavuaxinv Ev&uovro 


xai Melißoıov &x0v nal ’Okılwva tonysiar, 

- \ ’ 3 , 3 > f} 
rwv ÖE Dikoxtntng Noxev, TOswv EU ELdWg, 
Errra vewv‘ Eoeraı 0’ EV Endorn revıinovre , 


&ußeßaoov, vöbwv sd sldörsg Ipı uayeosaı. 


aA Ö &rv 2 ’ [0 71 ’ 

usv Ev vnow xeEito noareg QAyea Tedoxwr, 

T m 

Anwo Er NyasEn, 6Iı uw Aimov vies Ayaıav 
ca .. ’ - > [4 c 
EAnel uoXFIiLovra Kar OA00PE0v0g Vdgov. 
„ » ca = ) >, [4 h\ [4 Pl 
EVF O YE Held AxXEwv' Taya ÖE uy1osodaı EueAlov 
Aoysioı nrapd vnvoi Dihoxıntao &vaxrTog. 

> x A) 30») < _ » P1 [4 [4 \ > ! 
oidE 1LEV 000 ol üvapyoı E0av, TTOFEOV yE UEV AoXOr' 


obgleich sie ihn als Führer ver- 


missten, schmerzlich entbehrten. 

707. zrg0Tegos = 555 7g0YEVE- 
OT£00S. 

T11f. Deoas -— Bolßnv xrE., 
noch mehr nördlich und grössten- 
theils auf Magnesia, oben am paga- 
säischen Busen. Ueber #eoe) vgl. 
zu Od. y, 488. 

714. Evuniog hatte nach Od. d, 
797£. Iphthime, eine Schwester der 
Penelope, zur Gattin. 

715. JIIeAlao, Bruders des Ne- 
leus, also Aeoliden und Minyer. 
Od. A, 254-257. Der ebend. 259 
genannte Pheres (vgl. unten 763f.) 
war Vater des Admetos. 


716. MnI>oynv - Bavuaxtnv. 
Auch diese Städte sind auf Magne- 
sia zu suchen, und zwar wie es 
scheint an der Küste. Meliböa gilt 
für den Wohnort des Philoktetes. 

120. Zußeßaoav = 619, vgl.610f. 
ev — Beivoy. 

124f. rayo dt uvnoeodaı Eu. 
wie 694 bei Achilleus ray« 6’ 
ayornoscdeı &uellev. Der Genitiv 
&iloxtnteo hängt natürlich von 
uvynoso$cı ab. Diese Herbeiho- 
lung des Philoktetes — weil nach 
einer Weissagung nur mit den in 
seinem Besitze befindlichen Pfeilen 
und Bogen des Herakles Troja eor- 
obert werden konnte — kommt in 
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2 all& Me£dwv xoounger, 'Oılnjos v6dos vidg, 
sov 6° Erenev “Pijvn in’ Ordnı serolınogdwp. 
ot Ö° sixov Toixxnv xal IIwunv Awuaxrdscon», 


130 08 7’ &xov Oixalinv, sedkıy Evgürov Oiyalınog, 


zuv add nysiodnv Acxinnıov dvo sraide, 
inne’ ayadw, TTodaksigıos ndE Maxdam. 
roig dE TeImxovra yAopvoai vers Eorıyöwvro. 

ol d’ &x0v ’Ogusvıov, of zu xonvnv “Yrıeperor, 


» » 


735 oi 1’ 8x0» Aortgıov Tıravoıo ve Asuxd xdenvo, 


zo» Nox’ Eügunviog Evaluovog ayaads vidg, 

ıo Ö’ äua reooagaxovra uekawvaı vie Ertovro. 
ot 6’ doyıooav Eyov xai Tvoruvnv Eveuovro, 

’Oe9179 ’Hiwvnv Te mol T’ OAooooova Asvan, 


340 ray aud” nysuöveve ueverrrölsuog IToAvroling, 


viög Ilsıgı$ooLo, Tv dIavarog Tensto Zeiss, — 
rov 6° ünö Teıgı90w Texero aAvrög Innmodausıo 
nuarı TO Öre Pngas Erioaro Auxvrjevrag, 


der Ilias nicht vor. 

127. M£dwv. Unten », 693 (vgl. 
o, 334) befehligt dieser neben 
dem oben 704 erwähnten Podarkes 
aus Phylake Phthiotische Mann- 
schaft, also aus einem ganz andern 
Königreiche. 

129f. Tolxenv xal’IIwunv xre. 
im nordwestlichen Thessalien (He- 
stiäotis), Lapithenstädte am obern 
Laufe des Peneios. Trikke (d, 202 
Toixn) soll das älteste Heiligthum 
des Asklepios besessen haben. xAw- 
uexöcsıs, klüftig, reich an Schrün- 
den. Wie diese zum Besitze von 
Schiffen kamen, wird freilich nicht 
angegeben, vgl. 612ff. 

134 f. "Opueviov — Aoregıov 
xtE. Nach der gewöhnlich angenom- 
menen Lagejvon Ormenion (Ormi- 
nion auf Magnesia) — ein sonder- 
bar zusammengesetztes Gebiet; bes- 
ser abgerundet erscheint es, wenn 
mit Unger Philolog. Supplem. 2 S. 
641 Ormenion für Eins gehalten 
wird mit Armenion westlich vom 


SeeBoibe, in dessen Nähe na« 
auch Pherae mit der Quelle 
pereia liegt. Die zwei letztge 
ten Orte (735) liegen zwi 
Trikka und Pharsalos. 


136. Eüopunviog, wohl zu ı 
scheiden von dem 677 genaı 
Der in unserer Stelle ist eine 
Haupthelden der Ilias. 

138. Aoyıocav -— Tvor 
xte. Dies sind wieder Lapi 
städte am Peneios und nördlic 
von im spätern Perrhäbia. 


739. Agvaıv wegen der Eı 
wie 735 Tıravoıo Aevxa xaor, 

740. Iolvunoftns. Dieser 
Asovrevs werden u, 128. 
drücklich als Lapithen bezeic 
vgl. ebend. 182 ff. w, 836f. 

7141. ov - Zeus, vgl. &, 31° 

142. xAuvrös Innodausıe, 
Od. &, 422 xAurög Augıroltn. 

743. öte pijoas Erioaro, vg 
a, 263f., wo auch Kaıvevs (u 
746) erwähnt wird. 
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toög 0’ 2u. IInklov wos xal AlYineccı nelaooer —, 

o0x olog, üua vo ya Aeovreüs OLos ’Aonog, 

viög drregdUuoro- Koguwov Kaıveideo. 

Tois Ö° Aue Teogapdxovra uekawaı vijeg Ercovvo. 
Tovvsis 6°’ &u Köpov nye dvw nal einocı vnag' 

ro Ö° ’Evınves Ennovvo uevereröleuol ve IIegaıßoi, 

ot sregi Awöuvnv Övaoxeiuspov olxi’ Edevro, 

of 7’ dup’ iusoröv Tiragmoıov Ey’ 2v&uovro, 

ös 6° 26 Ilmveıöv zepoiel naAkippoov vdwe. 

ovd’ 0 ya Ilmvaıw ovuuiayeraı dpyvoodivn, 

alld TE uw naFureoIEev Errippksı NUT EAaıov' 

Öoxov yag deıvod Itvyög Vdards darıy ArroggwWe._ 
Meyvntov Ö’ noxs ITooF00g TevIonddvog viög, 

ot ruegi IImveıöv nai IInAıuov eivooipviikov 

valsonov. twv uev IIooF0og Foög Tyeıovever, 

To 0° üuea TEeooapdxovra uehawvaı vreg Ertovto. 


744. AlYlxceooı wEla00oev, er 
drängte sie bis zu den westlich (am 
Pindos) wohnenden Aithikern. 

145. obx olog xr£. hängt mit nye- 
uöveve T40 zusammen. 

748. Tovvsvs kommt bei Homer 
weiter nicht vor, und ebensowenig 
die im folgenden Verse genannten 
(pelasgischen) Völkerschaften, von 
denen die Enienes (Aenianes) nörd- 
licher als ihr späterer Wohnsitz (am 
Spercheios) gesucht werden müssen. 
Kügos, ein Gebirg westlich von 
Perrhäbia. 

149. ITeocıßol, sonst ITepocıPßol, 
von denen sich eine Niederlassung 
auch jenseits des Lakmongebirges 
östlich von Dodona (in Thesprotia) 
findet (77eoocı pol ueravaoreı). Ihr 
sonstiger Wohnsitz aber ist nörd- 
lich vom Peneios am Titaresios (ge- 
wöhnlich Europos). 

752. zooiei. Vgl. zu Od. d, 372 
nedıeis. 

153. odd” OyE - ovunloyeran. 
Titaresios nämlich hat ein ganz rei- 
nes und klares Wasser, Peneios ein 


von dem weissen Thon, den er mit 

„sich führt, schlammiges (silber- 
strudliges) und daher langsamer 
fliessendes, so dass der Titaresios 
unvermischt über die Oberfläche 
desselben hingleitet. 

155. ögxov yap deivov, Vgl. zu 
Od. &, 185 und x, 514. Es ist dlar, 
dass der Dichter einen wunderba- 
ren und geheimnissvollen Zusam- 
menhang des Titaresios mit der 
unterirdischen Styx annimmt. 

756. Mayynrwy geht hier nicht 
auf alle Völkerschaften der Halb- 
insel, deren mehrere schon früher 
aufgeführt wurden, sondern nur auf 
die durch die Einschränkung des 
folgenden Verses bezeichneteu, von 
Tempe am Peneios und Ossa bis an 
den Pelion. Uebrigens kommen 
Meyyntss und I1loö9oos weiter 
nicht vor. 

759. TEeooapaxoyra vjes. Als 
Gesammtzahl der Schiffe der Achäer 
ergiebt sich 1186, woraus in Ver- 
bindung mit den in 510 und 719 ent- 
haltenen Angaben über die Beman- 
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odroı Ag” Nyaudres Acvanv xal xolgavor car. 
tis T’ &o Wr dx Gpıarog Env, OU nor Eyverze, Lodge, 
airov 70° Inrrwv, ol au’ Argeidnoıw Errovso. 
Irırcoı Ev uEy” ügıorar Eoav Dnonricdao, 
tag EbumAog Ehavve nrodwxeag Ogvıdag ds, 


oıyas olersog, orapvln Eni vwrov Eigag‘ 


tag &v IInesin Iocıy’ apyvoorosos Anollwy, 

up ImAeiag, Poßov "Agnog Pogeovcag. 

dvdowv av uey’ Apıovog Env Teldumvıog Alas, 
Ope’ Axıheög unvısv‘ 6 ydg iokö peorarog Yer, 
irıror 9 ol PogEsoxov Auduova IlnAeiwya. 

all” Ö uEv &v vjeocı xogWVIigL TTOVTOTLOpOLOLYV 

xeit” drroumvioag Ayansvori sroıuesı Aaw», 
„Arosidn‘ Aaoi de vage Önynivı JaAdaons 
dioxoLCıv TEETTOVTO Kal aiyavenaıw ievres 

t6&oLciv 3 imroı de rag” Apuacıy oloıv Fraorog 
Awröv &gerrröuevor ELeoIgentov TE 08hıvov 
Eoraoay' üguara Ö’ ev renvaaousva xEiro dvaxımv 


nung eines Schiffes Thukydides (1, 
10) die Gesammtzahl des achäischen 
Heeres so berechnet, dass er die 
Durehschnittszahl von 120 (als der 
grössten) und 50 (als der kleinsten 
Angabe), d. h. 85 Mann, auf jedes 
Schiff rechnet, was die Summe von 
100,810 giebt. Wenn aber die Zahl 
der Schiffe in runder Summe auf 
1200 angesetzt und auf jedes im 
Durchschnitt 100 Mann gerechnet 
werden, so erhält man die oben zu 
129 aus den Scholien angegebene 
Gesammtzahl 120, 000. 

761. rtsı’ ao. Vgl.zuo, 8. 

163. inmor Dbrontiadco, die 
Rosse des Admetos (als des Sohnes 
von $£ons), von welchem sie jetzt 
an den tumelos übergegangen wa- 
ren, vgl. zu 715 und w, 376. 

165. orapvin — &loas, schnur- 
gleich über den Rücken. 
: 166. &9 IIngeln. Damit scheint 


die Gegend von Pherä gemeint zu 
sein. Apollon diente nämlich als 
Hirt bei Admetos. 

767. aupo Inleias. Denn die 
Stuten sind leichter und schneller. 
(poßos ist auch hier die Flucht. 

168. Telauwvıos Ales. Der- 
selbe Rang wird ihm zugetheilt Od. 
4, 550f. = Iliad. o, 2798. 

771. 27 vneocı, d. h. in dem 
Raume, den die Schiffe einnehmen, 
also bei den Schiffen. 

112. anounvloas = r, 62, ia 
Groll versunken, von Zorn ergrif- 
fen und ganz in Beschlag genom- 
men. Vgl. zu Od. zz, 378 und Dliad. 
o, 65 un dn naunav anogxv- 
duaıve; Jeoioıy. 

777. ev renvxcoueve, nämlich 
mit zertloıs, dergleichen &, 194 er- 
wähnt werden. Bei xeito beachte 
die Verschiedenheit des deutschen 
Sprachgebrauches. 
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Ev nlucing. ol Ö’ apxöv apnipıklov 1roFEovreg 
’ BL es 7} \ 14 >» ’ 
gyoirw Ev} nal Ev}a xara OTeaToV, 000 Euaxovro. 


c 3» 


ot Ö’ üp’ Ioav wg &i Te rvpi XIuv Trü0a vEuoıro' 
yala 0’ Unsorevagıla Aıl WS Teprınsgadey 
xwousvp, örs T' aupi Tugpweı yalav iudoon 
eiv Apiuoıs, 0Iı paci Tupweog Eunevaı Ebvacg. 
Ws üpa Twv Uno nrooci ueya orevayilero yalc 
Zoxouevwv‘ nahe Ö’ na dıEron0oov sredioro. 
Towoiv Ö’ &yyskog nie modrveuog wxea "Ieıg 
srüg Avös alyıoyoıo oUv ayyallm aheyeıyy' 
ot ö’ ayoods' ayopevov Ermi Ilgıduoo FJugnoıv 
guavyreg Ojimyep£ss, NuEV vEoı NE yEoovrec. 
ayxov Ö’ ioraufvn npooegn riödag wxea "Igıg‘ 
eioato dE PFoyynv vis INgiauoıo ITolirn, 
ös Towwv oxnorög Ile, nodwasinoı nero Ist 
ruußo En’ angorarp Aiovrtao yEgovrog, 


178. of d2 sind die &vaxres des 
vorigen Verses d. h. die Herren der 
Wagen, also im Gegensatz der in 
den Lagerhütten stehenden &guere 
die Wagenkämpfer. craxıoy 
hängt von xALolns ab. 

180. od’ ao Tocv. Ein Rück- 
blick auf den ganzen Katalog der 
Achäer, als Uebergang zu dem nun 
folgenden der Troer. Daher trifft 
die bier gebrauchte Vergleichung 
@s el TE nrupl xt£. ziemlich mit dem 
ersten Gleichniss 455-458 zusam- 
men. 

781. ul @s hängt von Ureore- 

vayıle ab, so dass man unmittelbar 
nach diesem Verbum hineindenkt 
ol oder rwv uno rooot (782). 
. 182. aupl Tupwe£ı, weil Ty- 
phoeus = Typhos (der mythologi- 
sche Ausdruck für alle gasartigen 
Dämpfe im Innern der Erde, Prel- 
ler Mythol. IS. 51) von der Erde 
bedeckt und umfangen ist. — yaiay 
iu&oon, durch die Blitzstrahlen 
(xepavvof), vgl. o, 17. 

185. dıEengn000V nedioro, sie 


legten zurück in der Ebene, schrit- 
ten durch dieselbe hin. zedlo:o 
ist der Genitiv des Bereiches, vgl. 
zu Od. «, 24. 3, 122. unten 801. 

187. r&g Aıös. Eine Andeu- 
tung, dass Zeus wirklich den Traum 
für Agamemnon will verderblich 
werden lassen: die Troer sollen 
auf den Angriff gerüstet sein. 

188. &yopas &yogevoy, sie hiel- 
ten Reden in der Versammlung, also 
sie rathschlagten. Zum Plural @yo- 
oa vgl. 275 und Od. d, 818. Zm 
ITgiauoıo Hvonowv — n, 346 naga 
ITo. $vg., d. h. auf der Burg. 

191. eionto pIoyynv, vgl. 9, 
216 edoauevos P$+oyynv von Po- 
seidon. 

193. Alountaoo, eines trojani- 
schen Helden, dessen ‘Sohn Alka- 
thoos », 427 (u, 93?) als mitkäm- 
pfend erwähnt wird. Dieser Tumu- 
lus ist in der Hügelreihe, welche 
westlich von Süd nach Nord die 
Ebene begränzt, ungefähr ein Dritt- 
theil so weit von llios als von Si- 
geum, und gewährt den freiesten 


120 


IAIAA0Z B 


, c Ü - > . > ” 

2 ÖdEyuevog Onnörs vadpıy ayopundeiev Ayauot. 
195 50 uw 2eıoaudvn uerdpn nodas wxea "Igıg 
„u yEoov, alei Tor uüdoı piloı üxgıroi sioıy, 

c > > 0 ’ >» Ia7 Bi 
Ws or Er einig‘ nölsuog Ö' allacrog Oewper. 
Ü Ev Ön nal srolld uayag eior’Audov avdou, 

) 3 »„ fd [ \ » 
aA, ol rw ToLövde Tooövde TE Aaoy Ontwrca* 

DU % ’ q ’ a\ Ü 
Any yap gehloucı Eoınöteg 0) yeuadorıyr 
20xXovraı stelloLO HAXHGOUEVOL rgoTi GoTv. 
"Errog, ooi d& ualıor’ Enrıröllouaı WdE ye Öebaı. 
colAoi yap xzara Gorıv ueya Iloıduov Ertinovpoe, 
all: Ö’ allwv yAwooa olvorregewv vIeWrcwy" 


800 


810 


Tor 


5 roicıv Exaorog Ave aruamrerw oloi reg Üpyeı, 
Ö’ EEnyeiodw, xoounoduevog zwolınvag.“ 


ws Eras’, "Errwo Ö’ oV rı Ieüg Ennog Nyvoinger, 
3 » » r ’ BERN ’ 3 (4 
alıla Ö' Era’ ayogıv“ Erri Tevyea Ö' E&008Vovro. 
‚r&caı Ö' wiyvıyro sıllaı, &x 0’ Eoouto Aadg, 

.ı > <c 4 \ > 3 \ > [4 
‚tesoi 3 innijeg TE‘ smoAdg Ö OgTuaybög OgwWpei. 

gotı ÖE TIg rooscägoı Fe rölıog aimela KoAWvn, 

’ ) [4 ’ % De 7 / 
Ev ediw anavsvte, rregidpouog EvIa nal Evta, 
3 

rıjv 7) voı @vdoeg Barleıav xınlyarovoı, 


Ueberblick der trojanischen Ebene. 

194. dEyuevos OMnöts, exspe- 
cetans dum, wie ı, 191, vgl. d, 333f. 
rvadyıy ist von eıronundeier ab- 
häugiger Genitiv. 

795. uw — uerey.n, sie redete 
ihu (in der Versammlung, unter den 
andern) an; ungewöhnliche Con- 
struction, das Gegenstück zu Od. y, 
69 Toioıy - TTOOGEPWVEE. Doch 
vgl. Apoll. Rhod. 1, 702 ‚Ipıvonv 
UETEILWVEEV. ß, 54 Tov eneeo- 
or UnEggıdlorgı Heinuda. 

* 796. uüIoı axgıror, vgl. zu 216 
axgıTöu use. 
199. Toıönde Tooovde Te, wie 
Virg. Aen.3, 641 qualis quantusque. 
803. zoAlol YA xXUTa GOTU. 


Begründung des 805 folgenden 
Hauptsatzes. 
804. Alln d’ Ally ylmcoa, 


vgl. d, 437f.; zu nolvorsofuy 
Od. A, 365. Die Troer sollen also 
ein ähnliches Verfahren beobachten 
wie die Achäer nach 362. 

807. ov rı - jyvolnoer, d. h. 
er erkannte in der Botin die Göt- 
tin. 

B0If. aaonı - mulaı xıe. = 
58f., das ganze (Sküische) Thor 
muhar (im Plural auch von Einem 
Thor) wird von SUp« (Iugaı) be- 
stimmt unterschieden. 

811. zzolıos, eine sehr unge- 
wöhnliche Synizese, worin so Eine 
lange Sylbe bilden, = 9, 567. Bek- 
ker schreibt jetzt an beiden Stellen 
nOoAEoS. 

812. regfdgouos Evda zer Ev- 
9a, vgl. e, 726 meorögonos dupo- 
reow3ev und zu Od. £, 6. 

813. 7 roı &ydoes, ungefähr was 
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aIavaroı ÖE ve onua zroAvanagsu0oLo Movelvng* 
Evda Tore Towes Te diengiFev nd’ Enclnovpoı. 

Towoi uev Nyeuovevs ueyog nogvsaloiog "Errwe 
TIorauidns‘ äua To ye nroAd nAsioror nal üpıoroi 
Acoi IWwEN00ovro, ueuadreg Eyyeimoı. 

Aogdaviov adr” Noxev Eis nıdıs Ayxioao 
Aivelas, 0v Un’ Ayxion Texe Öl’ dpoodirn, 
”Iöns & avnuoioı Fea Poor eüvndeioe, 
oUx olog, äua to ye dem Avrnvogog vie, 
Aox&loyög T’ Arduas Te, uayng ed eidöre rrdang. 

ol de Zeisıav Evarov Umai scöda velarov ”Iöng, 


üvydoes uev, die Menschen zwar. 
Der menschliche Name ist der ge- 
wöhnliche, auch in der’ Bedeutung 
alltägliche (Barlcız von n faros, 
Baria,derDorn-, besondersBrom- 
beerstrauch, also collis rubis con- 
situs, rubeium); der göttliche der 
ältere, aber bezeichnendere, sinn- 
und bedeutungsvollere. Vgl. zu a, 
404. (£, 291. v, 74.) 


814. Mvoivns, nach den Schol. 
einer der Amazonen, die nach y, 189 
einst nach Phrygien und dann auch 
nach Troja gekommen waren. Als 
rüstige RKämpferin heisst diese z0- 
Avoxeo9uos, behend, hurtig, was 
mit srolvaı& als Beiwort des Krie- 
ges verglichen werden kann. 


816-877. Towol u£v. Hier folgt 
der Katalog der Troer, welche in 
To@es und 2rlxovpoı zerfallen. 
Dieser ist viel weniger ausführlich 
und genau, als der der Achäer; na- 
mentlich enthält er keine bestimm- 
ten Zahlenangaben. Ebenso fehlen 
darin mehrere Völkerschaften und 
Helden, die in der Ilias vorkommen, 
z. B. von erstern Adleyes, Kov- 
xwves, Kllıxes, von letztern Aore- 
oorratos, Führer der Päonier (vgl. 
indessen zu 848); auf der andern 
Seite giebt er auch Namen, die wei- 


terhin nicht mehr vorkommen, wie 


”Evvyouos 858 (ausser beiläufig o, 


218), Augpluayos und Naorns 870. 
— Als einzelne Bestandtheile des 
trojanischen Heeres werden ange- 
geben: 1) fünf trojanische Völker- 
schaften, die Troer im engern Sinne 
oder von llios, die aus Dardania, die 
aus Zeleia, die aus Adrasteia, die 
aus Perkote, Sestos und Abydos; 
2) die &rtxovpo:: a) drei europäi- 
sche Völker, die Thraker, Kikoner 
und Päoner, b) acht asiatische, Pe- 
lasger von Larissa, Paphlagoner, 
Halizoner,Myser, Phryger, Mäoner, 
Karer und Lyder. Obgleich aber 
hier alle Zahlangaben fehlen, so 
lässt sich doch aus %, 562f. die 
Stärke des ganzen Heeres auf50,000 
berechnen, wovon nach £, 123-128 
auf die Troer selbst 12,000 kom- 
men, so dass für die &rixovgoı im 
Ganzen die Zahl 38,000 sich er- 
giebt. 


817. nolv nAsioroı zo) ügı- 
oroı. Diese scheinen den eigentli- 
chen Kern des ganzen Heeres aus- 
gemacht zu haben. 


819. Aaodavloy, aus der Land- 
schaft Dardania, von welcher aus 
nach v, 216 (vgl. das dort Bemerkte) 
llios erst gegründet wurde. Diese 
waren dem Range nach das zweite 
Volk, daher 9, 497 Tooes xal Aag- 
davoı nd’ Entxovgoi. 


824f. unel node velaroy, d.h. 
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2 agvsıoi, rrivovyres vöwg uslay Atonnoro, 


826 Towesg, Twv abr' noxye Avxdovog dykaoc vidg 


IIavdogos, w xal ro&ov Arıollwv aurög Edumxer. 
ot d’ Adororeıdv T’ siyov nal djuov Anauoov 
x [4 3/ \ „ pP 14 > ” 

xcatı Ilırveiav &xov war Treeing 0g0g ausıv, 


830 zov Tex’ Adonorög ve nal Augyıog Awodweng, 


vie duw Mleoorcog Ileoxwoiov, Og rei nravyrav 
NösE Havroovvag, oUdE ots raidag Eaoxev 
oreiysıv 25 cölsuov PIıonvoga. To dE ol ov Tu 
teLdEoInv" ungEeS yap Ayov uelavog Farvaroro. 
ot ö' üga Ileoxwernv «ai Ilgaxrıov Aupertuorro 
xol Inoröv nal Aßvdov Exov nal diav Apioßnv, 
rov a0$” “Yoraxiöng Nox Acıog, Opxauos dvdewr, 
Aorog ‘Yoraxiöng, Ov AgioßnIev PEoov Inrrou 
ar Iwveg usydloı, rorauod Arco ZelAnevroc. 
Inno3oos 6’ &ys pila Ilslaoyav Eyxeoıudpwr, 
rov oL Acoıcav Egıßwiane vaLerdaoaov. 
zuv nex Immo3oög ve IIvAarög 7° dLog “Aonos, 
vle dio ArYoıo IlsAaoyov Tevrauidao. 
aurce Oorızas Ny’ Anduas xal IIeipoog Yows, 


am nördlichen Fusse. — uelay also 
klar und durchsichtig, vgl. zu Od. 
d, 359. 

827. To&ov - ovröos Edwxer. 
Diess scheint ein anderer Bogen, als 
von dem d, 106-111 die Rede ist, 
oder doch nach einem andern My- 
thos. Pandaros war ein ausgezeich- 
neter Bogenschütze. 

828. Adenorsıav, nach dem Na- 
men des Führers und Fürsten Adra- 
stos (830), Stadt und Gegend. — 
Ancıooü, vgl. zu & 612 2yl IIcıoo. 

831. Me&oonos ITeoxwolov. Dar- 
aus scheint zu schliessen, dass Adra- 
steia eine Colonie von Jlsoxwrn 
835 gewesen sei. 

832. ovdE - Euoxev, d. b. er 
webrte es ihnen, mahnte sie da- 
von ab. 


845 dooovg 'EAAnortovrog aydogoog Evrög EEpyet. 


835f. Ileoxwenv -— Aolapım, 
Städte auf der Südseite des Helles- 
pontos, ausser Sestos, welches, Aby- 
dos gegenüber, im Thrakischen Cher- 
sones liegt. Nur IIpaxrıog ist sonst 
der Name einesFlusses, wozu gug- 
er£uovro gut passen würde. 

841. Aopıcav, wahrscheinlich 
das bei Kyme in Aeolis, mit dem Bei- 
namen Phrikonis, möglicher Weise 
auch das in der Kaystrischen Ebene 
im Gebiete von Ephesos, vgl. o, 
288-303 und besonders 301 272’ 
ano Aco. 20:8. Nach Andern das 
in Troas. 

845. 000ous — 2£oyeı, welche — 
umschliesst, also die hellesponti- 
schen Thraker, denen d, 520 auch 
noch die Stadt Aenos zugeschrieben 
wird. — @y&gg005 = u, 30. Nach 


€ 
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Edpnuog Ö’ aoxös Kıxdvav 7v aiyumrawy, 
viös Tooılyvoro diorgep£og Keadao. 
adreg Ilvoaixung &ye IIeiovas ayavAorofovg 
ınloIev EE Auvdwvos, arı’ AELov eigvg&ovros, 
AEıoö od ndllıorov ddwe Enrıxidvareı alar. 
Ilapkayovwv 6’ nyeivo IIvAaıueveog Ancıov xnE 
dE ’Evsıov, 6Iev NuLdvwv yEvos dyporeodwv, 
ol da Kirwgov &X09 “al Imoauov dupevE&uovro 
augpi ve IlapIEvıov rrorauöv xAvra ÖWuar" Evaroy, 
Koouvav v’ Aiyıalov ve nai ÖrlmAodg "Egvdivovg. 
adrie Akıluvov 'Odios xal ’Erriorgopog Noxov 
ınAoHev EE Akußns, 69ev Koyvpov &ori yevedin. 
Mvowv de Xoduıg Toxe nal ”Evvouog oiwvıorng' 
all oüx oiwvoioıv 2pvVooaro xnoa ullaıvar, 
aAl 2daum Uno xegoi mrodwnsos Atanidao 
dv norauo, 09 reg Towag neodıle nal &AAovg. 
Dooxvs ud Dovyas nye nal Acxavıog Feosıdng 


Forchhammer istim ganzen Mit- 
telmeer keine Strömung, die an 
Stärke und Schnelligkeit mit der 
des Hellespont verglichen werden 
kann. 

846. Kıxövywy, westlich von den 
letztgenannten, vgl. zu Od. ı, 39. 
Ihr Führer heisst o, 73 nicht Eu- 
phemos, sondern Mentes. 

848. ITvoalyuns kommt nur noch 
sr, 287 vor. In den andern Stellen 
(u, 102. o, 217. 351. p, 140. %, 
560. 808) wird er Aoregonaios ge- 
nannt, was vielleicht ursprünglich 
nur ein zweiter Name desselben 
Heros war (der Feuerlanzige und 
der Blitzende, Blitzer), so dass aus 
dem doppelten Namen die doppelte 
Sage entstand. Die beiden vorigen 
Völker kamen als Nachbarn zu 
Hülfe, die Päoner als alte Stamm- 
verwandte (Teukrer), vgl. Herod. 
5, 13. 7, 20. 75. 

849. A£ıoü, westlich vom Stry- 
mon. Zwischen beiden Flüssen liegt 
die Landschaft Mygdonia (Herod. 7, 


123). Was übrigens hier vom Axios 
gerühmt wird, findet sich beinahe 
mit denselben Worten Od. A, 239 
dem Enipeus beigelegt. 


BHlf. TZuiaıueveos - 'Everov,. 


vgl. Livius ], 1 zu Anfang. Die fol- 
genden Ortsnamen finden sich gröss- 
tentheils auf der Südseite des Pon- 
tus Euxinus östlich vom Flusse Par- 
thenios. Unter diesen ZZopiuyovss 
scheinen aber auch die x, 429 und 
v, 329 erwähnten Kauxwves be- 
griffen zu sein. 


856. Alılavmv. Diese mit ihrem 
Führer kommen auch &, 39 vor. Der 
Name 4Avßn deutet wohl auf die 
spätern Chalyber, Xa4Außes, im 
Osten des Pontus. 

858. Muoov, auf der Südseite 
der Propontis gegen Bithynien, vgl. 
y,5. — Xoouis = Xopouios po, 
218, wo auch Ennomos und Phor- 
kys genannt werden. 


862f. «bouyss, in der’ Nähe der 


Myser mit der Aluyn Aoxavte, 


850 


860 
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2 ınl” 2E Aonaving ueuacav Ö’ vouivı uaxsodaı. 
Mpocıv ad MEoIing ve xai Avyrıpog nynoaodmp, 
865 vie TaAmıueveos, to Ivyaln vers Aluvn, 
ol xai Mnovas nyov ind Tuwip yeyawras. 
Neorng aü Kapuv nyjoaro Baoßapopwvwy, 
0% Milntov Exov DIsıeWv T’ 0005 axgırogpvilor 
Moıdvdgov ve boag Muxding T’ airseıya xdonva. 
870 Tav uev ko Augpiuoxos xai Naoıns nyynodasnv, 
Naorng Augpiuexög ve, Nouiovog aylaa Texva, 
ÖG xl yovaov Eywv röksuovö' Ve NUTE KoVgn, 
yircıog, oidE Ti 0L TO y’ Erungxeoe Auygöv OAsdgor, 
al E2dauım Urrö xegoi modwaeog Alaxidao 
&y nrorau, xovaov 6° Axıkeig Exonuoce dalygwr. 
Soonndov Ö’ Toxev Avulwv ai TAaürog dudumv 
ınAöFev &a Avxins, Eav$ov üno divjevros. 


> \ ? \ [4 c P] c [4 ’ 
avrdo Errei n0ounIEev A’ Nyeuoveooıv Exaoroı, 
Towes uEv aAayyn 7’ Evoni) Tv’ ioav, Dovides Ws, 
Note reg nAayyn yeoavwv nreheı oügavodL 7700, 
of T’ Emel 00V yeıuwva' püyov nal dIEoparov Oußgor, 


vgl. v, 792f., von den Troern ver- 
schieden. 

867. Baoßapoywrwv, d. I. der 
unverständlich redenden. Das 
einfache B&pß«gos hat Homer nie. 
Vgl. Od. 9, 294 Stvrias aygıogw- 
yovc und oben 804. Schüma nn be- 
zieht (Griech. Alterth. I. S. 86) 
BaoBaooywvos vorzüglich auf die 
Härte und Rauligkeit der Mund- 
art. 

872. ös geht natürlich auf N«- 
orns, der sowohl durch 867, als 
durch die Stellung in 871 als die 
Hauptperson bezeichnet ist. 

Die Verse 1-14 bilden den Ueber- 
gang zu der dann folgenden Dar- 
stelluog der beginnenden Kämpfe, 
also ein Mittelglied, um von den 
vorhergehenden Katalogen wieder 


auf den eigentlichen Gegenstand 
einzulenken. 

1. Emrel x00undev au’ Nyeuo- 
ysooıy Exaoroı. Eine Zurück wei- 
chung auf £, 476 ds tous nysuo- 
ves dıexoousov xre. — Exaorotı, 
die einzelnen Abtheilungen beider 
Heere. 

2. Towes umfasst bier das ganze 
troische Heer aller Völkerschaften, 
wie auf der andern Seite 8 Ayauot. 

3. nute neo — nreleı ist mit dem 
Vorigen zu verbinden, da kein 
Nachsatz folgt. — ovoay09s red 
= zo0 oveavov (vgl. zu Od. e, 
469. 9, 581), vor dem Himmel d.h. 
vorwärts an oder unter dem Him- 
mel, also auch unter dem Himmol 
hin. 

4. xtuoya guyov. Die Kra- 


IAIAA02 T 


125 


aAayyn val ya nerovrar Er’ Qxeavoio bodwv, 
avdoacı TIvyualoıcı Povov xai x7oa PEgovaaı“ 
negıaı d’ Apu Tal ye xanı)v Epıda rgogpepovrar' 


>» » 


old 


w ’ > ’ 
&o 1oav oLıyn uEven seveiovres Axauoi, 


&v Jvuo ueuaorveg Alebeuev aAlnkoıoı. 

NUT’ 090808 nogvpnor Nortos noreyevev OuixAn, 
zroıueaıv od Ti Qlinv, nAereen dE ve vunrög dueivw' 
t0000v tig T’ Ei Asvoası 6009 T’ Eni Aaav Inoıw‘ 
a BL w c \ \ ’ ” >» ’ 
üc &oa Twv Uno mrooai xovioahog wovvr’ dehlrg 
doxousvav‘ udila d’ wma dıerronooov redioro. 


> c 


oL ÖTE 


ön oysdov Noav Er’ alkmloıaıy lövreg, 


Towoiv uev rrooudyılev AktSavdoog Feoeuöng, 
rragdalenv wuoıoıy Exwv xal xaurvika TO&a 
xal Eipog‘ aurap 6 dodes duw xexopvdusre ya 


niche ziehen beim Herannahen des 
Winters nach Libyen (Africa), also 
in der Richtung nach dem südöst- 


lichen Ocean. «f re, Subject des” 


gleich folgenden Nebensatzes rel 
xı£., wird durch zaf ye im Haupt- 
satz wieder aufgenommen. 

6. IIvyualoıcı, einem fabelhaf- 
ten Volk in Indien oder Aegypten 
(an den Quellen des Nil) von ausser- 
ordentlicher Rleinheit. Mit ihnen 
führen die Kraniche Krieg, indem 
sie die besäeten Aecker durch- 
wühlen. 

7. Eoıda srooyE£oovraı, gleich- 
sam: sie bringen den Kampf zum 
Vorschein, beginnen ibn, certamen 
edunt. 

8. of d’ &o’ Zoav. Auch d, 
428-431 werden die Achäer als 
die geordnetern und besser disci- 
plinirten bezeichnet. 

. 10. nur’ ögeos xopupfjor, nach 
Buttmann’s durch Povelsen modifi- 
cirtem Vorschlag für &ed,r’ Ögeos: 
wie auf den Kuppen des Berges. 
Vgl. zu 7, 386. opeos ist zweisyl- 
big zu lesen, wie öguus oder öge£us. 

11. xA&aın - auelvo, weil die 
Heerden jetzt weniger als bei Nacht 
vor ihm verwahrt sind. 


12. T0000v — ?nt, vgl. zu ß, 
616 6000 &p’ ‘Youlvn. 


13. xovioalos aellns, ein zu- 
sammengedrängter, dichter Staub 
(eine Staubwolke). aeiAns scheint 
in Form und Bedeutung ziemlich mit 
dem häufigern &oAAns zusammen- 
zutreffen, und soll eine undurch- 
dringliche Dichtigkeit, durch die 
man nichtdurchzusehen vermag, be- 
zeichnen. 

15f. 08 d’ öre dn ayedorv Noav. 
Hier erwartet man, dass der so 
lange vorbereitete Kampf der bei- 
den Heere beginne; dieser erfolgt 
aber nicht, und somit bleibt die Er- 
wartung des Hörers oder Lesers un- 
befriedigt. Doch findet diese darin 
einigen Ersatz, dass gerade die bei 
der Veranlassung des Krieges zu- 
nächst Betheiligten, Paris und Me- 
nelaos, ihrenHeeren voranziehn und 
dann im Zweikampfe gegen einander 
auftreten. Die daher rührende neue 
Spannung lässt das Gefühl der ge- 
täuschten Erwartung nicht zum Be- 
wusstsein kommen. 

16. Towolv utv nroouayıbev. 
Den Gegensatz hierzu macht 21 röy 
d’ ws oUVy Eyonosy xrE. 


10 
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3 alluv Apyeiwv nooxali-eto ndvsag Apiorors 
avıißıov naytoaodeı dv aivi Önıorrı. 

tov 6° wc orv &voroev dorigılog Mevelaog 
Zoxdusvov rrgonagoıIev öpilor arg Bıßarca, 
ws TE Mkwv dyapr uez/ahip Enri Oduarı nUggag, 


20 


3U 


35 


»„ 


(9 I) > \ nn y 
eigwv T; EAupoy xE000V 1, &ygLov alya 
sceiwvawv‘ ucka yap TE narsodier, El sep &v aurdr 
oelwvraı Tayeeg TE nUves Jalsgoi 1’ ailnoi‘ 
us &xaon Meveloog AlzEavögov Feosıöca 
Öpsaluoicıw Idwv' garo zap TiaeoIaı alsirmy. 
N 7 m 

artiaa 6° EE Oxewy Olv reiyeoıv aAro Xauabe. 

zov 0° wc oiv &vönoev "Alsbavdgog eoeıdijs 

‘ [4 ’ 
&v rooudyoıcı gpavevra, xareninyn Pi)ov 170g, 
P)) >» c ’ > PL > ’ „- ) > [3 
ar Ö’ Erapwv eig EIvog Exalero xno aleeivwv. - 
ws Ö’ öre tig Te Ögaxovra idw raklvogoos Anıeorn 
orgE0g &v Prjoong, Uno re Toöuog EAlaße yuia, 
" T 
Kb 7’ AvsxwWenoev, WY00G TE ui elAe mapeıds, 
üg airıg a9” Ouılov Edv Towwv Ayspwyw» 
deioag Aroeog viov AltSavdoog FEosıdng. 
[N co ’ > \ h} Pr b} 

tov Ö "Exrwg veire0aev IdWv aloxpoig Erekeooıv. 


18. gurae ö soll nıit Nachdruck 
den Hauptbegriff szpox«aAllero an- 
knüpfen = atque (hic), und was 
die Hauptsache ist; denn das 
Vorhergehende ist in Vergleichung 
damit bedeutungslos. xexopusueve 
xelxo, mit Erz gespitzt, mit eher- 
nen Spitzen. 


21. aonlyılos kehrt in diesem 
Buche sehr oft als Beiwort des Me- 
nelaos wieder, während es sonst 
weder von ihm noch von Andern 
häufig ist. 


23. os Te Akwy dyaon gehört 
zum Nachsatz 27 ws 2y. Meveluos, 
und veranschaulicht nicht nur die 
Grüsse, sondern auch die Art der 
Freude des Menelaos und seinen 
Rachedurst, ueydim Ent owuerı, 
aul ein zwar todtes, aber eben erst 
auf der noch andauernden Jagd er- 


legtes Thier. Homer braucht oo- 
ua nur vom todten Leibe. 

25. unla yapre. uale drückt 
nur die subjective Zuversicht des 
Sprechenden aus, etwa wie zav- 
ws, freilich. Ueber eirzeo &» vgl. 
zu 8, 597. — aurov, ihn selbst, 
also mit eigener Gefahr. 

29. ZE öy&wv. Paris war (22) 
schon zu Fusse. 

31. xarerinyn wohl besonders 
im Bewusstsein seiner Verschuldung 
an Menelaos. 

33. @s d’ Orte ris Te doaxovre. 
Vgl. die Nachahmung Virgil’s Aen. 
2, 379f.: Improvisum aspris veluti 
qui sentibus anguem Pressit humi 
nitens trepidusque repente refugit 
etc. Das verbindende re kann so- 
wohl zu ws als zu öre gezogen wer- 
den, vgl. Od. d, 535 ws ris Te xar- 
Extave und 11. d, 259 öre r&o re. 
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4 ’ 16 u f} > % 
„Avorrapı, ELÖog ÜpıoTe, YuvaLuovEs, NTEEDOTTEVTE, 
Ya BJ; [4 > % e > > [4 

aL3" Opehes &yovög T Eusvaı Dyauds T' amolgodai. 
xai xe vo Bovioiunv, nal nev zcoAü neodıov Nev 


23 » 


n ovtw Außnvy T 


zusvaı Kal 


unoıyıov PIWRAYZ 


7 ’ [4 > [4 
n mov nayyalöowgı napnaoudwvres Ayaoi 
pavrsg dgıorya roouov Euuevaı, oüvexra xalov 
eldog Er” aA” von Eorı Bin pgeoiv, ovdE Tıg Ahr. 
) toıöode duv &v movroröpoLoı vEsaoıy 
rovrov ErrınlWoag, Erapovg Eoimpas Ayeigas, 
\ P) - > > I DI mw 
uıxdeis AAhodanoloı yuvaln eveıde Avnyeg 
EE anting yalns, vvöv avdewv aiyuntawr, 
srazei Te 0W usya näua mom ve navei ve ÖNum, 
Övousvioıy Ev ydgua, narnpeinv dE 00L auıo; 


39. Avoneoı, vgl. zu Od. w, 97 
unteo Zun dvounTeo. — jnE00- 
nrevra,Beschwatzer, Bethörer. Vgl. 
Od. o, 421 za TE pokvas nnego- 
JLEUE. 

40. ai” Ögpeles &yovos T' Eue- 
yaı xte., wärst du doch nie geboren 
und (da du einmal geboren warst) 
unvermäblt umgekommen. Hektor 
verbindet beide Wünsche durch re, 
weil er im Aussprechen des ersten 
sich schon bewusst wird, dass der- 
selbe nicht mehr erfüllt werden 
kann. Vgl. Od. d, 684f. 

41. xul xe To Bovklolunv. xad 
gehört zu Bovlofunv, welches den 
Nachdruck im Satze hat, vgl. Od. 
«, 390 zal xev tour &IEhoruı. 

42. Unöywıov Gllwv, invisum 
aliis, übel angesehen von allen an- 
dern, ihnen verhasst. 

44. gpavres, d. i. ot &paowv, 
welche wähnten, besonders bei dem 
Auftreten 18-20. agıorya -zg0- 
wor, ein trefflicher, tapferer Vor- 
kämpfer. 0. 

45. eidos En, vgl. @, 515, ov 
zoı Enı dkos. alk ovx Eorı Bln 
yo. ist auch aus der Seele der 
Achäer und ihrer Wahrnehmung ge- 
sprochen: aber jetzt sehen sie, 


dass keine Kraft noch Muth in dei- 
nem Herzen wohnt; daher mögen 
sie lachen (xayyeAowoı), da sie ei- 
nen so ungefährlichen Feind in dir 
kennen lernen. 

46 - 52. n Toıöode &wy — oUx 

&y dn uelveias. Die beiden Fragen 
stehen in engem Zusammenhange 
und bilden eine logische Periode: 
hast du ein solcher — heraufge- 
führt? willst du denn nicht Stand 
halten? d. bh. du schämtest dich nicht 
das eine zu thun, aber zum andern 
hast du keinen Muth? zoı00de Zwy 
verringernd: indem du nur ein sol- 
cher warst. 
: 47. aysloas ist dem vorherge- 
henden Particip &rırlaoag subor- 
dinirt (= collectis socüs), dagegen 
nıy9eis ihm gleichstehend. 

50f. ufya ua - xornpelnv 
dE£. Diese Accusative der Apposition, 
wenigstens die beiden letzten, ge- 
hören nicht unmittelbar zu yvvaix’ 
edeıd£e, sondern zur ganzen Hand- 
lung yvvaix’ zVade avnyes. 
Denn das Heimbringen dieses Wei- 
bes, nicht sie selbst, war das Un- 
glück und der Grund der Schaden- 
freude und Beschämung. So w, 735 
6hıpeı - Avyoov OAEIE0V. 


40 


45 


50 


55 


60 


65 
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oöx &v dn) ueivsıag agnipılov Meveloor; 
yroins X olov Pwrög Exsıg Jahspnv rragdxoırıy. 
oix &v To xoaioun xidagıs va ve Öwe” Agyeodirng, 
n re noum To Te eldog, Ör’ &v xovinaı utyeing. 
alld udila Towes deıönuoves‘ 7 TE nevmon 
Adıvov Ea0o xırava naxdv Evex’ 000a Eopyag.“ 

rov Ö’ aüre nroooß&sınev Altkavdoos Feosıdrg 
„Exrog, Errei us nor’ aloav Evsinsoag vüd’ üUrree aloov, 
alei Tor agadin rrelenug WG Eoriv Areıpns, 
ös 7’ eioıv dıa dovgög Ur’ Av&pos, ög ba Te vexen 
ynıov Exrdurnoıw, ope&lleı 6’ avdoög Egwnv" 


ws 00L Evi OTnIE001v Ardgßmros voos Eoriv. 


un uoı dwe” Egara srgöpege xgvasns Apgodicng" 
od voı anoßımv Lori Iewv Egınvdta dwge, 

ca > \ 07 c \ > > BL a 
0000 xEv avrol ÖWwoıv, Enwv 6 oin Üv rıg Eloıto. 
yiv dr ei u &HEleıg molsuibeıw NdE uayeodaı, 
aAlovg uEv xasıcov Towag xai avrag Axauovs, 
avrag Eu & uEoow xal agnipılov Mevelaov 


53. yvolns x’, erkennen wür- 
dest du dann, wenn du ihm Stand 
bieltest. 


54. oUx &v Tor yowlaun, nicht 
dürfte, nicht würde dir dann hel- 
fen. Statt des Conjunctivs würde 
man eig. den von Bekker vorgezo- 
genen Optativ erwarten; so steht 
aber auch das Futurum für den 
Conditienalis, z. B. 412 Towel dE 
u’ onloow ndocı uwunooVEa«. 
— rd edwp - NTexoun. Der 
Artikel auf die angeredete Per- 
son hinweisend, wie im Lateini- 
schen iste. 

55. öre uıyelns im Optativ, weil 
der Fall doch nur im Gebiete der 
Vorstellung existirt. 

„56. nrexev, wie ß, 2427 y&o 
@y: traun du wärest schon, wenn 
nämlich die Troer nicht feige wären. 


59. Enel ue — ünto aloav. 
Ueber diesen begründenden Zwi- 


schensatzvgl.zuOd.y, 103. Der e 
gentliche Hauptgedanke in der Re: 
des Paris ist in 64 enthalten; d 
vier vorhergehenden Verse bilde 
zwar formel denNachsatz, sind abı 
im Grunde nur einleitend vorausg: 
schickt, gleichsam um den Hekt« 
durch diese Anerkennung zu bı 
gütigen. 

60. arergns gehört zu relexu. 
wie das unverwüstbare, unbezwing 
liche Beil. Auf den innern Sin 
angewandt heisst es dann 63 ara; 


Pnros. 


61. re&yvn. Vgl. Einleit. zu 
Od. S. 18. 

62. dypeilsı - 2ownv steht ps 
rallel mit ös 7’ eioıy: es mehı 
die Schwungkraft des Mannes, di 
Wucht seines Hiebes. 

66. 5000 xev aurol dücıy epex 
egetisch zu Jewv dwpa, als we 
sentliches Merkmal der rechte 
Göttergaben. &x@v, nach Willkü: 
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ovußaler’ aup' “Ektvn xai xrruacı nrücı uayeotaı. 
Örtreötepog ÖE xE vIRyon xosloowv. Ts yErırat, 
xtrucd” EAdv EU iavra yuvalnd Te olxad” dycoIw' 
os Ö° &lloı Yılornsa xal Hpxıa riord Tauövreg 
vaioıre Tooinv Egıßwlaxa, Toi dE vesoIwv 
Aeyog 2 innoßorov nal Ayarida naklıyvvamna.“ 
gs Eyag’, "Ertwe d’ aür’ Exaon ueya uüsov Axovcag, 


xal 6° 25 udooov iv Towwv Av&spye pahayyas, 


u£ooov dovpos EAwv‘ vol 6? idguvänoav ünuvres. 
To d' Enrero&dbovso napnaouöwvres Ayauoi, 
>» wm / ’ ’ ’ >» 
Loioiv Te Tırvaxousvor Adsocı T EBaAkov. 
P) \ c \ P]} ” > ud > [4 
aUTop Ö uaxpov avoe üva& avdowv Ayanzuvwv 
„toyeoH, Apyeioı, un Ballere, novooı Axcımv' 
orsuraı yag vı Ervog Egkeıv nopvdalolog "Ertwg.“ 
[67 PL > < 3 [4 U [4 > ’ 
ws pas, ol d &E0xovro uayns üvew T' EyEvovro 
&oovusvws. “Ertwo dE user’ auporspoicıw Eeısev 
„renAvre uev, Tomes nal Eunvnudes Ayauot, 
bad > ’ ad ' C) P]4 
uvFov AlsSavöpoıo, Tod Eiverna vEeixog OpwWgE. 
PL \ [d mw \ ’ > ‘ 
alkovs uev neleraı Towag xat suavras Ayaıovg 
tevyen nal” anrogEodaı Erri xIovi novAvßoreien, 
avrov Ö’ &v usoow xai apnipılov Mevelnov 


70..ovußalsr'. Vgl. a, 8 Eur- 
Enxe. 

12. sU avıe, vgl. zu Odyss. 0, 
260. 

713. ot d’ Alloı - Tauovres 
geht auf beide streitende Theile, 
dann aber wird das allgemeine 
Subject o£ d’ &4loı durch valoıre 
(= Uueis ulv voloıre) und vol dR 
ve£oIwy getheilt und erhält jede 
Abtheilung ihr besonderes Prädicat. 
Ebenso, nur in verschiedener Per- 
son 256-258, vgl. 94. 

75. Aoyos - xal Axaulda, d.h. 
nach Griechenland von Süden bis 
Norden; vgl. zu Od. «, 344. — 
Ueber innoßoros, rosseweidend, 
eig. wo Rosse weiden, vgl. Vorwort 

Iliade I, 4. Aufl. 


zum zweiten Band d.Odyss. 4. Aufl, 
S. XVII und Od. », 246 alylßoros 
d’ ayayn zul Bovßoros, 

78. ucooov dovoös £iwy, in der 
Mitte fassend den Speer, so dass 
er mit der ganzen Länge desselben 
die Reihen zurückdrängte. 

80. Adsoolr’ EBallov. Regel- 
mässiger wäre A. Tre Ballovres, 
da diess wie 2oioı Tırvaxouevor 
nur nähere Bestimmung zu dem ein 
Zeugma enthaltenden 2rrero&aLov- 
to, nicht eine neue Handlung ist. 

82. Toyeo$’, A., un Ballere. 
Die ängstliche Hast des Agamem- 
non drückt sich gut im Asyndeton 
aus und giebt Zeugniss für seine 
Rechtlichkeit. Vgl. Odyss. w, 54. 
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80 
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otovug aup’ “EiEyn xal arnuacı näcı udyeodaı. 

O,trrörepog ÖE x8 VIRnon xp8Eloowv TE yermras, 

xtruad” El sd rravra yuralxa Ts oixad ay&adw" 

ot d’ alloı yılörnra xal Opxıa rıord rauwuer.“ 
Ws Epa9’, ol d’ üga ravses axıjv Eykvorso GLwren. 

roioı dE xai ueresıne Bonv dyasog Meveluog 

„rexivre viv nal Zusio‘ ualıora yap ülyog ixdver 

Iruov Zuov‘ poovew ÖE drangırdnusvaı Kon 

Aoyslovs nal Tewas, Errei xaxa rolld nıenoose 

eivex’ Zung Egıdos nai Adebavdgov Ever’ dpyns. 

ruswy d' ONTOTEOQD Favarog xal uolga TeruxTaı, 

redvain‘ KAloı de dianpivdeirs Tayıora. 

olosrs d’ üpv’, Erepgov Asunov Erepnv de utlaıvor, 

yn ve xai nel" Au Ö’ Nueig oloousv Allor. 

üsere de IIgıauoro Pinr, Ope’ öpxıa raum 

aurög, Ertel ol sraldsg Unsppialoı xai ArLoToL, 

un vıg drrepßaoin Auös dena ÖnAnonsaı. 

alei 0’ Önkoregwv Avdgwv ppEvss NE0EFovrau' 


91. xrmuccı näcı = 70. Die 
Erklärung giebt y, 114-117. 

98. Yoovdw dE dıiaxpıvInuevan 
nd'n, ich denke, jetzt scheiden sich 
(friedlich), jetzt legen den Streit 
bei u. s. w., d. h. der Augenblick 
der Schlichtung des Haders sei ge- 
kommen. 

100. eivex’ Zus Eoıdos xal - 
aoyjs, ein &v dıa dvoiv = we- 
gen meines Streites mit Alexan- 
dros, den jedoch dieser angefangen. 
Vgl. #, 3TTf. za) ya — uaynod- 

&° — — —, 2yo d’ n70xo» 
xalcenalvov. 

102. dıaxgıvseite, mildere Auf- 
forderung als durch den Imperativ 


: diaxolvInte. 


103. &ov’ für @gve, daher 117 
&ovas dafür steht. Eregov Aev- 
xov, also ein weisses männliches 
für Helios, während das schwarze 
weibliche für die Erde (wie sonst 
für die Götter der Unterwelt). 


104. oloousy &lloy. Also nur 
Eines, vielleicht aber ein desto 
grösseres, weil die Achäer auch 
nur Einem, aber dem höchsten Gott 
— zugleich Beschützer des Kides 
(107) und des durch Paris verletz- 
ten Gastrechts — opfern sollten. 
Vgl. Schömann griech. Alterth. 
IS. 59. 

105f. öype’ Öoxıa rauyn autos, 
nicht: dass er selbst die Opferthiere 
schlachte (diess thut nach 273 und 
292 Agamemnon), sondern damit er 
persönlich den Bundeseid vollziehe 
und den Vertrag abschliesse, der 
erst durch seine Mitwirkung eine 
feste Gewähr erhält. 

106. Erel oil neides xr£., „denn 
seine Söhne sind” ist zunächst im 
Hinblick auf Paris gesagt, der so- 
wohl bei der Beleidigung als dem 
bevorstehenden Zweikampf unmit- 
telbar betheiligt ist. 

108. yoeves neo£Fovraı, der 
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oig d’ ö yeowv uerenow, Aua ri00000 xal Orrioaw 

Asvooeı, Önwg 0% üpıora ner’ Auporspouwi yernran.“ 
ws Eya9”’, ol Ö’ Eyapnoav Axauoi ve Toweg Te, 

2ircouevor stavosoF+aı OLlvpov Trol&uoıo. 

xal 6° immovg uEv Eovkav Erii oriyas, &u d’ EBav avrot, 

teiyed 7’ EEedvorro. Ta ner xaredene” Eni yain 

rchnalov aA kor, OAiyn ö Gupis ‚Agovga 

“"Exrwo de zrgori dorv dUw xrpvaag Erreurev 

xoprralluwg üpvag te pegeiv IIgiauor ve xalgooaı. 

adtap 6 Tal9uPßıov rrgoisı xgeiwv Ayaudurwv 

vnag Erı ylapvods iwvaı, 70° ügv’ Enehever 


P 


oloeusvar' 6 Ö' 


&o’ oüx anidmo’ Ayausuorı dio. 


"Ioıs Ö° v9?” “"EAkvn Asvnwikyw Ayysloc NAIe, 
eldousrn yalöp, Avyrnvogidao Öduaprı, 
ı)v Avytnvogiöng eixe ngeiwr "Elınawy, 
Acoodixnv Iloıcuoıo Hvyargwv eldog dpioryv. 
nv d’ eig &v ueydow‘ n dE ueyav loröv Upaıver, 
dinlaxa rrogpvgenv, rol£ag 6’ dvanaooev aedlovg 


Sinn schwebt in den Lüften, 2» 
a£gı xo&uevreı, ist luftig und all- 
zubeweglich. 

109. ois d” 6 y&owv u. Im 
Nachsatz sollte eigentlich rovroıs 
stehen: welchen der Greis (als 
Gattungsbegriff, die Idee) beiwohnt, 
für die schaut er vorwärts und 
rückwärts. Dafür könnte auch ste- 
hen 2a Ö’ ö yEowy uer&noi (Tı- 
oly). 

113. Zov&ay dl oriyos, dräng- 
ten oder zogen die Rosse und Wa- 
gen reihenweise zurück, vgl. ß, 687. 

114. xatE$eyTo, näml. die Hel- 
den in beiden Heeren. 

115. zaAnolov arm)mV geht auf 
das Object z& ulv (reüyeo), sie 
legten ihre Waffen jeder neben 
die Waffen des andern. — aufs, 
zu beiden Seiten, also zwischen den 
Rüstungen der Einzelnen. Durch 
diesen Zug soll die Menge der Rü- 
stungen anschaulich gemacht wer- 


den, Die Helden selbst aber setzen 
sich nieder und bilden so gleichsam 
eine grosse Kampfrichtersitzung. 

121. "Ioıs, vgl. $, 786. Damit 
Helena auf dem Schauplatz der 
Handlung erscheine, lässt der Dich- 
ter sie durch die Götterbotin her- 
beiholen, und führt so die Handlung 
weiter. Iris thut dies aber aus eige- 
nem Antrieb. 

124. Aoodlxnv. Der Name ist 
bei Homer, wie gewöhnlich, vom 
nähern Relativsatz ınv — eiye an- 
gezogen, statt nach yalögp - dd- 
wagri gerichtet zu sein. Laodike 
heisst die schönste von Priamos’ 
Töchtern nach lliad. £, 252; dage- 
gen v, 365 f. wird Kassandra als 
solche bezeichnet. Vgl. zu $, 850 
Afıod oV x0.llı0ToV xti. 

125. &y9 uey&omw nach den Schol. 
= ?&v Salduw, dem Aufenthalte der 
Verheirateten (yaundsıcw@y). 

126. dimiaxa = Od. r, 226 
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140 


145 
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Tewwv I innodauwv xai Ayamwv galxoxızdvwr, 
obg EFev siven’ ärraoxov Urs’ Agnog nalaudav. 
dyyov Ö’ koraufım sıgoosgn nddag umda "Ieıs 
„sevg’ TI, vuupa piln, Iva Ilonsla Epya iönaı 
Tewwv I innodauwv xai Axawv xalxoyısuvwrv. 
ol rupiv Ere’ allyAoıcı YEgov nolüdaxgvv Agna 
&v ıediw, 040010 Aulauduevor srolguoro, 
oi dn vov Earaı oıyy — nedhsuos dE nenavsar — 
donioı nexiuuevoi, rrapd Ö’ Eyysa uonga eerınyer. 
avrao AhtEavdpos nal apmipilog Mevelaog 
uaxeng Eyxeinoı uaxjoovsaı swepi Geio' 
zo dE as vınjoavsı pi xeninon üxoırıg.“ 

üs einovoa Hei yAvandv iuepov Eußals Ivup 
avdoög TE rrgoTEgOLO xai &oreos NdE ToxnWV. 
avrixa d’ apyerrjor nakuwauern 6Foymoıy 
ouär” 2x Jalduoıo, TEpEv xara Öaxgv xEovon, 
00x oln’ äua 17 ye xai Augpimoloı dü' Ercovso, 
dien Iır9370og Ivyarno Kivusm ve Bownug. 
alıya Ö’ Ensı$” Inavov ödı Zxarai milaı Noav. 


dırıny (vgl. 241). Schol. dinrlaxa. 
xiaivay nv Earı dınlijv augıl- 
0a03scı. In Betreff der kunstreichen 
Weberei vgl. x, 440f. 

128. &9ev9 orthotonirt, weil der 
Begriff nothwendig die Betonung 
verlangt im Verhältniss zu den vor- 
hergehenden Verbis vpaıyey und 
?v@naooev: ihretwegen. Vgl. £, 
309 vuv dE aev eivexu. 

130. vuupe YA = Od. d, 743. 
— deüp 19ı, komm her d. h. mit 
mir, wohin ich dich führe. 

132. zrotv zuvor, aber von der 
nächsten, noch unvollendeten Ver- 
gangenheit: d. h. so eben noch. 
En’ allmloıcı pEpov, sibi infere- 
bant (bellum). 

140. nd& Toxnwv. Tyndareos 
und Leda werden also vom Dichter 
als noch lebend gedacht. Gleich- 


wohl kann er 199 die Helena Aıös 
&xyeyavio nennen. 

143. oüx oln xte.= Od. a, 331. 

144. AiYon... Kivu£yn re. Diess 
ist die einzige Stelle der Ilias, wo 
die Begleiterinneu einer edlen Frau 
mit Namen genannt werden, wie 
Od. o, 182. Der Name Aethra, 
besonders in Verbindung mit dem 
des Vaters Pittheus, macht den Vers 
verdächtig durch die Erinnerung an 
die Mutter des Theseus (vgl. zu Od. 
ı, 321-325), die nach der (wohl 
spätern) Sage in die Hände der 
Dioskuren fiel, als diese ihre von 
Theseus geraubte und unter dem 
Schutz der Aethra verwahrte Scohwe- 
ster Helena in Aphidna befreiten. 
Doch ist es höchst unwahrschein- 
lich, dass diese Aethra hier gemeint 
sein könne. 
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ot d’ augpi TIgiauov xai IIdv$oov nds Bvuolsnyv 
Adurcov ve Kivriov 3° "Ineraova ı’ 0Lov Agnos, 
Oi’xareywy ve nal Avınvwg, rrenvuubvo Aupw, 
&lero Önuoyepovrsg Ersi Inaımaı mwiinoıy, 

yreai di oAduoıo sserravusvor, AA dyognsai 
&o9Aol, versiyaooıy Boındres, ol Ta a9” Ülnv 
devdodw Epeböusvoı Orca Asıpıdaooav leioıy 

roioı oa Touwv Nyrroges ve’ Ei nieyo. 

oi Ö° wc oüv sidovd’ “EAkyıy di nipyor lovoo», 
na seoös AAlmAovg Errea rureposrr” Ayodpevor. 

„oü vEusoısg Towag:xai Evnmiudag Ayauovg 
Toınd’ Augpi yuvaıxi scolöv xo6vov ülysa mraoyeıy' 
alvos dYavasnaı Hejg sig Wrsa Eoıxe. 

alld xal sg, Toin sıeg &ova’, dv vnvol vadodı, 
und’ nuiv vexksool 7’ önioow sınua Arorwo“ 


„> >» 


üs &o” Epar, 


146f. 08 d’ augpl Iplauov xr£., 
vgl. zu £, 445. Od. y, 281. Die 
folgenden Namen könnten auch un- 
abhängig in Nominativ stehen, sind 
aber ebenfalls von «uspl regiert, 
wie [, 436 f. u, 139 er 

148. Ovxellyoy te xar Ayın- 
vog. Erst diese stehen wirklich 
selbständig, weil sie durch das Epi- 
theton zerzyvuevo &upw als Indi- 
viduen ausgezeichnet werden sollen. 
Den Grund dieses Lobes giebt nach 
der allgemeinen Ueberlieferung in 
Beziehung auf den letztern und 
Aeneas Livius ], 1 mit den Worten 
an: quia pacis reddendaeque Hele- 
nae semper auctores fuerant. 

149. dnuoy&povres, Apposition 
zu den vorhergehenden Namen (au- 
sser Priamos). rl Zx. nuAnoıy, 
d. h. auf der breiten Mauer über 
dem Thore. 

151. rerriyeooıy oıxöres. Die 
Vergleichung bezieht sich nur auf 
die Anmuth, sich gleichbleibende 
Ruhe und ÜUnermüdlichkeit ihrer 
Rede. Der z£rrı£ hat daher bei He-. 


TIgiauog d’ Eltvov &naltocaro pur. 


siodos das Epitheton nyfre, Töner, 
im Deutschen Singer, im Hollän- 
dischen Leierer. 

152. Asıgıöcıs, verstärkende Ver- 
längerung von Aefoıos (Aeioos, Aei- 
os), sebr fein, zart. Apoll. Rhod. 4, 


150 


155 


166 


903 von den Sirenen: Feoay Ex 


[A EG 
orouarwy Orca Atloıov. 


153. Toioı mit Yyro zu verbin- 


den: als solche, so sassen, tales 
erant — qui sedebant. 

156. oU vEusoıs (od yeuconrov), 
vgl. zu Od. v, 330. Diese Aner- 
kennung der Schönheit Helena’s aus 
dem Munde besonnener und durch 
ihren Charakter ehrwürdiger Greise 
ist das Wirksamste, was zu ihrem 
Lobe gesagt werden kann. 

158. eis oa, Verstärkung zu 
&oıxey, gleichsam : beim genauesten 
Ansehen. 

160. nuiv - ayuc, uns und un- 
sern Kindern einst noch zum Un- 
heil = önlow njua yerncouevn. 

161. 2xuldoooro ‘ywmyn, wie 
sonst Pwrnoas rgoce&gpn u. dgl. = 
Od. ©, 530 7voev payij. Dagegen 


Sn 


165 


170 


175 


180 
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„ssvgo rapoı9" &AFovoa, Yiloy TExog, iLev Zusio, 
Opoa ibn rrgöregöv Te nndaıw rınoüg Te pilovg Te’ 
od Ti uoı alrin dooi‘ Feoi vv uoı alrıol elcıy, 
of nor Epwgunoav möhlsuov noAvdargvv Ayaudv — 
@s uoı ai vovd’ üvdoa seeAwgıov 2Eovounvns, 
05 vıg 60° &oriv Ayarog ayıo NÜs Ts usyag Te. 
7 vor uev nepalf nei usiboves &lloı Zacıv 
xoAöv Ö’ oürw dyuv od rw Ldov OpFaluoicı, 
odd’ ovrw yepapov‘ Baoılnı yap Avdepi Eoınay.“ 

tov Ö’ "Ele uidoıcıw aueißero, dia yuvarımv, 
„aidorog TE ol 2ocı, gihe Envge, deivög Te° 
WG Opehlev Javarög uoı Adeiv aanxds, Örrreöse deügo 
vie 0W Ennöumv, Jalauov Yvwrovg Te Aumovoa 
scaida Te TnAvyermy nal Öumdıxinv Egarem. 
allc va y’ our dydvorso‘ TO xai nAaiovoa TErNKu. 
rovro dE Tor doew, 6 u’ aveigeaı de uerailgs. 
ovr6s y’ Argeidng eipvrpeiwv Ayauturwr, 
dugpöreoov Baoikeig 7’ ayasög noarepdg 7’ alyunenc. 
dane aür’ Zuög Eoxe xuvWrcıdog, Ei vor” Emv ya“ 


Od. go, 330 veüo’ Ent oi xall- 
o 


as. 

162. Zueio hängt von dem ent- 
feraten rapoıJe ab, obgleich diess 
auch zu 2A9ovo« passen würde. 
Vgl. z, 255. 

163. zznoVs. Vgl. zu Od. x, 441. 

166. @s uoı - &&ovounvns, dass 
du mir auch nennest, steht parallel 
mit 163 öpoe Idn, als Bezeichnung 
des entferntern und speciellern 
Zweckes. Ueber das chronologisch 
Auffallende dieser Scene vgl. Ein- 
leit. S. 17 in der Uebersicht des 
dritten Buches. 

168. 7 roı ulv d.h. es ist frei- 
lich wahr, ich muss zugeben. xe- 
per (= 193) «al welloves, von 

aupt noch höher d, bh. an Wuchs. 

1172. aldoios Te - deıyös te, ehr- 
würdig und furchtbar, das erstere 
durch deine edle, liebevolle Gesin- 


nung, das letztere durch das Be- 
wusstsein meiner Schuld und Straf- 
würdigkeit. Die beiden Endsylben 
in pie Exvpd werden je durch das 
folgende Digamma verlängert. 

173. os - adsiv xaxös, hätte 
ich doch den bösen, verbassten Tod 
gewählt, wäre ich freiwillig 'ge- 
storben. 

174. yvwrovs neben Ialauov 
geht wohl auf die eigenen Bluts- 
verwandten. 

175. znAuy&rnv, vgl. zu0d.d, 11. 

176. rernxao nicht = nyxoumı, 
sondern wahres Perfectum: ich habe 
mich abgehärmt, ich bin vom Gram 
abgezehrt. 

180. «ur’ - &oxe, daon war er 
auch, d. h. er war aber auch. Vgl. 
Od. ı, 338. — ei nor’ Eny ya 
(vgl. zu Od. o, 268): „wenn er os 
je war“. 
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WS Yaro, vov d’ 6 yEowv Nyaooavo, Yuynoev TE 
„wo uaxag Argeidn, uorgnyeves, oAßıodaıoy, 
7 dd vu vor zcoAloi dedunaro xovgoı Ayauwr. 
non nal Dovyinv eionAvdov aurel0e00oy, 
&vIa 1dov rlsiorovg Dovyag Avepas, aloAorıWÄovg, 
Acods ’Orenog nai Müuydovog avrıJEouo, 
oi da Tor’ Eosgaröwvso ag’ OxIas Zayyapioıo' 
xai yap Eywv Errinovgog Ev uera roioıw EAexInv 
nuarı vo Öre T’ 71909 Ayaböveg ayrıavapaı‘ 
AAN” oBd’ oL T6ooı Noav 6001 Ehlnwreg Ayaroi.“ 
deursgov aus Oduoja idwv EgEsıy 6 yegaıdg 


>» 


° ö yı ’ ca 00° & [4 
„ein üys uoı nal vovde, Yilov TExog, 05 Tıs 00° Eorıv 
4 \ ee | [4 > [4 
ueiwv uev nepgain Ayanzuvovos Argeidao, 
evovtsgog d’ wuoıaıy IdE or&gvooıy IdEoFaı. 
revysa ubv ol aeiraı Enni yIovi covAvßoreign, 
avrög de xrilog wg Errınwäsitcı oriyas avdowr. 
> und Y 4 [A 
Govsıp uw Eyoyea &ioxw zunysouuchko, 
ös T’ Öiwv ufya nwv ditpyeraı apyervawy.“ 


182. uoronyev&s, öAßıodamuovy 
kommen beide nur hier vor, die 
Begriffe liegen aber ganz im Kreise 
bomerischer Vorstellungen. wore7- 
yeyıns = Glückskind, zum Glücke 
Geborner, wie «, 418 Thetis um- 
gekehrt sagt: TO oe xaxn alon 
texov Ev ueyapoıcıy. Für den 
Begriff von woio«a aber vgl. Od. v, 
16 noioav T' auuoginvy Te xaro- 
Iyntov avdoarwv und die Zu- 
sammensetzung dvonumopos. — 
olßıodafünv, dem ein glücklicher 
Damon, der Dämon (die höhere 
Macht) glücklich und beglückend 
naht. Vgl. Od. A, 61 daluovos 
aloe xaxn. €, 396 oruyepos dE 
of Eyoue dalumv. — Man beachte 
in diesem Verse die in dem wachsen- 
den Umfang der Wörter & - 6Aßıo- 
daıuovy liegende Steigerung: ein 
Vortheil, den auch die Redner häu- 
fig benutzen. 

183. n da vu ro dedunazo, 
traun so waren dir denn (wie ich 


erst jetzt sehe) viele Achäer unter- 
tban, dienstbar. Zu diesem Ge- 
brauche des Imperfects oder Plus- 
quamperfects bei &g& (scheinbar 
für das Präsens oder Perfectum) 
vgl. Od. 9, 384 70° og’ Eroium 
tervxro. Niad. 9, 163 yuyaızös 
&o vr) rervfo. u, 164. 

186. Acous ’Orojos xre. Im 
Hymn. in Ven. 111 nennt Aphrodite 
sich die Tochter des Otreus, Rö- 
nigs von Phrygien, und bei Virg. 
Aen. 2, 341 erscheint iuvenis Co- 
roebus Mygdonides als Bundes- 
gonosse der Trojaner. 

188. vera roloıv &idysnv. Vgl. 
Od. ı, 335 aurag &yw nEuntos 
nera roioıv 2l&yunv. 

189. Aualoves. Gegen diese zog 
Priamos den Phrygern zu Hülfe, 
vgl. zu ß, 814. : 

196. Znınwieitai, obit, obam- 
bulat, er schreitet (gliederweise) 
durch - hin (vgl. d, 231. 250), = 
dı£oysraı 198. 


185 


190 


195 


205 


210 


215 


136° 


JAI440ZT 


röv 6’ nusißer’ Erreıd” "EAEvn Auög Exyeyavia 
200 „ovrog Ö° au Aaspridöng scolvuntıg 'Odvaosvg, 
ög zodpn &v Önup ’IIaxng xgavang susg dovang 
eidoös zravrolovg TE ÖoAovg xai undsa srunvd.“ 
nv Ö° our’ Avıivup niervuußvog avsloy nbda 
„eo yivar, 7 uaka Todro Errog vnusgres Esireeg“ 
ndn yap xal deügd nor’ nAvse diog ’Odvaasvk, 
osv Even’ ayysling, 0Uv apnıpilo Mevelap 
Todg d’ Ey EFeirıaca xal Ev usydgoıcı Pllnoe, 
Guporsowv dE Yunv Eödny ai widea swvnvd. 
all öre dn Towsooıw &v Aypousvooıy ZuuyIer, 
oravswv uEv Mevehaog Ürreigeyev eüpkas Wuovg, 
&upo, Ö’ Ebousvw yspapwrepos Tev 'Odvooevc.. 
Aal Orte ÖN uiFoVg xai under rücıy Upaıvor, 
n roı uev Mevelaog Erırgogadnv Ayogsver, 
zradga uev, alla udha Aıyewg, Eriei 00 roAvuv$og 
000” Ayauepgroerung, 7 xai yEvsı ÜoTepog N. 


200, ovros d’ av, Gegensatz zu 
178 ovzös y’ Aroeldns, also für 
dt «u. Ebenso 229 ouros d’ Atus 
dotl. 

201. 27 dnum ’I$axns. Wie dy- 
uw zu nehmen sei, zeigt Od. o, 526 
Geonowrov aydo@v Ev zlovı 
dnuw = lliad. 7x, 437. 514. 

205. devpö wor’ NAvse, nämlich 
ehe förmlich der Krieg erklärt 
wurde, um Genugthuung zu fordern. 
Vgl. A, 138-142. 

206. o8ü &vex’ ayyellns, wegen 
der Botschaft über dich. oeö ist 
Genitiv des Objects zu ayyellns 
wie Od. x, 245 ayyellnv Erapuv 
&o£&wv, mit derselben Wortstellung 
wie Od. £, 70. 117 Ayaufuvovos 
eivexa tıujs. Zu Evex’ ayyellns 
vgl. Od. z, 334 wu d? ouvayrr- 
nv xjov£ xal dios Upopßös tns 
avrns Ever’ ayyeklns. Doch 
gestattet der Zusammenhang unse - 
rer Stelle auch, &yyelins als Sub- 
stant. masc. = &yyelos zu fassen 
(= deinetwegen als Bote), worüber 


vgl. zu d, 384, A, 140. 

211. &upw d’ Eoulvo, Nomi- 
nativ des Ganzen mit nachfolgen- 
dem Nomitativ des einen Thei- 
les; der andere Theil (etwa Mev£- 
Anos de nrrov yeoapos) wird: als 
sich von selbst verstehend nicht 
ausgesetzt. Vgl. über diese Rede- 
weise (ueraßaoıs ano ökov &ls 
u£on) zu Od. 3, 361. 

213. drnırooyadnv, (vgl. zu Od. 
co, 26) über die Sachen hineilend 
und nur die Hauptpuncte berüh- 
rend, kurz und bündig, summatim, 
succincte oder transcursim. Schol. 
weparokywy Ta nolld xar Ta 
xalgıo uovoy Akywv. - 

214. Aıy&oc, vernehmlich, also 
auch kräftig und nachdrücklich. 

215. aypaueprosnns, in der Rede 
abschweifend, von der Sache ab- 
irrend. Vgl. Od. A, 511 xal our 
nusoravs uvdwv. Diess be- 
gegnet aber gerade den zoAvuv- 
3015 am leichtesten. — 7 xal yEyeı 
Üorepos nev, oder auch er war jün- 
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all öre dn molvunsıs avalkeıev 'Odvaasis, 
oraoxev, ünai de idsoxs xard XIovög Duuara sunkas, 
oxnreroov d’ ovr’ Ömiow oVvrs noongnves &vuluc, 

all” aoreupes Exsoxev, aiögei pwri Zoınds‘ 

pains ne Ldxorov TE Tıy’ Eunevaı Ögppovd T’ arms. 


> ca 


al Ore 


dr) 6° One ve ueydinv Eu orideog Veı 


xoi Errsa vıpddeooıv doınöra xsıuspinoı, 

obn Av Eneıe’ Odvojl y’ doioosıe Boorös Alloc. 
“od vöre y’ ad’ Odvojog dyaoadued” sidog kdövres.“ 
To Teirov ar’ Alavıa Idev Egkeıy’ Ö yepaıdg - 


> 0 


4 3 
„tig T ae oO 


> &llog Ayaıös Ayne NÜg Te ueyag Te, 


E5oxos Aeyelwv nepalıv vs nal evpdas Wuovg;“ 

vov 0’ "EAkyn Tavinerrhog Aueißero, dia yuvaııav, 
„odrog 6’ Alas dori nehdsorog, Epxos Ayauir. 
’Idoueveüg d’ Erlowdev vi Korreooı Jeög Ws 


ger anJahren und darum weniger ge- 
übt und kunstfertig im öffentlichen 
Sprechen. Dieser Satz steht parallel 
mit drre) od noAluvsos Yv= 7 xal 
örı yEyeı VoTegos nev, und giebt ei- 
nen auch möglichen Grund von Me- 
nelaos’ Kürze im Sprechen an. Denn 
allerdings soll dieser, trotz der ein- 
gestreuten lobenden Prädicate, doch 
in Vergleichung mit Odysseus und 
seiner Rednerfülle (221-224) als 
ein weniger bedeutender und na- 
mentlich wortkarger Redner be- 
zeichnet werden. Daher auch die 
Einführung mit 7 roı uty = 168. 
Zu diesem Gebrauche von 7 xal 
vgl. Od. n, 263 Zuvös Un’ ayye- 
Ans 7 xl (örı) wbos 2rodner’ 
GUTTS. 

217. xor& yYovös ist mit ındas 
zu verbinden als nähere Bestim- 
mung zu Una) Ideaxe, er sah (zur 
Erde) nieder. 

220. galns xe wie im Lateini- 
' schen diceres, crederes, man hätte 
gemeint. ügypovya T’ aurws ab- 
schätzig: und nur so ein Einfälti- 
ger (Ameis: und nur so ein Tram). 
Zu aürwg vgl. Od. &, 151 mit £, 166. 


221. öre dn - icı wie 212 öre 
d7 - Ugyaıyoy, von einer einma- 
ligen, aber dauernden Handlung. 

223. oüx &y - &olooeıs, da hätte 
keiner — — gestritten, sich in einen 
Wettstreit eingelassen. 

224. oU TOTE - dyaooausd" El- 
dus, da erstaunten wir nicht so 
sehr (wie nämlich früher) über 
seine Gestalt (seine eigenthümliche 
Erscheinung betrachtend) als viel- 
mehr über seine Redegabe. 

230. 'Idoueveus d’ Ereowder. 
Dass Helena selbst und ungefragt 
auf einen andern der achäischen 
Helden übergeht, gewährt dem 
Dichter den Vortheil, die Fragen 
des Priamos, die nachgerade einför- 
mig und ermüdend hätten werden 
müssen, und somit die ganze Tei- 
choskopie einem passenden Schlusse 
zuzuführen: wasdurch Helena’s Ver- 
wunderung über die Abwesenheit 
ihrer Brüder (234-242) geschieht. 
Eben dadurch stellt Helena sich 
auch sicher, dass sie nicht etwa 
nach Menelaos gefragt wird, was 


ihr nothwendig peinlich sein müsste, 


obgleich sie ihn jetzt 232 ganz un- 


3 


226 


225 


230 


240 


245 
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Eorna’, dupi d& uw Konsov ayoi nyep&dovraı. 
scoAldxı uw Esiviooev apnipılog Mevelaog 

oixw Ev nusregw, Örore Kontndev Vnoıro. 

yov Ö° üllovs Ev sedvrac 6pW Eilnwreag Axarovc, 
oug nev 2Ü yvoinv nal 7’ ovvoua uvImoaluny‘ 

dow d’ oU duvaucı IöEeıv xoountops Aaw, 

Kooropa 3° innödeuov nal srü& dya$ov TloAudsvxen, 
AUTOXLOLYVNTW, TW OL (LO Yeivaro UNTNE. 

n oix Eoreodnv Aanedaiuovos 2E koareıvüg; 

n devow uev Ennovro vesao’ Evi TTOVTortögoLgtr, 

viv alr ovn 2IEAovos uayyv naradvusvaı dvdewr, 
aloysa Ösıdıores xai Ovsldsa roll” & uol Eorıy;“ 
WG Paro, Todg 6’ Hin adreyev pvoiloog ala 

& Aaxedaluovı ai9ı, piAn &v nrasgidı yaln. 
xngvnes 0’ Ava Gorv Jewv YEDOv Ögxıa TILOTE, 

&ovs duw Aal olvov Eippova, Kaprıov APOLENS, 

aoxıp Ev aiyeiw. Wege dE xenTnea pasıydy 

xnov& "Idaiog ndE yovosıa xUrrelle 

wrovvev ÖE yEpovra Tragıorausvog Erteooıv. 


befangen erwähnen kann. 

231. nyso&$ovraı, sie sammeln 
sich allmälich, einer nach dem an- 
dern, vgl. 8, 304. 

235. ous xev Zu yvolnv, bypo- 
thetisch: die ich (gefragt) wohl 
kennen würde und mit Namen an- 
geben könnte. 

238. auroxacıyyarw. Die Zu- 
sammenstellung selbst mit der bei- 
gefügten Erklärung, sowie die 
Verbindung x&0olyvnros xul 
önraroos A, 257 macht wahr- 
scheinlich, dass durch xaoıs ur- 
sprünglich der Begriff Leib, Mutter- 
leib = yaorno bezeichnet werde, 
vgl. yeEyaa 8. v. a. 
ÖuoYaOTELoS = ÖnounteLos, und 
£yxara das Innere des Leibes 
Eingeweide. — uoı ul = wor gi 
aus, eadem mihi = eadem quae me. 
Ebenso z, 293. 

239f. 7 oüy dondosnv - n deu- 


yEyova, 


ow. Zwei für sich bestehende para- 
taktische Fragen, welehe die nach- 
denkend gewordene Helena sich 
vorlegt; vgl. zu Od. a, 175. 

241. ovre ein stärkeres dE, wie 
d, 238 und 240 (vgl. mit 232 und 
237). 

242. & uol 2orıy, d. h. Schmä- 
bungen gegen mich, vgl. &, 524. 

243f. Tous d’ ndn xureyey, 
d. h. sie waren beide todt und be- 
graben, vgl. zu Od. A, 298. — ad 
-— &y - yaln wie im Deutschen: die 
Erde umfing sie im Vaterlande. — 
&v Aaxedaluovı audı, dort in La- 
kedämon, dem Lande wo sie vor- 
her waren. Ihr Begräbnissort war 
nach Pindar Therapnä. 

245. xnouxes d’ ava &orv, Fort- 
setzung der Haupterzählung, wo 
sie 116-120 stehen geblieben ist. 

249. örguver dt yEoovıe, in- 
dem er auf dem Rückwege beim 
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„00080, Acousdovsıadn. xaleovow &gLoro 

Toewwv I’ innodduwv ai Ayaıav yalnoxırWuvwr 

&s nedlov narapnvaı, iv’ Hpxıa TrIoTa TAunTe. 

avrao AAzEavdoos xal agnipılog Mevelaog 

uaxons &yxeinoı naxjoove’ dupi yuvaızi' 

To ÖE as vınyoaysı Yun nal xınuas Ervouto‘ 

ot Ö° &Aloı Yulörnsa xal Ögxıa rIora Tauöreeg 

veloıuev Tooinv &gıßwiaxa, vol dE veoyraı 

Aoyos &; innößoron xai Axcıida nahlıyivama.“ 
üg garo, biynoev Ö’ ö yeowr, Eutlsvos d’ Eraipoıg 

Irrrovg Gevyyöusvaı‘ toi Ö’ oroaliwg dnniFovro. 

öv Ö’ &o’ EB IAgiauos, nara d’ Njvia veiver Onioow‘ 

sag dE 0 Ayııvwg sregixallta Arioero dipeor. 

Wo dE dıa Zxaıwv nredlovö’ EXov WuEag inezong. 


aA Orte 


ön 6° ixnovro uera Towag xai Axauovs, 


5 isııwv anoßavres Erni XIbva novAvßorsigav 

> 14 ’ ee | _ > [4 

Es uE000v Towamw xaı Aycaıwy EOTIXOWVTO. 

P24 > > I > 3» P/4 > nd > ’ 
wovvro 6 cvtin Erreita üvas avdowv Ayauzuvwy, 
P)) »» \ ‘ P] \ [4 > ’ 
av d Odvoeig moAvuntis‘ aTog unovnes Ayavoıl 
öoxıa nrıord HEiwv Oüvayor, nontneı de olvov 
uioyov, ürag Bacılsvow Ddwp Erri yeipag Eyevor. 
Aroeiöng ÖE &ovoaauevog Xeigeocı udxaıoav, 


Skäischen Thore vorbeikam. Zu 
y£oovre vgl. das bei A, 696 Be- 
merkte. 

252f. iya — raunte, damit ihr 
— du und der Öberfeldherr der 
Achäer — einen festen Vertrag 
schliesset. Für das folgende «urap 
würde man eher yao erwarten, es 
steht aber ähnlich a, 282 aurap 
Eywye Alocouaı xıi. 

256f. of d’ Alloı, vgl. zu 73. 
Zu valoıuey ist aus 255 xe herab- 
zunehmen, und v£ovras in der Be- 
deutung des Futurum. 

259. 2xdlsvoe d’ Erafgoıs, er 
befahl den Begleitern (Dienern). 
Diese mussten also nach Priamos’ 
Wohnung zurückkehren; was, um 
desto schneller zur Hauptsache zu 


kommen, sowie des Priamos Her- 
absteigen von der Mauer, nicht er- 
wähnt Wird. 

261. xara — reivev = 311. rt, 
394: er zog an d. h. bis zum rech- 
ten Puncte. 

267. avıix’ Erzeıra hinter dem 
Verbum wie Od. o, 120. 

268. &» d’ ’Odvosvs, erg. we- 
yvro, obgleich nur das Simplex 
vorangeht, = n, 163-168. Vgl. e, 
480f. Elırmov - xad di (Elımov). 

269f. olvov uloyov, nämlich 
den Wein beider Theile. Denn 
die orovdal waren nach d, 159 
=ß, 341 &xonro:, und ihre Mischung 
mit Wasser ganz unzulässig. 

271. uoyaıoo, bei Homer immer 
von Eiypos oder yaoyavoy unter- 


255 


260 


265 


270 


275 


280 


285 
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7 ol nnoe Eipeog ueya xovleov alev Kwpgro, 

aevov x xepaliwy Tauve TelIyag‘ aurdo Erreita 
xnovxeg Todwv xal Axaniv veiuav dgioroıg. 

zoioıw Ö’ Aresiöng ueyal’ euxero xeipag dvasyum. 
„Zev narse, "IdnFev usdewv, nudıors ufyıore, 

jehıös 9 Ög redvs’ Epopäs nal rare” dnraxoveıg, 

xal nroreuol xal yala, xai 08 Urievegde xaudvrag 
dv3owWrovg Tivvodor, 6 tig x’ Erriogxov duöcen, 

Öueis ucervooı Eors, puldooere Ö’ ögxıa nord, 

ei u&v xev Meveloor AltEavdgog xaranıdpyn, 

avrog Erreı9° “Elerıv &yerw xoi Krinara mavsa, 

nusis 6° &v vneooı veuueda rovrorrögoLomv" 

ei den AAtEavdoov areivn Eav3ög Mev&luog, . 
Toweg Eneı9” "EAevnv xl aıjuara nıavys’ anodovvan, 
zıunv d’ Apysioıg drmoriräusv Tv Tv’ Eoıxe, 

n ve nal dooou&vowı uer’ vdownousı nuelnsan. 

ei d° ü» Zuol vıunv ITeiauog Iloıauoıd ve caides 
tiveıv ouan EIElAwoıw Akebavögoıo reoovrog, 

adrag Ey nei Erreita uaxyjoouaı eivena zrowäng 


schieden; die Spätern nannten es 
zrapasıpıs (napafuptdıov). 

274. veiuov dolotoss (Tolxas), 
zum Zeichen, dass Alle an dem 
abzuschliessenden Bundesvertrage 
betheiligt seien, alle gleichsam auf 
das Haupt des Opferthiers schwören 
sollen. 

276. "Idn9ev u. Denn auf dem 
Ida hat Zeus nach 9, 48 ein r&- 
uevos und einen Altar. Der höchste 
Gott wird doch gleichsam da auf- 
gesucht, wo er am nächsten zu fin- 
den ist. 

278. xal of - rlvvo$oYy müssen 
die zwei zusammengehörenden un- 
terirdischen Gottheiten, Aides und 
Persephone, sein. Nach unserer 
Stelle und r, 259f. werden die 
Meineidigen noch in der Unterwelt 
gestraft, so dass sie also wohl 
auch mit einem Körper und mit 
etwelchem Bewusstsein begabt zu 


denken sind, wie nach Od. A, 576 
- 600 Tityos, Tantalos und Sisy- 
phos. xauoyres, die ermüdeten, 
die den Mühen des Erdenlebens im 
Tode erlegen sind. Vgl. zu Od. A, 
476. 

283. venusda, parallel mit Zye- 
to, ist gleichsam die erste Person 
des Imperativs: wir sollen zu- 
rückkehren. 

285. Towas - anodovvaı. Ein 
ähnlicher’ Infinitiv des Wunsches 
oder Verlangens wie ß, 413 gen 
zrolv En’ nElıov düvaı zıe, vgl. 
unten 322f. 

287. 7 re — neintoı, nämlich 
durch den Ruf und die Erinnerung; 
vgl. $, 233 79 re - xarioyecı, und 
für den Gedanken {, 357f. 

288. &2 - oux &IElwoıy, i-n0- 
lint, vgl. zu Od. 8, 274 ei d’ ov 
xelvov y &00l yovos. oVx EIEAsıv 
bildet Einen Begriff, wie d, 55 
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addı uevwv, wg xe TElog roltuolo xıyein“ 
N, nal drsd OToudyovg agvov Taue vnaeı yalııw. 
xal Toog uev nardInnev ni XIovös Gorcalpovrag 
Hvuov devousvovg‘ arro yap uEvog eilsro yalxöc“ 
olvov d’ 2x xenTne00g Ayvooausvor derdsooıy 
Exyeov, 70° ebyovro Feoig alsıyevermoır. 
öde dE rıs eineonev Ayacv ve ToWwv Te. 
„Zei xidıors ueyıore, nal aycavaroı Jsoi AAkoı, 
Önreötepoı Trgdrepoı ÜrrEo Ögxıa enunvsıor, 
ode op’ &ynepalog yauddız deoı wg öde olvog, 
eirov nal Texewy, KAoxoı Ö’ alkoıcı dausiev.“ 
ws Eyar, oüd’ äga rw apıy Errenpaiawve Kooviwr. 
roioı de Aagdavidng TIpiauos uera uvsov Esınev. 
„xrenivre uev, Towes xal Zunvnudes Ayauoi. 
n coı dyWv ein segori ”IAtov NYyeudeooav 
or, Erei ov nrw TAnoou’ & öpsaluoicıw ögacyaı 
uogvausvov pllov viov opnıpllm Mevelay- 


oUx eio. 

291f. r&Aos roAduoıo, das Ziel 
des Krieges, d. h. die Vollendung 
desselben, den entscheidenden Aus- 
gang, den Sieg. Vgl. , 630 &v yao 
x:.ool relos nolfuov.— Orouayos 
die Kehle, der 'Theil des Schlundes, 
der im Halse liegt, vgl. o, 47. 

293. aonalpovras- devouefvovs. 
Das zweite Particip enthält die Be- 
gründung des ersten. u£vos, Kraft, 
Lebenskraft, während Suvuös wie 
avuyn allgemeiner das Leben über- 
baupt bezeichnet. 

295. apvaoausvo denaeooıy, 
d. h. sie schöpften sich (liessen sich 
schöpfen) in die Becher aus dem 
Mischkrug, nämlich ohne Zweifel 
durch Vermittlung der Herolde. 

299. Unto Opxın nmunveov 
(vgl. 107 vneoßaaln Aıös öpxıa 
dninontcı) prägnante Verbindung: 
den Eid durch Ueberschreitung ver- 
letzen. Der Optativ im Relativ- 
satze steht durch Einwirkung des 
Optativs im Hauptsatze mdE Oypı 


(= rovross) d£os, vgl. zu Od. «, 47 
ws annoloıro zul &Alos, 6 Tıs ToL- 
sure ye Öflor. 

300. @de - zauadıs d£oı. Diess 
ist die symbolische Bedeutung jedes 
Opfers bei der Beschwörung eines 
Bundes. So Liv. 1, 24: Si prior 
defexit (populus Romanus) pu- 
blico consiio, dolo malo, tu illo 
die, Juppiter, populum Ro- 
manum sic ferito, ut ego 
hunc porcum hic hodie fe- 
riam, tantoque magis ferito, 
quanto magis potes pollesque. 
Genes. 15, 9f. 

301. aur@y xal Tex&wy, abhängig 
von 2yx&gpalos, statt nach ogı ge- 
richtet zu sein. Vgl. zu Od. L, 155 
- 157 uola nov Opyıoı Svuös 
lalveraı - \EvO00VTWV. 

302. oüd’ “oa nw - Koovlav, 
vgl. zu ß£, 419. 

306. od zw rAnooucı, ich kann 
es in keiner Weise, unmöglich er- 
tragen. Ueber zw = nws vgl. zu 
Od. y, 226. 


310 
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Zeig uev nrov TO ye olds xai adavaroı Fsoi aAloı, 
önrotreow Havaroıo TEAog rrengwusvor 8oriy.“ 
n da, xai 25 dipgov ügvag Hero I00FEog Puig, 


3.» 


av d’ de 


> > 9 \ > cc,» o 3 4 
EBaıy’ aurog, Kara 0 nNVia Telvev OTTIOOW* 


scio dE oi Ayıivwg neegixallta Bnosto Ölpoo. 
To uEv ko” ürogpoı rroori ’IAıov amovdovro- 
“Ertwe de IToıcuoıo edıs xal diog ’Odvaasig 
4000» uEv ıgWrov dıeutrgeov, aurag Erveita 
zAngovg Ev avven galangei seailov EAövreg, 
örrtöteoog dn rrgdosev apein xaixsov Eyyog. 
Aaoi d’ nonaoavro, Jeoicı dE yeipag av&ayov- 
wde dE Tıg einsonev Ayaıwv ve ToWwv Te. 
„Zev nareo, "Iöndev uedewv, nUdıore usyıore, 
Örtreötepos Tads Eoya uer Auporkpouoıv EInne, 
tov dös anopFiusvov Öüvaı douov Audog Eiow, 
nuiv Ö’ ad Qıldınra xal dgxıa nriora Yerveodar.““ 
wg Go’ Epar, aller dE ueyas xogvdaioiog "Errwe 
di) Öodww' IIapıos dE Howg Ex xAnpog dgovoer. 


oi uev Erreı$ 1iLovro xara Oriyas, 


T 
NXı EXdOTOV 


Ircrcoı degoimodss xai mroınlla Teige' Exeıro‘ 


308. Zeus ufy nou xte, Zeus 
zwar weiss es wohl, aber ich 
weiss es nicht, und darum 
möchte ich nicht Gefahr laufen, 
den Tod meines Sohnes mit anse- 
hen zu müssen. 

310. 25 dipgov - IEro, wahr- 
scheinlich damit kein gemeiner und 
unwürdiger Gebrauch davon ge- 
macht werde. Denn Schwuropfer 
durften in der ältern Zeit nicht 
gegessen werden, da nach ihrer 
symbolischen Bedeutung ein Fluch 
darauf ruhte; sie waren den Unter- 
irdischen geweiht. Vgl. 7, 267 f. 

315. Ywpov — dısufroeov. So 
Virg. Aen. 12, 1166: Campum 
ad certamen magnae sub moe- 
nibus urbis Dimensi Rutulique 
viri Teurique parabant. 

316. xinpovs — nallov = y, 
861, sie schwangen, schüttelten die 


Loose (warfen das Loos). Freilich 
thut dies nach 524 nur Einer, aber 
er thut es in beider Namen; sie be- 
sorgen die Sache gemeinschaftlich. 
Das folgende Gebet wurde während 
des Schüttelas verrichtet, 

321. er auporlooraıy EImxey, 
zwischen beiden angestiftet hat. Es 
wünschen also beide Theile, dass 
Paris besiegt werde und falle. 


325. a1 öedwyv. Die Loose 
waren wohl auch hier wien, 175 
bezeichnet. 


326. of u£v, die andern Krieger 
beider Parteien, vgl. 132-135. 
Natürlich waren sie während des 
Opfers und des Schüttelns der 
Loose tbeilnehmend aufgestanden, 

327. inno-Exeıro. Ein Zeug- 
ma, das auch den Numerus des 
Verbi bestimmt hat. Vgl. auch zu 
ß, 717. 
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adrco 8 y’ dup Wuoıaıw Edvosro revysa Kalı 
diog AAtEavdoos, "EAevng öcıg Yvnouoıo. 
xynuldag uEv oWra rregi aynunoıw EINKEV 
xahds, dpyvp&oroıw Erıogvglog Agagviag' 
devreoov ad IWonxa rrspgi orndeooıv Eduver 
olo xacıyyntoıo Avxdovog‘ Houooe d’ wur. 
aupi d’ üp’ wuoıcıv Bahero Eipos dpyugdnAov 
xahnsov, KUTEE Erreita 00x0G UEya TE orıßapov Te. 
xgari d’ En’ Ipdium xvvenv evruxtov EInxer, 
Ircrcovgiv‘ deıvöv dE Aopog nasurtepIev Evsve. 
eilero 0’ Alnınov Eyxog, 6 ol sraldungıv dongeı. 
ws 6° avrws Mevehaos apnıog Evre’ Eduver. 
old’ &nei oliv Enarsgdev Öikov IwgnyInoas, 
&s u200ov Towwv xal Ayauwv dorıyowvro 
deıvöv Ösondusvoı" Faußos 0’ Exev eicogdwvras 
Towdg I” innodauovg xai Evavnudag Ayaovs. 
xai 6° Eyydg Osnenv ÖLaueronto Evi XWE@W 
oelovr’ &yyslas, aAAmAoıoıv KoTeovre. 
srodo9e 0’ AhtEavdgog repoisı dohuybonıov Eyxos, 
nal Bdisv Argeidao xar’ dorida zeavroo’ Eionv' 
oVd’ Eoonfev xaknös, dveyvaupIn dE ol alyun 


328. dup wuoıcıy 2ducero. 
Oben als roouaxos 17 trug er nur 
die leichte Rüstung eines Bogen- 
schützen. Hier aber, wo es sich 
um einen entscheidenden Zwei- 
kampf handelt, braucht er die volle 
schwere Rüstung, und hier lohnt es 
sich auch der Mühe, die einzelnen 
Bestandtheile derselben nach der 
Ordnung, wie sie angezogen wer- 
den, aufzuzählen. 

333. oio xacıyynroo A., daer 
sich auf einen solchen Kampf nicht 
vorgesehen hatte. 

337. inrovorv. Virg. Aen. 10,869 
von Mezentius: Jere caput fulgens 
cristaque hirsutus equina. 

340. Exateogev öullov, d. i. && 
oder zroös Exar£pov Oulkov, von 
beiden Kriegshaufon her d. i. jeder 


auf Seite seines Heeres. Etwas an- 
ders ı, Finn : 

344. dieustento vl ywoow, vgl. 
315. Ohne Zweifel war auch der 
Abstand der beiden Kämpfer beim 
Ausmessen bestimmt worden. 

345. oelovre-xor&ovre. Die bei- 
den Participia bezeichnen das äusse- 
re und innere Gebaren der Helden 
gegen einander. 

346. Jolıyoaxıoy Eyyos. Auch 
die Araber sagen, der Schatten der 
Lanze sei der längste Schatten. 

348. oüd” Eoonfev yalxös, erg. 
nv aontda=n,259. og, 44: aber 
das Erz (der Lanze) drang nicht 
(durch den Schild) hindurch, viel- 
mehr bog sich seine Spitze um. So 
steht auch im folgenden Verse yal- 
x@ von der Lauze. 


330 


335 


340 


345 
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8 aunid” zvı xgareen. Ö dE Ösvrepos Wervso yalxın 
350 Arosidng Mevelaog, Errevfauevog Au nwargl. 
„Zev üva, dos Tioaodaı 6 Me reoTegos xdx” Eopysr, 
diov AltEavdoov, nal 2ung Urro xegoi Öduacooy, 
ögee Tıs Eopiynoı nal öWıydvwv avdounuv 
Esıvodönov xand dEkaı, 0 xev Yılöryra zragaayy.“ 

n da, xal durısalwv rrooisı dolıyöaxıov Eyxos, 
xai Bale Ilgıanidao xar’ donide nravsoo’ &ianp. 
dıa uev donidog NAIE Yasır)g Dßgıuov Eyxog, 
xai dia Iwonxog sroAvdaıdalov NENgsLETO‘ 

Ayrıngd dE nragai Aarrdonv dıaumoe Xırava 

Eyyos‘ 6 Ö’ 2ukivdn nal alsiaro xnga ueAaıvar. 
Aroeidng de Egvaodusvog Eipos deyveonkor 

seAn&ev dvasyöusvog xöpvdog palov" Aupi d’ üg” avıw 
TeıxId TE nal TergayIa dıargvpev Exrceoe Xsıpdc. 
Arosidns 6’ Quwber ldwv eis oügavov evgir. 

„Zei srarsg, 0 Tıc 08lo Jewv ÖAowregog AALog. 

n 7 &paunv viseogaı Altbavdoov HaxdenTog* 

vov de wor &v xeigeooıw äyn Eipog, &x dE no &yXoS 


355 


360 


365 


351. dös Tloacdaı d. i. dos or 
tloaosaı Toy (Toürov) ös pe - 
kooyev. — aunenelovy — &yxos 
wird von Virg. Aen. 11, 561 aus- 
gemalt: adducto contortum 
hastile lacerto Immiltit. 

357f. din ulv Gonldos xre. = 
n, 251. d, 135. Im Anfange des 
Verses wird eine an sich kurze Syl- 
be durch den noch vollen Anlauf 
der Stimme und des Tones am leich- 
testen verlängert. 

358. nonoeıoro. Das Plusquam- 
perfectum soll die schnell vollen- 
dete Wirkung ausdrücken: sie war 
(mit Einmal) durch den ihr gege- 
benen Schwung oder Trieb hin- 
durchgedrängt. 

359. ayrızgd rapal karaonv 
gehört zusammen, wie d, 481 avrı- 
xot di’ wuov. 7, 285 avyrızgv 
x0T& uf0o0oV. 

362. dyaoyouevos, vgl. zu Od. 


&,425. — duypl d’ - ara (pa- 
Ay) gehört zunächst zu dıarov- 
ev. Der Helmkamm und Stirn- 
schirm war metallen und hart. 

363. reıyda TE xal Terpayda 
ist auch in Od. ı, 71 übergegan- 
gen, wo aber die malende Kraft 
des Ausdrucks nicht so ganz am 
Platze ist, wie hier. 

365. Zeü - allos = Od. v, 201. 
Es verdient bemerkt zu werden, 
dass die vier kleinen Reden, die mit 
298, 320, 351 u. 365 beginnen, alle 
aus 4 Versen bestehen, sowie die 
frübern des Priamos und der Helena 
162, 172, 182 je aus 9. 

366. xaxörnrog, für das Unheil, 
das er mir zugefügt. 

367. &yn, wie d, 214 &yev, mit 
kurzem, dagegen A, 559 2&yn mit 
langem «. Vergleiche die doppelte 
Formation des Aor. 2. pass. bei 
niN0ow. 
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niygn nraldungıv Erwuoıov, ovd” EBaAdv um.“ 

7, nal Zrraikag nögvdog Außev Inmodaceing, 
Eine Ö° Errioroäiog uer’ Evayjuıdas Axauovg‘ 
üyys de uw moAönsortog luag analıv Urrö Ösen, 
ög ol Un’ AvdEgewvog Öyeüg TEeraro Tovpakeing. 
nal vÜ xev Eigv0oEv TE al Aorerov No0TO xudog, 
ei un Go o&Ü vonoe Auög Ivyarno Agpgodirn, 

n oi 6n&ev ludvra Boos Ipı arausvoLo‘ 
neun) dE Tovpaheıa Au’ Eormero Keıpl mwayxeın. 


c 


av uev Erreı$° Howg ver’ Evavjuidag Ayauovg 
dtp’ Errıdıynoas, aouıoav Ö’ Epinges Eraipor‘ 
avrao 6 Aw Ennopovoe naraxrdusraı uevealvwv 
Eyyei xahreiw. Tov Ö’ 2önorca&’ Agpgodirn 

deia uch wg ve Heög, Exahvre Ö’ go’ neoı roAln, 
nad’ Ö’ Eio’ &v Jaldum zÜWdei under. 

avın 0’ au$” “Ehevnv nahEovo’ Ve. 17V 6’ Exiyaver 
zvoyp &p’ üdnio, zregi dE Towei Älıg Noar. 
xeıgi ÖE verrageov Eavov Erivabe Aaßovoa, 


369. nalktas, erg. Alskavdow, 
das auch beim folgenden Aaßev und 
£ixe, aber im Accusativ, hinzuzu- 
denken ist. 

370. Eixe ld’ Zrrıorokipas, drehte 
ihn zu d.h. gegen sich und zog ihn 
zu den Achäern hin, riss ihn herum 
gegen u. 8. w. 

371. Zuas - Uno deıenv, der 
unten am Halse hinlaufende und 
wahrscheinlich am den Backen- 
stücken befestigte Kinnriemen 
(Schuppenkette oder Sturmband). 

372. öyeüs ist Prädicat zu ös 
teraro, der als Träger, Halter des 
Helmes gespannt war. 

374. ed un «oa, wenn nicht 
eben, wenn nicht gerade, in dem- 
selben Momente zusammentreffend. 

378. diw’ Enıdıynaas, er warf 
zuwirbelnd, zuschleudernd. xouı- 
oay-£raipoı. Kein unbedeutender 
Nebenumstand; es war ein Zeichen 
des theilweisen Sieges. 

lliade I. 4. Aufl. 


379 f. &ıy Emopovas-Eyyei, er 
stürmte wieder heran auf Paris 
mit dem Speer, um ihn zu tödten. 
Eyyei x. gehörtsowohlzu &rögovoe 
als zu xorextauevar. Menelaos 
hatte zwei Lanzen wie Alexan- 
dros 18. _ 

382. xad d’ £io’ 2v dalaum, 
sie versetzte ihn in sein Wohnge- 
mach. 

385. vertagfov Eavou Aunßovon, 
sie fassend am nektarischen Rleide. 
vextageos scheint hier und o, 25 
ganz wie Kußocoros (vgl. zu Od. 
a, 97) gebraucht, ohne Rücksicht 
auf Wohlgeruch. In &«vov sind wohl 
die zwei ersten Sylben durch Syni- 
zese in Eine lange zu verschmel- 
zen, wie in op£as, &« lliad. e, 256 
u. a., und so überall, wo das « kurz 
gebraucht scheint. Das Wort ist 
übrigens zuerst Adjectiv (anziehbar, 
zügig, geschmeidig), von Eyvuuı, 
wird dann aber auch mit Ergänzung 

10 


370 


375 


380 


385 


390 


395 


400 
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yoni dE uw dıxvia nahaıyeveı nrgooseıer, 
eiooxdum, 7 ol Aanedeiuorı vareraweon 

noxsıv eigıa ald, udAıore ÖE uıv gıldaoner. 

17 uw 2sioauevn rıgoospwvee di Ageodirn. 
„ösio” TI” AltEavdods ve nulsi oindvde veradaı. 
xeivog 6 y &r Jalcup xal dıvwroicı Akysooı», 


xaAlei Ts orilßwv nal eiuacıy" oüdE ne paing 


[4 


Avdoi uaxnodusvov Töv y’ &Felv, alla xopovds 
ZoxeoI” 7E X000lo veov Anyovra nasiLsıy.“ 
WG Pdro, tn Ö’ Apa Ivuov Evi orndeocıw Ögıyer. 


xal 6° wg oiv dvonoe Jeüg reginallte Ösıpnv 

orndEd F° iusgdevra xai Ouuara uapuaioorre, 

Icaußno®v 7’ üp’ Eneıra, Ernog T’ Epar’, Eu Tv’ Ovdualer. 

„Saınovin, Ti ue vavra Aulalenı Nrregomeveuv; 

n run ye rogoTeow sroAlıy EU varoyıevdov 

BP} >\ ’ 2\ ’ Id 

assıg 7 Dovying 7 Mnoving &goreivng, 

ei Tis Tor ai xeidı QlAog ueoönwv Avdgunwv; 

ovvexa dn vov diov Altbavöoov Mevelaog 

von sr&nlos (vgl. e, 734) als Sub- 399. Teüra nreponeveıy, mir 

stantiv gebraucht. Vgl. zu z, 9. diesen Betrug zu spielen. Vgl. Xen. 
388. uolıora DE uıv yılksoxev, Anab. 5, 7, T: Toüro oVv KZorıy 

nämlich ‘EA&Eyn nv yoavy, mit Önws rıs av vuas ffanarnoaı —; 

dem gewöhnlichen Subjeetswechsel, 400. rollwv ev verou. Der Ge- 

also = xal 79 aurn ualıora pı- nitiv roAlov hängt von zoor&pw 

Aceozev. Vgl. zu Od. n, 171. Diese zn ab: irgendwohin weiter im Be- 

alte Dienerin wird einzig hier er- reich oder Umfang der Städte. Vgl. 

wähnt. n auch die Anmerkung zu Odyss. a, 
391. xeivos O ye, dort ist er. 425 091 - auins. 

xeivos steht für das Adverbium ‚ 5 

&xei, und wird durch das beige- 0 Fam 4. egonwv avdg. Vgl. zu 

fügte &v Halaup erklärt, vgl. 244 Ta | 

&v Aaxedaluovı audı. — dıvwrög 403. ouvexa dn voy xr&. Vor- 

rundgedrechselt, gerundet (an Pfo- dersatz zu 405 roUvsx« dn vor 

sten u. Stäben), wie v, 727 f., vgl. zu Od. o, 212 
395. Yuuov - öoıvev, regte ihr oios &xelvov $vuos. Denn Helena 

Gemüth auf, erregte ihren Unwillen geht in ihrer leidenschaftlichen Auf- 

über die ihr unwürdig scheinende regung durch einen Sprung auf 

Zumuthung. Sonst heisst öOelvw einen neuen, von dem vorigen ver- 

rühren, vgl. zu d, 208. schiedenen Gedanken über, dass 
396. 2yonoe,wahrnahm,erkannte. Aphrodite sie zu Paris, der sich 

Die andern aber sahen wohl immer gerade jetzt als Feigling erwie- 

nur die alte Dienerin; vgl. «, 198. sen habe, zurückführen wolle (vöy 
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yıroag &IEAsı oruysonv Zu oinad’ Ayeodaı, 
rovvexa dn vov devgo doAopgpov&ovon nrag&oung; 
N00 sag” adrov lodoo, Jewv 6? Amosıne nelevFor, 
und’ &rı 0olcı nödsacıv bmoorgäisrag "Okvurcov, 
> > > .ı x 6 77 ı«c ’ 

all ale regt neivor olßve wol & pühaoge, 


eis one 0 7 &Aoyov rcoımjoeraı 7 Ö 


ye d odl. 


neioe Ö’ 2yWv odx eluı — veusoonvov dE nv ein — 
xeivov mrooovv&ovoa Aeyog' Tonei de u’ Onioow 


räcaı uwunjoovraı E4w 


> 3 
üxe’ Axpıra 


vun.“ 


tv dE golwoaueım roocepwWves di Agoodien 
„un u &gede, oxerAin, un Xwoausın 08 us}elo, 
ts dE 0’ anexInow ws viv Eunayl’ Epiinoe, 
uEcow Öd' Augpore&owv unricouaı &y$ea Avyod, 
Towwv ai Aavasv, oÜ dE nev nanov olrov Oma“ 

ws Epar’, Eddeıoev Ö’ “EAkyn Auös Exyeyavia, 
pn de naraoyousın Eavd dpyirı pasıyy, 
oıyn, naoag de Towag AdFIev‘ Noye dE dalum. 


deugo doloppov&ovon nep£oTns, 
vgl. mit 390). 

404. oruysonv 2uf, mich die 
Verhasste, Unselige, vgl. Od. o, 
273 yauos emıpoio ovkou£fyns 
ucdev. , 

406. 700 rap’ abrov loüca, 
d. h. wenn dir Paris so sehr am 
Herzen liegt, so bleibe du selbst 
bei ihm und theile sein schimpf- 
liches Loos und seine Leiden als 
Sterbliche (408). Jewv d’ anosıxe 
xelev9ov, d. h. verzichte auf die 
Ehre und Seligkeit einer Göttin. 

408. xuf pöhngor, und hüte 
ihn (ironisch), trag’ ihm Sorge, 
lass ihn keinen Augenblick aus den 
Augen. 

409. 7ö6 ye dovAnv, oder dann 
auch zur Selavin (zallaxtda). Vgl. 
Od. £, 327. 

411. nopovy£ovoe A&yos, vgl. zu 
Od. y, 403. So sagt Apollon. Rhod. 
3, 840 von jungen Mädchen: Au- 
x85, ouno Afxıga OUV aydoacı 
7TOE0VVovORL. 


412. kwunoovreı = uaunoaıy- 
to &v, vgl. zu 54. 9, 400. 

414. oyeriln ist wohl durch 
Synizese zweisylbig zu lesen wie ß, 
537 ‘Iorlaıav. Sonst kommt die- 
ses Femininum nur zwei Male bei 
Homer vor, aber beide Male im 
Anfang des Verses, im Singular 
Od. y, 150, im Plural ebend. d, 
729. 

417. ou. de xev - ölncı, mittel- 
bare Folge der angedrohten neu- 
entflammten Feindschaft zwischen 
Troern und Danaern: und eines 
traurigen Todes müsstest du dann- 
zumal untergehen. 

418. E&ödeıoev d’ 'EAEyn. Es ge- 
reicht der Helena zur Ehre, dass 
sie erst auf die harten Drohungen 
der Aphrodite hin ihrer Aufforde- 
rung Folge leistet. 

419. xaraoyoueyn = 141 xo- 
Avyautn 6F0yy01V. 

420. n&oas - AdIey, nicht: sie 
wurde unsichtbar, sondern nur: ihr 
Weggehen blieb den andern Troe- 


.10* 


405 


410 


415 


420 


425 
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Ahsbavdgoıo Öouov zrepinallt” ixovro, 


dupinokoı u&v Enneiva Sowg Erii Eoya Todnoveo, 
n 0’ eig Udopopov Falauov xie die yuvarıwr. 

1 0° üpa dipgov EAovoa pıhlouusiöng Agyeodirn 
avıi’ AlsSavöpoıo Fear xareInxe pEpovan* 

EvYa nasıL Eievn noven Hfıög aiyıoyoro, 

0008 sralıy xAivaoo, oo 6’ Nyinane uiso. 
„nAvFeg dx rolkuov‘ gs Wpersg aurd9" ölkoFaı, 
avdgi Öaueis xgareew, dg &uög zreötegog röaıg Ne. 
430,7 u&v ON zugiv y’ euxe’ agnıypilov Mevelcov 

on Te Pin nal yegol nal Eyyei peoregog elvarı 
al I voy rrooxaleoonı agnipılov Meveiaov 


&Eadrıg uaxEeoaoFaı Evavriov. 


alla 0° Eywye 


raveodaı nelouaı, unde EavI@ Mevelaw 

435 avıißıov reölsuovy mrohsuibeıw ndE udxeosaL 

cpoadewg, un wg Tax’ vr’ aürod dovgi daunng.“ 

tv de Ilagıs uudoLoıw ausıBöusvog rooo8eıstev 

„un us, yüvaı, xakerroicıwy Öveidsoı Fvuoy Evırcre. 

yov uev yag Mevelaog Eyinnoev adv Adnvn, 

440 xeivov Ö’ aurıg 2yW" nrag& ydo Feol sicı xai Nun. 
MA ays dN Yılornrı Toareiouev eüyvndEvre 


rionen unbemerkt. Mit ihr aber 
entfernten sich auch ihre zwei Be- 
gleiterinnen (422 vgl. mit 143). — 
daluwv, die Göttin = a, 222 uera 
deafuovas &lkovs. 

424. dipoos, nach Grashof 
eine nicht hohe Bank oder ein Stuhl 
ohne Lehne, dergleichen sich als be- 
quemer beim Arbeiten auch bei Vor- 
nehmern in den Nebengemächern 
u. Schlafzimmern finden. Vgl. /, 
354 mit 321. Od. d, 717. o, 330. 

427. 08008 nalıv xAlvaoe, vgl. 
aversa tuetur Virg. Aen. 4, 362. 

450. n utv dn — eüyeo, höh- 
nisch spottend: ha, du prahltest 
sonst immer. Ebenso neckend 
432 al’ I9ı vor. 

433. alle, mit Entrüstung und 
Ernst: wahrlich, vielmehr. 


435. avrißıov nolewoy gehört 
zusammen, vgl. 8, 121 &ronxroy 
ol. 


439. ovv 49nvn. Der Beistand 
einer Gottheit erhöht nicht das 
persönliche Verdienst; vgl. Einleit. 
S. 8. 


440. evrtıs, ein ander Mal. 


441. gılörntı toamslouev eb- 
vn9.nach dem zu Od. 9, 292 Bemerk- 
ten: lass uns gelagert zu Liebes- 
genuss uns wenden = &is pıAdrnre 
toanelouev = $, 209 eis edvyV 
av£ocıuı OuwdNve Yilörnrı. 
Vgl. zu£, 314. Doch wird sonst 
allgemein roanelousv mit Buttmann 
und Krüger auf r£Eproucı zurück- 
geführt, also = regydwWuer, Tap- 
1WuEde. 
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od yap u more u’ WdE y Eowg Yobvag aupendivve, 

ovd’ öre ve ngwrov Auanedaiuovog LE Eparsınng 

Erıheov Gorıabag Ev mmovromöporoı v&cooır, 

now Ö' &v Kowvan Euiynv gihorntı xoi eivn, 

WG 080 vor Epaucı xal ne YAvndg Tuepog aigei.“ 

n da, al Noxe Adyoode xıWv ua Ö’ Eimer Knoırıc. 
Tu uEv Ge Ev Tomvoloı narevvaodev Asykccoı, 

Aroeiöng Ö’ av’ Ouıhlov Epolra Imol 2oıxas, 

ei rov Zoadgnosıev Ahltbavdoov Feosıdka. 

all” ov vıg Öivaro Touwv nAsızaov T’ Ertirodewv 

deisaı AltEavdgov TOT’ dgnıyllo Mevelao. 

od uEv yap gulörnzi y' Enevtavor, ei vıg Ldoızo' 

Ioov ydo opıv näcıw dnnysero angi uehalvn. 

roioı dE nal ueresınev üvab avdowv Ayaudırwyv 

„nenivre uev, Towes nai Acgdavoı nd’ Errixovgor. 

vian uev Ön gaiver’ dgnıypllov Mevelcor' 

dueig 6’ Aoyelnv "ElEvnv Kai xınuad” au’ avın 

Exdore, xal Tıumv Arsorıväuesv Hy Tv’ Eoıxev, 

n ve nat 2000usvoroı uer AvdowWrsoısı neintan.“ 


» 


ws Epar’ Aroeiöng, Erni d’ Zveov Alloı Ayauoi. 


442. &dE ye, 50 sehr wenigstens, 
so heftig. 

448. 1@ ulv do - xureuva- 
0o%ev. Damit ist nun der auf des 
Paris eigenes Anerbieten (vgl. T1f. 
= 92f.) geschlossene Vertrag zwi- 
schen beiden Völkern durch Paris 
und die Einwirkung der Aphrodite 
wieder gebrochen, und in Pandaros’ 
Schuss im folgenden Buche wird 
der durch dieses Vorspiel ange- 
deutete Bruch nur auch äusserlich 
sichtbar. 

449. Aroeldns d’. Die Erzäh- 
lung lenkt wieder auf den Punct 
von 380 — 382 ein, um noch das 
Ergebniss des ganzen Zusammen- 
treffens der Heere zusammenzu- 
fassen. Dies geschieht aber in den 


Worten Agamemnon’s 457-460. 

453. ov ulv - &xeudevov el Tıs 
idoıro, brachylogisch: nicht aus 
Liebe bargen sie ihn (und hätten 
ihn auch nicht geborgen), hätte 
ihn einer gesehen. &xeUVHavov geht 
auf das factische Verhältniss, da- 
gegen el — idoıro auf die gedachte 
Möglichkeit. 


456. Towes xal Aapdavoı xtE. 
= 9, 497, 

457. galveror, liegt zu Tage, 
apparet. 

461. Em) d’ nVeov - Ayaıot. 
Die Troer sagen nichts dazu und 
haben nichts zu sagen, aber durch 
ihr Stillschweigen anerkennen sie 
den Ausspruch des Agamemnon. 
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oi de Isol rrde Zmvi xadmuevoı 7Yopgdwrro 
xgvosw Ev danedp, uera de oyıcı nöwıa Hfßn 
vertap E&wvoydsı' Toi ÖE xgvoeoıg Öerrasocıy 
dsıdexar” allmkovs, Towwv rroAıw Eioopowvres. 
avrin” Eresıgaro Kowidng Egedıleuev “Honv 
xegronioıg drresooı nagaßindnv ayogevwr. 
„Soral uetv Meveldn agnyoveg eioi Jeawy, 
“Hon v’ Aoyein nai Akalxouemnis AInM. 
al 7 To Tai voopı nadnusvaı sicogdwarı 


Dieses Buch ist genau an das 
vorhergehende angeknüpft und setzt 
alle wesentlichen Bestandtheile des- 
selben theils im Allgemeinen, theils 
durch bestimmte Beziehungen vor- 
aus. Die bei Zeus versammelten 
Götter haben den ganzen Vorgang 
zwischen Menelaos und Paris beob- 
achtet (10-12); auch sie anerken- 
nen den Sieg des Menelaos (13) und 
überlegen nun, welche weitere 
Massregeln zu ergreifen seien (14 
-19). Dass die vertragsmässige 
Zurückgabe der Helena von den 
Achäern nicht ausdrücklich und 
entschieden verlangt wird, verhin- 
dert die entschlossene Raschheit, 
mit welcher die Troja feindseligen 
Göttinnen jenen von Zeus auf die 
Bahn gelegten Gedanken von der 
Hand weisen und dagegen Hera den 
Vorschlag macht, von Seite der 
Troer durch einen Pfeilschuss auf 
Menelaos den geschlossenen Vertrag 
brechen zu lassen. Zeus willigt 
in diesen Vorschlag ein, weil er 
sieht, dass nur dadurch sein Plan, 
dem Achilleus gegen Agamemnon 
Genugthuung zu verschaffen, ohne 
sein unmittelbares Eingreifen er- 
reicht werden kann. Denn aus je- 
nem Bruch des Vertrages entspinnt 
sich ein allgemeiner Kampf beider 
Heere, der noch durch das ganze 


fünfte und sechste, ja bis in das 
siebente Buch sich fortzieht. 

1. nyogowvro, rathschlagten ver- 
sammelt; denn sie waren schon 
während des ganzen vorhergehen- 


‚den Actes bei einander. 


2. dan&öw, vgl. zu Od. A, 420. 
— nörvıa “Hßn, als Jungfrau; an- 
ders Od. A, 603. 

3. vertrag Epvoyocı, vgl. zu e, 
598 und Od. v, 255. Das e in 2wvo- 
xd&ı ist wie in 2elxooı, &laas leich- 
terer Aussprache zu Liebe vorge- 
schlagen (l. Bekker). 

6. agapIndnv Ayopeiwy, in- 
dem er die vergleichenden Worte 
sprach, folgenden Vergleich (zwi- 
schen Hera und Athene einerseits, 
Aphrodite anderseits) anstellte. 
Denn die ganze erste Hälfte von 
Zeus’ Rede besteht in einer die 
erstern höhnenden Gegenüberstel- 
lung des beiderseitigen Benehmens, 
worin selbst die Beiwörter der Göt- 
tinnen beziehungsvoll gewählt sind. 


8. Alnlxousvnis, ohne Zweifel 
zunächst von der böotischen Stadt 
Alalkomenä, wo Athene einen alten 
Cultus hatte, doch mit Anspielung 
auf alalxeiv (abwehren und bei- 
stehen). 

9. vooyı (Mevelaov) zagnus- 
ycı, fera von ihm sitzend. 
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teonneoIov" To d’ are pihouusidng Apeodiem 
alei rupusußiwxe nal aUTod xnpag auvveı, 
nal vor EEsodwosv OLöusvov Javkcodaı. 
aA 7) Tor vinn uev agmıpilov Meveldov' 
Nusis dE poaluued” Onws Eoraı Tade Epya, 
n 6 aurıg edAeudv TE naxov xal pvhomıy alvjv 
ög00u®, 7 gılörmra user’ duporkoocı Balwue. 
ei Ö’ au scwg vode mrücı Pihov nal Nbd yEvoıco, 
n Tor u&v oineoıro ölıg TTpıduoıo ävaxzog, 
aurıg Ö’ Apysinv 'EAtynv Mev&laog äyoıro.“ 

üs Epa9’, ai Ö’ dneuvdev Admvaln ve nal "Hon. 
sulmolcı al y 09mm, naxı dE Towsooı usdeoInV. 
7 toı AIıvain axcwv jv oddE vı einer, 
orvbousım Aıl narol, xöAog dE uıv üyguog Hoeı 
“Hon 6° oün Exade ornFog x0Aov, alla rrgooyUda 
„aivdrare Koovidn, roiov Töv uvIov Eeurceg. 
nüg &IEheıg alıov Heivaı scovov nd ar&Asoror, 
idow 9° öv Idowon udyw, naufınv dE wor Inzoı 
Aaöv aysıpovon, IIpıdumw xaxd Toid ve zaualy. 
E00’ ardo oV Tor mavreg Emaweouev Jeol Alloı.“ 


10. z& d’ avre. Paris wird 
nicht einmal genannt, weil die Göt- 
ter das mit ihm Vorgegangene so 
eben mit angesehen haben. 

14. nueis di poalwucde. Zeus 
zeigt sich auch hier wieder recht 
als rais ayxviounteo, der mit Zu- 
rückhaltung und langsam, aber desto 
sicherer auf sein Ziel losgeht, in- 
dem er zwar selbst sich auf keine 
von beiden Seiten sichtbar hinneigt, 
aber die Entscheidung denjenigen in 
die Hände spielt, deren Troja feind- 
selige, mithin auf Fortsetzung des 
Krieges zielende Stimmung ihm wobl 
bekannt ist. 

gpvlonıy. Das Treffende 
dieser Bezeichnung wird sehr an- 
schaulich durch eine Schilderung 
wie unten 433—438, = yulwy Oy, 
&vonn. 
17. ei d’ au (dA aÜ) nws, wenn 


denn nun vielleicht. Der zweifelnde 
und spöttische Ausdruck des Zeus 
deutet schon an, was für eine Wir- 
kung er von diesem Vorschlag er- 
wartet, d. b. wie Ernst es ihm da- 
mit ist. 

21. ninolaı - ued£o9nv ist par- 
enthetisch zur Erklärung eingefügt. 
Zu ninoloı erg. ellnlaıs. 

22. axey, vgl. Od. @, 89. 

23. noeı, er fasste sie, allmäh- 
lich und Immer mehr. 

27 f. xaueımy — Kyeıgovon, 
nämlich eben jetzt oder doch vor 
Kurzem zur Vorbereitung der noch 
immer nicht zur Ausführung ge- 
kommenen Hauptschlacht. 

28. IIpıdup x0.xc, Apposition 
zu Auör eysreodan, vgl. zu y, 50. 

arco xıd.= n, 443. 
X 181. Das Präsens Eode hat ein- 
räumende Kraft: du magst es thun, 
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an» ÖdE uEy’ OxImoag rgooegpn vepelnyspkra Zeug 
31 „dauuovin, ti vo oe Ilgiauog Ilgıauoıö ve naldes 
T000a xand debovomv, OT aoTegy&s uevsalveıg 

Tiov 2Eanlancakaı Euntiusvov tolledgo0v; 

ei de ou y’ elosAYovoa rıvlag xai Teiysan UaXgE 
auöv BeßowFoıg IIgiauov IIgıduoıo re maidag 
&llous ve Towas, torte xev x0Aov Eaneocıo. 

go&ov Orwg 2IEheıg‘ un TovTo ys velnog 07TI00W 

ooi xal Zuol uEy’ Egioua ET’ duporspnisı yErnrar- 
&Alo dE To 2oew, 00 Öd’ Evi posoi Ballso ajaıv' 
Öreriote nev nal Eyo usuaoc sedAv dbakanasaı 

nv 2IEw 091 Tor pihoı Avkges Eyyeydanıy, 

un vı diorgißsıv Tov Euov x0Aov, alld u’ 2ücaı. 
xai yag Eyo 00i duxa Enwv denovri ye Jvuo. 

al yag Un’ nellw Te nal oüpavıd agTegderrı 
vaısrdovoı nroAneg ErrıyFoviwv arIoWrw», 

Tawv or zregi angı rıeoxero "IAuog ion 

xai TIpiouog xai Anog Evuuelio Iloıduoıo. 

oU yag uoi more Bwuög &devero daırög 2iong, 


aber hastig und im Unwillen aus- 
gedrückt. zavres muss als nach- 
drücklich vorangesteilte Verstär- 
kung zu 3eol alloı den Hauptton 
erhalten. Vgl. zu Od. £, 279. 

32. OT’ Konsoyts uevealvesc. 
Zur Erklärung dieses brachylogi- 
schen örı vgl. zu Od. e, 340. , 
254. 

34f. ei dd 00 ye — Beßowsoıs, 
ja wenn du verzehren könntest, 
quid si etc. Zu wuöov Beßowäeıv 
vgl. unten », 212, wo Hekabe in 
Bezug auf Achilleus sagt: roü 2yo 
uEoov nnao Eyoımı 2oIEusvar 
1000pVoa. So blieb wuov zare- 
paysiv rıva, wuov Lagleıv Tıvös 
auch bei den Spätern sprichwört- 
liche Bezeichnung der rohesten 
Rachewauth. 

37. Eo&ov - unrovro ye—d.h. 
ich werde mich zwar deinem Willen 
nicht widersetzen; aber wenn nur 


nicht dieser Hader einst später 
noch grossen Zwist zwischen uns 
veranlasst! ich besorge dies möchte 
der Fall sein. 

39. @Alo dE tor 2o&w, Eins je- 
doch muss ich dir sagen — F'ormel, 
die Aufmerksamkeit auf eine zu 
ertheilende Erinnerung zu erregen, 
auch wenn der Gegenstand dersel- 
ben vom Vorigen nicht verschieden 
ist = Od. A, 454. 

40. usuaws gehört zu LIE, 
wann ich voll Eifer verlange, heftig 
begehre. 

42. rov 2uöv xolov, jenen 
meinen Grimm. 

43. Exwv aexovril yE Ivuß, 
freiwillig (d. h. ungezwungen) wenn 
auch widerstrebenden Herzens. 

46. neol xyoı, im Herzen 
(mit Betonung des letztern Wor- 
tes); vgl. zu Od. &, 36. 

48f. oV yao - nusis- o, 69£. 
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poovı rreider. 
f 105 
No TuxYoag 


dlung (dunsnvaı) muss 

‚weiten (drtıßnvaı) voran- 
Jı n. 

Amollovı Ausnyev£ı. In 
mat des Pandaros herrschte 
mlich der Cultus des Apollo 
auch Avxsıos hiess), und die 
schaft erhielt daher den Namen 
£in, vgl. &, 105. 173 (in Troas), 
je das andere Lykien am Xan- 
n ST6f.). 

102. mowroyora» d. h. der zu- 
tim Ir geborenen, die Od. ı, 
2: 7 ro As Mahn werden. 

105 oe hol. Zyuuvov, BEE- 
le rs Inens, er enthüllte, nahm 
aus dem uoris (Od. , 54) her- 
aus; vgl, 116 oude Ge & pagE- 
\ 5. — IEdlov arg von dem 

ssigen Geissbock oder dem be- 
Bender, pfeilschnellen Steinbock 
her, d. h. aus seinem Gehörn ver- 
fertigt, Der Genitiv (zur Bezeich- 
nung des Stoffes im Allgemeinen) 
hängt von ro£ov ah. 

106. und or£ovoso, also von un- 
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sreupäv d’ wg ne Toweg Unepnüudarsag Axaovg 
&o&woı mroorepoı vrreg Ogxıa Öninjoacdaı.“ 
üg &par’, odd anignoe rare Aydoiv ve Fewy Te. 
avrin AImalnv Enren ntepdevra rgoonvde. 
„ale udl 2; orgarov 2IdE uera Towag xai Axarovs, 
reıoav Ö° Ws ne Toweg Unegxnvdarras Axauovg 
&o&wor rroorepoı Uree doxıa ÖnAjoaosau.“ 
WG Eintwv Wrgvvs napog usuaviav AINvmP, 
Br dE nor” Ovkdunoıo xaprivwv aikaoo. 
olov ö’ aorega Ne Koovov nraig Ayavkounreo, 
N vavınoı TEgag NE orgarıp spe Aaw, 
Aauregov‘ ov ÖE ve sroAloi ano onıwänges Vevraı- 
to Eınvi Nıdev dni yIöva TIollag AINWm, 


xad 0’ E90’ &s uE00or. 


Icdußos Ö’ Exev Elcopdwvrag 


Tewas I’ innodduovg nal Zvayjudag Ayarovc. 

wde dE rıs eirceonev Idwv 25 rAmoiov Aldor‘ 

„N 6° adrıg nröleuög TE Xaxdg nal Yuhorıg eivn 

Zoostaı, 3, PiAdrnra user’ duporegoioı TiIMoLV 

Zeus, 65 T’ WIoeWrwv rauing mol&uoıo TEervaraı.“ 
ws Gaga Tıg eineonev Ayaıwv ve Towwv Te. 

n 0° avdgi ineAn Towwv naredvce?” Oyudor, 

Aaodorw Avyrnvogidn, xpatepp aiyumtn, 

IIevdagov avrideov dılmusm, ei mov Epevgot. 

eüge Avxaovog viöv Auduovd Te xgaTegov Te 


66. Uneoxudayras, wegen des 
Sieges des Menelaos (13). 

13. n&oos usuaviav, weil sie 
schon zum voraus mit der Hera ein- 
verstanden war (21. _ 

75. oiov d’ aoıeon nxe. Vgl. 
Virg. Aen. 5, 527: caelo ceu saepe 
refixa Transcurrunt cerinemque vo- 
lantia sidera ducunt, vgl. ebend. 2, 
693-698. Solche Sternschnuppen 
wurden immer als Vorbedeutungen 
angesehen. 

18. nt x$ova, über die Erde 
bin vom Olympos an bis über das 
Lager der Achäer, vgl. zu Od. &, 50. 

19. ud d’ &Ho0' ds uELooov, 


m — nn — 


d. h sie stand plötzlich zwischen den 
Heeren,, doch unsichtbar, vgl. 86. 

82. 7 6° uns - 9, gewiss 
wieder — oder dann; aber jeden- 
falls steht eine Entscheidung 
bevor. 

84. av$oewrrwv hängt von rausins 
zrol&uoıo als Einem Begriffe ab. 

8. avdor lx&in. Der festbe- 
grenzte Vocal : wird, sowie vor 
einem einfachen Consonanten, so 
auch vor dem Digamma besonders 
leicht als lang gebraucht, vgl. &, 
71 nocei @. 

88. ITavdagory, vgl. ß, 824-827. 

89. eöge. Das Asyndeton giebt 
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&oradrT Aupi ÖE uw xgaregai Oriyes donıorawv 
kawv, of oi Enovro ac Alonmoıo bodwv. 

ayyov Ö’ ioraueın Erren nrregdevra rEO0NÜÖR. 
„N 6a vi wol vı nidoLo, Avadovog vie daipgorv; 
racing nev Meveläy Errimgo&uev Taxüv Loy, 

nracı dE re Toweooı yagıy anal xüdog &pouo, 

dx ncavıwv dE udluosa Aksbavdow Paoıkfı. 

Tov 189 ÖN nraungwra rag’ Ayla dwpa pEpoLo, 
al xev Lön Mevehaoy agmıov ArgEos viov 

00 PBelei dunderra vong Enmıßavr’ aheyeıvig. 


3» 7) > 


a 


&y’ 6iorevoov Meveldov xvdakiuoıo, 


ebyeo 0’ Anöllawı Auvanyeveı aAvvordso 
aovav rowroyoywv bekeım nAsır)v Exaroußnv 
» fd < hd ?, P}} [7 « 
oLnadE vooTnoag leong Eis Rorv Zeieing. 
141 ‚>> ! w \ [4 P 7, m 
ws por Agmvain, To ÖE poEvas üpoovı eider. 
aurin” 2ovla to&ov EV&oov LEaAov aiyog 
ayglov, 69 6d ror’ aurög Uno GTEgVOLO TUXnoag 


das nach dem Vorhergehenden Er- 
wartete; vgl. zu Od. x, 252. 

94. rAains xev xı&. Dieser Satz 
enthält die Erklärung und zugleich 
die Antwort auf die vorhergehende 
wünschende Frage: Würdest du 
wohl mir willfabren? So würdest, 
dann würdest du dich erkühnen 
u. Ss. w. 

95. nacı BE xe - Ggoıo. Zur 
Construction von alpeosrı yagıy 
tıvl, wofür man zıyvös oder raod 
tıvos erwarten würde, vgl. ı, 25 
1 yap xE oyı uch ufya xudos 
Bonıo. E, IC EAEos 203169 ev) 
Toweo0ıv &g£&osaı. Vergleichen 
lässt sich auch, wenigstens der äu- 
ssern Erscheinusg nach, deyeoHatl 
zıvl rı 8, 186 = Od. o, 282. 

97. ToU xev dn - Y£ooıo, unge- 
fähr was oloeı,, von ihm wirst da 
wohl erhalten. rzap« seheint als 
Adverbium zu gE£poıo gezogen wer- 
den zu müssen, vgl. o, 191. 

99. dunseyra - önıßavra. Die 
durch das erste Particip bezeich- 


nete Handlung (dundnvaı) muss 
der des zweiten (2nıßjvaı) voran- 
gegangen sein. 

101. Anollwyı Avanyev£ı. In 
der Heimat des Pandaros herrschte 
vornehmlich der Cultus des Apollo 
(der auch _1uxeros hiess), und die 
Landschaft erhielt daher den Namen 
Avxtn, vgl. e, 105. 173 (in Troas), 
sowie das andere Lykien am Xan- 
thos (#, 876£.). 

102. zowroyovmv d. h. der zu- 
erst im Jahre geborenen, die Od. :, 
221 zroöyovoı genannt werden. 

105. 2ovAa, Schol. &yvuvov, BEE- 
Bule r7s Inxns, er enthüllte, nahm 
aus dem ywevrös (Od. y, 54) her- 
aus; vgl. 116 ovVie wur Wap£- 
zons. — 1l&alov alyos, von dem 
stössigen Geissbock oder dem be- 
henden, pfeilschnellen Steinbock 
her, d. h. aus seinem Gehörn ver- 
fertigt. Der Genitiv (zur Bezeich- 
nung des Stoffes im Allgemeinen) 
hängt von 70£&ov ab. 

106. unö or&pvoro, also von un- 
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srerorg &xßaivovsa, dedeyusvos &v nngodoxnoer, 
Beßirxeı nrgög 037905° 6 6’ Unriog Eunnege reren. 
Tov xeoa Ex nepalıs Exnaudexadwpa Trepünst‘ 

xai ra Ev doxı;oag xEp005005 Hoape TExTwv, 

ray Ö’ ei Asımvag gorasnv Enednne xopWrmm. 

nal TO HEY Ei narednxe Tavıaodusvog, ori yaln 
ayaklivag‘ srododer ÖE adxsa 0x&I0v 20JAoi Eraipoı, 
un sroiv avaissıay agyıoı viesg Axaıwy, 

rreiv Blrodaı Mevelaov dprıov Argeog vidr. 


arrcp 6 orla nwua paperons, &x 0’ E 


3» »ı73 


[207 2 


aßkira stregöevre, uelcıvewv Egu’ Odvydwv“ 

alıya Ö’ Enti vergm narendausı srıngöv OLoTo», 
eixero d’° Anollwrı Avanyeveı aAvroröso 

dpvov mrowroyorıwv debeıv nAcıınv Enaröußnv 
olxade voorraag leong eis Gorv Zeleing. 

Are 0° Öuov yArpidag ve Aaußov nal vevga Bosıa- 


ten her, während der Bock über 
eine Klippe herunterkommt; der Jä- 
ger aber hat ihn an seinem Standort 
(2v noodoxnoıv), auf dem Anstand 
erwartet. 

108. üntıos Zuneoe, durch die 
Kraft des geschleuderten Spiesses 
rücklings auf den Felsen geworfen. 

111f. xoow@vynv, Schol. to «xgov 
tov Tofov, Eis 0 n vevoa dEderan, 
also nur am einen Ende des Bogens 
(dem Fussende). Der Schiessende 
selbst muss dann, ehe er den Bogen 
gebrauchen und den Pfeil auflegen 
kann, die Sehne auch auf das an- 
dere Ende (Kopfende des Bogens) 
herüberziehn und ihre Schleife da- 
ran einhängen, was durch ravveey, 
&yravveıv (verschieden von relveıy 
124) bezeichnet wird, vgl. zu Od. 

‚15. Dies erfordert aber grosse 
raftanstrengung, daher er den Bo- 
gen auf die Erde anstemmt_ (ori 
yoln avaxılveı 112). — ev xark- 
Inxe, er machte zurecht, stellte in 
Stand zu sofortigem Gebrauche. 

117. nregöevre, im eigentlichen 


Sinne; gefiedert, vgl. Herod. 7, 
010T0V5 xelaulvovs KArer£oo 
und unten 122 zu yAugpfdas. — &g 
ödvvawy heisst der Pfeil mit Rec 
sofern er durch sein Hineinzwäng 
und -drängen gleichsam der Stü 
punkt und Grundpfeiler der Schm: 
zen wird, vgl. zu y, 358 xal d 
FOENXOS — NENEELOTO. 


122. öuov Aaßwv, zusammenfi 
send und zugleich fassend; die fı 
genden Accusative hangen von A 
Bov ab, so dass &Axe kein Obje 
bei sich hat. — yAvpldes (vgl. ( 
g, 419) sind die zwei oder vier si 
in die Länge erstreckenden Ei 
schnitte oder Vertiefungen am hi 
tern Theile des Pfeiles, in welel 
die Federn oder Flügel eingele 
werden: daher sie Euripides Ores 
264 (274) &xnBolwv TOfav ri 
owras yAupldas nennt. Wg 
Herod. 8, 128 rofevuaros za 
o@ as yAvpldas megueıklka 
Tes xol ntegwaavres TO Bıßllc 
2rofevor. 
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vevonv ucv nal zıelaoev, Tom de Oldngon. 
avrag Errei On xunloreges ueya vobov Ereivo, 
AlyEs Buög, vevon dE uey' Layer, aAro d ÖLorög 
ö&vBeins, na9° Ouılov Enınreodaı uevealıwr. 
ovde 0EFEev, Mevelae, sol uaxages AeAdIovro 
asavaroı, own dE Aıög Svyarno ayelein, 
n coı ngoode oraca PEhog dyerıevnds Auvver. 
n dE T000v uEv Eeoys» Arco Xo0dg, WG Ore LumTno 
raıdög 2Eoyn uviov, 09° ndeı Akkeraı Unvo‘ 
avın Ö’ aus’ iIvvev 691 Lworngog öxheg 
xovosıoı aUvexov nal dinkdog nyrero IwonE. 


123. ofödnoov, d. h. die eiserne 
Pfeilspitze. — Wie diese dem Bo- 
gen nahe ist, so das Ende des Pfeil- 
schaftes der Brust. 

125f. Guorös O&ußeins = dıarös 
oEl Belos wv, vgl. 185 0&V nayn 
ß&los, der Pfeil, der ein scharfes 
Geschoss ist, der scharfgespitzte 
oder scharfe Pfeil. Die ganze Schil- 
derung ist ein Muster treuer und le- 
bendiger Naturanschauung, hinter 
welcher Virgil Aen. 11, 858-862 
weit zurückbleibt. — Durch ueve- 
.alvov wird dem Pfeile selbst Le- 
ben und Willen beigelegt, vgl. ), 
574 Aılaröu eva ypoös Acaı. 

127. ovd2 0&$ev. Passend drückt 
die Anrede die Theilnahme des 
- Dichters an Menelaos aus, vgl. zu 
Od. &, 55. 

128. zowrn dt Iiös 9. Dieselbe 
Göttin, die den treulosen Schuss auf 
Menelaos veranlasst hatte, beschützt 
auch diesen, und hatte dies schon 
zum voraus beabsichtigt. Menelaos 
sollte nur verwundet werden, damit 
an ihm, der den Zweikampf mit 
Paris siegreich bestanden hatte, 
die Treulosigkeit der Troer recht 

augenfällig würde. 

‘130. 1000v utv Eeoyev. To00Y 
steht deiktisch und verringernd, 
wie im Lateinischen Zantum, tantu- 
lum, z. B. ne lantulum quidem: so 
viel (als ich etwa mit der Hand oder 


den Fingern zeige) = nur so viel, 
ganz wenig. — d7rö 0005, vom 
blossen Leibe, so weit er unbe- 
schützt war. ws öre entspricht 
nicht dem 7000», sondern dient nur 
zur Anknüpfung eines die Art und 
Weise veranschaulichenden Bei- 
spieles, wie gewöhnlich. Die Ver- 
gleichung bezieht sich nämlich auf 
das Leichte, kaum Bemerkbare der 
Abwehr, deutet aber durch das Sub- 
jeet unrtno auch die zärtliche Be- 
sorgtheit der Göttin an. 

132. I$uvev 691, d. i. ZI uvev 
&xeioe 69 — d. h. dahin, wo der 
Leib am besten geschützt war. (w- 
oTno ist der äussere Gurt über dem 
Panzer, wodurch dieser zusammen- 
gehalten und genau an den Leib an- 
geschlossen wird mit metallenen 
Spangen (öyijes). 

133. 691 dinkdos nYrero 9w- 
one, wo sich zwiefach der Panzer 
begegnete, d. h. über einander ging 
und also eine doppelte Lage bildete, 
nämlich der eigentliche Iwo«£, der 
eherne Panzer von oben und das 
unten von innen daran gefügte, die 
untere Fortsetzung davon bildende, 
theilweise auch noch mit einer Me- 
tallbekleidung versehene (wu« (187. 
216), d. h. ein Rock von Leder vder 
Filz, der vom Unterleib bis auf die 
Koiee geht. (Rüstow und Röch- 
ly Gesch. des griech. Rriegswes. 
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&v d’ Eneos Lworngı demedrı rıxgösg OLorög“ 
dıa usv ko Lworngos EAnkaro daıdaikoro, 
»al dıd Iwonnog olvdaıdalov NeNpsLoTo 
wirons 9, 19 &pogeı Epvue xX0005, Epxog dxövrw», 
7 oi scleiorov Egvro- dıango de elvaro xai Täg. 
axoorarov Ö’ ag oLorög Erreygaıye yoda Ywrdg‘ 
aitixa Ö Egoesv alua xehaıwepes 2E Wreulng. 
wg 6’ öre tig T’ Eleparıa yvrn pobını wunem 
Mnovig n& Kasıya, rrapnıoy Eunevaı irırıwv- 
xeitaı Öd &v Jaldum, rrolkes TE uw NoNOavTo 
insineg pogeeıv‘ Bacılmı dE xeiraı üyalua, 
Auporegov nöouog I inrew E&larnoi Te nüdog- 
toiot co, Meveloe, uravInv aluarı ungol 
elpvesg aynual ve LdE Opvoa xdA Urıevegder. 
öiynosv Ö’ üg’ Enseıra üvab avdowv Ayaufuro», 
cög eldev udlav ala xarapoeov LE wreulng. 
6iynoev ÖE “ai avrög apnipılog Meveloog' 
ws ÖE idev vergov TE nal Oyanovg Extög Edvras, 


S.12.) dıa Iwonxos 136 geht also 
auf beide Bestandtheile oder den 
dınloos won. Unten 187. 216 
wird der Ioon& zwar nicht beson- 
ders genannt, muss aber auch ver- 
standen werden. 

137. ufron, ein auf dem blossen 
Leibe über den Hüften (vgl. «, 857) 
getragenes und daher mit Wolle 
gefüttertes oder umwickeltes Blech, 
dessen Bestimmung aus unserer 
Stelle klar wird. 

138. 7 of nAsiorov Eovro (vgl. 
&, 538), welche ihm dag Meiste ab- 
wehrte, die meisten Geschosse fern- 
bielt. 

141. 2lepavıa polvızı, nachge- 
ahmt von Virg. Aen. 12, 67: Indum 
sanguineo veluti violaverit ostro Si 
quis ebur aut mixta rubent ubi lilia 
multa Alba rosa. 

142. agnıov Euuevaı Inrıwy, 
zum Wagenschmuck, Backenge- 
schmeide für Rosse (d. h. als Ver- 


zierung vom Gebisse aufwärts und 
den Backenknochen entlang gehend 
und einem ledernen Riemen aufge- 
legt.) Erzzwy hängt vom substanti- 
vischen «07:09 ab, und der Plural 
bezeichnet den Gattungsbegriff im 
Allgemeinen. Vgl. 9, 83 To£yes In- 
nwv. *, 259 xaon allnoy. 

143.27 Jalaump, vgl. zuOd.p, 337. 

145. 2Zlarnoı xüdos, dem Len- 
ker (z. B. bei einem Wagenrennen) 
zur Ehre, ein Gegenstand des 
Stolzes. 

146. uıav3nv, verlängert aus 
ulov$ev = Ruıavdncav. Die Ver- 
läogerung ist vielleicht bloss Sache 
der spätern Orthographie. 

151. vevoov hier, wie die Ver- 
bindung mit Oyxovs zeigt, verschie- 
den von vevo« 122, nach den Alten 
= TO xuxlp Oplyyov TNV TOU Gi- 
dngov Tod Belovs Zußoinv. Vgl. 
zu /, 320 über zogxns. Die öyxoı 
befinden sich am hintern Theile der 
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&wogodv oi Ivuög &i ornIe0oıv ayeosn. 

toig dE Bagd Orevayuv ueregn noeiwv Ayauduvwy, 

xeıpög Exwv Mevehaov' Ereorevayorıo Ö’ Eroipoı. 

„Qiig naciyynve, Savarov vu Tor ögxı Erauvor, 

olov rgoornoag srgö Axamwv Towoi udxeodaı, 

ca 3 » Ind \ > Cc N ’ 

ws 0 EBßaAov Towes, xara Ö Ogxıa rioTa idınoav. 
T w 

od uEv wg Alıov srelsı OgxLoVv aluıd Te dgvwv 

, » 2 x ı 7 [4 

orovdal T’ üxomror ai Ösdıei, ng Ermenıdue. 

pP} ’ \ > 7» 3) ’ > > JE } 

EL 7rEQ Yap TE xl aürin OAvunıog oUn Ereleooe, 

Ex ve nal OWE vehel, 00V TE ueyahlıy Aruerioov, 

civ Opnoıw nepaaAnoı yuvaubi ve nal Terksoow. 

3 \ \ [4 3 \ ! \ \ , 

ei yog Ey Tode olda xard Yolva nal xara Fvuov. 


Pfeilspitze, also zunächst vor dem 
veüupov, und 2xrös Zovras geht auf 
beide Nomina. 

153. rois JE, unter ihnen, in ih- 
rer Mitte. Denn Agamemnon war 
nicht allein bei ihm, sondern auch 
andere Gefährten, wie der folgende 
Vers zeigt. 

155. Yavarov von ögxı' Ere- 
avovin Einen Begriff gefasst abhän- 
gig, wie wennes öpxLoToueivhiesse, 
etwa mitdem Begriffdes lateinischen 
pacisci. Diesse Stelle weist sehr 
deutlich auf die Handlung des vori- 
gen Buches zurück, vgl. unten 168. 
235 und ebenso die Worte des Ido- 
meneus 269-271. — Zur Prosodie 
von glie = 9: 308. vgl. die An- 
merkg. zu y, 357. 

157. @s 0’ £ßaAov indirect fol- 
gernd = x09a oe &Balov, nach 
dem wie —, wie sich daraus ergiebt 
dass —. Vgl. zu Od. ß, 233. d, 373. 

158. ögxıov, bei Homer nur hier 
im Singular. 

159. de&ıa) 75 &n&mıyuev. Diese 
waren zwar im vorigen Buch nicht 
erwähnt, aber sie gehörten so sehr 
zum feststehenden Ritus bei Verträ- 
gen, dass sie auch unerwähnt den- 
noch verstanden werden. 

160f. ei neo yao re - Ex re, 
vgl. @, 81 ei neo yao Te- all 


te. Das im Vorder- und Nachsatz 
beigefügte re drückt die Wechsel- 
beziehung, das gleichmässige Ne- 
beneinanderbestehen beider Glieder 
aus. — 21r£leooev — Telei, erg. Ta 
öoxıc, Tas onovdas. Der Vertrag 
wird aber von Zeus erfüllt und voll- 
zogen, wenn er den Uebertreter des- 
selben die angedrohte Strafe treffen 
lässt, vgl. 4, 299-301. 

161. ovv ueyalow, nicht ohne 
Grosses, d. i. grossen Nachtheil, so 
dass ein grosser Nachtheil davon 
untrennbar ist. Herodot. 7, 9, 2 — 
DOTE OUVy xaxQ ueydalm okvı- 
xovres anallacoovraı. Der Aori- 
stus anetıoav steht zur Vergegen- 
wärtigung der schnellen und un- 
fehlbaren Wirkung: und dann (wann 
das &xteleil eingetreten ist) haben 
sie es mit Einmal schwer gebüsst, 
die Strafe hat sie erreicht. Vgl. 
1641 ö7’ av nor’ öAwan. 

162. ovv oypjoıv xep. xte. Die- 
ses ouy steht mehr in Bezug auf 
yuvaıkl undrex£coo:v, als auf opj- 
cv xepeAncı, oder es schliesst 
auch das Adverbium zugleich 
in sich. 

163. ed yap dyom Tode olde. 
Noch bedeutungsvoller sind diese 
drei Verse als Ahnung im Munde 
des Hektor {, 447 ff. old, zuweilen 
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Zoostaı nuao ÖT' üv vor’ OAwAn IAuog ig 
xal IIpiauos xai Anög Evuueiio IIpıauoıo, 
Zeus de ayı Koovidng Üwilvyog, aidEgı valwy, 
avzrog Enıoceinow dgeunv aiyida cacıy 
TN00’ andıng xorewv. Ta uEv Eooeraı o0n ar&lsora- 
> ’ Bu \ » [4 „ 3 , 
alla uoı aivov axos 0EFEV Eaoercı, w Meveilas, 
al ne Iayng anal ıoruov avarıımang PıLöroro. 
’ 2, ’ P 7} < ' 
xai nev EAeyyıorog soAvdiwıov Aoyos troLunv‘ 
adrina yap unoovraı Ayauoi srareidog ang‘ 
nad dE nev euywinv TIpıauw xai Towoi Aisrouuev 
Aoyeinv "Eleviv. 080 Ö’ öorea rüceı &govga 
neıuevov &v Tooin Areheviirp Enni E0y@. 
xal ne tig WO ELoksı Towwv Ürreonvopedvrwv 
ruußw ErıdoWorwv Meveldov xudakluoıo 
Y’a)> co h} x Bd ’ [4 >» [4 
‚ar oVvTwg Erri nracı XoAov Teltosı Ayausurwv, 
c x m co \ „ > ‚> » nd 
ws nal vüv aALov OToaTov nyayev Ev$ad Ayaıwv, 
\ u yy , > ’ nd 
xal Ön Eßn olxovde QiAny Es nrargida yalav 
c0y xEıvnoıv vyvol, Aunav dyasov Mevelaov.‘ 
WG TIOTE TIg EgEei‘ TOTE ol xavoı sigeia KIwv.“ 


von einer festen, subjectiven Ueber- 
zeugung. 

167. 2oeuvnv alyide, die pan- 
zerähnliche Waffe des Zeus, vgl. 
e, 138 - 742, wo die Schilderung 
derselben mit den Worten schliesst 
Lhöste£gpus alyıoyoıo. Sie scheint 
ein Symbol des Sturmes und der ihn 
herbeiführenden Gewitterwolke. 

169. aAla uoı alvov &yos. Aga- 
memnon kommt von dem Gedanken 
an die Zukunft und ihre Hoffnungen 
in noch ungewisser Ferne wieder 
auf die Gegenwart und ihre Sorgen 
zurück, und wird, dem Zuge düste- 
rer Phantasie folgend, von der Angst 
um Menelaos so übernommen, dass 
er sich den Tod desselben als schon 
nahe bevorstehend vor Augen stellt 
und in seinen, möglicher Weise den 
ganzen Kriegszug vereitelnden, Fol- 
gen ausmalt. _ 

172. aurlza yap uynoovım = 


uvnocıyro &v, näml. sobald du g 
storben sein würdest. 

173. xad dE xev - Almorus 
ß, 160. 176, coordinirt mit 1715 
xev — ixolunv. 


175. &v Toofn = f, 237 avı 
er Toofn. — arelevrnto id 
£oyw, bei und nach unvollendet 
Werke, dagegen 178 2r1} szaoı e 
fach: in, bei allem. 


179. &Atoy gehört als Prädi 
zu nyayev, als ein vergeblich 
vergeblich geführt hat; vgl. zu ( 
B, 257 Avosy d’ ayoonv edıpng: 
Aebnlich gleich nachher 182 yaı 
evoeia 1Iw0v — weit öffne sich ı 
die Erde. 

180. x«t dn mit einer gewiss 
Ironie und gleichsam hinweiseı 
und wirklich. 

181. ovy xeıyjoıy vnvot, vgl. 
298 xeveoy TE vEsodaı. 
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röv 6’ Enıdagovvwv rrgooepn Eav}og Mevelaog 
„Iaoceı, unde ri nw deıdioceo Aadv Axawr. 
oöx Ev xargio 60 nayn Pelog, alla nrapoıdev 
eioloaro Lworno Te nravalolog nd Unevegdev 
Cöud Te xai iron, Tv xalaneg nauov üvdoec.“ 

zöv Ö’ anaueıBöuevog 7000897 xoeiwv Ayanduvwv 
„at yde IN ovrwg ein, Qilog w Mevelae. 

Elxog 0’ Imeng Errıuaooeraı, n0° Enıdmoeı 
paguax’, & xev ravanoı uelavduv Oduvawy.“ 

7, nat TaAFUßıov Heiov arigvaa rgoonüda 
„TeAgußı’, örrı Taxıora Maxaova devgo xdAeoooy, 
pur’ Aoxinmıov viövy Auvuovos intngog, 
ögga iön Mevehaov agjıov doxov Ayaua, 

0, tıs ÖLorevoog EBalev, Toswv ed eidwg, 
Towwv ” Avaiwv, To uev aAlog, Ay dE zrevdog.“ 


[4 


ws Eyar’, 0v0' Agua ol xngv& anidnoev dxovoag, 


Pr d’ ikvaı nara Anov Ayamwv yalxoyıruvwyv 
starcralvwv Towa Maxdovae. Tov Ö’ Evonoen 
&otaor'* ayıpi dE iv xgarepal Oriyes donıdrday 
Aawv, ol oi Enovro Toiung E& inmoßörono. 
ayxod 6’ Lorauevog Emea srregoevra 7r000nVÖa. 


184. und rl nw, und ja nicht, 
ja nicht etwa. | 

185. zapoı$ev, von vorn, d.h. 
eine Schutzwehr davor bildend, 
mit e?oucaro zu verbinden, aber 
mit Bezug auf alle drei Subjecte, 
Lworno, Göua und ulzon. Un&veo- 
Iev dagegen geht nur auf das Ver- 
hältniss der zwei letztgenannten 
zum ersten: darunter, d.h. da- 
von bedeckt, vgl. zu 132. 

189.. aö yao dn - Meväl. Be- 
achte den die Gemüthsstimmung des 
Sprechenden treffllich malenden 
Rhythmus. 

193. Maycova, vgl. B, 729- 
733, wo auch sein Bruder T/odalei- 
oıos ein Arzt genannt wird. Seinen 
Namen hat er wohl von der Kunst, 

Iliade I. 4. Aufl. 


dem Schneiden (uayew = rEuvo), 
was er nach A, 844 vermittelst des 
Schneidemessers, der ugyaıpe, übt. 

194. par Aoxinnıou vior, vgl. 
Od. y,26 409 Hoaxija. Aozın- 
zrıös ist hei Homer nur noch Mensch 
und Schüler des Xefowv (219); vgl. 
4, 518. 

197. Avxtov, als Theil für das 
Ganze = ?rıxovowv. Es sind aber 
bier die eigentlichen Lykier, nicht 
die zu den Troern gerechneten aus 
Zeleia gemeint. 

199. xara Acov, unter die Menge 
hin, in die Schaar hinein und durch 
sie hin. So 209 x« 9” Guılov. Denn 
es ergiebt sich aus nantalvoy, 
dass er eine Strecke weit das Heer 
durchschreiten musste, 
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4 „ögo’, Aoxınnıddn. xalkeı xgeiov Ayaydımım, 
205 Open idn Mervdlaov dgnıov agxöv Ayaıcm, 
öv zıc dıossucag EBalsv, Tobum eu eidwg, 
Tewwv 7) Arktov, zo uev xAkos, am de nerdog.“ 
üs Yaro, ro d’ Agua Iuuöv Evi orjdE0aıy Ogıvar' 
Bar 8’ ieraı xa$” önılov dvd argaröv eigüv Agaa. 


aAr” öre dn 6 Inavor 691 Eavdos Mevelaog 


Bhruevog Tv, egi 6’ aurov Ayny&gad’ 6000: Agıovos 
xınldo”, 6 Ö’ &v uEoooıcı nrapioraro l00F80g (Pesg, 
avrixa 6° 2x Lworngog agnoöros Eixev ÖLazor 

zov Ö’ 2belrousvoro ndlıy üyev o&Ess Oyaoı. 


Avce dE oi Lwornga mravalolov nd’ Undvegder 


Coud Te xai uironv, ınv xalxıjeg xdıov Avdpes. 

aurag Brei Tdev Eixos, 09° Eumese mıxgög ÖLGEog, 
alı? ruvbncag dr’ üg’ 7mıa papuaxa eidwg 

100€, Ta ol nors narpi pille ppovewv röge Xelgwv. 


204. po’, Aoxinnıadn. Der 
nach der ersten laterpuaction in 
den anapästischen Rbytbmus über- 
gehende Vers hat eine besonders 
aufregende und ermunternde Kraft. 

208. ro d’ «or - öpıvev, hier 
anders als y, 395, nämlich: er er- 
regte sein Mitleid, seine tbeilneh- 
mende Bestürzung. 

210. 69: — Mev&laos Blnuevos 
nv, wo Menelaos verwundet war, 
d. h. wo Menelaos als Verwundeter 
sich befand. Pinuevos = Beßinuf- 
vos, vgl. 9, 514. u, 391. 

21lf. aynyegad 00001 üp. 
xuxlooe, wo die Tapfersten alle 
(fortissimi quique) rings um ihn 
versammelt waren, sich um ihn in 
einen Kreis gesammelt hatten. ö 
dE, d.i. Mev£laos. Der Nachsatz 
beginnt im folgenden Verse. 

214. nalıy üyev öfles Oyxoı. 
rakıy ist prägnant mit ayev (fayn- 
car, vgl. y, 367) verbunden, und 
der Sinn ist: die spitzigen Wider- 
haken wurden rückwärts gebrochen, 
zerbrachen in der dem Zuge des 


a nn 


Pfeiles entgegengesetzten Richtung, 
weil sie eben vorstebende- Haken 
waren, die beim Herauszieben as- 
stossen mussten. Dieser Umstand 
ist als bedeulungsvoll beigefügt, um 
zu zeigen, wie gefährlich die Haken 
dem Menelaos hätten werden kön- 
nen, wenn sie nicht nur (wie unsere 
Stelle zeigt) in den Gürtel und Pan- 
zer, sondern auch in den Leib selbst 
eingedrungen wären; dies letztere 
war aber nach 151 nicht der Fall. 

218. «iu &xuulnoes, ohne Zwei- 
fel mit dem Munde, was auch noch 
in spätern Zeiten geschab. & 
drückt die natürliche Folge der vor- 
hergehenden Handlung aus, was 
sich nach derselben von selbst er- 
warten lässt, gleichsam: versteht 
sich. &idws, als ein Kundiger = 
Enıotauefvas. 

219. r& of note - Xelpoy, 


“welche einst Cheiron aus Freund- 


schaft seinen Vater geschenkt hatte. 
ol Dativus ethicus, der eigentlich 
nur das Hauptobject rare? näher 
bestimmen soll = narpf ov. Vgl. 
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Oppa toi dupenevovro Bonv ayadov Meveluor, 
zöpoea Ö’ Zrri Towwv ariyeg nAvdov donıordan 
ol Ö’ aürıg xard Teuge’ Edvv, uyjoavso de ydguns. 

Ev} oix vr Bollovra Tdoıs Ayausuvova Öior, 
ovdE xarerıtWooore, old oün 2IElovra udaxsodaı, 


allc udia orevdorra udynv 85 xvdıqveıgor. 


Inrscovg Ev yop Eaoe xal üguara moıxila yalxı“ 
xai Toüg uEv IJeparıwv Arravev}’ Eye YvoLdwvrag 
Evpvusdwv, viös IIrolsualov ITsıpaidao, 

To uala roll’ Enerehls sragıoy&uev, Örınore xEv uw 
yvia Aaßn xauerog moliag dia xoLgaveEorre' 

avrag 6 nelög 2wv Enenwisito orlyas avdoewv. 

xai 6° obs uev onsvdovras idoı Aavawv TaxurWiwr, 
Tois ale Fagavvsoxe ragıorauevog Erresooıv. 
„foyeior, um zo rı uediere Hovgıdog aAxg‘ 


od yag ni wevdcoor narne Zeig Ever’ dgwyog, 
AAN ok srep no0Teg0L Ureo Opxıa ÖnAnoavro, 


Od. d, 771 ovdE rı oldev ö ol 
ovos vis rerurıoı = 1liad. o, 195. 
21. 

221. ropoa d’ Zrrt. Auch die 
übrigen Troer, durch Pandaros’ 
Beispiel verlockt und gewisser- 
massen genöthigt, rücken zur Er- 
neuerung des Kampfes vor, und 
Agamemnon muss denselben an- 
nehmen. 

222. of did. i. ol aup' Aya- 
n£uvova, of Aywıol. — yapun 
(xodw, an einander gerathen), das 
Handgemenge, congressio. Vgl. u, 
347 Laypneis telldovaı xard 
xoaTepas voulvas. 

223. ovx &v Pollovra Idoıs. 
Denn zu rechtlichen Erörterungen 
über das Verfahren der Troer 
(einem certamen iuris Liv. 21, 6) 
war jetzt keine Zeit. Es folgt von 
hier an zunächst die sogenannte 
Enınwinoıs Ayaufuvovos (vgl. 
231. 250), wobei er sich als tüchti- 
gen Heerführer darstellen kann; der 
eigentliche Kampf beginnt 446. 


226. &puara, hier vom Wagen 
ohne Pferde, und zwar vom einzigen 
des Agamemnon. Um nämlich leich- 
ter überall herumzukommen und 
auch die Einzelnen anreden zu 
können, war Agamemnon vom Wa- 
gen gestiegen. 

228. Evpvucdwv. Ein anderer 
Eurymedon ist $eganw» des Nestor 
9,114 =, 620. 

229. apıoylusv erg. Ta &o- 

aTa. 

230. moifas dıa xoıpavdovre, 
vgl. Od. &, 247 ’I9axnv xara xoı- 
oav£ovoıy. Unten 250 umschrieben 
xoıpaveuv Enenwäliito. 

232. oneudovras = Evepyoüvrag, 
eifrig, thätig, dagegen 240 uedıer- 
ras, lässig. 

235. ov y. nl weud£oo: — Eooer 
&opwyös, nicht wird Zeus Lügnern 
ein Beistand sein, ihnen als Helfer 
beitreten. wevd£ooı = wevoTansg, 
den wortbrüchigen Troern. 

236. nie öpxıa Önincavro 
entspricht genau dem unte öpxıa 
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Tov 7) vor adrWv Täigeva Xoda yurıss Edorsaı, 

Nusig aus aAdyovg Te Pilag xai vinıa serve 

Gbouev &v vneaoıy, &rınvy serollsdoov Elmuay.“ 

obs Tıvag av uedıEvrag dor Orvyegod rol&uoLo, 

toig uala veıneisoxe Kolwroicıy Zrıeeooıv. 

„Aoysioı ioumpoı, &Asyx&ec, ov vu 0&ßeode; 

tip$ oürwg Eosmre vednrröreg Nure veßgot, 

ai 7’ Enei 00y Exauov nroAtog nredioıo FEovaat, 

Eorao’, void’ ga zig opı era Pgs0L yiyvaraı Alan. 

&s dueig Eornte rednnöreg, 0VdE uaxsose. 

n utvere Towog oyedöv EAFEuer, Eva ze vijag 

eigvar’ eurrguuvor, molung Erri Jıri Jaldoorg, 

ögyoa LönT’ ai x’ Yunıy Urcegoyn xeipa Kooviwv;‘ 
ws 6 ya noıgavewv Enenwäeito Oriyag avdowr. 

nı98s Ö0° Eni Konreocı xıWv dvd ovAauov dvdpwe. 

oi ö° augp’ "Tdouevna daipgova Iwgrjooovro' 


nunvsv y, 299. 

37. rev hängt zwar von 00a 
ab, muss aber auch bei aloyovs 
und r£xva hinzugedacht werden. 
Nach 7} roı, worin auch ein dem fol- 
genden aure entsprechendes u2y 
liegt, wird schicklich eine Pause 
gemacht, wodurch der Gegensatz 
zwischen aur@y und aAoyovs zei 
texva stärker hervortritt, auch der 
Hiatus in 7 roı «urwy gemildert 
wird. yüress, d. bh. Raubvögel, die 
sich vom Aas nähren. 

242. louwoo: (vgl. zu Od. y, 188 
über &yyeoluwoos) hat hier und £, 
479, wo es einzig noch bei Homer 
vorkommt, einen verächtlichen Ne- 
benbegriff, da der Kämpfer, der sich 
ausschliesslich des Bogens be- 
dient, in Hinsicht auf Bewaffnung 
und Kampfart (vgl. », 713-721) nur 
eine untergeordnete Geltung und 
viel weniger Anspruch auf den Na- 
men eines Kriegers hat, als der in 
der vollen schweren Rüstung. Da- 
her auch Paris von Diomedes A, 385 
neben andern entehrenden Bezeich- 


nungen abschätzig mit ro&or« und 
xeonı aykad angeredet wird. — 
Für Eornre hier und 216 verlangt 
Krüger Zornre. 

244. inel ouv, vgl. y, 4. — Exe- 
aov, sie sind ermüdet, weil sie eine 
grosse Ebene durchlaufen. 

247.0y8dov &i9Euev, Evda Te — 
dass sie in die Nähe und also da- 
hin kommen, wo unsere Schiffe hin- 
gezogen und aufgestellt sind. Die 
Schiffe sind mit der Vorderseite 
dem Meere zugekehrt; vom Lande 
aus erscheinen sie daher als e)- 
ovuvoi. 

249. öroa Inte xıe. spottend 
= um in aller eigenen Unthätigkeit 
einen recht handgreiflichen Beweis 
vom Beistand der Götter zu er- 
halten. 


251f. Ent Konreocı, vgl. 273 
£n’ Alavreooı. So stand auch y, 
231 Idomeneus neben dem Telamo- 
nischen Aias (ErEgwdEV). — ap’ 
'Idouerj« gehört zu Iopyjaao»ro, 
vgl. v, 2 
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Mnoudyns Ö’ üge ol nuudrag Wrgvvs palayyas. 
toög dE Idwv yrImoev üvab avögiv Ayaysurwy, 
aurina Ö’ "Idouesna rrgoonvda ueılıyloraıv. 
„Idouevev, zregi ufv ae riw Aavanv Tayurıdluv 
nuev &vi nroltup nd’ alloip Enni E&oyo 
nd’ &v dald’, öre rıdo Te yspovoıov al’gorca olvov 
Aeysiov ot &gıoroı Evi xonsmpı xegwvraı. 
ei reg yap T’ Alloı Ye nogmxoudanres Ayaroi 
daızoöy nuivwaıv, 009 dE nıleiov Öenag aisi 
EornX @s reg Euoi, neıkeıv Öre Iuuös AvwWyoı. 
aA” Ogoev rölsubvd’, olog rragog svyeaır elvar.“ 
töv 0° als’ Idoueveus Komwv dyös davriov nVda 
„Argelön, uala uEv vo &ywWv Egingog Eraigog 
E0oouaı, WG TO TEWTOV Üneoryv Kai narevevon‘ 
aA” Gllovg Orgvve nagnrouöwvrag Ayaovs, 
Opea Tayıora uaxwued”, Errei oUv y’ Ogxı” Exevar 
Teoss. Toioıw Ö’ au Javarog xal ande” Oricow 
£00eT’, Ervei ngöregor Urree öpxıa Inkriaavro.“ 


a 
ws 


Epaz’, Argeiöng ÖdE agWxero ynIdovvog ang. 


nAde 0’ En’ Aldvreooı xı@v Ava ovAauöv avdowr' 
To ÖE xogv00EOInV, Aa dE vepos einero nıeLwv. 
ös d’ ör’ ano oxonıng eidev vEpog aimohog Aveo 


253. avi eixelos alxyv = og, 281. 

256. weikıyloroıy, wie &, 539 
xeprouloıcı und anderswo övsı- 
delorcı. 

257. eo (Hoffmann zeeı) uEv 
ce riw, Grund warum Idomeneus 
sich auch im Kampfe auszeichnen 
soll (264). 

259. ÖrTe rd TE yspovaLov xr£., 
vgl. zu Od. », 8. Doch geschah 
dies nicht etwa täglich, sondern 
nur, wenn der Oberkönig aus einer 
besondern Veranlassung des Rathes 
seiner Geronten verlangte. 

261. xuonxzouowvres Ayxaıo) 
geht hier nur auf die vorbin be- 
zeichneten &gı0701. 


262. o0v dt nAeiov - alel. Ein 
Beweis der Auszeichnung, die Aga- 
memnon ihm zu Theil werden lässt, 
indem sein Becher immer wieder 
aufgefüllt wird. Daher d2 zur Her- 
vorhebung im Gegensatze der @llo:. 
Vgl. u, 310f. Terıunueode 
nalıora Edon Te xolaalv re 1d8 
niAsloısdenasocıy. 

264. agos euyeaı. Vgl. zu Od. 
d, 810. 

275. ws d’ ör’ ano oxonın - 
v&gos. Durch den vorbin gleichsam 
nur 29 ragodw gebrauchten bild- 
lichen Ausdruck v&g.os relwy wird 
die ganze Vergleichung des Heeres 
der beiden Aias mit der dunkeln 


255 


260 


265 


270 


275 
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4 doxöusvov xara rsörsov Uno Zegypügoro lang‘ 


285 


290 


zo dE v’ üvsuder dörsı ueldvsegov, jurs nrioce, 


gaivsr’ iöv nasa nrörsov, aysı dd ve Aallana nollriv- 
diynosv ve iduv, Uno ve ondog Nlacs unla- 

280 zoicı &u” Alavssacı Ödıosgepeuv allnav 

drıov 25 meöleıov revaıvai xivuyso palayyag 

xudveaı, Gansoly TE nal EyYXeoı Treppixviai. 

xal Tois uEv ynInosv Idev xgsiwv Ayauskurwr, 

xai Op8aG YPwynoag Erreun TsgOEVTa 7rR007V0a. 
„Aları’, Agpysiwv Nyıjtogs xalxoyızWrwy, 

opoı Ev — od yag Eoın’ Örgvveuer — ov vı xelsiw- 
aus yag uala Aaöv dvwysrov Ipı uayeodaı. 

al yap, Zeu ze nürep nal AInvain ai Anollor, 
toiog äcıy Svuög ri orndE0oı yEvoızo“ 

To ne Tax nudasıe eolıg Ilgıauoıo üvaxrog 

1009 Up’ Nusteonoıw alovod re negdousm vs.“ 


2 2» 


as sinwv Todg Ev Airıev avıov, Ph de ner’ & . 
&v9” 6 ye Neorog’ Ererue, Auyöv IIvAiov ayoonsn», 
oug Erapovg orelloysa nal Öreivora uaxeoIcı, 


Gewitterwolke berbeigeführt. Der 
Vergleichungspunct liegt in der 
Dunkelbeit, welche beim Heer eine 
Folge der dichten Menge ist, und in 
der Schrecken verbreitenden Wir- 
kung. 

277. ro de T’ aveudev Löyrı 
xt&. Der Comparativ uelayregoy 
scheint sich auf &veuvdey doyrı zu 
beziehen und Jas damit im Verhält- 
niss stehende auszudrücken: ihm, 
der davon entfernt ist, erscheint 
sie (um so) schwärzer (d. h. noch 
schwärzer, als sie wirklich und in 
der Nähe ist), so (schwarz) wie 
Pech: die grössere Entfernung giebt 
ihr einen noch dunklern Grund. 
Nachgeahmt scheint diese Wendung 
von Apoll. Rhod. 1, 269: @s &yero 
xinlovg’ adıymrEeoov, Nure 
xovon. Ueberhaapt steht der Com- 
parativ oft zur Bezeichnung des das 
gewöhnliche Mass Ueberschreiten- 


den, wie &, 641 &£ olns au» vol 
xal aydpacı navporfgposaıy. 
Herod. 3, 23 Zn} xonvnv ogs ıyı- 
0acsaı, an’ ns Aovsusvor Äına- 
gr Eeg0ı Eylvovro,xata ep el 
&lalov Ein. 

281. dnuov ds nolseuoy, zum er- 
bitterten Kampfe. . 

282. xvavenı, nachträgliche Er- 
klärung zu roiaı. gyoloosıy wird 
schon von Wolf mit dem franzö- 
sischen h&erisser (sich sträaben, 
sich borstig stellen) verglichen, 
vgl. 9, 339 Epoıdev dE udn - 
Eygelgaıv uaxpns. 

256. oywı uty xt&. Der Accu- 
sativ owe hängt von xeledm ab, 
wiewobl er auch von dem nähern 
Orovvy&usv angezogen sein kann, da 
xeltvm gewöhnlich den Dativ re- 
giert. Bei xeAevm ist aus dem Fol- 
genden uayeod«ı hinzuzudenken. 

288-291. ai yao xıe., vgl. ß, 
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Aupi ueyav IIelayovra Aldoroga ve Xgoylov ve 
Atuova ve xgeiovra Biavrd re noıusva Aawv. 
inndag Ev nowsa 00V Inrmorow xai dysopır, 
srebovg d’ 2Eomıde arnoev molkag ve nal 2LoIAovg, 
Eonog Euev srol&uoıo‘ xaxoüs 6’ ds u8ooov Elacoe, 
Ogga xal oürn 2IEAwv rıg Avayxain moksuikor. 
inmevow uev nowr' Enerellero‘ Toig Yydp Avayeı 
opoög inrovg Ey&uev unde aAovesodaı Öl. 
„unde tıg innoodvn Te nal Nvopengı nerordg 
olos re00I” Allmy ueudrw TowWsooı udyeosaı, 
und’ vaxweelrw‘ dAanadvoregoı yap E0soPe. 
ös dE x’ dvie drcd wr oxewv Erep’ Kguad” kunraı, 
Eyxeı boe&aostw, drrei 7 old YEprsgov odrwc. 
de nal oi rroöregoı sröllag xai velys” Ertög.Feor, 
tovös voor nal Ivuöv Evi ornIeooıv Exovreg.“ 

üs 6 yEowv Wrgvve nahaı srolduwv EU eiduic. 
nal Tovy Ev ynInoev Idwv xgelwv Ayausuvwr, 
xai HIV PWwrnoog Ercea nTepdevra 7r000nVÖa, 


371-374. 

295. aupl ulyav ITeiayovre 
xt£&. ist zu construiren mit oug Era- 
govs 0TElAovra x. 0., vgl. zu 252: 
er fand den Nestor seine Gefährten 
ordnend und ermahnend um den 
Pelagon u. s. w., d.h. die ihnen un- 
tergebenen Abtheilungen, tous au- 
yl ITelayoyvre xr&. Von diesen 
Namen allen kam im Kataloge keiner 
vor. 

297. innnes, die Wagenkämpfer, 
wie 301, und £znoovuvn 303, die 
Kunst des Wagenkampfes. 

301 f. rovs yap avoyeı, Inhalt 
des Zrrerällero. Opous Inmoug 
&yeuev, festzuhalten und zu lenken 
die eigenen Rosse, ehe sie sich 
auf Gerathewohl unter die Feinde 
wagten. 

303. undE tıs innocvyn xıe. 
Aus der abhängigen Rede, worin die 
Ermahnungen des Nestor begonnen 
haben, wird in die directe überge- 


gangen; weil aber diese doch eine 
Fortsetzung der vorigen ist, wird 
sie durch und? angeknüpft. 

305. und” avaywpeitw, und eben 
so wenig weiche er zurück. adc- 
nedvorspoı — E0e09E, im einen 
wie im andern Falle würdet ihr euch 
als Ganzes schwächen. Der Sinn 
ist also, sie sollen ihre Streitwagen 
alle in Einer Linie behalten und 
diese ja nicht brechen. 

306. 65 d£ x ayno xt&. d.h. wer 
aber von seinem Wagen aus (und 
dessen richtigem Standorte) den 
andern (feindlichen) Wagen (und 
dessen Kämpfer) erreicht, der — 
und nur der — strecke sich aus 
mit der Lanze und kämpfe nach 
bester Kraft. Der Hauptoachdruck 
ruht also auf &rrö wv Oy&wy, im Ge- 


gensatz von 70003 &llwyv. Zu 
&yxeı OpEEa0I9w vgl. £, 543. 
308. of moporepoı = NE0TEEOL 


av&oss Od. 9, 223. 4, 630, die Hel- 


300 


305 


310 


815 


320 


325 


330 
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„w yepov, &i9”, ds Ivuög Evi arndeocı pllouaıy, 
ös ro yovvay’ Ercoro, Bin de vor Eunedog ein. 
alla 08 yngas Teipeı Öolıov' WG Opelkv zig 
avdowv Allog Eye, U dE xovposeporsı uersivaı.“ 
zöv Ö’ Nusißer’ Eneıra Teprivios inncora Neorwep 
„Aroeidn, udAa ev xev Eyav 2IEloıuı nal aürdg 
ds Eusv Ws Öre diov Egevdaliuva xarexrar. 
AAN oV wg ua neavra Feoi Öbcav avdewWstoLdıy* 
ei T6TE xovpog &a, yüy aüre us yijoag Orcaleı. 
allda xal ag inrevoı usr&oooucı ndE xelevow 
BovAn xai uöForoı‘ To yag yegas dari yapdyıwv. 
aiyuas d’ aiyuaooovoı vewregor, ol sep &usio 
ÖrcAörspoı ysyaacı mennoldaoiv ve Binpw.“ 
ws Epar’, Argeiöng dE apWxero YnI0aVvvog “ne. 
eüe’ viov Ilstewo MeveoIHna Am&ınnov 
&otaör’: aupi Ö’ Aymyaioı, uNoTwgeg dvrüg. 
avrag 6 rrAmoiov Eoryaeı molvunvıs 'Odvoosvg, 
sie dE Keyallıyvwy aupi ariyes oUn alanadvai 
&otacav. OU yap rw Opıy axovsro Auög Avrag, 


den früherer Menschenalter. 

314. yovvay Enroıto, vgl. zuOd. 
v, 237. 

316. aydomv allos Eyeıv, erg. 
To ynoas, vgl. Od. x, 376 xpare- 
oov dE ue nev9os Eyovra. 

319. @s Zuev. Statt des Adver- 
bium ws würde man das adjectivi- 
sche ToıoVTog erwarten; aber vgl. 
ı, 1762 (vgl. w, 643) ws £ov, el nor 
Eov yet, mer avydoaoıy. elvan ist 
also hier vollständiges Prädicat = 
beschaffen sein. 'Epevsallwv, ein 
Arkadischer Held und Vorkämpfer 
— Heoarıwy des Königs Lykurgos 
—, welchen Nestor als Jüngling im 
7 weikampfe erlegte; vgl. n, 132 - 

6. 

320. AR’ oV nws Aua navre, 
vgl. v, 729 ff., wo der Gedanke noch 
genauer ausgeführt wird. 

321. si rore xoüpos Ea. ei ist 


hier nicht sowohl bedingend, als 
gleichstellend: sowie, eben so gut 
als; beides beruht auf der Ordnung 
der Natur. Aehnlich &, 280 ed de 
ou xaprepos 2ocı - all öde p£o- 
teoös Eorıv. Zu önalsı vgl. 9, 
103 xalenöv de oe yijpas öndles, 
es folgt, begleitet, mit dem Neben- 
begriffe des Lästigen; ebend. 341. 

324 f. vewreooı — Onkorspoı. 
Ueber das Verhältniss dieser Be- 
griffe vgl. zu Od. y, 465. 

327. viov ITerewo, vgl. £, 552. 

328. unotwoes avrns d. ii. uyn- 
woves, Enıornuovss nol&uou. 

330f. nao dt - auyl — Eorea- 
oc«v, neben ihm standen umher oder 
zu beiden Seiten, und zwar nach 
333 u£vovreg, noch untbätig. 

33l. ov yao nm agıy xı£, 
Grund, warum diese beiden Heeres- 
abtheilungen noch unthätig warten. 
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alld vEov ovvopivdöusvaı aivvyro palayyag 

Towwv innodauwv xai Axaıwv' ol ÖE uevovres 
Eotaoav, Önreore nipyog Ayaıav üalkoc dnneldurv 
Towwv ögumasıe nal üpbsıav eoA&uouo. 
tous de Idwv veinsoosv Avaf aydowv Ayausurwv, 
xai Opeag YPwynaag Een rırepösvra npoanüda. 

3 ‚oN\ - o 
„wW vie Ilerewo dıorgepeos Bacıknog, 
xai 00, naxolcı ÖOAoıaı xexaoneve, KE0daAEdppor, 
TINTE KOTAaLTWOOOVTeS Apeorare, uluverse Ö’ Glkovc; 
opwıv uEv T' Errkoıxe usta nroWroLoıy dövrag 
Eotauev N6E uayng navareıpng avrıßoAjoar‘ 
rewWrw yag xal daırög anovabeodov Zueio, 

€ [4 0 ’ ’ 3 ’ 
örnöre daita yEepovaıv Eponrhilwuev Ayaıoı. 
Evda PiN” Orralta xpea Eduevaı ndE nürnelle 

„ , „ >» ’ 
oivov sııveuevaı welındeos, One EIEANTOV' 
vv dE pilwg x’ öpdwre nal ei Öfna nipyoı Ayaımv 


Oyıv geht auf die zwei genannten 
Führer, Menestheus und Odysseus; 
= (Aaös) auto. 

332. vEoy Gvvogıvöusvar, eben 
erst sich gegen einander erhebend. 

334. Onnmoöre nugyos. Jedes 
yüloy, (vgl. zu ß, 362) scheint einen 
besondern zupyos ausgemacht zu 
haben, vgl.347 de&xa nvoyoı Ayaı- 
av. Die Athener und hephallener 
wollen erst in zweiter Linie zum 
Angriff vorrücken. 

340. Tinte - aylorare xrE. 
Die Rüge des etwas leidenschaftlich 
ungeduldigen Agamemnon gilt wohl 
besonders dem Odysseus, an den 
nach seiner ganzen Stellung zum 
Heere grössere Anforderungen ge- 
macht werden konnten. Darum 
wird er auch in der Anrede, wie- 
wohl ohne Nennung des Namens, 
viel schärfer bezeichnet, und er al- 
lein antwortet 349 ff. 

341. oywev uevrT Enkoıxe, euch 
in Wahrheit geziemt es. u£v TE 
wie », 47. 

313. dastös axovaleoHoy dueio, 


ihr höret allemalaufdie Mahlzeit von 
mir her (so dass beide Genitive vom 
Verbo abhangen), d. h. ihr erhaltet 
die Einladung zur Mahlzeit von mir 
und gebet derselben Gehör (dal 
Unaxovere), oder einfacher: ihr 
horcht auf mich auf das Mahl, 
so dass die beiden Genitive Zueio 
und daızos nach dem oyjun za” 
ölov xal u£oos verbunden sind, 
wonach das Ganze und der vor- 
nehmlich betroffene Theil im glei- 
chen Casus neben einander stehen 
(Bekker). Der Ausdruck axova- 
leoIaı daıtros scheint scherzhaft 
dem axoveosaı Kurs 331 nachge- 
bildet. Uebrigens gehört Menestheus 
nach ß, 404-407 auch nicht zu 
den eigentlichen Geronten des Hee- 
res. 

345. plio ist Prädicat zu önre- 
280 xoea, und der Iofinitiv dient 
zur näheren Bestimmung des Auyjec- 
tivs; vgl. zu &, 107. 

346. öypo’ 2YEAntov, so lange ihr 
Lust habt, müget: vgl. 263 zıdsıy 
ÖTE Yunös aywyoı. 


335 


340 


345 


350 


355 


360 


365 
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duelwy rrponagoıds uaxolaso vnäkı yalxı.“ 

z0v d’ &g’ Undden idav zrgooepn nolvumsg Odvasevg 
„Argsidn, zsoidv 08 Eros Yuyer Eonog Oddvswr. 
srög dn gig moltuoo usdıdusr; Önnds' Ayasol 
Towoiv dp’ innodauoıaıy 2yeigousv ö&iv Agna, 
Orysaı, 79 2IEAnoda xai ai xEv vor Ta ueunin, 
TyAeudxoıo Pikov narega nrgoudyoıaı uıyevsa 
Tewwv innodduwv‘ au dE vavr avsıwlıa Babsıg.“ 

zöv Ö’ Enıueidnoag epoo&gyn xgeiuv Ayansurv, 
cs yvo xwousvoro‘ nalıy Ö’ 6 ye Aalsro uüdor. 
„Sıoyeves Aasgrıadn, olvunyav ’Odvaoen, 
oUTE 0E veınsiw TrspLWoLovy oVTE xeleiw' 
olda ydo wg or Ivuös Evi asnIeccı plloıcıy 
Yrıa Önven olds' Ta yag pporeag & 7’ dyW eg. 

’ i$ı vavra Ö’ Dnnıodev dpsoodues, El Ti xandr vir 
elonraı‘ va de ravyıe Feoi uerauwvıa Heiev.“ 

ws einwv Todg uey Ainev aurov, Bi dE user Alone. 
edge de Tudeog viöv ünegdvuov Auowjdea 
&oraor’ Ev 3° inrcowwı xai üguacı xolintoicıy* 
scag dE 08 &orıynsı IIEvsAog Karcavrıog viög. 
xal Tov uEv veinsoaev Löwv xoeiwv Ayausurw, 


351. wedıeuev d. i. uegnuovag 
evar (nuäs), vgl. 240. — onnor 
Axauol. Selten begiont so am Ende 
eines Verses eine neue Periode. 

352. Towolv &p’ innod. We- 
gen des nicht accentuirten &p’ vgl. 
zu o, 350. 

354. Tnleuayoıo gAov nat£- 
gu, vgl. B, 260 um " Erı Tnie- 


nayoıo nano xerinukvos einv. 


TIAEUNZOS, der Sohn des in der 
Ferne Rämpfenden, vgl. zu Od. d, 
11 Meyane&vöns. 

357. nalıy d’ ö ye Adlsıo uü- 
90v ist nur Nebenbestimmung des 
vorbergehenden Hauptverbi = &- 
Av Aalousvos uüdov, quasi re- 
tractans verba sua, nämlich das 
schon gesprochene Wort; anders 
Od. v, 254. 


359. verxelw rregıwoLov, vgl. 
Od. z, 203 Savualsıy regımGLor. 
Doch kann das, was Agamemnon 
dem Odysseus jetzt zugesteht, ne- 
ben dem Vorhergesagten besteben. 

362. all’ ?9ı, darum wohlan, 
nämlich zur Sache, zum Kampfe. 
Die Verbindung mit dem Folgenden 
ist wie £, 526 a4!’ Touev‘ ra d’ 
örtıodev a0E000uEIa. Auch bier 
haben dieReden des Odysseus 350 ff. 
u. Agamemnon 359. gleich viel 
Verse, vgl. 404 und 412. 

363. ra di navra d.i. teure & 
zaxa vOy elonrau. 

366. Zu I’ Inmoicı xal apuaaı 
(vgl. 419): auf dem rossebespaanten 
wohlgefügten Wagen — &y dıa 
dvoiv. 

368. xa) oy uly, nämlich die 
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xal u Qwyijcag Errea seregösvra egoonvda. 

„@ uoı, Tudtog vis dalppovog inmodduoeo, 

Ti nıWoceıs, si 6’ Onınedeıg nrol&uoo YEepvpag; 
od uev Tudsı y’ wds Yikov rrwoxalsusr Ner, 
alla nroAd po Yilwy Eragwv Ömioıcı uäyeodaı, 
“ös paoav ol uw Vdoyso nroveuuevov' od yüg Eywye 
nyıno’ ovdE Ldov" epi Ö' allwv paci yarkadaı. 
N Tor uEv yag Areg moltuov eionAde Movxrivag 
Eeivog &u’ avrı)Ew TToAvveinsi, Aaov ayslowr, 

of da Tor’ dargasowv)" spa rupös reigsa Orißng‘ 
xci da udlea Alagovro douev aAsıroüg drzınovgpovg. 
oi d’ 239810v Öousvar xal änıveov, Ws Exelsvor‘ 
alla Zeig Ergsiye nragaicın onuara Yalvwv. 

oi Ö” drei oüv wxovso Löd rgö Ödov &y£voyro, 
Aowrnov Ö’ inovso BaFvoyoıvov Asyerroiny, 

I ads ayyslinv Ei Tuön oreilav Ayanoi. 
auroe 6 Pr, molkag ds xıynoaro Kadusiwvag 


Hauptperson Diomedes, da der 
nächst vorhergehende, Sthenelos, 
nur beiläufig genannt worden ist. 

371. ol&uoıo yeyupas, Schul. 
ras dıodovs Twy Yyalayywy, die 
Zwischeoräume zwischen den ein- 
zelnen Phalangen; vgl. besonders 
4, 160. 9, 378. 

372. ob plAoy nev, es war nicht 
seine Art, wie Od. e, 15 2uol pfA’ 
ailndLa uvgnoaodeı, vgl. &, 253 00 
ydo uoı yevyaiov xTe. — NITWOXG- 
l£usy, Frequentativform als Aus- 
druck des Unwillens: sich immer- 
fort zu verstecken, zu verkriechen. 

3T4f. of uw Ldovro moverue- 
yov, die ihn im Rampfe sahn. Die- 
ses movsvusvov muss auch bei den 
folgenden Verbis nyrn0’ ovd! Tdoy 
hinzugedacht werden. Denn nach 
376 sah Agamemnon dena Tydeus 
&reo nol£uov, ausser dem Kampfe, 
als er erst das Heer zum Zug ge- 
gen Theben sammelte. Vgl. über 
Tydeus £, 115-125. 

377. &eivog, als Gastfreund, nicht 


als Feind. ayelowv = öte nyeıge. 

378. of da 1dr 8oro.,d. iPoly- 
neikes und Tydeus, sein Schwager. 

380. of dE, jene, d. i. die An- 
dern, die Augesprochenen. Damals 
herrschte noch Thyestes, vgl. ß, 
106f. — Ennveov ws Exdlevoy, sie 
sagten zu, willigten ein, wie sie ver- 
langten, vgl. ı, 539. 

381. äroeıe, erg. aurous um 
doüras &nıxovpovg. 

382. zoo ödou EyEvovro, ihres 
Weges weiter gezogen waren. 7700 
ist Adverb. 

384. ayyellıv Ent Tod arei- 
icvy, sio sandten den Tydeus als 
Boten zu, nämlich an die schon im 
Vorigen angedeuteten Feinde in The- 
ben, die Kadmeier, 385. 2} ist mit 
orsilay zu verbinden und ayyelinv 
mit E. Wunder als Nomen mascul. 
zu nehmen (vgl. zu y, 206), ver- 
stärkte Form von ayyslos, wie do- 
Elus = Aofös, yopylas = yopyos. 
Ebenso o, 640. », 252. A, 140. 

395. Kadualaves, Verlängerung 
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damrulvorg xara daua Birs "Ereoninsing. 
E39’ orde Esivög ep dwr Innmlasa Tedsug 
sap3eı. uoivos dur olkoır uera Kadueioıcır, 
ai” 6 y' aedlerisır neoxalilero, navsa d’ dvrixa 
örıdiwg- zoir, oi Zriggodos ner Adıjvm. 
oi de yolwodueroı Kaduesinı, xEvroges Inrzwy, 
Zu: draspyousrp rınırör Aoyov eloav üyovseg, 
xorporg zersnxorsa: dw Ö’ vyıropes Tao, 
Maiwv Aiyovidrg Erıeixelog adararoıcıy, 
viog T° Altoporoıo ueventolsuog Tlolvpdreng. 
Tuders uEy xal roicıy dsızda nröruov dpixer- 
zavrsag Eregv’, Eva Ö’ olor Tsı olxönde vesodaı- 
Naioy’ apa mrooerxe, Jewy repaeocaı NLITioag. 
toiog Ery Tedeis AlswäAuog‘ alla Tor vidv 
yeivaro lo xeora udyn, dyogn dE FT ayeinw.“ 
@s Faro, #0» d’ ou rı npoo&gn xgarepög Aroumörs, 
aideodeis Bacıdkrjog E&vım;v atdoroıo. 
zöv 0’ riöc Kanraviog auelıwaro xvdakiuoıo 
„Aroeiön, um Weide Ennıoranevog aapa eineiv. 
jusig roı naregwv yEy’ Aueivoveg eiyöusd° elvar. 
nusig nat Onßns Edog eikopıev Enntanvloro, 


von Kaduesioı 383. 391 ohne Un- 
terschied der Bedeutung. 

389. asdlsvcıy nooxalllero, 
nach der Mablzeit, wie Od. 9, Y8 ff. 

392. üıy avaspyoutvo. Bekker 
mit Bentley «ıy ag avspyoufıy. 
Zum ungewöhnlichen Hiatus vgl. 
Od. ı, 122 xaraloyeras, Nliad. ı, 
167 = Od. ß, 204 Enıoıyoucı und 
die zu A, 358 angeführten Beispiele. 
Apollon. Rhod. 1, 821 scheint un- 
sere Stelle vor Augen gehabt zu 
haben. 

396. Tudevs ulv xal, Tydeus 
wahrlich verbängte auch —. uev 
bekräftigt das oben im Allgemeinen 
ausgesprochene Lob des Tydeus 
auch für diesen einzelnen Fall. 

399. Heavy, der Gesammtmacht 
der Götter als Einheit gedacht, 


wiewohl der eigentliche Sender der 
t£para Zeus ist, vgl. 381. — mı9n- 
cas, aus Vertrauen gehorchend, im 
Glauben, dass auch diese Selbst- 
verleugnung ihren Lohn bringen 
werde; vgl. /, 183. 


400. ayopj der’ auelvo. Auch 
dies war kein Lob im Munde des 
Agamemnon, und konnte im Obr des 
Diomedes nicht angenehm kliogen ; 
es war nicht das Ziel seines Ehr- 
geizes. 


406. Onßns &dos Entanuloro 
= Od. A, 263; vgl. oben zu ß, 505. 
Diese Einnahme Thebe’s erfolgte 
zehn Jahre nach dem ersten theba- 
nischen Kriege, im sogen. Epigo- 
nenkriege, an welchem Diomedes 
und Sthenelos Theil nahmen. 
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sravgörspov Auöv Ayayov$” Uno TEixog üpeıoy, 
sceıFöuevos TEpAEe0cı Fewv nal Zmvög apwyi‘ 
xeivor de oper&gnow araosalinoıv OAovro. 
To un uoı narkgas nro9° önoin Evdeo Tıun.“ 
röv 6’ üp’ Unrödoe idwv rrgooepn xgarepös Auoundng 
„Terra, 0LWwın 00, En Ö Enıneideo uiIw. 
od yap Ey veuscd Ayausırorı sroıueviı Aawv 
Orevvoyri udysodaı Zunviudas Ayxaıots* 
Todozw uEv yap xvdog Ay’ Eiyeran, Ei nev Ayaroi 
Tewas dnwWowow Eiwoi ve”IAuov iomy, 
roisy Ö’ ad ueya nevdos Ayauv InwFErrwv. 
all” äaye di) nal vwı uedwueda Jovgrdog alang.“ 
n da, nal 2E Ox&wv oUv revyeoıy alto yauale: 
deıwov d’ Eßgaxs xalnög Ermi orjdeacıv Üvaxrog 
Opvuuevov‘ Uno xev TaAaciyoova reg deog Eiher. 
“s Ö' öT &v aiyıalo moAungeı nüua Jaldaong 


407. nevoorsgovin Vergleichung 
mit den Vätern. Der Dual aya- 
yovre geht auf die zwei hier als 
Hauptpersonen Erscheinenden, weun 
sie schon nicht die einzigen waren. 

408. meı$öuevor schliesst hier 
auch das verwandte Enno FoTsg 
ein, daher auch «ewyij damit ver- 
bunden ist. 

409. ogsrlonoıw araodalln- 
:oıv, dergleichen z. B. bei Aeschyl. 
Sept. contra Theb. 427-431 von 
Kapaneus berichtet werden. 

410. un - &v9eo, vgl. zu Od. 
w, 248 ou de un yolov Ev9so 
Svuo. 1. 0, 134 un nw zare- 
Jvoeo. 

412. 010777 n00, halte dich rubig, 
schweige still. Dass 700 nicht ei- 
gentlich zu nehmen sei, zeigt 366 
EotaötT' & $ Innowıxte. Der 
grössere Theil des Verses ist = 
a, 569. j 

413. ov ya !yw veusow xt£. 
In dieser Unterdrückung aller Em- 
pfnndlichkeit und Eigenliebe zeigt 
sich die gediegene Heldenkraft, und 
diesem Zugeentsprichtes auch ganz, 


dass Diomedes gerade im folgenden 
Buche die glänzendsten Thaten voll- 
bringt. . 

414. öTevyoyri = örTı Orpuva 
als Object von reucoo. 

421. vno in Bezug auf dsıvöv 
Eßoaye xeaixos, davor, durch die 
Einwirkung dieses Geklirres. 

422. ws d’ ör’ Ev alyıala. 
Die rınwanoıs Ayaulurovos hat 
bier ein Ende, und Agamemnon be- 
giebt sich nun zu seiner Abtheilung, 
was zwar nicht ausdrücklich gesagt, 
aber in 428 x&levs d} vicıy Exa- 
0To5 7yeuorw» mit eingeschlossen 
ist. Die Verse 422-445 enthalten 
gleichsam das Ergebniss vom bis- 
herigen Inhalte des Buches, wie 
durch Agamemnon’s Bemühungen 
angeregt die Danaer dichtgedrängt, 
aber in lautloser Stille zum Kampfe 
gegen die lärmenden Troer heran- 
wogen, und dieser nun im Grossen 
losbrechen soll. &s d’ ör’ - öpvv- 
teı. Der Modus ist zweifelhaft; 
doch vgl. zu Od. w, 88 öre xev - 
loyryurrat re v£oı re. — NOVTog 
hier deutlich das hohe Meer, die 
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ogvur’ Erraoavregov Zepvgov Uno XIVjaavsog“ 

zröviy u8v TE neWsa xogVoosraı, aurdg änsısa 
x£00w Önyrıiusvov neydia Bokueı, dupi dE T axgag 
xroröv löv xopvpovraı, dnrontüs 0’ dlög äyvıyv- 

ws Tor” Znacovrepaı Aavawv xlvvyro pdlayyeg 
vorsudwg nohsubvde. xeleve ÖE oloıv Enaorog 
nyeuövwv‘ ol d' alhoı axıjv ivav — ovdE xe paing 
roooov Aaöv Ensodaı Exovs’ dv order audny — 
oıyn deidıoreg onuavrogag' Aupi dE nracır 

teigen sroınik Elaurce, TA eiudvor L0TıyöWvEo. 
Teweg 6’, ws T’ Dueg noAvnauovog avdgog &v addn 
uvoiaı Eornxacıy aueiAyousvaı yalcı Asuxdy, 

Alnxes ueuanviaı dxotovoaı drra agvwv, 

ws Tewwv dAaAntög Ava orgasoy sugdv Ögwger- 

oU yap nıavrwv nev Öuog Hodog 0Vd’ Ta yigrs, 

alla yAwoc’ Eusuunro, rolöximsoı Ö’ Eoav ävögeg. 
wgoe ÖE Toög Ev Aogng, vois de yAavnurıg AIıjvn, 
deiuög T’ ndE YOoßos xai Egıg AlLorov ueuavia, 


Meerestiefe im Gegensatz der Mee- 
resküste. 

426. xvorövy lov, gewölbt hin- 
gehend, sich gekrümmt herumzie- 
head und anschmiegend. xopugoü- 
teı, gleichsam sie gipfelt sich, läuft 
in lauter Spitzen und Ecken (xopv- 
Yas) aus. 

428. vwlsudws, endlos, vgl. zu 
Od. d, 288. 

429 f. axıv Ioay, vgl. y, 8 of 
d’ ao Ioay oıyij, und über den 
Lärm der Troer ebend. 2-6. 

433. Towes - ds Tomwmr. 
Vgl. 8, 459 und mit Hinsicht auf die 
Anakoluthie des Satzes zu Od. », 
81-84. Der Hauptpunct in der 
Vergleichung mit den Schafen liegt 
im Partieipium «lnyts usuaxvier, 
„unablässig blökend‘“, während das 
Verbum &ornxaoıy nur einen Ne- 
benumstand ausdrückt. Auch hier 
bezeichonet die Häufuog der Gleich- 
nisse den bedeutenden Abschnitt in 


der Erzählung, vgl. zu 8, 455. 

435. &xovovoaı, Grund und Ver- 
anlassung des ueunxevaı, also nicht 
coordinirt mit ueuaxvias. 

437. 90005, Geräusch, Ton, wie 

nous, Laut, beides unbestimmte 
Bezeichnung der Sprache. Daher 
auch all09g00: Avdpwzzor. 

439. tous u&v, die zuletzt ge- 
nannten, die Troer. Man beachte 
die Vertheilung der Götter zur Aa- 
deutung der nationalen Versebie- 
denheit auch in der Kriegs weise. 

440f. deiuos T nd WPoßos warf, 
erg. ag0aY curovg, mit Bezug auf 
beide vorhergehenden Objecte, die 
Troer sowohl als die Achäer; denn 
es liesse sich kein Grund denken, 
warum £oıs bloss die letztern an- 
treiben sollte, vgl. 444 f. Die hier 
genannten Wesen nämlich sind 
keine eigentlichen und individuellen 
Götter mit Persönlichkeit und selb- 
ständigem Willen wie Ares uud 
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"doeos avdgopövoro xacıyynen Erden Te, 
n © Öökiyn uEv neWra xogvooeraı, aurag Ensira 
ovgarı Earngıbe xdgn xai Ei yIovi Baivaı. 
n opıv xal Tores veinog Öuolıov Eußale uEoowp 
&oxoueın na” öyudov, Opelkovoa oTovor aydow. 
ot Ö° öre dn 6° 25 xwpov Eva Euvidvreg ixovzo, 
ovv 6° EBaAov divocc, oUv Ö’ Eyxea nal uEve’ dydowv 
xalrsodwonxwv' Arap Gonideg dupaldscocnı 
Eertinve’ allyincı, rolts Ö° Ogvuaydog ÖpwWeer. 
&vda 0’ Au’ oluwyn ve nal eüxwin nehev avdowv 
oAlvyrwv Te nal OAlvusvwv, b£e 6° aluarı yala. 
wg Ö’ örTe yeinappoı rrorauoi na’ dgsopı beovreg 
&s mioyayxsıav avußallsrov Oßgıuov Uöwep 
 xg00vWV En ueyalwv xollng Evroo$s yapddeng‘ 
ıwv de ve ınloos dovmov &v obgeoıw Exhvs ouumv“ 
WS TOv uLoyouevwv yEvsro layr Te sudvog Te. 


Athene, sondern nur Eigenschaften 
und Erscheinungen an einer gött- 
lichen Person, dem Ares, dann frei- 
lich auch als geistige, dämonische 
Gewalten gedacht, aber immer noch 
mit jener Person durch ein mensch- 
lich geartetes Verbältniss verbun- 
den. So erscheint Zgıs hier als 
Schwester des Ares, oßos v, 299 
als Sohn und Begleiter desselben, 
deruos und Yoßos o, 119 als seine 
Diener und wohl auch Söhne. 

442. nt oAlyn utv xıd. Treff- 
liches Bild zur Veranschaulichung 
des oft aus kleinem Anfang in’s Un- 
endliche fortgehenden Wachsthums 
eines Zwistes, von Virg. Aen. 4, 
176 auf die Fama übergetragen: 
Parva metu primo, mox sese attol- 
lit in auras, Ingrediturque solo et 
caput inter nubila condit. 

446. of ö” öre dn. Beginn des 
allgemeinen Kampfes. &s ywo0V - 
Txovro = Ou00E Exwonoev. 

447f. ueve avdowv = ueuad- 
tag avdoas. Für den Begrifl' von 
Sugpalösısvgl.i, 34f., wo amSchild 


des Agamemnon 21 öupelol er- 
scheinen. 

450. relev, Imperfectum in der 
Beschreibung. 

451. öAAuvrwv in Beziehung auf 
evywin, öllvulvwov auf olumyn. 


Die letztere geht auch in der Wirk- 


lichkeit voraus, 

453. ovußallsrov, Conjunct. 
Der Dual, weil von zwei, von ver- 
schiedenen Seiten kommenden Strö- 
men die Rede ist, wie auch die Ver- 
gleichung mit zwei Heeren erfor- 
dert. — xapadon bezeichnet den 
ausgehöhblten, oft wasserleeren 
Raum, in dem die Bäche zusammen- 
fallen. 

455. rnlooe, bis in die Ferne, 
wo der Hirt sich befindet. Vgl. Virg. 
Aen. 2, 307: stupet inscius alto 
Accipiens sonitum saxi de vertice 


pastor. 


456. rwv hängt von layn re Hö- 
vos re ab. Zu der wohl absichtlich 
malenden Verbindung yevero layy 
vgl. u, 144 (= 0, 396. r, 366). r0- 
vos wie 470 &oyov apyal&ov. 


445 
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455 


460 


465 


470 


176 
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rrewros 6° Avsilogos Tewwv Elsy üvdpa xogvornv 
£0910v Eri rrpouayoıcı, Oalvaradıy ’Exenwior‘ 
zov 6° EBale newWrog xöpvdog pdloy innodaaeing, 
&r de uerwnw nınke, egnos Ö’ üg öoreor siaw 
alyum yahrein- zöv dE oxöros 6008 xdAvıper, 


DL 


neıne 


Ö', WS OTe rUgyog, &ri xpareen voulım. 


zo» ÖE sıeoövra nodwv EAaße xgelwv ’Eleprvwe 

Xalxwdoryrıaöng, ueyayiuwv apxös ABarswv, 

Eine 0’ vUrrex Belkwv, AslınuEvog Oyga Taxıora 

Tevxen ovinosıE' ulvevda de ol yEve$” Öpgm. 

vexrgöv ydo 6 Eelorra Idwv usyasruog Ayıvwe 

stAevgc, Ta ol auyarıı rap” aonidog EbepaayIn, 

otrnos Evorw yahxneei, Avce de yvia. 

ws zöv uev Aine Juuog, En’ ausw Ö Egyov Erigdn 

aeyallov Towwv xai Ayamwv- ol de Avxoı wg 

allnkoıs Erröpovoav, avne Ö’ üvde’ Zdvonalıber. 
E83 EBal” Avdeulwvos viöov Tehauwwıog Alas, 

nideov Jalcgov, Sıuosicgov, 69 Tore uNTnE 

415’[öndev xarıovaa rap’ 6xInoıv Sıuodsvrog 

yeivor’, Errei ba Toxeioıw Au Eorero unla lögoIaı. 

ToWvexd v naAsov Nıuosicıov‘ OVdE ToxEdoLV 

Ioentoa plloıg anedwre, uıvvvdadıog dE ol aiav 


457. Avriloyos. Vgl. sein Lob 
aus dem Munde des Menelaos o, 
569-571. Die hier folgenden Eio- 
zelkämpfe sind gleichsam das Vor- 
spiel der grösseren des Diomedes 
im fünften Buche. 

463. Elegnvoo = ß, 540 f. 

465. Aslınufvos oyor, vgl. L, 
361 ndn yag uoı Jvuös Enkoov- 
rar öyo’ Enauvvo Toweooı, und 
zu ır, 652-609. 

466. uivuvdeo, für kurze Zeit, 
eig Boayv, = uıvuydadin nach 418, 
vgl. zu «, 416 

467. Aynrwo, einer der Söhne 
des Antenor nach A, 59. 

468. rap’ aontdos kiepaavdn, 
prägnant: vom Schilde, von Seite 


des Schildes (entblösst) sichtbat 
wurde. Der Genitiv nach zzapa 
steht wegen Zfegaavy9n, dagegen 
ll. z, 312. 400 or£ovov yuuvo- 
Heıra nao’ aonlde neben dem 
Schilde entblösst an der Brust. 

470. Tov uev, d. i. 'EAsgpnvooe, 
auf den sich auch 2x’ auze (über 
ihm und über ihn) bezieht. Zur 
Stellung der Partikel d2 vgl. v, 418 
agori oı d' EIaß’ Evrega. n, 248 
Ev ın d’ Eßdouarn div. 

412. Eövonalılev, vgl. zu Od. 
&, 512. 

478. Yo£ntee, der Inbegriff alles 
dessen, was das Kind den Aeltern 
— zum Dank für die Erziehung — 
schuldig ist. Diesen thätlichen Dank 
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errled" Un’ Alavrog usyayrduov dovei dauert. 
zrewrov yag uw iövsa Bale 0Tndog apa ualov 
Ös£ıov. ayrınod dE di’ Wuov yalncov Eyxos 
nıdev. 6 0° &v xovinoı yaual r&oev, alyeıpog Wg, 
n dd T’ &v eiauevn Eleog ueyahoıo srepvun 
kein, Grap TE ol OLoı Er’ AugoTaın repvaoıy“ 
ev uEv I° Aguarorınyög Ave aldwrı aLönow 
&derau’, Opga Irvv xduyn sregınalleı Öipow' 

7 ner Tv’ abouevn xeiraı rrorauoio cap’ 0xJas. 
zoiov &o Avdsuldnv Zıuoeioıov EEsvagıkev 
Atas dıoyevng. Tov Ö’ "Avrıpog aioAodwenE 
IIgıauiöns xa9” Ouıkov auovrıoev ÖFeEı dovgi. 


zu erstatten galt so sehr für heilige 
Pflicht, dass die Unterlassung bei 
Hesiod. Eoy. x. nuo. 188 als ein 
Kennzeichen des ganz entarteten 
eisernen Zeitalters angeführt wird. 

4719. vn’ Alavros xıe. Die 
Wortfolge ist: dauerrı Uno dovgl 
uesyasvuov Alavrog. 

480. rowrov yaouıv xzE., ihn 
traf, da er zuvorderst (in der ersten 
Reihe der Kämpfer, &v zois nroo- 
aeyoıs) einherschritt. ze@roy be- 
zieht sich also auf u/v. 

482. alyeıpos dc, d. i. der gan- 
zen Länge nach. Denn auf die Län- 
ge und das plötzliche Niederstürzen 
des langen Baumes (486 Z£er«ue) 
geht die Vergleichung. 

483. Ey elauevij. Für die Schrei- 
bung mit dem Spiritus asper vgl. 
Apoll. Rhod. 2, 795 vop’ einuevais. 

484. Aelnd.i. Aeln ra ulv alle, 
im Gegensatz des Folgenden: glatt 
(im Uebrigen), aber zu oberst sind 
Zweige daran gewachsen (2zırre- 
gvaoıy). 

486. öype tıvy. Trus bezeich- 
net nach der gewöhnlichen Erklä- 
rung auch bier, wie unzweifelhaft 
e, 724, den Radkranz oder die 
Felgen des Rades. Da aber bier- 


zu das weiche Holz der Schwarz- 


pappel nicht geeignet ist, auch nicht 
liade I. 4. Aul. 


abzusehen wäre, warum daun der 
Baumstamm am Ufer des Flusses 
liegen bliebe, so wird ?rvs von 
Rumpf nach dem Vorgange einiger 
alten Erklärer (Apollon. Soph. s. v. 
Irvs‘ Eotı dt xal TaVTös ToU neE- 
eupeooücs To TElevraiov Epos. 
Etym. M. 7 negıp£ogsıa ToV Koue- 
tos xt&.) hier für gleichbedeutend 
mit avruf (p, 38 &yruyss) genom- 
men und als Wagenkranz gedeutet, 
d.h. der um den obern Rand des 
Streitwagens berumlaufende, ja bei 
den einfachsten Formen fast die 
ganze Wagenwand bildende, auch 
bis zur offenen Rückseite des Wa- 
gens hinabgekrümmte Stab, der als 
Lehne, Griff und zum Anbinden der 
Zügel diente. Dazu aber brauchte 
der Wagner nur die biegsamen 
Aeste an der Krone oder diese 
selbst, und liess daher den Stamm 
nach 487 am Ufer liegen und ver- 
trocknen. 

488. Avssuldnv, nach 413 eig. 
für Avdsuwylönv, wie Aevxall- 
dns von Asvxallov, vgl. zu Od. a, 
8. Zu roiov vgl. oben y, 153. 

489f. ToV - a9" Ouılov axuvrı- 
oev, nach ihn schoss ins Gedränge 
hinein. Wie Odysseus und sein Ge- 
fährte Leukos gerade hierher kom- 
men, wäre eine vorwitzige Frage; 

12 
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4 rov Ev üuaps°, 6 dE Asüxov 'Odvoodog EaIA0v Eraigor 
Beßhrası Bovßuva, vervv Erepwo’ Egvovra' 
vgLrte Ö' Aup’ avLıp, vExgög de ol Errteoe XEıpöc. 
co d' Odvosig uala Iuov Arroxvautvoro XOADIn, 
Pi de dia sergouagwv xenogvdusvos aldorrı gaixın, 
ori; dE ua) Eyyüg iwv, rail Axovsıoe bovgi pasınıp 
aupi E nanıınvag. üro de Towsg nenadovro 
> \ > ' c > > a , T 
avdong azovriocavrog. 6 0 ovx alıov BEkog Tuer, 
a2)” viöv Iloıcuoıo vodor Bals Anuoxdwvre, 
ös ol ABudodev nAYE rap’ Irrırwv Wrsıdwr. 
rov 6 Odvasig Erapoıo Xolwoauevog Pale dovgi 
x000r,v. 1 Ö' Er&goıo dia XE0TRPOLO 77EI1,08V 
alyun) yakxein‘ Tov dE 0x0rog 000€ xahvıdey, 
dorzenoev de zıeowv, apußnos dE TevyE’ En’ ur. 
XWuonoav Ö' ve TE roouaxoı xai paidıuog "Ertwo- 
"Apysioı dE uEya Lago», Epucavro ÖE vexpovg, 
1$v0ov de noAd zrporsgw. veeconos Ö’ AnoAAwv 
Ilsoyauov ExxarıdıWv, Toweooı dE nenler’ aroag 
„ogruc$", Inzrödauoı Toweg, und’ einere yaguıng 
> ’ > \ P I} ’ \ on ’ 

510 Joyeioıs, Errei ov 0@pı Aldog Xowig oVdE aidnpog 
yalxov Avaaysodaı Tauscixooa Bakkouevoraw. 

> \ 9) » \ [4 - > [4 
ov av ovd Axıkeig Oerıdog eig NVXouoro 

‘ > 3 ,» \ x ’ [4 , 
goagraraı, aAA Erri vnvol %0A0v FJuualyea 7rEgaeı.“ 


495 


500 


nur so viel ist klar, dass er in die 
Reibe der tapfersten Helden 
gestellt werden soll. 

493. aup evıy, er stürzte 
über ihn hin, vgl. Od. 9, 527 au’ 
aure) yuußyn mit ebend. 523 (plAov 
TTOCıV KUITEGOVOR. 

494. tou d’ ist mit yoAwdn zu 
construiren: um ihn, um seinetwil- 
len = 501. 

500. ös of Apudodey nAde. 
Vermuthlich war in Abydos eine 
Art Stuterei (imrogopßıe) des 
Priamos, über welche Demokoon 
die Aufsicht führte. 


502f. nd’ — — elyun. Vgl. 


zu Od. e, 68. Hier aber ist der 
durch n d& = ro d& (dögpv) bezeich- 
nete Begriff schon im Vorigen eat- 
halten, also eigen xualxein im 
Grunde entbehrliche Epexegese. 

505. xwonoay d’ uno. Vgl. 497 
Uno dd — xtxadovro und zu 421. 

508. ITepyauov &xxarıday, wo 
er neben seinem Aufenthalt im 
Olympos beständig anwesend ge- 
dacht wird, doch für gewöhnliche 
Menschen unsichtbar. Vgl!’ Einl. 
Ss. 11f. 

513. xolov = umıv a, 1. d.i. 
x0Tov noAuyoörıoy. x. neaaeı, er 


daut an seinem Grolle, d. h. er 
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sg par’ ano ıröllog deivög Heds‘ aurao Axauoüs 
“goe Awös Ivyarno xnvdiorn Teıroyevere, 
goxousvn xa9° ouıdov, OJı uetıevrag Tdorro. 

879” Auogvyreiönv Aıwgea uoig’ Erreönoer. 
xeouadim yag Blnto mrapd apvpov Öngıidevri 
xynunv Össıregnv‘ Bake de ‚Yemrör &yög avdoa, 
IIsigoog Iußgasiöng, 0G ag Aivosev eilnkovdeı, 
auporegw dE tevovıe nal Öorea Ada avaudıs 
üxeıg arımloinoev- 6 Ö’ brrriog &v novinaıw 
xarreeoev, Dupw xeige PlAoıg Eragoıcı erdooug 
Jvuov amonveiwv. 6 0 Entögauev ög 6 EBaAkv rueg, 
Ileigoos, oüra dE dovgi sag’ öupalöv' Er d’ pa sracaı 525 
yivro yaual xoAddess, Töv dE 0X0Tog doce nahvı)er, 
rov dE das Altwiög aneoodusvov Bahs dovgi 
orepvov Örr&g uabolo, ayn 0’ &v siveuuorvı yalxdc. 
ayxiuoAov dE ol nie Odas, Er 6’ Dßpınov Eyxog 
Eorcacaro or&gvoıo, Egdooaro dE Eipog Er, Ä 
To 6 ye yagreoa wurde usonv, Eu Ö’ aivuro Ivyov. 
TeUxER 0’ oün Aarredvge‘ 7regiornoav yap Eraipoı 
OpYıres Arpoxouoı, dolix’ Eyyea Xepalv Exovres, 
of & ueyav ep &ovra xoi IpFıuov nal Ayavdv 
woav Arıo opeiwv' Ö dE xacoaıısvog reheulydn. 
ws To y’ Ev xovinoı mag’ ahlmylorcı verdodn, 
7 vor Ö uev Opnawv 6 d’ ’Eneiwv yalxoyıravan 


hängt ihm unablässig und mit einer 
gewissen Befriedigung nach, hegt 
ihn und brütet darüber. 

37 215. Toıtoy£veıo, vgl. zu Od. y, 

17. Aucg. Awgen = ß, 622. 
poio' Enednoev, d. h. er musste 
sterben, vgl. zu Od. y, 269. 

521. auporlow JE Tevovıe x. 
oor., beide Sehnen.und dazu auch 
die Knochen. Zwei Sehnen werden 
von Homer und Hesiodos in der 
Regel als zusammengehörend be- 
zeichnet, nicht nur im Genicke, 


sondern auch an der Hüftpfanne 
(€, 307). das avaıdns = Od. A, 
598. 

522. ayoıs ( xo@w), berührend, 
erreichend, bis in den Gegenstand 
selbst eindringend, penitus. In ann- 
Aolnosv bezeichnet &rzö die Voller- 
dung = zermalmen. 

527. ®0as Altwiös = ß, 638. 
ANTEOOVUEVOV= ayopuwvra, da er 
hinwegeilte, zurücksprang. 

535. zreieulydn gebt auf die 
ängstliche Hast und Beweglichkeit 
(trepidatio) des Zurückfliehenden. 
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4 ıysuoves‘ nolloi dE nregixreivovro xai &lloı. 
Evda Ev oUxerı &0y0v Ayo Oy0caızo uereidodv, 
540 05 rıs Er’ Aßlırog nei avovrarog Ökkı zalıı 
diveloı xera udcoov, Ayoı dE E IIeAlds Adınym 
xeıgög EAora’, arrap Pelkwy arregixoı dgwiv- 
\ \ ‚ ‘ x» - ” } 
srolloı zug Towwr xai Axamwv Nuarı xeiyw 
sronvess Er xovinoı rag’ aAlrloıcı TEravro. 


E. 
5 33’ ac Tedeidn Jıoundei Ilallas Adıvm 
Öwxs uEvog nal Fapcog, Tv’ Erdnlos uera srücıy 


HIN. nrepıxrelvorto. Treo in 
dieser Zusammensetzung ist rein 
örtliches Adverbium: viele wurden 
ringsum getödtet; vgl. 7, 384. &, 
419. 
539. oöxerı, nicht mehr, d. h. 
wenn man auch frühor etwas daran 
auszusetzen gehabt hätte, jetzt 
konnte man es nicht mehr; so voll- 
ständig und allgemein hatte sich der 
Kampf über alle Theile des Heeres 
verbreitet; es was ein iustum prae- 
um. Zu Gedauken und Ausdruck 
vgl. », 127 palayyes xaprepat, &s 
our’ ayxev Aons 0v00@1T0 uerel- 
IwV, ovss x’ AInvaln Aao00oos; 
zu ovx&rı Od. ı, 350; zu uereldwy 
Od. a, 229 Oarıs uereldon. 

540f. Os zus - dıvavor, der als 
unbetheiligter Zuschauer Alles ru- 
hig und gefahrlos betrachten könnte. 
@Bintos — avovraros, weder aus 
der Ferne noch aus der Nähe ver- 
wundet; vgl. zu Od. A, 535; zu dı- 
revoı Od. ı, 153 ddıysousoga zur 
abenv (TV vjoov). 

541. ayoı dEE, d. h. nur unter 
dem besonderen Schutze einer Gott- 
heit dürfte er sich dabin wagen. 
Diese sechs Verse bilden auf der 
einen Seite einen zusammeufassen- 
den Rückblick auf den bisherigen 
kampf, den man sich als noch fort- 
dauernd zu denken hat, vgl. 538. 
S43f.; auf der undern Seite eine 


Unterlage zu den noch grösser 
Kämpfen des folgenden Buchs, und 
einen Rubepuact vor dem Ueber- 
gange zu denselben, so dass sie 
ganz passend den Schluss des Bu- 
ches ausmachen. 


Der Held, dessen Thaten im füof- 
ten Buche gefeiert werden, ist, wie 
gleich der glänzende Eingang 1 - 8 
ankündigt, Diomedes, neben Aias 
der Tapferste nach Achilleus. Pas- 
send folgt seine ao: 0Tel«, ursprüng- 
lich wohl ein besonderes und älteres 
Lied, auf das vorige Buch, da er 
den ihm dort 370ff. von Agamemnon 
gemachten Vorwurf der Feigheit 
uod Unthätigkeit unmöglich konnte 
auf sich liegen lassen; und schoa 
nach der würdigen und masshalten- 
den Weise, womit er damals sich 
über Agamemnon’s Rede aussprach 
(d, 412418), war zu erwarten, 
dass er seinen angetasteten Helden- 
ruhm genügend rechtfertigen werde. 
Die Tbaten anderer Helden, die hin 
und wieder eingeflochten werden 
(37-84. 528-595. 610-710), die- 
nen nur, dem Gemälde grössere 
Mannigfaltigkeit und der Hauptper- 
son eiue vortheilbaftere Beleuchtung 
zu geben. 

l. Iellas Asnvn, die nach d, 
439 überhaupt die Argeier zum 
Kampfe auregte. 
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Aoysloıcı yevoıro 1dE xAdog 2oIAöv Gpoıro. 
dale ol &% xögvdog Te nal donldog-Axduerov rüp, 
aorso’ onwoıvo &vaklyaıov, ög Te uahıora 
Aayuırrgöv raugpalmaı Askovp£vog "Queavoio. 
toiov ol vo dalev And xgarög TE nal Wuwv, 
wgoe dE uw nard u8ooov, 691 ıAeioroı xAoveovro. 

nv dE vıg &v Toweooı Adons apvsıös Auüuwy, 
ioeüg "Hyeioroıo‘ duw dE oi vides Hornv, 
Onyeig ’Idalög Te, uayng Ed eldöre raong. 

’ c > > ’ c , 

Ti) 08 GrmorgwäEäre Evayıio bgundnTnv‘ 

x \ > DI co ce’ > \ \ Pl ., 
To uEev ap inmouv, 6 Ö 0mO xHovög Wovvro mreloc. 
oı 0° öre dm oxedöv noav Em’ allmloraıv iövreg, 
Dnysig ba mroorepog zupoleı dolıydonıov &yXog' 
Tudeidew 6’ Üneo Wuov Agıoregov NAvI” axımn) 


Eyxeog, old” EBal’ aürorv. 


6 d’ Vorepog Wovvro yalıı 


Tudslöng‘ roö d’ 00x Alıov Pehog Eupvye xeıpog, 


al 


&Bals rnFog ueraualıor, Woe d’ ap’ inrwv. 


’Idatog Ö’ arröpovoe Aurıav rregixahlia digpoor, 
ovd’ Erin reg. Pnvoı adehpsıov rauevolo‘ | 
oVdE Yyag 0UdE Kev aurög Örrengvye xige uelawor, 
all "Hopaıovog Egvro, Odwoe de vunri xakdıbag, 
ws ÖN ol un rraygv yEgwv Anayruevog ein. 
innovg 0° 2&sAdoag ueyayouov Tude£og viög 


5. aoteo orweıvo, d. h. dem 
Hundsstern, Zerfgıos (zuUmv "2ol- 
wos), mit dessen Aufgang die 020- 
o«@ begann. Vgl. die ausführlichere 
Beschreibung x, 26-31. ös re - 
nuupeivyos, welcher und wann 
er amı meisten Glanz ausstrahlt. 
Vgl. zu Od. 7, 109#. Andere lesen 
zunpelvno:r alsIndicativ (nach dem 
ine "Ißvzeiov). 

Aelovufvos Nxeovoio zu er- 
klären nach Analogie von Od. £, 
224 &x notauoü yooa viiero. Vgl. 
Virg. Aen. 10, 270 von Aeneas: 
Ardet apex capiti, cristisque a ver- 
tive flamma Funditur - Non secus 


ni. 


ac liquida si quando nocte cometae 
Sanguinei lugubre rubent aut Si- 
rius ardor etc. 

12. @roxgıv9&vre, sich von den 
Ihrigen trennend, aus der Reihe 
herausfahrend, vgl. d, 304 olog 
70008 lv. 

13. 6 d’ ano ysovos, überein- 
stimmend mit d', 419, wo er kampf- 
begierig yom Wagen herabsprang. 

20. amogovoe. Denn er er- 
kannte das unentriunbare Verder- 
ben (22). 

24. ws din, silieet ut. di soll 
die klar vorliegende Absicht heraus- 
heben. 
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5 döxev Eraipoıcıy xardyeıv nollag Enri vnag. 
Towes d8 ueyasvuoı Erei Vdov vie Adenvos 
Tov Ev alevudusvov, Tov ÖE xrdusvov rag’ OxXsogı>», 
rraocıw Öpivdn Iuuöc. Arap ylavawrıg Asıyn 
xeıpög &Aovo’ Zrresooı rgoonvda FJovgov Aena. 
„Ages Aoes Pooroloıye, uiaıpöve, TeıysoınanTe, 
oüx @v dn Towag ur Eaocıusv nal ’Ixaıovg 
uoovac9’, Örsroregosı srarno Zeig xudog Ogeän, 
vor de xalwusosa, AJıös 6° alsdusde ujvır;“ 

wg einovoa udyng 2Enyaye Fovoov Ana. 
Tov uEv Enreıra nadeloev Er’ jıdevrı Ixauavdo, 
Tevag d’ Exklıvav Aavaoi: Eis d’ Avdga Exaozog 
Nysuovwv. rigwWrog dE üvaE avdgaw Ayausuvwv 
aox0v» Alıluvuv, 'Odlov ueyar, Erßals dipgov' 
TOT Yap oTgepsErTL uerapgevw &v Öogv runder 
Buwv usvonyvs, dıa dE arndeopıv EAaoger. 
dourınoev dE zreowv, agaßmoe dE Teige' En’ aüro. 

Idoueveög Ö’ &ga Daiorov Eyjoaro, Myovos vidy 
Bwoov, 95 24 Tagvyns Zeıßwianog eilmlovder. 
tov uev Go’ Idouevedg dovginkvrög Eyyel uanpıd 
vvE Inıwv Errıßnodusvov nara desıöv Wuor- 


30 


35 


40 


45 


29f.E_ 4997 - Aone, welche 
beide nach d, 439 die Heere anfeu- 
erten. Für das zweite "4oss schreibt 
Bekker aots als Adjectiv, das er 
als den Positiv von apelwy, &gıoros 
aulfasst. Ares sollte dem von der 
Athene begünstigten Diomedes an 
seinem Ehrentage wenigstens für 
den ersten Theil des Kampfes Raum 
geben; erst als die Gefahr für die 
Troer wächst, nimmt er, von Apol- 
lon 454 ff. aufgefordert, wieder am 
Kampfe Theil. 

31. winıpovos, d.i. uıaıvoue- 
vos Yov@ oder (FoVoıs, qui se cae- 
dibus, eruore contaminat. nıöcıs 
nach Et. M. ö xalas nıövas &yuv. 

32-34. ovx av On - faocınev 
- xalwuessa. Zuerst beliebende 
Frage: wollen wir nicht (wie 456 


und Od. £,57, vgl.oben y, 52), dann 
directe Aufforderung. 

34. dıös Ö’ alewueda unver. 
Der Zorn des Zeus ist nur ihr Vor- 
wand; sie will die Argeier begün- 
stigen, 

37. Exlıvay,d.i.xdıInvar &rmotn- 
oay, wie inclinare im Lateinischen. 
le, er überwältigte, bezwang, er- 
legte. . 

39. aoyoy Alılavwy, vgl. 8,856. 

40. nowWTw orgsp3&vrtı, ihm der 
zuerst sich wandte. TEWzw ent- 
spricht dem zzgwros 38. 

41. &)aocev, er trieb hindurch 
= 4, 448, vgl. y, 284. 

43. <aiotos als Männername 
komnt im Katalogos nicht vor (zu 
unterscheiden ist der Stadtname 
$aıoros ß, 648), und ebensowenig 
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toöv Ev Go’ Idouevjog E&avAevov Fegarovreg' 
viov dE Itoopioro Zraucvögior, aiuove Imens, 
Arosiöng Mev&laog EI Eyyei o&voertı, 
20IA0v Inontnga’ Öidabs yap Apres avın 
BaAksıy Ayoıa ndvra, TE TE ToEpEeL 0VgECLV VAN. 
all” oV ol Tore ys yoaiou’ Agreuıg loyeaıpa, 
obdE Eunßoklaı, Hoıv TO sıgiv Y’ Zuenaoro‘ 
alla uw Argeiöng dovginleırög Mevelaog 
nodoFev EIev Pevyorsa uerappevov ovraos dovgt, 
HuUwv uEConyUg, dıa dE orndeopıy EAacoer. 


PL 


ngıne dE nonvis, apaßmoe de Teige En’ adro. 


Mneıövns dE Depsrkov Evnigaro, Textovog viov 
Apuovidew, 05 yeg0iv Enrioraro daidela ndvre 
teuüyeiv. &5oya yag uw Epilaro IlaeAlas Adıvn‘ 
ös nai Alksbdvögım Textnvaro vrag 2ioag 
doyexdxovs, at sräcı naxov TowWeooL yEvovro 


Böoos und die Stadt Tdovn. Vgl. 
ß, 864-866. — Evnoaro sustulit, 
interemit, im deutlichen Gegensatz 
mit Zoulevov 48. 

48. $epanovres hier wie sonst 
&reigoı, während in der lliade mei- 
stens ein Fürst nur Einen $eparıwv 
hat. 

49. Zxauavdgıos, der sonst nie 
vorkommt, ınuss ein wirklicher Tro- 
janer sein; ein passender Name für 
einen Jäger (£o9lov Inonräoe). 
aluora Ing. erklärt G. Hermann 
Serocem etcruoregaudentem 
(eıua): Gen blutigen Jäger. 

90. Mevelaos wird durch seine 
leichte Verwundung nicht am Kam- 
pfe gebindert, wie Pandaros selbst 
206-203 bezeugt. — o&vderti, vgl. 
zu Od. Tr, 33. 

53. oV ol yonioue, vgl. zu «, 28. 
loyE&xıpon = n Tovs xEovon, die 
Pfeile Ausschüttende, Sendende, 
vgl. 618 Towes d’ Eni dovoar 
£yevav. 3, 159 Zni dt Towes - 


Belsa Orovoevra yloyro = 0, 590. 

56. roooHEeV Eyev = 80, vgl. da- 
gegen zu Od. n, 217. 

59. Texroros ist nach Gras- 
hof’s wahrscheinlicher Vermuthung 
als (bedeutungsvoller) Eigenname 
geschrieben, so dass Apuor/dew 
(von apuovfe, vgl. Od. &, 248. 361) 
das Patronymicum dazu ist, wie der 
Sänger Phemios Od. 4, 330 Tep- 
zrıadns, der Sohn der Ergützung, 
genannt wird; vgl. auch Od. #, 114 
ITolvynov Textorideo, und lliad. 
7,220 6 of Tuylos xaue 1eÜ- 


wY. 

60. ös scheint hier und 62 auf 
die, obgleich entferntere, Hauptper- 
son, Phereklos, zu gehen, ebenso 
wie 44 auf «baiorog. Durch die 
Benennungen des Vaters, T&xtovos 
Apuortdsw, werden zugleich die 
Eigenschaften des Sohnes bezeich- 
niet. 

63. apyexaxovs xıe. Vgl. Virg. 


Aen. 4, 169: /le dies primus leti 
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ol 7 adıo, drei ov rı Jewr Ex Idopara non. 

töv Ev Mnoeıovng OTe Ön narsuagnıss Law», 
’ x % [a c x ’ 

BeßAyzsı yAovrov ara defıov‘ n de ÖLancgo 


> \ x (4 c > > L% 2/ 3 B) ’ 
AVTiXpl AOTa AUOTIV Tre 00TE0v NAVI OAWaRT. - 


wis 0° Eoısı olucbag, Javarog dE nv AupendAviper. 
’ I) 3 % ‘ > ! cc» 
IT}daıov ö ag Erteypve Meyns, Avınvopog vior, 
c ‘ % 4 ’ >» » - ” 
ds be v0H0g EV Ev, una 0 Ergepe dia Oeavo, 
.. T 
loa illoıcı TEneooı, yagılousvn rrdcel @. 
Toy ııev Dulsidng dovgizAvtog Eyyudev EIdwv 
Beßhı'zeı zepaing ara iviov O&eı dovgi‘ 
PArzeı AEpaArg AOTa ivior O&EL bovgL 
> \ > >» > > ’ c \ - ’ , 
urtizot 0 ar 00Ovrag ino YyAwoTav Taue XaAxoOG. 
route Ö’ &v novlı;, Wuxeöv OÖ Ehe yalxov Odovaıv. 
Erovrevlog 6’ Etaruoviöng “Yıynvoga dior, 
ıxuN\ r ’ , , ’ c Ay [4 
rtov TV regdtuuor Johoriorog, 05 ba Snauavdgor 


\ 
agnıyo Eierizro, HEög d wg Tiero dyjum, 


\ \ u» +) ’ ’ ’ > \ or 
tov iv ag Eroeunvkog Evaruovog ayAaog viog 
’ 9 29 ! Ö .Öö 2) >» 5 
stg007FEv EIEv PEeiyovra ueradvouadnv EAu0 WUOr, 
’ I 3 \ >,» en 2 
yaoyurm aisas, ao 0 &E5e0E yeipa Papelav. 


primusque malorum Caussa fuit. 

64. or T avro, und für ihn, den 
Baumeister, selbst. Vgl. Od. d, 667 
=y, 214 oi aurw. 653 oyloı Ö’ av- 
tois. 11.0, 226 0ı eur. £x gehört 
zu jdn, wie das Verbum &orde 
auch bei Spätern vorkommt. 

66. ;Fovror zara deıov = zarte 
Je£ıor »lovrov, nicht zarte ylov- 
1ov deSıoy. Der Accent in xar« ist, 
obgleich es hinter dem Nomen steht, 
nicht zurückgezogen, weil die Prä- 
position enger mit dem Adjcctiv als 
mit dem Substantiv zusammenhängt. 
Denn ;2ovrov könnte auch unmit- 
telbar von AsßAnzer regiert sein. 
n d& - azwzn, vgl. zu d, 502. 

67. Un 601&eov nAuvde, sie kam, 
diang unter dem Bein (Schambein) 
hindurch. 

0. Geavo nach {, 300 auch 
Priesterin der Athene. 

13. zata Iviov wie &, 495 dia 
Ivlov. Der scheinbare Hiatus wird 
durch das Digamma in 2v/ov wie in 


ives gedeckt. ?yiovy ist nämlich so 
benannt dıa zo revgödes eiyaı, ea 
capitis pars, in qua in unum con- 
currunt tw 1Eyoyte (Hoffmann). 

74. av’ odövres, durch die Zälne 
hin, von hinten bis vorn. üno 
yloocoavy raus, schnitt unter der 
Zunge hin, durchschuitt sie unter- 
halb. 


75. ıyuyoov im eigentlichen Sion: 
für das Gefühl) kalt anzurühren. 
In dem Ausdruck ıvvypow — Odov- 
oıv liegt ein gewisserschadenfroher 
Spott. 

76. Evovurrv)log, vgl. ß, 736. 

19f. ToV -- ro’ wuov. Aav- 
veıy mit dem Accusativ der Person 
(und dem Aceusativ des Theiles) 
wird von einer Verwundung aus 
der Nähe durch Schwert, Beil u. dgl. 
gebraucht. 

81. ano d’ &Seoe, schnitzte hbin- 
weg: zur Bezeichnung der Leichtig- 

eit. 
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aiucrosooa dE yeip nrediwm sr&oe‘ Tov ÖE nat’ 0008 
ElAaße Troppügeog Iavarog nal Loipe xgaraın. 
WG OL EV Troveoyro Kara xgareenv voulvmv 

U > P) 5) ’ [4 ’ 
Tudeidnv 6° 00% av yvoing, 7oTEgoLdL uerein, 
>\ \ ' c [ 3 »» m 
nE uera Toweooıw ouıkeoı 7 uer Axauois. 
Five yag au nrediov moraum nÄndovrı Eoıaug 
Xsıudoow, OG T’ Wa bewv dutdacge yapvgag' 
tov Ö’ oVT’ ap Te yEgpvgaı 2epyusvaı loyavöucıy, 

vv» 2 a P2 > 4 [4 
our üga Eoxrea Toxsı aAwawv EguInAEwy, 
ei30vr’ 2Earnivng, OT’ Ennıßgion Tıös dußeog‘ 

\ > c >» > - ’ > > nd 
soll Ö Un aVTOV Epya xarmgıne anal ailnwr. 
a c x ‚ x ’ , 
wg Uno Tovdeidn nrunıvar aAoveovro pahayyeg 
Teuwv, o0d’ &ga nv uiuvov seoAkeg reg &ovrec. 

\ >» c 3 >, ’ > \ co 

tov d wg ovv Evönge Avxaovog aykaöog vLög 
Yivovv’ Au mwediov 7rg6 EtEeVv nAov&ovra pakayyas, 
ap" Erri Todeiön ETLTaivero zourruke 1050, 
xai Pal’ Emraiooovra, TuxwWv ward dekLdv wuonr, 
Yugnaog yiakov' dıa d Ennvaro nrıngög ÖLorog, 


85. Tudeldnv xre., Rückkehr 
zur Hauptperson des Buches, bei der 
nunmehr die Schilderung beinahe 
ununterbrochen verweilt. ror&goroı 
-n78—-2n. Diess ist der eigentliche 
Gebrauch von rzöteposg und seinen 
Ableitungen: welcher von beiden, 
entweder — oder ; aber gewöhnlich 
wird bei den Spätern das erste 7 
weggelassen und das dazu gehörende 
Glied gleich mit MöTEROoVy zusam- 
mengefasst, z. B. TTOTEDOV uET« 
Toweoorv öuılkoı n uer Ayauois. 
Vgl. Herodot. 5, 119: Eßovltvoyro 
MEoL sornoins, ÖZOTEgR N NaRPR- 
dörrss oy:us aurovs Tegonoı 7 
Ex) ıTOvTES TO naoanov ınv Aolnv 
aueıvov renfovon. 

8. oür’ do TE, vgl. o, 337 @s 
unt' &o Tıs Zdn untT' ao Te vor- 
07. yEgvocı lepyuevaı prägnant: 
die zur Hemmung und Einschlie- 
ssungdes Flusses aufgeführten, ent- 
gegengedämmten Wälle, vgl. Virg. 


Aen. 2, 497: oppositasque evicıt 


Burgite moles (spumeus amnis). 


90. Eoxea Toyeı. Toyw hatte nach 
Savelsberg das Digamma, vgl. Od. 
ı, 122 xaraloyeraı. 


97. alıy Enı Tudefdy. Durch 
den glückMichen Erfulg des Schusses 
auf Menelaos aufgemuntert wagt 
sich Pandaros jetzt allein und spä- 
ter 239 ff. in Verbindung mit Aeneas 
auch an Diomedes, was ihm dann 
230-296 den wohlverdienten Tod 
berbeiführt. 


99. Ywonxos yuakov bezeichnet 
nicht einen speciellen Theil, sondern 
den ganzen gewölbten Panzer, 
natürlich hier das Bruststück. Pau- 


:sanias 10, 26, 5 beschreibt sämlich 


den Panzer so: dvo nv yalxa nor- 
JU0To, To uev oT£gvo xal Tois 
auy. nv yaoreoa @0uogor, To 
de OS YWToV Gxennv eiyaı“ yvakı 


‚ txalovuyro' To utv Eungooyev To 


85 


90 


110 


115 
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avrıxgd dE dısaye, malaaaero d' aluarı Iwon£. 
101 70 Ö’ Erri uaxgov vos Auxdovos aykaos viög 
„oovio9s, Toweg ueyadvuoı, xEvroges Innwv‘ 
BeßkAmraı yag Agıorog Ayaıw, oüde E gmıuı 
679” avayjosodaı xgarepov Blog, ei Eredv ue 
wgoev üva& Aıög viög arropvuusvov Avuinder.“ 
ws Eyar’ sugöuevos: Tov d’ ov Belog Wxd Öduacos 

all’ Avaxwenoas rre60®” Inmouv xal dyeogpır 
£orn, nal IIEvelov sroooepn Karavrıov viov 
„0000, sıerrov Kanavnıadn, nataßnaeo diygov, 
oyoa uoı EE WuoLo 2gvoong uıxgöv Örarbv.“ 


»)»3 » 


ws de’ Ep, 


ZgEvelog de na9” Inıwv Alto gauale 


sag dE orag Pelog Wxd dıausteges 2Eegvo’ Wuor- 
alıa Ö’ avnaövsıle dıa OTgenTolo Xıravor. 

dn Tor’ Ener’ noaro Bonv ayastog Tıoumöng 

„rAuFL ev, alyıoyoıo Tıög TExog, Argvruvn. 

Ei TIOTE yoı xal zrargi Pike YPgovEovoa nap&orng 
dnio &v nol&up, vöv avr’ Zus pllaı, Adıvn, 

dög dE TE u’ üvdga Eheiv, xal ds Ööpunv Eyyeog 2IIeir, 


BE Onıayev nooanyov, Enreıta MeE- 
goVeaıS Ouyintov oos allnıa. 

100. ayrızov dE dı£aye intr. mit 
Ergänzung von roü wuov, der Pfeil 
ging gerade (durch die Schulter) 
hindurch, vgl. 9, 519 dı’ wuov d 
oßgınov &yyos Eoye» und unten 
112, 


101. 70 d’ 2nt uaxoov auas, 
über ihm (oder über ihn, den Getrof- 
fenen, T'udeldn) rieflaut jauchzend, 
vgl. 106 euvyouevos, 119 drrevyerau. 
Dass 7@ hier wie 283 u. 9, 160 per- 
sönlich zu nehmen sei, zeigt 347 
rn d' dm) uaxoov avoe. 2m) ge- 
hört im Grunde zu &voe, wie o, 321 
Int G avrös auge uala ufya 
und Hesiod. Scut. Here. 309 Zr} de 
ranureı. uey' Aurtevv. 

105. Avxinser, vgl. zu‘d, 101. 

111. xa$° fnrnor, vom Wagen 
herab. 

112. dıauneots 2&lgvo wuon, 


er zog den Pfeil durchdringe: 
(dıanefowy oder dienregwr), gai 
bindurch (und) aus der Schult 
heraus, weil derselbe so tief eing 
drungen war, dass das Zurücl 
ziehen wegen, der Widerhaken nı 
die Wunde grösser und gefährlich: 
gemacht hätte, vgl. d, 151. 21 
Diess hiess 7 xzara dımauoör Be 
ovixta, die d, 214 bezeichne 
&Eodxn. 

113. oTgentoio yırayos = rc 
kenıdwrov oder noch besser x 
xwrov (geringelt). Wie lässt si« 
diess mit 99 $wonxos yvakov vei 
einigen? 

116. yila gyoov&ovoe von de 
Athene auch Od. n, 15. 42. Zi 
Bildang der ganzen Periode vgl. ı 
37 — 42 und über wor - zerrgl z 
d, 219. 

118. zul Es opunv Eyyeos 
Jeiv, erg. avdga, dass er in de 
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ös WW eßahe pIausvog xal Erreöysran, oüde ue aw 
Öngov ET Öveodaı Aauugöv paos nehloro.“ 

&G Epar’ euxousvog‘ vov 6 &ExAve IlaAlac sm, 
yvia 0’ EInnev Zlapgd, rrödas xal xeigag vriegder, 
ayyov 0’ ioranevn Enten TTTEpOEITa TTE00NVÖa. 
„Fagcov vor, Jıöumdes, Ent Todes, Haysodaı‘ 

Ev ya ToL „eri3eccı uevog rargesuor „aa 

&rtpouov, 0lov Eysone aantoralog innora Tudevg' 
ayköv d’ ad vor ar’ opsalumv EAov, 1) sugiv Encher, 
Ope” zb yıyyvWarns NuEv Hebv NdE nal üvdge. 

to viy, al ne Heög meigWusvog Evdad’ Inmraı, 

un Tı 00 Yy asavaroıcı Jeoig Avyrırgd uaysosaı 
rois &lloıs‘ Arag Ei xe Jıög Ivyarno Agoodien 
&AIno’ 25 zedAeuor, Tv y' ovrduev öbeı ala.“ 

N uev üo wg einovo” arıeßı, yAavxornıg Adv, 
Tudslöng d’ EEavrıg Iov rrgouagoıoıw zuigdn‘ 
xal sroiv nee Yvum ueuawg Towecoı uaxeoFaı, 
dn Tore uw Teig TOogov Ehev ukvog, wg ve Akovra, 


Wurf oder Schuss meiner Lanze 
komme. Eigentlich sollte „dieses 
Glied dem andern avdea u’ &leiv 
vorangehen, da es die Bedingung 
dazu enthält. 

122. yvie, vgl. zu Od. x, 363. 0, 
88. Der Beistand der Göttin war 
nach der Verwundung doppelt nö- 
thig; denn dass diese nicht ganz un- 
bedeutend war, ergiebt sich neben 
100 und 112 auch aus 794-798. 

127. ayluv d’ - Eiov xze. Also 
könnte Diomedes sonst Götter und 
Sterbliche nicht erkennen noch un- 
terscheiden, und wäre in Gefahr, 


“ sich auch an den ersteren zu ver- 


greifen. 

129. reıgwuevos, dich auf die 
Probe stellend. Denn der Kampf 
gegen einen Unsterblichen bleibt für 
den Sterblichen immer ein gefährli- 
ches Wagestück, dessen Nachtheile 
nur durch den Beistand eines andern 
Gottes abgewandt werden können. 
Indessen ist die hier ertheilte Vor- 


schrift für Diomedes nicht eine blei- 
bende, sondern nur auf die nächste 
Zukunft berechnet, daher sie auch 
bald wieder abgeändert wird. 

131. arap - Ayoodirn. Diese 
echt weibliche neckische Eifersucht 


5 
120 


125 


130° 


135 


gegen die Nebenbuhlerin (wegen des - 


Lobes von Zeus d, 10-12) macht 
an der ernsten Göttin einen beson- 
ders erheiternden Eindruck. 

133. @rr&ßn, d. h. sie verschwand 
aus der Nähe des Diomedes, doch 
weilte sie noch unsichtbar im Kam- 
pfe, wie sich aus 290 vgl. mit d, 
128-133 ergiebt. 

135 f. zul olv neo - usuaos 
- dn töre uw. Plötzlicher Con- 
structionswechsel , ähnlich wie (, 
510f. 0 d’ aykalnpı nenoL ds, 
diupa € yovva p£osı. Vgl. Virg. 
Aen. 1, 234 — 237 Certe - polliei- 
tus, quae te, genitor, sententia 
vertit? 

136. ws re Afovra. Die Verglei- 
chung bezieht sich namentlich dar- 
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0v da Te rorunv ayg Erı’ eigosdnorg Ölecoıy 
’ G 3 U Wand c ’ IpoN 4 
xoadon Ev T’ ariAng inregaluevov, ovde daudcon‘ 
Tot Ev Te 0EvoG (g08v, Eneita dE T' 00 reo0auVÜrE, 
alld xara orasuorg drsraı, ra d’ 2onua poßsiraı' 
ai Ev T ayyıorvaı Er’ alkı)amoı xExvvraı, 
> x c 1 [4 (4 3 m 
arrao 6 Zuusuars Bageng ESalleraı ade. 
Os usuaWg TewWeooı lyn xoaregög Auoumöng. 
Ev3’ Flev Aorivoov anal “Yrıeeipova nrorueva Aawr, 
\ \ c x r - A x A [4 .. 1 
töv u8v irreg ualolo Balıv yalargei dorgt, 
\ re ’ . ’ wo 3 7 
zov Ö’ Eregov Fipei ueyahm xAyida rap WuoV 
pe) >»  \ > >», 3 9, >23 9) x , 
and, arro 0 MUXEvog wuov Eegyadev nd AO vWror. 


c 
Torg ev Eau’, 6 6° 


A4Bavra uerwyero al IToAvıdor, 


co, > ’ p] [4 [4 

vieag Erovdauavrog HveıgorroAoıo YEgovroS, 

toig ol“ doyousvors 6 yEgwv Exoivar’ Ovslpovg, 
IL" Ü x ’ > U 

alla opeag xoareoüg Jıowjdng ESevagıder. 

Bi de uera Edvdov ve Oowva ve Daivorog vie, 


auf, dass Diomedes nach der Ver- 
wundungmuthiger wird und grösse- 
re Thaten vollbringt, als vorher 
(09&vos wo Er im Aorist). 

137. Zu - öleooıy, d. h. indem 
er Jieselben hütet. 

133. ovdE dauaoan, d. h. nicht 
tödtet. 

139. ol po0«uVVeEı, erg. au- 
Teis, Tais olalr. 

140. xara orasuous dveraı, 
erg. Ö noumd, er verbirgt sich im 
Ställe. ra Öd’ — gyoßeitaı, jene 
aber fliehen verlassen (und werden 
vom Löwen getödtet). Das Neu- 
trum r« bezieht sich auf das mit 
öres gleichbedeutende un)« oder 
einen synonyınen Begriff, obgleich 
nachher wieder zum Femininum «ö 
ut zurückgekehrt wird. Vgl. =, 
353 Unix unlwv, alt’ dr 00€0- 
017 -- dıetunyer. 

111. ad ur — z&yuvraı. schil- 
dert die vom Löwen angerichtete 
Verheerung als vollendet, und bildet 
inn Verbältniss zum Folgenden 
gleichsam einen Vordersatz = end- 


lich, wann sie alle todt neben und 
auf einander liegen, stürzt derLöwe 
aus dein Gehege heraus. 

142. Zuusuaws, Verstärkung von 
usuawos, voll Hitze und Wuth (ei- 
gentlich im Innern voll Eifer). 

145. Balwv — nAnfe. Derselbe 
Wechselder Construction wiey, 80. 

147. &£oyader, Intensivform zur 
Bezeichnung der dauernden Wir- 
kung wie A, 437. 

118. JZoivıdov. Der Name des 
Sohnes (Vielwisser) deutet auf die 
Kunst des Vaters (övergonöikog, 
vgl. @, 63); vgl. oben 60. So fin- 
den wir », 663. 666 einen Weahr- 
sager ]IoAvıdos in Korinth. 

150. &pyoue£roıs, beim Weggang, 
als sie in den Kampf zogen = 198 
koyou£ro. — ovx txolvar’ Övet- 
oovs. Denn hätte er diess gethan, 
so wären sie nicht ihren unglück- 
lichen Schicksal selbst entgegenge- 
gangen. 

152. $aivow muss ein von dem 
o, 312 genannten verschiedener 
sein, da er nach den zwei folgenden 
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&upw tnAvyerw‘ 6 dE Teigero yrgai Avygwp, 
viöov Ö° oV rexer. aAlov Enni xrsdreooı Aıneodaı. 
&v9’ 6 ye toüg &vagıle, pikov Ö" EEaivvro Iuuöv 
Augporegw, sraregı dE Y009 xal xı)dea Avyod 
kein, Errel 00 LWorse uayng Exvoornoavrs 
de&aro‘ xnoworai dE dıa xrijoıv daTeovro. 

379° viag IIgıauoıo duw Adße Aagdavidao 
eiv Evi dipow Lövres, "Eysuuovd -ve Xgouiov Te. 
ws dE Atwv &v Bovoi Jogwv 2E auxgeva Gen 
srögtiog ne Boos, EUAoxov nara Booxouevdw, 
gs Toög duporeoovg EE inswv Tudeog viog 
Bnoe nang dexovrag, Erreiıva de Tevge’ Eaüke' 
inrovg d’ oig Eragoıcı didov uerd viag 2lavveur. 


röv Ö° Ldev Alvslag dlanabovra oriyas avdgwr, 


ed >» % „ ’ \ > N [4 h} LA 
Pn d INev av TE uAxTv xal Ava xA0vov Eygeıawv 
IIavdagov avriFsov Öılmuevog, ei 7cov E&pevpoı. 
eige _Aundovog viov duiuovd TE X0aTEEOV TE, 

w N ’ > I» ww» , > 9 Pl) 
on dE 11000 MUTOlO, ErTog TE ULv Avriov nUVda. 
„ITavdags, sroö vor TO&ov IdE eregöevreg OLoroi 
nal nAEog; @ od Tig Toı ägileraı Evdade y’ av, 

) ’ [4 4 > B 4 y I ’ 
ovde rıg &v Avuin 080 y’ suxeran eivar Aueivor. 
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Versen ausser Xanthos und Thoon 
keinen Sohu hatte. 

154. ni xtreareooı Aınodaı, 
auf seinem Besitzthum zu bleiben. 

155. Zyagıde wie 151 &&evagıfer, 
in der eigentlichen Bedeutung = 164 
tevye' tovle. 

1658. znoworai - dareovro = 
Hesiod. Theogon. 607 anogpsıuE- 
vov dE dia xry0ıy dareovrar yn- 
oworal, gleichsam lachende Erben, 
eigentlich entferntere oder Seiten- 
verwandte, welche die Verpflich- 
tung haben, Rinderlose, Verwaiste 
(x700ı) u. s. w. zu besorgen und zu 
pflegen (daber auch opyavıoral 
genannt), dafür aber das Vermögen 
derselben erben (unter sich verthei- 
len, dıadar£ovra). 

159f. duw - edv Evi dipom. 


Der unverkennbare Gegensatz zwi- 
schen duo und £vi (vgl. A, 102. 
126.) macht die engste Verbindung 
des Particip. 2ovyres mit Adße noth- 
wendig. 

161. 2» Bovol Jopwv, in eine 
Rinderheerde sich stürzend. 

170. Enos TE uw avılov nüda, 
vgl. Od. €, 28 "Eouetav viov plloy 
avrloy nude. Auch das einfache 
eineiv wird mit dem doppelten Ac- 
cusativ verbunden; vgl. Od. w, 91 
ei tl uw,elnor. 

172. @ geht natürlich auf 70&oy 
als den Hauptbegriff, in welchem 
auch oıcorol und xA&os als Theil 
und Wirkung mit enthalten sind, 
gleichsam ein &y dıa reıwv. Zu 
p — Eolleraı vgl. Od. d, 80 wos 
:0l00E101 - xInuaoıv. 


155 


160 
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179 
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180 
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all ays md’ Eyes avdgi Aelog, Aıl Xeipasg avaoyı, 
co ca ‘ \ \ x ee 7 
05 TıS 008 xgaresı xal On xaxa mrolla Eopyev 
Toweg, rei nollwv ve xal LoIAmv yovvar’ EAvger- 
ei um tıs Heog Eorı xoreooauevos Towecoıv 
i0wv unvioag‘ yaherın dE Isod Emmi unvıg.“ 
\ 3 [4 ’ 3 \ or 
töv Ö' avre nreoossıne Avndovog aykaöc: viöc 
„ALiveia Towwv BovAmpops yalroyırWvwv, 
Tudeidn uıv Eywye dalpgovı avra dioxw, 
conidı yıyvWoxwy aviwWrıdi Te vgvpalein, 
d) > > Ü ’ > > Yp)> , f 
erovg T’ 8l0o00wy' apa d oin old si Heög 2orır. 
, » c > > x ca obs [4 on 
ei 0 0 y Aavio 09 Qmuı, daippwy Tvdeog viog, 
> ca  »» _ 4 ’ > ’ P 74 
o0X 0 y avevde Jeov trade uaivera, alla Tıg üyxı 
Eorna’ adavarwv, vepeiln EiAvusvog WuOUg, 
a ‘ [4 > \ [ „7 » 
05 Tovtov Belog WxU Aıynuevov Ergastev An. 
Pl ’ ur — ’ ’ 3 
non yag oL Egjan Belos, xal uıv Paloy wuov 
deb:c., vrıxgd dia Iwonxog yvakoıo, 
’ „ > D b) m .; 
zei uw Eywy Epaurv Aıdwvjı rooianyeiv, 
Zureng Ö° 00x Edduaooe‘ Feog vu Tig Eorı normeıc. 
inmcoı 0’ 00 mageacı xai üguara, zwv x’ Enrıßalnv. 
alla mov Ev ueyapoıcı Avndovos Evdena dipooı 
zahol nrewrorayeig veorevy&es’ aupi dE nrenkor 


175. ös rıs öde xparkeı. öde 
für das Adverbium: da, vgl. zu Od. 
a, 185. 

178. fowv unvioas, Grund des 
xor£ooaosaı. Vgl. a, 65 er’ - 
eiywulns Enıufuyera E19 Exa- 
Toußns. 

182. audonıdı Toupaleln, am 
hochröhrigen oder hochkuppigen 
Helme. Der Helmbügel nämlich er- 
bält zuweilen die Gestalt einer auf- 
rechtstehenden Röhre, worein der 
Helmschmuck (Helmbusch, gewöhn- 
lich aus Rossbaaren) gesteckt wird. 
«blwnıg wie eine Röhre anzuse- 
hen. 

183. apa d’ vüx old’ xre.,d. 
h. es wäre aber doch möglich, dass 


es ein Gott wäre. | 

184. ei d’ ö y’ ayno öv e 
erg. Zot{v, ist es aber wirklich. Fr 
Mann, den ich meine. Pandaro: 
zeigt sich in seinem Urtheil höchs 
schwankend und unentschieden, wa: 
zu seiner Unbesonnenheit gut passt 

187. Tovrov — Erpoanev @lln 
von diesem anderswohin gewandi 
hat, vgl. zu o, 138 nalıy roanes' 
vios &rjos. xıynusvoy, da es ihn er- 
reichte. 

191. Hsös - zornäıs, ein Gott 
ist wohl erzürnt, mir feindlich ge- 
sinnt, und vereitelt alle meine An- 
strengungen (vgl. 177). 

193. _Zvx&ovos, d. h. meines 
Vaters (179). 
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zrentavraı" scapd dE apıy Exaoıw dibvyeg kreroı 
Eoräcı, ni Aeunöv Eosrıtouevor xai Öklgac. 


n uev nor uala noAld yEowv alyuma Avacov 


goyouevo Errerelle douoıg Evı romroioıv' 
Inrociv ıı Erelevs nal ügnacıy Eußeßawra 
Goysicıw Toweocı xaTa xparegag vouivag‘ 
> 3 > N > , 3 3» \ 4 3 
all Ey ov mıdouny — N T 0v nokv KEpdıov nv — 
Irırewv geidöuevos, un wor Öevoiaro Pooßns 
> - > [4 > [4 PL P]/ 
avdowv eilouevwv, eiwFores Eduevaı ARddnP. 
cs Ainıov, autag riebög 25 IAıov eilnAovda, 
4 ’ \ [% > > „» > >» > 37 
rosoıaıy mIiovvog‘ Ta dE u oüx ag Eueidov Ovnoeır. 
ndn yag dowoicıw Agıammeooıw Epnxa, 
Todelön Te nai Aroeidn, &x Ö’ auporegpouuv 
argextg ai Eoosva Bahudv, Nyeıpa de uallor. 
To da xaxn alon ano naooalov ayxvka To&a 
Pl - € [d ca „ > pr] [4 
nuerı vi EAoumv, Orte JAıov eig Eoareinv 
c [4 [4 [4 [4 € ’ 
nyeounv Toweooı peowv xapıv "Exrogı diw. 
ei dE #E voornow xal 2ooryouaı öpIaluoicıy 
‚.> \ ” [4 xy .c \ [4 nd 

mwargld Eumv @A0Xo» TE xl Tıpegepis ueya dwue, 
aurix’ Erreit’ are’ Eueio ndgm vauoı alhörgLog Yes, 
ei un Eyw vade rosa paeıyd &v nuygi Helnv 
xe00i dıaxAaooag‘ aveuımlıa yap wor örında.“ 

tov d° air’ Aiveiog Touwv days avılov nVda 


195 f. zentavreı, um sie vor 
dem Staube zu schützen. — diLv- 
yes Innor. Zwei Rosse gehören zu 
jedem Streitwagen. — olvpes mit 
xoi verbunden wie Odyss. d, 41 
Ceras; vgl. Herod. 2, 36. 

200. apyeveıv Toweooı = 211. 
Denn die Einwohner von Zeleia 
werden auch zu den Troera gerech- 
net; vgl. zu ß, 8I6Hf. 826 F. 

203. «avdowv elloufvwy, wenn 
die Männer zusammengedrängt, ein- 
geschlossen würden, d. h. eine Be- 
lagerung ausbalten müssten. Vgl. 
o, 286f. 

205. ovx ao &uelloy, vgl. zu 


Od. d, 107 1@ d’ &g’ Zusiler. 

208. arosxis aiue, d. i. @Angs 
zer um avraoıader. Andere ver- 
binden aroexts mit Balwv, d. i. „ich 
hatte ganz genau getroffen“. — 
nyeıpa dR u@lloy, erg. ur, Tw 
Geıorije, in dem Sinne wie 139 rov 
uey ve o9Evos WwpoeV. u@lloy = 
ß, 81. 

209. xaxı; alon = «, 418. ano 
r@00clov, wie Penelope den Bo- 
gen des Odysseus Od. , 53. 


200 


205 


210 


215 


214. avri«’ Eneız’ - pos. Ue- ' 


ber Sinn und Construction dieses 
Verses vgl. zu Od. , 102 und lliad. 
ß, 259. 


220 


225 


230 
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„u) Ö° oüTws Aayopervs: nrapoc d oüx Zoosraı allwc, 
roiv y' Ei vo Tod’ avdgi oiv Inromcıw xai Oxsopır 
artıßirv EA$ovre Giv Evreoı nreIendHVaı. 
al’ ar’ Eumv OyEwv Enıßmoso, ögypa Lönaı 
T ‚ r 
oioı Tewıor Insror, Erriorausvoı TrsdioLo 
xgaınva nal’ EvIa xai Erde Örwxtuev ndE pEßeodar“ 
Tu “ul vor ndAıyde 0uWoEroV, El reg &v adre 
Zeig Eni Tudeiön Jıoundei xvdog ögekn. 
> 3» % m 
all aye vüy uaotıya nal Tvia OLyalösyra 
Ö E ey \ Ö 17 > ’ » [4 . 
Eesat, E3W TTWV ErrıBNOouaL, OPpa HAXWiLaL 
n& ou vovde dedeso, ueAnoovaıv Ö’ Luoi Inmor.“ 
\ 7 
tov Ö’ alte srooaseırre Aundovog aykaög viög 

„Liveia, OU utv airog &% via xai TEew Inıw“ 

2A) c > „£ 7 bh] Q! _ yı et 
uaAlov ip Nvı0XQ@ EimPirı zaurtvkov age 

v ” Fi) 7 ’ ’ co 
0LGETOV, EL wg &y avıs peßwucda Trdcog vor‘ 

\ \ \ ö ’ , 2.» 2 yı 
un zw MEY ÖEloavre uarnoerov, ovd EdEAnTor 
Expepäuev rrol&uolo, TEOv_ PIOYYov 1IOFEOVTE, 


218. un d’ ourws ayogeve, vgl. 
zu «@, 131. Die folgende Wendung 
regos - @Alomg kommt bei Homer 
our hier vor. 

219. zrolv y' Ent vo xıd. End 
gehört zu 2AYuvyre (wie 225 vgl. 
335 zu öpfEr), und vw ist Subject 
zu r&ENINVaı. 

221. oy&wy. Der Plural wie ge- 
wöhnlich von Einem Wagen; so 
auch @ouare. 

222. Towıoı Inmor sind nicht 
Troische Rosse überbaupt, wie z.B. 
v, 262 doveare Towıe, sondern 
nach 265 —- 272 von Tros, d. h. von 
den Rossen des Tros, die ihm Zeus 
geschenkt, abstammende. Ebenso 


Y 291. 377f.— zredloro gehört zu 


ıwnx£uev ndE g.£ßeodaı. 

224. ei nen üy aure, gesetzt 
auch dass wieder, wenn dann auch 
wieder, vgl. 232. 

226. oıyaloerra, beständiges 
Beiwort der Zügel, auch bei Maul- 
tbieren Od. {, 81, wahrscheinlich 


von dem durch Politur oder eine 
Art Lack gegebenen Glanze. 

227. innwv dnıßnoouas. Auch 
Aeneas besteigt den Wagen 239 
(vgl. 167 - 170=275); 2y® aber 
steht eigentlich in Bezug auf Orppa 

aywurı. 

228. de&dsto, empfang ihn zum 
Kampfe, excipe eum. 

231. Up’ nruoyp eimdörı. Ob- 
gleich Aeneas sonst gewiss 77agas- 
Barns war, und einen andern Wa- 
genlenker hatte, den er jetzt ab- 
steigen lässt, so kann doch für den 
gegenwärtigen Fall Er als 7vCoyos 
eiow3ws bezeichnet werden, da die 
Pferde natürlich auch seine Stimme 
kennen. 

233. uatarv, sich vergeblich be- 
mühen, nichts fördern, oder wie 
uereto sich thöricht benehmen 
(dumm thun), was hier nach dem Zu- 
sammenhange ein „sich Sträuben, 
stätig und ungehorsam Sein“ einzu- 
schliessen scheint. 
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vor 6° Znalkac ueyaguuov Tvö£os vis + 
avrW TE xrelyn nal EAdoon uwvugag Inrovg. 
alla OU y’ avrög Elavva TE üpuara xai rew inrıw, 
zövde d’ 2ywWr Enıovra dedtkouaı ökkı dovgi.“ 

G üpa Yurnoavıss, dc üpuara rcoıxila Aavres, 
Zuusuawe” drri Todsidn &yov Wxtag Inrmovg. 
roüg dE 1da ZIEvehog Karraynıog aylaög viog, 
" alıya de Tudsidny Ervew zweegöevra 7E00nVÖo. 
„Tudeidn Aıöumdes, Eu@ xeyaguouzve vu, 
arg 000 xgaregu Erti 00 UsUaWTE uaysodaı, 


iv’ anelsIg09 Eyovras. 


6 usv ıökwv ev eidusc, 


Ilavöagos, viög 6’ aure Avndovog suyerar elvar° 
Aiveias Ö’ viög uEv auvuovos Ayxioao 

euysraı Exyeyayer, unne dE ol Zar’ Ageodirn. 
all” aye dn galsus$ Ep’ insewv, unde uor ovrwg 
HJive dıa pouaywv, um ewg @ihov Top Öhkaang.“ 


rov Ö’ Go vnödge Idwr zrpoo&gn xgarepös Auounöns. 


„un zı Y0ßovö’ ayögev’, drrei 0VdE GE mreiatusv 0LW" 
od ydo uoı yervaiov alvonabovrı uayeodaı 


"335. yo. zu verbinden mit aüra 
xtelvn. 

246. Zuusuaur (vgl. 244 En} 
Go} ueuawte udyeodaı) gehört un- 
mittelbar zu &yov, während die vor- 
hergehenden zwei Participia geson- 
derte und auf einander folgende 
Handlungen bezeichnen. 


245. ö ulv — eidws, erg. Zorby. 
Vgl. zu Od. &, 477 6 utv pullns, ö 
d 2laftns. 


247. vios — Ayyloao — Exye- 
yausv, als Sohn dem Anchises zu 
entstammen. Vgl. zu Od. p, 335 
mung GE ayagoü yEvos &UyE- 
Taı ı kuuevon. vios. 

xelwucd' &p innwv, lass 
uns auf den Wagen uns zurück- 
ziehn. Diomedes kämpfte nach 134 
— 165 immer noch in den vordersten 
Reihen zu Fuss, und wird nun von 
Sthenelos, der ihm ohne Zweifel 
nachgefahren war oder senst mit 

Iliade I. 4. Aufl. 


dem Wagen in der Nähe stand, auf- 
gefordert, den Wagen zu besteigen, 
um sich bis in die Linie der andern 
Wagen zurückzuziebn. Dies aber 
erscheint dem kühntrotzigen Dio- 
medes schon als feige Flucht, daher 
er sich weigert, auch nur den Wa- 
gen zu besteigen (252 - 256). 

252. un Tı Woßovd’ ayogevs, 
sinnlich malender Ausdruck: rede 
mir nicht auf die Flucht hin, dazu 
ermunternd oder sie anrathend. 
Vgl. r, 697 08 d’ @lloı yüyade 
UYWOYTO &xaoros mit 3, 139 @o- 


Bovd’ Eye uavuyas Inmous. 1,21. 


nevdero Kungovde. 
253. yevyaioyv hier in seiner ur- 
sprünglichen Bedeutung: &yyev&s, 
zraroıov, in der Art (dem Ge- 
schlechte) liegend. Dieser Ausdruck, 
sowie, die verwandten yeyya und 
evvaw, kommen sonst weder bei 
omer noch Hesiodus vor. aAvoxa- 


13 


236 


240 


245 


250 * 


260 
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oldE xarantaiosev" Erı nos ulvoc Euneddr dasır. 
oxreiw Ö' inrwv Inıßaveuer, dla xai auswc 
ayıioy ein’ avsav- zosiv u’ oux 25 Tolles AIıien. 
roira Öd’ or ralıy alsıc anoicerov wukac IrerroL 
Zupw dp’ Tusiwr, ei y' oüv Frepög ya püynoıv. 
allo dE vor 2psw, oü d’ dvri gosoi Ballso anoım. 
al xy uoı nroAvßovlog AInım xudog oekin 
Sugorsew xreivaı, aU de vovode usy Wndag Instovg 
arror Eovxanterv, LE ürsuyog Tvia Teivag, 

Aiysioo 0’ dnälsaı ueurmusvog inıor, 

&r Ö’ Eiacaı Towwr uer' Evnmyuıdag Axauovc. 

Ing yde zoı yeyang, 75 Tewi reg sügvona Zeug 
dx’ viog srownv Tavuunjdeog, oüven’ ügıoroı 
innwv 60001 Eacıy in’ now 7° neluov Te. 


soysı uayeodaı, als ein Auswei- 
chender zu kämpfen. Von eigent- 
licher Flucht ist auch hier nicht 
die Rede. 

255. za aurws, auch sonst, ge- 
rade wieich hier bin, ohne ei- 
nen bespannten Wagen. 

256. ovx 2& zu lesen, wie Od. , 
233 ovx 2aoovaıy. roeiv bei Ho- 
mer fliehen, gewöhnlich mit dem 
Nebenbegriff der Schnelligkeit, vgl. 
295 raperoeooav. 

257f. Tovrw — aupm, Aeneas 
und Pandaros auf ihrem Wagen. 

258. Ed y oUV — ye Quynoıy, 
wenn wirklich auch der eine ent- 
kommen sollte. Zu dem doppelten 
ye in Einem Satze vgl. 287 f. (zwei- 
mal). 827. zz, 30. x, 266. Das Com- 
positum yovv kommt bei Homer 
noch nicht vor. 

260. moAußovios AINYN ist von 
hier auch in Od. z, 282 überge- 
gangen. 

261. rovode udv wrlas Insrous, 
d. h. unsere, die an unsern Wa- 
gen gehörenden Rosse. 

262. 2E @yruyos nvla Telvas = 
322: die Zügel an den Wagenrand, 
Wagenkranz (und zwar an den vor- 
dern Theil desselben) hängend und 


daran herumschlingend; vgl. zu J 
486 über irvus, mit dem hier ayıu 
gleichbedeatend ist. &yrvf von dv 
tt, wie aunv£ von ascpl, nad 
Rumpf=:d quod odstat, das Eat 
gegenstehende, Hervorragende, as 
Wagen die Lehne oder Einfassung: 
im engsten Sinne ein einfacher höl- 
zerner Stab, der am obern Wagen- 
rande herumläuft. 

263. Alvelao d’ - inrzoy, im 
Gegensatz von Tovode ui - 
Innovs, hängt von Erraitee ab, vgl. 
y, 687 &nalooovra veov. In unse 
rer Stelle wurde Zr&i&oxe wegen 
des beigefügten uweuynuevos (d. h. 
diess ja nicht vergessend, geflissent- 
lich) um so eher mit dem Genitiv 
construirt; in der Parallelstelle 323 
steht Zrrul&os absolut. 

264. 2x d’ &iacaı Towiwy, erg. 
tovs Alvelov Innovs, welche auch 
Subject sind im folgenden Verse. 

265. 775, aus welchem, vgl. 268. 

266. vios nownv, Ersatz für 
den geraubten Sohn, vgl. v, 231- 
235. Mit ouvex’ opıoros Fra 
xte. wird der Grund angegeben, 
warum Zeus den Ersatz gerade aus 
diesen wählte. 

267. vn’ no xte., vgl. zu Od. ß, 
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zig yevang Enharyev üvak avdonwv Ayylons, 

LaIon Acoyedovrog Unoaywv Imleag Insovc. 

zwv ol EE dyEvovro Evi usyagoıcı yaredin" 

ToÜg uEv TEOOaQaG avrog Eyav Arirall’ Erri parvn, 
to dE dv’ Alveie din, unorwpı YOßoLo. 

ei Tovrw ns Aaßosuev, apolusdd xe nAdos daFAöy.“ 

&s ol u&v Toıdura sepög alAmAovg dyopevor, 
to dE ray’ Eyyodev NAFov, Elavvovr’ Wxdag Irerovc. 
töv ipöTepog rgogesınna Avandovos aykaös viög 
„raprsgosvus, daippov, dyavov Tvdeog vif, 

n udie 0’ ov Pelog uni daudooaro, rıxpög ÖLoTöc. 
yiv adr’ Eyyein reıproouaı, ai ne Tuymuı.“ 

n da, xal aunenaluv sıpolsı doAuydanıov Eyxoc 
xai Bahe Toösidao ar’ donida“ wng de duanood 
aiyun yalxein rauen Iwonxı relacdn. 
ro 0’ Zei uaxgöv avos Avndovog aykaög viog 
„Beßimaı xeveuva dıaurregks, ovde 0’ Öiw 
Önoöv Er’ avoyrjosodaı‘ Zuoi de uEy eixos Ebwxag.“ 

zöv Ö’ ov rapßnoas rrgoo&gyn xoursgös Aroumöns 
„nußoores, obd’ Ervuyes“ drop oÜ uEv opWi y’ diw 
sroiv y_ dnonavoeodoı, nelv y’ 7 Erspöv Ye reeoovca 
aluaros docı Apna rahaögıyvov oleuıornv.“ 

&s Yauevog rrpoenns‘ Bekog Ö’ LIvvev Adılm 
öiva ag’ öpsaludrv, Aevnodg Ö’ Erregnoev Öödvrag. 


181 Ur’ auyas neklouo. 

272. unotwgı poßoıo von Ae- 
neas wie 9, 108; vgl. d, 328 497- 
vyaioı, UNOTWOES Auriis. 

275. rw dE, Aeneas und Panda- 
ros, die wir 240 verlasssen haben. 

278. 7 udie wie sonst 7 u, 
7 roı ufv, einräumend: wohl, frei- 
lich, im Gegensatz des folgenden 
yüv aute (jetzt denn). 

283-285. ro d’ Zt - Edwxas, 
vgl. 101-105. 

289. relavgıyos von Taiaos 
(raAaw),ausharrend, beharrlich füh- 
rend, und dem digammirten dıyos = 


qui clipeum sustinet. Vgl. xo- 
Anvoow ı, 845. Vgl. den adver- 
bialen Gebrauch n, 239. 

290. Belos d’ LIuvev AImyn. 
Athene selbst, die d, 93-103 den 
Pandaros zu dem treulosen Pfeil- 
schusse beredet hatte, leitet jetzt 
die Lanze ihres Lieblings Diomedes 
zur tödtlichen Verwundung des 
Leichtsinnigen. Die Götter also, 
scheinbar die Urheber des Frevels, 
verlangten und betrieben auch seine 
Bestrafung. div« auf die Frage 
wohin? Accusativ des erreichten 
Zieles. 


13* 
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280 


285 


290 


295 


300 


305 
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zov 6’ ano ur yldoccay rıgvuriv vaus yalxög Arsıpng, 

alyun 6° 2Esaudn rrapd valarov dydegeöve. 

neıns d’ 2E oxewv, ügaßıas dE zeige’ in’ air 

alla rraupardursa, rrap&rgeooer de oL inımor 

wWxvrrodss‘ vov 6’ avIı Audn Wugn ve ubvog Fe. 
Aiveiag 6’ anögovos aüv donidı dovgl ve uaxgw, 

deicag un nug ol dpvoaiaro vergov Ayauot. 


> x » » > >_ m 
aupi Ö üg aus 


Baivs Atuv Ws alxi neo desc, 


srodoFs ÖE oL Öögv T’ Eaye xai donida ndvsoo” Sion, 
Toy xTdusvaı Heuawg Ög Tıg Tov »° Avrios &IF0ı, 
ousgdalta iayuv. 6 dE yaguddıov Aaßs xeıpi 

Tuösiöng, u&ya Eoyov, 6 od dio y’ üvdoge pEgose, 

oloı vör Booroi eio’- ö ÖE uw Öka sıalle nal olog. 

zo Balev Alvsiao xar’ loyiov, EvIa Ta ungds 

ioxiw &vorgepsrar, novulnv dE TE uw xalkovamv- 
Iidoos dE oi xorvAny, sugög d’ Aupw Önke Tevovre- 
“oe Ö’ ano bivöv songs Aldog. aurde ö y’ News 
Eon yvV& Epıruv, nal Epsioaro xaıpi Trayein 


292. ou - yluocay nrovuvnv, 
ihm — das Ende, die Wurzel der 
Zunge. 

296. urn re uevos te (vgl. y, 
294 Juuov — uvos), Leben und 
jede (sich äusserlich bethätigende) 
Lebenskraft. 

297. anögpovos, vom Wagen her- 
ab, mit dem die Rosse seitwärts 
gesprungen waren und wohl noch 
weiter eilten, zu dem Leichnam des 
Pandaros, um ihn gegen die Achäer 
zu schützen. 

299. aupl - Baive (vgl. &, 477. 
o, 4), d. h. er trat über ihn (zu 
seinem Schutze). 

301. roü y’ avılos AYoı, d.i. 
ToV vExgoV. 

304. oioı vvv Boorof eloı. Schon 
diese viermal in der Iliade (nie in 
der Odyssee) vorkommende Formel 
zeigt, dass der Dichter die von ihm 
geschilderte Zeit für bedeutend frü- 
her hält als die seinige. Uebrigens 


ist es ein unter den verschiedenste: 
Völkern alter und neuer Zeit herr- 
schender Glaube, dass die Mensche: 
der Vorzeit den spätern Geschlech- 
tern an Vorzügen aller Art und vor 
nehmlich auch an Körperkraft weil 
überlegen gewesen seien; vgl. «, 
260. 271f. Dennoch ist 5 od p£ 
oorev unzweifelhaft ein hyperboli- 
scher Ausdruck, und beim Sagen- 
dichter nicht so aufzufassen, wie bei 
einem Geschichtschreiber. 
u. &uyo tevoyre, vgl. zu d, 

308. woe d’ and dıvöv To. A. 
könnte als Begründung des Vorigen 
auch durch y«p verbunden sein: 
denn der rauhe Stein hatte ihm den 
Schild weggestossen, auf die Seite 
geschoben (vgl. 300); sonst hätte 
er ihn nicht so stark an der Hüfte 
verletzen können. 

309f. Zorn - Exalvypey = A, 
355f.: er stand (mit dem einen, dem 
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yains‘ dupi de 0008 xelcıyn) vüh EndAvıyer. 
xal vo nv 899’ andAoıro üvak avdewvy Alvsiag, 


? ST | 
st un do 0 


> one Arög Ivyarne Aggodirn, 


unene, % uw dm? Ayyion vene Bovnolkovrı" 
Gugpi 6’ &0v gihov viöv dyevaro sunyes Aevuod, 
rodads ÖE oL uerrhoıo Yasıyov nvöyu’ Eundhvryer, 
Eoxog Eusv Psiltum, un vıs Javasv Taxunluv 
xalnov Evi ornIeccı Balıv du Fvuov Eloıro. 

7 uev Eöv gikov viov DUreshepegev zroAfuoro‘ 
oüd’ viög Kanevnog EAndero avvdscıdwv 
rawv üg Enerelle Bonv dyadög Hıoymöng, 
al 6 Ye ToUg uEV Eoüg Novnane uWvugag Inerovg 
voogpıv arıö YAoioßov, &E Ayrvyog Nvia Telvas, 
Aivsiao 6’ Enraibag aahkirgıyag ireeovg 
2öehaos Towwv user’ Evnmmurdas Aycıovs, 
dwxe dE Anınölo Eragp Yihm, 5v sregi sedong 
ziev Öumlixing, Orı 0i pgeoiv ügrıe Hon, 
ynvoiv Erıı yAagvpnow 2lavveuev. aurde 0 y' News 
av iInınwv Enıßas EAaß” via aıyaldevra, 
alıya d& Tudsidnv u&sere ngarepuwugag Irercovg 


rechten Bein, weil er auf der Seite 


des Schildes verwundet war) einge- 
sunken in’s Knie, und stützte sich 
mit der kräftigen Hand (wohl der 
linken) auf die Erde. Die Formel 
Gut 02 000€ xr£., die gewöhnlich 
das Sterben bezeichnet, geht hier 
und A, 356 nur auf eine Ohnmacht; 
ähnlich £, 438. y, 466. 

311. xal vo xev 899’ amoloıro. 
Gewöhnlicher wäre bier der Aorist. 
indic. statt des ÖOptativs, wie ß, 
155. y, 373; doch vgl. auch unten 
388. 

314. aupl — &yevoro, sieschlang 
— um, vgl. Od. zz, 214 augpıyv9els 
narto 20940v. 11. ß, 41. 

315. zo009E dE ol-— $xakvıpev 
prägnant: breitete umhüllend vor 
ihm aus, 


319. oüd’ vlös K. wie d, 127 
ovde odIEv, Mevlias. — OUVIE- 
oıday ramv. Wegen der Stellung 
und Kraft des Pronomens vgl. Od. 
ß, 119 nalaıwv rawy aü nn&oos 
n0«v, unten 332. 

323. Alvelao-Insovs, vgl. zu 
263. Doch könnte der Accusativ 
xall. Srzrmovs auch zu dralkas ge- 
zogen werden, wie u, 308 reiyos 
enräalkaı. 

326. öunmkıxins, vgl. zu Od. ß, 
158. örı - ydn, vgl. zu Od. r, 
248. 

329. Tudeldnv ucsene xo. In- 
zcovs. Eine nur hier vorkommende 
Construction, ueIEro mit doppel- 
tem Accusativ. Vgl. z, 724. 732. 
Doroöxip Epene xgarepov. In- 
RovS. 


315 


320 
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5 Zuusuaus. 6 68 Kungır Enrgigero vnidı yaluı, 
331 yıyyWorwv 65° üvalxız Eny Heads, ovda Jedi 
rcwv ai T’ Aydowv rrölsuoy xara xoLgavdovgır, 


335 


345 


350 


PD 


ovT 


all’ 


&o” LIrvain ovss rrolinogog ’Ervo. 
örs dn 6 Zuigare oliv na$” Onıkov OrcdLwv, 


v9” Zrropsädusvos ueyaduuov Tvdeog vidg 

öxonv obraos xaipa ueraluevog öbkı dovel 

aßinyeriv: eidap de Öögv xeoög avresdonger 
außgociov dıa uenkov, Öv 04 xapırsz xduov adral, 
srovunov Urceg IEvapos. te d’ Zußeorov alua Feozo, 
ixwe, olög sep Te Ökeı uaxdpsocı Feoicı- 

od yap oirov Edove, oV nivovo’ aldona olvor- 
tobvex” avaluoves sicı Kal aIavaroı nalkovrau. 

7 dE ueya iayovoa arıö Eo xaßßaher vidr. 

xai Tv usv uera xepaiv dpvooaro Doißos AndAllwv 
xvaven vepein, un rıs Aavawv TaxurıWluv 

xalxnov Evi ornIsocı BaAwv &x Ivuov EAoıro: 

in 0° Erri uaxgöv Avos Bonv dyadög Auoumnöng 
„elxe, Auög Iöyareg, srolguov xal ÖnLornrog. 

7 oix ülıs Orrı yuvainag dvalnıdag Nrreporreveug; 

ei dE 0% y’ &c nroAsuov nwAnoenı, N TE 0° Ölw 
dıynosıv nöhsuov ya, nal ei X Eregwdı Usnaı.“ 


330. Kunoıv. Diese Benennung 
der Aphrodite kommt in diesem Bu- 
che ziemlich oft vor (422. 458. 760. 
883), sonst aber nirgends bei Ho- 
mer (ausser den Hymnen). Ebenso 
wird die sonst mehrmals (z. B. A, 
21) genannte Insel Kvrroos nur in 
der Episode Od. 9, 362f. als ein 
besonderer Sitz des Aphroditecul- 
tus bezeichnet. 

332. aö Tre verallgemeinernd: 
welche immer, welche etwa, vgl. 
340 oios n£o Te. 

333. zroAlnopdos Evvw, vgl. 
592 zorvı’ 'Evvuw, wo sie als Be- 
gleiterin des Ares erscheint. Die 
Beiwörter zeigen, dass sie als wirk- 
liche Göttin gedacht wird, etwa als 
weibliches Gegenbild des Ares, der 


daher auch von ihr den Beinamen 
"Evvalıos (8, 651) hat. 

334. &xlyave, erg. Kunoıy. 

336f. zeioa KßAnronv, Gegensatz 
von yelo zayeia (309). 

337. 0005 avyzetoonoev, drang 
in die Haut ein, bohrte von vorn 
durch dieselbe. 

339f. mouuvov Uneo HEvapos, 
über dem (hiatern) Ende der (flachen) 
Hand. $E£vao' To xoiloy TyS geıpös 
xel tod rodös. Zywe nur hier und 
416. 

350. ei dd oU - nwinosaı, d.h. 
wenn du künftig den Kriegskampf 
besuchen, regelmässig und gewöhn- 
lich in Schlachten kommen willst. 

351. xal el x’ Er. nüsnaı, auch 
wenn du auf der anderen Seite, nur 
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&s Eyas’, 7 d’ aAvovo’ dsceßnoero, veigero Ö’ aivwg. 5 
ınv uw üg’ Ioıs EAovoa madıveuog Ebay’ Öpikov 
aysousvnv Öduynoı- usAuivero ÖE xg0« xalon. 
ebgev Erreita udyng 370’ dgıovepd Fovgov Apna 
nusvov" negı Ö’ EyXog Enenlıro nai vayE' inrw. 

N dE yvöF Egımoüoa “aoıyyntoro YiA0Lo 

coll Aucousen xevoadusıynag Nrsev Inrovg. 

„pile naoiyynze, nönıoai ve us Ödg TE mo Änmwoug, 
öge’ 2” Olvunov ixwmuaı, iv’ dyavaruv bog Eorir. 
Av &ysoucı EAnos, 6 us Peorög oVraoev dvyıje 
Todeiöng, ög vov ye nal &v Jul nargi uayoıro.“ 


3» 2») 


WS Yaro, ın d’ ag 


Aons dwne govoaunvrag Inmovg. 


7 0° &6 dipgov EBaıvev dunyeusvn Yihov Trog. 
sag dE ol "Ipıs Eßaıve xal nvia Adlero yegalv, 
ucorıkev Ö’ EAdav‘ ru Ö’ odn Axovre rereodm. 
alıya Ö’ Eneıd’ inovro Iewv Edos, alsııv "OAvuror. 
873° Inrovg Eornoe nrodnveuog wrea Ts 
Ivoao” EE öx&wv, sraga d’ Außodorov Pdkev eidap- 
7 0° &v yovvaoı ninte Auwung di Agyoodirn, 
untoög Eng. 9 0° aynds Ehalero Fvyarsga Tv, 


in der Ferne, davon hörest; der 
blosse Name des Kriegs wird dich 
schon mit Granen erfüllen. 

352. «Avovoec, verwirrt und be- 
täubt, besinnungslos. 

356. n£oı d’ Eyxos Pxexkıro, in 
Nebel gehüllt lag seine Lanze, vgl. 
x, 41if. Evren dE opıv!- yHovi 
xExlıro. — Taye' inrw ist durch 
ein Zeugma beigefügt, vgl. y, 327. 

357. xa0ıyvnroro ylAoıo hängt 
von 7reey ab, wie man sonst sagt 
alreiy Tı naoo Tıvos, oder dann 
von Isnovs, auf keinen Fall von 


yyuF. 

358. rolle ALocoufvn = y, 368 
molla Arsoouevos. y, 91 rolle 
Ascooufvo. Vgl. zu Od. w, 299 
od ÖR vnüs Eornee. — yovodu- 
zruvxas, Beiwort der Rosse des Ares 
und der Hera (720), von auvf, 


das Stirnband (entweder ein Rie- 
men oder ein metallener Halbreif), 
das vom z«onıov der einen Seite 
(d, 142) bis zu dem der andern geht. 
Zu bemerken ist übrigens, dass 
oben 29-36 Wagen und Rosse des 
Ares gar nicht erwähnt sind und 
nicht einmal gut gedacht werden 
können, 

365. zzao dE of - EBaıve als 
nvloxos, wieHer.7,40 a.E.zao«- 
Beßnxee dE ol nyloyosxee. 

370. &v yovvaoı ninte, sie warf 
sich oder sank in den Schooss; denn 
ohne Zweifel sass Dione. — Jıwyn, 
von Jfıös gebildet, scheint auch 
dem Wesen nach eigentlich nur eine 
Nebengestalt der Hera und mit ihr 
identisch zu sein, = Juno von Jo- 
vis; allmählich wurde sie aber von 
ihr ganz verdrängt, Bei Homer 
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5 zuipi TE nv narkgebev, Enrog v’ ipar’, Ex 5’ Övdualer. 
„eis vu oe sordd” ägsde, pilov vexos, Odgarıivam 
umyıdiwg, ws si vı xaxov beLovoar dvwr;“ 

iv Ö nusißer Eneıza pilouusiöig Agyeodien 
„odre ne Tuddog viog vreepdvuog Auoumöng, 
ouver’ Ey pihov viov Urzebepegov rolduoıo 
Aiveiov, ög 2uol navysuw nioAöd gilzasdg darıy. 
od yap &rı Touwr nal Ayausv gülonız al), 
al ndn Aavaoi ys ai ayaydsoıcı udyovsau.“ 

ınv Ö’ nusißer’ Eneıra Auen dia Sacwv 
„terladı, TExvov Eudv, nal Avdoyeo andousen rap 
solloi yap in sinus 'Olvunıa ÖWuar” Exovses 
dE avdoov, yalkıı’ alys’ En’ allmloıcı zıdEvrec. 
Ar uev Aons, Öre uw 'Qrog xgaregdg 3’ "Epıdieng, 
sraidss AAwijos, djoav xgaregw Evi deoum“ 
xalxeu d’ dv nepaum Öedsro zoLoxaldena unvas. 
xal vu nev 873’ arcdloıro ’Apng aros rol2uoLo, 
ei un unvgvin seegixallng Hepißoıa 
Eouda 2Enyysılev' 6 0° Eenheıyev Aona 


375 


385 


390 


kommt sie nur hier vor. 

373. Tis - Ovpavyımyay = @, 
509 (von der Artemis). 

374. &vorrj, im Antlitz d. i. vor 
Aller Augen, coram, also ganz un- 
gescheut und frech. 

384. ale’ alye’ In’ alinloı- 
oı Tı3Evres, indem wir (Götter) — 
um der Menschen willen und dureh 
dieselben — einander schwere Lei- 
den bereiten und aufbürden: wie 
im gegenwärtigen Falle nach 405 
Athene es ist, die den Diomedes ge- 
gen Aphrodite aufgestiftet hat. In 
demselben Sinne klagt unten auch 
Ares 873-884, 

385. 747 uly Aons. Um die 
Aphrodite zu beruhigen, erinnert 
Dione an mehrereBeispiele von Göt- 
tern, die durch Sterbliche misshan- 
delt und dem Untergange nahe ge- 
bracht wurden: Ares, Hera, Aides. 


DerMythos von Ares und den Alle 
den ist allegorischer Art, über de 
sen theilweise Deutung vgl. zu O 
X, 305und Preller Mythol. 2 Aus 
IS. 79. Die Förderer des Lan: 
baues sind natürliche Feinde dı 
Krieges, darum legen sie di 
Kriegsgott in Fessela (in ein ehe 
nes Fass), und er blieb dreizel 
Monate gefesselt, weil es ein voll: 
Jahr braucht, bis die Erzeugnis: 
des Landbaues gereift und eing 
sammelt sind. 


389. unzovin d.h. die Stiefmu 
ter der Aloiden (die Mutter heis 
Igıuedeın Od. A, 305), die ihn« 
als Stiefsöhnen feindselig war. 


390. "Epu£g, als dem gewandte 
Alles vermittelnden und aus all 
Verlegenheitenhelfenden Diener dı 
Götter. 
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n6n veıpöuevov, galerıös dE & Ösouög ddauve. 
sin 0° "Hon, Örs uw xparsgös nrais Aupırgumvog 
Ösırsoov nasa ualov Oro ToıyAogırı 

Beßinxeı" vore nal uw avınsovov Aaßev ühyog. 
zin d’ Alöng Ev voloı melgrog Waröv ÖLoror, 

eure uw WÖrög Ave, viög Auög aiyıöyoro, 

&v Ilvio Ev vervecor Bakuv Ödiynoıw Edwne. 
airao 6 Pi nroös dima Hıög xai uaxgov "Okvurcor 
xije dxewv, Odivnoı nrerragukvog‘ adrdg ÖLordg 
up Evrı orıßag@ nimlaro, ande dE Fuuov. 

zo Ö’ &ni Ilcıywr Ödvrjpara pdpuexa rasowv 
Nneoar" od Ev ydg vı nasadynTog y' Erervxto. 


392. 127 d’ “Hon. Diess scheint 
auf denselben Vorfall zu gehen, wie 
das Folgende 395 — 402, nämlich 
den Kampf des Herakles gegen Py- 
los, wobei viele Götter und darun- 
ter auch Hera und Aides dem Ne- 
leus zu Hülfe kamen (Apollod. Bi- 
blioth. 2, 7 3), und nach Hesiod. 
Scut. Herc. 359-367 selbst Ares 
von Herakles dem Untergange nahe 

ebracht wurde. xpareoös reis 
Augıro. = Od.}, 270 Auypırovo- 
vos vlös uevos ally areiong. 

395. An d’ Aldns &y roroı. Die 
Formel 2» roicı „unter diesen“ 
weist auf die vorher genannten und 
angedeuteten (383 z0Alol) Götter 
zurück, die auch von Sterblichen 
leiden mussten. Vgl. Od. y, 217 
&y di 00 Toioıv Eneıta repnosan. 

396. würos bei Homer nur hier 
vorkommende Krasis = woıoros A, 
288 und 7, 521. 

397. 27 ITuAo scheint demnach 
hier nicht anders zu nehmen, als A, 
689. Aristarch aber schreibt 2» 
ölg von dem sonst nie vorkom- 
menden rvlos, das Thor, und ver- 
steht das Thor des Aides oder 
die Unterwelt selbst, evovrzvlls 
Aıdos do (Od. A, 571), miles Al- 
dao (lliad. w, 71). Vgl. Preller 
Mythol. 2 Ausg. IS. 629. — 2» ve- 


xvE00ı Balwy, eigentlich ihn un- 
ter die Todten, die Gefallenen hin- 
werfend, stürzend, d. h. ihn für 
todt liegen lassend; vgl. 886 2y oi- 
yjoıw vexadeocıw. Die Vorstel- 
lang, dass der Gott des Todes oder 
der Unterwelt von Sterblichen im 
Kampfe verwundet, ja sogar erlegt : 
worden sei, findet sich in verschie- 
dener Einkleidung bei Homer, z. B. 
ı, 490 f., wo die vier Namen IZav- 
doxos, Avoavdoos, IIvexoos und 
IIvAaorns (vgl. 3, 367) wohl nichts 
anderes als Eigenschaften und Epi- 
theta des Gottes der Unterwelt be- 
zeichnen. 

398. aurap 6 An. Denn er ge- 
hört doch zur grossen Götterfamilie 
und die andern Götter können ihn 
nicht als den Ihrigen verleugnen 
(402 ov udr yao rı xaradynTösy' 
&r&ruxto), sie müssen ihm beistehen. 
Darum kann er auch mit Recht und 
übereinstimmend mit o, 193 yai« d’ 
&rı £vyn navroy xal uaxpös "O- 
Avunos — unten 404 den Olympi- 
schen Göttern beigezählt werden; 
er heisst ja auch ı, 457 Zeus xara- 
x$ovıos. 

401. IToınwv = 899f. Sonst 
kommt dieser Name des Götter- 
arztes nur noch Od. d, 232 vor, wo 
die Anmerkung zu vergleichen. 
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5 ox&rlıos, Oßpıuosgyösg, ds oüx OIer’ alavla ÖfLum, 
ög rokoıcıy Eunds Feovg, ot "OAvurcov Exovoıv. 
405 00i d’ Ei vovsov ayıns Isa ylavxwrsıg AITYM. 
ynrcog, oddE To olds xara poeva Tudsog vidg, 
örrı ucl” ov dnvarog Ög Aasavaroıcı uäxnraı, 
ovdE Ti uw ncaides ori yovvacı nrannaLovgsy 
EIIdvr” Ex nolsuoo xal alvng ÖnLornrog. 
ro viv Tudsiöng, ei xai uaha xagrepog dasır, 
pooliosw un Tig oL ausivwv 08lo uayıraı, 
un dv Alyıcdısıa sregipewv Adgmosim 
&E Urtvov Yyodwoa pilovg oinnag Eyeign, 
xoveidıov oIEovoa redcı, Toy GgLosov Ayauy, 
ipIium GhAoxog Aroundeog inmodduoro.“ 

n 6a, xal Augporeonoiw ar’ ix xsıpös Öudpyro- 
algEero yelo, odvvaı dE xarnnmıowvro Bagelaı. 


410 


415 


ai Ö’ adr’ sivogowonı AImvain Te xai 


co 


Hon 


xeproniorg Erresooı Jia Koovidnv &ge3ıbor. 


403. ox@rAuos, ößgıuoeeyös. Ein 
Ausruf in Beziehung auf Herakles 
(wie a, 231 dnuoßopos Baoıkevs), 
der in einem Heraklesliede ganz an 
seinem Platze, für den Zweck der 
Dione aber eine, wenn auch kurze, 
Abschweifung ist. Uebrigens zeigt 
diese Stelle einen ähnlichen leiden- 
schaftlichen Affect, wie ein Theil 
der auf Herakles bezüglichen Verse 
Od. A, 605-614. 

405. Zr) scheint mit &vnjxe ver- 
bunden werden zu müssen, gleich- 
sam: dir hat diesen angehetzt, ge- 
gen dich hat diesen aufgehetzt. 

407. örtı uak ou dnvauos. Der- 
selbe Gedanke wie L, 130f., wo 
statt des nur hier vorkommenden 
Adjectivs dyvaıos das Adverbium 
steht, dnv nv. 

408. zorl yovvaoı, bei den 
Koieen, indem sie begrüssend seine 
Knieeumfassen. rarııalovo:y, wie 
Nausikaa Od. /, 57 ihren Vater 
anne gli’ anredet. 

41l. un tıs - auelvwy, nämlich 


einer von den andern Göttern. 

412. dinv, lange, weil sie dana 
seine Heimkehr vergeblich erwar- 
tet. zepfpyowy gehört näher zu 
Adonotivn als zu Alyınleıa, wie 
813 datıppovos zu Olveldao. Vgl. 
2, 490. 563. 591. Adonortvn, die 
Tochter des Adrastos, wie bei He- 
siodus ’2xeavlyn die Tochter des 
Okeanos, vgl. £, 319 Aavans - 
Axgıoıwyns. Diomedes war also 
der Schwager seines Vaters T'ydens 
und hatte seine Mutterschwester 
zur Ehe (£, 121). — olxnas s. v.a. 
olxstovs, wie (, 366; in der Odys- 
see = olxeıns (d, 245. &, 4,63. 7, 
303. 

414. Tov agıorov Axaısv aus 
der Seele der Aigialeia. 

416. an’ iya XEıpös Oudeyyu 
wie Od. A, 529 Teosiav dden : ö- 
nop&auevoy = lliad. o, 123. 

417. al9ero yelo. Die leichte 
Wunde ward durch die blosse Be- 
rührung der Dioue sogleich heil. 

419. xeproufoıs Zn&eocı als Er- 
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roicı dE uvIwv Toxe Ied ylavaönıg Ad. 

„Zev aTeg,:n da Ti or nexoAdosaı 5 Tri nev eino; 
7 udia d7 zıwa Köungıg Ayauıddwv arızlaa 

Towoiv äua oneosaı, Tovg vov Ennayl’ Bpilmoer, 
Twv Tıva xaggeLovan Ayauadwv süruerthuv 

zugös xevoen repön xarauusaro xeiga apaıny.“ 

‚os paro, ueidnoev dE aeg ardgur ve IJeWv TE, 
xai da xahsooanevog TTE00EPN xovaenv Aggodieny 
„od von, zexvor duöv, Öedoraı wohsun ie &oya, 
alla 0V Y' iuepdsvra uerepyeo Eoya yduoıo' 
ravra Ö’ Aonı So@ nal AInn navra usinoeı.“ 

@s 0L Ev Toradra sroög Allmlovs dyöpsvor, 
Aiveig 6’ Ercbpovoe Bon» ayasog Auoumdns, 
yıyyorwv OÖ OL aVTOg Urseipeys xeipag Anöklwr. 


3 » 


ar 8 ca 


8 y 2 oüdE HE0v ueyay ülero, Vero d’ alei 


Aivelav xreivaı xal ano xAvrd Teixsa dvoaı. 
Toig uEv Erceiv' Err0povo8 naraxrausvaı uEvacivwy, 
reis de 00 &orvpeluss pasıynv aonid’” Arcöklav. 

})  » a \ x , , ’ y 

all öre dm TO Teraprov Entoovro daiuovı Loog, 
deıwa Ö’ öuoxAnoog roooegn Endepyos ArcöAlwv 


wiederung auf die spöttische Ver- 
gleichung des Zeus d, 7-12. 

420. roioı de - dos, unter ih- 
nen Dean, vel. zu Od. e, 202. 

421. 7 24 Tu - xeyoAWoenı, vgl. 
Od. «, 158 7 xal uoı veusonaccı 
x. 

Fe n udle« dn ironisch wie 

b) 

"423. Towolv @uo on£osaı nach 
dem Beispiele der Helena. 

424. zwy rıva Wiederaufnahme 
von rıya Ayaucday 422. Das fol- 
gende Ayaucdwy euneniwv ist 
ausschmückende Epexegese zu zwv. 
xcopElovon, um sie zum Mitgehen 
zu bewegen. Die ganze Stelle ahmt 
die zwanglose Nachlässigkeit der 
Umgangssprache nach. 

426. &s paro. Dass Here nichts 
beifügt, ist sehr natürlich; Athene 


hatte in beider Namen gesprochen. 
Umgekehrt war d, 22 die letztere 
stumm geblieben, 


434. ovdE Jeov - alero d. h. 
er vergriff sich zwar nicht an Apol- 
lon selbst, liess sich aber durch des- 
sen Nähe auch nicht von fernern 
Angriffen auf Aensas abhalten; han- 
delte also der Vorschrift der Athene 
130f. doch nicht entgegen. 


437. ol korupälıle yazıyav d- 
orida, er gab ihm einen kräftigen 
Stoss auf den Schild und trieb ihn 
dadurch zurück. Vgl. r, 774 yeo- 
ucdıa ueyal’ aontdas 8orv- 
pelıfav. 

439. deıva d’ öuoxinoas. Hier 
ist d2 nicht viel schwächer als dn 
oder dn Tore (454). Vgl. das Ver- 
hältniss von unv und u. 


425 


430 


435 
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5 „peaLso, Tvdeldn, xal yalso, unde Faoicır 
441 10’ 2Isls poov&sıy, drei ob nose pulov Ölolorv 
aIavdıwy ve Iswy xaual dpxoukvwr 3’ avdgaizwy.“ 

üc gparo, Tuösiöng 6’ dveyalero susd0v Orioaw, 
unvıv aAsvausvog ExarnBokov Arcolluwog. 
Aiveiov Ö’ anarspIev öuilov Iyxev Anölluw 
IIsoyauw siv icon, 691 ol 705 y’ Erervxso. 
n voı vo» Ayıo re nal "Agrsuıg loykauga 
&v ueydalıp advrW Axeovro Te nudamyov ve" 
avrag 6 eidwiov Tev&' apyvgoro&og Ancdllmv 
ads T’ Aiveig Ineloy xai Tevyeoı ToLoy, 
augi Ö’ üg’ sidwlw Towsg xai dio Ayaıoi 
önovv allnlıwv aupi ornIeocı Bosiag 
aoridag euxvxkoug Aaıojıd TE suTsgdevra. 
dn Tore Jovgov Apna neoonvde Doißog AndAAmv 
„floss Agss Booroloıye, uiaıpöve, Teiıyeoıninge, 
oUx üv ÖN Tovd’ üvdoa uayns Eovaaıo uerelduv, 
Tudsidnv, O6 vor ys nei & Jıi nrargi uaxoıro; 
Köngida uEv ngwrov oxedov ovraoe yeip’ Erii xapscd, 
aurdo Ensır’ ausw uoı Enreoovro daluorı laog.“ 
ös sinwv aurög uev &pElero IIsoyaup Axgn, 


450 


455 


460 


440. poaLeo xal xaleo. Ohne 
Zweifel einabsichtliches Wortspiel. 

441. oV note Wyülov Öuoroy, 
vgl. zu a, 278f. — yanal Zoyous- 
vos wie sonst Zrrıy3övios. Es bil- 
det, wenn auch nicht zusammenge- 
schrieben, doch Einen Begriff, daher 
te nachsteht; vgl, w, 250 Boy a- 
yasov re Iloiltnv. 

447. Antw te xad Aoteuıs thei- 
len gewöhnlich den Tempel mit 
Apollon. Vgl. zu Od. n, 81. 

448. aduro = 512. Ausdruck 
und Begriff sind sonst dem Homer 
fremd. xudaıyov, sie verherrlich- 
ten ihn durch Herstellung und Er- 
höhung seiner Schönheit, vgl. 906 
xudei yuloy (vom geheilten Ares). 

450. euro d. i. am Leibe, macht 
den Gegensatz zu revyeoı, wie a, 
41 avtod xıynd&yros. Toioy - 


Alvelg Txelov. 

453. Acıonıa nach den Scholien 
caxn xoüpe xal &ilupoa, woher 
auch die Bezeichnung NTEPOENTE, 
wie es r, 386 von den Waffen des 
Achilleus heisst T$ d’ nure sureoa 
ylyvero. Für die Ableitung von 
60105 = daeovs spricht Herodot 7, 
91: (Kiluxes) - Anıanıa eiyoy dvr 
aonldwv, wuoßoens Trenom- 
ueva. 

454. dy rote Joügov Apna. So 
wurde die Vorsorge der Athene 29 
— 35 wegen der Verwegenheit des 
Diomedes 434 wieder vereitelt. 

456. uaryıs 2ovocıo, aus der 
Schlacht hinwegziehn, auf die Seite 
bringen. So yon einem Todten go, 
161 xal um 2ovoatusde yapuns. 

460. iris dr Koeln Apcl- 
lon selbst verlässt die Schlacht wie- 


IAIAAOZE 


205 


Towäs dE origas odAos Aong wrgvve uereldwr, 
eldöusvos Axduavrı om Hyirogı Gonxwr. 
vidoı dE Iloıauoo dıorgepäsooı xEhsver 

„w visig IIgıduoro dıosgepeog Baoılmos, 

ds Ti Erı vreiveodaı 2aoere Aaov Ayauois; 

n eig Ö nev aupi nmülng sumoıjtnoL udywvrar; 
xeiraı dvno Öv T’ Loov Zriousr "Errogı diw, 


Aivsiag viög ueyalfropos Ayyxioao. 
all üysr’ Eu YAoioßoıo oawoouev EoIAov 


< 


Eraipoy.“ 


a > \ P 74 \ A) < [4 

WS einwWv WTgvve UEVos Aal IVu0V Exaorov. 
879° ab Zagrındav udka veineoev "Errooe dior. 

m \ 
„Exrog, ni di vor u8vog oigeraı, 6 migiv Eyeoxsg; 
mw „ Ind ’ A eV > ” 2 ‚A ‘ 

gms nov reg Aawv eolıy Ebeuev n0’ Ennikovgwr 
olog, 00V yaußgoioı xacıyymroLoi Te Goloıv. 


tov vov od vw’ 2yo Llötsıy düvau’ oüdE vonoaı, 
alld KaTanTtW000oVOL, AUves WG Aupi Akovra' 


nusig d’ ad uaxousos’, ol reg T’ Ersixovgor Eveıue. 
nai yag Eyav Enninovgos &wv udha rnAödev Naw- 
rnAov yog Avain, Eivdp Emmi divjerı, 

379° GAoyov ve pihnv Elırov nal virıov vioy, 

xad de xrnuara ncolla, va v’ Eidera ög x’ Emıdeuns. 


der, nachdem er das eidwAov des 
Aeneas dahin gebracht und den 
Ares zum Kampfe aufgefordert hat. 

462. Axauavrı = 8, 844. Nach 
£, i war er der tapferste der Tbra- 
ker. Passend nimmt aber Ares die 
Gestalt eines Thrakers an, weilnach 
y, 301 (Virg. Aen. 3, 35 vgl. mit 13) 
auch er selbst bei den Thrakern 
wohnt, 

465. xreiveosaı — Ayauois, wie 
daunvyaı mit dem Dativ, als Dati- 
vus commodi. 

466. n eis ö xev xrE., vgl. d, 
247 n uevere Towas oyedov EISE- 
pev xre. — Zu eunroumtnor vgl. 7, 
636 eumoınrawv und Od. y, 434 
EUTTOINTOV TE NVERYONV. 

4712. nj dn ro - olyeran, vgl. 
B, 339. 

473. is nov, du wähntest wohl, 


hofftest. Die folgenden Worte zo- 
Av E£Eu ev enthalten eine unzwei- 
felbafte Anspielung auf den Namen 
“Exrwp, der Halter; vgl. w, 730 
Guoxeu &yes d’ alöyovs und L, 403, 
wo der Name seines Sohnes Aorv- 
ava& begründet wird durch den Satz 
olos yao 2overo "IAuov "Extwp. 


4717. Eyeıuev = &v vuiv dauer, 
adsumus vobis, gleichsam Zrrıdy- 
nkovuey, wir weilen unter euch. 


481. xad dE xrauare - xare- 
kınov dE, vgl. zu y, 268 &y d’ ’O- 
dvasvs. — re T Ederarösx“ dmı- 
deuns, erg.n, diejedersich wünscht, 
der sie nicht hat. Sarpedon willaber 


465 


470 


475 


480 


sagen, er brauche sie sich nicht erst 


zu wünschen, also auch nicht Ge- 
fahren und Kämpfe dafür zu be- 
stehen. 
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5 dAlca xai Ws Avxiovs Osovvw, xal uluor absdc 

avdpi uayjocaodaı- drag od Ti uoı dvddde volor 

ol0v u 78 pepoıev Ayaoi 1 nev üyoıev, 

wuvn 6’ Eornanag, dscg o0d” &lloıos xelsderg 

Aaoicıv usveusv xai duvväusrar WEEOOIV. 

un scws, og Anyicı Alvov aAövre vavdypov, 

avdodar Övousvescoıy Eiwp xai xigua yErnode- 

oi de tax’ Zxrıepoovo’ ei varousımy swölıy Urjv. 

cool dE yon ads navra uelsıy vuxrag 78 xal Nuag, 

gexoög Auooousvp wnkenheırav Ertıxovgnv 

vwrzudwg dxeusv, noareenv 6’ anoFdEoIaı vuuny.“ 
ws gdro Zaprındır, Ödne dE poevag "Exrogı Müsor. 

adtina d’ EE Oxdwv Oüv reiryeoıv Alto yauals, 

scallıv 0’ O&ka bovea xard OTgaToV WyeTo Tedvrn, 

OreVvwv uaykoaodaı, Eysıpye dE Yvklonıv alvıv. 

oi ö°’ 2ZlslixInoav xai &vayrioı Eorev Axaıorv. 

Aepyeioı 6’ ürreusıvav dolkkes ovd’ Epoßnder. 

vG Ö’ Gvsuog üyvas popkeı Isgag nar' almas 


485 


490 


495 


482. alla xal ws d.h. obgleich 
Lykien so entfernt und meine Habe 
dort sicher genug ist. 

483. arao ov ri or. Wieder- 
holung des schon in 481 liegenden 
Gedankens; die Verbindung könnte 
auch durch x«/ zeo vermittelt sein. 

485. atap ovd’ alkoıaı, Steige- 
rung des vorigen Satzes: ja nicht 
einmal Andere ermabnst du u. s. w. 

487. un cos, wenn ihr nur nicht, 
seht nur zu, dass ihr nicht. Der 
Dual «Aovre weist auf die beiden 
im Vorigen bezeichneten Theile, 
Hektor auf der einen, das Volk (&A- 
Aoı Acof) auf der andern Seite; 
durch seine Unthätigkeit verschul- 
det Hektor den Untergang Beider 
(vgl. Od. d, 339 augporepom: d£ 
roioıy und besonders Iliad. y, 413 
anoxndnoavre vom Wagenlenker 
und seinen Rossen). Auch in den 
folgenden Versen werden beide 
Theile durch die Anrede zusammen- 


gefasst (yEynode - vunv); erst 
490 wendet sich der Sprechende 
wieder an Hektor besonders. 

491. agyovs Auocoufvo. Das 
Verhältniss der Bundesgenossen war 
also ein sehr loses und sie mussten 
mit grossem Glimpf behandelt wer- 
den (vgl. o, 154f.). 

492. Zy&usv = avräyeıy, Stand 
zu halten; vgl. x, 433 mit der Anm. 
an09£09cı (c8) hängt wieder von 
xon ab, während es logischrichtiger, 
parallel mit Asccouevo und den 
Gegensatz dazu bildend, im Partiei- 
pium stände. 

499. ws d’ &veuos. Die Verglei- 
chung bezieht sich nur aufdie weisse 
Färbungder Achäer durch den Staub. 
— &yvag nurbier und 501 die Spreu; 
den eigentlichen Ausdruck für die- 
sen Begriff, &yvoov, hat Homer nie, 
doch dasdavon abgeleitete «rue, 
Spreuhaufe, hier 502. — feo&sg zer 
alwas, vgl. A, 631 aAplrov Fegod 
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avdgwv Aınuvrwv, Orts ve wIn Anunene 

xoivn Erceıyousvwv Av&uwv xapredv ve nal üxvas' 
ai Ö° Unrolevaaivovraı dxvouiei‘ ws vor Axaoi 
Aevxoi Urreg$e yEvovro novıcakp, 69 da di aurav 
ovgavöv 25 moAvxgalnov Erteriinyov iödes Iren, 
a Errıuoyoukvwv Uno Ö” Eorpspov Tvıoxnes- 

oi dE u&vog xeıgwv IIÜG YpEpov. dupi de vuxca 
Horgog Agns Erchvre uayn Towsooıy dpnywy, 
zr&vroo’ Erroıyöuevog‘ Tod OÖ Exgalaıvsv dpsrudg 
Doißov Arnöllwvog Xovoaopov, ös uw dvayaı 
Towoiv Ivuov Eyeigaı, Errei ide IlaAlad’ AInvnV 
oiyoueynv' 7 ydg da nıelev Aavaoicıy denyov. 
autos Ö’ Alveiav ud sciovog 2E ddvroro 

ne, nal &v 0rnI800ı u8vos Bahe morubvı Aawv. 
Aivsiog ö’ &rdgoıcı usdioraro‘ vol Ö’ dydenoar, 
cs eldov Lwov Te nal dprsuda nrgo0LÖVvra 

xai uevos 20IA0v Eyovsa. werallnodv ye uEv od Ti“ 
od yag 2a niövog Ülkog, 09 Apyvoorobog Eyeıpev 
dens ve BooroAoıyog Egıs 7’ &uorov usuavie. 


@xıny, wegen der unmittelbaren 
Beziehung auf die Güte und Macht 
der Götter. 

500. Auxuwvrowv, vgl. v, 590 Ar- 
xunrnoos Eown. — Eavdn Beiwort 
der Demeter mit Rücksicht auf die 
weiss- und röthlichgelbe Farbe 
des reifen Getreides, Roggen, Ha- 
fer, Gerste, Weizen. 

502. a2 d’ Unol. ayvouıct, dann, 
dort aber färben sich, sammeln sich 
weiss, vgl. zu Od. e, 68 7 d’ avroü 
TETayvoTo xr£. 

304. nolvyoixov, vgl. zu Od. 

‚2. 
’ 505. Ku dmı vafouevem, welche 
. oder als sie (die Rosse der Troer) 
sich wieder unter sie (die Achäer) 
mischten, wieder in ihre Reihen ein- 
drangen. Der Satz uno d’ Zoroe- 
pov nv. könnte auch durch yag an- 
gefügt sein: denn umkehrten die 
Lenker der (troischen) Wagen. 


506. of de näml. dmıßaraı, im 
Gegensatz von inızwv. Zu ufvos 
xewwv vgl. d, 447 ueve’ aydowv 
(ovv&ßalor). 

507. udxyn - aonywv wie a, 
521 uayn Toweoaıy Konyeır. 

509. xevoaopov. Das heroische 
Zeitalter lieh auch seinen Göttern 
denselben Waffenschmuck, den die 
Helden trugen. 

510. Zei Ide - olyou£vnv. Der 
Moment hiervon ist nicht angege- 
ben: doch zwischen 290 und 418 
muss er gedacht werden. 

514. us9loraro, er stellte sich 
unter sie, stand mit Einmal un- 
ter ibnen. 

517f. &pyvoorofos hier für den 
Namen, wie in der Odyssee yAav- 
Orts, noıyeveın. Eyeıpev nach 
460 von der Burg aus. Zu Aons 
Te — Egıs re vgl. d, A3Hf. 


505 


510 


515 


525 


530 


535 
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zovg d’ Alavss dvw xai 'Odvoosig xal Auoundng 
;20 wrgvvor Aavaovg molsuldus ol dE xai avsol 
ovrs Bias Tewwv Unedeidıoav ovre immndg, 

all” Zusvov vepkinaıv doınöreg, üg va Koorlam 
ynyeuins Eornoev Erz’ angondAooıy dpsooır 
Grosuas, Ope’ sudnoı uEvos Bop&ao xai All 
Layenwv aveuwv, ol ve vepsa oxıdevra 

sevonoıy Aıyvo7oı Ödiaoxıdväcıy devesg. 

ws Aavaoi Tewag uEvov Eursdov ovd dp£ßovzo. 
Areeiöns ö’ av’ önılov dyoira rolle neledwr. 
„& giloı, av&oss Zore nal &Axıuov nrog EAso.Fe, 
allnkovg T’ aldeioIE ara xparepdg Vouivag. 
aldousvwv avdgwv srltoveg 0001 NE nrepavsar- 


>) 


pevyovrav Ö’ our 


&g Atos Dgvuraı oVre rıg Ada.“ 


n, nal axovrıoe dovgi Youc, Bale dE gduov Zwdgn, 
Aivesiew Eragov usyadvuov, Anınöwyra 
Ilsgyaoiönv, dv Towes öuwsg Ilgıduoro Texsoaıy 
riov, &rrei Fo0g Eoxe uera noWroLoL udxeodaı. 
zöv ba nor’ dorida dovpi Bdle xpeiwv Ayauduvwr- 
n 0° oüx EyxXog Epvro, dıango dE Eloaro yalxdc, 
veraion 6° 27 yaorei dıa Lwornigog EAa00e. 
540 dovrınosv ÖE rreauv, agaßmoe de veige' En’ air. 
39 air Alvelasg Aavamv Ehev Avdgag dpiorovg, 


519. rovg JE, jene aber, auf der 
andern Seite, wird durch Aavyaovg 
erklärt. Man bemerke, wie Diome- 
des nach und nach und für Einmal 
ia den Hintergrund tritt und nur 
seltener erscheint, als ob der Dich- 
ter auf den 794 eintretenden Fall 
vorbereiten wollte, wo jener, durch 
seine Wunde gedrückt, sich für ei- 
nige Zeit ganz aus dem Kampfe zu- 
rückziehen muss. 

522. veg£inoıy, dergleichen in 
der Schweiz Stotzwolken, anders- 
wo Schmarotzerwolken genannt 
werden. 

523. 22’ axponoloıcıy HgEoo1V, 
vgl. zu Od. 7, 205. 


\ 


529. @Axıuov Nrog EAsoIe, eine 
seltenere Ausdrueksweise, etwa wie 
wir sagen: sich ein Herz fassen. 

531. aldouetvay avdeay von 
Männern, die sich vor einander 
scheuen, einer des andern gerech- 
ten Tadel meiden. zeyayraı hat 
Präsensbedeutung. 

539. verafon d' Ev yaarot. Die 
Form velaıpo als Adjectiv ist ein 
unregelmässig gebildetes Femini- 
num zu veaoos (#289 zzaides ven- 
ool), also Positiv nach Analogie von 
rleıpe, noEoßeıpon, wird aber nur 
in örtlicher Bedeutung gebraucht 
für die untere, äussere, vgl. vearoc. 
Im Uebrigen vgl. zu 41 und o, 519. 
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vie Auoxküjog KonIwva ve Opaikoydv re, 
rov ba arng uEv Evaısv Evxrıusen vi Den 
agvsıös Bıdroro, yEvog d’ 79 Zr rorauoio 
Alysıoö, ög =’ eigü Öfeı IlvAiwv dia yalng, 
ög tens’ Opoikoyov coltsoo’ Gydgsaoıy Avanıa' 
Oooiloxog 6’ üg’ Erınrs Aıoxina ueydIvuor, 
&x de Auoxinog dıdvudovs nraide yaveodıy, 
Kor7Iwv ’Ogoikoydg Te, udyng eü eiddre dan. 
zo uEv üg’ ÜPrloavıs uehawvawv Erri vn@v 
"IAuov eis eunwAov au’ Agyeloıcıy Eneosmp, 
rıunv Argeiöns Ayaufuvorı nai Meveldıy 
Spvuusvw" tu d’ addı TElog Savaroıo adivıyer. 
oim Tu ye Alovıs dUw OpEOg xogvpnoıv 
Ergapernv Und untel Baseing rappeoıy vAng' 
To usv Go’ aonabovre Böag nal ipıa unka 
orasuoüg avdousiwv negailerov, Opga xai adrw 
avdouv Ev raldunoı narexvadev ÖSEı yalaıp“ 
Toiw To) yeigeooıv Un’ Aiveioo dauevre 
xarsreoeenv, &larnoıv Eoındres vuninaıv. 

tw dE sveoövr’ 2lEnoev dgmipılos Mevehaog, 
Pn dE dia nrooudyww nenogvdusvos aidorı yalıı, 
oeiwv 2Zyxeinv- vov d' Wrguver uEvog “Aors, 
Ta poovewv, Iva xegaiv ün’ Alveiao dauein. 
rov Ö’ Ldev Avriloyog ueyadvuov N£oropog vidc, 
P7 dE dia mroouaywv‘ repi yag die moru&vı Aawv, 


542f. Auoxinos - bnon, vgl. 
zu Od. y, 488. 

554. ofw rw ye Alovre dw. To 
ist auch hier hinweisend: wie dort 
zwei Löwen, wie jene zwei Löwen. 
Der Vergleichungspuokt ist in dem 
Nebensatze 557f. öpoa - xarf- 
xta$ev enthalten, also in der paren- 
tbetischen Ausführung des Gleich- 
nisses. 

556. Zypıe, nur in dieser Form 
und Verbindung übliches Adjectiv, 
wozu Bekker als Singular das ad- 
verbiale dıpı (also von Zgyıs, vgl. ı, 

Iliade 1. 4. Aufl. 


209 
667) zieht. 
560. 2larnoıy koıxöres geht auf 
- die Art des Niederstürzens. 


563. rou d’ wrouvev — Aons. 
Ares regt (in berechnender Absicht 
zu schaden) auch den Gegner zum 
Kampfe an; noch mehr wirken seine 
Begleiter, deiuos, yoßos, £gıs u. 
s. w., auf die feindliche Partei. Vgl. 
zu d, 440. 

566. zepl yap Öle. ep) steht in 


doppelter Beziehung, theils als Ver- 


stärkung zu d/e, er war sehr be- 
sorgt (wie o, 666=0d.y, 96, in wel- 
14 


550 


555 


565 


20 


15 


B0 
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un ı nadoı, ueya ÖE opag dnoogjlsıs scöv0Lo. 
to uev N yeipdg ve nal Eyyea Ösvdsrsa 
avriov aAırlor &yEınv usuawre udxeodas' 
"Aviiloyos 68 uck Ayyı nrapioraro nrouevi Aucr. 
Aivsiog ö’ ov ueive, Hodg reg 2ov molsuuarns, 
sg eldev duo pürs rag’ alAmloıcı ukvorse. 
ol Ö’ Errei Olv vexgoüg Epgvoay usra Anov Ayaımr, 
to u& üpa deulm Paleıny Ev xagoiv Eraigwv, 
avre) dE OrgepFEvre uera ngwWroLoı naysodnv. 
&v9a ITIvkaıuıcvea Eieınv aralavıov Aenı, 
cox0v Ilaplayovwv ueyadıumwv Korıorawy. 
töv Ev üg” Argeiöng Ödovgınleırög Meveluog 
Eotaot’ Eyxel vise, xara aAnidea Tuxnoag* 
Avrikoxos de Modwva Adi’ nviogov Jeganovra, 
20 $Aöv Arvurıadnv — 6 0’ Uneorgepe uWvugag Inrseovg — 
xeouadip Ayxwva Tuxav uEoov" Ex d’ apa xeıpg@y 
Yvia Asian’ 2Aeparıı xauai rueoov Ev xovinoıv. 
"Avtikoyos Ö’ üg’ Erraltag Eipsı NAace ndganv- 


chen Stellen kein Dativ darauf 
folgt), theils als Präposition zu roı- 
uevı kAawy, da das einfache dedıa 
wohl nicht mit dem Dativ con- 
struirt wird (um den Hirten der 
Völker), wie A, 508 ro da nreold- 
dsıoav. 

867. ueya de oyas amoognlsıe 
stöy., und er sie weit abirren liesse 
von der Arbeit, d. h. den Zweck des 
Kampfes ganz verfehlen liesse. Die 
verkürzte Form oy.«as aus og.£as 
findet sich bei Homer nur hier. 


573. of dE, Menelaos und Antilo- 
chos, auf welche 575 «urw geht; 
vexoovg d.i. den Krethon und Or- 
silochos, die auch durch zw deılw, 
diese Armen, bezeichnet werden. 


576. IIvlamueven ElEınv. Da 
&leiv in diesem Zusammenhange 
nichts anderes bedeuten kaun als 
tödten, erlegen (vgl. d, 457. &, 37): 
so findet unstreitig ein Widerspruch 
statt zwischen unserer Stelle und 


y, 658, wo Pylaemenes noch le- 
bend der Leiche seines Sohnes folgt. 
Doch ist das hier über Pylaemenes 
Gesagte auffallend kurz und wie ab- 
sichtlich unvollendet. Zur Dehnung 
der Endsilbe in ZZulaueven, die zu- 
gleich mit &A&rnv einen Hiatus bil- 
det, vgl. zu a, 45. 

579. &otaora, nämlich auf sei- 
nem Wagen, wie dasFolgende zeigt. 

580. nvlogov Jepanovra, den 
Wagenlenker des Pylaemenes, also 
wohl auch einen Paphlagonier. De- 
gegen ist der nach z, 317 ebenfalls 
von Antilochos getödtete Atymnios 
nach dem Zusammenhang jener 
Stelle ein Lykier. 

581. 6. d’ vreorgegps, er wandte 
eben den Wagen, wollteentweichen. 

582. ayxwva- ufoov. Der Ac- 
cusativ hängt nicht als Object von 
tuvxwv ab, sondern drückt die Be- 
ziehung oder den Theil aus: „‚grad’ 
an des Armes Gelenk“. Vgl. 579 
xzara xAnida Tuynoos. 


IAIAA0E E „1 
aurce 6 y’ aayuaivav svegy&og Exresce Ölpgov 5 
xuußaxos &v xovinoıw Eri Bgexuov TE nal Wuovc. 586 


InIG udk Eormneı — Tüxe yap 6’ dudyoıo Baseing —, 

ö9E inw namkavre gauci Bahov &v Kovinow. 

toög Ö’ tuao’ Avrihoyos, uera de orgarov HAao’ Ayawv. 
rods Ö° "Errwg &vonoe xard oriyas, Woro d’ dr aüurovg 590 


xeninyos" ana de Towwv einovso pahayyes 

xoprepai. N7oxXE 6° Age opır dong xal nörvi ’Evvo, 

n usv Eyovoa xvdoıudv dvandda ÖnLorntog‘ 

"dons Ö° &v nahduncı mrehwgıov Eyxos Evan, 

goira d’ üllore uEv ro6c9” “Exropog Allor Orıoser. 
rov dE idw» 6iynoe Bonv ayasös Auoundng. 

cös Ö’ öT’ dyio ancalauvos, iey oA&og rredioıo, 

orin Er" WRvE0@ rrovaum Alads rgopEorrı, 

dYEB Hopulgovra Idwv, Ava 7 Edgau Orioow, 

ög votre Tudeidng aveyalsro, eine te Aa 

„@ gQihoı, olov dr Savudbouev "Exrtoga diov 


585. avrap — dlppov = v, 399, 
wie denn jene ganze Stelle 394-401 
eine ähnliche, nur weniger ins Un- 
glaubliche ausgemalte Heldenthat 
des Antilochos meldet. 


587. Inda mal’ Eornxe, er 


stand noch recht lange, noch eine 
Weile. dn9«& bezeichnet nur eine 
relative Zeitlänge, im Verhältniss 
zu der höchst auffallenden und un- 
gewöhnlichen Stellung. Da er übri- 
gens zwischen Wagen und Pferde 
fiel und die Füsse, während die 
Pferde momentan stillstanden, sich 
an den Vordertheil des Wagens 
anlehnen konnten, so ist die Sache 
nicht undenkbar. ruye - Baselns, 
denn er hatte tiefen Sand getrof- 
fen, war gerade auf sandigen Boden 
gefallen. 

588. rinfavre, anihnanstossend, 
näml. als sie wieder zu laufen be- 
gannen. 

592. noye d’ “oa - Aons, im 
unmittelbaren Begleite des Hektor 


und selbst in Gestalt eines Sterbli- 
chen, vgl. 595. 603. 


593. &yovoa xzudoruoy. xudor- 
ös, der Dämon des Kriegsgetüm- 
mels in sichtbarer Erscheinung, vgl. 
zu d, 440. Unten o, 535 wandelt 
er gleich der &oıs und xno zwischen 
den Kämpfenden in der Schlacht 
umher, hier begleitet er die Rriegs- 
göttin Enyo (333), doch, wie es 
scheint, mehr in ihr und an ihr, als 
neben ihr. 


596. röov di 1dwv, nämlich den 
Ares, den er in der Umgebung des 
Hektor erkannte, da Athene ibm 
(127) die Augen geöffnet hatte. df- 
ynos, denn er weiss, dass er sich 
jetzt zurückziehen muss; daher der 
Befehl 605f. 

601. oiov d7 Savualouer, d.h. 
warum mögen wir ihn doch so be- 
wunderu. In Diomedes regt sich 
auch Neid über den Ruhm des Hek- 
tor. 

14* 
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5 alyunımv 7 Euevaı xai Yagoaltov rrolsuoriv. 

to © alei ıaga eig ya Iswv, ög Aoıybr duvver- 
xal viy ol sıaga xeivog "Aoens Boorw avdei dorxasc. 
alla rreös Tewas rergauudvo aitv örclooo 

einere, unde Jeoig ueveciwiusv Ipı uayeayaı.“ 


305 


515 


620 


»» » 


ws oQ €9N, 


Towes de udAa oxedov HAvdov adzwm. 


Ev "Exrtwg ÖVo püre nurexravev eidöre ydguung 
eiv Evi dipow Eovre, MeveoIny Ayxiahov ve. 

to de sreoövr Eltnos ueyag Telauvivıos Alas, 

orn dE uak Eyyig iwv, nal dxövrıoe dovgi Pasıy, 
nal Bahev Augyıov Zehcyov vibv, ö5 6 &i ITaıow 
veie moAvxrnumv nolvAnıog‘ alla & noiga 

ny Emıxovenoovra uera Ilgiaudv Te xai vlag. 

röv ba nara Lwornga Bahlev Telauwvıos Atag, 
vyaralon Ö’ &» yaorgi sedyn dolıydoxıov Eyxos, 
dovurnoev ÖE reouw. ö Ö’ inköpaus paidınos Aiac 
teuyea ovinowv' Toweg Ö’ Ei dovger Eysvay 

ö&ta mauparvdwyra‘ 00x05 Ö° aveditaro roAld, 
avrüg 6 AdE sroooßas dr verpoü xaireov EyXog 


v3 » 


&orraoar'' oüd üg 


Er aAla Övvioaro Teigea nald 


auoLy apeltodaı‘ Erveiyero yao Belteooıv. 
deioe Öd’ 6 Y augyißacıy xgaregnv Towwv dyspusywv, 
ot molloi ve nai 80IAoi Eploraoav EyyE Exovrsg, 


604. xal vüy — xeivos Aans, 
auch jetzt steht Ares dort bei ihm, 
vgl. y, 391. 

605. moos Tomas rerg. — elxe- 
te d. i. nm) mode avaywpeite, gra- 
dum oder pedem referte. 

609. Meveosnv Ayyxlarov re, 
zwei nur hier vorkommende Perso- 
nen, der erstere zu unterscheiden 
von Meveo#eus dem Athener (ß, 
552) und Mev&oYıos, der andere 
von zwei gleichnamigen Helden der 
Odyssee. 

612. Aupıov- TIaıap. Vgl. ß, 
830, wo ein "4ugıos, der aber 
Sohn des MEgow TTegxworog ist, 


als Führer derer aus dem dijuos 
Anaıocoü genannt wird. Doch 
kann der Augıos unserer Stelle 
von jenem verschieden sein, da die 
ß, 830 bezeichneten Söhne des ME- 
ooy 4, 329 von Diomedes ge- 
tödtet werden. Vgl. auch {, 37 4- 
donorov. 

613. roAvinıos, vgl. zu «, 125.— 
alla € noiga, vgl. P, 834 xijges 
yap &yov uflavos Savaroıo. 

623. aupißaoıv (nur hier) be- 
zeichnet wohl das Umschreiten, die 
Umzingelung von beiden Seiten, mit 
dem subjectiven Genitiv T'oony 
AyEpWxaV. 
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ol & usyavy rieg Edvra nal ipIıuov xai dyavor 

woev Arco opelwv‘ 6 dE xaooduevog swelsulgdn. 
ÜG ol u&v moveovro Kara xgareeny voulvmy' 

Tinrcölsuov 6’ ‘Hoankeidnv NVv ve ueyav ve 

oooev En avrı ddp Zaprımdorı uoiga xgaraın. 

os 6’ re dn oyedöv noav En’ AlkmAoıcıy iövreg, 

vios F viwvög ve Aıög vepeinyegkrao, 

toöv nal Timriöksuog zrgöTegog ug0g ubFov Eeısev. 

„ZSagrendov Avniwv Bovimpöge, Tig Tor dvayan 

ırwoceıw &Ia0” 2dvrı uayns adenjuovı Ywri; 

wevddusvor dE 0E pacı Aıög Y0vov -alyıöyoıo 

elvar, Ertei noAA0v xeivav Errıdsveanı dvdowv 

ot Awög 2Eeyevovro drri noor&gwv avdeWrtwv. 

alloiov rıvd pacı Binv Hoaxinelnv 

elvar, Zuöv nrarega Ioaovusuvova Fvuolkovre, 

ös note devg 2IIov Eve innwv Aaousdovrog 

EE olng Oüv vyvci nal avdgdaı sravgorsgpoucıy 

’IAiov 2EaAdarrabe zroAıy, Xiowos d’ ayvıas. 

vol dE xanög u Ivuög, arropsırddovoı dE Acol. 

ovde ri oe TowWsooıv Ölouaı Glxao EosoIaı 

2LF0ovV En Avring, 000’ ei udia napregpög 2ooı, 

aAh üre 2uol dunderra nulag Aidao mwegnaeıy.“ 
rov d’ aü Zogrundiv Avaiwv Ayög Avriov nvda 


628-698. Tinnoisuov (vgl. ß, 
653-670). Zweikampf des Tiepo- 
lemos und Sarpedon, in welchem 
der erstere seinen Tod findet (ve- 
cv — Moige zoaraın). Derselbe 
wird auch durch seine Epitheta mehr 
hervorgehoben. 

632. xal -— roorTsgos, wie er 
überhaupt vom Verhängniss getrie- 
ben wurde; vgl. zu «, 249, 

633f. Tis roı - — port; d.h. 
was brauchtest du hierher zu kom- 
men, um dich dann doch nur feige 
dem Kampfe zu entziehen? 

638. aAloidv Tıya yacı xrE. 


Ausdruck ruhiger Emphase: Ein 
ganz anderer war, So sagen sie. 
Zum Masculinum «4Aoiov neben 
Pinv Hooximeinv vgl. Od. A, 90f. 
yuyn - Teıgeolao - oxjnrgov E- 
xuwV. 

639. Horovuluvova Iuuol£ov- 
ra = Od. A, 267, das erstere sonst 
nirgends, das andere auch von Achil- 
leus (n, 228) und Odysseus (Od. d, 
724. 814.). 

641. ravpor£gpo.cıy, vgl. zu d, 
277 ueldvreoov. 

645. ovd’ el ua xagpr. Bacı. 


630 


635 


640 


645 


Hier räumt er ihm doch die zuerst - 
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5 „Tinncöleu, 7 vor neivog anulsoev "Iluoy ionv 
dvspos appadinoır dyavov Aaouedorzog, 
ö6 6a uw ev Epbavsa naxp Nvinane UI, 
oöd” anıedwy innovs, Wr elvera vnAdIev NAIer. 
cool d’ 2yW &vdade Pnui Porov xal xöga ulAaıvar 
EE Zuedev sevksodeı, dum d’ Urs dovpi daukvra 
euros 2uoi Öwoeıw, wugnv Ö’ Aıdı aÄvsondAg.“ 

sg paro Zaprınduw, 6 d’ aveayero usilıvov Eyxos 
Tinrcöhsuog. al To» uEv Auapri dovpara Haxgd 


50 


85 


‚60 


65 


dx xsuowv Nıda. 


6 uev Bailey aux&va E00» 


ZSagrındWv, alyun de dıaursepkg TAI aleysıyı)“ 

209 dE nor öpIahumv Epeßevvn vöE Endivyer. 

Tinsrolguog 6’ äga ungöv apıoregöv Eyyei uaxgıd 

Beßinxaeıv, aiyun de dıEoovro uaıuWwon, 

doTEp Eyygıupdeica‘ nrarng Ö’ Erı Aoıyövy üuvver. 
ol uE üg avrideov Saprındova dio Eraigou 

EFepegov roA&uoLo" Bapvve bE uvm Öogv uaxody 

EAnöuevov. TO uEv oU Tıg Enepgdoar oVd’ Evdnaer, 

ungov EEeguoaı Ödgv ueillıvor, Ope Errıßain, 

orsvÖoyrwv" Tolov yüg Exov ze6vov dupiercovseg. 


ganz abgesprochene Tapferkeit ein. 

648. anwiesev —- apoadtnoıv, 
d. h. nicht eigenem Verdienst, son- 
dern fremder Thorbeit hatte er den 
glücklichen Erfolg zu verdanken. 

653. rev&eodaı nur hier, wie 
sonst Terev£eo9cı, passiv oder in- 
transitiv = oblingere. 

654. Aıdı xAvronwio, dem Ai- 
des mit den berühmten, trefflichen 
Rossen, mit denen er die Menschen 
auf seinem Wagen in die Unterwelt 
entführt. 

662. zarno, der Vater des Sar- 
pedon, d. i. Zeus. Durch diesen 
proleptischen Satz wird die im Fol- 
genden 663-698 erzählte, unver- 
hoffte Rettung des Sarpedon für den 
gegenwärtigen Fall angekündigt; 
£rı aber deutet an, dass er später 
(rr, 502) doch noch in diesem Kriege 


den Tod fand. Vgl. auch zu w, 292. 

665. EAxouevov gehört zu döev: 
nachgeschleift; zo u2v hängt von 
den beiden folgenden als syn- 
onym verbundenen Verbis Z2ns- 
Yoaoato und &vonoev ab und kün- 
digt den als Erklärung nachfolgen- 
den Infinitiv u. &£&epvoaı d. 1. an: 
das beachtete und bedachte Reiner. 
Vgl. Od. p, 126 ZnıeAnnöuevog To 
yesvuo,vevonv Evravvasıy xrd.— 
Erst nachdem Sarpedon in Sicher- 
beit gebracht ist, wird ihm die Lan- 
ze herausgezogen (692-695). . 

666. Oye’ Errıßaln, dass er auf- 
treten und, wenn auch gestützt, 
selbst gehen könnte. 

667. onevdoyrwv enthält den 
Grund von ov Tıs &nepyoaoaro xrE., 
und geht, wie der folgende Satz 
zeigt, auf die eilfertige Hast, mit 
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Tinrcoleuov Ö’ Eregwdev Evnvjudes Ayauoi 
&Espepov rol&uoıo" vonoe de dios 'Odvooevg 
tAnuova Ivuöv Exwv, ualumoe bE ol PiAov Top. 
usounoıse d’ Enrsıva nord pobva nal nord Ivubv 
n noosegw Aıög viov &gıydovmoo diwxoı, 

n 6 ye rov nleovwv Avaiov ano Ivuov Ehoıro. 


>03 7) 


ovd üg 


Odvoonı ueyalrrogı udgoıuov ne 


ipIıuov Auög viov anoxrauerv Ööbkı xalıp“ 

ro ba nova ningov Avaiwv rede IJvuov AITvm. 
&v9° 6 ye Koigavov eilsv Aldoroga te Xooulov Te 
Alxovdoov # Alıov ve Nonuova ve Ilovraviv ve. 
xal vu x Erı sleovas Avaiwv nrave bios Odvoosvsg, 
ei un &o 0&Ü vonoe ueyag nopvFalolog "Exrrwp. 

Pr dE dia nrpouaxwy xexogvdusvog aldorı xalıo, 
deiua pEowv Aavaoicı: yagn Ö’ age ol mroooLovrL 
Zaprınddv Aıög viög, Erog Ö’ OAogyvdvov Eeımer. 
„IIgiauidn, un dn ue Elwp Aavaoioıv &uong 


xeioHaL, all Errauvvov. 


Pl} 3 \ , > I; 
Erreita ue xal Alnoı alwv 


&v scolsı Öuersgn, Errei oür üga uellov Eyowye 
’ 3, 1 > ’ 
voornoag olxnovös PiAnv Es rraroida yalav 
süppanesıv &Aoydv TE pilmv xal vimıov viov.“ 
@G Paro‘ vöv Ö’ od Tı nrpooe&pn nogvsaioAog "Extwe, 
alla rragmıkev, Aehımusvog Opga Taxıora 


der sie auch selbst sich gegen die 
Angriffe der Feinde (672) zu weh- 
ren hatten. 

670. TAnuova d. i. TAnrıxov, Ü- 
rrouevntıxov. Die andern hatten 
genug mit der Sicherstellung ihrer 
eigenen Person zu thun. — wual- 
unoe — ntoo, es trieb ihn — durch 
den Anblick des getödteten Tlepole- 
mosangeregt — das Verlangen, des- 
sen Tod irgendwie zu rächen. Vgl. 
Virg. Aen. 2, 575: Exarsere ignes 
anııno, subit ira etc. 

673. av nleovav Avxlwy wird 
erklärt durch 676 xara nAnsuV 
Avxtoy (der Lykier Schaar d. i. 
ihr Gewalthaufe). Vgl. x, 506 zo» 


nAecovoav Bonzwv. p, 211 Erı 
nl£ovas Ilalovas. er Artikel 
twv bezeichnet die auf der andern, 
entgegengesetzten Seite. 

677. Aldoroga re Xooulov re. 
Es ist für Beurtheilung der Bedeut- 
samkeit und Objectivität der home- 
rischen Namen zu beachten, dass 
diese zwei, wie der 695 genannte 


ITelayoy, auch d, 295, aber als Ge- 


fährten des Nestor vorkommen, 
ebenso No@mon ı, 612 als Gefährte 
des Antilochos. 

634. un dn ue - 2aons, lass 
mich doch jetzt nicht liegen. Denn 
das Gegentheil (?zauvvoy) soll auf 
der Stelle geschehen. 


675 


680 


685 


690 
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5 woaıı’ Apyelovs, noltuww Ö’ ano Ivuov Üloero. 

ol uv &o avsideov Saprundöra dior &raigos 

eloav Urt alyıdyoro Auög regıxalldı pnyıp“ 

&% 6’ &ga ol umeov Öögv usllıvov wos Iogae 
ip$ıuog Ilelaywv, ög oi YiAos ev Eraipog. 

roöv Ö’ Elıne Wuyrn, nara Ö’ ÖöpIalumv xörvs’ ayAvc. 
arrıs d’ aunvivsn, seegi de nwworn Bogeao 

Louyosı Zrrınveiovoa naxag xEXagpnora Ivuov. 

Aoyeioı Ö’ in’ Agnı nai "Extogı xalxoxogvorn 
oVTE TTOTE npoTEEToVTo uelaıvawv Ersi vnWv 
obre oT Avrep£govro udyn, all aiev Onioow 
xalov$, (is Errusovro usrd TowWeooıw Aona. 

Eva TiIva sıeWrov, siva Ö’ vorarov disvagıdar 
“Ertwe ve Ilgıduoıo nudıg aai xalxceog Ans; 
avrideov Tevdgavı', ni de ninkınnov ’Ogeoeny, 
Tonxov T alyumenv Aitwlıov, Oivouaov Te, 
Oironidnv 8 “Eisvov, nal 'OpEoßıov aiolouiseny, 
ös 6° & "Yin vaisoxe ueya nÄAovroLo yeunids, 


95 


00 


05 


Auvn xexluusvog Kygıoidı' 


693. Ur’ aly.- ıpny@, auf dem 
Wege uach dem Skäischen Thor 
und ganz in der Nähe desselben, 
vgl. £, 237. ı, 354. A, 170. 

694. && d’ - woe, vgl. zu Od. 
x, 560 2x dE ol auynv Korgaya- 
av dayn. 

696. Zune ıwuyn, es kam eine 
Ohnmacht (leızowvyla) über ihn. 

697. regt gehört zu dnınvelov- 
oa, (rings anhauchend); xex. Yv- 
uov aber zu Lwypeı, er belebte 
wieder, d.h. erhielt am Leben, liess 
nicht sterben. Vgl. unten [, 46. 

699 - 702. Aoyeioı — Aone. 
Diese vier Verse fassen das fort- 
dauernde Verhalten der Argiver 
während des ganzen von 607 an bis 
711. (dem Eingreifen der Göttin- 
nen) geschilderten Kampfes zusam- 
men: weder wandten sie sich vor- 
wärts zu offener Flucht, noch rück- 
ten sie dem Feinde näher zu einer 


sag de oi Aldor 


förmlichen Schlacht, sondern sie 
zogen sich — nach Diomedes’ An- 
weisung 605f. — schrittweise und 
den Troern entgegengewandt zu- 
rück. 

7038. 9a — Eievapıkay, vgl 
2, 299. xaAxcos A., weil der krie- 
gerische Waffenschmuck und 
Rüstzeug des Zeitalters grössten- 
theils aus Erz bereitet wurde. 

705f. "Op&ornv - Olvouaoy re. 
Vgl. u, 139f., wo unter einer An- 
zahl trojanischer Helden auch 
diese zwei Namen vorkommen. — 
Zu &nt dt vgl. 9, 507. 

708. 05 6° &v "Yin volcaxe, also 
ein Böotier; vgl zu 8, 494. Uebri- 
gens hat dort 500 "Yiny ein langes 
v, dagegen n, 221 ein kurzes wie 
hier. 

109. Auvyn- Knyıoldı, die äl- 
tere Beneunung des Kopaischen 
Sees, weil sich der aus Phokis kom- 
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vaiov Bowwroi, udia nıiova dnuov Exovrec. 
tovg Ö’ wg .oüv Evonoe Isa Asvxwisvog "Hen 
Aoyeiovg ÖAenovrag Evi xgaTeeN vouivn, 
avriX AImvainv Erisa stregoevra tg00nÜVÖa. 
„& srörtoı, alyıoyoro Auös TExog, Arevrom, 
7 6 &lıov vov uvdov Untornusv Meveldp, 
"IAıov Eurıepoave' Eevreigeov Arıovesoteı, 
ei ovrw ualveodaı Euaouev odAov Ana. 
AAN üye dn xai vwı uedwueda Fovgıdos arng.“ 


dg Eyar’, oöd’ anidnoe Fed ylavaunıs Adıvm. 


7 EV Ennoıgousvn xgvoaursıvxag Eyrvev Inmovg 
“Hon no&oße Sea, Ivyarne weyakoıo Koovoıo‘ 
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Nm 0’ aup oxesocı Jowg Pals xaunvla xUnde, 
yalxca Oxtaxynun, 0LdngEw abovı Aupig. 

ToV 7 Toı xevosn Irvg üpIırog, aürag Urregdev 
xalxE Ertioowrga rg00apnpOTa, Javua IdEoFaı° 
zrÄmuvaı 6 Ogyügov Eioi rregidpouo. Auporegwder. 
Öipgog dE xygvasoıcı xai apyvg&oıcıv iuücıyv 
Evreraraı, doLal dE srepidpouoı üvruyes Eicıv. 

tov d° 25 Apyügeog bvuög srelev" aürog Ei ünow 


mende Fluss HKephisos darein er- 
giesst, vgl. Pausan. 9, 24, 1. 

711. tous di d. i. “Exroge xal 
xulxsov Aon. 

7148. @ nonoı. Vgl. die den- 
selben Hass gegen Troja athmende 
Rede der Hera d, 25-29. 

720. n utv Zmoryouevn. Hera 
und Athene begeben sich selbst in 
den Kampf, um dem Wüthen des 
Ares Einhalt zu thuo, und Götter 
kämpfen nun gegen Götter. So noch 
im zwanzigsten und einundzwanzig- 
sten Buche. 

121. wofoßeo 3ed, vgl. zu d, 59 
TTOEOPUTATTV. 

123. oxtaxvnue. Der Radkranz 
hatte wahrscheinlich gewöhnlich 
vier Felgen (d. h. einzelne krumm 
gearbeitete Stücke Holz, die den 
Zirkel des Wagenrades bilden); so 


wurde wohl jede Felge von zwei 
Speichen gestützt. 

724. Trvs. Ueber irv, und üyıv- 
yes vgl. zu d, 486. 

726. mepldoouoı auportowäer, 
umlaufend, sich herumdrehend von 
beiden Seiten, nämlich um die En- 
den der Achse. 

127. dtpoos — Evreroraı, der 
Wagenstuhl, das Gestelle hängt in 
Riemen und ist dadurch an die Achse 
u. 8. w. angespannt und befestigt. 

128. dom) de nepldpouor a. 
&lo., d. h. eine doppelte (obere und 
untere) Einfassung läuft um densel- 
ben (den Wagenstuhl) herum (wenn 
sie auch an den meisten Wagen 
nicht ganz im Kreise herumgeht, 
sondern hinten offen ist. 

129f. rov d’ 2, d. i. &x Toü di- 
Yoov, von diesem aus war...ge- 


715 


729 


725 
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5 Önoe xovosıov naldy Luyor, &v de Adnadva 
1731 xal 2Bals, xotoeı. uno de Lvyov nyayar "Hon 
innors Wxvrrodag, ueuavi Egıdog xal dvsnc. 
arrag "IInvain, xolgn Aıög aiyıdyoro, 
srenlov Ev noreysvev Eavov cargög Erd obösı, 
coınilov, 69 6 aim nomMoaTo xai xaus Xagaiv- 
n de yırav Evdvon Jıög vepelnyepkrao 
terycoıy & rroAsuov IWeN00ETo ÖaxgvösvTe. 
aupi d’ üg wuoıcıw Baker aiylda Ivocavderoav 
deinv, Hy negı Ev navın Poßog korepyaywraı, 


135 


740 


dv 0° Zoıg, 


&v 0’ alın, &v dE ngvoscon kwar, 


&v de ve T'opyein xepain devolo reiusgov, 


macht, daran war ... angebracht, 
oder nach Grashof: streckte sich, 
ragte die Deichsel, welche selbst 
wohl festgemacht und unbeweglich 
war. Das Imperfect z&Aev nach den 
Präsentia 724-728 dient zur Rück- 
kehr aus der Beschreibung in die 
Erzählung. 27’ axow, erg. dvu@, 
vgl. w, 271 ZuSlorw Ent övuW, nE- 
{n Znı aowın. Denn ganz vorn 
an der Spitze der Deichsel wurde 
durch Anbinden (vgl. , 272-274) 
das Joch befestigt. A£rradva, breite 
lederne Riemen, Lederplatten, zwei 
für jedes Pferd, wahrscheinlich in 
schildartiger Form, um sich an den 
Bug des Pferdes, zu beiden Seiten 
des Halses, bequem anzulegen; un- 
ter dem Halse werden sie zusam- 
mengenommen und fest verbunden 
(27 EBale). Nach Grashof. — 
xovoesıa, mitGold belegt, wievor- 
her das yovosıov [vyov. 

734. nenklov, d. h. ihr eigenes 
Gewand. Ueber &avov vgl. zu y, 
385. — xartlyever, sie liess es ber- 
abgleiten und legte es ab. 

7136. yırava im Gegensatz zu 
nn&rrlov und nach der weitern ver- 
allgemeinernden Bestimmung Tıös 
- tevyeoıy (vgl. indessen auch 9, 
376) bezeichnet den Panzer des 
Zeus. Wie Athene hier und 9, 387 


die Waffen des Zeus anzieht, s 
lässt sie A, 45 in Verbindung mil 
Hera auch donnern. 

138. Baier’ olyida. Denn auc 
die Aegis ist eigentlich das Attribut 
des Zeus, und nur zuweilen für be 
sondere Zwecke wird sie von ihm 
der Athene (z. B. $, 446 - 452) 
oder dem Apollo (o, 308 — 311) ge- 
lieben. 

139, 79 ng -— lorepaveıa 
xre. Symbolischer Ausdruck für den 
Gedanken, dass die Aegis überall 
um sich her Schrecken, Kampfwuth, 
u. Ss. w. verbreite, diese Affecte, 
Stimmungen und Leidenschaften er- 
rege. Die Pbantasie ist erst in dem 
Geschäfte begriffen, dämonische 
Wirkungen zu eigenen Wesen zı 
gestalten, aber noch ist das Bild 
nicht zu abgeschlossener Persös- 
lichkeit vollendet (Nitzsch Od.|1 
S. 178). 

7141. Topyeln - nelwpov = 0. 
ı, 634. Das mit Schlangen einge- 
fasste Haupt der Gorgo wird als 
wirklich auf der Aegis in grellea 
Zügen und Farben abgebildet ge- 
dacht, nach der uralten Sitte, die 
Wölbung in der Mitte des Schildes 
mit einem Furcht und Schrecken 
einflössenden Angesicht zu. bema- 
len; es nimmt auch auf dem Schilde 
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den Ts oueodvy Te, Aıög TEgag aiyıoyoıa. 

xoarl 0’ 27’ Aupipahov xuvenv JEro Tergapdingov 
xevosinv, Enarov nollwv rgvl£soo Agagviar. 

ds Ö’ Oxsa pAdysa cool Prjoero, Aalsro d’ Eyyog 
BorIÜ ueya orıBagov, vo Ödumoı oriyas Avdowv 
joWwv, Toioiv TE noreooeraı Oßgıuonaren. 

“Hon dE ucorıyı Jowg drreueier Ag inmovg‘ 
adrducraı de nrilaı uiaov odgavod, üg &%0v wgat, 
tus Enırkrganvar ueyag oügavög OvAvunog Te, 
nuev dvankivaı zevaıvov vEpog nd Enıdeivar. 

ın da di aürawv nevronvereag Exov Vreeoug. 

eboov dE Kooviwva Ieöv ürsp Hızvov KAlwrv 

- dxporden Rogvgn zroAvdsıgadog Ovkvurcoıo. 

873° Inrcovg ornoaoa Fear Asvnwlevos “Hon 


des Agamemnon A, 36f. dieselbe 
Stelle ein. | 

142. Jıöos teoas, weil sie sich 
auf seiner Aegis befindet. 

7143. auplpalov nach Hoff- 
mann’s Vermuthung ‚oberhalb 
eines jeden Auges (Kup!) zum 
Schutz einen Knauf oder Buckel ha- 
bend‘“. reroapaingos (von yalag 
Backenstücke oder Seitenschirme) 
heisst ein Helm, „welcher Stiro-, 
Nacken- und Backenschirme hat, 
vierschirmig“‘, nach Rüstow und 
Köchly griech. Kriegswes. S.9. 

144. &xarov No). — agapviar, 
verziert, geschmückt mit den Vor- 
kämpfern von hundert Städten, na- 
türlich in Bildern aus Metall. Für 
den Gebrauch von ag«pviev (ei- 
gentlich zusammengefügt, versehen), 
und die Hyperbel vgl. &, 181 (oynv 
&xarov Jvoovoıs donpviav (o, 137 
nrolıs NUEYOIS Kpapvie). — NOV- 
Atis (00) hier wahrscheinlich 700- 
payoı (&gıoteis) ; nach G. Hermann 
praesules, praesuliores, qui ante ce- 
ieros progressi sallationem cum 
armis (nvoolyn, bei den Kretern 
mwovlıs genannt) praeseunt; nach 
Nitzsch: Voranspringende, 


Springer und Vorkämpfer. In 
unserer Stelle und p, 90 ist es of- 
fenbar Substantiv; adjectivisch da- 
gegen — vordringend, vorkämpfend 
— erscheint es A, 49 = u, 77. 

145. &6 d’ Oyea yloyeo noal. 
Die Häufung der vielen kurzen, nur 
durch eine schwache Position oder 
den Ictus verlängerten Sylben ist 
wohl nicht Nachlässigkeit, sondern 
Nachahmung des leichtemporschwe- 
benden Gauges der Göttin. 

146f. Boı$u ulya xre. Vgl. zu 
Od. «, 99-101. 

749. zulaı ovoavov sind nach 
751 die Wolken, die den Himmel 
gleichsam begrenzen und schliessen. 
Die Horen (vgl. zu Od. £, 107), so- 
fern sie die in atmosphärischen Ver- 
änderungen sich kundgebenden Jah- 
reszeiten bezeichnen, haben auch 
das Pförtneramt des Himmels. 

751. nusv — ?nı$eivoı, nach- 
geahmt Od. A, 525 und von Virgzil 
Aen. 1, 62 regemnque dedit (Aeo- 
lum), qui, foedere certo Et premere 
et laxas sciret dareiussus habenas, 
vgl. ebend. 66. 

T53f. ebeov - Oviöunono = a, 
498f. axgorern xopvyn zu oberst 


145 


750 


755 


220 


IAI4402 E 


5 Ziy üunarov Koovidnv 2Esigero nal mrgoodsıner 
„Zev noreg, od vaueciln Agsı vads xagrsga Epya, 
0000T109 TE xal olov anwWisoe Aadv Ayaav 
ucı), arap oV xara xdouov, &uol d’ &yog; oL dE Exnia 
reonovraı Küngıg ve xai dpyvodrokog Ansdiluv 
äpeova Tovrov dv&vres, Ög 0oV rıva olds IEuuora. 
Zei nrarep, 7 da Ti uoı xexolwWosar, ai xev Aona 
Arygws nreninyvia uayns BEanodiwunı;“ 

nv Ö’ anaueıBöusvog rrooo&pn vepeinyspkra Zeug 
„aygeı uav 08 Errogoov Admvainv ayeleinv, 
n E ualıor' eiwde xaxjig Odurmor nieldLew.“ 

ws Epyar, oVd anidgnoe Yea AsvxwWisvog “Hen, 
udorıdev Ö’ Innovg‘ rw d’ ovx üxovse nerdodnv 
usoonyÜs yalng re xal OVgavOD daTspoevrog. 
6000v Ö’ negosıdes Ave Ldev öpsaluoioı 


760 


165 


770 


(und nach dem Vorigen auch zu 
äusserst) auf einer Kuppe, einem 
Gipfel. Denn auch die beiden Göt- 
tinnen kommen vom Olympos (750) 
und zwar nach der Natur der Sache 
von einem noch höhern Theile des- 
selben, nämlich dem in den Aether 
und über denselben hinaufragenden 
(vgl. ß, 458). 

758. ö00ctıov. Dieeinzige Form 
dieser Art bei Homer, der nur Too- 
oatıov bei spätern Epikern ent- 
spricht: im Grunde doch eine Ver- 
stärkungs- oder Vergrösserungs- 
form nach Analogie des Superlativs 
(vgl. Vorarıos, uE0O0aTıos), wie es 
umgekehrt im Lateinischen Verklei- 
nerungsformen derCorrelativagiebt, 
z. B. tantulus, quantulus. 

759. uaw-&yos. Durch die 
mehrfachen, adverbialen und appo- 
sitionellen Bestimmungen des Ne- 
bensatzes 00001109 — AdnwäEOE 
tritt die fragende Kraft des Haupt- 
satzes ou veusolln xtE. in den 
Hintergrund. Daher kann wenig- 
stens der Satz of dE &xnloı — IE- 
Aıore nicht mehr als Theil der 


Frage bezeichnet werden, und » 
fallt auch das Fragezeichen we 
Zu 2uol d’ ayos vgl. y, 50f. 

761. avevıes gilt streng genos 
men nur von Apollon (455 — 459, 
doch ist unstreitig auch Aphrodit 
mit der Sache einverstanden (vgl 
427-430\. 

765. &ygeı uav, wohlan dena: 
n, 459. Ueber die wirkliche Stie- 
mung des Zeus bei solchen Zulss 
sungen vgl. zu d, Anf. und 14. 

7710. 6000v d’ nepoeıdis - Ider 
so weit einer in nebliger Ferne (et 
was) schaut, etwas nur nebelartig 
als Nebelgestalt sieht, d. h. so wei 
er durch die freie Luft sehen kana 
bis ihm das Gesehene in dunkel 
Nebel verschwimmt. So sagt Die 
dor. Sie. 5, 42 zur Bezeichnus; 
einer weiten Entfernung: &rö yay 
ToU TIO05 avarolas Aynxovrog d 
xowrnolov yaol FEmgeioda 
ıny Ivdızny afgıov dia vi 
ueyedos Tod dıaotnuaros, uni 
noch ähnlicher Quint.Smyrn. , 392% 
xal 60 ol loria vnos A7Eongos: 
oAloY lovans Non Anrexeunrorr: 
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Nusvog &v onorcın, Asvoawv drri olvoma uöveov, 
0000» Errı SowWoxovor Iewy Vrunyess Ineon. 
Gar öre dn Toolıw IE» orauw ve bEovre, 

ıxı bodg Zıudaıs ovußdiiAsrov NdE Zuduovdgog, 
HF innmovs Eornos Iea Aevnwievog "Hon 
Avcao 2E Oyemv, mregi Ö’ Ep svovAüv Eysvar 
roioıw 6’ außgooinv Zıuösıs avereıle veusodeı. 
ai de Barnv, rergwar seelsıcoıw LIU Öuolaı, 
avdoaoıw Apyeioıcıy alsbiuevar usucviaı. 


3 .c 


oTrE 


aA 


ön 6° ixavov 0Iı neAsioroı xal Gpıoroı 


Eoraoay, aupi Binv Avoundeog innodduoıo 
eilduevor, Aslovoıy Zoınöres WuopdyoLoıy 
n 0vol xarpoıoıy, TWv TE 0IEvos vun alanadvoy, 
Ev9a orüc Hvoe Fed AevxwWlevos "Hon, 
ZIrevrogı eioausvn ueyahmrogı yahreopuvp, 
ös Töcov audnoaoy’ 6009 Alloı srevrixovra. 
ai ö PR 24 - > DIE 3 ö > , 
> g, Aoyeloı, xax Eieyyea, Eidos aynroi. 
Opoa uEv Es nrölsuov nwitonero diog Axıllevg, 
07 m j \ [4 ’ 
ovde more Towes rroö nvAawv NJagdarıcdwv 


za n£oı palvaed’ öuoie. 

771. Nuevos &v 0x. gehört un- 
mittelbar zu avyno: ein Mann auf 
einer Warte; Aevoowvy bezeichnet 
die Bedingung: wenn er über das 
Meer schaut, wo ihm gar nichts im 
Wege steht. 

172. 700009 Enı $0gW0xovanı, 80 
gross ist der jedesmalige Sprung 
der Götterrosse, über eine so grosse 
Strecke setzen sie sprungweise 
hinweg, vgl.», 17-20. — vırny£es, 
die hoch d. i. mit gehobenem Kopfe 
wiehernden. Virg. Aen. 11, 496: 
arrectisque fremit cervicibus alte 
Luzxurians (equus). 

774. Zruösıs Ovußdilerov ndE 
Zxau. Zur Stellung des Dualver- 
bums zwischen beiden Subjecten 
vgl. Od. x, 513 eis Aydoovra ITv- 
gıpaey&d3oy Te dEovoıy Kwxv- 
TOS TE. 

7177. @ußooolny, weil auch die 


Rosse der Götter unsterblich sind. 
Uebrigens scheint hier die Ambrosia 
in der Form des sonstigen Pferde- 
futters, d. h. als Kraut, gedacht zu 
werden; vgl. oben 369 außoooLov 
eidao (für die Rosse des Ares). 
178. mreleıaoıy — Ööuoiaı näml. 
im leicht schwebenden Gange. 
T81f. aut Binv A.d. h. in sei- 
ner Nähe, vgl. 793. — ellouevoı, 
zusammengedrängt und sich zurück- 
ziehend, vgl. 699-702. 711f. 823. 
185. Zrevrop kommt bei Homer 
in dieser einzigen Stelle vor. Zu 
xelxeopuvg vgl. 0, 222 Onra yul- 
xeov Alaxldao = v, 45 arTeıpka 
Yywvnv mit €, 292 yalxös arsıons. 
787. eidws, erg. 2otiv, eine 
Schande ist es, wie besonders o, 
336 aldws udv vor nde y’ - - 
elouveßnver deutlich zeigt. Zu 
xax &il£yyea vgl..ß, 235. 
189. nulaov Aupdayıcmy. Diese 
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5 oiyvysoxov‘ aeivov yap ddeldıoav dHfeıuov Eyxog‘ 

191 viv de Exag nrdlıog xollng Erri vnvoi udyovsas.“ 
Ws Einovo” Wrpvve uEvog nal Iuuov ixdorov. 

Tudeiön 6’ drmogovoe Jea ylavxanıg AIıwm. 
ige dE ToV ya üvaxıa rag’ inroicıv nal Oysapır 
EAnos Avaruyovra, 0 uw BaAs Ilavdapog io. 
idews yap uw Ereigev Uno nıAareog Telaumvog 
dorcidog eixvxÄov‘ Tip Teipero, aduvs ÖE Ysıpa, 
&v d’ Voywv relaumva xelaıvepes alu” drzoudeyrr. 
inelov Ö8 He Lvyov NWaro, Yulrnoky ve 
„7 0Aiyov ol naida 2oındra yeivaro Tuderg. 
Tudedg Tor 1uxgög uev Env Ökuag, dAld uaxmeng“ 
xal 6 Orte zug uw Ey moleuilew oüx eiaoxon» 
000” Eurraıpaoosır, öre T' nAvds voopıv Ayaıy 
üyyelog &s Onßog moltas uera Kadusiovag' 
daivvodal uw üvwyoy Evi ueyagpoıcıv Eunkov- 
airapg 6 Iruov Eywv 6v xagregdrv, WG TO TEdEOG 7reg, 
xovoorg Kadueiwv nrgoxalilero, nadvra 6° &vixa 
[önıdiwg‘ Toin ol &yav drrıragoodog 7a]. 


195 


800 


805 


Bezeichnung kommt noch x, 194. 
413 vor, und scheint nach diesen 
Stellen dasselbe Thor zu bezeich- 
nen, das sonst das Skäische (y, 145) 
heisst; wenigstens muss es auf der 
gleichen Hauptseite der Stadt, der 
nordwestlichen, der Ebene zuge- 
wandt, gesucht werden. Nach An- 
dern ist die Bezeichnung allgemein 
für „Thore der Dardanischen Stadt“. 

791. vür dE - uayovıa =», 
107. Hier ist die Ortsbestimmung 
xofAns Ent vnvol noch hyperbo- 
lisch oder anticipirt. 

194. sboe de Tov ye. Vgl. zu 
519. 

196. Uno - telnuwvos, unter 
dem Drucke des auf der Wunde 
liegenden Schildgehenkes. 

199. {vyoö nıyaro, um so, wahr- 
scheinlich den Arm auflehnend, in 
bequemer Stellung mit ihm spre- 


chen zu können. Nach 837 sa 
aber Diomedes schon auf dea 
Wagen. 


802. xaf’ öre srep, und selbs 
da — (war er ein tapferer Kämpfer) 
Dieser Vers hängt sowohl mit des 
Vorhergehenden als mit dem Fol 
genden (806f.) enge zusammen. 

803. &xmaıpaaoesıy (vgl. ß, 450) 
hervorblitzen, wie ein Blitz ausfah 
ren und daherstürmen. Zu oux &la 
0xov vgl. Od. r, 25 oVx efas. Vo 
demselben Vorfalle sprach schoı 
Agamemnon d, 384-390. 


808. indtus - na ist aus d 
390 und unten 828 zusammenge 
setzt, passt aber hier weder zu dem 
was Athene vorher sagt (802 rols- 
ulleıy oUx £le0x0oy), noch zu den 
was nachfolgt (00) d’ 7 roı ud 
tyo xrE.). 


= m on m vw u" 
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ooi d’ 7 co usr &yo nopd 9° Torauaı NdE pvldoow, 
xai oe nooppovews xElouaı Toweocı uaxeodaı' 
Alla 08V 7 xduerog molväıh yvia deduner, 
m vu GE mov Ötog Loyeı Axngıov. OU OU y’ Erreira 
Tudgog Exyovos &ocı Ödaippovog Oiveldao.“ 

nv 0’ amansıßdusvog rrgoo&gn nearepös Aroumdns 
„yYLyvWorw 08, Fed Fuyarsp Aıog alyıoyoıo* 
TO Tor TTEOPEOVEWS E0EW E7tOg V0üd Errıxevcw. 
ovre Ti ue Ödog Loysı Anjpıov oVre Tıc Oxvos, 
all Erı 0Ewv usuynuaı &peruswv, üg Errereikag. 
ov u’ elag uandgeooı Feoig Ayrıngd udyeosau 
Tois &Ahoıs“ drag ei ne Aıög Iuydıng Agoodirn 
21910’ ds nöheuov, nv y’ odrauer Öbeı xalıı. 
rovvena vov aürdg T' Avaxalouaı nde al KAkovg 
Aoyslovs Enelevoa Ainuevaı Evddde ravrag' 
yırydorw yap Aona uaxnv Ava xoıgaveorra.“ 

töv Ö’ nusißer’ Eneıra Isa yAavaonıs Adnvn 
„ Tudeidn Auoundes, Eu xexagıousve Fvug, 
unte ou y Aona To ys deidıdı unve vıv’ GAhov 
aIavarwav‘ Toln Tor Eyav Enırappoddg ein. 


4) 


aA &y 


Er’ Aopnyı noWew Eye uWvvyag Irreovg, 
"sürov dE oxedinv, und’ also Fovoov Aona 


_ ’ \ , P] ’ 
TOVTOV UALVOUEVOV, TUxtov Xanov, aAAorıgocaAkor, 


. 


810. rooygov&ws ist mit xElo- 
peu zu verbinden, gleichsam ul£ro 
(wie 816 mit &o&w), aus eignem 
Antrieb, ohne alles Widerstreben. 

812. Zrzeıra Ausdruck der un- 
willigen Folgerung: So bist du 
denn nicht; vgl. zu Od. «, 69. 

815. yıyywoxw oe. Aus diesem 
Ausdruck (vgl. 824) lässt sich 
schliessen, dass Athene die Gestalt 
irgend eines Sterblichen angenom- 
men hatte, was auch aus dem 835 
— 841 Erzählten wahrscheinlich 
wird. 

818. odwv ufuv. doperulov, vgl. 
127-132. 604606. — 


823. alnuevaı, vgl. 782 ello- 

evot. 

827. unte auy A. To ya, vgl. 
zu 258: hege da nicht diese (die 
in deinen Worten liegende) Furcht 
vor Ares. 

830. oyedinv, erg. rurrnv oder 
nAnynv, vgl. u, 192 mine” aüro- 
oyedinv. Od. ı, 536 aurooyedinv 
OVTROUEVOS. 

831. Tuxrov xaxov, das (mit 
Fleiss und Absicht) gemachte, voll- 
endete Uebel, das ganz und durch- 
aus Uebel ist. Das Schlechte und 
Verderbliche geräth schon von selbst 
nur zu gut; wie viel mehr, wenn 
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5 ö6 noewrv usv 2uoi ve mai “Hon areir’ dyopscar 

Tewoi uayr.osodaı, arap Aeysloıcır aenjkar, 

yıv de uera Toweooıv Öyulst, var dE Adlaarar.“ 
wg gaudyr I$Evelor ur ap’ Inne oe yanals, 

xeıei calıv dpioao’" 6 d’ ag’ Zuuankug drmögovaer 

7 0’ Es digypnv EBaıre nagai Jıounder dio» 

&uusuaria Jea. ueya d Eßpaxs griyıros übmv 

BeıYooivn‘ deiwnv yao üyer Jeör ürdga 3 pıaror. 

Aalero dE uaorıya xal jvia Ilellag Adıjvn- 

avzin Er Aonı noWrw Eye uWvugag Inmrorc. 

7 toı 6 usv ITegipavra sreiwipıov Zbevapıler, 

Aitwiöv 6% ügıorov, 'Oyroiov aylaöv vidr. 

vov iv Aong Evagıle wiaıporog- avzapg AIıym 

div Audog xuvenv, un uw Tdoı Ößgıuos Aens. 

wc de ide Booroloıyog Aoens Auoundea dior, 

 r0ı O uev Ilsgipavıa nrelwgpıov also Zaver 

xeioytaı, HF rewWrov areivwv EEaivıro Jruov, 

aıag 0 Br 6 iFüg Auoundeog Innrodduoro. 

oi Ö’ oıe Ön oyedöv noav Er alkjlovcıy iövres, 

nodosev Aons woeEag ürree Lvyor via 9 Trercov 

eyyel yalxelım, usuadg Aarrıo Fvuov Eltadaı- 

xoi ı0 ye xeıgi Aaßovoa Heu ylavawmıs AIıyn 

noev bırex ÖlPE0L0 ErWorov dıydnvaı. 


835 


840 


845 


850 


man as mit lleiss darauf anlegt! 

832. own», erst neulich, vor 
kurzem. Doch muss dieses Verspre- 
ehan schon vor die Handlung unse- 
rer Ilias fallen: zur Erwähnung der 
Thatsache aber veranlasst denDich- 
tor das Bestreben, das Beiwort al- 
kongpoanlkovy zu begründen. Vgl. 
(p, 412.414. 

N3S. pnyıvos, aus dem Holze der 
überall in Griechenland wild wach- 
senden Speiseiche (693 ynyW). 
Zu ufya d’ ZBoaye - üEwv vgl. 
Virg. Aun. 6, 413: Gemuit sub pon- 
dere cumba Sutilis (vom Kahne des 
Charon, nachdem er den Aeneas 
aufgenommen). 


842f. Efevagılev = 844, das 
perfectum, weil sie ihn gerade ı 
ten im Geschäfte antrafen, wi: 
368. Daher 847 aurog” Kai 
xl Fat. 

845. div’ Ardos wuneny, d. 
sie machte sich auch für Gö 
(Ares) unsichtbar. Der Helm des 
(des Unsichtbaren) scheint bei 
mer, der ihn nur hier erwäbnt, 
etymologischer Mythos oder a 
nur ein poetisches Bild. 

851. unig Luyov, über Joch 
Zügel des Wagens des Diomede 

854. undx dlpgovoistmit dıy 
yaı zu construiren: sie stiess 
Speer des Ares so, dass er ı 


TAIAA0Z E 


‚225 


devreoos adI° weuäro Bonv ayasdög Auounöng 

Eyysi yalneip‘ Erreosıce dE ITallasg AInyn 

‚velarov d5 nevewva, 0Fı LwvvVoxero uiron. 

ın 6d uw oüra TuxwWv, dıa de oda naAov Edanber, 

&u de dögv orıdoev aurıs. 6 Ö Eßgaye xakneog ’Aons, 


a 


00009 © Evveayılor Erriogov 7 dendyılor 
Gveges &v ol£up, Eoıda Evvayovres Agn0s. 
toög 6’ üg” Ünö Toduog eihev Axauoüg ve Towdg re 
deloayrag‘ rdoov Eßoax” „Agms arog mrol£uoıo. 

oin 6’ &u vepewv Egeßervn paiveraı ang 
xavuatos 2E av&uoıo Övoaeog Öpvvusvoıo, 
roiog Tuösidn Auoumdsi yahneog Agng 
Ypaived” Öuod vepEsooıw Iwv Eis OUgavov Eügiv.. 
xoprrakiuwg Ö’ inave HJewv Edog, alsröv "Olvuncor, 
sap de Aıl Kooviomi xagELero Ivuov dyevw, 
Öeikev 6’ Kußgorov aiua narapgeov 2E wreudng, 
xal 6 OAo@vpdusvog Errea ITsgöEVTa Trgo0nVdR. 
„ZeUV marep, oU veusoiln Oowv Tads naprepa koya; 
lei vor biyıora Fsol Terindres eiuev 


allmaıwv lörmtı, xdgıv Avdgsooı pägovres. 


x 


00l rüyves uaXouEsoda" DU .yap TExsg Apgova xovgrv, 


kungslos unter dem diypoos (dem 
Wagenstuhl) hinfuhr und hinter 


“ demselben wieder hervorkam. 


860f. 0000v - ’Aonos = &, 148f. 
?rtlayov (mit Aoristbedeutung wie 
loye 0, 219), zujauchzen, entgegen- 
jauchzen, nämlich dem Feinde. Das 
colossale Bild von der Stärke des 
Geschreiessteht doch im Verhältniss 
zur Person des Urhebers und sei- 
ner Situation. 

862. Uno eig. örtlich unten, 
weil das Zittern in Folge des 
Schreckens sich zuerst unten in 
den Knieen fühlbar macht; vgl. x; 
452 v£pde dt yoüva nnyvuraı. 

864. Ex vep£wv, aus den Wol- 
ken, die vorher vereinzelt standen, 


und sich, gleichsam zerflossen, über 


Ilijade I. 4. Aufl. 


den ganzen Himmel ausdehnen. 


865. xauvuaros E£ nach schwü- 
ler Hitze. Der Sinn ist: Ares erhob 
sich in der Gestalt eiher finstero 
Wetterwolke oder in eine solche 
gehüullt in den Himmel. 


873. rerinores elufv, Umschrei- 
bung des nicht gebräuchlichen Prä- 
sens. 

874. zapıv «vdoecoı p£povres = 
384 2E Ada, wo die darauf fol- 
genden Worte das aAAnAav lörnrı 
unsers Verses erklären. 

875. Vol - uayousada, gegen 
dich hadern wir alle, gegen dein 
Verfahren müssen wir alle uns auf- 
lehnen. Vgl. L, 329 ou d’ &v un- 
xevcıo xal ll. 
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870 


875 


226 


IAIAMOZE 


5 odkouevıv, 7 7 altv anovia Eoya udunker. 
&Aloı Ev yag scavıss, 6001 Feol Ela’ dv Olvuno, 
ooi T’ Enıneidovraı xal Ösdunueoda ragrog* 
tavınv Ö’ olı Enei noorıßahleaı ovre vı Egyop, 
aAh” vıeic, Errei aUrog Eyeivao raid aiöndor“ 
 viv Tudeog viöv Örrepplaklov Auoumjdsa 
uapyalveıy Avenxev Er’ adavaroıcı Heoicır. 
Kungıda Ev riewWrov 0XEÖd0v oVraoe yeig’ Zei xaprı@y, 
avtio Ener’ adıo uoı Enrdoovro daluorı loog. 
alla u’ Univernav Taykes nödes‘ 7 TE ne dngdr 
avrov nur’ Eraoyov &v alvnoıw veradegaıy, 
n xe [wg auevnvög Eu yahxolo Tunyow.“ 
zov Ö’ üp’ inödon iduv rgoo&gn vepeinyspkra Zeug 
„un Ti uoı, alkorrgooaile, srapelöuevog uıvügıbe. 
&x$ıorog dE vol 2ocı Hewv ot Okvurov Egovoıv" 
alei yap roı Epıs Te Plln nwöAsuol Te uayaı Te. 
unteög Toı uEvog &oriv aaoyerov, oün dnnısexvov, 
“Hons' ınv uev &y@ onovdn ddurmu’ Eneeooıv. 
To 0’ Ölw xEivng Tade mraoyeıy Evveoinow. 
al ov uav 0° Erı Öngöv avekouaı ülye” EXovra- 


880 


885 


890 


895 


876. anovic, nur hier vorkom- 
mende Zerdehnung für alovie. 

878. ol T' Enınel$ovrer. Die 
Partikel re sollte eigentlich hinter 
enınel$ovrai stehen, vgl. ß, 136. 

879. our Enei moorıßallenı 
xt£., ein Zeugma = du sagst kein 
(strafendes) Wort zu ihr, nuch 
thust du ihr etwas. 

880. avrös yelvao, d. h. sie ist 
deine eigene Tochter. Homer weiss, 
so viel man sieht, nichts von der 
Sage, dass Athene aus dem Haupte 
des Zeus geboren sei. 

835f. n re xe dnoov xıe. Der 
Dichter lässt, wie der Gegensatz 7 
xe (ws 887 zeigt, für den Augen- 
blick den Ares selbst annehmen, 
dass er vielleicht gelödtet worden 
oder für todt liegen geblieben wäre, 
so dass er immer Todesqualen ge- 


habt und doch nie hätte sterbea 
können: wie o, 117f._ derselbe Ares 
sagt: El Ep uoı xal uoige (und 
sollte es mir auch bestimmt seis) 
Aıös ninyEvr xegauvO zeige 
öuoü vexveaoı uE$" afıuarı za 
xovlyow. Zuntexe vgl.y, 56. — 
los concessiv: wenn auch lebend 
(als Unsterblicher). 

890f. Zydıoros-uayar Te, v 
zu a, 1768. Man Ghersche nieht 
wie Zeus trotz seiner jetzigen Par- 
teistellung doch seine Würde und 
Objectivität als höchster Gott be- 
wahrt. 

892. auayerov für davayeror, 
un @vexıov, weil y vor 0 ausfallen 
musste; daher auch duadayerog 
bei Apollon. Rhod. 2, 272 = duvo- 
avyoxeros (Bekker). 

895. aid ov any xre. Die Be- 


’ 
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Ex ya Eusd yEvog &oci, Euoi de 08 yelvaro une. 
ei dE vev 2E Allov ys Ieiv yevav WO” Aidmkos, 
zal xev dn nalaı HaIa Evigrepgos Oügawvısvwm.“ 
sg paro, nal Ilcıjov’ avwyerv iINoaoFaı. 
to 6° Ei Taırwv Öduripare pdguaxa rrdoowv 
Nneoar’‘ 0U u8v yag Tı navadvnvog y’ Ereruxto. 
os Ö’ ÖT’ Önög yaha Asvnov Erreıyduevog avverndev 
öyoöv &dv, udia: Ö’ uma regirgegerar nundwstı, 
WS Goa xapmahluwg inoaro Fovgov Agno. 
zov Ö’ Hm Aovoev, yaplerra de eiuara Eooev- 
rap de Au Kooviwvi nagEbero xUdel yaiwy. 
ai 6° adrıg noög daua Auös ueyakoıo vEoyro, 
“Hon 7’ Aoyein nal Ahalxouevnis AInvn, 
rravoacaı BeoroAoıyöy donv avdgonracıdwv. 


Towwv Ö’ oiwIn xai Ayarv gülonız aivn‘ 


sänftigung des Zeus erfolgt schnel- 
ler, als man nach seiner harten An- 
rede erwartete. 

898. &y£oteoos Ovgavınywv hy- 
perbolisch: tiefer unten als die Ura- 
nionen. So aber heissen hier nach 
der auch von Hesiodos befolgten 
Genealogie der Götter (vgl. Theo- 
gon. 133 ff.) die sonst sogen. Tita- 
nen, d. h. das Göttergeschlecht, das 
mit Kronos herrschte, aber auch 
mitihm von den Kroniden (="OAvu- 
rıoı) besiegt und in den Tartarus 
verstossen ward. Vgl. 9, 479-481, 
wo lapetos und Kronos als im Tar- 
tarus befindlich bezeichnet werden: 
= £, 279 Tovs üUnorepraplovg, 
ot Tırnves xalfovraı. o, 225 vEo- 
tepoı FEol, Koovovy auıpls Lövres. 
Allgemeiner ist der Begriff in Jeol 
Ovgeaviwves Od. n, 242. Vgl. übri- 
gens auch Il. &, 201=246. 

902. onoös, Feigenlab, sonst rzı- 
tur, bei den Doriern rauıcos. Zu 
den Verbis ouvennfev und zregı- 
ro&pera vgl. Od. ı, 246 nuıov 


Hofyas Atvxoio yaloxros, und 
ebend. zu £, 476. 

905. nn Aovaev, vgl.Od.y, 464 
lovoey xaAn IToAvxaorn. 


1. Tosov d’ 0199. Die Situa- 
tion ist noch dieselbe wie am Ende 
des vorigen Buches, dessen Hand- 
lung hier fortläuft. Die Götter, 
welche den Kampf vorzüglich an- 
geregt hatten, haben das Schlacht- 
feld verlassen (0299n —- pulonıs) 
und der Kampf wird allmählich 
schwächer; einzelne Helden voll- 
bringen zwar noch tapfere Tha- 
ten, aber es giebt auch Ranm zu 
ruhigen Scenen, die sowohl den 
Kämpfenden als den Zuhörern des 
Dichters Erholung und erwünsch- 
ten Wechsel gewähren. Der Vor- 
theil scheint im Ganzen auf Seite 
der Achäer (73-76) zu sein, und 
Diomedes ist immer der gefährlich- 
ste und am meisten gefürchtete 
Gegner der Troer (96-101. 805- 
310). 

15* 
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6 solid 6’ dv ayrsıov argög xeıumla xeirar, 
xaAnds TE xovoos Te roAvnunsög Te 0ldNgog, 

TÜV xEv ToL xapioaıro arg Arsegeicı' ÜrsoLve, 
&i xev Zus Lwov nenddorr’ Eni vnvoiv Ayawy.“ 

@s Paro, ro Ö’ üga Ivuör Evi orjFsooıw Ogever. 
nal Ö7 uw ray’ Eueile Joag Erri vnog Ayauav 
dwoer @ Jeoanovrı narabeusv‘ all Ayauturor 
avrios nAIE IEwv, nal Öuoxinoag Errog Ude. 

„@ sıercov, @ Mevelas, tin dE oO xndenı oürwg 
der; 7 00 Apıora enointaı xard olnov 

sroös ToWwv. Tüv un Tıg Ömerpiyoı ainiv OA6I00v 
xeloas 9° Nusrigas, und’ öv Tıva yaoregı uremeo 
xovoov 2övra YEpoı" und’ Os piyoı, AA’ äua nravseg 
’IAlov &Eanoloier” anndeoroı xai Apavroı.“ 

ws eireiv Eroswev AdeApeıov YoEvas NoWg 
aloıua nrageınav 6 6° ano EI Woaro yeıpi 


50 


55 


60 


65 


70 


> 
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"Adonorov. Tov de xnoeiwv Ayaudurav 


odra nord Aarıdenv‘ 6 Ö’ averpaner’, Arosiöng de 
AdE &v orndecı Bag 2&tomaos uellıyov &yxos. 
Neorwe Ö’ Aeysioıcıv Enexksro uaxpov dvoas 


ca 


„u giloı nowsg Aavaoı, Fegarovres Agnos, 
un vıs viv bvagwv Ennıßallöuevog usrorcLodev 
uwverw, @s xev nrAeiora YEgwv Erri vnag kansaı, 
P) 3» ’ P 2 \ \ ca 
aAA” avdoag xreivwuer. Erreiva bE xal va Eunkoı 
verpoüg Au uediov OvAnoste Tedrnwrag.“ 

sg einWv WTovve uEvog nal Ivuov Exdororv. 


52. ray’ Euelle, er war schon 
im Begriffe, vgl. zu Od. y, 9. 

53. xurafeuev, Aorist, wie 1, 
50 = 111. ®, 663 adeuev und 
at£uevaı. Vgl. zuOd. d, 274 xelev- 
o&uevaı DE Oo’ Eueikev. 

55. » nenov, a Mevelas. Dop- 
pelte Anrede, als Ausdruck der an- 
gelegentlichen Hast. rin dE = ti 
d2 din, vgl. zu Od. o, 326. 

56. 7 00) &pıora xr£. ironisch: 
wahrlich, die Troer haben an dir in 


deinem eigenen Hause (an der He- 
lena) auch gar schön gehandelt. 

60. &pavroı, unbezeichnet, spur- 
los, ohne auch nur ein Denkmal zu 
hinterlassen. Vgl. v, 303 Oppa un 
KOrEguos yeven xal Kpavros ln. 
Tai. 

68. &vaowv Errıßalkousvos, Hand 
an die Beute legend. Nestor will, 
dass sie zuerst sich des Sieges ver- 
sichern, ehe sie an Beute und Ge- 
winn für sich selbst denken. 
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&v9a ev aure Towes oenıpillwy vr’ Ayay 
”Ihov eloaveßnoav avakreincı Ödauevreg, 
> ı 9» >  y N 7) ‚ 
ei un üg Aiveia ve nal “"Exrogı eine nrapaoras 
TIoıaulöng “EAevog, oiwvondiwv Oy ügıorog, 
„Aiveia ve nai "Exrop, Errei iövog vuuı udlıora 
’ # 

Towwv xal Avxiav Eynexkırar, oüver’ Agıoroi 
sraoav 87’ 1YU9 2ore udyeosai ve ppovseıv TE, 


ww) > nn \ \ ’ x ’ 
ornT' avrod, anal Anov Egvxdxere oo vlawv 
3 - 
scdven 2stoıxdusvor, regiv aut’ &v egal yuvaıxmv 


psvyoyrag nreossıy, Önloıcı dE yapua yerkadaı.. 
avrog Errei ne palayyag Ernorgüvntov Arcdoos, 
jusis uEv Aavaoicı uaynoous?” addı uevorres, 
xai ala Teıpöusvol reg‘ avayxalı yag dreeiyer' 
"Exrtoe, drdg oü nidlıvde ueräpyeo, eine Ö’ Eneira 
unregı 07 nal Zum 9 dE Euvayovoa yepaıds 
vnöv Asmvaing ylavaWmıdog Ev uoleı üxgn, 
oi&aoa xAnidı Icgag Legoio douoıo, 

srenihov, 6 ol dongsı yapıdorarog ndE UEyLoTog 
elvaı Evi ueydow nal ol old Yiltarog avcn, 
Yeivaı AINvaing Erii yovvaaıy NvRduoıo, 


76. Howwuldns"Ekevos tritt hier 
zum ersten Male auf, hat aber so- 
wohl hier als n, 44-53 entschei- 
denden Einfluss auf den Gang der 
Ereignisse. _ 

11. Alvela. Merkwürdig ist die 
grosse Bedeutung, die hier dem Ae- 
neas beigelegt wird; vgl. zu v, 307. 

78. dvxtov, vgl. d, 197. Die 
Lykier werden hier wieder passend 
stattallerandern 2rrixovpo:genannt, 
weil nun bald auch der andere ihrer 
Anführer, Glaukos, auf den Schau- 
platz hervortreten soll. 

80. orjr’ avrov, d. h. hemmt 
eure Flucht; vgl. Od. £, 199. 

s1f. rolv-neoeeıv verächtlich: 
ehe sie sich wieder (wie uch schon 
früher) fliehend den Weibern in die 
Arme werfen. 

84. nueis uev, wir andern und 


zunächst ich (Helenos) und Aeneas. 


86. ein hat den Inhalt der fol- 
genden Verse 87-97 zum Object; 
vgl. 75 mit 77 ff. — Zur Wortstel- 
lung "Exrop, arag ou vgl. 429. a- 
ao ov macht den Gegensatz zu 
nueis uev 84. 

87. Euvayovoc, „vereint hinfüh- 
rend‘ ist gleichzeitig gedacht mit 
der Haupthandlung Jeivas (92) = 
Euvayfıo xal - Herw. Von Eur- 
ayovox hängt auch vnov 497- 
vyalns ab, auf die Frage wohin? 
ot&xo« bezeichnet eine dem Yeivaı 
untergeordnste und vorübergehende 
Handlung. 

92. Aynveins En) yovvaoıy = 
273. 303; vgl. zu Od. «, 267. Stra- 
bo: ITolla d} Twv apyalwv zis 
AInvas Eoavmay zasnueva dei- 
xvuraı,xaganeotvbuxalg, Mao- 
orAlg, Poun, Xtp xar allaıs 
nlelooıv. 
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6 xci ol ünooyeosaı Ödvoxaldsxa Bovg Evi vnW 

Mvıg nneorag legevasuer, ai x’ &Aenon 

&orv ve nal ToWwv ahöxXovg xui virıa Texva, 

al xev Tudos viov ancdoyn ’IAlov tions, 

&ygLov alyuntnv, xgarepöv unorwga YOßoıo, 

0v ön 2y@ xagrıorov Axaıav Ynui yerdodaı. 

odd’ Ayılma no9’ WdE y 2ösidıuev, dpyaov dvdgwr, 

öv neo gacı Yeas Ebeunevar all obs Alny | 

uaiveraı, oDdE tig ol duvvaraı u£vog loopagibew.“ 
os Epa9, "Ertwp Ö’ ov Tı xacıyyyza aniImNoer. 

adtina 6’ LE OxEwv Oüv Tevyeoıv aAro yauals, 

zcahluv Ö’ O&Ea bovpga XaTa OTEAaTOV (WyETO TEEN 

örgüvwv uay£oaodaı, Eysıge dE YVlonıv aiyıv. 

ot 0’ 2AsliyIncav ai Evavrioı Eorav Ayauam- 

Aopyesioı Ö' ürcexWonoav, Ansgar de povoıo, 

par de Tıv’ aFavdrwv EE olgavod dorspdevrog 

Towoiv alsönoovra nareAteusv üs &Lelıydev. 

"Ertwg de Toweooıw Erexlero uaxpov dvoag 

„Toweg ünegsvuoı Tnlex)sıtoi 7° Errinovgoı, 

avepeg Eote, plAoı, uyjoaode de Fovgıdog ahxng, 

090 &» EyW Beiw mrgori "IAıov, NE yEpovaıv 


9 
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110 


94. nvıs nxeotes, vgl.Od.y, 382. 

100. öv n&o yaoı, von dem sie 
doch sagen, obgleich man sagt, vgl. 
ß, 286 nv sep Uneorav. — Heüs 
ef£uuevaı, vgl. €, 637 ot Aus 
&tey&vovro. v, 305 ot &Iev dfeyE- 
vovro. Das Compositum 2£eıuı von 
eluf kommt freilich sonst als Per- 
sonale nur w, 387 vor: r&wv d’ &keo- 
0L Toxnwv; 

102. "Extwp d’ ou ı - aniIy- 
oev. Hektor leistet dem Helenos 
sogleich Folge und entfernt sich — 
nachdem er jedoch vorber 104-115 
das Nöthige gethan um die Schlacht 
herzustellen — vomKampfplatz nach 
der Stadt (116). Die Anrufung der 
Athene und der in Aussicht gestellte 
Beistand dieser Stadtbeschützerin 
ist ihm keineswegs zu gering, um 


für so lange seinen Arm dem Kam- 
pfe zu entziehen. Zudem will er 
aber auch den geflüchteten Paris 
wieder in die Schlacht zurückführen 
(280f. 313-331) und die Seinigen 
— vielleicht zum letzten Male — 
sehen (305-502). 

103-106. avrixa - Ayaıay = €, 
494-497. 


108. par de tv’ ddayaropy, 
wie ja in dieser Schlacht selbst Ares 
und Apollon, was immer Einzelne 
unter dem Heere wussten (&, 603f.). 


113f. yEpovoıw - Bovleurnaı. 
Diese werden freilich bei der Aus- 
führung des Vorhabens nicht beson- 
ders erwähnt (vgl. 237-241. 269- 
312). Ebenso ist 115 &xaroußas 
(vgl. 93 f.) hyperbolisch gebraucht. 
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einw BovAevınoı nal Nuerdong Ahdxoıoıy 

daiuooıw apijoaodaı, üroogeodaı Ö’ Exardußag.“ 

...&g üga Pwrnoog aneßn nogvdaloiog "Ertwp" 

Augpi dE uw ogpvoa Tune nal adyeva Ötpua neAcıyov, 

üvrv& N nuucen IEev donidos öupekodoang. 
TAaünos 0’ “InmoAoyoo sraıg xai Tudeos vidg 

&s uE00v Auporeowy Ovviryy ueuawre udyeodaı. 

oi d° öre dr) oyedöv Noav Er’ aAlmkoroıv lövreg, 

tov seoörepog mrgooesıme Bonv ayadös Aroundng 

„zig dE 0U &acı, PEgLore, KaTadınTwv AvIEWTTW; 

od uEv yao nor’ dnwrse udxn Evı avdıavelon 

To rugiv‘ ardg uev vov ye noAd mrooßeßnxag dncdvrwv 

oo Yagosı, örT E&uov dolıydonıov EyxXog Eusivac. 

Övornvav dE ve naides 2uß ueveı Avrıowaı. 

ei dE Tıs d9Iavarwv ye xar’ ovgavod eilnAovdag, 

oUx Av Eywye Feoicıv Emmovgaviocı uaxoium. 


117. aut nach Hoffmann Ad- 
verbium = oben und unten, er- 
klärt durch oyvo« xal auyEva. 

118. &vru£ (vgl. zu e, 728), am 
Schilde der Rand, der auch enut- 
gegen- und vorsteht. Das Relati- 
vum 7 sollte dem Sinne nach anf 
deouu xelaıvov gerichtetsein, statt 
auf das Prädicat avrv£. ayru£ ru- 
udın= 0, 608, auch &vrv£ row- 
zn v, 275, die äusserste Einfassung 
des Randes, war inwendig mit einem 
Felle gefüttert, um das Anschlagen 
des schweren Schildes am Nacken 
und den Füssen weniger fühlbar zu 
machen. 

119. TAovxos, vgl. ß, 876. Diese 
Episode zwischen Glaukos und Dio- 
medes gewährt dem Dichter den 
Vortheil, dass er nicht den missli- 
chen Versuch machen muss, den 
Diomedes, der schon im vorigen 
Buche als Kämpfer das Höchste ge- 
leistet, hier gleichsam sich selbst 
überbieten zu lassen. 

120. 25 u£00ov aupor£owv, in 
die Mitte zwischen beiden Heeren, 
das ueraiyuıov. | 


123. is dt ov 2001. Diese Un- 
bekanutschaft im zehnten Jahre des 
Krieges ist allerdings auffallend, 
doch nicht gerade unglaublich, wenn 
man bedenkt, dass Glaukos nicht 
unter die Helden ersten Ranges ge- 
hörte: dagegen kennt er unten 145 
en Diomedes. Vgl. übrigens zu y, 
166. 

126. örı - Zusivas giebt die 
Art und Weise des nooß&ßnxos an 
= Tovrw Otı, zuForı — Eueıvas. 

127. dvormvwv — ayTıowamv = 
g, 151. Die Söhne Unglücklicher, 
weil die Väter bald den Tod dersel- 
ben werden beklagen müssen. 

128 f. ed dE Tıs — uayolunm, 
vgl. unten 142, Diomedes hat frei- 
lich im vorigen Buche auch gegen 
Götter gekämpft, gegen Aphrodite 
330-339, und gegen Ares 855 — 
859, doch beides nur auf ausdrück- 
liche Aufforderung der Athene und 
beim letztern so, dass ihm die Göt- 
tin beinahe den Arm lenkte. Den- 
noch kann er jetzt wieder, und ge- 
rade wegen des Vorganges mit 
Ares, einetiefeScheu, ja ein Grauen 
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6 ovde yap ovdE Agvavros viög xgaregög Auadopyos 
131 On» nv, ög ba Jaoiaıw drrovgaviocıy Egıler, 
ög ors uaıwou&voro Aıuwvicoro TIdmvag 
vevs xar’ Nya9eov Nvojıov' ai d’ aa mücaı 
IioIAa yaual xareysvar, Ur’ avöpopöroıo Avxoveyor 
Yeırouevaı Bovninyı. Audvvoog 68 YoßnFeig 
dT0EeI’ Aids xara xuua, Otrıs 6’ Unedebaro xöArp 
deıdıora‘ xpareoög yag Eye Toduos avdpös Öuoxin. 
0 uevy Ener’ Ödvcavro Heor beia Lworres, 
xal uw TupAöv EInxe Koovov caig‘ oüd’ üg’ Erı div 
nv, Errei Agavaroıcıy Arınydero acı Feoicıv. 
o0d” Av EyW uaxageooı Fsoig EIEloıuı udysodtaı. 
ei dE Tis 200ı PoorWv, ol dpoveng xaprıov Edovaı», 
dooov 19’, wc xev Fa0cov OAEIg0v zreigag” Innaı.“ 

töv d’ au$° “Inmolöxoıo rreoonuda Yaldınog viog 

„Tudeldn ueyasvue, Tin yervenv Egesiveug; 
on eg pvllwv yeven, voin dE xai avdow>. 
pilla Ta Ev T’ üveuog xauddısg xeeı, Alle de F Van 
tnAed6won Yveı, Eagog Ö’ Eruıyiyverar won‘ 


135 


140 


145 


vor jedem ferneren Kampfe gegen 
einen Gott empfinden. Die Gabe 
aber, Götter und Sterbliche zu un- 
terscheiden, die ihm Athene e&, 127f. 
vgl. mit 603f. gewährt hatte, sollte 
wohl keine bleibende, sondern nur 
für jenen einzelnen Fall gegeben 
sein. 

130. Hovevros -— Auxoooyos 
wollte den Bacchusdienst nicht in 
seinem Lande einführen lassen, und 
verjagte daher die Wärterinnen 
(Verehrerinnen) des Bacchus, so 
dass dieser selbst sich in’s Meer 
flüchtete. Zur Strafe ward er ge- 
blendet und verlor bald auch das 
Leben. 

131. dnv nv, vgl. «, 416 mit e, 
407 ov dnvanos. 

132. uavouevoro Aıwvyvooıo, 
des schwärmenden Dionysos. Ueber 
die Erwähnungen dieses Gottes bei 
Homer vgl. Einl. S. 6f. 


136. Berıs d’ unedefaro wölng, 
wie 0, 398 den Hephästos. 

140. Ze -anny$ero. So er- 
scheint frühzeitiger Tod als natür- 
liche Folge des Unwillens der Götter. 

142. Boorwv ot - &dovaıy, vgl. 
zu Od. ı, 89. Dieser Begriff der be- 
schränkten und bedürftigen mensch- 
lichen Natur passt nirgends bei Ho- 
mer, wo die Menschen &Agpnoral 
genannt werden. 

146. rofn di xol avdeasy, so ist 
hinwieder auch das derMenschen. 
Das Gleichniss ist nicht bloss wei- 
tere Ausmalung von ß, 468, sondern 
Anwendung auf die Vergänglichkeit 
und den schnellen Wechsel der 
menschlichen Geschlechtafolgen. 

148. Eapos d’ dnıylyveros Sen, 
parataktische Zeitbestimmung des 
Vorigen, wodurch jedoch, der Stel- 
lung der Sätze nach, das Eintreten 
des Frühjahrs mehr als Folge denn 
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ÜG avdowv ysvon n uEv gis n Ö' Amokıyaı. 

ei 0° 2IEheıg nal vavra danusvaı, dyg’ sd eldjg 
Husteonv yavanv“ rolloi ÖE uw üvögeg toaoıy' 
Zorı scölıs ’Eyvon uvxp “Agysos Inmoßoroıo, 
&vIa de Zlovpog Eonev, Ö xEgdıorog yEver’ dvdgw, 
Ziovpog Aloklöns‘ 6 0’ äga TAmvxov Texned” vioy, 
avrag TAuvxog Erınvev GQuvuova Beilegopovrnv. 
to de Feol xaldog TE xai nvopenv &oareivv 
araoay... aurag ol IIgoivog xaxd unoaro Fvum, 
ös 6° &x dnuov dhaaaev, drrei roAö Georegos Yer, 
Aoysiwv- Zeüg ydp ol Und oxintow &dducaooe. 
to de yvvn IIgoivov dnreunvoro, di Ayreıa, 
xovreradin pihdenrı uıyjusvaı: alla Tov od Tı 
rei?” Ayasıa Ygoveovra Öaipgova BeAlhegopörenv. 


als Ursache der blühenden Blätter 
erscheint. 

149. vsı. Der Gegensatz mit 
@roinyeı und die Genauigkeit der 
Vergleichung fordert, dass wvesı 
hier intransitiv genommen werde; 
vgl. Meineke zu Theokrit. 7, 75. 

150f. &2 d’ 2&IAuıs - Toacıy = 
v, 213f. Der sich von selbst ver- 
stehende Nachsatz zu ei d’ 2H.&Acıs 
- danusvaı ist: „so vernimm es“ 
oder „so will ich dir’s sagen“. 

152. Eyvon = Kopıv9os ß, 
570, verschieden von dem £, 659 
= Od. &, 259 erwähnten. Nach 
Aristarch braucht Homer den Na- 
men Korinthos, wo er als Dichter 
in eigener Person spricht, dagegen 
wo er einen seiner Heroen spre- 
chen lässt, den Namen Ephyre. — 
uvyo Aoyeos Innoßoroo, vgl. 
zu Od.y, 383. 

153. Zfovpos, vgl. zuOd. A, 593. 

154. AloAldns = Od. y, 237, wo 
Kretheus (Bruder des Salmoneus) 
so bezeichnet wird. 

155. Bellegoyoövrns solleigentl. 
‘Innrovoos geheissen und einen Ver- 
wandten oder Fürsten in Korinth, 
Namens B£Aleoos, getödtet haben. 
Wegen dieser Biutschuld floh er 


zum 'tirynthischen König Proetos 
(157), Gemahl der Anteia (160) — 
der Tochter des Iykischen Königs 
Iobates (170 @ zrevseo@, vgl. 173) 
— und ward von ihm gereinigt. 
Sein ferneres Schicksal enthält un- 
sere Stelle, vgl. Preiler Mythol. 
2. Autl. 2 S. 77-89. 

156. xallos Te xal Nvopenv dou- 
teıynv, beides mit Bezug auf die 
folgende Erzählung erwähnt. 

157. aurag od IIpoitos xr£., 
nämlich später, in Folge der Ver- 
leumdungen der Anteia 160 — 166. 
Denn auch wenn das Motiv seiner 
Entfernung das in diesen Versen an- 
gegebene war, musste Proetos der 
zroAv p£oreoos sein und war B. in 
der That ein Vertriebener. 

159. Apyelwv ist nachträgliche 
Erklärung zu 2x dnuov, auch um 
anzudeuten, dass Bellerophontes 
jetzt in Argolis war. Der vorber- 
gehende Satz aber &rrel - nev geht 
auf Proetos in seinem Verhältniss 
zu Bellerophontes. &daunooev, erg. 
dijuov Apyslov. 

160. di Avrsıo, vgl. zu Od. y, 
266 dia Kivrauuvnoron. 

162. &ya9a poov£ovro hier an- 
ders als Od. «, 43. Il. &, 173. 


150 
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6 7 ÖdE wevcausın IIgoiro» Bacılma nrgoonvuda 
‚redvaing, @ IIgoir’, 7 xanrave Bellsgopdvrnp, 

165 ög u’ EIelev pildensı uıynuevaı our &Ielovon.‘ 
&S paro, vor dE Avanıa blog Adßev, olov Gxovaer. 
xreivaı ulv 6° alksıys, veßdoonTo yap v6 ye Ivum, 


170 


175 


180 


sreuste dE uw Avuinvös, rcopev d’ 6 


ye onuara Avyga, 


yoawag Ev rivaxı nıunip IvnopFöga srollg, 
deitaı d’ nVWyeır w nrevdegw öpe” andAoıro. 
arrag 6 Pn Aruimvde Jewv In’ auunovı nouren. 
al re dnN Avuinv Ibe Bav9ov ve dkovra, 
stgopgorewg ur Tiev üvab Avxing ebgelng. 
&vyruog Eeivıooe xai Evvea Borg iegevoev. 

all” Orte dn dendın Epayn bododdxrviog Ns, 
xal ToTE uiv 2pesıve nal nree onua lötodaı, 


c ’ 


o Tii 


öd oi yaußooio nraga IIgoizoıo YEgoızo. 


airoo drei Ön onua xaxov mrapedesaro yaußoov, 
srowrov utv ba Xiuaıpev auauuaxeıny Extlsvoev 
srepveue. 7) d' ag’ Emv Felov yEvos, oüd dvdewstam, 


164. tedvalns, mögest du ster- 
ben, es ist das Beste für dich, du 
sterbest, oder dann tödte den B. 

165. ös u’ E9elev - &Helovon, 
ein unzweifelhaftes Beispiel der Eli- 
sion des Diphthonges oı im Dativ 
sing., und zwar vor einem kurzen 
Vocale. Vgl. zu, 170. 

167. oeßaooaro - Jvun = 417; 
denn daraus machte er sich ein Ge- 
wissen. Vgl. Od. a, 263 Enel do 
Heovs veusallero aldv döovras. 

168f. onuara Avyon, yoaıas. 
Ohne Zweifel sind symbolische Zei- 
chen, gewisse Bilder, eidwia, ge- 
meint, keine Schrift; vgl. Einl. zu 
Od. S. 10. yoawas- noAla, de- 
ren er viele tödtliche, auf einen 
Mord hindeutende, in die doppeltge- 
faltete (natürlich verschlossene) Ta- 
fel (dirtvgov) eingegraben oder 
geritzt batte. yoaıpas = ?yyaga- 
das. 

171. auvuorı, weil göttlich; 


vgl. Od. u, 261 Heoü &s auuuove 
ynoov, von der Insel des Sonnen- 
gottes. 

172. Zav9ov re 6fovre, vgl. 4 
td} Zav3oıo doaom. 

174. Evvnuao Eelvıoae. Zuerst 
wurde der Fremdling aufgenommen 
und eine Zeit lang bewirthet, dann 
erst musste er sichausweisen (durch 
die tessera hospitalis). Zu der Zeit- 
bestimmuug &yyüjuap vgl. 217 £ei- 
yıc' — kelxocıy Kar’ koufas. 

176. nree ojua tddosaı. Belle- 
rophontes hatte sich also schon 
mündlich als von Proetos Empfoh- 
lenen angekündigt. 

179. Xlucıpa hier Eigenname, 
181 Appellativum. Ueber auaı- 
uaxerog vgl. zu Od. &, 311. 

180. nd’ &g’ Env xze., vgl. Od. 
u, 118% deroı ov Ionın ail d- 
$avaroyv xaxov Zorıyv. Die Vor- 
stellung unsers Dichters von der 
Chimära ist noch einfacher als die 
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srg00Ie Akwv, Orrıdev dE Ögdxwy, uE0on ÖE xiuaıge, 
deivöv Arorıveiovoa revpög uEvog alFouevoro. 
xal Tv uEv narerıepvs Jeiv Tegdsccı uudNGag, 
deureoov ad ZoAvuoıoı uaxnoaro avdakluoıoıy' 
xagriorny ÖN TnV ya uaynv paro Övusvar avdew. 
To Teirov ad xarennepvev Auabovas avrıavelgag. 
To 0° üg” Aveoxoukvp mivnıvöv Ö6Aov Alkov Upaıvev' 
xpivag Ex Avuing eipeing Pwrag dgiorovg 
eioe Aoyov. Toi d’ ov rı alıy olnovde veovro' 
zrüvyvag yag narerrepvev Auvuwv Belhlegopövrng. 
all” öre dn yiyvwaone Fsoü yovov nüv Eöyre, 

> - [4 ’ r co [4 ec 
avrov uıv xarvegune, Öldov d 0 ye Fuyarega 7», 
dwre dE oi rıung Paoulnidog Nuıov zrdang‘ 

x [4 c (4 [4 U B) » 
xai uEv ol Avnıoı TEuevog vauov EEoxov Ahr, 
naldv Yvralıng rail apoveng, Opga vE&uoızo. 
n 0° Erene.zgla venva daipoovı Bellsgoporrn, 
’Ioavdgov re “ai “InscoAoxov nai Aaodauestar. 
Aoodausin uev sragelttaro untiera Zeug, 
c » > 3 >» [4 [4 ! 
nd Even avrıdeov Zagrındova galnoxopvornv. 
aAh öre Ön ai neivog anınyYero rücı Faolaıy, 
3 c \ ’ >» ’ 61 PL 
n vor 0 nam nediov TO Almıov olog AAaro, 


des Hesiodos Theog. 319-322, und 
er weiss noch nichts vom Pegasos, 
ebend. 325. 

184. Zolyuoıcı, einem kriege- 
rischen Volke in Lykien, vgl. Od. &, 
283. 

185. xuprlorıny - paro duus- 
yaı.. Vgl. n, 155, wo Nestor sich 
rühmt: 709 dn unxıarov xal xdo- 
TL0ToV xravov avdoe. Od. u, 258. 

191. HeoV yovoy nuv Zövre. Er 
wurde auch wirklich für einen Sohn 
des Poseidon gehalten. 

193. dwxe dE oö xre. d.h. er 
nahm ihn zum Mitregenten an mit 
der Aussicht auf einstige Nachfolge. 

194. reuevos, ö anoterunuevos 
zonos. Vgl. v, 184f., u, 313. 

200. xal xeivos arıny$ero, wie 
oben 140 Lykurgos und gemäss dem 


Unbestand alles menschlichen Glük- 
kes. Dass er aber den Göttern ver- 
hasst sei, schloss man aus seiner in 
den zwei folgenden Versen beschrie- 
benen Krankheit (Schwermuth, Me- 
lancholie) und dem gänzlichen Um- 
schlag seines Glückes (203 — 205). 
So sagen die Kyklopen zu Polyphe- 
mos, den sie für wahnsinnig halten, 
Od. ı, 411 vovoov y oV nws 
£orı Jıös ueyaklov Qile- 
o»uı. » 

201. nzsdlov ro Alnıov - ald- 
ro. Die Benennung Alnıov ist vom 
Dichter ohne Zweifel wegen des 
Gleichklanges mit «A«&round dlsel- 
vov gewählt und in seinem Sinne 
davon abzuleiten. Ein AAnıov re- 
dtov in Kilikien (oberhalb Mallos, 
um den Fluss Pyramos) erwähnt 
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190 
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215 
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dv Ivuöv xarddwv, narov avdouinwv alseivov, 
”Ioavdoov dE ol viov "Aong drog roA&uoıo 
uoovauevov Zolduoıcı xarexrave nvdalluoıcıy, 
ınv dE yolwaauevn ygvanvıos Agreuus Exva. 


3») % 


Innodkoyog 


Zu Erixre, nal &x Tod pnuil yavcodaı- 


sreune de u &6 Tooiyv, nal nor udia roll” Errkreiler, 
alev dpıoreveıs xai drrelgoxov Euuevaı all, 
unde yevog nardowy aloyvveuer, OÜ uEy’ Ggıorou 
3v 7’ ’Egpion &yevovro xai dv Avain eügein. 
TaUTng ToL yeveng Te nal aluarog edgonar eivar.“ 
WS Yaro, ynImoev dE Bonv ayasog Jıoumfdng. 
Eyyos u nareındev Enni yIovi ovAvßorsien, 
avrae 6 ueılıylorcı nrooonida mouusva Aaa. 
„7 da vo uoı Eeivog margwWıög &ocı rahuıög‘ 
Oiveis yap more diog auvuova BeAlegoporenv 
Eeivio’ Evi ueyagoıcıy Eelnocıv Huar' 'Lovkas. 
oi de nal aAlmkoıcı rröpov Eeivrua wald‘ 
Divsis uev Lwornea didov Yoivıxı Yasındy, 
BeAAsgopoveng dE yovoeov derras Aupınvzreilor, 
xai uw yo xareleınov iv &v ÖWuao’ &uoioı. 
Tvdea 6’ ob ueurmuaı, Errei u Erı Tur}oV dövra 
xallıp', Or’ &v Onßnow anwWlero Anös Axaıam. 
zo viv ol u&v &yW Eeivog pilog “Adoysi uEoop 


auch Herod. 6, 95. 

205. yovanvıos Agpreuıs wieOd. 
$, 285 yovonvıos Aons (vgl. Tiad. 
&, 509 bos/ßov AnoAlwvog yovoao- 
»ov. Herod. 8, 77 in einem Orakel 
Avt£uidos xovo«ogov). Sie führ- 
ten also goldene d. h. mit Goldplat- 
ten belegte Zügel oder überhaupt 
goldene Waffen und Wehrgehbänge. 

209. und yEvos nateowv al- 
oyuvy&usv xtE. Deutliche Hinwei- 
sung auf ein edles und auch zur 
Zeit des Dichters hochgeehrtes Ge- 
schlecht, wie denn nach Herodot. 1, 
147 ein Theil der kleinasiatischen 
loner Baoıldas Lornoayro Av- 


. ” 


xlovs anö Tlavxov Tod “In- 
wolöyov ysyovoras. 

219. Swornoe, vgl. zu d, 132E. 

221. uw, das yovosow denag. 
— 1iwv discedens, als ich in den 
Krieg zog. Vgl. Virg. Aen. 11, 46, 
wo discedens und euntem im glei- 
chen Sinne mit einander abwechseln. 

222. Tudta D’ ov udurynuas 
muss nach dem Zusammenhange 
wohl heissen: von Tydeus aber ent- 
sinne ich mich nicht, ob er die Gast- 
freundschaft mit Bellerophontes oder 
Hippolochosirgendwieunterhieltund 
fortsetzte. Dann geht Diomedes 
224 auf sich selbst über. 
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ei, od’ &v Avxin, öre nev vov Inu Ixwuaı. 
Eyyea 0’ allınlav aleWdueda nal di’ Öuikov' 
oAhoi uEv yap Zuol Towes nAsısol T’ Zrtinovgoı, 
nreiveıv Ov ne FEOG Ye ron Kal 70008 xıXeiw, 
rolAoi 0° av 00l Axauoi, Evaıpkusv Öv ne dvvnaı. 
revyea 6’ alljkoıg Erraueliwouev, Opga xai olde 
yrooıw örı Eeivor margwWıoı eixdusF eivau.“ 

Ws Aga Ywvijoavre, naI” inrewv aikavre 
xeioag T’ allmlwy Aaßernv xai TIoTWoavTo. 
&v9’ adre Ihavnw Koovidns Yosvas EElero Zeig, 
os rroös Tudelönv Auoundsa veiys’ Ausıßev 
xovosa yalneiwv, Exardußor Evvsaßolwv. 

"Ertwo 0’ wg Zxaıag Te nnvlag nal pnyov ixaver, 
cup’ apa uw Towwv Gloxoı FEov ndE Iuyarges 
eioouevaı ralddg TE XACLYYNTOoVg TE ETag TE 


“al 700106. 


6 0’ Enreıra Heoig edysodaı dvWyeı 


naoag Ebeing‘ mwoAAmoı dE ande’ Epirro. 
aAl öre dn IIgıauoıo douov regıxalld’ Inaver, 


225. zoy djuov, d.i. Auxlov. 
229. 0v xe duyneı ist in demsel- 
ben Sinne zu nehmen, wie im vori- 
gen Vers öv xe FEös yE nrögN x. Tı. 


Ä "ao, tevxsa d’ - Enauelwouer, 
vgl. zu 9, 192-195. 

233. rı0Twonvro reciprok: ga- 
ben und empfingen das Gelöbniss 
der Freundschaft. 

234. 279’ aure xte. Der ge- 
wichtige Anfang dieser drei Verse 
mit der Cäsur nach der Arsis des 
dritten Fusses soll auf den bedeut- 
samen Schluss der Episode und den 
Uebergang zu einem neuen Ab- 
schnitte aufmerksam machen. Es 
scheint aber der Gedanke darin an- 
gedeutet, dass ein so unverhältniss- 
mässiger Vortheil, wie der des Dio- 
medes war, nur durch eine ganz 
ausserordentliche Begünstigung der 
Götter, die sich sogar in Bethörung 
des andern Theils äussert, erlangt 
werden könne. 


237."Extweo d’ ws. Hier schliesst 
sich die Erzählung wieder an 118 
an, und führt uns erst im Anfange 
des folgenden Buches auf’s Schlacht- 
feld zurück. Die Speiseiche scheint 
durch ein Hysteronproteron dem 
Skäischen Thore nachgestellt zu 
sein; wenigstens ist sie &, 693 und 
n, 60 ausserhalb der Stadt. Also 
ist wobl der Sinn: Als er, an der 
Speiseiche vorbei, zum Skäischen 
Thore gekommen war, 

239. eigpouevaı reidas xre., fra- 
gend nach ihren Söhnen u. 8. w. 
Vgl. w, 390 elgsaı "Exrtoou dior. 
Ueber Eraı vgl. zu Od. d, 3. xa- 
olyvnrof te Eraı Te-sind auch Od. 
o, 273 verbunden; hier können Ge- 
liebte oder Verlobte unter &raı ver- 
standen werden, unten 262 Mit- 
bürger. 

242. douov, das Haus im Gan- 
zen, wie Od. d, 43, nach seinen 316 
aufgezählten drei Haupttheilen, also 
mit Einschluss des Hofes, worin die 
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srodrtov, Erreıra dE Kaürög Ovijoeaı, al xe rinosda. 
avdpi dE xenumwrı ubvos ulya olvos debeı, 
WG TUVn aenumaas duivav ooicıw Einow.“ 

ınv Ö’ nueißer’ Erreıra utyag nogv$alolog "Ertweg 
„un uoL olvov Asıge uslipoova, seörvia uhTeR, 
un u dmoyvidans, ueveog 0’ dAuns ve Addwuaı. 
xegai Ö’ Avintowıw Au Aeißsıw al’$ona olvov 
&Loucı" oddE ren Eorı nelaıvepeı Kooviovı 
aluarı nal AUIow renralayusvov euyerdaodai. 
alla ad uEv nmoög vnöv Admvalns ayeksing 
Eoxeo 0Uv Jvdsooıy, GoAAlocaoa yapaıds' 
srenAov Ö’, 05 Tig Tor xagıeorarog NdE UEYLOTog 
Eorıv Evi usyaow nal vor nioAd Yilterog adch, 
zov HE AsImvaing Erei yovvaoıy Nvaduayo, 
xai oL Unooxeodaı Övoraidsxa Bovg Evi vnD 
nvıs Nneorag legevo8uer, al x’ Elejon 
üorv ve nal Towwv ahoxovg xai vrmıa Terva, 
al nev Tud£og viöv anıdoyn ’IAiov ion, 
&ygLov aiyumenv, ngarepov UNoTWga POßoLo. 
alla OU uEv 7roög vnöv Admwaing ayekeing 
Egxev' Eyo ÖE IIagıy uerelevooueı, Opga naltoow, 


7 
aL x 


EHEN’ eincbvrog Anoveuer. WG xE ol add 


yalo xdvoı“ ueya ydg uw ’Olvussuog Erosps ınua 
Tewoi ve xai IIpıduw usyaknrogı void ve cauolv. 
ei xeivöov ye Lou nareldovr' Audos elow, 


260. Erreıra dd xavTös OvnOsaı 
ist, unmittelbar nach zo@ro», auch 
von @s abhängig : zu machen. Ueber 
die Krasis xaöros vgl. zu Od. yY, 
255. 

261. ueEvos ueya - adzeı, vgl. 
Od. o, 459 ueya n&vdos aeher. 

264. GELDE, Schol. ooogpepe, 
dtdov. 

265.c07royvıow verstärktesyviow 
$, 402. 416: ganz lähmen (gleich- 
sam gliederkrank machen). Ad9w- 
acı, vgl. zu Od. x, 236 Iya nayyu 

lliade I. 4, Aufl. 


Aa$olaro argldos alns. 


267. ovde any Eorı=w, Tl. nn, 
deutlich von der Art und Weise. 


281. ws xE ol — yavoı, eine 
gleichsam unwillkürlich ausgesto- 
ssene Verwünschung, wie n, 390 @s 
zroiv opell’” amolfoscı mitten in 
der Rede des Heroldes. 


284. el xeivöv ye Tdosuu, gleich- 
sam sich selbst versichernd: ‚Ja 
wenn ich jenen, wenn ich nur je- 
nen — sähe, 

16 
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painv ne poev areomov OıLvog ExkelaIEoIaı.“ 


a » 


WS Epa$”, 7 dE uoAovon ori u&yap’ aupındloıdıy 
’ \ 3» 33 x DIL ’ 
xenhero' Tal d Go A0JAL00RV Kata KOTV yEgaıac. 
> 1 > ’ ’ ‘ 
avın 0’ 25 Ialaııov zareßnoeto unwWerra, 
&Ev3” Eoav ol nenkoı maunoinıkoı, E0ya yuvarıav 
Sıdoviwv, rag aurög AAtSavdoog Feosıudng 


P li 


nyaye Sıdovindev Enınheög eugka 7eovcov, 


N C x a\ c , > [4 > ’ 
ırv 000v 7» Ekevnv neo Aynyayev EUraregeLar. 
or Ey’ asıgausvn “Eraßn pege dwgov Adıvn, 
og xdAkıorog Env roımikuacıv NIE uEyıorog, 
> \ er ı WR WERN „ \ ’ u 
corno d ws anelaumev' Exeıro ÖE veiatog AAAwv. 
Pr, d’ iEvaı, nollai dE yereogevovro yegaıal. 
eo Lo > f N ’ BJ 
ai Ö’ ore vnov Vravov AInyng Ev rokeı axeon, 
m ’ ” \ ’ 
t5oı Hioas WwıSe Ocavo zakkırraonog 
Kıoonig, &Aoyog Avriivopog Inrodduoro‘ 
zıv yo Toweg EInaav AgInvalng lepeıov. 
ai Ö’ ohoAvyj naocı AyInın yeligaug avEoxov. 


235. galnv ze - ErleladEodaı, 
dann würd’ ich sagen, ich hätte im 
Herzen des unseligen Jammers ver- 
gessen. Zu ErileladEoda gofra 
(Accusativ der Beziehung) vgl. Od. 
x, 597 zul dxlatero goeolv nTıV 
und 7, 131 zavres ErkoygInoav 
g.o £v’ a£y)ors. 

236. nolovo« not ulyaoa, da 
sie bisher nach dem zu 242 und 251 
Bemerkten nicht im eig. ufypaoov 
(olzos yuraızwr), sondern im Hofe 
gewesen war. 

258. aurn d’ 2 Ialauov xure- 
Bnoero #.=0d. 0,99 (vgl. ebend. 
ß, 337), welcher Vers, so wie ebend. 
105-108 aus unserer Stelle ge- 
nommen zu sein scheinen. Solche 
Ialauoı lagen wohl etwas tiefer, 
als dieübrigen Gemächer des Hauses. 

259-292. Er’ Eoay — eunure- 
ocıav. Diese vier Verse führt He- 
rodot. 2, 116 als der «gıoteia Aıo- 
undovs angehörend an; vgl. oben 
die eiuleitenden Bemerkungen zu 


diesem Buche. 

2Y1f. nyaye Zıdovin$ev. Denn 
auf der Heimfahrt aus Sparta wurde 
er durch einen Sturm aus dem Ae- 
gäischen Meere nach Acgypten ver- 
schlagen und kam von da durch 
Phönicien nach Troja zurück. Vgl. 
Herod. 2, 113-116. — avnyayer, 
vgl. y, 45: er führte über die hohe 
See (von Sparta nach Troja, wel- 
ches die bei Homer am meisten vor- 
kommende Seefahrt ist). 

299. Kıoanfs d. h. die Tochter 
des Kıoons A, 223f., eines Thraki- 
schen Königs. 

301. öloAvuyn (das Nomen bei 
Hower nur hier), mit Klagegesang; 
vgl. zuOdl.y, 450. Das wirkliche 
Gebet verrichtet Theano, als Prie- 
sterin. Vgl. Herodot. 4, 189 in der 
Beschreibung von Libyen: dox&s 
Ö° Euorye za n ololvuyn Er’ Eooi- 
oı Evdaura NOWTOoVv YErdodeu‘ 
KAOTR yo Tavın Yolwvraı el 
Aißvoocı zulypfwyrar zakwe. 
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n 0’ üga nenkov EAovoa Oeavo xaAlınıaenos 
Innev AImvalng Erri yocvaoıy juvroduoıo, 
eüxouem Ö' Noaro HTıög xolen yeyahoıo. 
„rorrı” Aymvaln, Egvainrokı, dia Iedwy, 
abov Ön &yxog Auoumdeog, ndE xal aurdv 
zronvea dog rreseeiıv Ixaıwv rgonagoıde rvAdar, 
Opga Toı avrixa vov Övoxaldena Boüg Evi vnW 
nrig Nnlorag legsvoouev, al % Elejang 
&orv ve nal ToWwv ahöxovg xai vjmıa Terva“ 
&G Epar’ suxouevn, aveveve dE IIallog AInvn. 

ws ab Ev Ö eigovro Aıög xocen peydkoıo, 
“Ertwo de zrgös Sauer Akesavögoıo Beßiaeı 
xaid, Ta 6 oirog Erevse UV avdgaaıv ol TOT’ Apıoroı 
noav Evi Tooin Egıßwiaxı TEntoveg Üvdgeg, 
of ol 2rnoinoav Iakayıov zal Öwua xal avAnv 
&yyodı ve IIoıauoıo xai "Extogog &v noAsı Ünen. 
59 “Ertwg sionAge dulpıkog, &v Ö’ Goa xeıupl 
€/n08 87 Evdendrungv‘ nagode de Adurrero dovooög 
eiyum xahrein, sregi ÖE xocoeog Fee rrögung. 
zöv 0’ eig’ &v Yaldum rregixallta teige” Errovra, 


311. are&veve d2 II.AY9nvn. Die 
unerwartete und summarische An- 
gabe der Erfolglosigkeit des Gebe- 
tes, ehe die Handlung selbst eigent- 
lich vollendet ist, thut hier grosse 
Wirkung; vgl. zu £, 41Yf. und zu 
Od. x, 481. Der folgende Vers soll 
aur den Uebergang zu dem machen, 
was llektor gleichzeitig mit der 
Procession der Frauen that. Zur 
Aufeinanderfolge der zwei mit ws 
anfangenden Verse vgl. Od. », 184f. 
und zu lliad. o, a23f. 

313. zzgos dauer’ Akhsttardgoıo. 
Die Söhne und Schwiegersöhne des 
Königs wobnten zwar in der Regel 
beim Vater (daher die vielen 9«- 
2auoı 244-250); aber einzelne 
hervorragende unter denselben er- 
bauten sich auch ihre eigenen Woh- 
nungen in der Nähe des Vater- 


hauses (317). So auch Hektor 365 
und 370. 

316. Halauov zul dwun zul 
avınv, vgl. zu Od. X, 491 ufya- 
gov zul dwua xal auınv. Was 
hier der Ialauos sei, wird auch 
aus 323f. klar. 

318-320. “Errwg - Jılpılos - 
nöoxrns = 9, 493- 195, wo die Stel- 
lung dieser Verse ursprünglicher zu 
sein scheint. Zu der Grösse des 
Speerschaftes vgl. den doppelt so 
langen o, 6i7f. Evorov ufya vau- 
uayov — Övwzareızoofnnyu, Wo- 
mit Aias auf den Schiffen kämpft. 
710gxns ist an der Lanze dasselbe, 
was am Pfeile (J, l5l) das reögov. 
Die Spitze der Lanze ist nämlich ie 
den Schaft eingetrieben, und um 
diesen läuft der Ring. 

321. &v Jalaug, im Frauenge- 

16* 


305 


310 


315 


320 
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6 donida xal Iuonxa, xai dyavila TO5 apdwrsa" 
Aoyein Ö’ "Elevn usr’ üga duwmoı yıraukiv 

h0ro, xal dupındlocı rueginivra Epya xEhever. 

ıoöv 0’ "Exrwg velnsoosv IdwWv aloxgois Enıteoaıv. 
„daruovı’, od uEv xala x6Aov Tovd’ Evdso Ivum. 
Aaoi uEv PIwödovor swegi rıröllv ainv Te TeiXog 
uogvausvoı“ 080 Ö’ eiven’ dvın Te ntolsuog Te 
&orv TO0’ Augyıdeöne: U d’ &v naykoaıo ai KAAp, 
öv Tiıva mov uedıdvra Tboıg Orvyepov roAtuoro. 


325 


330 


835 


AR va, un 


Taxe Gaorv ivpog Önioıo Heonraı.“ 


roöv d’ ars rrooossırev AltEavögog Seosıöng 
„ Exvog, rei us nar’ aloav Eveinsoag 0Vd Urree aloay, 
rowvend Tor &pew‘ OU ÖL OUvIE0 xal usv AxXovco. 
ov vor &yW Towwv Tboaov Kom oüdE veufcaı 


mach, innerhalb des Männersaales. 
Hektor kommt aber, wie sich aus 
354 vgl. mit 369 ergiebt, nur etwa 
bis zur Schwelle des offenstehenden 
Frauengemaches, nachdem er den 
Männersaal durchschritten hat. Im 
folgenden Vers ist aorlda xal I$w- 
onxa erklärende Apposition zu zze- 
pıx. TEUYER. 


322f. apowvre. ayao Intensiv- 
form von &rtoucı. Häufiger ist 
besonders in der Odyssee das Gom- 
positum aupapao = osuydw, yn- 
Lapaw.— Im Folg. bemerke duwy- 
oı u. aupınöloıcı ohne allen Un- 
terschied gebraucht, wie Od. L, 
99. 109. 


325. elaypois Erreeooıwy, mit 
schändenden, d. h. beschimpfenden, 
schmäbenden Worten, vgl. w, 473 
«loyows &v&yınev. 


326. xolov toyd’ Ey9£0 Hvug. 
Obgleich Hektor nicht sagt, wodurch 
seiner Meinung nach dieser Zorn 
veranlasst worden sei, so lässt sich 
doch aus der Antwort des Paris 
(335f.) verglichen mit seiner eige- 
nen Aeusserung (329f.) entnehmen, 


dass aus der plötzlichen Entfernung 
des Paris vom Schlachtfelde auf 
eine Erbitterung bei ihmgeschlossen 
wurde. Denn ohne Zweifel hatte 
Hektor, wie die andern Trojaner, 
keine Ahnung von der wunderba- 
ren Einwirkung der Aphrodite (y, 
380-382). Wir müssen daher ver- 
muthen, Paris sei dadurch über seine 
Landsleute erbittert worden, dass 
es auch ihm nicht entgangen war, 
mit welcher grossen Parteilosigkeit 
dieselben vor seinem Zweikampf 
die Entscheidung der Götter ange- 
fleht hatten (y, 320-323), vgl. un- 
ten 524f. 

329. aupıdedns, vgl. 8, 93 ve- 
ra dE Opa 500u dedneı. f 

331. rVoös - Ieonraı = A, 667, 
vgl. zu Od. o, 23 zugös Hegpeko. 

333f. dmel ue - ToVvex& Tos 
&o&w = Od. v, 227-229; vgl. dage- 
gen oben zu y, 59. 

335. ovdE veufocı, noch weil 
ich ihnen etwas vorzuwerfen 
habe. Vgl. 9, 407 “Hop d’ ov rı 
10009 veueollouaı oVdt yolov- 
uaı. 
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nunv & Jaldum, EIelov Ö’ Axel nporgandodaı. 
voy de ue nrapsınovo” &hoyos uahanois Erreeooıw ° 
weuno’ Es möhsuor" doxnksı ÖE uoı Wde Kai aüıw 
Adıov E0osoFaı vinn 6’ Zmaueißera &vöpas. 
all” üye vov Enrlueivov, apyıa Tevyean Övw" 


n ‚> 


‚Ey de nereu“ urjosoda de 0’ Öiwm.“ 


Sc paro‘ Tov Öd’ ov Tı goaepn xogvdaiolog "Exrtwe. 
rov 0’ "EAkyn uisoroı nrpoondda uerkıyioroı. 
„OGeg Euelo xUuvög Kaxoumyavov Öngvoscang, 


> » 


" ös u’ Oge 


Nuatı TO, ÖTE UE rEWToV TEXE UNTNE, 


olxe0Iaı TrEOPEEOVE«a nun dveuoıo Hvella 
B) P 74 I\ >) nd ’ ’ 
eig 0905 7 Eis nöua roAvpAoioßoıLo Falacans, 
&vIa ne vu Oröspoe riagog Tads Eoya yeveodaı. 
aöorag Errei vade y’ WdE IEoi nand Texungavro, 
3 \ P2} 3 P 74 > ’ 3 Pl} 
avdoog Ereiıt Wopeiloy aueivovog Elvar ÜxoLTıg, 
ög HIN veueoiv Te xai aloysa ndAl AvdeWnw. 

[4 > vv» » m [4 » v3 3) ’ 
Tovrw Ö oVT üg vüv poeveg Eurcedoi oVT’ Go Orioow 
E00ovrar' Top nal uw Enavenjoeodaı diw. 


336. ZHelov d° &. moorgane- 
oda macht den Gegensatz zu oV 
Toı TO000V xt£., und sollte also 
eig. heissen: 6009 (nunv ®&v 9.) 


2IEIWV aysı (Eis &yos) rporeo- ° 


rr€&0$%cı = sondern ich wollte (nur) 
meinem Kummer nachbängen und 
suchte darum die Einsamkeit, ‚Vol. 
p, 275 @llos d’ od Tls nor TOoov 
alrıos Ovoovınyav, alla plan 


Ä Ba vixn Ö’ Enauslßero &V- 
doas. Mit demselben Gedanken 
hatte sich Paris schon oben y, 439f. 
getröstet. 

340. @AA’ &ye- dum (Aor. conj.): 
aber wohlan, ich will anziehen. 
Vgl. y, T1 JanTE uE ÖTTI. TayıoTa, 
wilas Aldao NEHNOW. x; 450. Od. 
y, 17f. ai” aye yov IIos ale - 
eldouey xzE. 

342. zov d’ oV Tı no00&pN. 
Denn zu loben war nichts an der 
gegebenen Erklärung, und tadeln 


wollte er nicht, zumal in Gegenwart 
der Helena, um nicht ihr wehe zu 
thun. 


344. öxgvösıs sonst gewöhnlich 
vom Krieg und der Flucht: eisiges 
Grauen erregend. Vgl. h, 64 moAE- 
nov — Enıdnulov 6xgVOEVTOS mit 
€, 340 xguoeaoe loxn. 


348. ArtöEgoE, weggespült, fort- 
geschwemmt (eig. weggewässert) 
hätte (xodw). Nach Buttmann, wel- 
cher passend auch oon, & äoon (£&o- 
0n) zu diesem Stamme zieht 


351. Os cn v&ueolv TE xıE., 


- welcher Sinn hätte für Missbilligung 


und harten Tadel der Menschen d. 
h. ein Gefühl für das Drückende 
verdienter Verachtung. 


352. po£ves Eunedo:, ein fester, 
sich gleichbleibender Sinn, animi 
constantia. Den Gegensatz drückt 
y, 108 aus: ale) d’ önloreowy av- 
dowv po£lvesnegfdovraı. 


6 al üys vv sloeAde nai Eleo rod’ Erni Ölpow, 
155 das, Errei 08 ualıora nrövos poevas aupıßeßnaer 
eiven Zucio xuvög nei Akstavdpov Even’ rg, 
'oloıy Ei Zeis Inne xaxov 1LöR0v, Ws Kal Orioow 


360 


365 


370 


75 
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avsgwrroLoı reAwued" Aoldınoı Eooousvorowy.“ 
tnv Ö’ nueißer Eneita 1ıeyag nogvFaiolog “Ertwg 
„un ue nadıd, Eievn, pılkovca 780° ovdE us mwelasıs' 
ndn ydo os Iuuög Erreoovraı öye’ Enauivw 
Teweoo’, ot Ey Euslo oINv Artedvrog Exovaım. 
5) \ ‚> % m 1) ’ \ > JE 
alla 00 y' ogvvdı TorTov, Erreiyeodw ÖE Kal aUTöG, 
c 3 3 y ’ , 
ws xev Eu ETooHev rrökl1log aarauagpıyn Eovra. 
) \ >» N yo. > ’ BJ » 
xai yap Eywv olaovd «osleiooucı, Oppa Ldwunu 
oixtag, AAoxov TE plinv xal vjnıov vior. 
> ’ > pp RN» c [d ’ | 
ov yap T old n Erı Opıy Unoroorog TEouaı adrız, 
n r6n 1 imo yegoi Heoi danowov Ayaav.“ 
a P 2} ’ > 4 ’ ca 
ws Aa Pwrvnoog arteßn nopvdalolog Extwe. 
y 3» u» I ca ‘ 3 , 
ala Ö £mreı$ Txave ÖOLOTG EU vaLeTaovrag, 
’p> T 3) ’ ’ 3, ’ 
ovd £ig Avdoouaxnv Aevzwievov Ev ueyapoıcıy, 
> > c \ x \ > ’ > [4 
Al m ye Eiv maudi xai Aupınoly euren) 
7rÜOYW EPEOTTHEL Y00WOA TE UEOLEIM TE. 
c > c > BI) > ’ [4 2 
Extwo Ö wg ovx Evbov Auiuova TErLEev QXoLTıy, 
B 7; > > P] [4 vı \ \ - > 
Eon Em oibov iwv, era bE Öwnoıv Eeistev 
„ei Ö’ Ays uoı, Öuwal, vnusorea esnoaose. 
- 3 > G , b] 4 
sn EB Avdoouayn AsvawWäsvog E% UEYAQOLO; 


356. Alekardoov Evex’ ars, 
wegen der Verschuldung, des Fre- 
vels von Alexandros; vgl. zu Od. 
g, 302 nv arnv öy&wv und über die 
Wortstellung zu Il. 7, 206. 

357. osoıy Int Z. Inxe xte. 
Derselbe Gedanke wie Od. 4, 579 
Inexiwoarro d’ 0Ae$oov av}ow- 
nos, Ivo 704 xaı E00ouevoıoıy 
coıdn. 

359. xopvdalolos = 0 Ovverwg 
xıvoy (d. i. xıvovufvnv &xwv) nv 
xopvga. Vgl. x, 132 Toos Zvvallo 
xopvdrızı rnroleuor) und un- 
ten 470. 


360. un uexadıl', Ei&yn. Hek- 
tor vergisst keinen Augenblick, 
dass seine baldige Rückkehr in die 
Schlacht dringende Nothwendigkeit 
ist; nur die Seinigen (olxnas 366) 
muss er vorher noch sehen, bei der 
Ungewissheit, ob er je wieder zu 
ihnen zurückkehren werde (367 £.). 

373. nvoyw dypeornzeı vgl. 0, 
609 diyow Eipeoraoros. », 153 
nvr’ ni nvoyw, unten 431 aurgy 
ufuv’ Enl nvoyw aufdem Thurme 
(nach seinem ganzen Umfange). 

376. vnueprea ist Object zu uv- 
IN0a09e. 
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ne m & yalowv 7 eivareowv eürrerclwv 
7 & Adnveing Efoigeran, Evda neo Gllaı 
Towai ZunAoxauoı Ösımnv Jedv IAdonovrarz“ 
zov d’ ar örengn rauin nrgög uidov Esısrev 
„Ervog, errei ual’ Gvuyag almdEa uvsnoaodaı, 
ovre mm &s yalowv ovr’ eivarlowv eirrerkwv 
ovr’ &5 Asmvaing Edolyeran, &vIa sreo Gldaı 
Tewai Evrchöaauoı deuwnv Heöv IAaoxovras, 
all Erei vgyov Eßn ueyav ’IAlov, oVver’ üxovosv 
teigeoyaı Towasg, ueya ÖE noarog elvaı Axawv. 
7 uEv On ıgög Teiyog Erreıyouson dpıraveı, 
uawvousvn Eixvia: pEosı Ö Ana aida TusInvn“ 
7 da yurn vauin‘ 6 d° aneoovro Öwuarog "Ertwe 
nv avınv Ödöv alrıg Evarıuevag nor’ dyviac. 
eure srllag kxave dıeoxduevog uEya Kotv 


Ixarag — 17 yoo Euelle dısdluevar rediovde —, 
&v3° &loxog rolddwgog Evarıin NAIE FEovon 


Avdoouayn, Fvyarno ueyalnrogog ’Heriwvog —, 

’Heriwv 65 Evausv Uno Illdaw Ölneoon, 

Orßn dnonkaxnin, Kıliaeoo’ Rvdpsooı avacowv' 

Tov reg N Huyarnp EXe$" "Ertogı xalxoxopvorn 


3788. ne an -n- FEolyerai sind 
auch direcle und wirkliche Fragen; 
daher das Fragezeichen seine her- 
kömmliche Stelle auch nach dem an- 
gehängten Relativsatz (£vda reg - 
lldoxovraı) behalten hat. 

388. zroös Teiyos Eneiyoueon 
Gpıxzavsı, sie ist eilig nach der 
Mauer gegangen (und dahin gekom- 
men). 

390.7 6a yvvnt. Die Formel 7 
6a hat bei Homer nur bier, y, 77 
und Od. y, 337 das Subject bei sich 
ausgesetzt. 

394. @Aoyos roludwgos = x, 88, 
vgl. zu Od. m, 294. Daher heisst 
'es in Beziehung, auf Andromache 
selbst y, 411f. öTe uıv - Nyayes 
Extwo - Enel möge uvola Eva. 


Vgl. auch zı, 175 xaln JIokvdwgn 
mit 178 roowv ansgeloın Edva; 
ebend. 179 Evdwgos mit 190. 


396. Herlwv ös Evarev. Der 
Name 'Heriwv ist zwar allerdings 
Epanalepsis (Anuaphora) des vorher- 
gegangenen "Heriwvos, richtet sich 
aber im Casus nicht nach diesem, 
sondern nach dem folgenden Rela- 
tivum ös. Anders Od. a, 23 Al- 
slonas ol d. dedalareı. IMa- 
xos, ein östlicher Seitenarm des 
Idagebirges, der von dem Gipfel 
Gargaros (im Süden) ausgeht. 


397. Kilıxss verschieden von 
den (Syrischen) Rilikern im Süd- 
osten Rleinasiens, in der von ihnen 
benannten Landschaft. 
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385 


390 


395 
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4 ol äneır’ NINO’, aua d' Augpimolog xlev ausy 
zald” Erri ndAnw Eyovo’ draldppova, yılzıov aurws, 
Errogiönv ayanınzöv, ahliyxıov aoregı nah, 

ıöv 6° "Exriwg nallsoxe Iraudvögıor, wurde ol BAloı 
Aotvdvaxc’- olog yap 2ovsro "IAuov "Exrrwe. 

n vor 6 uEv usidnoev iduv ds nraide awwrc‘ 
Avdooudyn dE oi Ayyı sagioraro danguyeovge, 

& 7’ ga ol @D xeupl, Enog Tv’ Epar’, &u 7’ Övduaber. 
„Sauudvie, pIlosı ae To 009 uevog, od’ Elsaipeıg 
rcalda te vnriayov »al Zu’ &uopor, I Taga Xen 
08V E0ouaı‘ Taya yap 08 xaranraveovow Ayaıoi 
scavres Epopundevres. Zuoi dE xe negdıov ein 

oED Apauaprovon XIöva dvusvaı' 0v yap Er &AAn 
gorcı HJalrıworn, Errei &v 00V ye noruov dniarıns, 
all” ae’ ovVdE uoı Eorı mario nai nörvia UNTTO. 
7 Toı ydo nareo” duov Arıknrave diog Ayılkevc, 

dx dE nnoAıv riepoev Kılixwv EU varsrawaay, 

Onßn» Upinviov' nara 0’ Enravsv ’Heriuwa, 

oüdeE uıv EEevagıde, aeßdocaro yap To ye Ivug, 

all” ga iv nareıne oüv Evreoı daudaldoıoıy 

n0° Ermi on Eyeev' wegi ÖE nrellag dpürevaov 
voupaı ögeorıades, novgaı Auög aiyıöyoro. 

01 dE uoı Enrta naciyvnroı E0av Ev ueydpouoıy, 

ol u&v mavreg Io xiov nuarı Audog eiow' 

gravrag yap narErsepve noddenng dog Ayılleug 
Bovoiv En’ eilımodeooı xei dpyevvng Ölsoaı. 


399. 77 demonstrativ, wie Od. 7, Od. v, 76 uoiodv T’ duuoofnv re. 
417. ode u Bevdoıke, eine 

403. Aorvavaxıa. Der Name Hauptstelle für den eigentlichen Be- 
des Sohnes bezeichnet auch hier griff von 2vap/iw und Efevaotio, 
das Thun des Vaters; vgl. Od. d, vgl. 480 Evapı Boorosvro und die 
11 über Meyan&v3ns. Umschreibung u, 195 tous &yagı- 


13 7 ol nüo avkxaıe. 


407. daıuovıe mild strafend: bö- Loyarn’ Evrea uapualoovre. 


ser Mann. Daher nachher ovVd” ?ie- 420. vuupaı 0gEgTıadeEs, vgl. zu 


afosıs xt&. Dagegen ist 486 daı- Od. L, 106. 


aovin mehr: Arme. 421. ot de uor — ol u&y. Der. 


408. &uuogov wie w, 773, vgl. selbe Satzbau wie y, 132 — 134, 


EEE | 
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unteoa 0’, 7 Baoilevev ünö Illcxw VAndoon, 


znv Zei ag dep’ Hyay’ 


co» 


au Q@AA0LOL Aredteoaıy, 


PL 


a 6 ys vv anelvoe Aaßov arcepeicı’ Arcoıve, 
rraroög d’ 2v usyapoıcı al’ Aprsuıg loydaıge. 
“"Exrvog, drop oü uol Eooı narng xai nrdrvia ujTno 
NdE naciyynvog, od dE wor Falepög Tragaxoirng‘ 
aA’ aye vov ElEaıpe nal avrov niuv Erri nmüpyw, 
un aid’ opopavınov Inns xronv Ts yuvalna. 

Aaov dE orhjoov rag’ Egiveöov, Evda uakıora 

> [4 > fd \ ’ » . 
außards Eorı dlıg xai Ercidoouov Erekero Teixos. 
tois yap vn y’ EAFdvres Erreipgnoavd” oi &gıoroı 
3 > PIZ ’ \ > \ > m 

cup Atavre bvw xal ayankvröv Tdouevia 

170° aup’ Arosidag nal Tvdeog ülxıuov vior' 

n scov Tis opıv Evione Feonoorciwv ed sldwc, 

n vv nei aorov Ivuög Enrorgiver nai dvoyeu.“ 


425. Buollevev, vgl. zu Od. A, 
285 n d& ITvlov Baolieve. 

426. Klloıcı xreareooıy. Auch 
die erbeuteten Frauen werden nar 
unter die Habe (xr£ar«) gerechnet. 

429. "Extog, aroo ou =86, Ge- 
gensatz zum Vorigen von 414 an. 
Ueber die Wortstellung vgl. zu Od. 
zz, 130. 

433. rag’ 2oıveov. Dieser wilde 
Feigenbaum muss ziemlich nahe an 
der Mauerund dem Skäischen Thore, 
vielleicht schon auf der Anhöhe ge- 
dacht werden, da nach 431 Hektor 
auf dem Thurme bleiben und also 
wohl von dort aus das Heer befeh- 
ligen soll. 

433f. EvI9a ualıora — Teiyos. 
Nach einerspäteren, vielleicht durch 
den Ausdruck $sorporiwv &U ei- 


dws A438 veranlassten Sage (Pindar. - 


Olymp. VII, 41-58) soll bei Er- 
bauung von llios’ Mauern durch Po- 
seidon und Apollon auf dieser Seite 
gerade Aeakos, ein Sterblicher, an 
der Mauer gearbeitet haben, daher 
sie auch vergänglich wurde. 

435. rols yao xt&. Davon findet 
sich in den frühern Büchern der 


Ilias nichts. 


436. aup Alavıe duw xrE. d. 
h. unter Anführung der genannten 
Helden. Vgl. zu £, 445. y, 146. 


438f. 7 mov - 7 vu, entweder 
hat vielleicht — oder dann = sei es 
dass - oder dass. Hsonrgonlwv ei 
eidws, ein kundiger Seher, der alte 
Göttersprüche kennt oder wahre 
Eingebungen erhält. Ohne genü- 
genden Grund werden die sieben 
Verse 433-439 von einem Theile 
der Alten für unecht erklärt, als 
ob sie für die sprechende Person 
nicht passten, und weil auch 
Hektor in seiner Antwort keine 
Rücksicht darauf nehme. Allerdings 
würde mit 432 die Rede der Andro- 
mache kräftig und gemüthlich schlie- 
ssen; aber auch der folgende Rath 
kann nicht als der sorgsamen Liebe 
unangemessen erscheinen. Und soll- 
te nicht sowie einerseitsdurch u/uy’ 
&rri nvoyp 431 ein solcher in Aus- 
sicht gestellt, so anderseits auch in 
Hektor’s Schlussworten 490-493 


426 


430 


435 


einige Rücksicht darauf genommen _ 


sein? 


411 


445 


450 


455 


460 
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ınv Ö’ avre moooseıne ueyag nogvdalolog "Ertwe 

5 \ 2 \ ö , 7 ’ . lc ID > 

„ı xal 2uol trade ravra ueleı, yivar' alla ua’ alvwg 
5 r c 

aldenuaı Towag xat Towadag Eixesınrenlovg, 

al xe zaxög Ws voogpıv dAvordLw mrol£uoro. 

oUdE ue Jos Arwyer, Zrrei adov Euuevaı daIAög 

alei xai rowroıcı era Toweocı uaxeodatı, 

apr'uerog zrargdg TE (LEya #AEog nd 2uov avTon. 

3 x >... ' 3 x ’ \ \ [4 
ev yap Ey Tode olda xara Yoeva xal xara Fvuor- 
” 7 ce »3 3» > > ’ „ < ’ 
e00ETa1 zung Or av nor oAwWAn IAuog ion 

\ ’ x \ y ’ U 
xat IIoiauog xal Aaog Eupueiiw Tloıauoıo. 
aA” ob ıoı Tewwv T0000v ullcı KAyog Onioow, 

”» > - c ' „ ’ PL 
orr aitıg Eraßrs ovre IIogıcuoro üvaxrog 

” ’ ' ’ x, ’ 

DLTE KATLYPNIWV, OL NEV TOAEERS TE xal EOFIAoı 
&v zovinoı nEooLev ir" Avdpagı Övauevecooır, 
0000» 0&t, Orte Ev rıs Ayxamwv Xalroyıravwv 
dazerosooay Ayrraı, EleUFEgov Nuag arcorgac. 
’ p) P 7} > m \ P]} c \ € „ 
zal #ev &v Aoyeı E0voa 7005 Üllng Iorov Öpalvors, 
’ ca [ ’ N c ’ 
zal xEv TOwo Yogeoıg Meoonidog 7 Yrregeing 
Ir > c ’ ü \ Öö’ > j [4 > 2, 3 
coll aexalouern, z00TEEN Ö' Errizeiger Avdyan. 
»al gTOTE TIg Elrrn0ıV ldWv nara Ödxpv XEovoay 
‚Ertooog 7de yern, 06 agıorevcore uaycoI 
‚Extogog ide yurıj, 5 de xe udyeodaı 
r N c ’ o PT > ’ r 
Towwv insrodawv, Orte IAıov aupeuayovro. 
a ’ , x 3 3 ’ BP) 2» 
WS NOTE Tıg Egeeı' 00L Ö al veov Eoceraı &lyog 
xitel Todd avdgdg, auvveıv dovkıov Nuae. 


441. trade narta weist deutlich 
auf 432 zurück, die oppari« und 
znoeia. 

413. alvoxzacw. Diess wäre das 
431 empfohlene ufuverv ?nt nvoyw. 

444. oudE ue Yuuös dvwyer, 
auch verbietet mir das mein Muth, 
mein eigener tapferer Sinn. 

447-449. ev yo — IToıauoıo, 
vgl. zu d, 163-165. 

452f. ol xev— nE&ooıev, die wohl 
— fallen werden. 

456. sroös alins = Un’ allns 
xelevouern, im Dienst einer An- 
dern. 

457. Udop gog£oıs. Als Wasser 


tragend stellen die spätern Dichter 
die Andromache wirklich dar. — 
Meoonldos. Eine bierber passende 
Quelle Messeis weist Pausanias 3, 
20, 1 bei Tberapne in Lakonika 
nach (vgl. E. Curtius Peloponnesos 
2 $. 240); Andere setzen sie gleich 
Yneosıa (vgl. $, 734) mit Strabo 
IX p. 298 Kram. in die Nähe von 
Pherä iu Thessalien. 

459. zaf — Tıs einnaıv ist un- 
bestimmter als das 462 folgende &c 
nord tıs okeı, vgl. Od. &, 201 od- 
dE yerntaı. 

463. auvveır d.nucp bängt von 
Toı0ud’ avdgös ab = ös &y dyi- 


F . 
Aue 5 
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) ’ mn \ ji \ ’ ” 
aAAı UE TEIIMWTA XUVIN xara yala- vakvrıroi 
zroiv y’ Erı ons te Bong ood 3° Einnduolo nvdEodar.“ 465 
a > \ T \ > 9 ’ ec 
wg EinWv 0v nraıdög OpEsaro Qaidıuog Exrwo. 
aw Ö’ ö dis nroög aoArcov &ulwvoro TusnPng 
> [4 2,7 \ 4 BJ} P) ’ 
ErlivIn Laxwv TcaToög plkov Oyıv aruydeis, 
tapßroag xalaov ve IdE Aöpov Inzuogalın, 
deıvöv arE’ AXEOTATNG KögUFOg vEvovra voNOag. 
&x 6° Eyelacoe nano TE PlAog Kai TOTWIa UNTTO. 
>» _ I > I \ x / > ’ [4 c 
avtin AO noaTög nogvy eilero paldıuog Extwe, 
nei mv ner narednner Erei nIovi TTRUPAvOWORY 


auzag 6 


y’ öv pikov viöv Eriel aVoEe mie Te yegoiv, 


eistev Erreväcuevog Aul Tv aAhoıoiv TE Jeoioıyv 
„Zev Alloı ve Yeol, Öore ÖN xai.vovde yevccdaı 
raid’ Euov, wg xai Ey ep, apgıngesrea Towecon, 
wde Binv T’ ayaIov nal ’Ilov Ipı avaocsır. 

’ ’ p7) ‚ oo Du. c 
Kal TLOTE TIG ELTTNOL ‚matoog Yy Ode moAAov Aueivcv 
&x ro)lsuov Avıdvra" PEgoı Ö' Evaga Pooroevra 
xreivag ÖNLov üvdon, gagein dE poeva uneno.“ 

wg eircov AA6xoıo @llng Ev xeoolv EInnev 

on) Cı < ı [4 .. [4 [4 
nald E0v° n Ö ga uw anwWdei desaro KoArıw 


baxgvoEv yEAdoaoa. 


zro0ıS Ö° EAEN0E voroog, 


geıpl TE 1ıv naregesev, Errog T’ Epar’, En 7’ Ovdualer. 
„dauovin, un ol vı Altv axayilso Fvuw' 

od ydo vis u’ vrreo aloav Ayo Audı mgoldiper' 
nolgav Ö’ ov TIvd nu sepvyusvov Zuuevaı dvdowv, 


voı oder ou auvvoüvros. 

465. Zrı, noch, zu allen andern 
traurigen Erlebnissen. — 100 3° 
E)xn$uoio ist durch ein Zeugma 
auch von zvF£&odaı abhängig, ob- 
gleich ‚dies (vgl. Od. o, 224 öv- 
oToxtVos aleyeıyjs) nicht gehört, 
vernommen, sondern gesehen wird. 
Vgl. Od. :, 166f. 

468. Exilvdn laywv xr&. Das 
Participium aruydels enthält den 
Grund zu 2xAlv$n laywv, tappn- 
gas die speciellere Erklärung zu 
aruy9els, vonoas endlich die äu- 


ssere Veranlassung der ganzen 
Handlung = 2nel 2vonoe. 

470. deıvov gehört als Adver- 
bium zu vevovze. 

417. agıngenee Toweooıy. Vgl. 
zu Od. a, 1. 

418. ayaogeıy sollte eigentlich 
dem Binv T’ aya$oy entsprechend 
heissen «vaooovre. ’IAfov kann 
zweisylbig gelesen werden (vgl. zu 
8, 537) wegen des Digamma in Jr. 

484. Zi£noe, er wurde (in die- 
som Moment) von Mitleid ergrif- 

en. 


470 


475 


480 


485 
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6 ou xanov oüde ev &oIA0dv, Erıyvy va ngüsa yarmzaı. 
4% AAN” eis olxov lovca Ta 0’ aurig Eeya xdurke, 
10T0v T’ nAaxdenv Te, nal augpındlocı neleve 
&oyov Znnoiyeosaı. nöheuog Öd' üvdgsocı usinosı 
scacıv, 2uoi dE uakıora, vol Alp &yyaydacıy.“ 
üs üga pwrrioas xögvH” silero paidınos "Erzwe 
inrovgiv‘ &Aoyos ÖE piin oindvde Beßrixsı 
&rroonsalılousvn, Yalsgöv nova daxgv XEovoa. 
alıya d’ Ense” inavs douovg eb yarssdovsag 
"Exrooog avdgopovoıo, xıynoaro 6’ Evdodı ollde 
Gugpırölovs, T70Lv dE Y009 ndonoıv Erapoe. 
ai uev Erı Lwov yoov "Exroga @ dri oinp' 
od yap uw ET’ Epavso Örroreortov &x molguoLro 
LEe0Iaı, 7rEOPVYOVTa uEvVog nal yeipas Ayaıam. 
ovde IIdgıg dnsvvev dv ürymkoicı dduoruaıy, 


495 


500 


505 


510 


all’ 6 


3» \ 6 ri \ [4 yi y nd 
Y ETTEL KATEIV KAUTE TEUYER, TTOLKLAR XKaArıy, 


vevar’ Erreit’ Ava A0oTv, TTOGL KpaLTTVOlOL TETTOLITG. 
og 0’ öre Tıg orarög inrrog, dxoormjoag Emmi parvn, 
deouöv arcopensas Fein rredioıo xpoaivw, 
eiwdos Aoveodtaı Evppsiog TroTauoio, 
’ C - \ [4 PL > \ \ m 
xvdıowy" VWwov dE xapn Eye, aupi dE yaltaı 
P]/ 4 € > > fe ’ 
wuoıg Aiocovraı’ 0 d Aykainpı srerroıdWws, 


489. ovdE uEv, neque sane, noch 
wahrlich d. h. und eben so wenig. 

490-493. ai’ eis olxov lovoo. 
Vgl. zu Od. &, 356-359 und Einl. 
z. lliade S. 5. eis 02xov hier wie 
495 olxovde, nach Hause. 

496. Zyroorralılouevn sich häu- 
fig wendend und nach Hektor um- 
sehend. 

500. ai udv Erı {wov yooy. Ein 
rührendes Vorspiel der bald eintre- 
tenden Wehklagen um den wirklich 
Gefallenen X 405-515. 

505. gsvaro „er setzte sich in 


"schnelle Bewegung, begann die- 


selbe‘, Aorist, verschieden von £0- 
ouro „eilte, fuhr dahin“, dem als 
Imperfect gebrauchten Plusquam- 


perfect (Grashof). 

506. ws d’ Orte Tıs Orarös In- 
sros. Treffendes Gleichniss zur Be- 
zeichnung des in prangendem Waf- 
fenschmuck und leichtsinnigem Ue- 
bermuth daherstürmenden Paris. 

510f. 6 d’ aylatnpı menoıdag, 
6lugpa & xt&. Der plötzliche Wech- 
sel der Construction aus der acti- 
ven in die passive Wendung (umge- 
kehrt Od. «, 275) lässt den unge- 
stümen Lauf des Rosses gleichsam 
als einen unwillkürlichen Act er- 
scheinen, wozu es durch sein inne- 
res Kraftgefühl fortgerissen wird. 
Uebrigens ahmt 511 die leichte flie- 
gende Hast des Rennners durch das 
Metrum trefflich nach; vgl. Od. A, 
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dinpa & yovva gepeı uerd T' 1980 nal vouör innwv‘ 
wg viög Ilgıauoro Tags xard Ilsgyduov üngens, 
TeÜUysoL raupalvov wg 7 NAERTwg, Eßeßnxei 


xayyaldwv, Tay&ss dE rrodeg YEpor. 


alıya Ö° Eneıra 


"Erropa diov Ereruer aösApeor, eur’ &o EZuehle 
orgäyeod Ex xugns oFı 7 Odgıla yuvaıl. 
Tov rugöregog 7TE00EELITEV AltSavögog Feosudng 
„NIE, 7 ucka bn 08 nal 2aovusvov Karegixnw 
InYüvav, oVd’ NII0v ivaloınov, sg Eneheveg.“ 

rov Ö’ anausıBöusvog rgoo&gm xopv$alolog "Ertwe 


fd >) 
„daruovi, 


oüx &v Tig Tor ayng, Ög Evaioıuos ein, 


&oyov arıumasıs uayns, Errei ülxıuög dooı. 

alla Exwv uedızig ve nal oür EHEleıg" To Ö’ Zuov ano 
öyvıraı Ev Jvuo, 09 Urseg 08IEv alays’ drovw 

scoöog Tewwv, or &yovaı zrokhöv riovov eivena 0Eio. 

all’ douer ta d’ OnıodEr dgE0ooues”, al nE mosı Zeug 
dWn Errovgavioısı Feoig aleıyevernow 

xonnea ornoaosaı EleuFtegov Ev ueyagoıaıy, 

&x Tooing &Adoavrag Evayudas Ayarovg.“ 


as einov uvlewv &&coavro gpaidınos "Eurog, 


77 


wo a 


AktSavögos xl adeApeöc‘ &r Ö’ äga Fvup 


Älupdregoı usuaoav molsuibeıw ndE uayeoFaı. 


598. — uera n9en, eig. mitten 
in die Wohnplätze hinein. 

518. nie, vgl. zu Od. £, 147. 

519. Evalaıuov = Ev alan, xu- 
Ta uoigav, nach Gebühr, d. h. zu 
rechter Zeit. Zu ws 2x@leves vgl. 
331 und besonders 363f. 

521. dauovıE, gutmüthig ta- 
delnd, weil Paris sich für etwas ent- 
schuldigt, was nicht viel auf sich 
hat, dagegen wichtigere Gebrechen 
unberührt und ungerechtfertigt an 
sich duldet: Seltsamer! 

526. rad" Önıodev ageaoöues- 
90, vgl. d, 362. ra dE, diess, wenn 
ich dich etwa durch meine Worte 
beleidigt habe. 


529. 2lccavrag gehört zu dem 
bei ornoao9daı hinzuzudenkenden 


nuäs. 


Das 7. Buch, wenigstens bis 312, 
ist eine sich genau anschliessende 
Fortsetzung des vorigen; auch die 
kurze Aufzählung der durch nichts 
Besonderes ausgezeichneten Kämpfe 
8-16 ist ganz ähnlich der /, 5-36. 
Auf den ersten Zweikampf (im drit- 
ten Buche) wird 69 und 3ölf. als 
auf etwas Bekanntes hingewiesen. 

3. uduaoay nolsulley ganz 
übereinstimmend mit Hektor’s Be- 
nehmen, ehe er die Schlacht ver- 
liess £, 104-112. 
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7 sg de Jeög varrnoıv 2eldousvoroıw Ebwaev 
3 > ’ ' > [ Ü 
5 olgov, Ertei ne nduwaıv Eustorng EAarnaıv 
[G >) ’ [4 > c \ En [4 
noyrov ELavvovreg, xanarıy Ö vo yuvia Aeivvraı, 
ar 3 \r [4 [ [4 
Ws apa ro Toweocıv EeAdouevorsı Yayıiıny. 
v3” ElErı,v OÖ Ev viör Aopnı9ooıo Avaxros, 
»„ [4 [4 € \ , 
dern vareraovıa MlevEodıov, 69 xoguvieng 
yelvar’ Agyidoog nal Drlousdorca Bowzug“ 
“Extwo 6’ ’Hıovia Ba)” Eyyel öSrderrı 
auyev’ Tino oteparng eiyadror, Atos dE yria. 
IRavnog Ö’ Imnolögoro rag, Avalıv ayög avdow, 
’Ipivoov Baks dorgi zara xgaregı)v voulvnv 
e ’ . c > [4 > ’ 
AeSıadır Trrrewv Erriakevov WLELOWY, 
wuov‘ 6 0° EE innwv yauadıs eos, Aivro dE yvia. 
zog 0’ wg olv Evoroe Heu ylavaumıg Adıjvn 
> ’ 3a 7 > ‚2 a - (€ L 
Aoyelovg oAErovrag Eri z20aTEEN Toulm, 
- > 3,9 Li 29 
Pr da za’ Orklumoro zapnvwv albaca 
"Ihıov eig isoyv. 7 d arriog Wwovır’ AnolAwv 
TIeoyauov &zxarıdwv, Toweocı de Bolhero via. 
allıjloıoı dE TW yE orvavıEodny srapd pnyo. 
\ [ ’ PL e \ [cn > ” 
znv OOTEDOg srongeeıstev uvas Aıög viog AntoAlwr 


10 


15 


20 


4. 2eidoufrocıy enthält bier 
und 7 nicht einen nur zufälligen 
und entbehrlichen Umstand, sondern 
den Hauptbegrilf des Satzes 
und den eigentlichen Vergleichungs- 
panct; vgl. Od. &, 394 os d’ örT’ @y 
AOTAEOLOS- gyarnı. 

b. movrov &)avr., indem hier 
die Schiffer durch ungünstigen Wind 
genöthigt waren, auf hohem Meere 
die Ruder zu brauchen. — xauatw 
Atlvvraı,parenthetische Ausmalung 
der Vergleichung. 

8. Er” Ekınv= €, 576 Evdo 
Mvlamue£ven Elkınv. — Aonı- 
90010. Dieser wie es scheint Böo- 
tische Held kommt nur hier und 137 
vor, der Sohn Menesthios wird wei- 
ter gar nicht erwähnt. 

13. TAaüxos, vgl. &, 119-211. 
Natürlich sind diese Erlegungen 


nur als einzelne Beispiele von vie- 
len angeführt; sonst wäre das Wie- 
dereingreifen der Athene 17 ff. nicht 
hinlänglich begründet. 

l5f. ?nıaAusvoy bezeichnet den 
Moment des Bale. — ®uo»v, nach- 
trägliche Bestimmung zu 14 ’Ipf- 
voor Pal. 

ITf. tous d’ ws - vouty . 
&, Tllf. kerg ve 

20. "Jirov eis ieonv. Eigentlich 
wollte sie nicht in die Stadt IJlios 


‚gehen, sondern nur auf das Schlacht- 


fell vor derselben (uer« Towas 
zei Aycıovs 35). Aber”/Arog steht 
bier und anderswo, z. B. A, 196, im 
weitern Sinne für Stadt und Gebiet 
zusammen, wie Toowy nolıs 9,52. 

21. &xzarıdav (=d, 508), erg. 
Adnımv. Toweooı - vlenv, wäh- 
rend Athene den Achäern irgendwie 
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3 m 
„einte 00 6’ av ueuavia, AJıog Foyareo ueyahoıo, 
5 > > > [4 [4 [4 \ I m 
nAFes ar Oivkvunoıo, yeyag ÖbE 08 FulLlög Aynnev; 
3cCc x - , c [4 , 
n iva Ön Aavaoioı uayng Eregainea vinnv 
dig, Errei ob vı Towag arrollvusvoug Eleaigeıc. 
> 3 » ’ ’ [4 \ [4 > 
Ah EL ol Tı nniF0LO, TO xEv roAv xEodıov Em. 
vuv EV navowuev TrOoAELov Kal ÖNLOTTTa 
3 

ONLEROV’ VOTEEOV MÜTE HAXNOOVT', EIG O RE TEXUWE 
’Diov gvowowv, &rrei W@g pllov Enlero Ivus 
vuiv aIavarnoı, Ölarrgadesıy Tode Korv.“ 

zov 6’ avıe mooo8eıne Jean ylavnwnmıs Adıvn 
„W0” Eorw, Erdepye’ TO yo Pooveovoa xai aücn 
n,$0v an Ovkiunoo era Towag nai Ayauovc. 
aA” yes, eig uEovag mroksuov KaTarravosuev avdgwv;“ 

nv Ö’ adre noooseınev üva& HAıög vios Ardikwv 
„ Extooog dpowueEev xgaTEEOV uEvog Inmrodauoıo, 

, 

nv rıva nov Aavawv ngoraltooeraı olöFev olog 
avrißıov uayeoaodaı Ev aivn Ömıornti, 
c ‘ >.» , [A B ’ 
ol dE x ayaooayevor yalrorvnurdes Ayaıoi 
3 > ’ . ’ om, y 7 
otov Errogosıar mokeuileıv Errogı Öiw. 

wg Epar’, ord” anidnoe Fed ylavzonıg Adnvn. 
tuv 6° EAevog Ilgeauoıo pilog mais oivFEero Fu 
Bovinv, n.6a Heoicıv Epnvdave unriowanv. 

- \ >» Cc Zn Br} ’ x mw PL 
orn de mag’ “Errop’ iwv, nal yıv roög uüdov Eeırverv. 


hülfreich zu werden wünschte. 

24. Tinte au Ö’ av usuavia. 
Vgl. «, 54) ri d’ „ad Tor, doloun- 
ta. 0’ au = din ad, denn wieder. 

26. 7 ire ‘7 — das. Durch 
diese Vermuthung beantwortet Apol- 
lon selbst seine vorige Frage. 

31. Zei ws yıllov. ws weist 
zunächst auf das Vorhergehende 
(TExruwmg - EvgwoıT), wird aber noch 
durch dıiangadesıv Tode aorv er- 
klärt. 

36. u£uoras - zaranavofuerv, 
vgl. Od. 0, 521f. vEuorev TE ud- 
dıora — yauseır. zu - E£eıv. 

39. oloser olos =, 226 uovos 
MOOS Horov. Vgl. zu UT. 

all. vl der’ - Ervoosıav hängt 


nicht eigentlich mehr von 7» 39 ab, 
sondern drückt mehr in selbständi- 
gem Satze Jie Folge jener als Be- 
dingung gefassten Frage aus. «yao- 
o«ueror wird durch "3 alleoFEv 
utv arnraodaı erklärt; sie sollten 
von Seite ihres Stolzes und Selbst- 
gefühles gefasst werden. 

44. “Elevos, vgl. zu C, 76. Er 
allein vernahm hier das Gespräch 
der Götter, aber mit geistigem 
Ohr, vermöge des ilım als Seher in- 
wohnenden Feinsinnes. Vgl. Virg. 
Aen. 3, 359: Troiugena interpres 
divum, qui numina Phoebi, 
Qui tripodas, Clarü laurus, qui si- 
dera sentis Et volucrum linguas 
el prarpelis omina pennae. 


30 


40 


45 
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7 „Extog vie IMpıauoıo, Aıi ufrıv aralavse, 

7 de we uoi vı nldoLo; naciyyyrog dE vol eis. 
&lhovg u xaIı00ov Towag xai navsas Ayaroüg, 
avrös de roonalsocaı Ayxaıav 05 Tg GgLorog 
ayıißıov uaxtoaodaı Ev aivii dniorneı‘ 

ol yap ru Tor uoiga Haveiv nai nöruov Enıoneiv. 
WG yap Eyıv Or’ anovoa Fewv aleıyaverduv.“ 


50 


55 


60 


65 


a 
wG 


&pa9°, "Errwg d° ade’ Eyagn ueya uöIov dinovaes, 


xai 6 2; ucooov iov ToWwv avicpye palayyas, 
ueooov dovgög Elwv" vor Ö’ Idgüvdnaav ünavrsc. 
xad Ö’ Ayanzurwv elasv unviuudag Ayarovc. 


xcö d üg 


Asnvain ve nal agyvoorokos ArcdAlmw 


EleoInv, Ogvıoıy Eoındreg alyvrrıoicıy, 

mw > c hd \ \ >» , 
pnY@ Ep’ üwnin nrargös Arög alyıoyoıo, 
avdodoı Teprröusvor‘ Twy dE oriyes slaro nruxvel, 
corrioı xai xopuIeooı xai Eyyeoı reppinviaı. 
oln de Zepvooıo Exeiaro seövrov Ermı YolE 
ögvuusvoLo veov, ueldveı bE TE TIOVTOg vr’ aut, 
rolaı üga orvıyes &ar’ Ayaıwv ve Todwv Te 
7 ’ c \ I >» PL 
&v srediw. Extwg dE uer auporsgoucıwv Eeinev 
„nenAvre uev, Toweg nal Evayurdes Ayxcrol, 
öge’ einw Ta us Ivuös Ei on Ievaı nelever. 
opxıa uEv Kooviöng Örbißvyos our Erelsooe, 


53. ws - 67’ axouda = tolnv 
ÖN’ axoron. 

59f. ögvıoıy Eoıxöres - pny@ 
&p’ vıpnay. Auch hier muss, wenn 
man dem Dichter nicht Gewalt an- 
thun will, eine wirkliche Verwand- 
lung der Götter erkannt werden; 
vgl. zu Od. y, 240. 

62. repoızviaı steht am eigent- 
lichsten in Beziehung auf &yyesar, 
vgl. d, 282. 

63. Zepvooro - Yol£, das Ge- 
kräusel des Zephyrs d. h. das durch 
ihn erregte, wann er so eben zuerst 
sich erhebt. gel& = ro &x yaln- 
vns nowrov EooFovusvoy xuug. “ 
polf Zepvoov = N newın N08- 


uala avrov xara Yaldaans Ent- 
rıyoıe. Vgl. zu Od. d, 402. — Zyevo- 
To, sich ergiesst. 

64. uelaveı verkürzte Nebenform 
von uelalveı, doch in intransitiver 
Bedeutung, also - uslafyeras oder 
uslavei, es schwärzt sich, dunkelt; 
vgl. p, 126 u&laıyay ppixe von 
der leicht aufgeschauerten Meeres- 
fläche. Uebrigens steht auch v, 42 
xudeavoy intransitiv und als Imper- 
fectum, also von xudavo. 

65. Toimı &oa arlyes. Die Ver- 
gleichung bezieht sich auf das durch 
die grosse und immerhin unruhige 
Menge erregte dunkle Gewimmel. 

69. Opxıa utv Koovidns. Diess 
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‚alla xard Ppovewv TEexualperaı Alıporspordır, 

eis ö nev m Dusis Tooinv sunvgyov Ente 

7 aüroi mragd vyvol dausiers rovronopoom. 

vuiv Ö’ dv yap Eaoıw dgıorwneg Ilavayawv' 

Twv vuv Ov Tiva Jvuöc 2uoi uayoaodaı avuyeı, 
devg’ Irw &u ndvıwv sroduog Euuevar “Exrogı diw. 
öde ÖE uvIEoucı, Zeig Ö’ &uu’ Irruuaprvgog 80rw. 
el uEv nev Zus neivog Elm Tavanxei yalıı, 

Tevyea 0vANoag Yeoerw nollag Erei vnas, 

owua ÖE oinad’ 2uov Öouevaı suahıy, Opga TrvEÖG Le 
Towes xai Towwv Aloxoı Aslaywoı Favovra. 

ei dE x’ yo rov Elm, dw dE uoı eiyog Anöllw, 
Teuyen ovAncag olow rrpori "IAlov ienv 

xal xosu0w zrgoti vnov AndlAwvog ExdToLo, 

tov dE vexvv Erri vnag &vooeluovg ArrodwWow, 

0pg0 E Tapxucwor napnnoudwrrss Ayauol, 

- onua TE ol yevwow Eni nlarei 'Ellnonwrw. 

xal note Tıg Einnoı nal OWıyovay WIEWUTWV, 


ist die einzige für Hektor mögliche 
Entschuldigung des durch Pandaros 
begangenen Treubruches; auf jenen 
frühern Vertrag aber zurückzukom- 
men wäre nach dem seither Vorge- 
fallenen nicht mehr möglich; darum 
muss durch einen neuen Zweikampf 
entschieden werden, der aber nur 
dem weitern Blutvergiessen für 
heute ein Ende machen, hingegen 
über den eigentlichen Gegenstand 
des Streites nichts entscheiden soll 
(vgl. 29-32). 

70. xox& gehört nicht nur zu 
poov&wyv, sondern auch zu Texucl- 
opera, vgl. C, 349 xaxa Texun- 
pavro. 

72. dauslere, Conjunctiv wie 
Ünte. 

13. vuiv d’ ?y yao Eaoıv, aber 
unter euch sind ja. Die Partikel d& 
gehört eigentlich zu dem nachfol- 
genden Hauptsatz rwy yüy - deüp’ 

Iliade I]. 4. Aufl. 


Irw, das Uebrige 2&y zuiv yao &a- 
oıy xt. ist vorausgeschikte Be- 
gründung desselben. Zur Verschlin- 
gung der Sätze vgl. Od. &, 355f. 
Al 0ov yao opıy dpalvero — rol 
utv - Eßaıvov. 

75. "Extogı dio sagt auch Hektor 
von sich selbst mit unbefangener 
Objectivität, wie 42 Apollon, 169 
der Dichter. Vgl. £, 454 ueyasu- 
aov IIav$oldao inPulydamas’ eige- 
nem Munde. ’ 

76. Zrrıugorvoos &orw. Vgl. zu 
Od. ee, 274. 

83. xoeuom, vgl. Od. «, 25 av- 
TIowy. 1 Li, 368 dauowaıy. — 
zooTl vnov, an den Tempel, damit 
Alle sie sehen. Hektor ist sick klar 
bewusst, dass er nur von Apollon 
den Sieg hoffen kann. 

85. TapyVowoı. TapyEa (Tap- 
xos) heissen nämlich überhaupt 


. TR &NOoVEvouLoufve Tois vEexpois 
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80 


85 


98 


95 
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vni noAvainıdı lewv Emmi olvona nedvsor, 

‚avdoög uEv Ode onua malaı Xarase}rnWrog, 

öv or’ apıorsvovsa narextave paidınog "Erswp.‘ 

os note vis 2gesı" TO 6’ 2uöv alkos od nos’ Olekrau.“ 
[6 ) »„ 3 < 3 ’ > \ u 
wg EyaH”, or Ö' ga suavres axnv Eykvovso Guwrn‘ 

ardsodev uev avıivaodaı, dsioav 6’ Vnodsydaı. 

övıe de dn Mev&laog dvioraro, xal ueresumev 

veireı Öveidilww, uEya de arevaxılero Jvuo. 

„@ uoı, AneıAnväges, Axarldsg, oiner Ayasoi. 

3 'y ön A ö ’ do v0 BR BR 

ı, uev On Außn Tads y E00eraL alvodsv alv@g, 

B] nd w , 

ei u) rıg Aavaav viv "Extogog avriog eloı. 

> > c - \ ’ ca \ [7 

aA) Tusis uEv rravres VÖWE xal yala yEvoraPe, 

3 
nusvor audı Eragroı aurgıoı, Anleeg aurwg' 
m > x > ’ 

tode d’ EywWv avrög Iwopnkouaı‘ adrdg UnrsgIerv 

viarg sreigar' Exovraı &v aIavaroıcı Jeolaıy.“ 
WS Ga Pwwvnoag xareducero Tevysa wald. 

y Ü ’ ’ ’ [d 

evta xE To, Mervelae, payn Bıoroıo Televrn 

“Extogog Ev alaunoww, Ereei moAd gegregos Ne, 

ei un avalsavres Ehov Baoılnag Ayauwv' 


no0s andelav. 

91. ro d’ 2uov x)£os, dieser 
mein Ruhm aber, d.h. mein Ruhm 
von da her. 

92. ol d’ apa narvres. Die ge- 
wünschte und beabsichtigte Wir- 
kung (41f.) trat wirklich ein; des 
frühern Zweikampfes aber konnten 
die Achäer bei dieser Stimmung 
nicht mehr gedenken. 

95. velze: Oreıdilwv, mit Hader, 
mit ernstem Tadel sie scheltend. 

97. oalvosEsv alrwg, eine nach 
Analogie von 0209ev olos (39) ge- 
bildete steigernde, gewissermassen 
superlativische Verdoppelung des- 
selben Begriffes. Für den Ursprung 
und eigentlichen Sinn der Aus- 
drucksweise vgl. Herodot. 4, 3 0£ 
de Zvouılov onoiol re xal EE 
ouolwv nulv eiraı. 

99. Udwg zul yaia yEvoro$e, ihr 


möget zu Wasser und Erde wer- 
den, d. h. ich wollte, ihr würdet alle 
insgesammt, wie ihr da sitzet, auf 
der Stelle verfaulen, d. i. schmählich 
und spurlos zu Grunde gehen; ein 
besseres Loos verdient eure Feig- 
heit nicht. 

100. axneroı, d. h. wie entseelt, 
obne euch nur zu rühren. 

101f. üUneodev — Eyovraı, sie 
hangen oben, sind in der Höhe be- 
festigt. Der Sieg, wie jedes andere 
noch bevorstehende Schicksal, wird 
als über den Menschen schwebend 
und an den Enden oben befestigt, 
also in der Hand der unsterblichen 
Götter liegend (2v adavaroıcı He- 
oicıy) gedacht. Vgl. 402 GAESDoU 
neigar Zpnataı und zu 9, 358- 

0 


106. &? un -€Elov, erg. o&, hät- 
ten dich nicht bezwungen, mit Ge- 
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aörog T’ Argslöng evgvngeiwv Ayauduvov 
dedıregng Ele xeıpög, Eros T’ Eyar’, Eu T’ ovduale. 
„ügeaiveıs, Meveilue dıorgepes, oüdE Ti oe yon 
TaUTNg dppoovsng‘ ava Ö' i0xXeo amdduerdg reg, 
und” &981’ 2E Egıdog ved dueivori pwri udyeodaı, 
“Extogı Igıauidn, T6v TE orvyeovoı nal Glkoı. 
xal 0’ Ayıheis TovTp ya udyn Evı avdıavelign 
&ogıy’ avrıßoAnocı, 6 reg 080 rollöv Aueivwr. 
ala ou uev vor iLev iav uera EIvog Eralowr, 
tovzo dE rgöov GAAov Araaıjaovoıw Aycuoi. 
ei reg Adeıng T’ Eori xai ei udgov Eat’ axdontog, 
mul uw domaalws Yyovv naudew, al xe püynaıv 
Öniov Ex nol&uoıo xal alvng ÖnLoryrog.“ 

‚0 einev mop&seıaev AdeAperov Po&vas Towg, 


66 


aloıLLa TrapeıTEWv 


&rteidFerto. 


ToV uEv Eneito 


yn3oovvor Heganovres Art Wuwv TEvye’ EAovro' 
Neotwe Ö’ Aepyesloıcıv avioraro xai usresırev 

PL ’ 3 ’ I > , ns SR) 
„@ oroL, n ueya nevdos Axauida yalav Inaveı. 
3 >» > ’ 14 c 4 ’ 
n ne uey oluwWsee YyEgwv inerenAara Ilmkevg, 
&09A0g Muguudovwv BovAmpdgos 76’ Ayognung, 
a , > e up | ‚> 3 9 Tı 3 _% 
05 TTOTE u EloOuEvog uEy EynFEeeV W Evi olKw, 


walt zurückgehalten. 

110. ava d’ Toysox.n.= eo, 
586 avaayeo xndouevn TED. 

111. 2 Eaıdos - uayeodaı, vgl. 
zu Od. d, 343; über und’ Z9ele 
zu Tliad. ß, 247. 

114. Eopıye, Perfect mit Prä- 
sensbedeutung, indem auf den gan- 
zen Krieg Rücksicht genommen 
wird. Um aber diese Aeussernng 
des Agamemnon zu begreifen, über- 
sehe man nicht, dass ihm Alles daran 
gelegen ist, den Menelaos vom 
Kampf mit Hektor abzumahnen. 

117f. el eo ddeınst' Earl re, 
erg. 'Extwp, ist er auch noch so 
farchtlos, — so wird er doch froh 
sein müssen, wenn er aus dem Kam- 
pfe sich noch retten kann; so wenig 


fehlt es uns an tapfern Helden. 


yovv xauyev = dvanavosadaı, 
sich niedersetzen, um sich von der 
Anstrengung zu erholen. Vgl. die 


Nachahmung , 11-13. 

125. n xe udy’ oluwfeıe, nach- 
geahmt von dem Lakedämoaischen 
Gesandten Syagros bei Herodot. 7, 
159: 7 xe u£y’ oluwkeıe ö TTelo- 
nlöns Ayaufuvov nuJöuevos 
Znagriyras mv nysuovlnv ETO- 
e«ıegjosaı uno Telmvös TE xul 
Zvonxoolwv. 


127. ös more u’ eloouevos xt. 
Die Gelegenheit, bei der diess ge- 
schah, scheint die A, 769-782 be- 
zeichnete, als Nestor und Odysseus 
den Achilleus in Phthia abholten. 


17* 


110 


15° 
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T nayıwv Aoyeiov &gewv yaveny Te T6xov Te. 

Todg vuoy ei nıiWooovrag Üp’ "Exzogı ndvsag axnovoaı, 
rrolla xev ayavdsoıcı pilag Ava ysigag Aeigai, 
Yvuov ano ueldwv divaı douov "Audos slow. 

al yag, Zev ve ndrsp nal Ayıvein xal Ancolkor, 
nBou’ ws ör Ent’ Wxvgöw Kelddovsı uaxovso 
aypousvoı IlvAıoi ve nal Aonades Eyysalumpot, 
Deıag rap veiyeooıy "Iapdavov aupi beedgu. 

roicı 6’ "EosvFaliwv srgouog Voraro, 100205 Peg, 
TeUXE EXwv Wuoıoıy Agnı$doro Avaxzos, 

dlov Aenı$dov, vov Ertininoıw xoguvjenv 

üvdges xininoxov nalliluvoi TE yuraixsg, 

ovver’ ag’ ou Tokoıcı unxeoxero Öovgi Te uaxgip, 
all auöngein Xogurn Önyvvore palayyas. 


130 


135 


140 


128. 2odoy mit seinem Object 
yevenv TE 10x09 re (Abstammung 
d. h. Vorfahren, und Kinder) ist 
Epexegese zu u eipouevos. nav- 
rwy JAoyslwv geht natürlich nur 
auf die Theilnehmer am Feldzuge. 

130. role xev- aeloaı schliesst 
den Begriff des Flehens, apwuevos, 
in sich. 

132f. @ö yao - nBou’ ws. Die- 
ser wünschende Vordersatz wird 
157 e19’ as nBwmornı wieder aufge- 
nommen und erhält dort auch sei- 
nen Nachsatz. Vgl. Od. «, 255-265. 

133-135. 277’ wxvoow Kela- 
dovyrı - aupl ÖEedoo. Fine dunkle 
Stelle, deren Schwierigkeiten schon 
den Alten unauflöslich erschienen. 
Der Flussname X eAadwy (Rauschen- 
der) lässt sich in der hier passenden 
Gegend (dem Triphylischen Pylos 
oder an der Grenze desselben gegen 
Arkadien) nicht nachweisen und 
eben so wenig der 135 genannte 
"Iapdavos. Daher kann man viel- 
leicht nach einer Andeutung des 
Pausanias 5, 5, 9 unter 'Iaodavos 
den spätern Axtdas (Axtdov) 
nördlich von Pylos und Lepreon 
verstehen, der sich in den Anigros 


ergiesst, unter KeAdday aber einen 
kleinen Nebenfluss, der sich in der- 
selben Gegend und nahe am Akidas 
mit dem Anigros vereinigt. Dann 
könnte freilich mit Deı& nicht das 
Od. o, 297 vorkommende eo? in 
Elis gemeint sein, sondern eine von 
Strabo VIII p. 126f. Kram. er- 
wähnte Stadt X«aa, die zwischen 
beiden Flüssen läge und an welcher 
namentlich der Akidas vorbeifliesst. 
Doch spricht derselbe Strabo nicht 
unzweifelhaft von einem Flusse’/«o- 
davos, sondern von einem Asıumy 
xod rapos ITapdavov (Wiese und 
Grabmal des lardanos), wovon in 
unserer Stelle sich keine Spur zeigt. 
Ist aber unter «Dsıa derselbe am 
Meere liegende Ort wie in der Odys- 
see zu verstehen, 30 müssen in der 
Nähe desselben zwei Flüsse ange- 
nommen werden, während Strabo 
VMI p. 115 Kram. nur einen er- 
wähnt. 

136. 'Eoevsallov ist auch schon 
d, 319 in einer Rede des Nestor 
erwähnt. roicı geht natürlich auf 
die Arkader, die Feinde des Nestor. 

141. oıdngeln xoovvn, vgl. He- 
rodot. 7, 63 donrala FvUAoy Tervle- 
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tov Avndopyog Ertepve Ö0Ap, Od Tı xparel: ya, 
orewwro &v Ödo, 0% ge” oü xoguvn ol dAedgov 
xocious oıönesin‘ zugiv yag Avxoopyog ÜnopIas 
dovgi uEoov ruegöwmoev, 6 Ö’ Unriog ovdeı 2gelodn. 
tevyea 6’ 2Esvapıde, va ol siöge Xalneos Aons. 

nal Ta uEv arög Erreira popsı uera uwAov Aonos’ 
avrog Errei Avndopyog &ri ueyapoıcıy &yroo, 

done 6’ ’Eoevdallwrı Ylly Hegancovsı pogmvaı. 
Tov 6 ye Teige’ Eywv srgoxakilero sravrag dglorovg‘ 
ol de ua” Zrodusov nal Edeldıcav, oddE rıg Erin. 
AAN Zus Jvuög Avine nolvrinuwv nroksuibeıv 
Iagosi w yeven ÖE veusrarog Eoxov dnndvımv. 

zul uaxdunv ol &yo, dunev Ö£ uoı sügog Adern. 
Tov ÖN ufaıoTov nal ndgrıorov xrdvov üvdon“ 
rrollög yap Tıs Exeıro zragmogog Evda nal &vFa. 
idF ws nBworu, Bin d& wor Eumedog ein- 

To ne Tag dvrnosıs udyng xnogvdaiolog "Ertwe. 
duewv Ö’ of reg Eaoıw agıornes Ilavayaıwv, 

oil” oi nroopgoväwg usuas" "Ertopog avrlov E&AFeiv.“ 


ueya oıdnow (mit Eisen beschla- 
gen). 

142. Avx0ogyos, nicht der £, 130 
erwähnte, sondern ein arkadischer 
Fürst, Sohn des Aleos (Pausan. 8, 
4,8. 10). 

144. vnopsas. Vgl. Od. x, 323 
n 02 ulya layovoa un Edgaue. 

158r. Iuuos - Hagoei o, mein 
viel aushaltender, wagender Muth 
in seiner Kühnheit, Verwegenheit. 
Nestor gesteht, dass es ein Wage- 
stück von ihm gewesen sei. 

153. yeven vewtarog = nalu mi- 
nimus; zum folgenden Vers vgl. 
a, 271. 

155. 709 d7 unxıoTov xrE. Der 
Sinn scheint: ovros on, UNxıoTos 
xel xagTıaTos nayıwy nV ols &yW 
&xtavov. Vgl. L, 185. 

156. roAAös yap Tıs, denn mäch- 


tig gross; vgl. , 245 ruußay d’ 
ov ucle mollöov. Virg. Aen. 1, 
419: adscendebant collem. qui plu- 
rimus urbi Imminet. — na&onogos 
£vda xal Ev$a, (neben und vor 
mir) ausgestreckt in die Länge und 
Breite (vgl. zu Od. x, 517) oder 
hierhin und dorthin, nach beiden 
Seiten. Zu zoAlös rıs vgl. Od. o, 
382 rıs u£yas. Diese Stelle scheint 
Aeschylos vor Augen gehabt zu ha- 
ben, wenn er Prometh. vinct. 365 
vom Riesen Typhon sagt: x«i yuy 
axosiov zo) napdogov dEuas 
xtiroı OTEVWroU nAnalov Halac- 
alov, Imovuevos 6llaıcıy Altval- 
aus Uno. 

160. ovd’ oi- ufund’ (ufuo- 
te), die zweite Person des Verbi, 
als obuusis d’ of eo dort - ovd” 
Uusis— vorherginge. rg0ppoVEws, 


145 


150 


155 


160 
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wg veixsoo’ 6 yapwr, ol Ö dvvia navseg avdorar. 
wero old rrgwsos uer Ara ardeuv Ayaukuner, 
zo 6’ Ei Todeldng wero xgarepös Aroundng, 
roioı 6’ En’ Alavseg Jovoıv dnısıusvor alxry, 
toicı 6’ 2’ ’Idoueveüs xai öndav "Idousvinog 
Mneıoyns, aralavsog ’Eyvalio avdgeıporın, 
roicı d’ Er’ Eioumviog Eiaiuovos aykaog vidg, 
ür dE Ooas Avdpauuorvidng nat dios 'Odvaasvg- 
ncavres ao oL y &98lov noleuilsıs "Exrogı dio. 
zois d’ airıg uerksıne Tepivıos innöra Neosog 
„ninep viv nenalaode ÖLaurcepks, O5 ne Aaynaır" 
otrog yap On öynosı Zunvnuıdag Ayarovg, 
nal d’ aurög 09 Jyvuöv Ovnoscaı, ‚al xe PUuynoıv 
Öniov &x mol£uoLo xal alyns Önıori,vog.“ 

@s Epas’, ol de xAno09 donumvarso Fxaoros, 
&r Ö’ EBakov nuven Ayautuvovog Argeidao. 
Acoi Ö’ nonoavso, Heoicı ÖE xeipas Aveayor. 
öde de rıg eineonev Iduv sig Ovguvdv Eevpir. 
„Zev rareg, 7 Atavsa Aayeiv 7 Tudeog vior 
n avröv Baaılma mroAvygdooıo Muxnvng.“ 

ws ag’ Eyav, nmahhev dE Tepijvıog innora Neorwp, 
&x 0° E$oge xAngog xuveng, Ov üp’ nIelov avrot, 
Alavros. xngv& dE PEgwv av’ Huılov annavın 
deik” Zvdeßıa näoıv Apıorjsooıw Axaıim. 
oi 6’ oÜ yıyyWanovses dnıyvivaryıo Exactoc. 
vgl. &, 810. 174. dntov - dnıorgtos = 119; 

161. &yv&a mavres gehört zudv- wegen der Zusammenstellung von 


£otov: von jenen standeu neun im dnfov und Jdnnorntos vgl. auch 
Ganzen (mit einander) auf. 127f. etoouevos - &o&av. 


171. vendAao9e, vgl. za Od. ı, 176. 2v d’ ZBalov, erg. Tode 


331. — dıauneofs, ganz hindurch ‚ 

d. h. alle der Reihe nach. Das fol- vÄngous. . 

gende ös xe Auyyaıy ist brachylo- 179. 7 Alavıa loyeiv, vgl. zu 
gisch angehängt: wen immer das ß, 413. 

Loos trifft, d. h. um zu sehen, wen 182. öv &o’ n79€10v mit Bezie- 


das Loos treffe, wer es auch sein hung auf die wirklichen Worte des 
mag. Gebetes 7 Alavra Aaysiv. Vgl zu 
173. öv $yuöv övnoeraı, er wird Od. w, 279. 

in seinem Herzen erfreut sein. 184. &ydefıa andoıv = a, 597. 
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aA öre Ön ToV inave pegww av’ Ouıkov Amcavın, 

ög uw Enıyocrbag avven Baks, paldınos Alta, 

7 oı ÖmeoxgeIs yeip’, 6 Ö’ üp’ Eußahsv Ayyı mapaordg, 

yvo dE nAnoov onua Idww, ynImoe de IvuQ. 

röv u&v rap nöd’ &0v yauadıs Bale, puyno&v ve 

„@ gikoı, 7 Tor vAmoog Euog, xalgw dE Kal aurög 

Ivuo, Enei donew vırnosuev "Erroga dior. 

AAN” Ayer’, Ope’ Av Ey mroklsunıa Teigsa dvw, 

Topg’ Uueig evxeoIe Aut Kooviwvi üvanıı 

oıy7 &p’ üueiwv, iva un Toweg ys nüswvreı, 

78 nal dupadinv, Errei 0v viva deidıuev Eurung‘ 

od ya zig ne Pin ye Exav dexovra dinten, 

ovdE vı Idgein, &rrei oüd‘ Zus vnıdd y’ ovrws 

EArcouaı &v Ialouivı yeveodaı TE Tgapäuer Te.“ 
ög Epa9’, oi d’ suyovro Ari Kooviwvi ävanrı. 

öde de Tıc eineonev Idwv Eis obpavov eipvr. 

„Zev nrareg, IdndIev uedewv, audıore ueyıore, 

dog vinnv Alavıı ai aykaov eügog ageadaı. 


188. vm&oyeseyeio’, weil er als 
der letzte nun schon wusste, dass 
es sein Loos sein müsse. 

190. rap nöd’ &ov - Bale. Ein 
feiger und muthloser Kämpfer hätte 
vielleicht das Loos (die bezeichnete 
Scherbe) lange und zögernd in der 
Hand behalten; der sofort bereit- 
willige, freudig entschlossene Aias 
wirft es rasch auf den Boden. Fr. 
Rauchenstein. 

191. xAnjoos 2uos, erg. 2ort, das 
Loos hat mich getroffen. Vgl. 281 
aupo d’ alyunta (Larov). 

185. on dp’ vuslov, in der 
Stille bei oder für euch selbst, 
vgl. zu 7, 255. Dieses wünscht Aias 
zuerst im Ernste, weil doch Vor- 
sicht im Kriege immer am Platze ist 
und die Troer nicht zu wissen brau- 
chen, was bei den Achäeru vorgeht. 
Dann aber nimmt er 196 ff, mit Leb- 
haftigkeit diesen Wunsch zurück, 
damit er ihm nicht etwa als Einge- 


bung der Furcht ausgelegt werde. 


197. &xwv versteht sich eig. von 
selbst und ist nur zur Hebung des 
Gegensatzes dem «&xovra vorge- 
stellt worden; vgl. Od. &, 155 nao’ 
ovx &9ELwy &$ELovon. Diess hat 
auch Virgil zuweilen nachgeahmt. 
z. B. Aen. 3, 716: inlentis omni- 
bus unus Fata renarrabat divum 
(vgl. 2, 743). Ebend. 181: Seque 
novo velerum deceptum errore 
locorum. 


198. oudE& rı ?doeln, noch irgend 
durch Kunde des hrieges = r, 359 
idoeln nol&uoıo. 


203. dös vixnv Alavıı. Der Ac- 
cusativ YLxnv hängt nur von dos, 
nicht von «g£09cı ab, daher muss 
nach Alavyrı im Vortrag ein kurzer 
Einschnitt gemacht werden. Vgl. 
Hyun. auf Demeter 136 dorev zov- 
oıdlovs aydgas xal Texve TexE- 
odat. 
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ei de xal "Ersoga sep Yılksıs xal xıjdanı adror, 
lorıy duportgoroı Pinv xai xddos Onraaaov.“ 


2» )») 


“N 
ws 0 


£yav, Atos ÖE xogüooero vulgornı gaixıp. 


avsap Erei ÖN rcavsa seepi xooi E00aso Tevxsa, 
ostar’ Errsı$’ olds Te eiwprog Egyeraı Aeng, 

ös 1’ elaıy nnölsudvde uer’ avepas, oüg ve Keoriwv 
Yruoßogov Epıdog uevei Evvenne uaysodaı. 

zoiog &p” Atlas wopro rreAwgros, Egxog Ayaır, 
usıdıowv Bloovgoisı eooWraoı* vegde dE zroaalv 
nıs uaxga Pıßas, noaddwv dolıydaxıov EyXos. 

vov ÖE nai Agyeioı uEv EyjIEov EeloopdwWvTeg, 
Tewag de Teouog alvös Unnivds yvia Exaosor, 
"Errogi 7’ avı® Ivuog Evi 0rn7IE00ı naraoaer 
all” ov wg Erı elyev Önorgkoaı vüd‘ avadvvar 
aw Aawv &5 öuıkov, drrei ngoxaltooaro yapum- 
Alas 6’ dyyidev NIE PEowv Gaxog NÜTs 7rugyor, 
xalxcsov Eresaßosıov, 6 0i Tuxiog xaus Teiywr, 
Oxrrorouwv 0% agıoros, "Yin Erı oixia valoy, 

ög ol Emoinosv odxog alöAov Errraßdeıor, 

ravowv Largepkuv, Ersi Ö’ Dydoov nAace yalxov. 

zö nooade oregvoıo peoww Telaucivios Alag 

orn da ual’ “Exrogog dyyic, aneılnoag dE nrgo0nVda 


204. reg scheint hier eigentliches 
Adverbium zu wıÄlEeıs = nreQUpı- 
Afeıs, sehr, über die Maassen liebst. 

206. xopvooero = zadwnitle- 
ro. Vgl. 193 und 207. Anders Od. 
u, 121 xopvaoouevos. 

208. oios te - Eoyeraı Aons 
ös 7’ eloıy — uer' avfpas, eine 
Ausführung der Epitheta Jovpos 
Aons, Mars Gradivus; vgl. noch 
213 nıe woxga Bıßas. 

212. v&pYe dE ist beigefügt, weil 
in BAo@vgoioı RE00WNaGL auch ein 
Uneodev liegt. 

214. röy dR xal — sloopowvres 
hängt zwar grammatisch mit 2y7- 
HeEov zusammen, steht aber — wie 
namentlich das die entsprechende 


Wirkung des Vorhergehenden be- 
zeichnende xcd andeutet — noch 
mehr in Beziehung auf den folgen- 
den Satz Towas ro0u05 alvög umn- 
Aude = Zittern vor ihm ergriff (da- 
rum) auch die Troer, so wie ih- 
rerseits (u&y) die Achäer sich 
seines Anblicks freuten. 

217. od nws Erı elyev, er konnte 
es (moralisch und aus Gründen der 
Ehre) nicht mehr. 

220. Tuylos xaue TEUgoyV, vgl. 
e, 59. Textovos - Apuoviden 
ös Enloraro - revyeıv. Bereitung 
und Verarbeitung desLeders scheint 
schon frühe in Böotien einheimisch 
gewesen zu sein. — Der hier so ge- 
flissentlich beschriebene Schild des 
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„Exzog, viv u8v N odpa elosaı oloFev olog 

oloı xai Aavaoioıy apıorneg uer&acıy, 

xai user’ Ayıklna bnänvoga Svuoksovra. 

all” 6 uEv dv vjeooı Kogwwigı 1covrorröpoLdıv 

- xeld’ Anounvioas Ayausuyovı nrouevı Aaav“. 

nusig 0’ eluev Toloı ol av 08IEv dvrıdocıuey, 

nal rohees. Aal &oys udyns nde nurolguoro.“ 
tov Ö’ aüre nrooo8sıne utyag xnopgvdaiolog "Ertwo 

„llav dıoyeves Telauwvız, xoigavs Aawr, 

un Ti uev Türe raıdög dpavgov mreipnjrils 

nE yvvaundg, 7) oüx older scolsujıa Eoya. 

avrag EyuWv eÜ olda uayag T’ Avdgonraolag Te. 

old’ Zri dekıc, old” Er’ Agıorepa vwunoaı Bir 

abahenv, Tö uoı Eovı Takavpıyov scolsuibsv‘ 

oida d’ Znäikaı udIov inuwv Wxeidwr, 

oida d’ &vi oradin dnio usineodaı ’Aenı. 

all” ov yao a’ 2IEw Bahksıy toLovrov dövra 


Aias leistet auch nachher sehr gute 
Dienste, z. B. 9, 267 ff. A, 485£. 

227f. xod Aavaoicıy, auch unter 
den Danaern (nicht nur unter den 
Troern), — xal user’ Ayıllaa, 
auch nach Achilles, d. h. und zwar 
noch ausser Achilles. 

231. Toioı ol &v - avrıaoar- 
uev d.h. otor oder oiot re avrıd- 
ocı. Vgl. zu £, 463 roıoud’ aydoös 
Suuvveiv. 

232. all” apye udyns. Diess 
Anerbieten vgl. mit p, 439 &oye' 
GV yap yYEvejpı VEWTEDOS xTE. 
scheint anzudeuten, dass Aias den 
Hektor für den Schwächern halte; 
darum zeigt sich auch Hektor 235. 
über diese abschätzige Behandlung 
empfindlich. Beim ersten Zweikampf 
y, 316f. wurde durch’s Loos be- 
stimmt, wer den ersten Wurf thun 
solle. 

235. &yavgov, gering, pusüli. 
Der Positiv steht bei Homer nur 
hier, ausserdem Comparativ und 
Superlativ jeder zweimal. 


238. Bov alalkıv, vgl. u, 137 
Boos avas = o, 492 und Od. y, 184 
OaRxos EUpb YEgov, NEenalay- 
uevoväaßy. 

239. To uoı Eorı T. moleultey 
nach dem Paraphrastes Bekk.: dıo 
yoı drrapysı TÄNTIXWS xal Umouo- 
vnrixos noleusiv. Ueber ralav- 
oıyov vgl. zu &, 289. 

240. Enäitcı uosov inzor, 
mich in das Getümmel der Streit- 
wagen zu stürzen, darin einzudrin- 
gen. Vgl. o, 159f. @Alor’ Emal- 
Eanoxe xara uoIov, allore d’ 
eure OTacxe ulyo idywv und w, 
711 2’ auakav durgoyov alkaonı. 

241. &rl oradin (vauivn) wird 
y, 314 der rofoovuvn entgegenge- 


230 


235 


240 


setzt, also von Schwerbewaffneten. . 


242. all’ ov yap a’ EHE xıE. 
Und darum leiste ich der Aufforde- 
rung des Aias 232 Folge. Der Sinn 
ist: Auch wenn ich gewiss wäre, 
dass ich dir eine Wunde beibringen 
könnte, wollte ich es doch nicht 
durch einen heimtückischen Schuss, 


250 


255 


260 
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7 AaIen Onınsdaag, aA” dupadoy, ai x8 FUgmus.“ 
n da, al ausienaluv srootsı dolıyöonıov Eyxog, 

245 nal Balev Alavsog deıvov odxog Errraßdsıor 

dxpörarov nard xalxdv, ög Oydoog jev In’ aüru. 

EE dE dia nrigag IHE dailmv xalxög Arsıpng, 

& ın 0’ Eßdouden div ax&ro. Ösvrepog aüre 

Alag dıoyeyng rooleı doAıyoorıov 8yXog, 


nal Bale Ilgiauidao xar’ aonida narıoo’ Lion». 


dıa uev aonidog NAIE Yasıyns dßoıuov Eyxos, 
xal dıa Iwonxog noAvdandakov Nergsıoso* 
üyrıngd ÖE nagai Aardonv dıdunoe Xırava 
Eyxos' 6 6° ZuAiydn nal aletaro xjga ullavar. 


zu Ö’ Exonaooauevw dolix’ Eygea xsooiv au’ Aupw 


[4 >» ’ [4 > [4 
ovv 6 Erceoov, Atiovaıv Eoınötes WuopayoLdıy 
3. \ ’ cn > 2 
N 0VOL xdrıpoıoıy, TWy TE 0IEvog oix dlanadvdr. 
ITeraulöng uEv Erreıra 1E0Ov Odxos oVracs Öovgt, 
ı» [Ü > U c , ’ 
oid Egonsev yalros, aveyyaupdn dE ol aiyun. 


Atos ö’ aonide voßev Endlusvos‘ n dE dianod 


nAvdev Eyyein, orvpelibe de uw ueuaure, 

zundnv Ö' aiyev’ Enmide, uelav Ö’ Avenınıev alue. 
aAl 000’ wg aneinye udyng voguFalolog "Exrwe, 
aAh’ Avayaoaoduevog Aldov eilero xsıpl raysin 


sondern nur offen, versuchend, ob 
ich dich treffe. Durch roıovroy 
Zöovre ehrt und anerkenat er auch 
seinen Gegner. 

246. Axporaroy xarı yalxoy, 
in das oberste d.h. zu oberst und 
zu äusserst befindliche Erz; aber 
die Lanze blieb nicht im Erze stek- 
ken, sondern drang auch noch durch 
sechs Lederschichten. 

248. &v 75 d’ Eßdouarn. Zur 
Stellung der Partikel d& vgl. Od. £, 
120 2 nolla d’ aAndnv und zu 
Iliad. d, 470 27° auto d’ Eoyoy 
etuy3n. 


xeluevov Ev nedip, utlava, ToNyUv TE ueyay Te 


250-254. xal Bale — udiaıyar 
stimmen wörtlich überein mit Y 
356-360. 

255. zyeoolv au auıpm, „beide 
zugleich mit den Händen“, gehört 
noch zu !xonaoocuevo, wie y, 
686 zEool orıBapijov ku” Kupe 
zu avaoyoufvw. 

260. n d2 — &yyeln. Der durch 
n de bezeichnete Begriff ist in pofe 
schon enthalten, vgl. zu d, 502f. 

262. zundnv d’ auyev’ Ennige, 
ging oder fahr einschneidend über 
den Hals hin, schnitt streifend in 
den Hals ein. 


“ on. 
. v . 
nr 2 - <= _? 


IAI4402 H 


267 


ro Balsv Alavros Ösıvöv odxos Ervaßdsıov 

u2000v &nroupdäuov‘ sregiignoev 6’ ga xalxoc. 

devregog az” Aiag old uellova Adav deigas 

1x &nıdıvjoag, driegeive dE iv’ drreleIgor, 

elow d’ aonid” Eabs Bakuv uvAosıdeı nero, 

Bias de oi pika yovvad'- 6 Ö’ Unriog Eberavvcdn 

dorid” Evıyoıupdeis‘ vov 6° alıy weIwoev ArcblAuv. 

xai vo ne IN Eupesaa” avroaysdov oüraLovro, 

ei un xjovnes, Aıög äyyskoı NdE xal avdows, 

nA$ov, 6 utv Towwv 6 d’ Ayaıiv yalxoyırava, 

TaA$vßıög ve nal ’Idaiog, srenvuusvw &upw. 

ueoow Ö’ dugportowv oxijniga oy&dov, eine Te uiFov 

xnov& Idalog, rersvvusvye unden eidwg. 

„unnerı, raids ihm, swoleuilere undE ucaxeoFov' 

duporsow yag opwı Quhei vepeinyeoera Zeus, 

&upw Ö’ aixunvd‘ vo ya dn nal iduev ümavres. 

voE d’ ndn Teledeı" ayadov xai vunri ıIEodau“ 
röv Ö’ anausıßduevog rrgoo&gn Telauwviog Alas 


266f. Balev - Znoupalıov = En’ 
öupeln. Vgl. zu Od.n, 248 Epe- 
oTIoy nyaye. 

268f. noAv usllova — aneie- 
$oov = Od. ı, 537f. vom Steinwurf 
des Kyklopen. 

270. elow d’ «ontd’ Eake, ein- 
wärts brach er den Schild, indem 
er durch die Heftigkeit des Stein- 
wurfes ihn ein- und herausschlug. 

272. gontd’ tvıyoıupdels (vgl. 
y, 349 gold’ Eyı xoeregij und zu 
Od. 8, 250), nahe gebracht dem 
Schilde d. b. in nächster und un- 
sanfter Berührung von demselben 
zugedeckt; denn er trug ihn wohl 
noch am Arme. — @oIw0EV Ar. 
Nach 58-61 war Apollon immer 
noch in der Nähe. 

2T75f. ö utv Towov — ’Idatos. 
Die Eigennamen und ihre Bestim- 
mungen sind durch Chiasmus ver- 
bunden; vgl. «, 320. y, 248. Die 


Herolde leisten aber hier ungefähr 
das, was heutzutage die Secundan- 
ten bei einem Zweikampfe, und es 
zeigt sich namentlich aus der An- 
rede 279-282, dass sie als unpartei- 
ische Wahrer der Humanität .in 
einem zwar traulichen, aber doch 
in gewisser Beziehung übergeord- 
neten Verhältniss zu den Kämpfen- 
den stehen. 

277. u£ooy d’ dumpordowv, mit- 
ten zwischen beide hinein, vgl. y, 
416. — eine Te (nicht d2), weil 
'Idatos auch bei ay&$0v schon mit 
Subject war. 

281. 70 ye dn xl due d., 
das wissen, anerkennen wir denn 
auch alle, wie es nämlich wirklich 


ist. 

282. reACFEıv, factum esse, per- 
fectum esse, adesse, die Folge von 
Tel)e09aı. Vgl. Od. d, 85 iva T’ 
apves app xeonol Tel£dovaıy. 


270 


275 


280 


7 


295 


300 


268 
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„Idai', "Extoga vavsa nslevsre uuIjoaadaı‘ 
285 aUTOG Yüp Xapum rrgoxaliocero navyrag Gpiazovg. 


dexerw‘ aurdo &yW nal sreicouas ) 


eg &r Odrog.“ 


zov d’ aurs ooo8sıne uyag kopgvdalorog “"Ertwp 
„Alav, Ensi voı dns Ieög ueyedög re Binv vs 
xal ıvırıv, reg d Eyysı Ayav pegsards 2ooı, 
stv U TOTOWUEOIE uAynS xai ÖNLOENTOS 
oruepov- Üoregov ars uaynodued’, eig ö xe dalumr 
&uus dıoxgivn, dWn Ö Eregouci ya vinm. 
yet Ö’ ndn Teledsı" ayagov nai vırsi mıdEodeı, 
og 0% T' Zuponivng navrag apa vıyvolv Axarovc, 
vor; re ualıora Erac “al Eraipovg ol vor Eagır- 
artap 2yW xard Zorv usya Ilgıduoıo üvaxrog 
Tewas &upgavew ai Towadag Eixeoınenkovg, 
cf TE uoı Eeixousraı Helov dvoorvraı Adywva. 
dwpa d’ &y’ aldrloraı meginivra ÖWouer Kup, 
öyga Tıs @d’ einnow Axaıv ve Todwv ve 


254. 'Idei’, — xelevere. Idäos 
wird vorzugsweise angeredet, weil 
auch er vorher das Wort geführt 
hatte. Dennoch folgt das Verbum 
im Plural, weil darüber, wie über 
alle ihre Massregeln, beide Herolde 
einig sein müssen. _ 

286. n ep &v ovros, erg. &ofn, 
wo (und wie) dieser vorangeht. 

289. ıyvrny (vgl. zu Od. v, 71) 
ist nicht als Feminioum von zıyv- 
ros zu betrachten, sondern unmit- 
telbar von ry&w, nenvvuaı herzu- 
leiten, nach Analogie von yevern 
(yeyeynucı), vgl. yeveoıs. negl d 
- tooı ist zweites Glied des Vor- 
dersatzes zu rel, und rzeol ähn- 
lich zu nehmen wie 408 &upf. Der 
folgende Vers beginnt den Nach- 
satz. 

295. of roı £x0ıy gehört nur zu 
Ereloovs und steht parallel mit dem 
Possessivum oovs. 

298. ad Te - YEiov dvoovraı 
«yova, welche für mich flehend in 
die Versammlung der Götter gehen 


d.h. die Tempel besuchen werde: 
worin die Götterbilder gleichsa 
bei einander versammelt sind. S 
heisst o, 376 Jsios ayoy die wirl 
liche Versammlung der Götter ü: 
Olympos. Vgl. Virg. Aen. 4, 6 
von der Dido: 4Jut ante or 
deum pingues spatiatur ad ara 
euyöuevoı aber ist auf Dankgebet 
für Hektor’s Rettung zu beziehei 
die zugleich wieder mit Gelübde 
für die Zukunft verbunden sind 
vgl. Od. v, 357 Odysseus’ Gebt 
an die Nympben nach seiner Heim 
kehr: viv d’ eUywljc dyavj 
0ıy yalger'. arap xzal due 
dıdwaousYy, Os TO nagogs ng 


299. dee, weil der Kampf dure 
freies Einverständniss beendigt wir 
und keiner eigentlich als Besiegte 
gelten soll. Gleichwohl kann Agı 
memnon den Aias nachher beüu 
Mahle 321f. als glücklichen Kän 
pfer (312 xeyapnora Yin) aus 
zeichnen. 
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„nusv Zuagvaodnv Egidog uegı Fuuoßdgoıo, 

nd’ adr’ &v gıldınrı diezuayer deIuNoavzE.“ 
ws &oa pwrioag dwxe Eipos agyvoonkov, 

oiv xolew TE PEpwv xal Evrungp Telauamı' 

Atlas de Lwornga didov Yoivını pasıyov. 

zo dE dianpiwdevre ö usv uera Aadv Ayaıwv 


”» 


nt, 


6 ö° 25 Towwv Ouadov xie. Toi d’ dyaonoar, 


cs eidov Lwov TE nal dprsuda mrg00LOVTa 
Alavrog rrgopvyövra uEvog nal xeipas ddrerovg‘ 
- y 
xal 6 1nyov rigori Öarv, deAmreovreg 060v eival. 
Atavı’ aü$ Ereowdev urviudss Ayaroi 
eis Ayausuvova diov üyov, xexXapnora vian. 
oi d’ öre Ön xAuoinow & Aroeidao yEvovro, 

roioı de Bovv iegevosv üva& avdowv Ayanıdurov 
&008v0 srevrasıngov Urregueveı Kooviwrı. 

\ ’ 3 ’ P) ’ ’ fd co 
tov dEpov aupi 3° Ereov, nal iv Öeyevay ürsavıo, 

’ ’ 3 23) h} ,’ L [4 > > . 
uiotvAloy T ag Enriotausvws, sreigav T Oßehoicıv, 
WTITNEAV TE rregippadews, Egvoayro TE Travre. 
avTap Ertei 7TaVOaYTO T7C0voV TEerVxovTo Te Ödcita, 
daivuyr’, ovdde vı Iuuöog &devero Öaıröc Eiong. 
vwrocıw Ö’ Alavra dinvenssccı yEoaıgev 
a > , > ’ > , 
news Argeiöng eügvnpeiwv Ayaysuvwr. 
avrap Ervei nooLog Rai Ednvöog EE Epov Evro, 


301 f. udv - nd’ würe, vgl. Od. 
%, 383f. (zwar wohl — aber auch 
wieder). 

304. ovy xolew, vgl. Od. p, 54 
t6£oy auro ywovro. Mit diesem 
von Hektor geschenkten Schwerte 
lässt die spätere Sage den Aias sich 
selbst tödten; denn &yIpwv &dwpn 
dpa xovx övynoıue (Sophoel. Ai. 
665 vgl. 1027). 

306f. ro dE-o utv-ödE. Vgl. 
zu Od. 9, 361. 

312. xeyapnora vixn ist auf 
Alovyrae zu beziehen im Gegensatz 
za 309; er hält sich für den Sieger, 
da Hektor nach 271 doch verwun- 
det ist. 


315. &00. nevreetngov, vgl. zu 
Od. z, 420. 

316. auf 9° Enov, wie sonst 
das Participium aupıemrovres, vgl. 
zu Od. y, 118 = lliad. e, 667, und 
für alle drei Verse Od. 7, 421-423. 

317. zzeioov, erg. Ta ueuıoTul- 
uva, vgl. Virg. Aen. I, 212: Pars 
in frusta secant veribusque tre- 
mentia (frusta) figunt. 

318. Zovoavro, vgl. zu a, 466. 

321. vWToL019 — yEgaıpev, vgl. 
zu Od. £, 437. Auch die Sparta- 
nischen Könige erhielten nach He- 
rodot. 6, 56 extr. von allen Opfer- 
thieren, die beim Beginne eines 
Feldzugs geschlachtet wurden, die 


305 


310. 


315 


320 


325 


330 
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Tois 6 yeowv cdungwsog vpalvery Texeso ur, 
Neorwg, od xai ne0098v apioen Yalreso Bovir- 

ö opıv Eipoovdwv ayogjoaso nal uertsuner 
„Argeidn ze rei alloı apıornss Tlavayauy, 
rroAloi yap TeIväcı xopnroudwvses Ayauol, 

tov vov alua xelaıyov &vpg009 dupi Ixduavdgor 
Zonedao” O&üg ”Aens, Yuyai d’ Ardöods xarnAYIor- 
to 08 xon ndAsuov uw au’ jol navamı Ayauv, 
avroi d’ Aypdusvoı nunAmoousv EvIade vergovg 
Povoi xai NuLdvooıv' dTag XuTannouey aürodg 
tır$öV Artoroo ver, WS * 00Tea nraraiv Iraartoc 
olxad” Ayn, 67’ &v eure veuusde nerelda yalar. 
ruußov 6’ augpi nvonv Eva yevousv ESayayövrag 
ixgırov Ex nediov‘ nrori d’ aürov deluouev Wxc 
rupyorg UiwmAovg, eilap vnWv Te xai ausw. 


Rücken. 

324. ‚Upalveıv _ utv, vgl. y, 
212 uusovs xal unden nrücıy 
Ugyeıvov. Sein Rath bezweckt Zeit 
zu gewinnen, nicht nur um die 
Todten zu bestatten, sondern auch 
um fernere und ausserordentliche 
Vertheidigungsanstalten zu treffen 
(337-343. vgl. 436-441). 

328. nollol yap tedvaoı ist 
Begründung des 331 folgenden und 
durch r@ angeknüpften Hauptsatzes. 

332. xuxAnoouev d. i. zoulow- 
ev &p', «uotov. Damit ist Bovol 
xal nuıövoroı (vgl. Od. L, 72 aue- 
Eav &urpoxov nuıoveinv) unmittel- 
bar zu verbinden. 

334. ws x’ oor&a«- yaiay. Nach 
Homers sonstiger Schilderung der 
Sitten des heroischen Zeitalters wur- 
den alle Todten — auch die in der 
Heimat gestorbenen — verbrannt, 
auf der andern Seite auch die Asche 
der in Feindes Land Gefallenen 
dort beigesetzt; vgl. d, 174f. o, 
332. Od. y, 109-112. Daher er- 
klärten Aristarch u. A. die Verse 
334f. für unecht. Allein der ganze 


Abschnitt 313-482 enthält » 
manches Auffallende, wie namest- 
lich den erst jetzt (vgl. zu 436) und 
doch ohne alle im nähern Zusam- 
menhang nachweisbare Veranlas- 
sung beschlossenen und in wunder- 
ähnlicher Schnelligkeit vollführten 
Bau des Grabens und der Mauer 
433-441, ferner eine ganz eigen- 
tbümliche Unklarheit der Zeitrech- 
nung 421-441, dass man ihm wohl 
kein Unrecht that, wenn man seine 
Entstehung in eine der spätern Pe- 
rioden der — bereits sinkenden — 
homerischen Poesie setzt; er sollte 
eine senst allerdings vorhandene 
Läicke in der Erzäblung ausfüllen. 

336. Eayayoyres — 8x nedtov 
ist zu verbinden: von der Ebene 
aus, aus der, Ebene in die Höhe, 
aufführend. aysıy teiyos = Mer- 
veıv sagt auch Thukydides 6, 99. 
vgl. 1, 93. Virg. Aen. 2, 460£.: 
Turrim - summis sub astra edu- 
ctam teckis. 

337. axgırov, adınyaygıaror, 
also auch 001 KoıvoV. 

338. zzupyovs vrpnlovg d. i. Tei- 
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dv Ö’ adroisı ilag noımoouev sÜ dpapvlas, 
ögoa dı? aurdmv inrnkaoin Ödog ein. 
Extoodev dE Baseiav Ogusouev Eyyugı TApgor, 
7 X innoug nal Aaov Egvadkoı Aupis Eoüoa, 
un nor’ Enıßolon eölsuos ToWwv ayeguxwv.“‘ 

üg Eya9°’, oi d’ Agua eavres Ennvyoav Baoıdnes. 
Towwv adt’ dyoon yever’ ’IAlov dv mrölsı ünen, 
dein Terenyvie, nraga TToıcuoıo Ivonoıv. 
zoioıw Ö’ Avınvwo mrerivvußvos Nox’ Ayogevsur. 
„rerivre uev, Towes xai Acpdavoı nd’ Errinovgoı, 
öge’ einw Ta ue Ivuög Evi ormFE00ı xeisvei. 
devr” üyer’, Apyelmv 'Elevıp xei aryuad au’ avın 
Öwouev Argeiönoıw Öysır. vv Ö’ Opxıa ur d 
Wevodusvor uaxöusoda" To od vu rı xEpdıov Nu 
[EArrouoı Exteikeodcı, iva un bebousv wde].“ 


x0s avpyoıs vıpnlois apNEös, eine 
hohe Mauer mit hölzernen Thürmen, 
vgl. 436. , 

339. nulas, bei Homer regel- 
mässig von Einem Thore; vgl. zu 
ß, 809 und als Beweisstellen für die 
Einheit dieses Mauerthores «u, 118 
- 124. », 124. Doch lässt sich nicht 
leugnen, dass, abgesehen von an- 
deren Stellen, auch hier und 438 
der Ausdruck 2» «evroic: leicht 
auf eine Mebrheit von Thoren be- 
zogen werden könnte. 

340. ein, Optativ nach dem Fu- 
turum wie 342 n7 x’ - &ovxaxoı, 
zur Bezeichnung des von der Vor- 
stellang abhängigen Zweckes; vgl. 
zu &, 344. Unten 439 folgt dieser 
Satz auf das Imperf. &venoleov. 

343. un nor’ Enıßolon, dass 
nicht einst auflaste, mit seiner gan- 
zen Last auf uns falle (und uns er- 
drücke), ne quando moles belli in- 
cumbat. 

345. Towwv aur’ ayopn. Durch 
diese gleichzeitige Versammlung der 
Troer und den von ihnen gefassten 
Beschluss (372-380) kommen die 
Achäer in den Vortheil, nicht selbst 


eine Gesandtschaft an die Troer 
abgehen lassen zu müssen. 

346. dewn Teronyvia, eine 
farchtbare,, stürmische; vgl. £, 95 
Teronyeı d ayogn. 

37 Avrivan, vgl. y, 203 ff. 

348. Towes za) Anodevoı. Vgl. 
v, 215-230, nach welcher Stelle 
die Dardaner der ältere Stamm 
waren. 

351. Öpxıa nıor& Wevoduevor, 
mit Verletzung der heiligen Eide. 
weudeogal Tı, lügenbaft, trenlos 
sein in Beziehung auf etwas. 

352. T@ ob vu rı xEgdıov nu, 
erg. Zoraı oder ylyvercı: darum 
werden wir auch nichts dadurch 
gewinnen oder haben nichts gewon- 
nen, es kann kein Segen in diesem 
Kampfe sein. 

353. &Anroua - defonev ode. 
Ein nach Inhalt und Grammatik 
theils unnützer, theils verschrobe- 
ner Vers. Würde er aber beibe- 
halten, so müsste er in Verbindung 
mit dem Vorigen so gefasst wer- 
den: darum glaube ich denn gar 
nicht, dass wir irgend etwas gewin- 
nen, einen Vortheil erlangen wer- 


340 
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350 


855 
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7 zoı 6 y’ “sg einwr xas’ üg' Elsro" rolcı d’ avsony 
dios AltEavdoos, 'EA&yng nrdoıg nuxduoıo, 
ds nv aueıßöusvog Ennsa nregösvsa nrgo0nVda. 
„Avrnvog, oU u8v ovxer’ Zuoi Qila vavs’ Ayogsvsıg- 
oloIa xal KAAov uüFov Ausivova Tovde WMTaL. 
ei Ö’ Ersöv ÖN Todrov ano Orcovdng Aayogsdsız, 
2E &oa Ön To Ensıra Feoi Polvas Wisaev auroi. 
avrrdo &yu Toweoaı us inmodduos Ayopsvaw. 
ayrıngd d’ drröopmui, yuvalinc uEv 00x ArrodWew- 
xtiuara d’ 000° Ayounv LE Aoyeog jufregovr dw, 
ncvr’ EIEAw Öousvaı, nal Er olnodev MAN dnmıFeivan.“ 
n voı 6 y’ üg einwv xar’ üg’ Elero' voloı Ö’ avkom 
Aaodaviöng TIeiauog, Feöpıv ujorwg aralavrog, 
0 0919 Erpoovewv Ayognoaro xai uereeinev 
„rerivre ev, Towes xal Aapdavoı nd’ Inrinovpoı, 
öye’ einw va me Fvuög Evi 0795001 Aslever. 
viv uev Öoorov EleoIe nara sirölıy, WG TO 700g 7uep, 
xai gvAanig urjoacde, nal Eyonyogde Enaorog- 
nuser 0’ "Idaios Irw xoilog Erri viag 
eirreuev Argeiöng Ayausuvovı nai Mevelaw 
uödov AhsEavdgoıo, Tov Eiverna veinog dowger- 
xai dE Tod eineusvaı srvnıwov Errog, di n EIEAwoıv 
rtavoaosaı roAzuoLo ÖVvanyEog, Eis 0 XE vergodg 


den, so dass oder wesshalb wir 
dieses (er meint die Auslieferung 
der Helena und ihrer Güter) nicht 
thun ınüssten. Ein unbeholfener 
späterer Dichter konnte vielleicht 
sich so unklar ausdrücken. Zur 
Verlängerung der Enudsylbe von 
Iya vgl. Od. y, 327 Ivo anusgris 
&vlony. 

354. xar' üg 

‚76. 

357. UV ulv — ayogevas = 0, 
285, und mit den drei folgenden 
Versen = u, 231 - 234: gleichsam 
eine Aufkündigung der bisherigen 
Freundschaft. Für unsere Stelle 
hat 360 25 - aurol eine unange- 


, a 


&lero. Vgl. zu 


messene Härte. Zu odxerı vgl. Od. 
1, 350 oUxET' avexıas. 

362. anopnuı. Das Compositum 
mit «ro steht auch hier, weil der 
angekündigte Satz verneinend is 
(oöx anodwow); vgl. zu Od. a, 9i 
na0ı uUVNOTngEOGıV arrsırnduen. 

310f. viy udv - Exaozrog (vgl. 
380) scheint aus a, 298f. nachge- 
bildet zu sein. Hier begreift man 
nicht, warum alle wach bleiben 
sollen (Eyenyopde &xacros), da 
sie jetzt hinter den Mauern sind. 

375. ruxıyöy Errog seheint hier 
das ernste, angelegentliche Wort, 
vgl. Od. a, 279 nuxıyos ümogr- 
couaı. 
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xrjouev. Voreg0ov are uaynaous?”, eis 6 ne dalumm 
Zune dıengivn, dum Ö° Eregoıci ya via.“ 

üs EyaI”, oi d’ Agua rov uako uEv nAvov 70° Zniidovvo, 
[doprtov Erreı$° ellovro nard orgarov Ev velfeooın.] 
nasev d’ ’Idaiog Eßn xollag drri vras. 
Toös d’ sig” eiv dyogn Aavaovs, Jspamovrag Aenos, 
yni zraga seodurn Ayausuvovog‘ aurag Ö Tolcıy 
orig Ev uE0ooL0ıv uerepwWveer NrvTe xngv 
„Argeidn ve nal GaAloı agıoınes Ilavayaıwv, 
Nvoyeı Ilgiaudg ve nal aAloı Towes ayavol 
eircelv, al xE weg vuuı Qikov xai NdU yEvoıro, 
uvdov Ahskavdooıo, Tod Eivena veixog OpweE. 
xrnuora usw 60° Aktbavdoog xoling Evi vnvolv 
nyayero Teoinvd’ — ws roiv wpell” dmvoltodaır —, 
sıavr” &IEheı Öouevaı, nal ET oinodev AAN Enıdeivar‘ 
xovgidinv Ö’ &Aoyov Mevehaov xvdakluoıo 
od now dwoeıv 7 unv Toweg ye xelovraı. 
nal dE TOO mPwWyeıv eineiv Errog, al x’ EIEAnrs 


380. dopnov - rel&ecoıv. Die- 
ser Vers soll wenigstens theilweise 
die Ausführung von &rC$ovro ent- 
halten, die aber weder nothwendig 
noch vollständig ist; auch steht er 
in Widerspruch mit xar& zrolıy 
370. Wahrscheinlich ist er aus A, 
1730 vgl. o, 298 entstanden. 

381. n@9ev, am folgenden Mor- 
gen, gewiss schon lange vor der 
Morgenröthe wegen 421 und der 
Entfernung (Einl. S. 34). 

382. edv ayooj. Ohne Zweifel 
war diese versammelt, um die Be- 
schlüsse der BovAn 326-344 zu be- 
stätigen. 

387. al xE neo - yEvoıro, ob 
euch wohl lieb und genehm wäre, 
nämlich das geschehen zu lassen, 
was Alexandros vorschlägt, und 
euch dadurch für befriedigt zu er- 
klären - Oratio obliqua des Berich- 
tes; wogegen 394 a? x’ &HEInte. 

Yliade I. 4. Aufl. 


388. uüsov - öowpev = y, 81. 
Der Vers enthält nachträglich das 
Object zu sinzeiv, aber die Verbin- 
dung ist etwas holperig. 

390. ws - anoA&osuı. Paren- 
thetische Verwünschung des Paris 
durch einen trojanischen Herold, 
noch stärker als das Gebet y, 320 - 
323. Zur Parenthese vgl. Virg. 
Aen. 2, 190: Tum magnum ezxitium 
— quod di prius omen in ipsum 
Convertant — Priami imperio 
Phrygibusque fulurum. 

392. xovgıdinv &loyov, wie sie 
auch Menelaos selbst bezeichnet », 
626. Durch diese Benennung aber 
tritt Idäos gauz auf die Seite der 
Achäer und ebenso durch den ein- 
geschobenen Satz 7 unv — xEAov- 
tar d.i.: freilich zwar, allerdings 
ermahnen ihn dazu die Troer. 

394. al x’ &HEinte, vgl. 375, als 
ob auch hier vorherginge xal di} 
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T raroaoyaı nrol&uoıo Övonxeog, eig 6 xs vaxgoug 

396 xrouer. Toregov aure uaxnodus?’, eis O xe daiumv 
äuue dıaxgivn, dun d’ Eregooi ye vix.“ 

us pay”, oi d’ &ga nravres day dykvovso oLwrn. 
öwe de di uerksıne Bonv dyadog Auounöng 
„unT &o vıg viv neuer’ Alsbavdgoıo ÖegeaIm 
un$’ “Eltvnv‘ yvwsöv ÖE, xai ög uaka vurzıög Earıy, 
ds ndn Towsoow öAEIgov nreigar' dpnrırau.“ 

ws &pa9’, oL 6’ äge nıavreg dntiogov vieg Ayauc, 
nösov ayaoocusvor Arounjöeog Irerrodauoro. 
xai Tor. Go” Idatov nrgoo&gn xosiwv Ayauturwv 
„Idei’, 7 voı uüdo» Axaıwv aurög dxoverg, 
sg Toı trroxelvovrar- Zuoi Ö’ dmiavddvsı odTwc. 
dugpi de venpoisıv naraxaıkusv od Tı ueyalgw - 
00 yap Tıg Peldw veriwv XaratedvındTrwy 
yiyver’, Enel ns Iavwoı, Tivgög ueıloolusv Wxa. 
doxıa de Zeig torw, Epiydovrog mooıg "Hong.“ 

WG einwv TO ORAMTrToov Aveoysde nracı Fsoicıv, 


400 


405 


410 


od” eineuev (elmare). 

399. Atoundns nimmt passend 
vor allen andern das Wort, da er so 
eben seine agıorei« bestanden hat. 

400. ’Altkavdpoıo hängt von 
dey&oswab= A, 124 ygvoov Ake- 
ecndgoro dedeyuevos, vgl. zu a, 
596. 

407. Zuol - oürws, d. i. auch ich 
bin damit einverstanden. 

408. augit de vexpoioıw. Aus 
diesen Worten, die für sich einen 
abgekürzten Vordersatz bilden (was 
aber die Todten anlangt vgl. 289) 
hat man zu xaraxaıduev zu ergän- 
ZEN RUTOUG. 

409f. ov yap rıs yado - usı- 
kıco&usy wxa, denn kein Sparen 
und Kargen der abgeschiedenen 
Todten, keine Verweigerung der- 
selben, sie schnell durch Feuer (in- 
dem man sie des Feuers theilhaft 
werden lässt) zu besänftigen (zu 
begütigen, gleichsam euuevilev), 


findet Statt, ist zulässig (yiyve- 
Tai); es wäre unrecht, euem 
Wunsch zu versagen. Der Genitiv 
vexvwy ist von Padw yiyveraı 
d. b. dem Prädicat des Hauptsatzes 
regiert (wie y, 243 unde rı dov- 
owv Zora geıdaln), ist aber auch 
als Objectsaceusativ bei wsılı0aE- 
ev zu denken; dieser Infinitiv be- 
zeichnet die Beziehung und Rück- 
sicht, in welcher der Satz ov res 
ylyveroı perdw Geltung hat. Zum 
Genitiv zvpös vgl. f, 415 und die 
Analogie von yaplleo9ae ragsör- 
Toy; zur ganzen Wendung Od. 
451 nel ov rıs dnloyeaıg ob ; 
&lentus allorolwy yaploaaHaı. 
41l. Zevs Ioıo «re. Für die In- 
terpunction vgl. », 154. 
412. To Oxjntoov av&ayese, er 
hob sein Scepter empor; womit 
zugleich gesagt Ist, dass er — ge- 
mäss der Ankündigung 411 öpxıa 
dt Zeus lorw, Zeus sei Zeuge des 
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üwopoov Ö’ ’Idaiog Eßn sroorl”IAuov ion. 
ol ö’ Eat’ eiv dyop; Towes nal Aapdariwves, 


seävrss Öunyepkes, morıdeyuevor Önnor 


3 » 


’Idaiog‘ ö 


üo’ EAFoı 


&o’ nAIE nal ayysklıv Anıesınev 


oras Ev u8oooısıv. Toi d’ Önkilovro udl axa, 

Augpdregov vervdg T’ ayeuev, Eregoı dE ed” UAnv. 

Aopyeioı Ö’ Er&owdev Evooeluwv Aro vnav 

wrgvvovro vEexvg T’ Ayeuev, Eregoı dE ed” DA. 
nehuog uEv Erseıta vEov ngoo&ßallev dpovgas, 

LE arahagpeivao Bagvopdov ’xsavoio 

oveavov eloavıv ol d’ Nvreov Aallmlorow. 

3vJa dıayvavaı xakerros 79 üvdge Eraarov' 

aAd” vdarı vibovres &ro Bodrov aluarvoevra, 

ddnpva Fegud xEovres Auaddwv Errdeipav. 

ovd’ eia xAcieıv Ilpiauog ueyag‘ oi de own 

vexrpoög rupxaing Erreviveov dyvüuevor ng, 

&v dE zwvpi nronoavres Eßav seoori ’IAuov ion». 

ws I’ adrwg Erepwdev Eunvnudes Axaroi 

vergoüg rugnaing Errevnveov AxvvuevoL *O, 

Ev dE evgi zugnoavres Eßav xollag Enni viac. 


nuog d’ our 
Eides — den Troern die redliche 
Erfüllung seiner Zusage zuge- 
schworen habe. 

4l4f. Aaodavlioves = H, 154. 
— norıdEyuevor ONTIOTE, vgl. zu 
ß, 794. 

416. ayyellnv anleıney, er er- 
stattete Bericht von der Sendung, 
vgl. ı, 422 ayyellnv andpaose. 

420. wrtouvovro, sie beeilten 
sich, wie &, 369 örovvwued”’ auv- 
veuev. 

421f. Nelıos - 'Nxeavoio = Od. 
t, 433f. mit der Anmerkung, vgl. 
zu Od. y, 1. _ 

424. xalenos vd. i. yal. oiov 
. renv, &£ey&vero, es war mit Mühe 
nur möglich. Anders ı, 551 xaxos 
nV. — avdoa Exaoroy, nämlich von 


sw Nwg, Erı Ö' augıhvun vos, 


den Leichnamen. 

425. vilovres, Imperfectum von 
der oft wiederholten Handlung. Das 
folgende Participium daxova — y£- 
ovres ist zunächst mit &rraeıgay zu 
verbinden. 

428. &mevnveov, vgl. zu Od. ec, 
147. 

433. nuus d’ oür’ dp nrw nos. 
Offenbar beginnt bier ein neuer 
Tag; denn zum Sammeln des Hol- 
zes, Herbeiführen, Reinigen und 
Verbrennen der vielen Leichen 
wurde gewiss der ganze Tag von 
Sonnenaufgang an verbraucht. Da- 
gegen soll die Erbauung der Mauer 
und des Grabens, so unbegreiflich 
uns diess ist, nach der Ansicht des 
Dichters in einem einzigen Tage 
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7 täuog ag Aupi revonv ngırög Eyosso Anög Ayair, 
435 ruußov Ö° aup’ adv Eva nolsov dEayaydvreg 
äxgırov dx nıediov, ori d’ aurov reigog Sdsınav 
toyovg $° ürbnAovg, sllap vnWv ve nal aisov. 

& 0’ airoicı rilag dvercoleov sd Agagvlas, 
opera di’ adrdwy inzenlacln Odög ein. 
&xtoodev dE Baselav dr’ avıım Tapgov Opvkar, 
gvosiay ueyalny, &v dE oxölonag xarerınkar. 
ÜG ol u&v mov&ovro xapnnouöwvrss Ayauol- 
os dE Heol nnüg Zuvi nasrjuevor doregonnen 
Imsvvro u£ya Epyov Ayaıcv yalxoyıradvam. 
zoicı dE uvdwv nexe TToosıdawv dvooixdwr. 
„Zed ndreg, 7 6a Tıg Eorı Boorüv dr’ arcelpova yalav 
ös Tıg Er’ ddavdroıcı voov rail uns &vhpeu; 


440 


445 


vor sich gehen, vgl. besonders 465f. 
476. 482. — &rı d’ augpılven vuk, 
erg. nv (vgl. Od. &, 477), das dann 
auch zum vorigen Gliede gehört. 
Statt £rı d’ a. vo& erwartete man 
eigentlich oure &rı Oppval« oder 
oxoteıyn vU&, noch auch mehr 
dunkle Nacht, sondern eben zwie- 
lichtige Nacht, (Zwielicht). Für 
den Begriff dieses Ausdrauckes vgl. 
die umschreibende Nachahmung bei 
Apollon. Rhod. 2, 669: nuos d' 
our’ Ko NW paos Außeorov, oUr’ 
Erı Alnv Oogyvaln neleraı, 
lentoy d’inıdedgousvuxtı 
gpeyyos, dr dupılvemy nıv 
ayeypouevoi zullovoıv. 

436. reiyos ist oben 337f. nicht 
erwähnt, wo es nur heisst zugyous 
vıynlovüs. Die Erbauung dieser 
Verschanzung scheint Thukyd. 1, 
11 gleich in die erste Zeit des Krie- 
ges nach der Landung der Achäer 
zu setzen (vgl. unten &, 31f.); der 
Dichter erwähnt sie hier, weil sie 
in den folgenden Gesängen als vor- 
handen vorausgesetzt wird. 

438. 27 d’ avroicı geht auf die 
zuoyovs wie 339, dagegen 2’ 


«ur (daran) 440 auf reiyos (436), 
daher es 341 dafür &yyYV9: hiess. 

441. &y did. h. auf den Rand des 
Grabens. 

443. ol dt Heol nap Zuvt. Diess 
ist keine eigens einberufene Götter- 
versammlung, sondern das gewöhn- 
liche Beisammensein der Olympier 
im Saale des Zeus wie d, 1. Aller- 
dings ist auch Poseidon darunter, 
weil er eben bei Zeus eine Be- 
schwerde anbringen will, womit 
vgl. Od. », 125-164. Durch diese 
kleine Episode aber 443-464 will 
vielleicht der wahrscheinlich spä- 
tere Dichter einen neuen Grund 
zeigen, warum die feindlichen Göt- 
ter die Hoffnungen und Wünsche 
der Achäer in Beziehung auf die 
Einnahme von Ilios wenigstens 
nicht so schnell in Erfüllung gehen 
lassen. 

447. ös rıs - &vlıpeı, der noch 
den Unsterblichen Vorsatz und Ent- 
schliessungen mittheilt (&yaxoıyaj- 
co&ı) und (450) sich durch Opfer um 
ihre Gunst bemüht. Bald werden 
die Sterblichen sich gar nicht mehr 
um die Götter bekümmern. 
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> c gi c > 3 > [4 
00x Öpdas örı d’ alte napmxoudwvreg Ayaıoi 
teixog Ereıylooavro vewv Urreg, Aupi dE Tappov 
nAacav, ovde FJsolcı ddoav xAsıraz Enardußas; 

Fd > % ’ Pl ca > ’ > 
tov d n Toı xAtog Eoraı 0009 T Enrixidvaraı NWg' 
rov Ö’ dmılmoovraı TO &yW xai Doißos Andi 


c 


now Acousdovrı zrollooauer aIAmoavreg.“ 


vov dE uEy’ 0xINoag rgood&gn vepeinyepeta Zeus 
„@ rörcoı, &vvooiyaı? eügvodevkg, olov Zeurec. 
üllos xEv Tıg Toüto Iswv Öelosıe vonua, 
ös 080 rroAlöv dgpavpdtepos yeipds Te u&vog Te’ 
oöv Ö’ 7 voı xA8og Eoraı 6009 T’ dnıxidvaran Nws. 
äygsı udv, ÖT &v aure xapmroudwrres Ayauoi 
oixwyraı O0v vıvoi pilmv Es arelda yalay, 
teixog avaponkag TO u8v eis ala rÄäv narayevaı, 
avrıs 6’ Nıova ueyalyv wauddorcı nakdıyaı, 

WS xEv Tor ueya veiyos Auakdivnraı Ayawv.“ 

WS 0L Ev ToLadra srgög AAAmdovs dydgevor, 
dvoero Ö’ neo, ver&lcoro dE &oyov Ayawv, 
Bovpoveov dE xara xlıolag nal dödgrov Ehovro. 
vneg 6° Er Anuvoıo nageoraoav olvov Ayovanı 
srohhai, tag rgoenxev ’Inoovidng Edvnos, 
rov 6° Erey’ Yıınvln in’ ’Inowı nous Aa. 


448. örı d’ avre (vgl. a, 340), 
dass nun wieder, abermals, als 
neue Probe ihres steigenden Ueber- 
muthes, 

451. 6oov r’ = dl rocoy, dp’ 
000v, so weit als. 

452f. TO 2yw zul Boißos “An. 
Siehe die ausführliche Erzählung 
davon g, 441-457. — n wie 
04. 9,183. 1 

456. rovro - delosıEe vonua, 
könnte fürchtend diesen Gedanken 
hegen, solche Besorgniss fassen. 

459. ör’ &v aure. Der Dichter 
setzt also voraus, dass die Mauer 
jetzt stehen bleibe und nach denı 
Verhängniss ihre Wirkung tbun 
müsse; vgl. u, 12. 


461. teiyos - ro u&v, vgl. Od. 
o, 116 uvnornowv Toy ufv. To 
hebt den Gegensatz zwischen rei- 
xos und nıova. Die in etwas an- 
derer Weise und mit viel grösserm 
Kraftaufwande erfolgte Zerstörung 
der Mauer schildert u, 10-33. 

467. 2x Anuvoro. Mit Lemnos 
standen die Achäer auch während 
der Belagerung Troja’s immer im 
Verkehr (g, 40f. y, 746f.); denn 
sie waren auf ihrer Herfahrt dort 
besonders freundlich bewirthet wor- 
den (3, 230-234), vgl. 470f. — 
ro0EOTEOKYV, sie waren gekommen. 

468f. ’Inoovtöns-"Inooyı deutet 
wieder auf Kenntniss der Argonau- 
tengage ; vgl. zu Od. u, 70. 
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7 xweig d’ Argeidng Ayausuvorı xai Mevelag 


ı1ı dwnev ’Inooviöng aykuev uEIv, yikıa uerga. 


, 4 
$vIsv üg” oivisovro xagnxoudwvses Ayasol, 
Alloı uEv galxın, AaAloı 6’ ardwvı oLdngw, 
&lkoı dE divois, alloı Ö° avıjoı Böccoı, 

&lloı 6’ avdoanodeooı‘ viderro de daita Yalsıar. 
zrawı'qıoı u& Erreita napnroudwyres Ayarai 
daivıyso, Towsg de nara nırokıv NÖ Enmixovgor 
‚rawrı'ıos dE opır xaxd undero unriera Zeug 

’ [4 \ kN x , Lad 
ousgdalta xrurrewr. Toig dE XAwgov dEog MEEL, 
olvov d’ 2x denawv xanadıg xEov, oüdE Tig Erin 
\ Ü \ nn c ’ 

roiv srmıeew, roiv Aelıyaı vrregueveı Kooviwvı. 
xoıuNoavr’ ag Erreita nal Unvov dweov EAovro. 


"os Ev nooxörterrkog Enidvaro srücav Err’ ala», 
Zeig dE Fewv Ayoglv TroLNoaTo TEpTIIXEgaVVOG 
axgorarn xopupi; roAvdsıgadog Ovkvusroro. 


469. "Yyrnvmn, Tochter des Kö- 
nigs Thoas, vgl. Apollodor. 1, 9, 17 
mit Herodot. 6, 138. Einen Lem- 
nier Thoas finden wir auch &, 230. 
ıv, 745. 

471. ufroe, vgl. zu Od. ß, 355. 

414. aurjaı Boeooıy, d.h. um 
lebende Rinder. 

415. avdganodeooı. Gerade die 
unregelmässige Endung des Wor- 
tes (arıaf Aeyou.) beweist, dass 
sich der Dichter noch des Grund- 
begriffes (avdgös mrous) bewusst 
war. 

478f. navyuyios — xrundov. 
Vgl. die Vorbemerkung zum folgen- 
den Buche. 

482. xoıunoavr’ - Elovro, vgl. 
ı, 713. Od. r, 427. 


Nach der in n, 478f. gegebenen 
Andeutung gebt nun Zeus wirklich 
— am Morgen des zweiten Schlacht- 


tages — an die Erfüllung des der 
Thetis gegebenen Versprechens, den 
Achilleus durch die Niederlage der 
Achäer zu verherrlichen. Darum 
untersagt er allen Göttern aufs 
ernstlichste, ferner noch für die 
eine oder andere Partei am Kampfe 
selbst Theil zu nehmen, und erhält 
so freie Hand, den Troern den Sieg 
zuzuwenden (70-72). 


1. nos ulv - alav, Zeitbestim- 
mung sowohl zu der Versammlung 
der Götter 2-40, als zu dem 
deistvov und der sich daran an- 
schliossenden Rüstung zur Schlachi 
53f. 


3. axoorarn - Ovluunoıo ist 
hier allgemeiner zu fassen als a, 
499 = e, 754, nämlich: auf der Höhe 
des Olympos. An eine seitwärts 
gelegene Spitze lässt sich hier nicht 
denken. 
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avrög dE op’ Ayogeve, Feol Ö’ Uno edvsss &xovor. 
„NErÄvTE UEV, TTAyres TE JEol r&cal ve Jlaıyaı, 
090’ einw rd us Ivuög Evi orideooı neleveı. 

unvs vıg oiv Ifjksıa Heös TO ye use Tıg ügonv 
sreıgato dıankpoaı 2uöv Erros, AA ua Tedvreg 
alveiz', dppa rayıora Televrnow trade Epya. 

öv Ö’ üv Eywv Aandvevde Jewav 2IELovra vorow 
ELI0VT’ N Toweooıv denytues 7 Aavaoioı, 

siimyeis oU nara xoouov Ehevgeraı OvAvunovde' 

n uw Elwv btw 25 Tagragov Negodevra, 

ınke ual, ixı Basıorov Uno xFovög dorı Beoedoov, 
Evda ordngeıal ve nulcaı nal yalnsog OVödg, 
Toooov EvegI" Aidew 0009 ovgavdg 2or’ do yaing 
yvooer’ Errsı$ 0009 elul IEwv KderioTog Arıdyıwv. 
ei Ö’ aye meignoacade, Feoi, iva eiders edvreg 
ogıonv xovasinv EE 0VgavOIEV “geudoavres; 

navrecs 6° EEanıteo$s HYeoi nrüoal ve JEaıvar 

all” oün & Egvocır’ EE oügavoder ediovde 


5. xexlute— Flaıyaır = 
Vgl. die Einleit. S. 4. 

1f. ro ye- &uov Eos. To ye 
ist hinweisender Vorläufer des logi- 
schen Objectsaccusativs &uov Erzos. 
Uebrigens wird der Inhalt des Be- 
fehles selbst nicht, wie man erwar- 
ten sollte, bestimmt ausgesprochen, 
sondern er kann nur aus der An- 
kündigung der Strafe für die Ueber- 
treter 10f. durch die Kraft des 
Gegensatzes hergeleitet werden. 

9. ade Eoya, d.i. das was ich 
vorhabe, & wera y&00lv &yw, mei- 
nen Willen (das der Thetis gegebene 
Versprechen). 

10. anavev$e Heavy, sich son- 
dernd vom Rathschluss der andern 
Götter = o, 549. Für Construction 
und Ausdruck vgl. zu ß, 392. 

12. ninyeis 00 xur& x00uoY, 
vgl. ß, 264 acıx8ooı nAnynoıv. 
Es ist aber hier an den Blitz zu 
denken nach 455 nAnyEvre xe- 


r, 101. 


pavvo. 

13. 25 Tooregov, wohin Zeus 
auch den Kronos und die andern 
Titanen eingekerkert hat, vgl. 479 
— 481 und zu &, 898. 

16. 700009 - yalns, vgl. Hesiod. 
Theogon. 720f. tooaoy &veo9’ Uno 

ns, 0009 oVoavos dor’ anno yalns. 
loov yao T’ ano yis &s Tagre- 
g0V NEGOEVTE. 

18. el d’ aye neıpnoaose. Vgl. 
a, 302 ei d’ aye unv nelonoau 
xr£. 

19f. xpeuaoovres, navres Ö’ 
&£farıteo9e. Nach dem Partieipium 
xoeuaoavres wird so fortgefahren, 
als ob ein selbständiges Verbum 


10 


15 


20 


(xgeucoate) vorhergegangen wäre; ' 


das vorangestellte ravyres d& aber 
erhöht den Nachdruck der Auf- 
forderung. 

21. 2£ ovoavosev. Unter ovge- 
vos versteht der Dichter den gan- 
zen obern Raum, in welchen auch 
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8 Ziv’ Umorov unorwg’, old’ ei uaha roll wauoıre. 
GAR? Öre di xai 2yW ngöggwv 2IEloımı Egiocaı, 
adrj xev yaln &ovoaıı adın de Fahdoo. 
seıonv uv xev Eneıza scegi blov Ovköuroo 
dnoaiums, va de x’ aürs uerjoge ravse yEroıvo. 
z6000v &yW eegi 7’ eiui Iecv negl 7’ ein’ avdgwWrcwn.“ 
ös &paI’, ol d’ äpa ravres Axıy EyEvorıo oLwrm 
udJov dyacodusvoı‘ uaAa yag xparegüug Ayogsvae. 
öwe de dr uerksine Isa ylauwnıg Adımm 
„eo ndreg Nusrege Koovidn, Unare xgELövrwv, 
ed vu nal Nueis iduev 6 Tor 0FEvog oux Enusintöv‘ 
Aal Eurng Aavasv 6Aopvgöued” aiyumtawy, 
of xev dn nandv olrov avanınoavres Olwvrat. 
AAN” 7 Tor noAtuov uEv apsboued”, ws au xeleveıg‘ 
Bovinv d’ Aoysioıs Gnosmooued”, N Tıg Ovnoeı, 
gs un nravıss Oklwvraı OdVOOauEvoLo TE0Lo.“ 
tiv Ö’ Zmuusiöngag rgooegpn vepeinyegera Zeug 
„Fagoeı, TeLToyEvera, Pihov TEXROG“ ov vu Tı Ivuw 


25 


30 


35 


der zur Erde gehörende Berg Olym- 
pos mit seinen Spitzen hineinragt; 
aber auch der ovgavös ist fest, so 
dass Zeus darauf stehen kann. 

23. roöyowv (40 vun noo- 
gpeovı), im Ernst, also auch mit 
voller Kraft. 

24. ?ovoaıuı, erg. vuäs &fanto- 
p£vovs TNS XovoNSs 0EıpaS. 

25. 0&1onV uev xev Eneıta xtk. 
dient zur Erklärung des Vorher- 
gehenden, indem Zeus zeigen will, 
wie er die Sache anfangen würde: 
ich würde dann (&neıra, Örrote 
23&loıuı ?ovoaı) die Kette (am 
untern Ende) um den Gipfel des 
Olympos schlingen und fest binden, 
und dieses alles (r« zayre, Erde 
und Meer, weil der Olympos in der 
Erde festgewurzelt ist) würde hoch 
in der Schwebe gehalten. An die 
Himmelssäulen des Atlas (Od.«,53) 
denkt der Dichter hier nicht, weil 


sie in den Kreis seiner jetzigen 
Vorstellung nicht passen. 

32. ovx Emıeıxrov, vgl. zu Od. 
1,493. Zu ö ro = örı 00L vgl. 
140. 463. o, 197. 

34. of xev dn - Olwvyraı, die 
nun wohl, ohne Zweifel - verderben 
= 354. 465. 

37. TEoio, eine als Personalpro- 
nomen ganz anomalische Form, die 
der Analogie gemäss Possessivum 
von T£ös sein sollte, = 468; Bekker 
schreibt an beiden Stellen reeio. 
Aber dieses Buch enthält überhaupt 
des Ungewöhnlichen und Einmali- 
gen sehr Vieles. Vgl. Apollon. Rhod. 
4, 8038: un rıs Eoü dyrafıos 
a@llos EVR000L AFAaYaTWY. 

39f. Iagoeı - elvaı, vgl. zu z, 
183f. Durch diese Worte wird je- 
doch die Drohung oben 12 nicht zu- 
rückgenommen, wie auch der Ver- 
folg 397 ff. zeigt. Zeus will nur 


: I[414402 0 


281 


sroogeorı uvsEeoucı, 2IElm dE Tor nmiog elvaı.“ 
WG einov dr’ dyeapı Tırdonero xalnorod’ Treo, 

wWavrsere, yevosnoı EIEienoLv Koudwvze, 
xovoov Ö’ adrög Edvvs swepi xool, yerro d’ iudosAnv 
xovosinv sbruntov, E00 6° Eneßjoero digygov. 
uaorıdev 0’ 2Adav To Öd’ oUxn Anovre uerdodnv 
HEGONYÜS yaing TE Kai oÜgavov doTegöevron. 
"Iönv Ö’ inavev noAunidaxa, unteoa Inowr, 
Toeyagov' EvIa dE oL reusvos Bwuds TE Funeıc. 

P 1} > 2 » \ 2 o - 

Ev Irennovg EOTNIE arme Avdowv TE Fewy TE 
Avcas 2E Ox&uv, nara Ö' Nepa rovAöv Eysver. 

> ı »,» _ ’ ‘ .. ’ 

avrös Ö Ev xogvgpnor naFEelero nvdei yalıwy, 
eicogowv Towwv Te nrokıy xai vrag Axauwr. 

< >» » 6 ca [4 P] ’ 
or Öd oo Öeinvov EAovro napmaouowvres AyaLoı 
diupa xara alıcias, Arco Ö’ autod Iwenaoovro. 
Towes Ö’ adI” Eregwdev ava mrrokıv Önkibovro, 
zravoorspoı' uduaoev dE xal wc bouivı udyeo$aı, 
xosıor Avayxain, 7.00 Te raldwv nal red Yuvanır. 
nacaı d' wiyvovro seilaı, Er 0’ &uovro Aaog, 

’ >» c 1) \ >». » \ P} , 

elot F insineg Te: moAög Ö Ogvuaydog Opweet. 


dahin verstanden sein, er beabsich- 
tige nicht das völlige Verderben 
der Achäer. 

41-50. as einwv - RE öylur. 
Vgl. v, 23-35; zu weurrete u, 201 
vwınreıms. 

43. yovoov, d. i. yovonv navo- 
nıllay oder alylda, wie w, 20 «l- 
yddı govoeln. 

48. Tapyapov ist genauer be- 
stimmende oder beschränkende Ap- 
position zu” /dnv, vgl. &, 292 77000- 
eßnoeto Taeyapov axgov "Iöns 
vynAns. Zu &v9a dE-Ev9° vgl. 
Od. 3, 363f. In unserer Stelle ist 
kaum an einen Tempel in dem r£- 
uevos zu denken. 

SIf. xusElero - Eloogomy, er 
setzte sich (und sass nun) blickend, 
vgl. a, 349f. — Towwv noAıy, 
d.h. Stadt und Gebiet, vgl. zu 
n, 20. Die eigentliche Stadt konnte 


wegen der Vorberge nicht gesehen 
werden. 


53. deinvov, weil sie sogleich 
zur Schlacht ausrücken wollen, vgl. 
zu ß, 381. Da war das deinvov 
nothwendig, obgleich es n, 476 von 
der vorhergehenden Nacht heisst 
evvuyıoı dalvyuvro. 

54f. arıo d’ aurou = de prandio, 
gleich nach dem Mahle. Aehnlich 
werden die Adverbia auf 9ev ge- 
braucht, z. B. n@$ev. — önka und 
orrklloucı (aporrklt.) in der Be- 
deutung Waffen, sich bewaff- 
nen, kommen erst in den spätern 
homerischen Büchern vor. 

57. xoeıoi avayxaln mehr von 
der moralischen als der physischen 
Nöthigung, vgl. Od. x, 273 xoareon 
d6 uoı Enler' avayxn. 1. L, 458. 

58f. naoaı - doweeı = B, 809f. 


50 


55 


65 


70 


75 
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oi Ö’ öre dn 6’ 25 xwgov Eva Evviövseg ixovro, 
61 ovv 6° EBaAov bivoug, aUv Ö’ Eyxea al uEve’ avdgwv 
yalrcodwonxwv" drag aorides Oupaldeoonı 
Erchmvr’ allmıamoı, mohög d’ Öpvuaydös ÖgwWeeı. 
&vda Ö’ Au’ oluwyn Te nal evxwin edle avdouw 
oAAvvrwv Te nal OAkvusvwv, bEe Ö' aluarı yalc. 

Oyea uEv Ns 7» nal aebero iegöv Tuag, 
rögoa ul’ auporsgwv ehe nrerero, inte ÖE Aadc. 
nuog d’ nekuog 1Eoov ovgavov Aupıpeßrnsı, 
xal Tore dn xovosıa marng Erivaıvs talavra, 
&v 0’ Erideı dVo ange Tavnleyeog Favaroıo, 
Towwv I innodduwv xai Axaımv yahlxoyırWvwy, 
Eixs de ucooa Aaßwv: berre d’ aloıuov Nuag Axaımr. 
‚ [at Ev Axaıwv xjoeg Ermi xIovi rovAvßorsien 
&l&oInv, Towwv dE nroög oVoavov suguv üsgsev.] 
avrog 6° 2E ”Idng ueyal’ Enrure, Öaöusvov dE 
nne o&lag era Aaov Axaıwv. oi de lödvreg 
Jaußnoav, nal sravrag Urr6 yAwmopov deos Eike. 


60-65. old’ öre - yaia = d, 
446-451. Hier ist die Wiederho- 
lung der Formel wolvs - OgWeg£: 
nach 59 etwas anstössig. 

66f. Oyppa - Anos= A, 84f. Wie 
der Gegensatz 68 zeigt, erstreckt 
sich die nos und das «ad£eodaı 
naco bis Mittag. 

67. auportowv hängt von Bellen 
ab: beider (Theile) Geschosse haf- 
teten, trafen, d. h. beide kämpften 
mit gleichem Glück. Vgl. o, 631 
ıov ulv yao nayıov Bele 
AnTereı, 00TIS agpeln. 

69f. zal Tore - FJavaroıo. Diese 
zwei Verse scheinen aus y, 209 
bergenommen zu sein, wo sie sich 
auf Achilleus und Hektor beziehen. 
Zeus (none = 245 vgl. mit 132, 
der Vater der Götter und Menschen) 
erforscht zwar noch durch die 
Wage den Rathschluss des Schick - 
sals, ob er mit seinen eigenen Ab- 


sichten zusammentreffe, aber als 
höchster 'Gott ist er des Entschei- 
des schon gewiss, und das Wägen 
ist nur plastische Form der Dar- 
stellung (Symbol des bereits ge- 
fassten Entschlusses). — xnjge - 
Yavaroıo, zwei Todesloose. 

12. &xe, er zog die Wage 
empor, damit die Schalen frei 
schwebten. 

73f. af utv - aeg9ev. Durch 
diese unnöthige und nur schwä- 
chende Erweiterung des vorigen 
Satzes dfne d’ - Ayaıwv wird die 
Correctbeit des Bildes durchaus 
zerstört, indem hier jede Partei 
im Widerspruch mit 70 mehrere 
xnoes hat; auch y, 209-212 findet 
sich nichts ihnen Entsprechendes,. 
Auffalleod wäre endlich die Dual- 
form &l&osnv, die nicht mit wıdy- 
Inv 0,146 verglichen werden kann. 

75. ueyal’ Exrune = n, 479 
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Tdousvsis rin uiuveı ovr' Ayausuvwr, 


obre 00° Alavres uevernv, Jepanovres A008. 
Neotwg olog Zuuve Tegjvıog, odgog Axaıwr, 

oV vi Enwv, AAA Irrrcog Ereigero, vov Bahev ip 
diog Altbavdoos, “EA&vng rdoıg NVRduoto, 

änenv nix xopvgprv, öIı TE nreWraı Teixes Inırwv 
xoavio Zurtepvaoı, udkıuora ÖE nalgıov Eorıy. 
aAynoas d° dvenalro, Bekog 6 eig Eyaspalov dD, 
ouv Ö’ inenovs Eragabs nvlıvdouevog rregi yalıı. 
090’ 6 yEowv Ürrreoıo magnopiag anerauver 
yaoydıyı Aioawyv, Togo’ "Errogog wxeeg irmoi 
nAJ0v av’ Imyuov, Hoaodv Nvioxov Yopkovres 
"Exroga. xai vo nev E99 0 yeowv Ano Ivuov OAeoaev, 90 
ei un üg” ö&Ü vonoe Bonv ayasös Auoumfjöng. 
ousodaitov d’ 2Bonaev Enorevvwv ’Odvane 
„dıoyeves Aasprıadn, rokvungev' 'Odvooeo, 

sn pevyeıg uera vora Bahvv, naxndg ag Ev Öko; 
un Tig Tor Yevyorsı usrapo&yp Ev dogv zunEn. 
alla uEv’, Oppa yEoovsog ArwWoousv üyoıov üvdoa.‘“ 


aucgdaken xtuneoy, vgl. unten 
133. 

81. irzıros Erelgero, sein Ross 
war verwundet. Aus dem Folgen- 
den ergiebt sich, dass es das Hand- 
oder Beipferd war. 

86. Errzovs, die beiden andern 
Pferde unter dem Joche (Lvyiraı 
oder Zuyıoı). Vgl. zu Od. d, 590. 
xvAıvdousvog Treol Xalxo, sich vor 
Schmerz windend und wälzend um 
das Erz, den verwundenden Pfeil. 

87. Innroo napnoolas, Tas Tou 
napnögov nvlas. Aus nz, 152 8 

& nrapnoplnoıy auvuove Ilnde- 
00» isı (vgl. ebend. 471. 474 und 
x, 499 ouy d’ neıgev luäcı) lässt 
sich schliessen, dass unter z&0n0- 
olcı nicht bloss die Halfter zu ver- 
stehen sei, welche den Zaum des 
Beipferdes mit dem des einen Joch- 
pferdes verband, sondern die ganze 
Vorrichtung zur Verbindung, na- 


mentlich auch das Zaumzeng, ia 

das der Kopf des Beipferdes be- 

festigt wurde (Grashof, über das 

Lubrwerk bei Hom. und Hesiodus 
.3). 


89. &v' loyuöv, durch die Ver- 
folgung d. h. in dem Gedränge und 
Getümmel der Verfolgenden = 158. 

9%. "Extoge, der wie es scheint 
im Eifer der Verfolgung die Zügel 
selbst ergriffen hatte. Denn unten 
119f. hat er einen besondern Wa- 
genlenker. 


92. ouspdarlov d’ 2Bonaev. 
Diomedes beabsichtigt zuerst, ge- 
meinschaftlich mit Odysseus den 
Nestor zu schützen; da er aber die- 
sen nicht zum Stehen bringt, unter- 
nimmt er es 99f. allein. 


94. xaxös ds &v öuflp, wie ein 
Feiger unter der Menge, ws deılög 
dv nIn38ı, ws eis ray nollav. 


8 


80 


85 


95 


‚ 


100 


105 


110 


115 


284 


a 


IAIAA02Z 8 


Ws Epar’, void Loanovas scolvslag dios Odvaoeds, 
? 


alla nrapnıkev noilag di viag Ayaıwv. 
Trdeiöng 0’ aurög weg Ewv mreoudyoucıy 2ulydn, 
orn de nedos” Irınwv NnAnıadao yEpovros, 
xal UV Pwvijcag Enten rırepdevza rg00nVÖe. 
„eo yEoov, 7 uaha dr) Ge vEoı TEeipovoı uaxyval, 
on de Bin Atlvra, xakereov dE 08 yigag örcalsı, 
nnredavög dE vv vor Jeganwv, Boadtes dE vor Irercoı. 
al Ay’ Eumv Ox&wv Errıßnoeo, Opga Tinaı 
otoı Towioı Inmor, Ermıorausvor zredioro 
xoaııva uch Evda nal Evda dımatusv ndE pEßeoFaı, 
ovg nor’ am Aivelav EAounv, ujorwpa YOßoıo. 
ToVTw uEv Feoarcovre xnoueitwv, TWdE dE vwı 
Towoiv &p’ inmodauoıg IFvvouev, öpga xal "Errwe 
eloeraı n xal Euov Öogv uaiverar &v naklaumow.“ 

ws Epar’, oüd’ anignoe Tegnvıog inreora N&orwe. 
Neorog&ag uev Eneı$ innovg Fegdrrovre xousirnv 
IpFıuoı, ZYEvelog te nai Evovusdwov ayanınvmg' 
to Ö’ eig auporeew Auoundeog üguara Brit. 
Neorwo 6’ &v yeigeooı Adß? Nvia aıyaldevra, 
uaorıkev Ö’ innovg‘ vaya Ö’ “Extogog Ayxı yEvovro. 


97. ovd’ Loaxovoes nolvrlas d. 
’Od., aber es hörte nicht auf ihn 
der (sonst so) beharrliche, aus- 
dauernde Odysseus. zoAvrias, ein 
verstärktes 7Anuwv, vgl. zu &, 670. 
Odysseus giebt ein Beispiel, wie 
auch der Tapfere im einzelnen Falle, 
besonders im Gefühl feindseliger 
Schickung, von der Angst und Ent- 
muthigungüberwältigt werden kann. 
Ihm waren übrigens 78f. die Tapfer- 
sten mit dem Beispiel vorangegan- 
gen; aber er bleibt 261-266 auch 
bei der Rückkehr der Andern im 
Lager zurück. 

99. aurog eo &wv, vgl. Od. &, 
8. 450. — nroouggoıcıy &ulydn, 
er mischte sich, wagte sich in die 
vordersten Reihen der Troer, wo 


von Achäischer Seite nur noch Ne- 
stor allein stand. 

105 - 107. @A2’ &y’ - pEßeosaı 
aus &, 221-223, wo Aeneas diess 
zu Pandaros spricht, vgl. u, 377f. 

108. ous nor’ an’ - E&idum, 
vgl. e, 323f., wo Sthenelos nach 
Diomedes’ Auftrag sie erbeutet. 


109. rovrw uev, d.h. die zwei 
noch übrigen des Nestor. Die 9eo«- 
zzovre werden 114 genannt. 


111. 7 xal - uatveraı. Vgl. zu 
Od. v, 415. Ä 6 

114. &yarınywp, männerliebend, 
leutselig, freundlich. Vgl. orvya- 
vwp, KOTEEYEAVWP, Önenymp. 

115. &ouara hängt vom Verbum 
eloßnenv ab. 
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tov d’ IFög ueuawzos axövrıoe Tuvdeog vioc. 
xal tod us 6 dypduaprer, Ö d’ N1vioyov Jepdrrovra, 
viov Vmeggüuov Onßaiov ’Hyionma, 


nn >» 


iInnwv nvi Exovra Bale ornFog apa ualor. 
noıne 6° 2 0x&wv, VregWnaav dE oL inmor 
wxrinodss‘ Tod d° audı AuIn Wuyn Te u&vog Te. 
“Erropa Ö’ aivov üxog niinage pp&vag TvLoxoro. 
Tov uEv Erreıt’ siacs nal Ayvuusvög reg Eraigov 


xeiodaL, 6 Ö’ nvioxov ueterre Igaovv. oüd' 


> » 


&o Erı dnv 


irınw deveodnv onudvrogog‘ alıya ya zügev 
’Ipıridnv Aoxereröheuov Ioaovv, 09 ba T6I° Inrewv 
wnvrrodwv Erteßnoe, didov dE ol nvia xegoir. 

EvIa ne Aoıyög Emv nai dungava Eoya yEvovro, 
nal vo ne onnaodEv nara "IAıov nÜrTE Üpves, 
ei un äo’ OkÜ vonoe narjg Avdgww Te Jewv Te. 
Boovrnoag d’ aga deıvöv apya’ dpyita xegavvor, 
xad de no009” irınwv Aroundeog Tre yauate: 
den de QAOE Woro Feelov nalouevoro,, 
to 0’ iInnw deloavıse Kavanınnyv Un’ Oxeayır. 


118. rov d’ ist Object zu axov- 
rıoe, I$ug aber gehört zu ueuc- 
WTOS. 

124. nvıdyoıo, von üxos ab- 
hängig. 

126. nvloyov uEsene 9o., er 
suchte, spähte nach einem muthigen 
Wagenlenker, war mit seinem gan- 
zen Sinn darauf aus. 

128. Innov wxrunodwv, das 
schnellfüssige Gespann, das Gespann 
der schnellfüssigen Rosse. 

130. &v9a xe Aoıyös Env, näm- 
lich für Hektor und die Troer. 
Diese Besorgniss des Aeussersten 
tritt freilich gar zu schnell und 
plötzlich ein, und steht ausser Ver- 
hältniss zu dem Wenigen, was von 
Diomedes’ Erfolgen 118-123 ge- 
meldet wurde. Es scheint aber dem 
Dichter darum zu thun, die Ein- 
wirkung der Götter auf die Nieder- 


lage der Achäer sichtbar hervor- 
treten zu lassen. aunyava &oye, 


nicht wieder gut zu machende Dinge, 


AYNKEOTE XUxd. 


131. xar« "IArov, nach llios hin- 
ein. Die Erklärung giebt y, 295 
xera 'Tlıopı xAvra Telysa Anbv 
&elocı Towıxov. 


135. Heelov zaıouevoıo, von dem 
brennenden Schwefel, da in dem 
Blitze wirklich Schwefelstoff ent- 
halten scheint. Vgl. Virg. Aen. 2, 
693: et late circum loca sulfure 
Jumant, wo ebenfalls Donner und 
eine blitzähnliche Erleuchtung vor- 
hergegangen ist. 

136. xararıınınv, sie fuhren zu- 
sammen, scheuten. Noch eigentli- 
cher ist diess Verbum gebraucht 
Od. 9, 190 xara d’ Enrnkav nor 
yaln Balnxes. 


125 


130 


135 


140 


145 


150 


155 


160 
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Neoroga Ö’ dx xsıgWwv Puyor Tvia aıyalderra” 
deios Ö’ 0 y’ & Ivuw, Auounden de rgoo&sınav 
„Tudesiön, äye Ö’ aure pOßovö’ Eye uuvugag Ürcstovg. 
N od yıyyWoneg 6 vor En Auös oöx Ener’ air; 
yov uev yag Tovsw Koovidng Zeig aüdog Omabsı, 
on7uEgov" Vorepov adre nal nuiv, al x’ &IElno, 
dwoeı. Aveo dE xev od vı Auög v00v EipvooaıTo, 
orde ual” Ipsıuog, drei 7 old pegrepds darıy.“ 
zov 0’ nueißer’ Eneıra Bonv dyadös Jıoundng 
„val ÖN Tavrd yes nıdvre, yEoov, nord uoigav Eerresg‘ 
aid TO0’ aivov üxos noadinv nai Fvuov Indver- 
"Exrrwe yao more grosı Evi Toweoo’ &yopsuwr 
‚Tudeidng Ur’ Eusio Poßeuuevog ixero viag.‘ 
üg nor’ Aneılmosı' Tore uoı xavoı eipeia xIadbr.“ 
roöv Ö’ Nusißer’ Enmeıra Tegmvıog innöra NEorwe 
„@ uoı, Tude£og vie dalgpgovos, olov Eeırceg. 
ei reg yao 0’ "Extwo ye nanov nal avahnıda priaeı, 
aA” ou reioovraı Toweg xai Aapdariwveg 
xai Towwv &Aoyoı usyasiuwv dorıordwy, 
rawv Ev xovinoı Bares Falegodg raganoivag.“ 
WG &pa Pwvioas Piyad’ Ergarte uUWvuyag Irescovg 
adrıg av’ Imyuov‘ dni de Towes te nei "Ertog 
nn Yeorceoin Behsn OTovoevra yEovro. 
To Öd° Enmi narngor Avoe ueyag nogvdalolog “Ertwp 
„Tvdeidn, nregi uev ge Tiov Aavaoi vayunıwaoı 


139. &ye d’ aöre. Denn auch 
Diomedes muss oben 78-102 schon 
auf dem Puncte gewesen sein, die 
Flucht zu ergreifen. 

140. 7 ov yıyywoxeıs, siehest 
du wirklich nicht ein? Weil aber 
Zeus den Achäern so augenschein- 
lich entgegen ist, ist es auch keine 
Schande für sie zu flieben. 

143. ayno de xev ou ti - elpvo- 
ocıro, ein Mann vermag nie sich 
gegen den Rathschluss des Zeus zu 
schützen, ihn von sich abzuhalten, 


oder zu verhindern. Anders 9,230, 
vgl. zu Od. y, 82. 

153. el reg yap - pijaeı, denn 
gesetzt auch, dass Hektor dich - 
nennen wird, dich einst nenne 
(worüber erst die Zukunft selbst 
entscheiden wird). 

158. 2 dt mit ydoyro zu ver- 
binden: auf ihn und ihm nach — 
schütteten. 

160. 7@ d’ Ent - vos, vgl. zu 
&, 101. 
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Eden Te ngEaaiv ve IdE nuksioıg dendeooıv' 
vov dE 0° driumoovor‘ yvvaınög üg” Aavri Tervko. 
oge, nann) yAryn, Ervei oUn eisavrog 2ueio 
nVoywv Tueregwv Errıßjosaı, oVdE yuvainag 
üfsıs &v vneooı‘ rrapog To daluova dWow.“ 

ws paro, Tudelöng de dıavdıya neoungısev 
innovg TE aro&daı xai Evavrißıov uaxeoaodaı. 
Tois uEv uspumgise xara ppeva xal xara Fvuov, 
Teig 0’ &p’ an’ ’Idalwv OpEwv rüne untiera Zeus 
onuo rıdeis Toweooı udyxng Eregainea via. 
"Errwe dE Towecoıv dudnhsro uaxeov Avcas 
„Towes nai Avnıoı nal Adgdavoı Kyxıuaxnrai, 
av£geg Eors, pilkoı, uvnoaode dE Fovgıdos Aixng. 
yıyvWorw Ö HTı u0L Tr00NEW» xarevevoe Kooviwv 
viumy nal ueya xvdog, drapg Auvaoicı ye ınuu. 
vnrioL, OL üga dn TadE Telyen unyavowvro 
aßknyo’ oddevoowea" ra d’ od uevog duov Zovkeı, 
irızroı dE 6ER Tapgov UrrepFogeovrar OgUATT». 
Aal” Orte nev ÖnN vnvalv Emı ylapvgenoı yEvwuaı, 
uvnuooüvn Tıs Ermeiva zevgög Ömloıo yeveodo, 


163. yuvaıxös Ko avı) TErvko, 
vgl. zu y, 183 7 6& vu Tor rollol 
dedunero. 

164. eifayros Eueio, indem oder 
so dass ich dir wiche. Zu der har- 
ten Anrede xaxrj yAnyn vgl. «, 225. 

166. datuove concret, den Ver- 
derber für das Verderben — eine 
sonst bei Homer nie vorkommende 
Ausdrucksweise, vgl. ı, 571 audi 
dousv Iavarov. 

167. dıavdıya weoungıtev, er 
erwog zweifelnd, ob er das thun 
sollte, was der folgende Vers ent- 
hält, odernicht; das zweite Glied 
ist aber ausgelassen wieOd.x, 151f. 

171. uayns - vienv hängt von 
dem in onua rı$els liegenden ein- 
fachen Transitivum onuafvov ab; 
vgl. d, 155 HYavaroy vu Tor Öoxı' 
Erauvov. 


173. xod Avxıoı. Die Lykier 
stehen hier wieder als das bedeu- 
tendste der Hülfsvölker für &rr/xov- 
oo: überhaupt, vgl. zu d, 197. 

175. yıyyaoxw d’ örı xre. Diese 
Ueberzeugung ist zwar zunächst 
durch das günstige Zeichen 170f. 
erweckt, aber zugleich auch durch 
die persönliche Stimmung des Hektor 
und den Gang der Ereignisse ge- 
stützt und bekräftigt. 

178. ovdevoowoe. Nicht nur 
oroE elonuevov, sondern auch in 
der Art der Zusammensetzung ganz 
einzelnstehend, aber beim Dichter, 
der kurze bezeichnende Ausdrücke 
liebt, nicht anzutasten. 

181. uvynuoovvn tıs Eneıra — 
yev£&osw. In rıs scheint eine Ver- 
stärkung der Auffordernng zu lie- 
gen, indem an die einzelnen zum 


165 


170 


175 


180 
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8 gs rrugi vnag dvıngrjow, xreivw dd xal aürovg 
[Adoysiovg nrag& vnvoiv, arvbousvovg Uno Rarıvov].“ 
wg einov Iremoıcıv Enerhero PuWvnoev Te 

185 „[Edv9s re xai av, Ilddapys, nal AtIwv Adune ve dis,] 
vüv uor Tv xouudnv arsoriverov, 19 uaie rollıv 
Avdoouayı, $vyarng ueyalmrogog "Heriwvog, 
vuiv rag ngoregorcı uehlpgova sıvgöv EINKEr 
[olvov 7’ Eyaepdoaoe ıueiv, Orte Fvuög Avoyou,] 
N > ’ ca ' < \ Ü » 
7 2uoi, ög neg ol HYahsgög zröoıg evxouaı elvaı. 
> > C) x L P/; ’ 
all” Epouapreicov xai onevderov, Opga Außwusr 
corılda Neotogenv, tng viv nAeog oügavöv Ixet, 

2 ’ Pl G 
zracay xgvosinv Eusvaı, navovag TE xal ade», 
avrap ar’ wuouv Jioundsog imrodcuoro 


1% 


Handeln berufenen Subjecte gedacht 
und jedem derselben diess zu thun 
zugemuthet wird, = rıyi, &xdoto 
vuov. Vgl. Herodot. 9, 45 uvn- 
oInvalTrıvayxon xal Eur E- 
levdEoWo1os n£gı. 

183. 1oyelovs - xarııyvov. Da 
«vroug im vorigen Verse für sich 
selbst ebenso verständlich ist, wie 
in der Parallelstelle &, 47, so scheint 
dieser in den besten Handschriften 
fehlende und den Nachdruck schwä- 
chende Vers besser weggelassen zu 
werden. 

185. Zay$e — die Auch dieser 
Vers wird von Aristarch mit Recht 
für unecht erklärt, hauptsächlich 
wegen der in der Anmerkung zu Od. 
v, 81 berührten Sitte des heroischen 
Zeitalters. Ueberdiess sind die Na- 
men dieser Pferde alle aus anderen 
Stellen des Dichters entlehnt oder 
nachgebildet, nämlich aus r, 400 
(vgl. , 149f.): Sav9e te xal Ba- 
Ale, tnlexivra Texve Jlodaoyns 
(von den Pferden des Achilleus); 

295: AlInv ımv Ayausuvo- 
venv Tov £ov te Jlodapyov 
(Pferde der Atriden), und Od. %, 
246: ./«unos (ein Ross der Eos). 
Wer den Vers erhalten will (wie 


denn allerdings die Anrede nicht 
unschicklich wäre), muss neben den 
zwei (zuerst genannten) Jochpfer- 
den noch zweiBeipferde (zapnoeoı, 
vgl. zu 81. 87) verstehen und an- 
nehmen, die folgenden Dualverba 
(anoriveroy, $ypouaprsiroy xal 
orrevderoy) seien zunächst an die 
Jochpferde oder an die beiden 
Paare gerichtet. 

186-188. 7v uale nollnv — Ü- 
uiv noo — Ednxev. Eine kübne 
sprungartige Verbindung, indem 5% 
u. nolAny natürlich nicht von 
nrap£Inxev, sondern von einem da- 
zwischen zu denkenden Participium, 
wie nap&xovoe, abhängig gemacht 
werden muss. An zoor£poca: hängt 


n &uoi. 

{s9. olvoy T’ - ayayoı. Dieser 
von Aristophanes und Aristarch 
verworfene Vers scheint von einem 
hinzugefügt, der es unschicklich 
fand, dass dem Hektor ebenfalls 
nur Weizen vorgesetzt werde; 
allein er verwirrt, auch auf diesen 
bezogen, die Construction. 

19%. 7 2uotl. Ergänze aus dem 
vorhergehenden speciellen zupov 
das allgemeinere oTToy. 

192-195. «onlda Neoropeny - 
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daudaleov Iwonxe, vov "Hpaıorog xdus Tevyan. 
ei Tovgw xe Aaßoıuev, EeAnolunv nev Ayauoüg 
adrovugi vnav Erıußmosusv Wxeudwv.“ 
a PL) > >; [4 x ’ a 
WG Epar zuxouevos, veuconoe de mowyıa Hon, 
oeioato d’ eivi Hoovo, ELkhıbe de uaxoöv "Okvunor, 
xai da Tloosıdawva usyav Feöv avrlov nude 
Ia\ [4 ’ > 3 > . ’ 
„@ zrörvoL, Eyvooiyaı' sügvaseveg, 00dE vv 00L ep 
ollvusvwv Aavawv Öhoyvgera Ev pgsoi Fuuog. 
oi d& roı eig "EAinnv te nal Alyds dwe” dvdyovaıv 
rolld TE nal xaplevra. OU dE oyıoı Bovleo vianv. 
67] ’ >» Iqa/! eı m > ‚ 
ei reg yapg x EFEhoıuer, 0001 Javaoicıv agwyol, 
Towas anucaoIaı nal Egvasusv euügvona Zu, 
> fand 3» > > U U 3 2 “ 
avrov x Ev Anaxoıto nasmuevos olog &v "Ibn. 


dadalsov Iwonxa. Von diesen 
ausserordentlichen Waffen, dem 
ganz goldenen Schilde des Nestor 
und dem von Hephästos verfertigten 
Panzer des Diomedes, scheint sonst 
die Ilias keine Kunde zu haben. 
Einen so kostbaren Schild hätte 
wohl Nestor nicht, wie £&, 11 bei- 
läufig erwähnt wird, seinem Sohn 
Thrasymedes zum Gebrauch über- 
lassen. Und ebenso kann der kunst- 
volle Panzer desDiomedes nach dem 
Sinne des Dichters weder zu den 
Waffen gehören, die er nach £, 235f. 
mit Glaukos vertauschte (sie könn- 
ten sonst dort nicht so abschätzig 
behandelt sein), noch zu denen, die 
er von Glaukos dagegen erhielt; 
diess hätte hier nicht unberührt 
bleiben können. 

196. &2 ToVro xe Anßoıusv, wenn 
wir diese wirklich erhielten (vgl. 
205); denn diess wäre nur möglich, 
wenn Nestor und Diomedes selbst 
erlegt oder wenigstens besiegt wür- 
den. 

199. oslocto, sie bewegte sich 
oft, warf sich ungestüm umher — 
angemessen der weiblichen Lebhaf- 
tigkeit. 2IE&lıde JE - "Okvunov. 
Dieselbe Wirkung bringt «&, 530 

Iliade I. 4. Aufl. 


Zeus durch das blosse Nicken mit 
dem Haupte hervor. 

201. oüdE vu 00l eo, vgl. zu 
Od. &, 59. 

203. eis Eilunv te xal Alyas, 
beides Städte in Achaia (vgl. £, 575) 
an der Nordküste des Peloponnes, 
wo das wilde Küstenmeer und häu- 
fige Erderschütterungen den Dienst 
des Poseidon als ionischer National- 
gottheit frühe geweckt haben mö- 
gen; über ein anderes Alyal vgl. 
zu Od. &, 381. 

204. au dE op. Bovleo viam, 
stehe auch du ihnen bei, vgl. n, 21. 

205. & neo yao x’ &IELoıuev 
= 8, 123. 

206. Zrv am Ende des Verses 
= &, 265 u. w, 331, wo allemal der 
folgende Vers mit einem Vocal an- 
fängt, so dass auch ein Apostroph 
(Znv’) angebracht werden könnte. 
Doch wäre diess das einzige Bei- 
spiel eines am Ende des Verses 
apostropbirten Vocals im griechi- 
schen Hexameter. 

207. avrov x’ 89% axayoıto, 
gerade dort d. h. auf der Stelle 
müsst’ er sich grämen. aurov EvI9« 
scheint zusammenzugehören, wie 
Od. e, 208 &y9ade augı und bei 


19 


210 


215 


220 
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ınv dE uey’ OXINjoag regooepn xoeluv EvooigIov 
„Hoen antosnes, moiov Tv uusov Eeırces. , 
o0x &v Eywy 29Eloıuı Jul Kooviwvı uaxeodaı 
Nusag todg &hlovg, drei 1) zrold pegregög Eorıy.“ 
Ws ol uEv ToLavra sroög alAmAovg dyogevor* 
zov Ö’, 0009 &x vnWv Arco eioyov TAppog Espyer, 
nAndEv Öuws Inruwv Te nal Avdguv Konıorawv 
eilousvwv‘ eihsı de How aralavrog Apyı 
“Ertwo IMgıauiöng, Orts oi Zeig nudog Edwne. 
nal vo u Everronoev vgl aıldw vnag Lioag, 
ei un Zrii gosol Ihr Ayausuvovı nnorwvıa "Hon 
avro noınvicavsı Fowg Orgbvaı Axauovc. 
Pr 6’ iEvar nragd Te aAıclag xal vjag Ayawv, 
7TOEPVGEOV uEya PAgos EXwv Ev yeıpi rayein, 


Herodot oft aurov reurn, gerade 
hier, geht aber mehr auf die Zeit 
als auf den Ort. 

209. antosnns = antöntos Ev 
Erreot. Vgl. das zu 178 Bemerkte 
und AWETOOENNS ß, 212. 

213. wvy Ö’ (erg. aus dem Zu- 
sammenhang Ayuıwv) hängt von 
ninyey ab und wird durch öuw@s 
Innwy Te xal avdowv aorr. näher 
bestimmt. Das Subject zu nAndev 
bildet der Satz 600v dx vnaV - E- 
eoyev, d. h. der ganze Raum, den 
von den Schiffen aus (vom Stand- 
ort der am Ufer aufgestellten 
Schiffe) und diesseits (zunächst am 
Graben) von der Mauer an (anö 
zUpyov, vgl. zu n, 338 zUpyovs v- 
ıvnAovs) der Graben einschliesst, 
begrenzt (££oyeı = ‚Euros EEoyeı ß, 
617. 845). ano nVpyov, weil erst 
ausserhalb der Mauer der Raum 
frei ist. Statt ano nVoyov sollte 
man erwarten uEygL 7TUEyov, von 
den Schiffen bis zur Mauer = 600V 
UETGEU vnOV xa) nUpyov; allein 
beide Eindpuncte werden durch die 
entsprechenden Präpositionen 2x 
und «ro bezeichnet, wie wenn es 
hiesse: 77 utv dx vnwv, ın di Q- 


710 nüpyov, von den Schiffen an 
einerseits, von der Mauer an an- 
derseits. 

215. elloufvay‘ eileı. Homer 
braucht die Formen eilw und eil&o 
obne Unterschied nach Bedürfniss 
des Verses. 

218. ei un Ent pool 97x’ = 
Od. e, 427 vgl. 437. Der Infinitiv 
öroüvaı ist Object dazu. Uebrigens 
darf diese durch die höchste Noth 
der Achäer verursachte geistige 
Einwirkung der Hera nicht als Un- 
gehorsam gegen Zeus’ Gebot ange- 
sehen werden, vgl. 35-40 und o, 
668. 

219. auto NOLNVVORYTı — OTQU- 
yaı, selbst sich eifrig tummelnd die 
Achäer schnell zu ermuntern. Nach 
dem Obigen 78 hatte auch Agamem- 
non nöthig sich erst aufzuraffen; die 
Achäer aber waren vor Bestürzung 
alle unthätig. woızvucayzı ötTgü- 
vaı, beides im Aorist, wie Od. v, 
149 xoonOaTE HOLNVUORORL. 

220. vnas Ayaıwv, die am Ufer 
in einem Halbkreise aufgestellt wa- 
ren. Vgl. die Einleit. S. 33. ’ 

22]. nop Eya pEo00oS Eyoy, 
um die Aufmerksarakeit 2 Heeres 
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on 6° Er Odvoonog ueyaxntei vni uehaivn, 

n 6 82» ueoodıy Eoxe, yeywveuev duporegwoe* 
[nuev Er’ Alavrog alıolag TeAouwvıadao 

n0° Er’ Ayılldog, vol 6° Eoxara vijag dioag 
elgvoav, Nvop&n nriovvoı nal xagrei Xeıgwv.) 
nvoev dE dıangücıov Aavaoicı yEeywvos. 
„aldws, Apyeloı, nar” EAeyyea, eldos Aynroi. 
zn EBav euywiai, Örs dN pauev eivan agıoro, 
üg, Onor’ Ev Ayuvw nevsavgees Nyogdaode, 
Zodovres no&a colle Boiv ÖeForgaugao, 
seivovteg nonTnoag Ermioreplag 0lvoLo, 

Tewwv av” Exarov ve dınnooiww TE ExaoTog 
0170809” &v srolfup' viv d’ oUd’ Evdg Afıol eiuev 
"Exrogog, ög Taxe vjag Evingyosı suvoi umAEp. 
Zev srareg, 7 6 Tv’ Hdn Unegueveuv Baoıklmav 
70° &rn Gaoag xai uw ueya nvdog dsımvoag; 
oÖ ev ÖN more pnuu Teöv nregıxallia Bwuov 


zu erregen und es zum Schweigen 
zu bringen, was ihm bei dem allge- 
meinen Getümmel durch blosses 
Rufen kaum gelungen wäre. 

222-226. =, 5-9. Aber die 
drei letzten dieser Verse fehlen 
hier in den besten Handschriften 
und werden in den Scholien nicht 
berührt; auch wäre die Erwähnung 
des Achilleus bier nieht eben pas- 
send. 

228. aldus - ayntol = &, 187. 

229. yauev = Od. d, 664 (, 
34T). u, 496. 

230. &s, önor’ By Anuvp xte. 
Das Verbum zum Relativum &s ist 
— veranlasst durch einen neuen Re- 
lativsatz und die daran hangenden 
Participia — anakoluthisch ausge- 
lassen, etwa 2l&yers oder Nyopa- 
AOHE, was um so leichter geschehen 
konnte, weil nicht nur ein syno- 
nymes Verbum y«uev vorbergeht, 
sondern im zweiten Relativsatze 


&aocs (vgl. A, 340. 


örtot' - nyopdaoye der erforder- 
liche Begriff auch vorhanden ist. 
Einen ähnlichen Fall s. w, 42f. ös 
T Enel 00 - elkas eloı. 

231. Eosovres—- ılvovres. Die 
asyndetisch verbundenen Partiecipia 
malen mit einem gewissen Spott das 
thatenlose, aber an Worten reiche 
Wohlleben der Achäer auf Lemnos. 

233f. Towwy &v9’ (avıa) Exu- 
töy — 0T70809cı, hundert Troern 

- in Kampfe Stand zu halten, wäh- 
rend wir jetzt vor einem einzigen 
fliehen. 

236f. n da tiv’... &aons. Ein 
Ausruf der bittern Klage: hast, du 
schon Einem das gethan? In &rn 
Od. x, 68) ist 
n «& durch Synizese zu verbinden, 
wodurch der Vers viel gewichtiger 
wird. Vgl. v, 220. 

238. reov — Bwuov, an ‚einem 
Altare von dir, vgl. «, 183 ouy vnt 
T’ 2uj). 

19* 
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8 mi srolvninıdı magsAFLusv EvIade Eppw, 
240 aAl’ ni nücı Bowv Ömuov xai ungl Exna, 
i&usvog Tooinv eüreigeov EEalanakeı. 
alla Zeu ode reg uoı Ennıxonnvov &eldwp' 
adroig In sreo Eaoov Önenpuyksıv nal alvkaı, 
und’ obrw Tou'eooıw Ea dauvaodaı Ayasovg.“ 

GG gYaro, Töv dE arg OAopvgaro daxgvxgeorra, 

vevoe dE ol Aaöv 0Wv Euuevaı old drroldiodau. 
adrixa Öd’ aleröv Nxe, TEAELOTaToV Trevenvov, 
veßoöv Exovz' Ovixeocı, TExog EAdpoıo Tayeing* 
rap de Aıös Bwump rreginall£ı xaßßale veßodr, 
&vIa sravoupaip Zuvi b£beonov Ayauot. 


245 


250 


255 


5 
ol Ö’ Ws oiv eidov’ OT’ 


„3 


ag 


&x Jıös HAvIev Opvız, 


uahlov Erri Toweooı 30009, uyjoavro dE yapuns. 
&v9° ob Tıg nodrepog Aavamv, scollov rıep Ebvrom, 
evbaro Tudsidao rrapog oy&usv wadag inrrovg 
tapgov T’ 2EeAdonı xai Evavrißıov uaxeoaodaı, 
alla cold newros Towwv Elev Avdga xogvorıyv, 


Doaduovidnv Ayeloor. 


Ö u&v pUyad' Ergarıev Irercovc‘ 


To dE usraoroespIEvrrı uerappivw &v Öogv runder 


239. 2y9ade Eppwy = ı, 364 ent- 
hält gleichsam eine Verwünschung 
des ganzen Zuges. 

243. eurovs dn reg, doch uns 
selbst wenigstens. Auf den Sieg 
verzichtet er also jetzt ganz. 

246. vevos dE of xtE. ist nur 
vorläufige Angabe der Bedeutung 
des nachher beschriebenen Anzei- 
chens. 

247. releıörarov, den wirksam- 
sten, erfüllungsreichsten.Vgl.Hymn. 
auf Hermes 5414 ff. TeAnevres olwvol 
und ueyıkoyoı. 

250. rarougalp Znvt. Den 
Grund dieser Bezeichnung des Zeus 
giebt folgendes Scholion an: o& yag 
ai)oı artes vroyitaı Aros 
eloıy, eire daluoves Exeivor elte 
AvIowTmoL, 


251. ör’ &o’ = örı Äou, dass 
also, dass demnach, weil nämlich 
der Adler als Vogel des Zeus das 
Hirschkalb neben dem Altare des 
Zeus hatte herabfallen lassen. 


253f. ooregos und Tvdeldao 
7r&005 stehen 2x regallnkov, in- 
dem das noch unbestimmte roörs- 
o05 durch z«gos mit seinem Geni- 
tiv wieder aufgenommen wird. Dio- - 
medes hatte sich aber auch 157- 
169 als der letzte zurückgezogen. 
oy£&uev Insous, die Rosse lenken, 
also (hinaus)fahren; vgl. 396. Nun 
ist durch Zeus’ momentanes Erbar- 
men der Vortheil wieder auf Seite 
der Achäer bis 335. 


258f. zu dt - Baocey ähnlich 
wie &, 40f, 
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@uwv usoonyis, dıd dE ornJeogpıv Elaaoer. 

neınte 0° 2E Öyewv, agaßnos dE Teige’ En’ avcı. 
röv dE user’ Arosidaı Ayausuvov nal Mevelaog, 

zoicı Ö’ dr’ Alavres Fovgıv dmmısiusvor alu, 

toioı Ö’ Em’ Idouevsög nal Onawv "Idouernog 

Mngıövns, ardlavrog Eyvalip avdgeıporrn, 

toioı d’ 27’ EvourvAog Evaiuovog dykaög viög. 

Tevxgos 6 eivarog nAIe, nallvrova Toka Tıralvwy, 


ep 7} 


&o’ Un’ 


on Ö 


Alavros oaxei Telouwvıcdao. 


v9” Alag uev Unmebepegev Odxog' aürag 6 y NEWg 
rartınvag, Errei &g Tv’ O1orevgag Ev Öulig 
Beßkmnoı, 6 uEv avdı reoWv Ars6 Fuuov DAcaxer, 

> N c 3 >», } a CN [4 [4 
aurae 6 avrıg Iwv, raus WG Uno unteda, Övoxev 


eis Alav' 


6 dE uıv Odxel XgUTTOOHE paeıry. 


Eva Tiva srowrov ToWwv Eis Tevxgog auvuwrv; 
OgoiAoyov usv nowra nai”Opusvov nd Ogpeltornv 
Acitog& re Xoouiov ve nei Avvideov Avnopovrnv 
xai IloAvauovidnv Auonaova nal Melavırııov. 
siavrag Erraoovregovg srelage xHIovi ssovAvßoreion: 
tov de Idwv yidmoev üva dvdowv Ayausuvom, 
to&ov &rro nearepov Towwv Olkxovra palayyag' 


262-265. roioı d’ En’ 
= n, 164-167. 

266. rıallvrova To, vgl. zu 
„Od. @, 11. Nach Wex aber: der 
Bogen, der auf beiden Seiten eine 
nochmalige (entgegengesetzte)Span- 
nung bat, wie der skythische an 
beiden Enden noch einmal aufwärts 
gebogene (/N). 

268. ume££peoev, er nahm sachte 
und so viel möglich unbemerkt den 
Schild (vgl. dessen geflissentliche 
Beschreibung n, 219-223 und seine 
fernern guten Dienste A, 485. 545 
-557) hinweg, hob ihn auf die Seite, 
jedesmal wenn Teukros wieder 
schiessen sollte. — aürag oo y 
10ws hängt eig. schon mit dem Ver- 
bum dvoxev zusammen; aber we- 
gen des Zwischensatzes mit eige- 


- vilös 


nem Subject 6 ut» (der Gegner) - 
öleoxev, wird durch aurag ö au- 
rıs Toy das Subject zu dvoxev und 
die den Gegensatz bezeichnende 
Partikel nochmals wiederholt. Vgl. 
a, 454f. 

272. eis Alovre, gleichsam un- 
ter das Obdach, hinter die Schutz- 
webr des Aias. 

274ff. °Ooolloyov -— Melavın- 
zzov. Die mehrern dieser Namen 
oder ihnen sehr ähnliche kommen in 
der Iliade auch noch andern Perso- 
nen zu, "Ogotkoxos, "Opuevos, 
Ogye£htıos, Xgoulos und Me- 
Aavırınos. 

277. navras - zovAvBotelon = 
un 194 u. zz, 418. Hier fehlt dieser 

ers in mehrern der vorzüglichsten 
Handschriften. 


260 


265 


270 


275 
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8 or) de ag’ auröv iwy, xal uw sroög uudov Zeursev. 


231 „Teöxge, pin xepaln, Telauuwıs, xolpavs Aawy, 


Ball’ obrwg, al xEv rı Pows Aavaoicı yEynaı 
’ - ad c > » \ [4 
zrargi Te 09 Tekoumvı, 6 0’ Ergeps rur$öv ddvra 
' ‘ ’ [ T > } 
xai GE voFov sg Eövra nouiogaro Q wi oixw" 


285 Tov nal TnA0H" Eovra Eunheing Erißnoov. 


cool d’ EyW Eisp&w wg xal rerslsauevov Eorat. 

al xy uoı dwn Zeig T’ alyioyog nal Adıyn 

> ’ > ’ ’ ’ 

Ihtov ESahanascı Evariusvov seroAle}gov, 

7roWTW Tor er’ EuE rgeoßnıov & xepi Ijow, 

I\ ’ >» IN [4 Ü > en „ 

 Teinod NE Övw immovg avroicıy Oxcopır 

8 „- ) c ’ € N lE ? [2 < 

TE yuvaly, N %Ev Toı 0U0v Aeyog Elioavaßaivoı. 
röv Ö’ amaueıBöuevog rgo0epwWvee Tevxpos Auduwv 

„Argelön xudıore, TI ue onevdorra nal adrov 

OrpVveıg; 0V uEv ToL, 00n Ödvvauig ye rdgeorıy, 

sravouaı, all” 2E od noori "Ilıov Wodusg” aurovg, 

? bad \ ’ [4 M ’ 

&x Tov IN Tosoıcı dedeyusvog üvdpas Evaipw. 

OXTW On rrgoenaa TavvyAoigıvag ÖLOToVg, 

A »ı» Ne rd > ’ > ws 
scavves Ö &£9 Xg0L under aonı$owv allnwv‘ 
rovrov d’ ov divauaı Bakkeır uva Avgantnga.“ 

n de, nal &Alov OLorov Arco vevgnpıv laAlsr 
"Ertooog avrınov, Balesır dE E Vero Fvuöc. 
xai vov ur 6 Ayduags’, 6 d' auvuova TopyvFiove, 


282. Ball’ ourws, wirf (schiesse) 
so fort. g6ws vereinigt hier zwei 
Begriffe: Heil, Rettung (für die 
Danaer), Ruhm (für den Vater); vgl. 
285. 


284. vo9ov neo Zovre, als Sohn 
der Trojanerin Hesione (woher auch 
sein Name T'evxoos, Virg. Aen. 1, 
626), während des Aias Mutter Eri- 
boia oder Periboia genannt wird. 
Vgl. auch zu u, 371. 


285. &uxAeins &rißnoov, vgl. zu 
Od. 1», 13 yalıypovEovra ORoıppo- 
ovvns En&ßnocav. 


291. 7 xev - eloavaßelvoı, wel- 


che - besteigen kann oder mag. 
Vgl. zu n, 342. 

295. &E od port "IArov xri. 
Auch hier sind die Achäer wieder 
sehr schnell und unvermerkt weit 
vorgerückt; vgl. zu 130. 

297. öxtw, genau die Zahl der 
nach 274-276 von ihm Erlegten. 

298. sravres geht auf öLorof. 

299. Tovtov - xuva A., d. i. den 
Hektor, vgl. 301. 

302. xzal tov uev 6 apauapd 
= 119. Gorgythion war nach. Hie- 
chischen Begriffen wohl ein v090g, 
wie auch der 318 erwähnte Kebrio- 
nes nach z, 738. 
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viov &iv IIgıduoıo, ara oryFos Bahev im, 
röv 6° 2E Aloüundev Ömvioueyn Texe unTne, 
xaAn Koorıdveipo, deuag Eınvia Fenoıv. 

, > c < [4 [4 [4 c p ] N [d 
unnwv Ö’ wg Eregwoe xagn Bailey, n T Evi win 
xopro BgıFousvn vorinoi Te eiagıyjoıy, 

a ce ı >.» U ’ LA, 

WS ETE0EWO MUvoE xaon unimnı BagvvdEr. 
Tevxgog Ö’ AAdov dıoröv and vevgnpiv lalıev 

"Errogos avrıngd, Balkeıv ÖE & Vero Fvuoc. 

all” 6 ye nal TO” Anugre' sragopniev yag Anöllwv' 

aAh” Aoxerroleuov, -Hoaodv "Erropog NYLoxne, 

ieuevov scöhsuovde Bake oTjFog ragı uabov. 

» 3.» >» 9 c ' [4 c ’ 

ngıne Ö’ 2& Ox&wv, Urcegumoav de 0L inzou 

Wxdrrodes‘ Tov d’ audı Auvdn Wuxn Te u8vog Te. 

"Erroga Ö’ aivov &xog TUnaGe PpEvag NVLöyoLo. 

Töv uev Erreit’ Elaoe nal dxvuuevög reg Eraigov, 

Kepgıovnv 6? ZuE&hsvoev adelpeov Eyyds Eövra 

Irerewv Nvi’ Eisiv 6 0’ Go OU“ anidmaev dxovoas. 


adrog Ö’ Ex digYgoLo xauai Foge raupavöwvrog 


ousgdalda Idxywv* ö dE yepuadıov Adße xeıei, 

Br 6° iHög Tevagov, Balkeıv dE & Ivuög Avu'yaı. 
7 roı Ö Ev pagerong 2Eellero ıngov dıocoy, 
Inne Ö’ Erei veugy‘ vov Ö’ ad nogv$aiokog "Ertwg 


305. Keorıaveıpn scheint nur 
eine andere Form des Namens K«o- 
oavdon = AktEavdou zu sein, vgl. 
Koorwo und Mndeoıxaorn mit ß, 
530 u. d, 339. 

306. unzwv d’ ws — Balev ist 
der Vordersatz zu 308 @s — nuuoe 
(wie der Mohn zur Seite das Haupt 
neigt — so u, s. w.); bei 7 re — Bor- 
FJouevyn ist aus dem Vorhergehen- 
den das Verbum x«on falev zu 
wiederholen, vgl. zz, 406-409. Der 
Vergleichung werth ist die schöne 
Nachahmung Virgil’s Aen. 9, 432 ff. 
von Euryalus: inque humeros cer- 
vie collapsa recumbit: Purpureus 
veluti quum flos succisus aratru 


Languescit moriens lassove pa- 
paveracollo Demisere caput, 
pluvia quum forte gravan- 
tur. 

307. vorin ist Substantiv, und 
zwar collectiv gebrauchtes Abs- 
tractum; vgl. vnrzcn, vnveutn. 

312. Aoxentoleuov= 128. Hier 
enthalten die Worte ifuevov rö- 
Asuovde gleichsam die Deutung des 
Namens. 

313-317. Pale orndos — Eral- 
oov = 121 - 125. 

318. Keßoıovnv Ö Exelevosy. 
Vgl.n, 727. Keßowovn Ö’ Exelevos, 
ohne bemerkbaren Unterschied in 
der Bedeutung. 


310 


315 


320 
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pevyorres, moAloi ÖE dauer Towwv Uno yegaiy, 
oi uEv Ön rrapd vnvoiv Eomtvovso uevovveg, 
allmkoıoi ve nexhöuevor xai srücı Feoioıy 
xeigag Avioyovrsg ueydh’ eüxeröowvro ExaoTog‘ 
"Errwp Ö’ Augpınsgiorgugpa xalkirgıyag irrzrovg, 
Togyovs Öuuer’ Eyav nE Booroloıyov 4oenos. 
todg de Idovo EAenoe Fed AevnwAevog “Hon, 
alıya Ö’ Adnvalnv Enrea ıtegoevra ngoanvde. 
„@ sOrroL, alyıoyoro HÄrög TExog, OürErı voı 
öllvusvwv Aavawv xenadnoous?” voTaTıov 7189; 
ol xEv ÖN Hanöv oitov Avanıjoavres Okwyraı 
avögös Evög din" 6 ÖE ualverar oüxer avexrös 
"Errwg Igıeniöng, xai dn nand rolle Eopyev.“ 
umv Öö' aöre rrgooEsLTee Heu yhausarıg AInvn 
„nal Alnv obrog ya uEvog Fvuov T’ OAkosıe, 
xegoiv Örı’ Apyelwv PFiuevog 29 argidı yain' 
alla rang OÖUOG YgEOL naiverar 00x Ayasmoır, 
oxyerALog, alev AAıTpog, Euwv UEVEWV ATTEOWEUG. 
ovdE Tı Tav uturnraı, O6 oi ucdla roAlduıs viov 
Teıgöusvov OWEOHov Ur’ Eügvosnog EI. 


345-347. ol utv dn - Exactog. 
Diese drei Verse kommen auch o, 
367-369 wieder vor, ws of udv 
xt&., und erscheinen dort bedeu- 
tungsvoller, besser ınotivirt und 
mehr in ihrem eigentlichen Zusam- 
menhange. Hier ist besonders auf- 
fallend die Beziehung auf den Gra- 
ben (343), von welchem vorher 
im näheren Zusammenhange vor 
336 nicht die Rede ist. 

348. “Extwo d’ augyın. Er war 
also wieder in seinen Streitwagen 
gestiegen. 

350. vous d& Idovo’ 2Alnoe. Die 
grosse Noth der Achäer erregt von 
neuem die Theilnahme der Göttin- 
nen Hera und Athene, und veran- 
lasst sie sogar, trotz dem strengen 
Verbote des Zeus (7-27), zu einem 
neuen, aber durch Zeus sogleich 
vereitelten Versuche, denselben Bei- 


stand zu leisten. 

353. xexodnoousde von xndo- 
ucı mit der gewöhnlichen Con- 
struction dieses Verbi. Vgl. auch 
das Activum xexadnoeı Od. , 153. 
170. 


350 


355 


360 


355. 6 de nalveran = = Od. ı, 350 


ou dE ualvenı oUxer' dvertos. 

358. xol Alnv — oAlfosıEev. In 
diesem Satze sind eigentlich zwei 
Sätze enthalten, zuerst eine Zu- 
stimmung zu der Klage über Hek- 
tor: ja wohl, du hast sehr Recht, 
und daran geknüpft ein Wunsch: 
möge er nur, wie er es verdient, 
bald sein Leben verlieren; aber 
(selbst dana wäre uns nicht ganz 
geholfen) mein Vater ras’t in feind- 
seligem Sinne. Ueber xal Alnv vgl. 
zu Od. «, 46. 

363. Ur’ Evovosros aEIAmy = 
z, 133 vgl. o, 639. Od. A, 621f. 
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8 7 or Ö uv nAalsoxe ıpög olgavbv, ausdg dus Zeug 
365 zw Zrtalsänoovoav an ovgavodev sroolaller. 
ei yao 2yo rads nde’ Evi pgeoi nrevaaliunoı, 
eure uw eig Aidao nvAdgrao rrooüreuder 
&E ’Eoeßsvs &Eovra xUva orvyepod Aidao, 
oün & Umebepvye Ztvyög Voarog aiııa desden. 
yov 0’ EuE uEv orvyeaı, O&rıdog d’ dörvvoe Bovicsg, 
7 ol yovvar’ Exvooe nal EAlaßs Xsıgi ysvelov, 
Ausooueyn rıumoaı Ayıllya mrrolinogI. 
Eoraı ucv ÖT' av aüre pilm ylavadnıda ein. 
alla OU uEv viv vWıv Ertevvvs UWvuxac Incovg, 
090° av &yW xaradvoa Hıös Öduov aiyıoyoıo 
revgeoıy Es moAsuov Iwonsouaı, Opoa idwuaı 
n vos ITIgıauoıo naıg xogvtaiokog "Ertwe 
ynINjoeı nrgoparevre Ava ntol&uoıo YEpüpag, 
7 vıg nal ToWww xogesı xüvag nd olwvorg 
380 ÖnuU@ xai odgxeooı, reowv Erei vyvolv Ayauay.“ 

ws Epar’, ovd’ anidmoe Jea Asvxwlsvog “Hon. 

n uEv Enroıgousvn xgvodurvaas Evrvev Änsovg 
“Hon nogoßa Isa, Ivyarno ueyahoıo Koovoıo- 


370 


875 


367. els Aldao nuvlagrao=», 
415. Od. A, 277. sroouneuwer, 
nämlich Eigqvosevs (363). 

368. 2E 'Eo&ßeus afovre, vgl. 
0d.4, 623-626, über "Eoeßos ebend. 
zu x, 528. Der Name des Hundes, 
K&oßeoos, kommt bei Homer nicht 
vor. 


369. ala deedon. Schol. rg00- 
evın xul AvmIEV xatappkovre, 
fluenta ex altis scopulis descenden- 
tia, vgl. zu Od. e, 185 zo) to xu- 
teıßouevov Ztuyös Vöwg. 

371.7 of yovvar’ Exvooe. Sie 
spottet, dass sich Zeus solche Lieb- 
kosungen von der Thetis gefallen 
liess. 

373. Eoraı uov xıe., gewiss 
kommt wieder eine Zeit, da u. s. w. 


Zu elırn ergänze ue. 

376. Tevysoıy muss nach dem 
Zusammenhange auf die Rüstung 
des Zeus gehen, vgl. zu &, 736f., 
unten 387f. 

377. vor - ynInosı. Prägnante 
Construction, indem das Verbum 
noch den Begriff eines Participiums, 
wie 0g@r, in sich schliesst. Vgl. », 
352f. NyYIero yapo da Towaly 
dauvausvous(Agyelovs). Zureo- 
par&vre vgl. 455 mAnyevre. 

379. 7 xal, an potius, oder viel- 
mehr, wie Od. x, 239. zog£eı Fu- 
turum, wie 415 rel&eı. 

381 - 383. @s - Koövoo = &, 
719-721 (mit Ausnahme der Be- 
zeichnung der Göttin im ersten 
Verse). 
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aörde Again, noden Auös aiyıoyoro, 

zueruhov usv nareyevsr Eavöv seürgog dd older, 
roınilov, öv 6° adıı) noımoaro xai ndue yegaly, 
7 dE xırav' Evövon Jıög vepelmyegerao 

tevysoıw 2 nröhsuov Iwpnicosro daxpvöevra. 

2: 0’ dxsa Yiöyea ncooi Proero, Aalsro .d’ Eyyog 
BorId ueya orıBaoor, vo ddummor osixas Avdgum ' 
ToWwv, Toiolv ve norloaeraı ÖßgıyLoredten 

“Hon de udorıyı Jowg Erreuaier’ üg’” inmovs‘ 
aürducraı de evlaı uinov odgavod, &g &xov wear, 
ing Znırerganvoı ueyag ovgavög ObAvursög Te, 
nusv avankivaı rvnıvöv vepog 0° Emrıdeivon. 

ın da di’ aürdwv nevronvendag EXov Vrerovc. 


Zeis de narne’Iöndev dnnsi ide, yWoar’ 


„> >’ m 
öp’ alvoc, 


’Ioıw Ö’ @rguvs Xovoorıregov Ayyeldovoav. _ | 
„Bdox’ %$ı, "Ioı vaxsia, sealıy Tode und” 2a Avınv 
201209’ od yao nald avvoroduesda uröleudvde. 
öde yüo EEeodw, To dE nal rerelsousvov doraı’ 
yvıdow u&v opwır Öp’ Agpuacıy wxdas Inrovs, 
avrag Ö’ 24 Öipeov Paltw, nord 3° puara übw- 
oddE xev ds dendrovg mregıreiloutvoug Bviavrodg 
Eine’ anralIn0E0Hov, & nv udenenaı xsgavvög' 
ögpe’ ein yAavawrcıs, OT’ &v Q nargi uaynraı. 
“Hon d’ oü vı vdaov veueailoua oüdE xoloüuaı“ 
lei yde uos Ewder Bvınläv 6 Tri xew sinn.“ 


384-396. aurap Adnvaln - In- 
qrovs = €, 133-737. 745-752, 
397. "Idn$ev nach 47.75. 
399. &vrnv Zoyeodaı, mir ent- 
egen zu kommen; vgl. 428 Aıös 
ovro — nroleutlev.. Denn Zeus 
müsste selbst auch unmittelbar 
feindlich gegen sie einschreiten. 
400. oV yao —- Auvoroöusde, 
denn nicht freundlich, unsanft wür- 
den wir einander begegnen. Zu 
diesem Gebrauch des Futurum vgl. 
y,412. 


402. yvıooo, vgl. zu &, 265. 
Man übersehe nicht den Unterschied 
zwischen oypwıy (opwiy) 402 und 
opaıv 413. 416. 

404. 2; dexdrous - $viavrous = 
ds dexarov nepırellöuevov Eviav- 
töv oder 25 dexa - &yıavrovs, bis 
zehn Jahre herum sind. 

406. öpe' eidj xıe. brachylo- 
gisch: damit sie wisse, was es heisst, 
was es auf sich hat, mit dem Vater 


go. 


405 .- 


zu kämpfen, damit sie es (d. b. die | 


Folgen) erfahre. - 


415 


420 


425 
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as Eyar’, woro dE Ipıs aslAonog ayysldovon, 
410 Br 6’ 2& ’Idaiwv dg&wv ds uaxgov "Olyunor. 

[4 x [4 [4 > [4 
ewWrnov dE ein moArntigov Ovivunoo 
> , x 3» Fand 
avrousvn narkgvxe, AJıög ÖE op Ervene uüIor. 
„ren utuaror; Ti opwır &vi Ygeoi uaiveraı Top; 
ocx 2aa Kooriörg Zurauıveusv Agyeioıoı. 
T N > ’ | = T ’ 
wie yag zrreilnoe Koovov nais, N Teleeı TIER, 
yrıWosır uEr Opwıv Üp’ üpuacır wxeag Trerroug, 
ara 6’ Ex Öipeor Balkeır, ara I’ üpuara übsır' 
oidE xev ds Ösxarorg repgirellousrorg Eviavroüg 
Elxe Grral.370e0dor, Ö ner Aagrergoı xegauvög 
Ope Elöng, yAauxwreı, OT &v 0W tarel naynat. 
c P » ’ ’ > % 57 
Hor Ö’ ol zı TOoor veueoileran ovdE yoloüraı' 
N [4 ce» > ud ca ’ P 
alei yap ol EwIer Erıxlar 0 Tri xev einn. 
3 x [4 P} > (4 [4 > [4 5] > ’ 
alla oU y, alvorarn, xUor adbEEs, El ETEOV YE 
toAunosıs Jıög ävra sreAwWpıor Eyyog asigau.“ 

€ x > Ep Tu 4 > - 3» 953 Ü Ju } 5 

n ur @o wg Einorg anepı, sıodas wWrea Ipec, 
arrae Asrveirv "Hon zrgös uidor Eeırer. 
„w zrörroı, alyıoxoro HAıög TExog, olxer Eywye 
soı 2&w Aıög üvra Poorwr Evexa sttolsuilev. 
zur allog usv anopIloIw Gallos de Budro, 
Ög xe Tiyn' xeivog dE Ta & goorewr &ri Fvuo 


411 f. ewrgow nUlngı, am 
äussersten Thor, aussen am Thor. 
Zu avrou£ın ist das folgende oyı 
auch heraufzunehmen und zu zar£- 
ovxe der Accusativ zu ergänzen. 

415. 7- eo, vgl. zu Od. 9, 510. 

418f. oidE xev - analdnoe- 
090y, Lebergang in die directe 
Rede, xgl. zu Od. «a, 40. 

420-424. öyo’ eldjs - aziomı. 
Iris riehtet nicht nur den ganzen 
Auftrag des Zeus aus, auch das 
was er mehr zur Entschuldigung 
der Hera hinzugefügt hat (421f.), 
sondern macht, da sie nicht blosse 
Botin sein will (vgl. o, 200 — 207), 
ooch von sich aus einen Zusatz zu 
Handen der Athene, weil doch diese 


nach 374-380 die Hauptschuld an 
dem ganzen aufrührerischen ÜUnter- 
fangen trägt. Zum letzten Haupt- 
satze alla oV y’, eivorarn fehlt 
übrigens in Folge ihrer Aufregung 
durch eine Art von Aposiopese das 
Verbum = veusonm €, du ver- 
dienst den ganzen Unwillen des 
Zeus. 

4127. ovxeı’ Eyaye vor da xıi. 
Dieselbe Wendung wie 210f. oux 
av Eyay' 23Cloımı Ad — uaye- 
oIaı xTE. 

425. Bootov Erexa (vgl &, 574. 
Y, 463), um blosser Sterblichen 
willen, an denen doch so wenig ge- 
legen ist. 


430. ös xE tUyy, erg. drogpH- 


Fir 
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Towoi ve nai Aavaoisı dinabtrw, wg’ Errieindg.“ 

üs &oa pwrrioaca rdkıv ToErte uWvugag Tnereovg. 
now Ö’ wocı uEv Avoay naldirgıyag Irercovg, 
zei Toog uEv nareöncav Er’ Außpocinoı xarımaıy, 
üpuora Ö° Erkıvav seoög Evrwmıa maupavowvza: 
avrai ÖE xgvoeoıoıw Erst aAıouoioı xasikov 
uiyd’ AAdoıcı Feoicı, PiAov Terınudvar NTog. 

Zeig de narng ’IdnIev 2urooxov ügua nal Inrreovg 
OvAvundvds Öiwne, Jewv Ö’ EEinero IWxovc. 
to dE nal Inmwovg uev Avce aAvrög Evvooiyauog, 
öouara d’ au Pwuoioı tige, nard Ara nreraooag' 
avrög ÖE xovoesıov Erei Igovov evgvona Zevg 
Elero, To Ö’ Uno moooi ueyag sweleuiber ” OAvurcos. 
ai ö° oiaı Aıög dupis Adnvain ve xai "Hon 
nognv, oVdE Ti nv mr0008pWveov OVÖ’ 2gEovro. 
avrag 6 Eyvw Yoıv Evi poeol, pWvnoev TE 
„up ovrw verinosov, Adnvain ve nal “Hon; 
0v uEv Imv aaueröv ya udyn Evi nvdıaveign 
oAkdocı Towas, Toioıy xdrov alvov EIea.Ne. 


uevos n Brovs. — Ta & ppov&wy, 
seinem eigenen Sinne folgend. 

431. ws nıeıx&s, nämlich nach 
dem Urtheil des Sprechenden: wie 
es billig, recht ist. Hera ist, nach- 
dem ihre Empörungsversuche miss- 
lungen, ganz gesetzlich geworden. 

434. xal - xarınoıv = Od. d, 40 
x - &p’ innelnoı zannoıy. Vgl. 
ebend. 42 über dyorın. 

439. dımxeıv = ovvrovws Plav- 
vyeıy, rasch treiben oder fahren. — 
$:£0V Iwxovs d. h. an den Ort, wo 
die Götter seit ihrer Versammlung 
(2), jeder auf seinem Sitze, beisam- 
men sassen. 

441. ku Pwuoroı, auf das Ge- 
rüst oder Gestell, das rechts oder 
links vom Kingange sich befand, 
vom Hofe her allmählich aufsteigend 
(so dass die Wagen leicht hinauf- 


gestossen werden konnten), im la- 
nern der Hausflur, und vom Thor- 
weg durch eine oder einige Stufen 
getrennt. xara Alta reraooas (vgl. 
zu Od. ©, 130 vnö A. 2), Schol. 
xatareraoas zul xalvıpas Ara 
sregıßoAalp. Man bemerke übri- 
gens, dass Poseidon hier den 
Wagen des Zeus ausspannt und ver- 
sorgt. 

444. Aıös augpls, entfernt von 
Zeus, dem sie durch ihr schmollea - 
des Wegrücken ihre Unzufrieden- 
heit zu erkennen geben wollten; 
denn vorher waren sie ulyd’ &l- 
Aoıcı Yeoicı 437 gesessen. 

448. ou u£v InY xt£. spottend: 
ihr habt euch doch wenigstens nicht 
ermüdet; weil sie nämlich diess 
Mal gar nicht in die Schlacht ge- 
kommen waren. 


435 


440 
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Oweaı, ai x’ 2IEAnoda, Bowrsıg norvıa "Hon, 

> ’ >» [4 \ \ > [4 

oAlvvr Aoyeiwv movAvv OTEATOV aiyuntawv' 

od ydo roiv sroltuov dmomavoeraı Oßgıuos “Errwg, 
roiv OpgFaı raga vavpı sodunsa IInkeiwva 


BP} 


[nuorı To ÖT’ av 0 u&v Eni nolummoı udaxworaı, 


’ > > ’ \ [4 . 
oteiveı Ev alvordrp, regt ITarooxAoıo sreoovrog]. 
sg yag Heoparov Zorı. 0&IEv 0’ Eyo on Alsyilw 
xwousrng, 000° EL ae Ta velara relgad” inmaı 
4 \ [4 >») [4 LG 
yains nal zeovrouo, iv Janıevog Te Koovog Te 
c u)» > m c ’ > ’ 
nuevor oVT avyng Yrregiovog NEAloıo 
Tegrcove’ ovT Avsuoıcı, Bayüg dE Te Tapragog dugis. 
39) > 3)» ' > 14 > a 2) 
oVd nv FI Apinmaı aAwuevn, OU EV Eywye 
oxvbouens dleyw, Errei oü 080 xüvregov AAA0.“ 
a ’ \ > PLL [4 [4 ca 
WS Yaro, Tov Ö ov rı ngooepn Acvnwisvog “ Hon. 
> 3 2% >» nd x U > [4 
Ev Ö Eneo Sxeavıo Auurcoov Paog Nekloıo, 
ca 14 [4 > x ’ BL} 
EAnov vunta uelaıvav Erri Lelöwgov &povpur. 
Towoiv usv 6° aenovomv Edv paog, adrag Axauois 


471. Bownıs -"Hon = o, 357. 

aTäf. nuarı To — meoövros ist 
wohl ein späterer Zusatz. Zeus 
kann nicht schicklich der Hera hier 
schon eine solche Einzelheit vor- 
aussagen, die er ihr jedenfalls pas- 
sender erst, nachdem die Entwicke- 
lung näher gerückt ist, o, 64-67 
mittheilt. Jetzt muss diess noch 
ein Geheimniss bleiben, da Patro- 
klos’ Tod für Achilleus eine Sühne 
ist, womit er seinen übermensch- 
lichen Trotz und Uebermuth büssen 
soll. Auch deutet die Formel Juarı 
top auf einen entferntern Zeitpunct, 
als auf den folgenden Tag, der doch 
sowohl wegen nods 470 als nach 
dem wirklichen Verlauf gemeint 
sein müsste. 

476. orelvaı &v alvoratw könnte 
nur bildlich von,,Noth, Bedräng- 
niss‘ verstanden werden. Denn 
um den Leichnam des Patroklos 
ward im freien Felde, nicht in der 


Enge, gekämpft. 

478. ovd” el xe — kaencı, nämlich 
aus Groll (oxvlouevn 483), um mir 
auf diese Weise dein Missfallen zu 
bezeigen und alle Gemeinschaft mit 
mir abzubrechen. 

479. Ev’ "Ianeros te xt, vgl. 
zu €, 898 v&oreoos Ovpavıwvwv. 
Den Sturz des Titanengeschlech- 
tes deutet wohl auch der Name 
’Iarreros an, der Herabgestürzte, 
Hinabgeschleuderte (lünro). 

485. &v d’ Enreo’ Nxeovp. Die- 
ser plötzliche Untergang der Sonne 
scheint nach der Absicht des Dich- 
ters (vgl. 487 f. 500f.) als eine Ein- 
wirkung der Hera zu Gunsten der 
bedrängten Achäer betrachtet wer- 


den zu müssen, gerade wie 0, 239-. 


242, wo ebenfalls eine Versamm- 
lung (&yoo«) der Trojaner darı 
folgt. Vgl. auch Od. ı, 243-2. 
wo Athene durch ein’ 
Nacht verlängert. 


475 


480 


485 


under um ' 


490 


495 


500 


505 


510 
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aorraaln roilAuorog Erunivde vo& dgeßevym. . 
Towwv aus’ Kyognv nroınoaro paldıuog “"Exrtweg, 

voopı vewv dyayuv, mrorau Er divnevri 

&v nadapw, OIı IN vexvwv dLepaivero XWgog. 

dE inıwv 6° anoßavres Eni XIöva uvFoV &x0Vor, 

rov 6° "Ertwo ayogeve duipılog‘ & 6’ üga xeıgi 

Eyyog EX Erdexanıngv' sragoıds ÖE Adumero dovpog 

aiyum xakxein, zegi ÖE XgU0E0Og Fee Trögung. 

to 6 y’ &osıoausvog Erren Toweooı uernvde. 

„nerhvre ev, Towes nei Aagdavoı 70’ Errinovgoı. 

vov &pdunv viag T' (Akoag nal ravrag Axaıodg 

&ı Grcovoornaeıy rgosi "IAıov Nveuosogar' 

aid rroiv avepag NAFE, TO viv dodwos ualLora 

Aoyelovs nal vnag Erri Omyuivı Jaldoang. 

all” 7 Tor viv ev neıdWueda vurri uehalvn 

döerca T’ Eponlıoousoda" arag xallirgıyas Vrercovg 

I30a9° UreE öxewv, rraga dE oyıcı Balker’ Zdwönv. 

&u nohuog Ö’ AbsoIe Boag noi Ipıa unia 

xaprrakiuwg, olvov dE usAlgpgova oivilsode 

oiTov T' Ex ueydgwr, Erei de Evla srolld AkyeoHe, 

DS xEv ravvugıoı UEOP' NoVg NQLyeveing 

xalwuerv rugd molld, GEhag Öd Eis oügavov dan, 

un nwg xal dıa vurra xogmnouowvres Axauol 


4W. dayaywv, erg. «uTovs und 
verbinde zorauß Emı div. mit 
Kyopnv TOMORTO. 

491. Ev xadaoo - XWwpos = %, 
199 vgl. ıw, 61. Der Genitiv ve- 
xUmv hängt von dıeyalrero ob: wo 
noch Raum sich zeigte zwischen den 
Leichen. 

493-495. "Eztwg - dttpıkos - 
nooxns = L, 318-320. 

497. x&xlure. Nach der Beobach- 
tung von G. Curtius werden die 
reduplieirten Imperative xE&xAv$ı, 
xEx)vrte immer zum Ausdrucke des 
Energischen und Dringenden ge- 
braucht, dagegen xAUJı, xAvre bei 


feierlicher Anrufung der Götter und 
sonst bei ruhigernster Aufforderung. 
Vgl. x, 284 mit 278. 

498f. vnas T’ Olfans — drrovo- 
ornoeıyv. Der Hauptbegriff liegt im 
Partic. öA&oas, vgl. zu $, 113. 

505. «afeode, Imperat. aoristi, 
vgl. 545 «&ovro. 

507. oitov T’ dx usyapwv hängt 
von dem allgemeinen Begriff &yeo9e 
(«£eo$e) ab, der auch im nächst- 
vorhergehenden Verbum olv/£soge 
enthalten ist; vgl. Od. v, 312f, 

510. un nws xal dıa vuxta= 
x, 101. Die Ausdrucksweise ist vom 
Raume übergetragen. 
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pevysıv Ögujowvraı dr’ side vura Faldaang. 

un udv aonovdi ys vewv Errıßaiev Exnkoı, 

all” @c Tg Tour» ye Belog nal olnosı zu&oon, 
Pinusvos 7 io 7 Eyxei öfvderrı 

mög Enı$oWaoxwv, iva Tıg orvy&noı nei üAkog 
Towoiv &p’ inmodauoıcı pegsıy olödangvv "Aono. 
xriovasg d’ ava Korv duipıloı ayyellovswv 
sraldag rowInßag TroALoxgorag@ovs Te yEpovras 
MEaosaı sregi Korv Feoduntwv Ei nrioywv° 
Imhvregaı ÖE yuvalscg Evi ueydpoıcıv Exdorn 

vg uEya xaıovıwv‘ pvlorn dE Tıg Eurcedog Eorw, 
un Aoxog eioeld$noı roh Aawv drtedvro. 

00” Zorw, Toweg ueyalnrogss, sg dyopsiw* 
uvdog Ö’ Ög uEv vüv Öyırs, eionusvog E0To, 

töv Ö’ novg Toweocı ue$” Inmmodduoıg ayopevow. 
edyouaı EAnmousvog Au T' ülloıoiv ve Fsoloıy 
ESeldov EvIEvde KUvag RNEEOOLPOogNToUS 

[odg “E85 YogEovoı uslawawy drei vnwv). 


b12f. un uav aonovdi yexte. 
mit Bitterkeit: Wahrlich nicht ohne 
Mühe (Kampf) sollen sie ruhig, be- 
quem die Schiffe besteigen. Die Ver- 
bindung des folgenden Verses ar)’ 
ws tıs - neoon ist etwas locker 
und unbeholfen. Zu r£oon vgl. d, 
513 yölov Ivuakyea n£ooeı. 

515. Enı9owaxwv bezeichnet den 
Zeitpunct des BAnuevos. 

519. Attacodaı, dass sie sich 
sammeln, =0vAA£&aoscı, vgl. ß, 125 
Towas utv Aefaodaı. ı, 67 gv- 
Aoxrjges dE Exaotoı Astdogwy 
7ER TEpooVv. — Feoduntwy nach 
n, 452£. 

524. ös ulv vüv dyıns (üyıns, 
ein bemerkenswerthes &re& &lon- 
u£vov), das was jetzt zuträglich, 
an der Zeit und am Platze ist. 
slonu£vos Eotw, wie bei Herodot 
häufig eipjodw, auch Acl£ydo. 
Sinn: für jetzt mag das Gesagte 

Iliade I. 4. Aufl. 


genügen. 

525. rov DE, das andere, nämlich 
sofera etwas nöthig ist, als Gegen- 
satz von ös utv vüy vyıns. 

526. evyouaı — Aıl, d. h. ich 
setze das zuversichtliche Vertrauen 
auf Zeus u. s. w., gleichsam ich 
rühme mich der Hoffnung auf Zeus, 
indem eüyoueı &Arröyevos in Einen 
Begriff zusammenfliessen. Das Fol- 
gende bis 541 ist eine etwas wort- 
reiche ermunternde Schlussanrede. 

528. os - y70V, eiue hier un- 
passende etymologische Erklärung 
des vorhergehenden (in seiner Bil- 
dung auch etwas auffallenden) xn- 
gE001popnrous. Der Zusammen- 
hang würde eher erfordern ovs xn- 
ges &vYade nyayov, vgl. 8, 834 x7- 
ges yap üyov uelovos Iavaroıo 
(vgl. unten 2 306), oder dann ovs | 
ra gYopnoovoı nach £, 302 = Od. 


20 
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8 all 7 Tor Enni vunvi puAabouev Nuslag aurovg, 
530 srewı Ö’ Ünmoloı OUv veigeoı Iwongdevreg 
ynvoiv Ermı ylapvonjoıw 2yeigouev d&Üv “Aona. 
eloouaı H xE W ö Tudeidng xearsedg Auouröng 
srdo vyWv TT005 TeiXog Anıwoeraı, 7 xev Ey Tor 
xalrıd Önwoag Evaga Boorösrra pepwuut. 
al'gıov 19 ageriv dıasioeran, ei x’ Zuöv EyXog 
ueivn Errepxöusvov. dhh Ev noWrouoıw, Öl, 
neioeraı oürndeig, oltssg 6° dup’ aurov Eraipoı, 
nehlov Avıovrog &s avgıov. ei yag &ywv WG 
einv AIavaros xai Aynewe Huara redveo, 
riolumv Ö’ og vier’ AInvain nei Anollwy, 

(ög viv Tuson Nds naxov pegeı Aoysloıcıy.“ 

ws "Entwg ayögev, Ei de Toweg neladnaav. 
ol d° innorg uev Avcav Uno Lvyov LdoWorrag, 
d70av Ö’ iucvreocı rag’ üpuacıy olaıw Eraorog- 
&x nöluog Ö° asovro Poag nal Ipıa umla 
xogrrakluwg, olvov dE ueklpoova oivilovco 
oiror T’ Er ueydowv, Ersi dE Evla molla Aeyovro. 


535 


540 


545 


529. Zr) vuxr/, während der 
Nacht, so lange es Nacht ist, — ein 
ungewöhnlicher Ausdruck , vgl. in- 
dessen zu Od. £, 284 dr’ nuarı. — 
nueas aurovs macht einen gewis- 
sen Gegensatz mit dem folgenden 
vnvolv Ennı yl. Eyeloouev - Apne: 
so lange es Nacht ist, haben wir nur 
für uns selbst zu sorgen. 

530. ovy reuyeoı mit den Waf- 
fen, sie ja nicht niederlegend (wie 
jetzt) oder zurücklassend, ist mit 
Eveloouev (Eyelowuev) zu ver- 
bioden. 

532. 6 Tugeldns hinweisend: je- 
ner Tydide, gegen welchen Hektor 
auch 194 ff. grosse Anerkennung zu 
erkennen giebt. 

533f. 7 xev - peowucı. Der 
Sprechende neigt sich offenbar zum 
Letztern hin, darum der Conjunctiv. 


535. avgıov - dıasfoeraı. Hek- 
tor wird in seiner gehobenen Stim- 
mung sogar weitschweifig und ruhm- 
redig. Zu dıeeloere:ı vgl. 406 öype 
eld7. 

538. ws, ebenso gewiss als mir 
das ist, was 541 enthält. Zur gan- 
zen Wendung vgl. v, 825-829, wel- 
cher Stelle die unsrige nachgebildet 
scheint. Hier müsste nudon de 
auf den folgenden Tag gehen, der 
indessen seitSonnenuntergang schon 
begonnen hat; anders », 828. 

543. 08. d’ - idoworras = Od. d, 
39. 

544. djoav — &xacrtos, sie ban- 
den sie mit Riemen, Halftern (die 
sie für solche Zwecke im Vorrath 
mit sich führen mochten), jeder ne- 
ben oder an seinen Wagen. Vgl. 
Od. x, 571 zapa vn uelalyn do- 
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[Eodov Ö’ asavaroıcı reAm&ooog &naroußas,) 
xvionv Ö° &u rediov Övsuoı: YEpov odgavov Elow 
[Hdeiov. zig d’ ou Tı Heoi udxupes darkoyso, 
0vd’ EIElov- uaha ydo oyıv anınydero "IAuog ion - 
zei IIgiauog nal Aaög &vuuello Ilgıauoıo). 
ol dE ueya pooveovreg Erii suvoltuoo yepvgas 
earo avwviguoı, zevg& de apıoı xalero moAld. 
c >» co» >» 3 m 2 \ 3 x ’ 
cs Ö OT 89 oügayw Aoroan pasır)v aupi oeAnynv 
[4 P > c > » ’ > [4 
paiver’ agırıgenita, Orte T' ErtAero vrveuog aldng' 
[x 7’ Epavevr rüoaı Oxomıai al TreWoveg AxgoL 
\ ’ 3 [4 I > cC (4 » ? ’ 
xal vorcaı‘ OVgavoIE d GE vÜrreppayn Goreros aLINo,] 
’ > _%’ 2 [4 [4 " ’ 
zavra dE T' eidera Gorga, yeynde dE TE ppEva morumv' 
’ N m IE mir ’ 
T0000@ usonyb vewv ndE HavFoıo boadwv 
Touwvy xaLöyrwv uvo& Qaivero ’TAuö9ı reeo. 
xihı’ &g 2 niedip. evgd xalero, rag dE Endorw 
eiato revijnovra o&Aaı voög alFousvoro. _ 
irscoı ÖE ngi Asvnov doerrröusvor nal ÖAvgas, nn 
Eoraöreg rag’ Oxeopıv EUFgovov NW uiuvor. 


ygıov xar&dnoey, und lliad. x, 475 
EE Ennıdıiyauados - dEdevro. 


548-552. &odov d’ - ITgıauoıo. 
Von diesen fünf Versen findet sich 
nur der zweite xyfonv — elow in 
den Handschriften und alten Aus- 
gaben des Homer (bis auf Barnes), 
die vier andern sind aus [Plato] 
Aleibiad. sec. p. 149 D, wo sie als 


homerisch, jedoch ohne nähere An- 


gabe ihrer Stelle und in abhängiger 
Rede ausgeführt sind, aufgenommen. 
Ein eigentliches Opfer zur Nacht- 
zeit ist aber unpassend, wie es auch 
in Hektor’s Rede nicht angekündigt 
ist, und der Ausdruck xylonv — pE- 
oov setzt kein solches nothwendig 
voraus. Endlich wäre hier auch die 


Erwähnung der Ungunst der Götter - 


nicht am Platze. 
553. 2 - yepvgas ist mit ea- 


To zu verbinden: sie setzten sich an 
die Gassen der Wahlstatt. Vgl. zu 
d, 371 

555. pasıynvy - geAnvnv, um den 
leuchtenden Mond, der indessen we- 
gen 559 zavra — Korea nicht als. 
voll gedacht werden muss, sondern 
nur überhaupt als scheinend. Zu 
goıngeneo vgl. oc, 45. 

557f. && 7 - aldno. Diese hier 
sehr unschicklichen zwei Verse sind 
zz, 299f., wo von einem sich ver- 
theilenden Nebel die Rede ist, ganz 
an ihrer Stelle. 

561. .’IAıöSı roo = Od. 9, 581. 
Wie sich der Dichter die Lage des 
Xanthos gegen das Schiffslager ge- 
dacht habe, ist nicht klar. 

562f. ylAı’ - nevınzovra. Ue- 
ber die hieraus sich ergebende Zahl 
der Trojaner vgl. zu £, 129. Zu 
o&cı vgl. bei dercı Od. x, 316. 
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I. 
9 cs oi ucv Towss Yvlaxag Eyov' aurapg Axauovg 


Isoneoin Eye Yila, POßov xgvosvrog Eralgn, 
zevdei Ö’ arınıo BeßoAnaro ravreg ügıoson. 
üc 0’ üvsuoı do eövrov Ogiverov IxIVosvra, 
5 Bogeng nal Zepvgos, TW TE Ognjander äntor, 
&I30vr’ Ebanivng' Guvdıs de Te xuua nelaıydv 
xopgVerau, solAöv ÖE nrage& üha Yuxog Exevar- 
ws Edailero Iuuög &ri orndEs0oıv Aycıwr. 
Aroeidng 0’ üyei ueyahı BeßoAnusvog NTog 
10 Yoita umpvxeooı hıyupdoyyoioı xehsvwry 


Das 9. Buch schliesst sich nicht 
nur genau an das vorige an, Son- 
dern hat auch sonst zahlreiche und 
unzweideutige Beziehungen auf die 
-frühern Bücher, z. B. 17-28. 32- 
36. 106-113. 131f. 273f., so wie 
binwieder in den spätern Gesängen 
mehrfache umständliche Zurück wei- 
sungen auf den Inhalt desselben vor- 
kommen (o, 448-450. r, 140-148. 
172-178. 187-195). Mag auch der 
Gesang als Ganzes nicht zu den äl- 
testen gehören, so ist er doch in 
sich gut zusammenhängend und ab- 
gerundet. Sein eigentlicher Gegen- 
stand, die dem Achilleus angebotene, 
aber von ihm zurückgewiesene Ver- 
söhnung durch eine Gesandtschaft 
an ihn, bildet einen Kernpunkt für 
den Fortgang des ganzen Gedichtes, 
somit einen wesentlichen Bestaad- 
theil desselben. Ausserdem scheint 
er vorzüglich darauf auszugehen, 
den Diomedes als den Tapfersten 
und Unverzagtesten der Achäer her- 
vorzuheben (vgl. 31-51. 696-713), 
und so sich an die fıoundovs agı- 
orel« anzuschliessen. Die Hand- 
lung fällt ganz in die Nacht der 
abgebrochenen Schlacht (x0los ud- 

n). 
* 2. use ist hier nicht die Flucht, 
da es mit poßos verbunden ist, son- 
dern die Entmuthigung und Bestür- 


zung, die sich eines geflohenen und 
noch immer bestürzten Heeres be- 
mächtigt, eigentlich das Geflo- 
hensein '(vgl. neyvlores p, 6). 
Wir müssen uns nämlich die Achäer 
immer noch in der Verfassung und 
Stimmung denken, die $, 342-347 
vgl. 487f. geschildert worden ist. 
gpoßov Ereaton, Gefährtioder Flucht, 
wie die Phorminx Gefährtin (£reaf- 
en und Guvvnogos) des Mahles heisst 
ohne Personification, Od. ge, 271. 
9, 99. 


4—7. ws d’ Avsuoı — Eyevar. 
Ein Gleichniss, das nach seinem In- 
halte (5 Bogens - Oonxnsev &.) 
nothwendig in Rleinasien seinen 
Ursprung gehabt haben muss. Bo- 
o&ns ist hier, wie ı, 195, trotz der 
ionischen Schreibart wie das do- 
risch -attische Boooas zweisylbig 
zu lesen, was auch £, 395 = ıp, 692 
in Boo&w geschehen kann. Vgl. 
zu Od. ı, 283 ven uEv or xar- 
Eufe. Gonxnder, weil Thrakien 
sich über den ganzen Norden des 
Aegäischen Meeres hinzieht, und 
daher beide genannte Winde auf 
diesem zusammenfallen. xopIverau, 
vgl. d, 424 novrw uev TE noWte 
xopvooera: (küua Jalaoans). 


8. Zdailero. In dem Begriff „ge- 
theilt sein“ ist auch der des Auf- 
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xAndnv eis Ayoonv nınlmoxeıv üvdoa Exaoror, 
unde Boav' avrög dE uerd rreWroLoı coveiro. 
iCov Ö° &iv dyogn Terindres- &v d’ Ayaudurav 
torato daxngvyewv wg Te xonvn ushavvdgog, 

n ve nor aiyilımog reereng Övopegöv yEeı vowp. 
üs 6 Bapd orevayuv Enre’ Apysioıcı uernüde. 
„o gihoı Aoyslov Nyiroges ndE uedorrss, 

Zeig ue u&ya Kooviöng Garn Eveönoe Pagein 
oxeriuos, O5 Tore u udı Unreoyero nal natevsvaev 
”TAıov Exreeooavr’ eüreiysov Arovkeodaı, 

vov ÖE naxıv andaınv Povisvoaro, nal we neheveı 
Övonita Aopyog ineodIaı, Ertei noAdv WAsca Aabv. 
odrw zov Aıl ueilsı Öregueveı pihov elvaı, 

Os dn noAldwv collwv narehvoe andonva 

N0° Erı nal Avosı" Toü yag xoarog Eori ueyıoror. 


>.» 


al 


üyed”, Ws üv Eyov Einw, neıdWusda sravrec. 


pevymuev 00V vnvoi plinv &s nargida yalov' 
oU yig Erı Tooinv aigmoousv evgvayvıar.“ 


N 


B 1 > c » » ’ > \ >» 9 m 
wg EPaF, ol Öd ga ravres annv EyEvovro oLwnT. 


INv d’ Avem n00v Terindreg vieg Ayawv 
öwe de N uerksine Bonv ayasos Auoundng 


geregt seins enthalten; denn das 
rubige Gemüth ist in sich einig. 
11. xAndnv, durch namentliche 
Einberufung ohne lautes Schreien. 
14. uelavudoos, vgl. zu Od. d, 
359. Die Vergleichung kehrt wie- 
der zz, 3f. Agamemnon erscheint 
auch hier (vgl. zu d, 169 ff.) als ein 
leicht erregbarer, leidenschaftlicher 
und etwas schwankender Charakter. 
17. © glloı xı&. Die Anrede 


= ß, 79; die Rede selbst mit einer 


einzigen bedeutungslosen Abwei- 
chung in 19 = 8, 111-118 und 139- 
141. Für welchen Zusammenhang 
auch diese Verse ursprünglich ge- 
dichtet worden seien: hier sind sie 
jedenfalls passend. Obgleich übri- 
gens nur die Heerführer angeredet 
werden, sind doch auch die andern 


Achäer anwesend, vgl. 30. 50. 68; 
denn es ist eine Volksversammlung 
(&yoon 11. 13). 

21. xaxnvy annaınv, theils durch 
das nichterfüllte Versprechen über- 
haupt, theils durch den täuschenden 
Traum. 

24. ös dn, „welcher doch“ (also 
auch meine Wünsche hätte erfüllen 
können), 

27. pevywuev. Die folgende Ant- 
wort des Diomedes zeigt, dass Aga- 
memnon’s Aufforderung zur Flucht 
hier ernstlich gemeint war. 

31. öw& d2 dn -— Auoundns. 
Seine Rede entspricht ganz seinem 
früher bewiesenen Charakter. Zu- 
erst hält er dem Agamemnon den 
Vorwurf der Lässigkeit und Saum- 
seligkeit vor, den jener ihm d, 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


45 


310 


IAIA102 TI 


„Argeiön, 00l neWTa uaxnoouaı apgadeorti, 

’ PB] > \ N ns 
i) IEuug Eoriv, üvab, dyogj‘ od de un Tu yolwans. 
ahııv uv uoı nowrov Öveidıoag &v Aavaoicıy, 
püs Zusv Arıtöheuov nal dvalxıda" rare dE ravra 
loao” Aopyeiwv nusv vEoı NÖE YEgovzes. 
ooi de didvdıya dwne Kodvov rraig ayxvlountew‘ 
oxnrTorw uEv Tor ÖWwxeE TEerLujosaL regi navewr, 
alınv Ö’ od Tor ÖWxev, Ö TE xgdTog Eori uEyLoTor. 
dauuorı’, obrw rov ucka EArrecı viag Axauwv 
Grstol&uovg T Zusvaı nal avalxıdag WG Ayogeveig; 
? \ \ 3 \ > ’ a 
ei de Vol airW Fvuög Enreoovrar Ws TE vEsodaı, 
PL} ‘ c [4 ad [2 P 2} U 
Eoxeo' rdg Toı OÖog, vneg ÖE Tor ayyı FJahacang 
&0rao’, ai or Errovvo MvxnvnIev uaha svolkai. 
AAN &hAoı uEvEovoı napnxoudwvresg Ayxauot, 


eis O x#E eg Tooinv Ödıarsepoouen. 


370-400 gemacht, und den er sich 
damals hatte gefallen lassen: jetzt 
hält er sich, weniger durch sein 
seitheriges Verhalten als durch A- 
gamemnon’s wenig mannhaftes Be- 
nehmen für berechtigt, den Vorwurf 
zurückzuweisen (32-39). Dann tritt 
er entschieden und fest gegen den 
von Agamemnon gemachten Vor- 
schlag zur Flucht auf (40-49). 

33. 7 Seuıs — ayopnj, welches 
ein Recht, ja wohl erlaubt ist in der 
Versammlung, wo jeder das freie 
Wort hat. Vgl. zu Od. &, 130. 

34. rowrov ist im Grunde eine 
Wiederaufnahme des zowr« in 32 
= ante omnia igitur, für’s erste, 
um vor allem davon zu sprechen. 
Die Verbindung aAxnv - oveldıoag 
istbrachylogisch: duhastmir rück - 
sichtlich der Tapferkeit Vorwürfe 
gemacht. 

35. Taür« zavyra xte., wie es 
sich damit, mit meinem Kriegsmuth 
und meiner Tapferkeit verhält; dar- 
über brauche ich also kein Wort zu 
verlieren. 

37. diavdıya, erg. &uoü, dir 
hat es Zeus gesondert von mir 
verliehen, du hast es anders als ich 


? \ \ > ’ 
ei bE XL AUTOL, 


und umgekehrt, zwar grössere 
Ehre, aber keine Tapferkeit. — 
In den zwei folgenden Versen be- 
achte den gewichtigen Ernst des 
Rhythmus. 

41. antolfuous - xal avalxı- 
das: Rückweisung auf 35. Gerade 
dadurch giebt Diomedes den besten 
Beweis seines kriegerischen Sinnes, 
dass er Agamemnon’s Vorschlag ver- 
werflich findet. 

42. Suuüs $nkoovraı Ws Te VEe- 
o9cı. Ueber den Gebrauch von @s 
te bei Epikern vgl. zu Od. o, 21. 
Hier wird durch die Einfügung des- 
selben die Folge wie absichtlich 
mehr in die Ferne gerückt, vgl. {, 
361 Suuös Enkoovra öype’ Ena- 
uuvo. 

43. tag Toı Od. apocopirt für 
apa Tor öd., wie &v uev, av dE, 
und so überhaupt in der Verbindung 
mit Partikeln, die den Begriff jener 
Adverbia gleichsam sicher stellen. 

46. Tootnv, hier wieder dieStadt, 
wie a, 129 = Od. A, 510 nölır 
Tootnv. — el de xal _aurof, erg. 
2IELovoı. avTol = visg Aycıov 
(of alloı). Die Wendung ei d2- 
pevyoyıwy ist analog mit ei d’ &ye 
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yevyovrwv oiv vnvoi @ilnv Es rargida yolav‘ 
vol Ö, ey Zyevshöc 8, uaxnoousI", eis 6 ne TEnume 
I.iov EVOWUEV" OUV 708 FED eikjhovduen.“ 

fs ya‘, old’ &oa ndvres Enniayov vieg Yyarcv, | 
uvFoV dyaoganevoı Aıoumdeog inmoöduouo. 
roioı Ö’ dyıorduevog uerepuivee» inınova Neotwe 
„Tudeidn, zwegi ner molzup Ei wagvegös 8001, 
nal Bovin nera navrag öumAınag Erchev ÜgLoroc. 
od Tig Toı Töv uüFov Övooosteı, 00001 Axauol, 
ode rahıy Egesı arag ov Telog Ixeo uidw. 
7 unv nal veog 2ooi, Zuög dE xe nal mag eing 
örtAöTarog yevenpıy“ arap mrervuußvo Bdleıg 
Aoysiwv Pasılmag, &rrei Kara olipav Esıresc. 
all ay’ Eyabv, ög 08lo yspairsgog zbyouaı eivaı, 
2Esinw xal sıavra Öulkouaı oüdE xE tie nor 
uöFoy arıurosı, obdE Kosiov Ayausurwv. 
Spontwp A9Euıorvog avkorıdz orıy Eusivog 


um, je onasn ce, 302, vgl. zu Od. 
50f. os &pa9” - innodauoıo 
= n, 403f., wo eine eben so ent- 
schiedene Aeusserung des Diomedes 
vorhergegangen war. 

54. Enniev Koıoros = 1p, 891; vgl. 
69: du hast dich (so eben) als der 
Trefflichste gezeigt. 

56. arag ov - uuvdwy. Sehr 
fein wendet Nestor das, was er 
dem Vorschlage des Diomedes ent- 
gegensetzen will, so dass er es als 
eine blosse Ergänzung desselben 
darstellt. Er will nämlich den A- 
chäern zeigen, dass sie vor allem 
darauf denken müssen, den Achil- 
leus zu versöhnen und zur Wieder- 
aufnahme des Kampfes zu bewegen. 
Diess thut er eigentlich in seiner 
zweiten Rede 104-113, aber auch 
schon 60-64 und in anderer Be- 
ziehung 75-78 deutet er verständ- 


lich genug darauf hin. Der übrige _ 


Inhalt seiner ersten Rede bezieht 
sich nur auf vorläufige Massregeln 


und Erzielung einer günstigen Stim- 
mung. 

57. 7 unv xal vos 2ool, ent- 
schuldigend: freilich du bist auch 
noch Jung; vgl. ß, 291. 

581. Onrlörarog yev., steigernde 
Apposition zu duög raıs. aTag = 
Baoıımas, aber du sprichst verstän- 
dig, urtheilst richtig von den Köni- 
gen der Argeier, indem du 40f. vor- 
aussetzest, dass sie nicht so feige 
werden fliehen wollen. Zur Con- 
struction vgl. £, 479f. So ist &rei 
— £sınnes nicht so tautologisch, als 
es auf den ersten Blick scheint: 
denn du hast (wirklich) geziemend, 
angemessen geredet. 

61. dulfoun = tElos bFoues ul- 
IV (56). 

62. oud2 - Ayaufuvov, der bei 
dem zu machenden Vorschlage zu- 
nächst betbeiligt ist. 

63. ayentwo - Ay£orıos, kein 
echter Stamm- und Rechtsgenoss, 
ja nicht einmal ein treues Familien- 
glied, unwürdig des Stamm- und 
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9 d5 nroltuov Zoaraı dnıdnuiov Öxgvdevrog. 
65 AAN 7 Tor viv u&v neıdwusde voxri uelalım 
doona 7’ Eponluoduscdhe" pulaxtigeg dE Exaozoı 


1sE00Iwv raga Tapgov Öguxriv reiyeog Exrog. 
xovgoisıy uEv vavr Enırällonuar aurag Erteito, 
Arosiön, od u&v Gpxe' od yap Baoıkevrarog door. 
daivv daira yEpovoıv- EoıxE Tol, 0b ToL deine. 
schelei Toı olvov xAuoiaı, vov vnes Ayaıwv 
nudrıcı Opnundev Erı’ eügka miovrov Ayovam“ 
sraoa vor 803° vnodefin, zroA&eooı Ö’ avaoasız. 
zcoAluv Ö° Aygousvwv To zrelosaı Ög xev Agplornv 
Bovinv BovAsion. aha ÖE xoeW navrag Ayaıoüc 
EoIAng nal vxıyng, Orı Önıoı Eyyidı vyWr 
xalovoıw rıvga mrolld‘ tig üv Trade ynImoeıev; 
vos d’ 70° NE dıappaiceı orgarov NE 0awosı.“ 

ws EyaI’, oi Ö’ &pa Tod uaka uev nAvov 70” EriFovro. 
Ex ÖE QPvÄAontngss 00V TEvXeoıv L00Evovro 
aupi ve Neorogidnv Opaovundse, rroyuusva Aawv, 
70° aup’ Aoxalapov xar ’IaAuevov viag ’Apnos, 
Augpi ve Mneıovnv Agpapna Te Aninvoöv Te, 
n0° aupi Kosiovrog viov, Avxoundsa diov. 


dadurch begründeten Rechtsverban- 
des, ja sogar der Familiengemein- 
schaft; so wären aber auch wir, 
wenn wir an dem innera Zwist 
(nol&uov Enıdnulov) zwischen 
Achilleus und Agamemnon ein 
Wohlgefallen hätten, oder auch nur 
gleichgültig dagegen wären. 

66f. Exaoroı, wahrscheinlich die 
einzelnen aus jeder Abtheilung be- 
stimmten; denn 79-86 rücken sie 
sogleich aus, ohne vorber erst be- 
zeichnet zu werden. Zu zaoı ra- 
poov — &xros vgl. 87. 

69. ov utv @oxe, du mache den 
Anfang oder gehe uns voran, näm- 
lich nach 89f. in dein Gezelt. Dort 
beabsichtigt Nestor (93 ff.) in Folge 
des zu veranstaltenden Mahles eine 
Berathung der Geronten über eine 


Gesandtschaft an Achilleus. 

12. Bonxn9ev. Thrakischer Wein 
war auch der Od. ı, 196-211 vgl. 
39f. beschriebene aus Ismaros im 
Lande der Kikoner. nuarıcı täg- 
lich d. h. immerfort. 

75. xoeo - Axusovs, vgl. zu 
0d. a, 225 Tinte de oe yoeo; 
Schon mit diesen Versen bereitet 
Nestor auf den in Betreff des Achil- 
leus zu machenden Vorschlag vor. 
Die rvoan nolla weisen auf 9, 
560-563 zurück. 


81. augpl ve Neorogfdnv, d.h. 
dem Nestoriden u. s. w. folgend; 
vgl. y, 146f. — Gpaovundns = Od. 
y, 414. 448. 

u Aoxalapov — Agnos = ß, 
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Errt’ E00v Nysjiöveg pvlaxwv, Exarov ÖE Enkoro 
xovgoı Aue Orveigov, dolly’ Eygea yegalv Eyovres. 
x0d ÖE uE00» Tapgov xal teiysog ILov lovreg' 
&$vIa dE vo unavro, tiderro dE Ödona EraoTog. 
Arpeiöng de yeoovrag apıorlas Tyev Ayav 
&s xlıcinv, apa dE oyı vide uevosında daira. 
oi Ö’ En’ oveiad” Eroiua mrpoxsiueva yeipas LaAAov. 
avrag Emrei nröoLog xai Eöntüog &E Eoov Evro, 
Tois 6 yEowv mdunpwrog Upaiveıv Npxero untıy, 
Neorwg, od xai npdoFev agiorn Yaivero Boviı)‘ 
ö opıv Evppov&wv Ayopjoato xui uer£eitev 
„Argeidn avdıore, Üvab Avdowv Ayaueuvor, 
&v ooi u&v Andw, 080 d’ ügboueı, ovvera roAlav 
kacv 2oci üvaf nal vor Zeig Eyyvalıkev 
oxintoov T’ ndE Ieuuoras, va opicı Bovleinohoe. 
TO 08 Xen mwegı uEv Paosaı Ermog 70“ Erraxovoaı, 
xonmvaı ÖE nal Kim, Or &v Tıva Jvuog Avayn 
eineiv eis ayadov‘ 0Eo 6° E&eraı A Tri nv Agyn. 
are 2yov doku ws uoı doxei eivan ügıora. 


88. riSsvro, sie bereiteten sich, 
machten für sich zurecht, vgl. ß, 
382. 

97. &v 0ol - kpfouaı: Parata- 
xis oder äusserliche Cleichstellung 
zweier Glieder, die eigentlich durch 
eine Conjunction verbunden sein 
sollten: = wie ich (so eben, 69 ff.) 
mit dir geendet (dich zum Schlus- 
se, zuletzt noch angeredet) habe, 
so will ich auch mit dir wieder an- 
fangen, mich vor allen Andern wie- 
der an dich wenden. Das Tempus 
von Antw ist durch das des logi- 
schen Hauptverbi @o&ouaı attra- 
hirt. 

100. reoı uev, voraus, vor al- 
len Andern zwar. Diesem ersten 
Hauptgliede entspricht als zweites 
xonnvaı dt xai allow; die Worte 
nd” Eriaxovonı sind nur als Neben- 
bestimmung und gewöhnliche Folge 


dem paosas Erros beigefügt: deine 
Ansicht aussprechen und darüber 
das Urtheil der Andern vernehmen. 

101. xonnvaı dE xal Allg = 
&nırei£ocı, aber auch einem An- 
dern es vollenden, wann er zum Gu- 
ten zu rathen wünscht, d. h. nicht 
nur esihm gewähren, gestatten, 
sondern, wenn er jenes wirklich 
thut, seinen Rath auch befolgen. 
Also @voyn elneiv = avayın &l- 
neiv xalelnın els ayasdov. 

102. o&o d’ &&eraı - Koyn, an 
dir wird hangen, auf dich wird zu- 
rückgeführt und dir zugeschrieben 
werden, worin er (jener Rathgeber) 


‘ vorangeht, was er auf die Bahn 


bringt; die allfällige Ehre wird dir 
zu Theil, und ebenso steht der 
letzte Entscheid bei dir. Nestor 
denkt offenbar vornehmlich an den 


_ Rath, den er zu geben beabsichtigt. 
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ou yap rıg v0ov &hkovy ausivova Tode vondet, 
olov EyW vo&w, Zu&v zralcı nd Erı xal vor, 
E E&rı Tod Ore, dıoyeves, Boeionida xovenv 
xwoöuevos Ayılmos Eßng RAcindEev Grcovgag 
ov Tı naI” Nuerepöv yE voov. ale Yyap vor Eywye 
’ > > ’ \ x nd ’ u 
sroAA aneuvdeounv” ov dE 0@ ueyalnrogı Yvum 
elEas üvdoa @egıorov, Öv asavarol reg Erıoav, 
rtiungag‘ Ev ya 203 yEgas. Aal’ er xal vürv 
' 3 ca ’ ‘ 
yoclwuEoF" WS XEV uv agEOOAuEVoL renidwuev 
ÖwgoLoiv 7 ayavoioıy Erreooi Te ueılıyloraıy.“ 
\ 2] 3 [4 PL} 3 w > 
tov Ö avrs nooo&sınev Ava avdowv Ayayısuvoy 
3 ’ „ 30) 2 \ 7 7} & 
„Ww YEOoOV, OV Ti WEVOog Euag Arag nateAesag. 
daodıımy, 000’ avrög Avalvouaı. avsi vu oliv 
u b) x P] x c \ - [4 
Aawv Eoriv Avno 09 Te Zeig xngL QLÄlnon, 
c - ww PU ’ \ ı 3 Lug 
Ws viv ToüTov Eros, Öaua0oe dE Anov Ayawr. 
all” Errei dacayınv poeci Asvyalenoı zuıdnoos, 
a p] [4 > ’ [4 ’ P] > ’ 3.» 
av EIEAW agEoaı, Öoueval T armegeioi üroiva. 
culv Ö vr navreooı sreginkvra dwe’ Ovounvo, 
Ertt’ antoovg Teinodas, dena dE xevoolo ralavıe, 
aldwvag de Aeßnrag Eeinooı, dwdera d’ inmovg 
zınyoüg &IA0PögoVS, ol dedAıa 700019 &govTo. 


106. 2E£ &rı Tov, genauere Be- 
stimmung zu ralaı. 

107. Ayılnos hängt von xzAıoln- 
#ev ab; vgl. «, 322. 346. 

108. ov rı - voor, Bekräftigung 
des schon 105 ausgesprochenen Ur- 
theils; vgl. a, 275f. 

113. ayavotoıv, vgl. zu Od. », 
357 = unten 499 euywijs ayavr- 
oıV. 

115. weüdos - aras xarelskas. 
Zur Construction vgl. d, 155 9«- 
varov - Erauvov. Das offene Be- 
kenntniss der Schuld von Seite Aga- 
memnons und seine Bereitwilligkeit 
zur Sühne ist nicht unerwartet 
schon nach ß, 375-380. 

116. avri vu nollwv. vu fol- 
gernd, ungefähr wie sonst «ge, vgl. 
91 


118. Eros dauaooe de = Erıae 
dauaons. 

119. Asuyal£os = 6ACFgLoG, un- 
selig, wie sonst oVAouevog. 

122. anvoovs. Für die Bedeu- 
tung dieses Beiwortes vgl. ıy, 267. 
ünvoov xorednxe Mßnto — Aev- 
x0v ET’ aürws. — Tdlavre, ein 
nicht genau bekanntes, aber jeden- 
falls nicht sehr grosses Gewicht, da 
%, 269 zwei Talente Gold erst 
der vierte Kampfpreis sind; vgl. 
zu 0, 507. t 

123. A&ßntaos, kleiner und weni- 
ger kostbar als die ro/nodes, daher 
ihre grössere Zahl. 

124. ot - &oovro, bestimmter 
als &9Rogopovs, vgl. zu Od. &, 300 
0 ol nar£oa xAvrov Exta nach ra- 
Toopovna, ebend. f, 65f. 
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ob xev AAmıog Ein die @ Tdoga yEvoıro, 

00dE xEv Axrnumv Egıriuora Xgvoolo, 

0000 or Nveinavro aEIAıa uwwuyEg Ireron. 

duow Ö’ Erıra yuvalncg duvuova &oya Löviag, 
Asoßidcs, ds, OTE A20ßov durrıusınv Ehev adrog, 
esehdump, ai ndAlsı Evinwv Yüka yuvaunim. 

Tag uEv ol dwow, Hero ö’ Zooeraı jr tor’ Erendow, 
„ovon Beionog‘ Emmi de ueyar Öonov önovuaı 

un move vhs ebvig &nıßmuevaı ndE uiyivoı, 

n Hug AvdewWrwv seeleı, Aydowv NdE yuvaıv. 
Tavra u adzixa avra nop&oceraı‘ &i dE nev aüTE 
&otv ueya IIgıduoıo Feoi dwwo’ dkarıdkaı, 

vna ühıg xgvooV xal xalxod vnnoaodw 

eioelIuv, Ors nev Öarswusde Anid’ Axcuot, 


Towicdag de yvvainag Esinooıv aürög EAdoI, 


125. ainıos (Asa), ohne Beute 
(was gewöhnlich und vorzugsweise 
aufHeerden bezogen wird). Achil- 
leus würde also, obgleich er seit 
einiger Zeit am Kampfe nicht mehr 
Theil genommen bat, doch schon 
durch diese Rosse reichlich für die 
Rriegsbeute entschädigt. Wie hier 
‚ dem oAnıos das dxınuwv (ohne 

bleibenden Besitz) entspricht, so 
werden 406f. Anıcrol und into) 
einander entgegengesetzt; vgl. &, 
613 roAvxenumv mokukmıos. 

126. ovdE xev - yovooio ist nur 
parenthetisch und nachträglich zwi- 
schen die sich entsprechenden Glie- 
der ® 70000 y&voıro 00a wor 
nvelxavro eingeschoben. 

129. «uros, er selbst, der vom 
Sprechenden noch nie genannte, 
aber seiner Vorstellung immer vor- 
schwebende Achilleus; vgl.118 rov- 
tov. Ueber die früheren Streifzüge 
desselben von Troja aus vgl. 328- 
331; Agamemnon bestätigt also in- 
direct, was dert Achilleus von sich 
aussagt. 

130. &vixw», das Imperfect, weil 
damals dieser Vorzug der entschei- 


dende Grund war, = 272 «Ü rore 
- Bylxwv. 

131. uera d’ Eooere:ı, darunter 
soll sein, ihnen soll beigegeben wer- 
den; denn nach r, 246 war Briseis 

ie achte; sie selbst aber war nach 
ß, 689-691 aus Lyrnessos in Troas. 

132. öuovueı, ich will, kann 
schwören (falls es verlangt wird). 

133. ns euvis, vgl. zu Od. ß, 
206 sivexa Tis aperis Loıdalvo- 

Ev. 

134. 7 S£uıs aydowrzwv. Die 

regelmässige Cüsur darf hier nach 


"avHoHrwV gesetzt und reicı mehr 


zum Folgenden gezogen werden, 
weil die drei ersten Worte auch 
ohne das Verbum einen verständ- 
lichen Sinn geben. Vgl. A, 154. 
137. xgvooü xal yalxoü hängt 
von v7n70009%w ab als Genitiv des 
Ganzen. — Zu ülıs, das bei Homer 
immer Adverbium ohne Genitiv ist, 
vgl. @, 319. 
138. eloslIWYv, eingedrungen in 
die eroberte Stadt. Vgl.d, 34 eloel- 
Hovo« mwühos al velyea uaxod. 
Dann ist öre xev dar. }. A.als Zeit- 
bestimmung mit 97700090 zu ver- 


141 


145 


150 


155 
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ai ne uer Apyslnv "Ellvıp xallıoran Ewoır. 

ei dE ne Aoyog ixoiueH” Ayasındv, obFaE AEovens, 
yaußgös xEv noı &oı" ziow dE uw loov ’Ogeosy, 
ög yo yköyerog rosperar Falin Evı noldT. 

zoeig dE noi eicı Höyarpes ri ueydow eünixTop, 
Xgvoodsuıg nal Aoodiun xal ’Ipıdraooa- 

rawy Hy K EIEIMOL, Pilmv Avdsdvov ayecIan 

sroög olxov Ilnkdos‘ Ey Ö’ Ent ueikıa ddow 
grola udk, 600° ov nn Tıg Ei Ennkdume Ivyarei. 
erıta ÖE 01 dWow Ed vardusva rrolledge, 
Kagdauı'ınv ’Evorınv ve nei Ionv nroınsooav 
Dnroas re LaIEog nd‘ Avdsıav Bagulsıuov 

xaAnv Ü Ainesıav nai IIndaoov aumeldsooav. 
sraocı 6° &yyos ahög, vearaı Ilihov nuasdevros- 
&v Ö° üvdoes vaiovcı moAtognveg moAvßovraı, 

ol xE & dwrivmoı Hebv @g TIunoovoıw 


binden. Bekker aber setzt das Kom- 
ma nach 9770«09w und erklärt den 
folg. Vers: „nachdem er Sitz und 
Stimme gehabt in dem Rath der Ael- 
testen, der über die Vertheilung der 
Beute bestimmen wird,“ mit Ver- 
weisung auf A, 687. 

141. ei de xev - Ixoluss', soll- 
ten wir — zurückkehren: Ausdruck 
entfernter und bloss gedachter Mög- 
lichkeit ohne Aussicht auf Entschei- 
dung. Zu oüIaE &povens vgl. Vir- 
gil’s uber glebae, divitis uber agri, 
Aen. 3, 164. 7, 262. 

144. roeis- Iuyarosg. Die Tra- 
giker kennen nur zwei der hier ge- 
nannten, Chrysothemis und Iphige- 
neia (bier Iphianassa), und ausser- 
dem Elektra; vom Opfer der Iphia- 
nassa weiss aber Homer nichts. 

146. a&vasdvov, ohne Brautge- 
schenke (vgl. zu Od. «, 277). Für 
das jedenfalls alte «vaedvos würde 
die Analogie eher erfordern aveed- 
vos; doch hat auch Hesiodus ava- 
eintoc = dEeinTos. 

147. wellıe. Darunter ist aller- 
dings die Mitgift zu verstehen ; aber 


der Ausdruck uellıa (= weudly- 
para Juvuov) scheint gebraucht, 
weil auch diese Gaben noch den 
Züurnenden besänftigen und die 
Sühne gleichsam vollenden sollen. 
er - dwow wie nachher dr &daxe. 

150-152. Kaodauvinv — IM- 
deoov, alles Städte um den Messe- 
nischen Busen herum und noch wei- 
ter westlich, von denen sich aber 
nur Kardamyle und Pherae (vgl. 
&, 543) mit einiger Zuverlässigkeit 
historisch nachweisen lassen; die 
übrigen scheinen alle ihre Namen 
gewechselt zu haben ; auch der Ra- 
talogos erwähnt sie nicht. Wie 
kommt aber Agamemnon dazu, so 
frei über Messenische Städte zu 
verfügen? Vermuthlich bildeten die- 
se eine Privatbesitzung (Familien- 
domäne) der Mykenischen Rönige, 
die über eine unterjochte frühere 
Bevölkerung herrschten (Sehömann 
griech. Alterth. 1. 2. Aufl, S. 34). 
Vgl. auch zu Od. d, 174. 

153. vearaı ITvlov nu., zu äu- 
sserst am sandigen Pylos d. h. zu- 
nächst an der Grenze desselben (des 
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xai ol Und oxnnTo@ Aumapdg Teildovoı JEuıorag. 
radrd xE ol veltoaımı usrallndavrı X0A0ıo. 
dunsdntw — Aiöns roı auellıyos 70’ adduaarog' 
tovvera nal ve Bgovoisı Hewv EXJıorog Andy — 
xci uoı ünooritw, 00009 Baoılsvrepog eini 
nd’ 6000v yeven ngoyev&otegog zvyoucı elvaı.“ 

tov Ö’ nueißer’ Enreıra T'egnvıog isenore Neorwp 
„Argeidn xudıore, Ava avdowv Ayausuvor, 
öde us oiner” Ovoora didois Ayılmı Avaxrı“ 
all” Ayers, nAnTodg Orgvvouev, Of xE Tayıora 
&II9w0” ds aAıoinv IIninıddsw Ayılmos. 
ei 0’ Aye, Tois &v 2yW@v Emmidwouar ol de nıdEodwr. 
Doiwif us nowWrıora dulpılog Nynodosw, 
aurap Erreır’ Alag ve uEyag xl Öiog ’Odvooevg‘ 
xnovxwv Ö’ 'Odiog ve nal Evgvßarng &u' Enndoswm. 
pegre ÖE yepaiv Vöwp, evpyunoai ve aEleoNe, 


Messenischen Pylos, nämlich vom 
eig. Messenien her); vgl. A, 712. 
Die geographischen Vorstellungen 
des Verfassers scheinen aber etwas 
unklar. 

156. Anepas HEuroros nach 
dem Parallelismus mit dwr/vnoı = 
Aauregoüs pooovs, reiche Gebüh- 
ren. 

159. xaf- Booroioı, auch den 
Sterblichen; vgl. zu «, 521. 

160. vroornTw = Uneıkdrw, er 
ordne sich unter, gebe nach. 

164f. oux&r’ ovoora, an denen 
nichts mebr auszusetzen ist, näml. 
wenn man auch früher dein Be- 
nehmen tadeln mochte. — Ueber 
xınrol vgl. zu Od. o, 386. of xe- 
2&29001, Ausdruck der auf Entschei- 
dung harrenden Erwartung, nicht 
unmittelbar der Absicht; vgl. Od. 
d, 29. r, 403. 

167. el d’ ü&ye, erg. Tovroug 
ootuvwuev oder neuypwuev, Tous 
- Enıoıpoucı, oder wenn es euch 
gefällig ist, wohlan, so senden 
wir die, welche ich ersehen, er- 
küren will (auch diese sind natür- 


lich xAnrot); nur mögen diese sich 
unterziehen. 

168. Doivı£, bisher noch nie er- 
wähnt, wie sich aber aus dem Ver- 
folge dieses Buches ergiebt, der 
Erzieher und väterliche Freund des 
Achilleus; über seine Abstammung, 
frühern Schicksale und Verhältnisse 
vgl. 447-495. Hier soll er nur 
als Begleiter und gleichsam Weg- 
weiser der zwei eigentlichen Ge- 
sandten mitgehen und sie einfüh- 
ren; oder vielleicht — worauf der 
nachher von der Gesandtschaft re- 
gelmässig gebrauchte Dual leitet 
(182. 185. 192. 197f.) — ihnen vor- 
angehen. Er war aber walırschein- 
lich aus Theilnahme und Neugierde 
zu den Andern gekommen, und von 
ihnen absichtlich zurückgehalten 
worden. 

170. ’Odtos als Herold bisher 
und überhaupt nie genannt. Evpv- 
ßatns nach £, 184 Herold des Odys- 
seus; der gleichnamige Herold des 
Agamemnon hätte nicht gepasst, 
weil er nach «&, 320-348 die Briseis 
von Achilleus weggeführt hatte. 
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oray ÖE rrg605 avroio. Taypev 0’ ‚dvbgovasv Ayıllavg 9 

ae civ pöpuuyyı, kınav Edog Eva Icacos. - 
gs 0’ aurwg Ilargoxkog, Ervei Ids pwras, avkorn. 

2 nal dernvunevog mrgo0&p7 mödag uinds Ayılleüg 


„Xaigerov‘ 7 


piloı Üvöges indverov — 7, Tı udha yoed — 


oi no among 7TEQ Ayaıdv ‚Yikrarol &oroy.“ 
Ws &pa Ywvrjoag rrgor&gw &ys diog Ayılleüs, 

eioev Ö’ &v xAıauoicı Tanınol Te roggpvekoıoıv. 
alıya de IlarooxAov rupoospwveer Eyyds Eövra 
„ueilova ÖN “enenga, Mevortiov vie, xadiore, 
Lmgörepov ÖE negaıe, Öenag Ö’ Evruvov Endorw' 
- ol yag pihraroı üvdges Eup üreacı uelddow.“ 

sg pdro, IIargoxkog ÖdE pilw EnreneideI Eralow. 
aörap 6 ye ngelov ueya naßßahev Ev Tvugög adyn, 
&v Ö üga vWrov EInK Duog xal rriovog alyös, 
&v dE avög ouahoıo hdyıv Tedahviav ahoıpy. 
To 0’ Eye Adrousdwv, rauvev 0’ üpa diog Axıklevc. 
xai Ta uEv eÜ ulorvils nal dup Oßehoioıv Erreıger, 
nrvg de Mevorriaöng daiev utya, l00I80g Pwc. 
avrüg Errei nora rıvo Exdn nal pAo5 Euagdvdn, 
avFgaxınv orogeoag Ößehods EpvrrepIe Tavvooe, 


mere, Gewandtere und an Geistes- 
kraft Ueberlegene. 

194. aury guy yopnıyyı = Od. 
y, 118 aur® ovy Alvo. 

197. 7 rı udla x080 ist in die 
Rede als Parenthese eingeschoben: 


gewiss ist die Noth gross, drängt - 


die Noth sehr, dass nämlich gerade 
ihr an mich abgeordnet worden 
seid; sonst hätte man wohl andere 
Wahlen getroffen. Der folgende 
Relativsatz of wor - Eoröv ist Be- 
stätigung und Verstärkung von n 
ylkoı &. ixdverov. 

200. zarınoı, womit die xAuawoL 
bedeckt waren, vgl. Od. v, 150. 

203. Lwpöregov dE xEgaus, d. i. 
dxGATOTEgorV, mit weniger beige- 
mischtem Wasser, um den Gästen 
Ehre zu erweisen. Im folgenden 


Vers ist o& Subject, pfAraroı üv- 
does gehört zum Prädicat. 

206. ö ye ohne Zweifel Achilleus 
selbst, vgl. 209 = 218 avrös de. — 
xoeiov, Fleischbank, Hackbrett, 
worauf das Fleisch (vom Schlächter) 
vor dem Braten in die geeigneten 
Stücke getheilt wird (207-210). Da- 
gegen 2leos (215) der Küchentisch 
tdie Anrichte), worauf das gebratene 
Fleisch in Portionen für die Gäste 
zerlegt wird. 2v zupös auyi (=Od. 
£, 305) im Glanze des auf dem Herde 
brennenden Feuers. 

209. Ayılleus. Der Name ist 


im Gegensatz zu Avrou£dwy aus-. 


gesetzt, obgleich auch zö d2 auf 


denselben eht = = Bxeivoc BE avröc 


oder nur aurüs d’ Erauver. 


195 _ 


200 


205 


219 


211. Mevorrıddng, nachdem er 
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® naooe d’ alöc Feloıo, xparevsauv drrasipas. 
215 avsco drei db Wrrınos nal eiv Elsoicıy Eyever, 
IIarooxAog u&v oizov Eluv Ennevsıne soganeliy 
xalvig &v xaveoıcıy, Arco xoea veiusv Ayıllevg. 
avrög Ö’ Aysiov ILev 'Odvoonjog Feloıo 
Toixov Tod Er&goio, Feoloı dE Frocaı Anwyar 
IIatooxAov 89 Eraigov‘ 6 Ö' &v nıvgi Bdlde Iumlag. 
oi 0° En oveiad’ Eroiua srgoxelusva yeipgag Taikor. 
arrap drei 00105 xai Eönvvog 2E Eg0v Evro, 
yeio Altos Doivıxı. vonos ÖE diog ’Odvaoesvs, 
sıhnoauevog Ö’ olvoro Ösnag deiden! Ayılja. 
„xaio’, Ayıheü. daurög usv Liong our dnıdeveic 
nusv Evi aAıoin Ayausuvovog Argeidao 
ndE nal Evdade vi‘ raga yag uevosınea rolld 
daivvo$" ah ov daırög Erengarov Epya ueunder, 
alla Amy ueya nıjua, Örorgepäs, eloogdwrres 
deidıuev‘ &v don de Vawasuer 7 anoltodaı 


220 


225 


230 


mit der Mischung des Weines fer- 
tig war. 

214. na00e, erg. Ta xo£a, das 
Fleisch an den Spiessen, während 
bei Zraslous mehr die Spiesse 
selbst als Object gedacht werden 
müssen. xperevrawv (xEoaTevw 
cornutum esse?) = tuv Baoeum, Ep 
av of oßelloxoı ıldevraı, nach Dö- 
derlein Feuerböcke d. h. zwei 
eiserne Andreaskreuze, deren obere 
Spitzen wie Hörner emporrägen. 

219. Tofyov rov Er&poıo, vgl. zu 
Od. y, sr — Hvonı, vgl. zu Od. 
ı, 231. &, 446. 

220. Iunlas d. i. arepyas ray 
tedvulvov lepeluv, Koyuara. 

221f. of d’ &rr’ - &vro. Stehende 
Formeln iu der Beschreibung von 
Mahlzeiten, auf die hierkein grosses 
Gewicht zu legen ist, da die Gäste 
kurz vorher (90-92 vgl. 177) bei 
Agamemnon ein reichliches Mahl 
genossen hatten. Diess deutet auch 
Odysseus 225-228 an. 

223. vevo’ Alas - vonoe dE. 


Aias winkt dem Phönix zu spre- 
chen, ohne Zweifel als dem Aeltera 
und Achilleus Befreundeten; aber 
Odysseus nimmt das Wort zuerst, 
weil er mit Recht findet, es sei bes- 
ser, dass Phönix, als dem Achilleus 
näher stehend, zuletzt spreche. 

225. damtos —- oüx Emıdeneis, 
erg. Zou£v, vgl. e, 481. 

228. £rnoatov ist schicklicher 
auf den Hauptbegriff daırög, als auf 
das bloss umschreibende Zoya ge- 
richtet; vgl. [, 289. 

229. A. uya nyua — deldıner, 
ein grosses Leid fürchten wir, es 
schon (im Anzug) schauend, indem 
es so gut als wirklich schon einge- 
treten ist: wir sehen es zagend vor 
Augen. Zuerst will Odysseus das 
Mitleid des Achilleus rege machen. 

230. &v dom dE, erg. dauer. 
Die beiden davon abhängigen Gilie- 
der steben im Infinitiv, wie etwa 
nach ueounoliw. Ist die überlie- 
ferte Lesart richtig, so wechselt ia 
oawoEuey (Aorist. = 0aWcas, vgl. 
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vnag Evoo8luovg, EL um) 00 ya dvosaı dx. 

Eyyos Yyap vnwv nal teiysog adlıy &Ievro 

Tooes Unegdvuoı TnAsnkeıroi T’ Ersinovpot, 

unduevo zrvpa molAa xard Orgarov, obd" Erı paciv 

0xj0809° ahl’ Ev vmvoi uelaivnoıw reotsodaı. 

Zeig de opı Koovidng Evöefıan onuara Ypalvwv 

coroaserei. “Exrtwo de ueya osEvei Bleusaivov 

ueiveraı duraylwg nriovvog Aut, ode Tı vie 

avepag oddE IsoUg' noarson dE & Avaca ÖEdvuxer. 

dparaı de Tayıora parıuevaı NW diev 

orsvraı ydo vnWv Anondıyew äxga xdpvußa 

adrag T’ EZurconosıv uakegov uvpOg, aürap Ayauovc 

INWosıv raßa T7OLv ögıvousvovg VO Karıvo. 

tavr” alvwg deldoıza xara YpoEva, un ol areıldg 

PR} ‘ ’ Cm x \ » y 

Ertellowoı Heol, julv dE Ön aloıuov ein 

pIicYaı Evi Tooin, Exag Agyeog Irmoßdrono. 

Jaa> > , 7 Nu Br, T 3 n 

al Ava, ei ueuovdg ye nal OWE reg viag Aycaıöv 

Teipousvovg Epveotaı Urrö Towwv Opvuaydoo. 

adrg Col ueronıoH" üxog Eaostaı, 0VdE Tı uNXog 
[4 Ce 7 } >» c 6 3 \ \ [4 

bexFEvrog nanod E0OT Q@Xog Eeigeiv. alla moAd upiv 

gocatev örwg Aavaoiaıw ahsöjasıg xaxdv Nuag. 


zu Od. d, 274 xelsvolusvo) N 
arrol&o$cı die Construction, indem 
vjas zu 0«wo£uey Object, zu anro- 
2£03cı Subject ist. Aber sehr ein- 
nebmend ist die Conjectur von Co- 
bet und Bekker ooas Euev xrE., 
so dass auch diese Bestimmung sich 
auf vnas als Subject bezieht, vgl. 
3, 246. 

235. 04n7080$u1, sie werden sich 
hemmen, aufhalten lassen. 

236. Zvöckın onuere palvuy, 
vgl. ß, 353. 

240. agarcı. Vgl. die Rede des 
Hektor $, 530-541 und seine frü- 
here Drohung 9, 180 ff. 

241. 0xoo xopvuße was sonst 
place (o, 17): die äussersten, 
hervorragenden Spitzen am Steuer- 

Uiade I, 4. Aufl. 


ende des Schiffes und die daran an- 
gebrachten Verzierungen. So schla- 
gen bei Apollon. Rhod. Argon. 2, 
601 die Symplegaden durch ihr Zu- 
sammenstossen an der Argo apia- 
oTo10 üxga xöpvuße ab. 

243. apa Tmoıv Ögıyoufvous 
vo x., vgl. 9,183. Od. x, 23 ögıV- 
HEyres xora doua. 

245. nuiv - ein: unsaber (dann, 
in diesem Falle) vom Schicksal ver- 
hängt wäre, vgl. zu n, 340. 342. 

248. $oveodaı Uno-dovuoaydor, 
aus der Troer Getümmel retten (her- 
aus oder darunter hervorziehn). 

249f. oüudE Tı - evoeiv, und es 
giebt kein Mittel, für das voll- 
brachte Unglück, wann das Uebel 
geschehen, Heilung zu finden. 


21 
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’ x N} 
o srerov, T, er G0l ye arg Errertllero IlnAsvs 
Tuarı ıo, Orte 0’ &x DIirs Ayaudurovi werner, 
‚texrrov Euov, xdpros uev Adrvaln ve xai "Hon 
dwooro’, al x £IElwor, OU de ueyalnroga Ivuov 
> 
Toxeır &v orr.JE001° Yilogypooivr yap aneivar" 
hrytusvaı Ö” Egıdog xaxouryavor, Dpga ve uaAlov 
' >» > x ’ >erN [4 q 
tiwo’ Aoyelwv Tusv veoı ndE YEDOVEES. 
ws Errerehl 6 yegwr, ou de Anden. al’ Erı xai voy 
tale, &@ dE X0A0v Irualyea. 0oi d‘“ Ayandurov 
asıa dwga didwoı nerai)rfavrı xoAoıo. 
ei ÖE, OU Ev ucv &rovoor, Eye de ne roı xaralein 
c > , < ’ - .) )» [4 
6000 vor &v xAıolnoıy Ü-reoxero dwug” Ayaudımam‘ 
Errt Arlgovg reinodag, dexa dE xgronio ralarra, 
aldwvag dE Aeßrrag geixogt, Öwdera d’ Inruovg 
senyocg aFAopöpors, oL aEFAıa 7E000Iv &govro. 
c 
oVv xEv AArıog Eir Avro W TOGOa yEvoıto, 
0ÜdE zEV AxTiumwv EpıtilioLo Xoroolo, 
c 3» ’ dd} Du; \ [4 
000° Ayayızuvovog Immo aE$Aıa 700009 &povro. 
dwosı Ö’ Enta yuvalzag Auluova doya Idviag, 
Asoßildas, &g, Orte AEoßov Eunruueonv Eleg aürdg, 
dp, 3 a [4 [4 > Zu | m 62 
ESele}, al Tore naldeı Erinwv Qila yuraııWv. 
Tag utv Toı ÖwWoeı, uera Ö Eoostaı Nv TOT’ arınvga, 
xovgn Boıanog‘ Erri de uEyav Ogxov Oueitaı 
un note tig evvng Errıßmuevaı de uuynvar, 
a [4 > ’ » e 72 > 3 CQ 14 nd 
n JEuıg Eotiv, vos, n T Avdowv n TE yvvanıam. 
Tavra 11Ev avrina nravra srap&ooeraı‘ ei dE xy Aures 
Bl 
aorv ueya IIgıduoıo Iso ÖWwo’ alanasaı, 
m c _ m 
vna alıg xgvoov nal xalnov vnYoacdaı 


eioehIwv, ÖTE aEv darewueda Anid“ Ayauoi, 
Towıadag dE yvvoinac Eeinooıv adröc EIEoFaı, 
al xe er’ Aoyeinv "Elevnv xallıoraı Ewow. 

252. nutv 0ol ye. Auch die Er- 262. ei dE, 00 ulv uev ax. = el 
innerung an seinen greisen Vater d’ aye axovaov nov, vgl. zu 46. 
soll den Achilleus erweichen. — 264-299. Ent .. . xoloıo = 


Bei welcher Gelegenheit diess ge-- 122-157. Die vorkommenden Ab- 
schah, ist zu n, 127 berührt. weichungen sind nur Folge von der 
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ei de nev Apyog inolue$” Axauınöv, obIap dpoveng, 
yaußoos rev ol 2oıg‘ Tiosı de oe loov ’Ogeorn, 

ös ob TnAvyerog rosperas Ialin &vı molln. 

toeis dE 08 eloı Höyarges Evi ueyapw EÜrEnaTo, 
Xovooseuig nai Acodlun nal Ipiavaooe' 

rawv Tv rn’ 2IEINoIe, Pilmv avdedvovr Aysadaı 
roög olxov IlnAnog' 6 d’ air’ Eni ueilıa dor 
scoll& uch’, 000° ov rw vis & dnedwxe Ivyareot. 
Ertta dE ToL ÖWwosı Ei vandusva srroAledon, 


Kaodauvamv ’Evörenv te xai ‘Ionv oıneooay 


Dnoas re LasEag nd’ Avdeıov Basvkeıuov 
xoAnv 1’ Alneıav nal Ilndaoov aurelösooov. 
naocı 0’ Eyyoc Ahög, vearaı Ilvkov Nucddevrog‘ 
&v 0’ üvdges veiovoı roAugenveg sroAvßoveaı, 
ol ne oe Öwrimoı JEebv WG TIumjoovoıv 
za Toı Uno oRnnrew Aımapag tel&ovoı HEuuorag. 
tavra xE vor vehtoeıe uerallnkavrı x0Aoıo. 
ei de Tor Argeiöng uEv anıny$ero unoosı uäller, 
avrög Kal Tov dwga, ad d’ aAkovg sep TTavayauovg 
reıpgousvovg 2leaıps ara orgaror, ol 08 Jeor Ws 
tioovo’- 7 yap xE opı udia uEya xüdog Agoıo. 
vov yao X Exrvop’ Ehoıg, Errei &v udla zoı oyadcv AFoı 
| Aöcoay Exwv OAonv, Errei 0v Tıva pnaıv Öl.olov 
oi eusvaı Aavawv, oüg &vIads KU: Evsınay.“ 

röv Ö’ anmausıBousvog rrp00&pn7 rodag ds Ayıkkeis 
„Öıoyeves Aasprıiddn, moAvungav’ Odvaser, 
xon uev dn Tov uvdov arınleyewg Amoeıneb, 


verschiedenen Person des Sprechen- 
den. Doch scheint die erste Dar- 
stellung (aus Agamemnon’s Munde) 
die ursprüngliche oder doch ältere. 

301. ou d’ allous ee, vgl. a, 
353 rıunv ndo uoı Öyeldey - By- 
yvallkoı. 

303. ps - &go10, vgl. zu d, 95 
na0ı dd xE-Ag0ı0o (=Naga nav- 
wv, &x mavıov). 

305. Avooav £ywv ülonv, vgl. 


$, 299 xuya Avogyejow, und oben 
239. — genoly steht, trotz der En- 
klisis, mit Nachdruck, wie sonst £U- 
xeras, vgl. 329 dvdexe gas 

306. a mit nachdrüc lieher Be- 
tonung vorausgestellt wie x, 47 oö 
KUTD. 

3U9. zo» uösov, dieses Wort 
d. bh. meine Antwort auf das von dir 
vorgetragene Anliegen. drinley. 
anosınsiy vgl. Od. a, 373. Schon 
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n reg d1) Poovew Te xai ws Terelsoutvov Eoraı, 
eg un uoı Teuhnte mapnusvor AlloIev & 

&x9o05 yap uoı xeivog öuwg Aidao nrvlnoı, 

ö6 x Erepov uEv nevdm Evi pgeciv, allo dE sinn. 
avrog Eywv dpdw wc uoı doxei sivar Ügıora. 

otT’ zuey Arogsidnv Ayayduvova sreıotusv olw 


” 3 


out’ Allorg Aavaovg, drei 00x ga Tıg xapıs ner 
uaovaodaı Önioıoıv Erz’ avdodoı vwisutg alsl. 

ton uoiga usvorrı, xal ei nahe vıg svolsulbor‘ 

&v ÖE in Tun nie» xaxög ydE xai EoIAcg" 

xarIav’ Öuas 6 T' aegyög Eng 0 re nrolla 2opywWc. 
oüdE Ti uoı repixeira, Emei nagov alyea Ivug 

alev Eunv ıWuxnv nagaßallouevog rolsuileıv. 

sg Ö’ OpvıS anınaı vE0000I0L TTEOYEENOLW 

uaorex’, Ereel ne Acdßnoı, ans Ö’ üpa ol nelsı dcr, 
ds xal EyW Trollds uEv dunvovs vürtac lavor, 


dieser ruhig entschiedene Anfang 
der Antwort lässt die unbeugsame 
Festigkeit des Achilleus voraussehn. 

311. route = nolvloy@, unauf- 
hörlich plaudern, nach dem sprich- 
wörtlichen Anklaregos ToUyöVog. 
Vgl. y, 151 verriyeooıy Eoıxores. 

312. Suos Aldao amulnoıy, vgl. 
Od. eo, 500 uelatyn xmoL Zoıxer. 
lliad. o, 229. 

315. odre gehört zu Aro. Aya- 
u£uvova, dem als zweiter Subjects- 
accusativ allovs Aavaovus ent- 
spricht. 

316f. Erret - alel= o, 1A7f. Bei 
ucovaoseı denkt Achilleus als 
Subject sich selbst. 

318. Ton uoioan uEvovri xrE., 
gleichen Theil hat der Zurückblei- 
bende (am hampfe keinen Theil 
Nehmende, was nach 332 Agamem- 
non gewöhnlich thut, vgl. o, 64 
ano nrol&uoro uevorre), und 
wenn einer (- der welcher) sehr 
tapfer kämpft. Statt xuı ed - Tıs 7ro- 
Aeuiloı erwartete man eigentlich 
xar ualo moleullovrı. 

320. xarsav’ - fopyws ist nicht 


derselbe Gedanke, wie der vorher- 
gehende, aber ein gleichartiger, und 
wegen dieser Gleichartigkeit damit 
verbunden. Der Sinn ist: und am 
Ende stirbt gleichmässig der Tha- 
tenlose wie der, so Vieles gethan 
hat; dieses letzte Loos wird also 
auch mir nicht entgehen, wenn ich 
mich schon des Kampfes entmü- 
ssige. 


321. ovdE Tl mo nepleeıra = 
ovdE rı nl£ov £xo, auch habe ich 
nichts dadurch gewonnen. 


322. noleulley gleichsam: um 
am Kriege Theil zu nehmen, nur 
um zu kriegen. 


324. Enel xE Aaßnoı, erg. ud- 
otaxc, nachdem er einen „(Bissen) 
gefunden, erlangt hat. xaxw@s — aury 
eingeschobeuer, von der Construc- 
tion abgelöster Nebensatz, der aber 
dem Sinne nach den Hauptgedanken 
enthält, worauf die Vergleichung 
beruht: während es ihm selbst übel 
ergeht, er selbst schlimm daran ist 
(seinen Hunger nicht stillen kann). 

325. iavoy, vgl. zu Od. &, 154. 
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nuara Ö’ aiuardevra dıdngn000v nrokeuilem, 
avdgdoı uapvduevos Ödpwv Evena Operepawm. 
dwdexa dm oUv vnvoi möherıs ahanak avdgunwy, 
uebös d’ Evdsna pmur xard Tooinv 2olßwior- 
Tawv Ex naoewv xeıumdıa nroAla na 2oIAc 
ESelduny, xal nravra peowv Ayauduvovı ddoxov 
Argeiön‘ 6 0’ Omıode ubyow nagd vnvoi Jonoıw 
dedcuevog dıa nradpa dacdoxero, moAld Ö’ Eyeoxe. 
&00a Ö’ dgıorneocı didov yepa nal Bacılevoıy, 
roioı uEv Eurceda xelraı, Zusd Ö’ and uodvov Ayaıdv 
eiler', Eysı Ö’ AAoxov Ivuapka- 7 Trapıadwv 
tegnreoI+w vi dE dei nolsuıltusvaı Towscoı 
Aoyeiovs; vi dE Aaöv ayıjyayer &vIdd’ Ayeipas 
Argsiöng; 7 oüy "Elkuns Even’ Nunduouo; 

7 uoödvor Qılkova’ Alöxovg uegönwv dvdoWrtwv 
Argeidaı; Errei 05 Tıg avig ayadog xai 2yepowv, 
inv avrov gılkcaı nal xnderaı, wg nal ya unv 

&x Fvuov QlAeov dovgixenenv seo 2ovoav. 

yov 0° Errei Ex xeıgWv yEgag eilero xal u’ Anarnos, 
un ev neıpdrw ei eidorog‘ ovdE ue sreloeı. 

aaa: Odvosd oUv Gol ve nal alloıcıy Baoılevoıv 
gpoalioIw vreocıy alsbeuevaı dNıov wvg. 


327. avdoacı uapvausvos (vgl. 
317) odowv Ev. oıp., immer mit 
Männern (wie Hektor) kämpfend 
wegen ihrer Weibchen (Helena), 
vgl. 337-339. oyerspawv weist 
auf die Atriden, die auch ungenannt 
dem Achilleus immer vorschweben; 
der Plural ö&owv aber bezeichnet 
nur die Gattung. Die Gattinnen der 
bekämpften Feinde waren nicht 
Motiv noch Zweck des Kampfes. 

333. dıa naupa daoaoxero. So 
erschien es wenigstens dem miss- 
günstigen Blicke des Achilleus und 
im Verhältniss zu dem, was der ein- 
zige Oberfeldherr behielt. 

334. &00a@- Baoılevoıv, nach 
Bekker’s sinnreicher Conjectur (&0- 


ou [vgl. 367) für &AAa), so dass die- 
ser Vers das Subject zum folgenden 
xeiraı enthält, und die yEoa sich 
unter dıa navo« daoaoxero fügen. 

335. roicı u&v d.i. Tois ulv ül- 
Aoıs. 

336. eilero, To 2uöv yeloas. 
&loyov Jvuopfa scheint Prädicats- 
accusativ. 

342. rev avroü, die ihm gehö- 
rende, die eigene: aber eben darum 
vergreift er sich nicht an der Gattin 
eines Andern (wie Agamemnon). 
Ein Reflexivam «uroü kennt Homer 
noch nicht, vgl. zu «, 271. 

345. eu eidoros, der ich ihn gut 
kenne und weiss, dass man sich vor 
ihm zu hüten hat. 
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9 7) usv d uala molla novjoaso vdoyır dusio, 

xal In Teixog Sbsıue, nal niaos Tappov dr’ aut 
sigeiav ueyalny, dv de onölAonog xarenındev 

all’ oVd’ wc düvasaı 0IEvog "Errogog dvdgopovoLo 
loyeıv. Opoa d’ 2yW uer’ Axaroioıv olfuıbor, 
oüxn EHEheoxe uaxıy arıo valyeog Ogvuuer “Exrwg, 


350 


355 


360 


365 


all’ 000v 


& Sxarag ve nıilag nos pnYov inaver- 


Eva oT’ 0lov Euiuve, uöyıg dE ev Erpvysv Ögunv. 
vov 0’, Enei oin EIElw olsuıleusv “Errogi die, 
avgıov loc Aut bebag xai nacı FEoioıy, 

vnnoag Ei vnag, Eriv Ghade 7r080U00W, 

oryeaı, nv EIEANoIda nal ai xEv To Ta meunin, 

roı uch” "ElAnonoviov En’ ixdvöerra nAsotoag 

vjag Euag, &v d’ avdeaug 2p800EuEvaı ueuaurtag' 

ei dE nev eurrkoinv dam AAvTög Evvoaiyauog, 

nuari xe Ted DIinv doißwiov inoiunv. 

Eotı dE nor uale niolle, va xahlırcov EvIade Eppwr' 
üllov Ö’ Evdevde xovoov nal xahxov EguFoov 

ndE yuvainag Euluvovg mcolıöv Te Olöngov 


348. 7 utv dn xtE. ironisch: 
was er ohne mich angefangen hat, 
mag er auch ohne mich vollenden. 
Zu teiyos &deiue xte. vgl. n, 337 
und 436; über xat dn zu d, 180.- 

353. «ro Telyeos, von der Mauer 
hinweg; er entfernte sich gar nicht 
von derselben. 


354. 5 Exaastent.xel pnyov, 
vgl. zu £, 237. — 6009 ursprüng- 
lich = ?n} roovvro 600v (koriy). 


355. olovy &uıuve, erg. us, da 
hielt er mir Einmal Stand. 


356f. vor - defas - vnnoas. Nach 
diesem Anfang der Apodosis er- 
wartet man ein Verbum wie rzlev- 
oovum ovr vnvolvy duais zal av- 
dopaoı, der Dichter ändert aber mit 
Bewusstsein die Wendung der Pe- 
riode durch das eingeschobene 
Arge; was erreicht er dadurch? 


Vgl. ı, 833-836, wo öfoucı einen 
ähnlichen Wechsel der Construction 
herbeiführt. &rznv - arg080U000@ ge- 
hört nur zu vn700< — vrjas. 


361. 2osoofusvaı weueates, 
eifrig rudern. Das Participium hängt 
auch von Öyesaı ab. 


363. Nuerı TeLTdro stimmt gut 
zu 0d. y, 180 zErgaroy nuag Env 
xre. 

364. Eorı de uoı uala wolle. 
Antwort auf die von Agamemnon 
anerbotenen Geschenke, auf die er 
378 - 385 nochmals zurückkommt. 
Hier will er sagen: seine Geschenke 
brauche ich nicht. &y$ade &ppwy 
= 9, 239. 

365. aAlov ist zwar nur nach 
x_gv00v gerichtet, geht aber auf 
alles nachher Aufgezählte, = Zrı 
ausserdem aber. 
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&Eouaı, &00’ EAaxov ye' yegag dE moL, Ög reg Edwre, 9 
3 p} ’ ca ’ p] s 
avrıg Epvßgibwv Elero xpeiwv Ayausuvwv 
Aroelöns. T& ray’ ayopeväuer, wg Enırello, 
e) [ä P// 7; ? ‘ P] ’ 
aupador, Oppa xai alloı Enıoxulwvrar Ayaoi, 
ei vıvd nov Aavauv Erı EAneraı Ebanmarnosıy 
Yı. > ’ > [4 II NR 2/ 
alEv Avaudeinv Ermieıukvog. 0oVd av EuoLye 
’ [4 [4 u > 3 >07 
terhkain xUVveog reg EwWv EIS wrra LÖEOFaL. 
P) [4 ’ c x (4 P) \ \ P2} “ 
ovdE Ti ol BovAag Ovupgdooouaı, 0UbE uEV Eoyov' 
\ ’ P] > 4 ı > > vv» 5 

&x ydp N u anarnae nal nAırev. oVd av Er avrıg 
EEarcapoıı’ Enrtsooıv" ülız dE ol. alda Eunkog 
&ooErw‘ En ydo Ed go&vag eilero untiera Zeug. 
> \ [4 bad 22 ’ , > %\ P 7] 
ExIE0 dE uoı Tov Öwga, Tim dE u Ev xXagög alaon. 
Im) „ ’ \ ? ’ [4 
000 Ei uoı Öexanıg TE nal eixooaxıs TOoa doln 
c ’ c [nd >/ \ »„ P 24 J 
0000 TE ol viv Eotı, nal Ei noFEev aAAo YEvoLTo, 


367. yE&oas dE wor. Seine Ge- 
reiztheit bringt ihn nochmals auf 
dieses zurück, obgleich er schon da- 
von gesprochen (335-345). 

36Y f. To nat ayogsväus, 
sag’ ihm nur Alles — und zwar 
offen, vor Jedermann. Zu der letz- 
tern Bestimmung gehört der Neben- 
satz öypge — Enıoxulwvrer, erg. 
UT. 

374. obdE utv Eoyov durch Zeu- 
gma mit ovupoeaocouc: verbun- 
den; erg. ouungatw. 

375. &x yag dn w - NAırev. Das 
Adverbium &x — sowie das Object 
we — muss auch zum zweiten Ver- 
bum nlırev gezogen werden, ob- 
gleich das Compositum Z£akıralvo 
sonst nicht vorkommt. Vgl. zu Od. 
x, 56 ö00« roı &xnenoraı xal &dn- 
doraı, ebend. d, 820 tod d’ augı- 
Toou£w xul deldıo. . 

376. &xndos, ruhig, d. h. ohne 
dass ich ihm etwas in den Weg lege. 

378. lo dE uıv Ev xagos elon. 
Unter den verschiedenen Erklä- 
rungen des Ausdrucks &v xapös 
olon wird die von Aristophanes 
und Aristarch = &v xnoos woloe, 


gleich dem Tode (vgl. zu 312 und 
y, 454 l0oov yoo opıy now 
anıny$yeroxnolnelatvn) durch 
den Zusammenhang am meisten 
empfohlen. Denn nicht als ver- 
ächtlich, sondern als in den Tod 
verhasst muss Agamemnon dem 
Achilleus in seiner aufs Höchste 
gesteigerten Wuth erscheinen. Frei- 
lich lässt sich die Verkürzung des 
« aus n durch keine Analogie weder 
aus dem dorischeu, noch einen 
andern Dialecte, am wenigsten aus 
Homer selbst belegen. Beachtens- 
werth ist indessen auch die Erkiä- 
rung von Hönigshoff, welcher 
uıy auf dwoa bezieht (wie Od. x, 
212. o, 268 auf douare) und xap 
mit Rost u. A. von xelow herleitet, 
mit Berufung auf die Glossen des 
Hesychius TO &xag&s, To Boayv, 
6 ovdk xeroaı olovre, und zagı- 
molgovs, tous Ev ovdeuıg uolog 
und unsere Phrase mit dem lateini- 
schen ‚‚ne pili quidem facere‘ ver- 
gleicht. 

379. ovd’ el wor xre. Achilleus 
bekräftigt noch seinen Ausspruch 
durch die stärksten Hyperbeln. 
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375 


380 


385 
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otd’ 50’ 25 "Opxousvör morıwiooeraı, ovd’ Ha Onßas 
Aiyıntias, 69ı nAeiora Öouoıg &v asnuara xeiraı, 
af I’ Exardurvlot eioı, dınndaroı d’ Av’ Exaorag 
av&oss E£boıyveicı O0v Immo nal OXeopır- 

old ei uoı Töca doin 00a WauaFog TE xÖvıg ve, 
ovdE xev wg Erı Yvuov Euov nısioeı” Ayaysurwy, 
sroiv y’ ano nacav Euoi douevaı Ivualyka Ann. 
xovonv 6’ ol yausw Ayausuvovos Argeidao, 

ovd’ ei xovosin Agpodirn xaAkog Epiboı, 

goya d’ Adıvain ykavawrmıdı ivopapitor‘ 

oVdE uw wg yaukw' 6 d’ Axawv &llov EILoIw, 

ös Tıg ol T’ Eneoızs nal dc Paoıledrepds Eorıy. 

nv yao di us 00woı Feoi xai olxad” inwuaı, 
IInksig I17v nor Ensıta yuvalnd ye uaoastaı @ÜrTöc. 
scollai "Iyauidsg eiciv av’ "Ellada ve DIinv ve, 
zodgaı dgıornwv, ol ve nroliedoa bvorrau' 

ray nv x’ 2IElmuı, YiAmy roımoou” Axoıtıy. 


3S1f. Zs 'Ooyousvov, vgl. zu £, 
511. — norıvlooeraı = N000&01, 
ng00Eoyeraı, eingeht, besonders 
in das an Weihgeschenken reiche 
Heiligthum der Chariten. &nßas - 
xeiteı, vgl. zu Od. d, 126. 

383. £xarounvloı. Vgl. Pom- 
ponius Mela 1, 19: T'hebae, - ut 
Homero dietum est, centum porlas 
seu, ul alii aiunt, centum aulas 
habent, totidem olim principum do- 
mos (Pforten = Burgen). — av 
Exaotas, nulas, weil auch von Ei- 
nem Thore ai zuAgı gesagt wird; 
vgl. zu 8, 809. Es soll aber hier 
die Grösse der Heeresmacht, nicht 
die Einwohnerzahl angegeben wer- 
den, und zwar in runder Summe, 
20,000 Streiter und doppelt so viel 
Pferde. 

385. 600 Wwauasog TE xöVıS TE, 
erg. e?olv oder ori. Diese Hyper- 
bel ist an sich stärker als die vor- 
hergehenden, macht aber auf uns, 
da sie in allen Sprachen sprich- 
wörtlich geworden ist, einen schwä- 


chern Eindruck. Dennoch war die 
Zusammenfassung der andern Hy- 
perbeln vor dem nun folgenden 

auptsatze natürlich und wohl an- 
gebracht. 

387. ano näoev döuevaı d.h. 
ganz vergütet, wieder gut macht. 

392. Os rıs oi T’ dnkoıxe = 69 
tıva Eovrov üfıov Nyeiraı, der 
ihm genehm ist, ansteht, vgl. 397 
und zu Od. 8, 207 &s 2musixs 
onviguev Eoriy &xdotow. Die Worte 
ös Beoıleureoos 2orıy sind nicht 
Ironie, sondern im Ernst gespro- 
chen; denn Achilleus verschmäht 
auch Agamemnon’s höhere Stellung, 
die dieser selbst 160 geltend macht. 

‚394. uaooeraı (ualoucı = ln- 
znosı), er wird aussuchen, auser- 
sehen, &rzıoıperau nach Od. £, 294, 
vgl. Od. v, 367 umoueyn xev- 
$uwvos. — Zur Sache vgl. Od. 
d, 10. — 

395. Eillade re BILnV Te, hier 
nach dem Zusammenhang Landschaf- 
ten; ebenso 447 vgl. mit 478f. 484. 
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&vI9a ÖE uoı uala scoAAov drreoovro Fvuög Aaynvwe 
yiuavrı nornv &Aoxov, Eınviov üxoırı, 
xrjuacı Tepneodaı va yEowv Extnoaro Ilnkevc. 
oÜ yap Zuoi Wuyng avrafıov oVd’ 000 paoiv 
"IAıov Exınodeaı, Ed varouevovy srroAlsdgov, 

\ \ » 3 > 7 N > w T > m 
To noiv En’ eigmvng, oliv &AdEiv viag Ayawr, 


B) 


oüd’ 00a Adıyvog oVdog ApnTopog Evrög 2epyei 


Doißov Anoöhlwvos TIvFoi Evı ergneoon. 
Anıoroi uEv ydo ve Boss nal Ipıa une, 

xrnroi dE Toinodss Te xal Innwv Fayda ndonva“ 
avdoos dE Won makıy EAdeiv ovre Asian 

003° Eiern, Errei Go xev Aueliyeraı Eoxog Oddrzwr. 
untno yap TE uE gnoı Fed, Orig apyvoorsele, 
dıydadiag xjgas Degeuev Javaroıo reloode. 
ei ev x’ addı uevav Towwv zcolıv Aupındywuaı, 
wiero Ev uoı v0oTos, arag nAdog apsırov Eorar' 
ei ÖE ev oixad ixwuı Plinv Es rrareida Yale, 
wAerO uoı nAEog 2£09A0v, Erri dnoöv de uor alwv 


398. Eva de ist zu verbinden 
mit dem Infinitiv ynuavrı xrnu. 
reoneosaı. — uale nollov En£o- 
ovro (Plusquamperf.) Svuös, ver- 
langte gar sehr mein Herz, nämlich 
von jeher, schon in meiner Jugend. 

401. wuxns avra&ıov substan- 
tivisches Prädicat zu 00@ paolv — 
&x1703cı xte. Sinn: das Leben 
gäbe ich nicht für alle Schätze der 
Welt. 

404. Adıvos ovdös = Od. 9, 80, 
wo des delphischen Orakels ganz 
deutlicbe Erwähnung geschieht; 
vgl. auch Od. A, 581. — aynzwe, 
der Entsender, Pfeilentsender (vgl. 
x, 372): Beinamedes Apollo, parallel 
mit loy£aıoo. 

406. Anıoroi — xrnrof, vgl. zu 
125 aAnıos - axtnuwm, 

408. zralıy 2IYeiv von Asiorn 
und &iern abhängig und die Folge 
davon bezeichnend = so dass sie 


wiederkehrte. 

409. auelıperai 8. ödovrwv hier 
in umgekehrter Richtung als Od. 
x, 328 (von einem Getränke). 

410. untno - uf gnor. us ist 
Object zu geofuev: mich führe 
zwiefaches Geschick, führen zwie- 
fache, getheilte Keren zum Ziele 
des Todes. Ein solches Doppelge- 
schick , ja zum Theil ein dreifaches, 
weissagt Teiresias dem Odysseus 
Od. A, 110 - 116. Etwas anders «, 
416 — 418. 

413. @Aero-vogtos d. i. Nerew- 
ue£vov Eoılv, 0L&OFaı uoL vOOToV. 
Ebenso 415. 

415. Ent dnoov - alwy, vgl. 
T, 271 8x d’ alav n&paraı. Dazu 
ergänze £oreı aus 413. Dagegen 
scheint 416 ein unnützer und 
schwächender Zusatz, den schon 
Zenodot und Aristarch verwarfen; 
zum Theil aus Od. o, 476 gebildet. 
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nt. ro TEAOS SHovazoıo zızeir. 
ini. Sanur E82 TARaUVINGALUNF 

er nn net. EIER RETI ÖTETE TERUDP 

„22a .0g &Ier eiorona Zeic 
age. ze aprı zacı de Aanı. 

in Er CITIE SGIOTTEODLF Again 

UNGECDE — TI NEE zEQaG EOTI YEPOYTW —, 
genlerzsı S1ı gRECI UTTIV Queivw, 

y2i dccr Iyauwv 

met tue seits. F7E Or Ogıaw 1de Y Erolur, 
od IE GT-ULNIORITOR. 

deal dad ag ul HEIM KOTAXOAUNITT, 
ge nen TI vr2000 Geara E35 Tareıd ENmTaL 
rien aramır d or ti uw GE.“ 

GER TOITES Qary EYEFOYTO OLWNU 
ara : ap NEATEEWS ArtEeLTste. 


In. x. du Ka: '’L& 


tig 9 
w434 
d ei G. 
vu Pe I Er | 
vet og ul TEC. 


. if COEAI 7 '. 


wege! Fa | 
yo Au . eu A) 


iS 


ee derröl " 


we ho nis [IV IT:TrIaTO DomıE 
. . [ ‘ \ P] 
Nngı Ü Ir ig Ua rg ce dıe ıTUoıy Ayaıwv. 
\ 


ter N2 UETA geest, geidın Ayılke, 


rss. ende se um ar Aare IrLol Fojoıy 
. Ü BF “> N EIRE Ay, ea &i Y0A0S EULTEGE YUu, 
- . . \ \ . n . 3 
nt Dused a 10 0810, FLAor TEXROS, acdı Auzroiunv 
een Sand di Tuer Euzrege Ira. Leber arzo in di: 
none, sur Andern: daher ser Zusammensetzung vgl. zu 
daae de swite Person deze, 11% 


a. crpraan, ec hal erhoben 
od bältanch Me Wirkung dauert 
ab Wwıdda Italia, 

LU. gr ser dehnter Conjunetiv 
kur Jdua dur vs W santrahirten Form 
eg, at it Vorherr- 


427. aiyı zao auı, hier I 
uns. Aus dieser Erwähnung d 
Phönix, sowie der spätern 612 
618, lässt sich schliessen, dass de 
selbe doch mit den andern G 
sandten zu Achilleus gekommen gi 


” ai 


I TE.) Laut‘ Kbenso 393 4133. daxerv AVKTENORS, vgl. 
. ar aus hud NT cas aus Od. 8, 51. meol die vnvoly, er w. 
Er sehr besorgt um die Schiffe. 

a! tocen verwirklicht, in 434f. €? - era goeal — Pa. 
innen sraangeh oder gehend, Acc, wenn du dir im Geiste vo 
hd np Tore nimmst, darauf bedacht bist. YVg 
ekoad. inducere in animum. 

Ada Zander dededtor causal 437. ano 0&:io - Aınoluny ofo 


wu eaupural wie 46 22) yodos 


getrennt von dir, ohne dich bie 
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olog; ooi dE u? Erreurse yEgwv insnaare IInkevg, 
> - 0 3.» [4 > [4 
nuarı tw OT8 0 &% DIins Ayausuvoı seeurner 

’ ” > vo) < ’ [4 
vnrrıov, 0V W ELÖOF OpoLiov roA&uoıo 
ovd’ Ayopswv, iva T’ üvöges dgıngentes Tel&Fovoır. 
Tovvexnd us rpoenans, dıdaaneusvaı Tade seavra, 
uiIwv Te Öntie' Eusvaı renKTiga Te Eoyw. 
< P)) 2 > > \ . [4 [4 > > [4 
Ws av Eneit AnO 080, PLAov TEnog, 00% EIEAOL UL 
Asirteo$, 000 El Ev uoL Timoovain Ieog aürdg, 
yhoag anosicag Inosın vEov NPWovra, 
olov öre nowrov Almov “EAAdda xallıyuvarxe, 
yevywv veinea srargög Auvvropog "Ogusvidao, 
ös uoı nallanidog regıxWoaro wuAlınduoıo, 
nv avrog yılksonev, Ariualsoxe Ö’ öxoızıy, 

‚»» [4 c > Iı\ > \ ’ ’ 
unteg’ Eumv. nd’ aiev EuE Aıoo&onero Yovvwv 
‚walharidı zroouıynvaı, iv’ EXINoEeLE yEgovre. 

Id a. > 7) \ 3 > ı\ 2 73) ’ 
cn mwıdoumv nai Egeda" arg Ö’ Euög adzin öLoseis 
sroAla xarnoaro, orvyegüg 0° Emmeninher’ Eguvog, 
un more yobvaoıy oloıv EpEoosodaı pilov viov 
EE Zucdev yeyanra“ Feoi Ö Er£hsıov Errapac, 


allein zurückbleiben. Zur Frage- 
form rzos Eneıta vgl. bei Od. o, 
65. 

439. nuorı - n£unev = i, 766. 

441. iva T = &v ois d.i. &y no- 
1Euw xal Ev ayopais. 

443. u. ÖnNoe und 70NxT700 
&oy. (oratorem verborum ac- 
toremque rerum bei Cic. de 
orat. 3 $ 57) beziehen sich auf 
das bei dıdaoxfuevar zu ergän- 
zende o£. 

444. ws &v £nreıt‘, wie ich denn, 
daher ich denn, darum. Vgl. zu Od. 
3, 239 ws @v on9 ageınv Boorös 
oD Tıs Övoıto. 

446. vEeov nBwovyra = vEwor) 
«@xuabovre, von neuem aufblübend. 
Vgl. Od. d, 112 vEov yeyawra. T, 
519 Eapos vEov lorau£voıo. 

449. ös uoı - neoıywoaro, der 
auf mich wegen des Kebsweibes 
heftig erzürnt war, nämlich wegen 


des erst zu erzählenden Factums. 

450. arıualeoxe d. h. nicht als 
Gattin behandelte. Vgl. Herodot. 
1, 61: rov d2 (Meyaxl£a) deıvöor 
tı Eoye arıualeodaı zrgös ITeıor- 
oToaToV. 

452. &yInoeıs, erg. mallaxts. 

453. 77 7. x. Eoe&e, mit Empfin- 
dung und dem Ausdruck der Reue 
gesprochen. 

454. xzarnodro - Enexexier 8o. 
d. i. xarnodro Enıxexiöusvos OTv- 
yeoas Eoıvüs. — un note — &p£o- 
0e0Faı (von xarnoaro abhängig) 
transitiv (vgl. Od. z, 443): nie möge 
er einen von mir gezeugten Sohn 
auf seine Kniee setzen, d. h. er 
wünschte mir Unfruchtbarkeit, Rin- 
derlosigkeit, verwünschte meinen 
Samen. 

456. Heol d’ Ereleıov Bnrapds. 
So büsst im A. T. Ruben, der Sohn 
Jakobs, dasselbe Vergehen mit dem 
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9 Zeis Te naraxIorıog xai Ennaıwn Ilsgospövera. 
zöv u&v Eyo Bollevon naranrauev öbeı Xalxo- 
alld Tıs daIavarwır riargev x6Aor, O6 6 ri Ivum 
dnuor Ihre parıy nal Oveiden öl” Igudrzwr, 
cs ur margogovog ner Ayaoicıy nakeolum. 

»„ > \ > [4 4 [4 > % ’ 
89 Zuoi ovanerı sraurav dontier' Ev poeci Iyuög 
TTRTEOS XWOouEvoLo xard uEyaga OTOWPAOFaL. 
n u&v nolla Eraı xal aveuıoi aupis &övreg 

arrod AL0göuevoı naTepnTuov Er uEYapoıaıy, 

srolAd dE Ipıa unia xal eikinmodag Elunag Bovuc 

\ % ’ ’ L 

Eopalov, okloi de aveg FHaleEFovres aAoıpn 
ecouevor tarlovro dıa Yloyös Hoaiozoıo, 

zroAlöv 6° Ex negdumy uEIT rivero Tolo YEpoveog. 
eivayıyss ÖE OL Au avıo mraga vintag Tavor' 

< \ > [4 \ > > [4 32 2» 

or u aueıBöousvor Pvlaxag EXov, ovde nor EOPN 
eig, Erepov uEv in’ aidoron Euegxeog aving, 


460 


465 


410 


Verlust seines Erstgeburtsrechtes, 
vgl. Genes. 35, 22 mit 49, 4. 1 Chro- 
nik. 5, 1. 2. 

451. Znaıyn II., vgl. zu Od. x, 
491. 

458. röy ulv dyw Bovlsvon = 
Od. ı 299. Uebrigens siod uns die 
vier Verse 458-461 nur durch 
Plutarch erhalten worden, nach des- 
sen Zeugniss Aristarch dieselben 
aus Aengstlichkeit wegen des bösen 
Beispiels aus dem Text entfernt 
haben soll. 

459. &vi Jvuw Iı7xe, mich be- 
denken, erwägen liess. 

462f. 299° Zuol oux£rıxre.d.h. 
ich konnte es nicht mehr aushalten, 
im väterlichen Hause zu bleiben. 
Vgl. v, 280. Nach dem Folgenden 
müssen wir uns den Zustand des 
Phönix als einen hohen Grad von 
Schwermuth vorstellen, die zuwei- 
len selbst in Raserei ausbrach, wel- 
che aber der Dichter als unmit- 
telbare Folge der Verwünschung 
des Vaters und Strafe der Erinyen 
betrachtet. Scham und Schuldbe- 


wusstsein machten dem Phönix den 
längern Aufenthalt im väterlichen 
Hause zur Qual, und immer trach- 
tete er zu entweichen. Daher wer- 
den alle Freunde und Verwandte 
aufgeboten, um ihn zu begütigen, 
Gastmahle zu seiner Aufheiterung 
veranstaltet, er selbst zur Nacht- 
zeit bewacht; aber Alles umsonst. 
— NATOOS Xwou£voio ist mehr ab- 
soluter Casus, als von u£yaoe ab- 
hängig; vgl. 465. - 

465. ovrod dv usyapoıcıy = |, 
431 aurov uluy Ent mipyp. 

469. zoAlov - Toio yEpovros 
d. h. mein Vater liess sich gern alle 
Opfer gefallen, um mich wo möglich 
zum Bleiben zu bewegen. 

410. eivavuyes wahrscheinlich 
Adjectiv (vom ungebr. edvavv£), wie 
auch die Adjectiva mavyyvyos, Nav- 
vuyıos, Evvuyos, &vyüyuos statt der 
Adverbia gebraucht werden. wo: 
Cup auto, gerade, zunächst um 
mich. 

472. Un’ al$ovon - arins, vgl. 
zu Od. x, 449. 


nd „RN 


aAh re dm dexaen uoı EnyAvde vos &geßeven, 
xai Tor’ &yW FYalduoıo Iugag zivaıvwg Adgapviag 
önkas 2E7AIov, nal ÜrregIogov Eoxiov aviüg, 


peöyoy Erreıt” Anavevde du’ "EAAddog Eugvxogoro, 
DI 6’ 2Einounv Eoıßwiana, untega unkwy, 


&s IlnAna ways”. 


xal us QiAnO sg Ei Te nano 6» naide Yukon 
uoövov wnAvysrov oAloioıy Erri nredteooıy, 
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aAlo d’ Evi nooddup, rrg00IEv Jahauoıo Ivpawr. 
dein AuIov Yülaxdg 7 üvdgag duwdg Te yurvalnac. 
6 dE ue noöpowv Uriedexzo, 
nal u dgveıov EImne, mohiv ÖE uoı wrraoe Aaöv' 


voiov Ö’ &oyarınv Ding, Aohörreocı dvacowr. 

xal 0€ Tooovrov EInna, Heois Errueinek Axıllev, 
& Jvuov pılewv, Erisi oün EIEheones au Ally 
ovT’ 26 dair” ievar obT Ev ueyapoıcı nacacFaı, 

’  ».c ’ > ? 3 h} 7 p] x ’ ’ 
sroiv y re dN 0’ En’ Euoioıw E&yW Yovvaocı xasiccaag 
Oyov T’ &ocını rgorauwv nal olvov Errioxwv. 
rroAlaxı uoı xaredsvoag Erri 07798001 Xırava 


473. dv rn oddum, vgl. zu Od. 
a, 103 und &,5. Der zoodouos be- 
greift auch die innere al$ovoa in 
sich. IUocı wie zzuAcı beinahe re- 
gelmässig, wo auch nur von Einer 
Thür die Rede ist. Der $alauos 
aber, das Schlafgemach des jungen 
Phönix, muss wohl zu äusserst 
rechts oder links von der innera 
eidovor, an die avin und ebenso 
an die nicht gar hohe Seitenmauer 
derselben (£&oxlov auins 476, vgl. 
zu Od. o, 102) anstossend, gedacht 
werden. 

477. oeia Aadmv nach Bekker 
verbunden, wie Od. 9 305, vgl. n. 
rt, 145. dela xußıord d. h. anuo- 
yntt, ohne Schwierigkeit. Die pv- 
Aaxss befanden sich an den regel- 
mässigen Ausgängen. Zu duwas 
te yuvaixas vgl. Od. v, 110, wo 
eine von Odysseus’ Mägden auch 
noch tief in der Nacht an ihrer Ar- 
beit (dem Mahlen) ist. 

481. xal ue plAno’. pılko hier 


io der bei Spätern gewöhnlichen 
Bedeutung von or£oyw, vgl. 486. 
Aus der Vergleichung @&s rare 
lässt sich schliessen, dass Peleus 
älter als Phönix war. 

482. sroAloicıy En) xreateooıy 
deutet auf die auch äusserlich gün- 
stige Lage, in die Phönix gesetzt 
wurde. 

484. Aölones, als Bewohner ei- 
nes Theiles von Phthia (#, 683) im 
Katalogos nicht genannt. 

485. xal 0& Too. EInxa, und 
ich habe dich so gross, bis zum 
Manne erzogen. 

488. En Euoloıw — youy. xa- 
loves, vgl. x, 500 Eod Ent yov- 
vacı raroös, wo auch aus dem 
nächstfolgenden Verse zu ersehen 
ist, was Phönix hier durch oo» 
(= ndv TO 00080 $ı0uEVvoYy) vor- 
züglich bezeichnen will. Zu dtı- 
oxwv vgl. x, 494 xortvAnv Tıs TUT- 
909 En£oyev. Das Object da- 
von, oivov, hätte eigentlich dem 
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olvor aro3hi-wv Ey vrrıer akeyeırr. 
ws Ei coli uaha soll’ Enadov nal ol Zudynoa, 
za goorecw, 5 uor ou zı Feni yovov 2Eerelsıor 


85 Eusi‘ 


alla oE Taida, Henig Enısined Ayılleö, 


zrosiurv, Iva uni or asında Anıyöv Auuyng. 
ai Ayıklei dauaoıw Juuov utjav' ordE Ti ce yon 

- « y {) 
yrigss 170g &yeıy' Orpentoi dE TE nal FEol avroi, 

- . um > x Li ’ 
TUuv TEE Aal UEL-WV AQETI TI, TE 817 TE. 

% h) % ’ he > L 
xal UEY TOUS YrEsccı zal EUYWÄTS Ayarmaıy 
hodr, TE urlor, Te nagerpwrwo” AvFowrcoi 

’ c [2 < [4 \ € ' 

J1000u8sV0L, OTE ze IS ÜTEEIT,T xal auagrn. 

° , a ’ N - ’ 
za zag te Aırar eicı „Jıög xorgar uEeyaioıo, 

nr ’ < ’ - [4 >» >» ’ 
usa TE 6roaı Te rapaßkAwrres T OpFalıı, 
ai ba TE nal ueTonıo$ arg altyorcı xıovdaı. 
r: 0 atr 0Fevapr Te zal apTinog, olvera 7rdcag 

\ < ’ ‚’ ’ ai > 1 

rollöv UInerrgosekeı, piavsı de Te racav Er’ alav 
BAartoro avdewnorg: ai Ö' Ebareovraı 6ri0ow. 
[Ä ’ > pr ' \ 3 > DR} 
05 uEv T owÖtoeraı xovpas A1Log A0Cov LOVGaS, 


O 1"ov entsprechen sollen. 

491. 2v vnnıen aiey., in mühsa- 
mer Kindesart oder — Unart. 

492. ri ool, um dich, gleichsam 
als Preis, d. h. um dich mir anzu- 
eignen, als Sohn zu gewinnen, wie 
die folgenden drei Verse deutlich 


machen. Vgl. Od. A, 548 roıwd’ 
in’ alIiw. 
495. iva — auuvns. Das aber 


sollte Achilleus für Phönix und alle 
Achäer jetzt thun, vgl. w, 489. 

498. zat uellwv, nicht nur gleich 
gross, sondern selbst grösser (als 
die menschliche). 

493. xal utv tous, wahrlich auch 
diese; vgl. zu Od. £&, 85. 88 za 
ntv dvouevees - xal uevrois. 

502. Aıtet, die Bitten (Abbitten), 
allegorische Personen als Organe 
des Aloososcı, sind Töchter des 
Zeus, da dieser Beschützer auch 
der Schutzflehenden ist (Zmıruun- 
28, ixerawv te kelvwv TE Od. ı 

‚0 


503. zwlaf xr&. Warum erhal- 
ten die Aıraı die Epitheta Ywlat, 
dvoal und nagaßlwres? 

504. xal ueronıad arns. Der 
Genitiv «rns hängt zunächst von 
HETONTIO8E ab und diess gehört zu 
xıoVoeı. Als Object von allyovoı 
ist aber auch &rns zu denken, ‚dem 
Sinne nach = zwvy Uro Ts "rn 
nengayutvwov. Der Sinn ist näm- 
lich: welche auch (wenn gleich) 
hinter der Verschuldung einberge- 
hend dafür besorgt sind, ihre be- 
sorgte Theilnahme beweisen (und 
das durch die Ate Verdorbene wie- 
der gut za machen suchen, dEaxlov- 
Ta onrloow nach 507). 

505. raoas, erg. Aıras, die Ver- 
schuldung und der durch sie verur- 
sachte Schaden eilt allen Reubitten 
zuvor. 

506. p9aveı mit langem « wie 
, 262. 

508. ös uey T’ aldEoercı. Durch 
diese Verse und vorzüglich durch 
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ıov dE uEy’ Wvnoav nal T’ ExAvov Eeigoutvoro' 
ög dE a’ ayrvnraı nal TE 0TEEEWG Aoeinn, 
Alooovraı Ö’ üga tal ye Jia Kooviwva xıovcau 
To arıv au’ Enrsodaı, iva Blopseig anorion. 
aM Axıklev sdge nai od Aıög xovenoıw EnsoFaı 
rum, 7 7’ allıwv sceg Enıyvdunte voor E0IAor. 
b} \ \ \ - ’ \ >» » 3 > ’ 
ei 11Ev yag un dwpa YEooı, ra d OnıoF Ovouaboı 
Arosiöng, aA” aiev Enrılapslog xakerraivoı, 
oüx av Eywy& 08 unvıv drroppiwarra xeloiumv 
Aoysioıcıy auvveusvaı, yareovoi usg Eurung' 
yiv Ö’ &ua T’ aurixa sroAld dıdoi, Ta Ö’ Omıodev vneorn, 
» [1 ’ ’ P} , 
üvdeas dE AioosoFaı Errinposmrev apiovoug 
xoıvauevos xara Acov Ayarındv, ol TE 00 ar 
piltaroı Aoyslov‘ rov un 00 ye uödov &leyöns 
\ ’ \ > » \ nd 

unde nodag‘ ngiv Ö ov Tı veucsoanTov xexoAwadat. 
ca x 7 ’ > ’ ’ > ud 
ovTrw nal Tov rre00FEVv Errevdoueda nAER Avögwy 


die auf ein Factum, eine concrete 
Erscheinung hinweisenden Aoriste 
aynoay xal 7 Exivov 509 wird 
dem Achilleus die Anwendung der 
ganzen Allegorie auf sich selbst 
nahe gelegt; er soll die Aıraf, die 
sich hinter der &zn Agamemnon’s 
ihm auch nähern, mit Scheu und Ehr- 
furcht aufnehmen. 

509. röv dt udy’ wynoav xr£., 
dem stehen sie hinwieder mächtig 
bei und erhören sein Flehen (sich 
bei Zeus und den andern Göttern 
für iha zu verwenden, wenn auch 
er in den Fall kommt, Verzeihung 
und Fürbitte zu bedürfen). 

512.18 arıv äu Enreodaı, dass 
ihm (der die Bitten der Reue so hart 
und starr abgewiesen) die Verschul- 
dung und der Schaden folge und 
zu ihm übergehe, d. h. er sich auch 
frevelnd verschulde und dafür bü- 
ssen müsse. Dieser Fall tritt buch- 
stäblich bei Achilleus ein ; seine un- 
menschliche Härte gegen alle Bitten 
des Agamemnon ist auch eine &rn, 
und diese büsst er durch den 'Tod 


des Patroklos. 

513f. röge - Eneadaı Tıunv, 
gewähre auch du den Bitten von 
deiner Seite Ehrfurcht und Scheu, 
aldsocı Aıös xoupas = lass dich 
von ihnen erweichen, so dass du die 
Ehre erwiederst, die sie dir erzei- 


gen. 

515. dooe Wy£ooı = duo Ta 
utv gyE£ooı oder auıixa dıdofn 
nach 519, als Gegensatz von T« 
d’ Onıo$e. 

519. r@ I önmıssev üneorn. 
Auch hier ist die angefangene Con- 
structiea geändert; es hätte eigent- 
lieh folgen sollen &ua T’ önıoade 
noAla undorn. 

520. aolorous ist enger mit xg1ı- 
vausvos als mit Znımoodnxev zu 
verbinden. 

522. un au ye - - und& nodas, 
mache ja nicht ihre Worte noch 
ihre Füsse zu Schanden, se dass sie 
vergeblich so viel gesprochen, ver- 
geblich diesen Weg gemacht haben. 

524. xA£a, Kunden, rühmliche 
Kunden, 
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d Towwv, Ors nev vıv Entılapekog xoAog Txoı‘ 
526 dwenzoi Te ueAovso ragagenrol T’ Entesocıy. 
ueurnuaı ode &oyov EyW mrdkuı, ovrı v&or Ye, 
ws 77° &v Ö’ Öuiv Eodw nravreooı plloıoı. 
Kovortes 7° Euayovro xal „Altwioi usveyapuaı 
augpi noAıv Kalvdwva, ai aAAmAovg Evagıkor, 
IitwAoi uev auvvousvoı Kakvdavog &oaveng, 
Kovontsg dE dıangadeeıv ueuawres Apnı. 
xai yüe Toloı xaxov xovadseovog Apreus Wgoer, 
Xwoauevn 6 oi ov rı Jalvora yovvg dlwig 


530 


528. os nv vgl. 551. Kovonreo- 
cı xaxws nv und 324. 

529. Kovonres xl Altwiol, die 
erstern mit der Hauptstadt Pleuron, 
die letztern in Kalydon am Fluss 
Euenos, vgl. zu ß, 638. 

532. dıemoasEey "Agnı, durch 
Kampf, im Kriege zu zerstören, erg. 
Kalvdwya. Uebrigens gehören die 
vier Verse 529 - 532 dem Zusam- 
menhang nach eigentlich erst zwi- 
schen 549 und 550. Der historische 
Zusammenhang der etwas ver- 
wickelten Sage ist nämlich folgen- 
der. Wegen eines unterlassenen 
Opfers saudte Artemis dem Oeneus, 
Beherrscher von Kalydon, einen 
Eber, der seine Saaten verheerte. 
Zu dessen Bekämpfung vereinigten 
sich die Aetoler (von Kalydon) und 
die RKureten (von Pleuron) nebst 
vielen andern (544), und Meleager, 
Sohn des Oeneus, erlegte densel- 
ben. Aber über den Hauptbestand 
der Beute — Kopf und Haut des 
Ebers — erregte Artemis Streit 
zwischen Meleager und den Brüdern 
seiner Mutter Althäa, Söhnen des 
Thestios, welche die Führer der 
Kureten waren. Daraus entspann 
sich ein Krieg zwischen den Kureten 
und Aetolern, so dass Kalydon von 
jenen belagert wurde, und in diesem 
tödtete Meleager einen der Brüder 
der Althäa (567); diese aber ver- 
fluchte ihren Sohn (566 -- 572), und 


die Erinys erhörte ihren Flach. 
Erbittert darüber zog sich Meleager 
vom Kampfe zurück, und seine Volks- 
genossen wurden immer mehr be- 
drängt. Vergeblich flehten ihn Va- 
ter, Mutter, Schwestern, Mitbürger 
um Beistand an, vergeblich boten 
ihm die letztern ein reiches Ehren- 
geschenk an; er blieb unerbittlich 
in seinem Grolle. Endlich als schon 
die Feinde die Mauern der Stadt 
erstiegen und sie inBrand zu stecken 
anfingen, liess er sich durch die 
Wehklagen seiner Gattin Kleopatra 
(590 ff. vgl. 556-564) erweichen 
und wehrte den Untergang von sei- 
ner Vaterstadt ab; aber sein Ver- 
dienst blieb nun unbelohnt, das 
früher anerbotene Geschenk wurde 
ihm nicht gegeben. Vor diesem 
Beispiele wird Achilleus gewarst: 
sonst werde auch er am Ende zwar 
nachgeben müssen, aber dessen kei- 
nen Dank haben. 

533. xald yag roioı. Die Erzäh- 
lung geht hier auf die erste Veran- 
lassung des im Vorigen bezeichne- 
ten Krieges zurück. roicı ist auf 
beide Völker zu bezieben, da die 
Strafe der Artemis auch über die 
Kuretea viel Unglück brachte. 

534. JaAvoıa, hier allen Göt- 
tern geweiht, sonst der Demeter 
und andern Göttern des Landbaues. 
193 yovyvo alwnis, vgl. zu Od. a, 
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alhoı dE Heoi daivwvd” Enaroußas, 


oin Ö’ oün Epgsbe Aıög xovon ueyakoıo, 

n Aader’ n o0x &vönoev‘ ddooaro dE ueya vum. 

n de xoAwoauevn, diov yEvog, Lox&arpı 

wgoev Errı yAovynv 00V üygıov Koyıddovra, 

Og nand sudAl” Eodsonev EIwv Oivnog dAwnv' 

rolle Ö’ © ye nooselvuva yaual Bahe Öevdgen uaxga 
avrnoıw dilmoı nal avrois üvdesı unkw. 

töv 0’ viog Olvnog arıenteıvev Meidaypog, 

ollewv En noAiwv Inontopag Gvdoas Ayeipac 

nei nUvog‘ od uEv yag x’ Eddun nravpoıcı Pporoioıv' 
T0000g En», mroAloög dE zuveng Erreßno’ akeyeırng. 

n 0° aup aiso Imne mohöv xeladov xai Avenv, 
Aupi 0vög Repair xal deguarı Aayynevrı, 

Kovontwv re ueonyd ai Altwiwv ueyayuuwv. 
öpoa u&v oüv Meigayoog dgnigpılog roAtuıber, 
topea ÖE Kovonreooı xaxwg 7», old” Eötvavro 
teiyeog EntooFev uluveıv srolkeg reg Eövrec' 


537. 7 daser n ovx (Synizesis) 
Lvonoev =El Te-E Te -, an das 
Vorige angehängt: sei’s dass er es 
vergass (aber doch sich eigentlich 
vorgenommen hatte), oder gar nicht 
(und nie) daran dachte; in beiden 
Fällen wares eine Vernachlässigung 
der Göttin, die sich bei dem Wein- 
bauer (Olvevs) gegen die Göttin 
der Jagd begreifen lässt. 

538. Jiov yEvos wird Artemis 
ganz eigentlich genannt als Aıös 
xovon (536); vgl. auch x, 290 die 
$ec als Anrede der Athene. 

539.yAovvnv wahrscheinlich nach 
Apollonius = xkosuynv, ToV Ev an 
xıon euvaLlöuevoy, im Grase la- 
gernd, also im Freien lebend, im 
Gegensatz von olxoroagns. 

540. &Iwv, gewohnt, nach Ge- 
wohnheit, d. h. nicht nur Einmal, 
sondern immer, regelmässig wieder- 
kehrend, &£ &$ovs Enıgyortw@v. Doch 
erklärten es die Glossographen auch 
durch Plantwv, pIelowy. Viell. 

lliade I. 4. Aufl. 


eigentlich: aufwühlend, auf stö- 
rend, welcher Begriff auch für , 
260 2oudualvworv EFovres gut in 
den Zusammenhang passen würde. 

541. noos&kvuva mit Bade als 
Prädicat zu verbinden =rgöpgıda, 
so dass der Grund, das ÜUnterste, 
hervor und an den Tag kommt, 
funditus, radieitus, = x, 15. Deut- 
lich in diesem Sinne braucht das 
Wort Aristophanes Friede 1210: 
Olu ws nogoyEkvuvov “, ® 
Tovyai’, anwleoag. | 

543. Mei&aygos = Bulle &yoo, 
der ragtfreund, Jäger. 


546. Env — En£ßnos, der Eber 
nämlich, der noch viele Jäger 
tödtete. 


548. augb- Aayvnevtı, nähere 
Erklärung des allgemeinen au 
MUT, wobei der örtliche Begriff 
von &ug.l, um, sich dem figürlichen, 
um - willen nähert. 

551. f. ovd’ Zöuvavro - uluveıy, 
vgl.&,94, sie mussten sich (vor ihm) 
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ön MeAgaygov Edv x6log, Os re nal aAlur 


oldaveı &v rn FE00L v0ov TTUna TEE PEOVEeorTWV, 

n tor 6 unzoi Qiln AlYaln xKwouevog Kg 

xeiro rragd wrorn aloxw, nalın Kieonaren, 

xoten Mlaomıjoong xallıoptgov Eunvivng 

"Idew 9, Og xaprıorog Emıydoviwv yersı’ Avdpwv 
wv Tore, nal ba üvaxrog Evavriov eilsro ToEov 
Doißov AroA)wrog xallıoprgov eivexa vuupns. 
ınv dE TOT &v yEyagoı0ı TTarng nal nOTWLa UNTnE 
Akrvövnv AahEEOAOV ErrwWvuuov, Obver’ ag” avEng 
untig aAruovog nohursevdeog oltov &X0v0a 

xAai’, Orte tv Eraegyog aynenace Doißos Anoliwr. 
tn 6 ye magxarelerro X0Aoy Iuuakyea E0OWP, 

EE ao0&wy ImToög xexoAwuevog, n ba Feoloıy 

stöhh AXEOUO 1EGKTO XaoLyvnToLo POVOLO, 


immer wieder von den Mauern der 
belagerten Stadt zurückziehen, ihre 
Angriffe wurden abgeschlagen. Der 
Ausdruck Treiyeos Exroadev ul- 
acıv würde allerdings eher auf 
Belagerte und ihre Ausfälle leiten, 
wesshalb Einige die Verse 550 - 
552 auf eine Belagerung der in 
Pleuron eingeschlossenen Rure- 
ten im Anfange des Frieges und 
vor der Belagerung Ralydon’s (530. 
573) beziehen: allein für diese Be- 
ziehung giebt der ganze übrige Zu- 
sammenbang nicht den mindesten 
Anhaltspunkt, undes lässt sich über- 
haupt nicht leicht absehen, wie die 
im Vortheil stehenden Aetoler gleich 
bei Beginn des Krieges die ohnehin 
geschädigten hureten hätten in ihrer 
Stadt angreifen und darin einschlie- 
ssen sollen. 

553.05 rexal @)Lwrv. Leise und 
schonende Hindeutung auf Achil- 
leus. 

557. Meonnoons - Evnv. Mar- 
pessa, die schöne und berühmte 
Tochter des ätolischen Königs Eue- 
nos, war die Mutter der Rleopatra 
von dem Lakedämonier (Messenier) 


Idas, der sie aus Aetolien entführte 
und selbst gegen Apollo, welcher 
sie ihm aus Liebe rauben wollte, 
ınit dem Bogen vertheidigte (559f.). 
Zu &vaxtos - Pofßov vgl. 404 f. 
Gpnropos - bolßov Anölkwyvos 
und 564. Die Abschweifung der 
Verse 557 - 564 kommt auf Rech- 
nung des redseligen Alters; mit 
565 lenkt Phönix wieder ein. 

561. nv JE, die Kleopatra (556). 
zore, nach dei in den zwei vorher- 
gehenden Versen erwähnten Vorfall 
und durch denselben veranlasst. 
Denn Marpessa wurde oder blieb 
doch die Gattin des Idas. 

562. «urjs unzno, Marpessa. 
Wieder ein Beispiel, dass das Rind 
nach der Stimmung, Eigenschaft 
oder Lage der Aeltern benannt wird, 
wie Megapenthes Od. d, 11. — 
a@iAxumv, das Weibchen des Meer- 
eisvogels, das, vom Männchen ge- 
trennt oder nach dem Tode dessel- 
ben, unablässig wehmüthige Rlage- 
töne von sich giebt. 

564. Orte uw - arnonane xıi. 
Während dieser Zeit hatte Mar- 
pessa wenigstens vorübergehend 
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zroll& dE nal yalav sohvpogßnv xegoiv ahola 
xınAnoxovo’ Aldıv nei Erraıynv Ilegospöverav 

’ ‚ ‚ \ Ü " 
zrooyvv nadeLouevn, devovro dE daxgvoı x6AroL, 
zraıdi douev Idvaroy' tig Ö’ Negopoirig &gıvüg 
2) > > ’ p) , 3 PL) 
Enhvev EE ’Eosßeogpır, ausilıyov Nrop Exovoa. 
av dE Tax’ Aupi mwvlag Öuadog nal Öovrrog ÖpwWpeu 
srvoywv Balkousvwv. Tov dE Alocovro yEgovreg 
AltwAov, rıeunov bE HEewv Legfiag dplororg, 
Ebel FEiv nal Ava, Ünooxdusvor uEya ÖWpor. 
€ fd / ’ w w 
örerrödı sriövarov rediov Kalvdavog Epavvng, 
BL 7 ’ \ < [4 
IE uw NYWwyov TEUEVOS Teginadltg EAEOFaL 
TTEVENKOVTOYvOV, TO HEY NULOV Olvorıedoro, 
nuuov dE Yılmv &gooıv redioıo Tausodeı. 
zcola dE uw Aıraveve yEgwv insınlara Oivevs, 
ovdov Erreußeßavg Udnospeos Fahduoıo, 
oelwv xoAlmrag oavidag, yovvovuevog viov' 
sroAla dE TOV ye Haclyvynraı nal NTöTVLE UNTNO 
&Aliccovd’* 6 dE ualAlov avalvero. mrolAd Ö’ Eraigoı, 
of ol xedvoraroı xai Plitaroı Noav drravrwv 


das Loos des Eisvogels. 

568. yalav - alola, wie um die 
Götter der Unterwelt durch Pochen 
aufmerksam zu machen. 

569 - 571. Aldyv - foıvus. Um- 
gekehrt war das Verhältniss der 
Angerufenen und der Erhörenden 
oben 454 - 456 f. E£oıwus - Jeol 
xt&. - döuey hängt noch von dem 
entfernten no&ro ab, dessen Begriff 
auch in yalay alola symbolisirt 
ist. 

572. ExAvev ZE Eo., vgl. A, 603 
xlı0lndEeVv Gxovoas. 

573. av dt-nuRos, also Al- 
zwA@v: Wirkung der den Fluch er- 
hörenden Erinys, in dessen Folge 
sich auch Meleager dem Kampfe 
entzogen hatte (553 — 566). 

575. &oforovs, die durch ihren 
Stand und ihre Persönlichkeit an- 
gesehensten. 

579 f. olvon&doo - Taulodaı. 


Der von r&uevos abhängige Genitiv 
otvon&doıo soll, wie es scheint, 
den Inhalt dieses Nomens angeben: 
aus Weinland, in Weinland be- 
stehend; vgl. Il. £, 195. u, 314. 
v, 185, wo allemal yuralıns xel 
&poVons auch von z£uevos abhängt. 
Im folgenden Verse aber ist wılyv 
&0001V Prädicativ zu Juıov Tau£- 
Yo: und zwar in concretem Sinne 
(wie Od. ı, 134 &gooıs kein): als 
kahles, baumloses Pflugland vom 
Felde für sich abzugrenzen, so dass 
reu£oscı parallel mit &Afodeı (sich 
auszuwäblen) steht mit Anspielung 
auf die Etymologie von re&uevos. 
Im Wesentlichen nach Ed. Göbel. 

583. yovvovusvos nur figürlich: 
anflehend, weil er ja nicht in den 
$alauos selbst kaın. 

585. ualloy = Erı uallov 618; 
vgl. £, 81. 

586. xedyoraroı x. @. = 642 
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AA old” wg vor Juuov dvi orndeacıw Erveıdor, 
sroiv yore di) Yakauog zeixa Bahkero, void’ Erti zrugywv 

. hd \ [4 [4 u 
Baivov Kovonregs xai Evengndov ueya ügtv. 

\ [4 \ [4 [4 [4 
«ai tote dn Meltaygov Eilwvog ragaxoırız 
Aloosı” Odvpousvn, nal ol narehedev ünavre, 
xnde’ 00° avdgwWreoıcı rreheı Twv Aorv dam“ 

Ind 3 

üvdoas uEv azeivovoı, seoAıy dE TE uvg auasüneı, 

, ’ 3.» BL} ’ 
texva dE T’ alloı ayoroı BasrLWvorg TE yuyalxac. 
zov Ö’ weivern Fuuög Axotovrog xaxd E0Ya, 
Br Ö’ ievaı, xgol Ö’ Evre' Ediosro raupavowvre. 

\ en 7 

ws 6 u» AitwAoioı anımuvvev xonöv Nuag 
elkas m Iruß' Ta Ö ornerı dog ErElE000y , 
roll TE AOL xapievra, AUR0Oy Ö NUVVE nal GUTWS. 
aAAG OU um uoL Tadra vocı pgeoi, unde os daiuwv 
) ’ [4 U ’ „ 
Evrradda TgEWDELE, PLA0G' naxıov dE KV Ein 
nroiv naouernow Auvveuev' AAN Erri Öwowv 
Eoxso‘ I0ov yap 08 Herd Tioovaıw Ayauoi. 
ei dE x’ areg ÖWewv srolsuov PILonvopa dUng, 


zndıoroı x. . Od.x, 225 zndıoros 
ETA0wV xedvorards TE. 

538. Yalauos - Ballero, weil 
die Burg des Fürsten wohl auch 
mit der Stadtmauer zusammenhing 
oder vielleicht die Stadt mit Aus- 
nahme der Burg schon erobert war. 

5Y1f. änarıa, xnde' 60’ arte. 
Betreffend die mit Bekker geänderte 
Interpunction vgl. Il. o, 511 f. Od. 
, 232. ı, 15. 

592. «Aon Conjunctiv im bedin- 
genden Relativsatze. 

593. @vdons ulr zreivovan arte. 
Der Erzählenude macht in lebendi- 
ger Darstellung die fremde Rede 
zu seiner eigenen, daher oratio 
directa statt der indirecta. Vgl. zu 
Od. a, 40. 

594. @Aloı &yovaı, vgl. y, 301 
ühoyon N arkoıaı Jaueiev. 

596. yood-Edvaero wie sonst 
Jüre, duosto nepl yool, augp 


Buoıdıy &dvoero. 

595. eifans @ Huu@ in Beziehung 
auf zoo d' Jolvero Suuös 59: 
seineın eigenen Gemüthe folgend, 
nicht durch die Bitten und Ge- 
schenke der Andern bewogen. ‚Vol. 
&, 132 Svum no GEDOVTES dupe- 
Tao add ueyovroı. Döder- 
lein dagegen erklärt unter Zustim- 
mung von Nitzsch: sero nec nisi 
postquam indulserat irae, (ersi) 
nachdem er seinem Zorn gefröhnt, 
ihm ganz zu Willen geworden. So 
soll aber Achilleus aus Scheu vor 
den Aırais nicht thun, damit er nicht 
auch die Geschenke verliere. 

602. xaıouernoıv, erst wenn sie 
schon brennen. — ?rrl dapwvgleich- 
sam: zu der Zeit, da du noch Ge- 
schenke dafür erhältst, dich auch 
Andern gefällig erzeigst wad ihren 
Dank erwirbst. Gegensatz 604 &reo 
dwowv. 
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oinE3” Öuag Tuung Eoeaı, srölsudv seo ahalradr.“ 
zov Ö' amausıßdusvog sepooegpn ebdag wrög Ayılkeic 606 

„Doivid, tra yegaık, dıiorgepes, 00 Ti ue Tavıng 

XoeW Tiung‘ gpgovew de Terıunodaı Aıög eion, 

n w Ede apa vnvoi xogwvicıy, eig 6 x’ dvsum 

Ev 0T7FIE001 un xai uoı pilo yoivar’ ÖpwWen. 

allo dE Tor Epew, a d’ Evi poeoi Ballso omoıv. 

un uoı oOvyyeı Fvuov Ödvgdusvog xal Axevwv, 

Argeiön Tewı Peowv xapıv' ovdE Ti oe yon 

toöv Qılkeıv, iva un uoı aneyImaı Yıhkorri. 

xaAov Toı av &uol Töv ander ög x’ &us undn. 

Ioov Zuoi Paoiksvs, xal Huıov uelgeo Ting. 

odroı Ö° ayyekkovaı, od d’ aur6gı Atkeo uluvav 

eivn Evı ualoxn‘ üua Ö’ 10L paıwousngpıv 

PE00OduEs” 7 ne venued Ep’ Nusteo 7 ne uevaue.“ 
7, xal Ilorodxio 6 y’ Er’ Opgücı vevoe own 

Doivızı orogeoaı rvnıvov Akyog, Oppa Tayıora 

&x aluoing vocroıo jedoiaro. Toioı d’ üe” „Alas 

avrideog Tehauwvıadng vera utFov Esıstev. 

„Suoyeves Auasgrıadn, sroAvungar’ 'Odvooeo, 

Touev‘ ov yag uoı doxesı uiFoLo Televrn 

thde y’ ödw xngavesodaı" amayyeilaı dE Tayıora 

xon uödov Aavaoicı, xai 00x Ayasov reg Lövre, 


ol nov vov Eavaı notidEyusvon. 


605. rıuns, vgl. 0, 475 tıunvre. 
Od. n, 110 reyynooaı. 

607. ov Treue - xoEw, vgl. zu 
Od. &, 225. 

608. HAıös aion, durch die 
Schickung des Zeus, die von Zeus 
mir verliehene Bestimmung (als 
erster Held der Achäer anerkannt 
zu sein). 

609. 7 w &eı = nV &w, 7 moi 
zraoeusvei. Das Relativum bezieht 
sich natürlich auf «’o«, aber dieses 
schliesst nach dem Zusammenhang 
den Begrilf von zıun in sich. Achil- 
leus ist schon wieder etwas ruhiger 


adrap Ayılleus 


geworden und von der leidenschaft- 
lichen Gereiztheit zurückgekommen, 
die ihn oben 356 - 363 und 417 - 
419 hatte aussprechen lassen. 

616. ueloeo. Das Präsens hat 
Homer nur hier; vgl. das spätere 
ueolleo9»cı, sich zutheilen lassen. 

620. 27’ gehört zu veüce (II«- 
Tooxip En£vevoe). 

621. zzuxıvov Akyos, die feste, 
festgefügte Bettstelle.zayıoza, aufs 
schnellste, d. h. je eher je lieber. 

625. uv3oro teleurn, die Voll- 
endung unserer Rede, d.h. die Er- 
reichung, Verwirklichung unseres 


9 


610 


615 


620 


625 


312 


9 üyoıov &v arnIeooı Hero usyaljroga Fvuor, 
630 ayErkıog, oVdE usrargänsrar Yıldııros &raigwmv 
ns T uw nragd vnuoiv Eriouev Eoyov Allwv' 


635 


640 


645 


mins. 


xai EV TIg TE KacLyvnToLo Pornos 


zroıvnv 7 od naudog &öesaro TEeIvNWTog‘ 
xal 6 6 uev & drum u&veı airov nnoAl amorlaag, 
tod dE T Eonrierar xpadin xal Iuuög ayrivwg 


roıwnv desauevor. 


ooi 6’ Allnarov Te Xanov Te 


Hvuöv Evi 01798001 Heoi HEoav Eivera Kovong 


oinS. 
ll ve roAl’ Eni enoı. 


yiv dE ToL Enta mapioxouev E&ox’ Aglorac 
od Ö' iNaov Evdeo JIyuoy, 


aldeooaı dE uEeladE0v' Urrwpogıoı ÖE Tol eiuev 
seAn$Vog &x Javawv, utuauev dE Tor E&0xov Ahr 
xndıoroi T’ Zuievaı xal piiraroı, 00001 Ayaol.“ 

töv 6’ anaueıßouevog rrgooegn rrodas Wrög Ayıkkeis 
„Alay dıoyeres Tehauwvıs, noipave Acav, 
sravro Ti uoı nord Iıuöv 2eivao uvIjoaodaL‘ 
> [4 ’ [4 ’ [4 €< .)» ‘ 
aAkc or oldaveraı xgadın XoAw, Onror Eneivor 

’ c > 3 [4 > J ' P]j 
unooucı, Ws u GovpnAov Ev Apyeioıcıy Egesev 


Zweckes, vgl. Od. «, 249 zelevrnv 
momom. 

629. aygıov HEro = Einyolwoe, 
erasperarit, er hat erbittert, ver- 
härtet, unversöhnlich gestimmt, vgl. 
636 f. 

632. vnAns, steigernde Wieder- 
aufnahme vun oyErkıos, daher mit 
gehobener Stimme zu sprechen. — 
xol uev is texte, vgl. zu ß, 292 
und Od. y, 118. — @Yovnjos hängt 
von 2deioro ab: er nimmt vom 
Mörder seines Bruders ein Löse- 
geld an. 

633. L od maıdös TEIVNWTOS - 
7 naudös povijos, oder, wenn sein 
Sohn erschlagen wurde, vom Mör- 
der des eigenen Sobnes. 

634. 6 uev d.i.0 goreus. Ge- 
wöhnlich musste der Mörder sich für 
ein Jahr in die Verbannung begeben, 
um der Blutrache der Verwandten 
zu entgehen, vgl. Od. , 118 ff. 


635. 2onrustcı, wird bezähmt, 
von Gewaltthat zurückgehalten. 

610. aldenoaı uflaIpov, ehre 
das (gastliche) Obdach, indem du 
dich gegen uns, deine Gastfreunde, 
nachgiebig erzeigst; vgl. 204. 

641. nindVos x Aavaaıy, aus 
der Gesammtzahl der Danaer, gleich- 
sam als Vertreter der Nation. 

642. Yplitaroı (nayıov) 00004 
Axcıol. Die Worte £oyoy aller 
sind Verstärkung zu den Superla- 
tiven. 

645. zavre rı, Alles irgendwie, 
ich weiss nicht wie Alles. Durch rt 
wird das allzustarke rayre gemil- 
dert. Vgl. zu y, 101. Od. ı, 11. 

647. @ovıpnkov, von unge wisser 
Etymologie (oapns 0oyoös?), ist 
jedenfalls hier Neutrum des Accu- 
sativs, wie araosalov (kvdoa 
Ewoyesı) Od. d, 693. Für den Begriff 
scheint am besten zu passen: thö- 
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Argelöng wg el Tv’ Ariumtov ueravdorm. 

AAN vueig EoyeoIe nal Ayyehinv arröpaade: 

00 yap rreiv olsuoLo uednoouaı aluaTosvrog, 
zroiy y’ viov IIgıduoıo daigpgovos, “Erropa diov, 
Mveuıdovwv Erri Te nAıoiag anal viag InEoIaı 
xreivovr’ Agyeiovs, xara Te oudsaı vgl vnac. 
Augpi de vor 7 Zum aAuoln nal vni uehaivn 
“Exrropa xai nzuadca udyng 0xnosodaı Ölw.“ 


PN 


Ss Epas°, ol de Enaorog EAwv demas Aupınurveilov 


orreloavres rag& vnag loav ralıv" noxe 0’ Odvooevc. 
IIarooxAog 6’ Eragoıcıw ide duwnoı xEhevoev 
Doivırı OTog&oaı srvnıvov AEXOG OTTL TAXLOTO. 

al d’ Enımeidöuevaı oTogeoav AEXos WG ErEhevae, 
ned Te 6myog Te Alvoıd Te Aentov Awror. 

Ev} 6 yEowv xarelerro xai nw diav Euuuver. 

aörao Ayılleig ebde uuxo aAucing edrınavov‘ 

To 0’ üga mapnarelento your, ınv Asoßosev yo, 
Dooßavrog Fvyarne Auoundn xalkırragnog. 
IIargoxkog d’ Er&pwdev EIEEaro" rag Ö’ aga xal To 
"Ipıs 2ülwvog, ınv oi nöge diog "Iyılleig 

Zuvoov EAwv airıeiov, ’Evunog rrtoAledgor. 


richt, frevelhaft. 

648. Argetdns - HETEVAOTNV 
=, 59. uerevaorıns, bei Hesiod. 
Theog. 401 ueravaıerns, 8. va. 
u£roıxos, Ansasse, Niedergelass- 
ner, der als solcher keinen Theil 
an den Ehrenstellen, ja selbst der 
Rechtsgemeinschaft des Staates 
hatte (&r/unros)und daher mancher- 
lei Kränkungen blossgestellt war. 

654f. auyı dEroı xt. Die Da- 
tive xAro/n und vl müssen von au- 
gl (mit örtlichem Begriffe) abhän- 
gig gemacht werden, da sonst diess 
Wort ganz müssig wäre. ri] &u7 
(durch Krasis oder Synizese zu 
lesen wie 9, 360 ovuös) gehört 
zu beiden folgenden Nominibus, 
xAıoln und vni, bei meiner Hütte 
und meinem Schiff hier. — xel 


ueuaote, so eifrig er sein mag. 
Uebrigens geht Achilleus in der 
selbstsüchtigen Bedingung, die er 
in seinem gereizten Stolze 650-655 
aufstellt, noch über seine ursprüng- 
liche Forderung «, 409f. hinaus. 

657. rap vrjas loav ist zu er- 
klären nach 182 Barnv apa Siva 
Yalaoons. 

‚663. uux® Schol. &v ro &vdo- 
TATO TONW TAS OGxnvis, in pene- 
trali recessu, vgl. zu Od. y, 402. 

664. Aecoßosev, vgl. 129. Diese 
Umständlichkeit in Dingen, die nicht 
zur Sache gehören, und die vielen 
sonst nicht vorkommenden Eigen- 
namen 658-668 deuten auf einen 
spätern Ursprung von einem etwas 
vorwitzigen und lüsternen Dichter. 

668. Zxupoy ist von einer Stadt 


650 


655 


660 


665 


ii) 


675 


680 


665 


690 
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öre dr) aAıcinoıv &v Argeidao ydvovro, 
3 ’ [4 > . 
&oa xorosoıcı xurrelloıg vles Ayaıöv 


deıdexar’ KlloIev Kilos avaoradov, Ex T’ &odovro" 
- > Fe ' » > w > [4 
sroorog Ö’ ESepesivev avaf avdgwv Ayausuyov 
„» 3 > y [4 >») - ’ m > Fr 
„eur oys u, w nolvamw OÖvoev, ucya xvdog Ayav' 


ce» 


y 
ı 0 


EIEhsı vrccoıv aleseuevar ÖMLov TuVg, 


n asreeısre, xöAog Ö° ET Eyeı ueyalmroga Iyuov;“ 
töv d’ are mooo8sıre noltriag diog Odvooevg 
„Argeiön xUdıore, üva& avdgwv Ayduesuvor, 

Pe ı _I, Da! ’ ’ 3Jaa) u m 
xelvog y oün EIEheı 0BE0oaı XoAov, all irı uaAAov 
zıurkdveran uEveog, 0E d avaiveraı ndE 0a Öwea. 
autöv 0E poaleodaı Ev Apyeioıcıy üywyer 
OTEILWG XEV vnag TE Odwg nal Aaov Axauwv' 
adrog 6° Nrreilroev Au’ mol paıwouernpır 

m N ’ e »<c ’ > ’ 
vnag Evoaeluovg And EAxsuev Aupıeilocag. 
xal Ö’ &v tois Alloıcıw &p7 nragauvdncaodaı 
olzad arorrkeleıy, Ertei ODXETL ÖnerE TERUWp 
IAiov aiewäg‘ uala yag &IEv eügdorra Zeig 

5 c [4 ’ 
xeipa Ev vIreg&oye, TEeFagonxacı dE Acoi. 

a Bil 3 > \ \ c 0) > ’ ' 1} 

WS Epar * Elol nal olde Tal Einreuev, ol uoı Ervovro, 
Alas nal arovae dio, nenvvusvw Rupw. 

DowiE Ö’ a0I 6 yegwv nareltäaro‘ WG yap Avasyeı, 
dgyoa ol &v vıjeooı piimv &g rargid” Erımraı 

B 7} P)) h) ’ . > —_ Ö Pl} ’ Y c 
avoıov, 19 EIEANOLW" avayın 6 ovV Ti uw asa. 

an PL > < » » ’ > \ , u 
ws EPaI”, ol Ö’ üpa ravres Aaxıv EyEvorso CLWrn 


in Rlein-Phrygien zu verstehen, 
dergleichen Achilleus nach 329 auf 
seinen Streifzügen eilf eroberte. 

673. ein’aye uw, od. i. eiT 
aye uoı,@ NVgl. zue, 170. 

674. 7 6° 29EReı nicht abhängig 
vom vorhergehenden &’rE€, und da- 
durch lebhafter. 

679. avalveraı = MapoıTeite, 
er weist zurück, verschmäht. 

680. avrov a8 arte. = 423f. vgl. 
346f. 

682. «ürcs gehört zum Infinitiv 


EixEuev, vgl. 358 fl. 

654-687=xal d’ üv= 417-420. 

655. Zei ouxerı Önere xTE. sollte 
eig. oblique ausgedrückt sein (vgl. 
zu 593f.); daher nachher 688 cs 
Eger, erg. Ayılleus. Warum aber 
berichtet Odysseus nur dieihm von 
Achilleus zu Theil gewordene Ant- 
wort und verschweigt die etwas 
nachgiebigere und anscheinend gün- 
stigere an Aias (650-655) ? 

688. &iat = ndosıcı oder olot 
te eloıy. 
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Ind > (A Ü w > 

[uvIo» ayaooduevor‘ uaAa ydg nearepgwg Aydgevoe). 
önv Ö’ ivew joa» Terındrsg vieg Ayauav' 
öE dE Ön) ueresıne Bojv dya$ös Hıoumdng 
„Argeiön nvdıore, Avas dvdowv Ayaueuvor, 
und Ogeheg Aloososaı Auvuova IInAelwva, 

’ and , € > > ’ x ee 7/ 
uvoia Öwoea Öidorgs' 6 d° aynvwe Eori nal allwg' 
vov au uw mohd uaAkov Aynvopinow Evnnac. 

£j m 
all” 7 Toı neivov uEv Edoouev, Y xEv Inoıv 
1 ne HEN‘ Tore Ö’ are uaxnoeraı, ÖnnoTe nv uw 
Jvuog Evi onIEocıv Avwyn nal Feög Oo07. 
> 3 > c P)) > \ e 74 ’ ’ 
aA ayeF, (ig av EyWv EITTW, TELFWUEIT TURVTEG. 
vov uEV KoıunoacdE Teragrröuevoı PiAov NTog 
oirov xai olvoLo‘ TO yap uEvog Eori nei dur‘ 
> \ > ’ hand \ ’ >29 

avrag Ertei xE Pavı nal bododanrvlog nWg, 
xoprraliuwg 7700 vewv Eyeuev Anov Te nal Ürerrovg 
OTeVvwy, Kal Ö" avrög Evi noWroLoı udysoFaı.“ 

a P2) > c >» » ’ > ’ En 

Ws Epay, ol Ö apa mavregs Enjvnoav Baaılmeg, 
uv3ov ayacoauevoı Auoumdsog Inmodduoro. 
nat Tore Ön oneioavreg EBav nAloinvds Exaorog, 
2 \ ’ ao ad ca 
Ev} ÖbE KoLUNOavTo nal vrıvov Öwgov EAovro. 


3 N \ \ > w nd 
aAhoı uEv tag vnvoiv agıorneg Ilavayaıwv 
ebdov ravwvigıoı, ualan dedunusvor ürvy‘ 


694. uüsov - ayooevoev nach 
431 wiederholt, aber hier ganz un- 
passend. Zum Folgenden vgl. das 
bei 31 Bemerkte. 

699. aynnvwg hier tadelnd: hoch- 
müthig, trotzig, (0 dıa Tas avdostas 
ÜNEONENTWXWS Eis Uppır). 

706. To yap uevos Earl x. d., 
denn das (Essen und Trinken) ist 
Leben (Lebenskraft) und Stärke, 
ist das Wesen davon, bewirkt Le- 
ben und Stärke. 

108. zoo veov d. i. zwischen dem 
Lager und der Mauer. Zu &y&uev 
-instous vgl. 9, 254 0yE&uev - 
innovs. Die Rede wendet sich 


hier wieder an den zuerst (697) An- 
geredeten. 

T112f. EBav xAıotnvde xr£., vgl. 
a, 606 - 611. 


Nicht nur die Stelle, welche das 
10. Buch in der Ilias einnimmt, son- 
dern auch gerade der Anfang 1-4 
und die ganze durch dasselbe vor- 
ausgesetzte Situation beider Heere 
(vgl. 11-16. 56. 180-193. 20Uf. 
ferner 9, 560 ff. = ı, 66f. 76f.) zei- 
gen deutlich, dass die Handlung des 


Buches nach der Absicht des Dich--: 


ters in die gleiche Nacht fallen soll, 
wie die im vorigen Buche erzählte 


9 
695 


700 


705 


710 


10 
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10 al’ ovx Arosidnv Ayayzuvova srorueva Av 
Urrvog Eye yArxepög, rroAla PpEOiv Öpualvorsa. 

es 0’ öT’ av aoreanın nöcıs "Heons Nuvrduoıo, 
reixwy n noAiy Oußoov AEaparov nE yalabay 

n vıpsrov, ÖTe reg TE xımv Eralvvev AgpoVpag, 

ne nogı nroltjoLo ueya OToua mwevxedavolo, 

wg revziv &v 011798001 Areorsväyıl Ayayduvov 
veodEev &x xoadirg, Toou&ovro dE ol Yo&ves Evröc. 
, vor ör’ &g rediov To Towinov AIgnosıE, 
Jarlualev ruga mollg, va xaisto ’TAudIı red, 


10 


_ 
— 
- 


(Gsesandtschaft an Achilleus, d. h. die 
Nacht unmittelbar nach der xolos 
udyn. Dadurch kommt allerdings 
eine grosse Unwahbrscheinlichkeit 
in die Sache, zumal wenn man er- 
wägt, dass in beiden Handlungen 
derselbe Odysseus eine Hauptroile 
spielt; aber der überhaupt etwas 
schwache und matte, mehr wort- 
als gedaokenreiche Dichter nahm 
daran keinen Anstoss. Ueberdiess 
lässt sich nicht leugnen, was schon 
die Alten fühlten, dass dieses Buch, 
ohne dem Ganzen irgend Abbruch 
zu thun, aus der Reihe der übrigen 
herausgenommen werden könnte, 
indeın es keinen eig. Fortschritt der 
Handlung entbält, ohne Einfluss 
auf den Gang der Ereignisse bleibt 
und nirgends eine HRückweisung 


.ader Beziehung auf dasselbe statt- 


findet. Auch die Sprache hat viele 
Eigenheiten und Willkürlichkeiten, 
ungewöhnliche Wörter, Wortfor- 
men und Bedeutungen. 

1f. @Adoı ulr-ebdov xre. Der 
Uebergang ganz ähnlich wie 8, If. 
vgl. Od. o, 4-8, aber hier weniger 
passend, weil auch viele der andern 
Ggıornjeg mitten in der Nacht auf- 
geweckt werden. 

5. ws d’ Or av aoroanın. Aus 
dem in der Anwendung des Lleich- 
nisses 9 beigefügten muxıra ergiebt 
sich, dass sich die etwas un- 
klare Vergleichung auf die schnelle 


(gleichsam dichte) Aufeinander- 
folge der Blitze, des Wetterleuch- 
tens vor einem Gewitter bezieht; 
ebenso schaell und dicht folgten 
sich die Seufzer, die sich aus der 
gepressten Brust Agamemnon’s los 
machten. Aber die Darstellung die- 
ser Angst und Bangigkeit hat einige 
Uebertreibung (15f. 93f.). 

6. reuywv, wann er bereitet und 
also durch das Blitzen auch ankün- 
digt. Richtig kann daher 7 auch 
das Schneegestöber vırperös er- 
wähnt werden, da oft auch dieses 
aus einem Gewitter, zumal im Früh- 
ling, hervorgeht. &IEoyerov ist 
verstärkend dem zzoAUv nachge- 
sandt. 

8. n& nosı nrolfuoro. Wie man 
während des Wetterleuchtens noch 
nicht weiss, welche Art der Wit- 
terung es herbeiführt, so ist man 
auch darüber ungewiss, ob dasselbe 
nur eine der genannten Naturer- 
scheinungen, oder ein anderes wich- 
tiges Ereigniss, z.B. Krieg und dgl, 
vorbedeute. Vgl. 0, 547-550. —rro- 
A&uoıo u. 0TOue auch von reuyay 
abhängig: den weiten Rachen des 
unglückbripgenden Krieges (vorbe- 
reitend). 

11. öT - &IpnosıEv, von seiner 
Hütte (xAı0/n) aus, indem ibn die 
innere Unruhe nie lange auf dem 
Lager ruhen liess, bis er endlich 
17 ff. ganz aufstand. 
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avAcv ovelyyuv T’ &vornv Öuadoy 7’ avdeWnwn' 


aurag ÖrT' 2 vndg ve Ldor nal Aaov Ayauwr, 
roll Ex nepaing rroodelvuvovg Eixero Kalrag 


WI Eovrı Aul, ueya Ö’ Eoreve nudalınov «ig. 


nde dE ol xara Ivuöv Agiorn Yaivero Bovin, 
Neotog’” Errı nowrov NnAyıov EAIEuev avdgw, 
el TIvd ol 00V unTıv Auvuova TexTivaıro, 

n vıs alebinanog nräcıv Aavaoioı yEvoıro. 
ooIwFeig Ö’ Erdvve nregi 0TNIE00L Kıravo, 
zoooi 6’ Üno Aımagoioıw Ednoaro xalı suedıda, 


aupi d’ Erreıra dapoıröv EEooaro Ödegun AEovrog 


aldwvos ueyahoıo rodnvexes, Eilero Ö’ EyxXog. 
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20 


Ws 0’ aurwg Mevelaov Exs Toduog — oVdE yap auıw 25 


urevog Erci Bhepapoıcıw Epilave -—— un Tı adoLev 


Aeyeioı, toi dn EIev- elvena movAiv &p’ üyonv 

nAv$ov &s Teoinv, r6Aeuov Foaodv Opuaivovreg. 
rrapdalin uEv TrEWTR Erdpgevov evgd nahvıdev 
zcoıniln, avdrag drui OTepayıy xepaiigpıy aeigag 


Innaro yakxeınv, dogv Ö’ eilero yeıgi axein. 
Pr 6’ Tue avorjowv 6» adsApeov, dg uEya nidvswv 


13. avAov Ovolyywv Te, nach 
barbarischer (phrygischer, nicht hel- 
lenischer) Art. Doch haben diese 
Instrumente wohl keine Beziehung 
auf den Krieg, sondern werden von« 
den Trojanern nur gebraucht, um 
sich aufzuheitern und die Zeit zu 
verkürzen. So kommen o, 495 auch 
avAol Yopuıyy&s te in der Be- 
schreibung der Hochzeit vor. 

16. vos” 2ovrı Au. Dieser 
Zusatz zeigt, dass das Ausraufen 
der Haare nicht nur ein Ausdruck 
des Schmerzes, sondern mit zu den 
Geberden des brünstigsten Gebetes 
um Hülfe zu rechnen und gewisser- 
ınassen ein Opfer ist. Vgl. x, 77£., 
wo die Worte oüd "Extogı Juuoy 
Erreı3ev zu beachten sind. 

21.0o9w&els, vgl. zu ß, 42. 

23. dayoıvov depum AEovrog. 
Der Dichter dieses Gesanges. liebt 


es, die Helden in ungewohntem und 
alterthümlichem Aufzug erscheinen 
zu lassen. Eine Löwenhaut hat 
auch Diomedes 177; Menelaos 29 
ein Pantherfell wie y, 17 Paris; 
Dolon 334 f. eine Wolfshaut und 
einen noch ausgesuchtern Helm. 
24.«l9wvog nach dawpoıvov dEo- 


wa und neben ueyaloıo muss un- 


zweifelhaft auf die Beschafenlieit 
des Innern, den feurigen Muth, be- 
zogen werden. 

26. &pllave, er setzte sich, wie 
gIf. un Tı nasoıev hängt ab vou 
£ye Toouos, worin ein dedıora 
enthalten ist. 

27. vyonv, vgl. zu Od. «, 97=6, 
709 mit Iliad. &, 308 En? roape- 
ENV TE Xu) vyonv. 

30f. Zr) ist mit I7xato zusam- 
menzunehmen, und von 27rEINxuTo 
hängt der Dativ xepyalngıy ab, vgl. 
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Aoyeiwv Hjracae, Hedg Ö’ Ws Tiero Önum. 

\ 3 T» > > P 24 ’ PL 1 
Tov Ö EiE Aup wuoloı TıdnusvVov Evrea naAd 

\ ’ ’ - > > ’ 3 [4 
ni age zroluen‘ To 0 Qaonaaıos yever EIIwV. 

x [4 ’ x > \ [4 
Toy rrooTegog roooseıne Borv ayasog Meveloog 

' - 3 

„ÜUPF oltwg, 7sele, noplooeaı; 7 tiv’ Eraigwr 
) ’ ’ h} ’ > \ ‚> > nd 
orgrvesig Toweocıv Entioxorov; alla ual alvacg 

14 x BI; ’ c ' [4 2 
deidew gun, oUV Tig Tor TTTOOXnTaL Tode Epyor, 
” ’ ,’ y [4 
ardpas drouevk&as oxronıalsusv oloc deldwyv 

‚ >» _, ’ ’ BY) « 
vixza di auıßgoolıv: uaka Tıg Fgaovragdıog Eorai. 

\ > > ’ ’ 4 > 
tov Ö anmauesıBoucsvog IE00EP7 xoeiwv Ayausuvav 
\ - Du \ ’ \ 3 s 

„Xoso Boris EuE xal 0€, Öıorgepegs w Meveiue, 
xegdakens, ij TIg new Eolooeraı ndE 0awWoeı 
Aoyelorg nal vrag, Errei Auög Erganero ponV. 
"Ertooeoıs & AAov Erıi poeva Iny’ Lepoioıy‘ 

xrogeoıg age ähkov Erri ggeva Fox Leg 

DD [4 

or ydg nrw ldöunv, old” ExAvov audnoavros, 
üvdo” Eva TO00ddE ueguse Er’ yuarı untioaodatı, 

’ T _ 
600° "Ertwg £ogeSe duiyılog viag Ayauwy, 

BT) 7 a. a ’ » » 
aUTWg, OUTE FEOG vIög PiAog oVTE FEolo. 
B]} 3» » rc \ ’ 3 ’ 
goya Ö° 8085 000 grui uelnosuev Aoyeioroıv 
önda Te zal doAıyov' TOoa yap xaxd unoar’ Axauovc. 
all 19ı viv, Alavra nal ’Idousvia xalsooov 
Wi ’ \ - > \ >.» \ 79 - 
öblupa FEwv apa vnag' &yW Ö Erıi Neotoga diov 


46. 257. 

34. tı$nuerov, wie ı), 83. 247 
Tignuevaı, vgl. xalnueraı 125. 

39. Toweocır &ntoxonor=342, 
den Troern zum Späher; vgl. Virg. 
Aen. 2, 47 (machina) Inspectura 
domos. 

41. Eotaı=&v ein, es müsste sein, 
vgl. zu Y, 412. 

44. n Tis xev 2ovoosran. Vgl. 
auf der einen Seite $, 36 9 rıs 
0rnoeı, auf der andern unten 282 
ö ze Toweooı ueAnoeı. 

45. „Tıös Zreanero gonv. Vgl. ı, 
13-22. 

46. uul)ov—- ieooicıv. Vgl. Ge- 
nes. 4, 4 f. zul Zneider 6 PFeös 
Ent Aßer zei Em) Tois dwooıs au- 


ou‘ En d& Kaıv xal Emmi reis. 
Hvolcıs aurov ob TO 00EOye. 

41. 0U ya - audnoavros, nie 
habe ich (selbst) gesehen noch auch 
erzählen (einen Erzählenden) ge- 
hört, dass u. s. w. 

48. 27 nuarı, vgl. zu Od. 
284. 1 Pr 

50. «urws hier deutlich Adver- 
bium von «vros, durch sich selbst, 
für sich allein, ohne einen rechten 
Grund und Titel, eine besondere 
Berechtigung (ovre Jeds vios-ouTE 
38010). — Die zwei folgenden Verse 
sind nur eine Variation des Gedan- 
kens von 47-50. 

54. eo vias=ı, 657. Aias 
und Idomeneus hatten nämlich im 
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elui, xal Orgvvew avornueva, ai n 2IElnoıw 
EIFElv &G pvAdawv Legov TEhog 70 Ennıreikeı. 
xelvo ydg ne udhıore srıFolaro* Toio yag vLög 
onuaivsı pvAdxeooı, nal Tdousvnog Onawv 
Mmeıdvns‘ Toioıw yag Ersergdnrousv ye udkuore.“ 

töv Ö° nusißer’ Eneıra Bonv ayadög Mevelaog 
„TOS yap uoı ulIw Errırelleor NdE neleveug; 
avdı uEvw uerd oloı, Öedeyusvog eig 6 nev EAIng, 
6j [2 \ > y \ 3 AN > ’ « 
ne IEw uera 0° adrıg, Erunv Ev Tolig Enıteilw; 

\ > Bi ’ » > nd >} ’ 

tov Ö avre nooosertev Üvas Avdowv Ayauzuvwv 
„abgı uevew, un nws aßgorabouev ahlmkouıy 
&oyousvw’ oAlai yap Ava orgarov eicı xEhevdoL. 
pIEyyco Ö’ 7 nev InoIa, nal Eyonyogdaı ävmydı, 
stargoFEv Eu yeveng Ovoudlwv Avdge Enaotor, 

[4 ’ \ ’ e 
sravrag xvdalvwv" unde ueyalileo Ivum, 
all xai aöroi reg noveuuede. WdE rrov Au 


Schiffslager ihren Standort neben 
einander, vgl. 112 f, 

56. Zepov t£los, vgl. zu Od. w, 
81 Apyelwv deg. Orgaros alyun- 
TamV. 

57. Toio y. viog=ı, 81 Neoro- 
oldnv Bocovundea. Ebend. 83 ist 
auch Meriones genannt, ohne dass 
sich für ihn irgend ein Vorzug vor 
den andern Befehlshabern der Wa- 
che ergäbe. 
.. 61. nos yag woı «re. Wir wür- 

den diesen Satz eher als Einwen- 
dung und Gegensatz zum Vorigen 
(53) auffassen. 

62. augı - uere Toicı, soll ich 
dort unter diesen, d. h. bei 
den Wächtern und in ihrer Mitte 
warten, bis du (mit Nestor) eben- 
dahin kommst, oder soll ich, nach- 
dem ich meinen Auftrag bei jenen 
ausgerichtet, dir wieder nacheilen 
(und hierher zu deiner xAıo/n zu- 
rückkehren)? 

65. audı uevev. Agamemnon 
hat also im Sinne, erst bei den 
Wachen (126 go nviawv Er pu- 


Axxeooı) wieder. mit Menelaos zu- 
sammenzutreffen. 

67. Zyonyoodcı üvwoydı xTE. 
ist nur auf die Wachen zu be- 
ziehen, zu denen er kommen wird, 
nicht auf das übrige Heer, vgl. 
181f.; jene soll er auch anrufen, 
damit sie ihn nicht für einen Feind 
halten. In 2yonyopsaı ist der Ac- 
cent — der Ueberlieferung gemäss 
— nach Aeolischer Weise zurück- 
gezogen (wie in u£uopduı, TETOQ- 
Jar u.a.). 

68. naroodev und 2x yevans 
stehen dx z&geAAnkov. Sinn: zeige 
dich gegen alle leutselig und freund- 
lich. 

69. und: ueyallleo Jvuw, und 
sei nicht zu stolz, wo etwas zu 
thun ist, selbst Hand anzulegen. 
Eine Erinnerung die bei Menelaos 
kaum nöthig war. Derselbe Ge- 
danke wird dann, auf den Sprechen- 
den mitbezogen, noch positiv 'aus- 
gedrückt, ala — Tovssusde. 

170. wdE mov auuıv xr£., das 
ist nun einmal unsere Bestimmung, 
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Zets Enni yıyvousvooıw leı xanoınra Bagstav.“ 
\ y 
wg Einwv Arereustev adeApeov, ev Enırsilag, 

P] x c - » dr, x ’ [4 
artao 0 Bi 6 LEvaı uera Neotopga norueva kawv. 
toöv Ö’ eroer apa Te nAıoin nei vni uelalın 

I m) m x 32.3 3) » 
ern Evı uolaxj‘ rraga d Evyren mol) Exeıro, 
dorıs xal dlo doige Yazırm Te Toupaisın. 

\ . - T 
‚rap de Iworig xeito navalokos, @ 6 Ö yegaudg 


. > 
Suwvrh, 


oT’ Es nroAsu0v PILonvopa FWENO00LFO 


Aadv üywv, Errei OU Ev Errergerte yroai Avyop. 
nodwFeig Ö' se En’ dyacvog, xepeinv Erasigag, 
Argeidyv mOGELLTTE xai ESegesivero wid 

„Tig ö’ oLTos xaTa mas Ava OTgaTöV egxeau olog 


vita dı’ opgyvainv, Orte 3° evdovoı Pgoroi & 


aAkoı, 


9 2 > ’ Ü PL > c Li 
ne Tıv oconiwv dılmuevog 7 Tıv Eraigwy; 

} > > [2 R) 23» > » . ’ d& [4 17 
PIEYYEO, TO ArEwv ErT Eu EOXEO" TINTE ÖE 08 Xo8W; 
tov Ö’ Nusißer' Eneıra avab avdowv Ayaufuvwy 

„od Neorog Nyinıddn, usya nüdog Ayauwv, 


das von Zeus uns schon bei der Ge- 
burt beschiedene Schicksal. 

75. eur &vı unlaxj. Ein gutes 
Lager musste auch für Phönix in 
Achilleus’ Hütte ı, 621. 659-661 
bereitet werden. Für den greisen 
Nestor ist diess keine Weichlich- 
keit; aber an eine Bettstelle ist hier 
nicht zu denken. 

16. aonis - Tovpaleıa. Das 
erste und letzte zusammen sind vor- 
nehmlich, was unter &yre« verstan- 
den wird. 

11. WwOTNO, vgl. zu d, 132. 

80. bodwdEls - dnrasipas d. h. 
auf den Ellenbogen gelehot und 
das Haupt frei aufrichtend. Anders 
Od. &, 494 En’ ayxwvos zepainv 
OyEdEV. 

82. tls I - koyeaı d. i. tis dn 
au 8 0° - Eoxeai; ovroc steht ad- 
verbial, da, wie 341, vgl. 141 
Üip$ oirw xıre. — xara vaas, bei 
den Schiffen: ava oTearov, durch 


das Heer hin. 

84. ne rıy ovonay xte&. Dieser 
Vers wird seit Wolf nach Ari- 
starch’s Vorgang gewöhnlich als 
unecht eingeklammert. Und aller- 
dings, wenn oV0N7WwY nur Von OVpevs, 
Maulesel («, 50), genommen wer- 
den könnte, so wäre die Zusammen- 
stellung von ovo7wV und £ratpwy 
unpassend und geschmacklos. Wenn 
aber ougevs nach einem Scholion 
und G. Curtius als Verlängerung 
von oVp0S (vgl. zu Od. y, 411) mit 
individualisirendem Nebenbe- 
griffe gefasst wird— nach Analogie 
von agıoTevs zu G010T05, NOuneus 
zu rourös, und vielen Eigennamen 
wie Mnxıorevs u. a. —: so macht 
es einen schicklichen Gegensatz zu 
£talowv(Führer— Gefährten), 
und passt namentlich gut im Munde 
des ovpos Ayaımv ‚Nestor. 

85. TINTE — x080; Vgl. 
a, 225. 


zu Od. 
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yroceaı Argelönv Ayoyızuvova, TOv nrepi Travrmv 
Zeig Evenne nrövooı dıaumeg&s, eis 6 % Avrun 
&v 017 IE001 uEyn ai or Piko yovvar’ OgWen. 

’ Tr» > \ P 74 >» >» » ' ca 
srAalouaı WO, Errei 0V go Ei Oyacı vndvuog Urevog 
ıLavsı, AA& ueheı srölsuog nal ande Ayawr. 

- om 3 
alvos yag Aavaam rregıdeldın, ovde yo NT0Q 
&uredov, aA” alalüxrnuaı, xgadin dE uoı EEw 

[4 ’ [4 > c \ ’ a 
ornFEwv En FowWorei, Tooue&sı 0’ Und Yaldına yvie. 
> > 2 [7 \ en [4 ra < ’ 
aA Ei Tı Ögeiveig, Errei 0VÖE DE Y Urıvog Inaveı, 
devg" &5 Todg pülaxag xaraßelouev, Oyga Ldwus, 
un Toi uEv xaudıw AönKaores NdE al Urevo 
xoLUuNowvraı, Arag Pvkaxng Eni rayyv AdIwvraı. 
dvouevesg 0’ avdoss oysdov elaraı‘ ovde Tı Tuer, 
un wg nal dıa vunTo EvoLwnowoL uaxeodau.“ 

tov Ö’ nuslßer’ Erreıva Teorvıog innnora Neotwe 

„Argsidn nUdıore, üva& avdowv Ayayeıvor, 

P]} c ’ ’ ’ ’ 

ov In» "Errogı navra voruora unrlera Zeug 

> . c {au 2 P) [4 Pl, 
Entelteı, 000 mov voy EArteraı aAld 1 0olW 
andesı uoxInosıy nai srhelooıw, ei nev Axıllevg 

3 
Ex x0Aov agyah&oıo ueraorgäın gihov NTop. 


‚2 9 


ooi dE ual’ Eivou’ Ey“ ori Ö’ ad xai 2yeipouev &AAovg, 


88. yvwoscı, du wirst sogleich 
erkennen, sobald ich spreche. Vgl. 
Od. #, 40 raya d’ elasaı alros. 

8Yf. eis ö X - Öowen (aus ı, 
609f.) soll nur Ausführung des Be- 
griffes von dıaunegs sein: für im- 
mer, so large u. Ss. w. 

93. alvos yap Aavamy neoıdet- 
dıa. Der Genitiv Aavawv hängt 
von zregrdefdıc ab und bezeichnet 
den Ursprung, die Ursache wie og, 
240 oU Tı TOOOV vexvos negıdel- 
dıa; vgl. Od. d, 820 Too I augı- 
roou£w xal deldın. 

94. Zunedor, fest, auf seiner 
Stelle bleibend, im Gegensatz von 
E5o orndEwv ExI3gworeı. alakv- 
xınucı, vgl. Herodot. 9, 70 aAv- 
xtalov, sie waren voll Angst und 


Schrecken. 

If. un - xounowvreı. un mit 
dem Conjunctiv zwar fragend, aber 
zugleich als Ausdruck der schwe- 
benden Erwartung, der Besorgnaiss 
und des Wunsches, das Befürchtete 
zu verbindern. Ebenso 101. — x«- 
uaTo-xer unvo, vgl. zu Od. L, 
2. Vgl. das französische &fre tour- 
mente par le sommeil. 

105. 00« mov yüv Eneraı, wie 
1,323 06 mov vov bylngyı TEgeV 
ara daxpvov eißer. 

106. el xev Ayılleuc are. Eine 
freilich im jetzigen Moment sehr 
unwahrscheinliche, und doch der 
Verwirklichung nahe Hoffnung. 

108. nor} wie zroös &, 307. x, 59. 
zoort ı, 86. 


90 


95 


100 


105 


10 
110 


115 


120 
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Puer Tudeidrv durgin)urov 6 Odvane 
’ \ 2 
rd’ Ilarra tayıv nal Di)£og Alxıuov vior. 
al” EI Tıg xai Tolode uEroryousvog xaltoeıer, 
I 141.0 > BT) > =.» . 
avrideov T’ _„Jlarra xai Tdouevia avaxra 
vv yuo »reg 2a0ıv Eraotaro, OLdE ud Eyyv 
Tiuv 700 FEG &001V ErROTAT, OUÖE u yyos. 
x Li [4 \ ’ E ’ 
alla gQikov sreg £ovra zai aidoiov Mleveluov 
yEixEow, EL TEE OL veucsorgsaı, Old Errixeicw, 
c c x P] „ hl , ” 
ws erder, 00L Ö O1Ww ErrergeWwev movecsodau. 
viv Hpelev Kara navrag Apıorjag rovesodaı 
A1000uEroG‘ KOELW zap Inaveraı OURET AvenTog.“ 
N > 73 ’ % > _ $) 
tov d are srooossınev ava& avdowv Ayaufuvor 
„w yE&gov, AAluTE (Ev 08 nal airıdaodar Rvwya" 
sroAları yap edel Te nal oin EIEleı ovesoHoı, 
vv» »2 DI; > IE | > ’ 
OUT Orr EIXwv OUT Appadıngı vOoıo, 
Ad EuE T El00oE0W» xaL Eurv srotıde oun 
m b] , , , Pl [4 ’ 
viv d’ EuEo Tg0TEQ0g ua) Erreygero xal 10 Err&orn. 
vor Ev Ey stooenra wahmevar ots OU ueralläc. 
> 3» % ’ \ ’ \ 4 " 
all, Louev‘ KElIvors ÖE z1ıyNnoousda rro6 nrvldwy 
> yı ’ ),c ar) > 7 3 , < 
Ev QrAaxeoo * Iva Tag Opıv Erreyondov NYegesodar. 
\ > > ’ > % Ü c [4 [4 
Tov Ö nueißer erreıta Teonvıog innıora NEoTwo 


109. Tedeidnv - 70’ "Odvone. 
Diese waren wohl in der Nähe ge- 
lag-rt, vgl. 136 ff. 

110. Afcıra Tayur =ß, 527 
'Orinos Tayvs Alas, vgl. & 520. 
«Dulkos-vior, Meges nach A, 62Tf. 

111. aAd ei Tıs - zullacıey, erg. 
xu)ös av Eyoı, ndouerm wor 
yEroıt av=w, 14. Vgl. zu Od. 
4,260. 

113. Exaoterw - Pyyüs, vgl. zu 
Od. x, 473, und über die Ortsbe- 
stimmung 4, 224 ff. 


115. oUd” &rrıxecow verstärkende 
Wiederholung von r&axeoo. Die 
Bestimmung &! eo - reusanaenı 
(Conjunectiv: solltest du mir es auch 
verübeln) gehört zu beiden Verbis. 

117. xara nartas-Aı00dueros, 
vgl. Od. d, 44 Yavualov xare 
dwuu. 


120. xt gehört zu avoya; zu 
altıaaodcı erg. avrov, Meve£laoy. 

122. eixwr, molus, ductus, mit 
dem Ablat.: aus (Trägheit, — Un- 
verstand). 

123. 2unv öounv, den von mir 
ausgehenden Antrieb. 

124. ui soll dem ganzen Satze 
zur alleetvollen Bekräftigung die- 
nen: wahrhaftig, in der That. 
woı En£orn, er ist (unerwartet und 
zuerst) zu mir gekommen. 

125. ou av uerallgs ist nur 
auf die 112 Genannten, Aias und 
ldomeneus, zu beziehen. 


127. fy« hier demonstrativ, wie 
Ev$c. Bekker vermuthet indess 
iva T’ &o xt&. — Agamemnon den- 
tet auf 65 audı ueveıv. — Nyegee- 
ouaı verstärkte Form von &yelge- 


oFcı, wie xupEw von XUoW. 
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„OUTWG 0V Fig ol veusonasraı odd” anmı9Jjocı 
Aoyeiwv, öre Ev tiv’ Ennorgivn nal dvayn.“ 
üc einwv Evduve sigpl 01798001 xırava, 
sroool Ö’ Uno Ammogpoioıw 2önoaro nahe mwedıka, 
dupi Ö’ &oa xAcivav TregovnoaTo Poıwırndeooav 
dircinv Enradinv, ovAn 6” drcevivods Adymm. 
&ilero 0’ Alxıuov EyXog, Axaxuevov ÖbEı Xalıı, 
Pr 6 ievar xara viag Ayaıwv xalxoyıravo. 
E" BI 39 hand \ > 4 
noWrov eneır Odvona Au untıv aralavrov 
> ca P IN } [d 3 [d 
&E Urevov aveyeıge T’eonvıog Innora Neorwe 
pIeyEausvos. Tv Ö’ alıya srepl polvag nAvd” iwr, 
&r 6° nAYE nlıoing, nal opsag rroög uoFov Esırev. 
’ > ca \ w > N \ 7 >)a m 
„TIDF OVTW Kata vnag Ava OToaTov oloı AAGOFE 
’ P] > ’ . co \ \ 4 ' .ck 
vurra dı außoocinv; 0 Tı ÖN xoeıW TOOoV Ixeı; 
rov Ö’ nueißer’ Erreıra Tsonvıog Innora Neotwe 
„Sıoyeves Auegrıcön, roAvungav’ 'Odvaoeo, 
un veutoa' tolov yao axog Beßinnev Aycıovc. 


AN Erte 


> ER > 
’ 


2 x > ’ c 3.» [4 
Opoa xai AalAov Eyeigouev, 09 T ETTEOLKEI 


BovAdg BovAsvew, N pevyeuev NE uaysodaı.“ 

os pa9°, 6 de nAuaimvds nıav molöunrıg 'Odvoosvg 
scoınilov dup Muoıcı odxog FEro, Pi dE er’ aürovg. 
Bav 6’ Eni Todeidnv Aioundeo. Tov Ö’ Exixavov 
Entog Arco aAuaing OUv Tevgeoıy" aupi Ö’ Eraipoı 


129. oörws d.h. wenn er selbst 
so viel Eifer und Thätigkeit zeigt. 

133. y.oıwyıxösooev, vgl. zu Od. 
£, 500.- aupl $ öge d.i. aup 
wuoıs, wie es bei Apollon. Rhod. 
1, 721 f. heisst: «urao 6 y aup 
@uoıcı - Ölnkaxa mogpvpenv ne- 
gOYnoKTo. 

134. &xtadinv, vergl. oben 24 
nodnvexks. 

139. rzeod Wyoevas nivg dam. 
Ein ähnlicher Versausgang Od. o, 
261 nepi dE opeas nAv9’ iwn. 

142. 5 rı dn xosw rt. Ixaı; 
Scheinbar plötzlicher Uebergang 
aus der directen in die indirecte 
Frage ; doch ist im Grunde ein Ver- 

Tliade I. A. Aufl. 


bum einere uoı oder ri yEyover, 
ze nor &orıy davor zu denken. 
Vgl. Od. «, 171 mit 169. Anders 
oben 85 rinte de 0€ yoew; 

147. 7 yeuylusv ne wayeodaı 
ist von Bovieveıy abhängig, wie zu- 
weilen nach weounoliw der In- 
finitiv steht: sei’s nun zu fliehen 
oder zu kämpfen. 

148f. 5 dE xAuatnvde - auvrovg. 
Der entschlossene, besonnene, vor- 
sichtige Odysseus zaudert keinen 
Augenblick, verliert kein Wort, 
sondern handelt, aber aufs 
zweckmässigste. 

151. 2xrös ano xlıclns = 74 
7000 TE xlıoln zul vni uelaivy. 


10 
130 
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140 


145 


150 
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eidor, Ürrö xoaoiv Ö’ E40» donidag‘ Eyysn ds apıy 
009° Ei oargwri,gog &AnAaro, nie ds Xalxdg 
’ > co x \ 3 \ ao 3 ca 
Aatup WG Te oregorı; margög Auos. avrag 6 Yy’ News 
ed’, T;rö d’ Eorewro dıvöv Boög dypavkoıo, 
arTag Ürrö ngATEOyL TAarıS TETÄYEOTO Pasıvog. 
Löv stagordg aveyeıge T’egrivıog Innöra NEorwp, 
haE stodl Awroag, WrguvE TE veineoe T' üyrı. 
„ey0e0, Tudgog vie. Ti rawvıyov Unvov AWreig; 
! r m x 2 ’ 
ov’x dieıs wg Toweg Erni Iowaup mredioLo 
' 3 m a9 > % m > 9 .cc 
elaraı ayxı veWv, OAlyog Ö ETL XWPOG Epüxei; 
a ‚0? £ pP Ir oe D m >» 
ws ga#, 0 6 £5 invorm aha xguıTVWS AVOgovOEe, 
xal IV GWINGag E;TER 7TTEPOEVTE 7TE00NVÖR. 
„ox£throg 2001, yeguık“ OU Ev movov 0v more Anyeıc. 
pP] ı vv 2) ' T > w 
ov vv al aAkvı 8001 vewWrepoı vieg Ayaıwy, 
ol zev Erreıta Eracrov Eyeipsiav Baoılywv 
art Ertoigoueroi; 00 Ö auıyavog 8001, yagaız.“ 
tov Ö’ are srgnoesırre T’epjvıog inrora Neotwe 
„vai dN Tara ye rdvra, TERog, Kara Holpav Eeurcec. 
eloiv lv uoı ncaldes autuoves, elol de Acoi 
nal TOA&EG, TWV XV TIS Ercoıyouevog nalfoeıev" 
ara aka ueyahn xosıw Beßinnev Ayauovg‘ 
viv yag Ön mravreocıv Erri Eugov loraraı ax uäg 


156. rarıns nach Od. d, 124 u«- 
kaxoö &oloro, nach ll.rr, 224 oVkos, 
wollig, wahrscheinlich auf der einen 
oder auf beiden Seiten mit weichem 
Schafpelz besetzt. 

160. Zrl Iowoup rredloıo, an 
der Erhebung der Ebene. Diese 
Bezeichnung und die dadurch ge- 
meinte Sache kommt hier zum er- 
sten Mal vor (weiterbin noch A, 56. 
v, 3), während früher der Ort, wo 
sich die Trojaner jetzt befinden, 
ganz allgemein durch yooy.ı vewv 
rworeum Ermı dıynevrı (3, 490), 
UEOnyV vEoy nd! Zaydoro bdodwy 
und 2y nediw ($, 560. 562), sogar 
Eyyosı vnov (1, 76) bezeichnet 


wurde. 

164. oy£rkıos hier mehr Aus- 
druck der bewundernden Scheu 
als Od. u, 279 (wo der Begriff des 
Tadels vorberrscht, wie auch lliad. 
%, 361): unermüdlich, nicht zu be- 
zwingen. Ebenso 167 &unyavog. 

165. ov vv, vgl. zu Od. a, 60. 

166. £nsıra bier ziemlich mü- 
ssig und durch seine Breite lästig. 
Vergleichen lässt sich indess Od. 
o, 185 due kp dn Eneıra nölıyd 
lEvaı uevealveıs OnuEgoV, wo 68 
auch nur zum Ausfüllen zu dienen 
scheint. 

173. 2m) Evpoö loraraı axums. 
Sowohl die ganze sprichwörtliche 
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n ucka Avyoog oAsIg0g Axanois ne Bıwvaı. 
Ah VI viv, Atavro vaxiv nal Dvk£og viov 
y„ , \ ’ > ’ e]) »» « 
AVOTN00ov — OU ydo Eooı veWtegosg —, Ei u Eisaipsıc. 
a ‚a? c >» 3.2 sr [4 [2 
WS PaF, 0 6 Kup Wuoısıv EE00ato depua Atovros 

„ ’ , ’ 3.» 
aLIWwvog ueyakoıo Moönvenss, EiheTo d EYXOR. 

w 3» I, \ ’» » > ’ » c 
7 6 Levaı, ToVs 6 EvFev Avaoınoag Aysv 1pWS. 

c ı 0 \ ’ > > , [4 
oi Ö' öre Ön Qvldxsocıv Ev Aypoubvorcıv Euuxder, 
oddE Ev ebdorzag pvAdxwv Nyrtopag £beov, 
all Eyonyogri GUv Teiyeoıv elaro ravres. 
wg dE xUveg repi unke Ödvowgnowow &v auin 
INE05 dxoVoavrES noRTEIODEOVOg, Ög Te xas° vAnv 
» >» \ > > \ > > - 
goxnraı di OgEopı' zroAüg Öd’ Ogvuaydög En avco 
avdowv ndE xuvwv, Ars6 TE opıoıv Unvog DAwier' 

«\ nd 4 [8 > \ [4 P} ’ 
ws TWv vndvuog vrevog ano Bhepagoıv OAwisı 
viate pvAarocouevoroı xannv' srediovde yap alei 

3 P} c ‚» > x ’ Pi; >? 

TeroapaF , Onnor Eni Towwv Alosev lovrwv. 
Toig d’ 6 yEoww yrImoev idwv, FJagovve ve usw 
[xl opeog Ywvjoag Erreu mrregdevra r000nVÖda]‘ 
„oVTW vov, plla Tenva, pvAdogere‘ unde tiv’ Urevog 
alpEeITw, un xagua yerdusta dvousverocıy.“ 


Redensart als die einzelnen Aus- 
drücke £voöv und @xun finden sich 
bei Homer sonst nie. Das Subject 
zu iorareı enthält übrigens der 
folgende Vers n - ölesoos N8 
Pıoveı d. b. die Entscheidung oder 
Wahl zwischen. Deutlicher ist die 
Construction in der sonst sehr ähn- 
lichen Stelle Herodot. 6, 11: 22 
Fvpov yao axunjs Eyeraı nuiv Ta 
zonyuara, - n elvar EIevdE- 
goı0ı n dovkouoı. 


176. el u 2ienfgeıs mit Be- 
ziehung auf 164-167. 
179. tous SD Ev9EeV - Jows. 


nows ist nachträgliche Bezeichnung 
des Subjectes auch zu 87, rovs de 
aber geht auf die 175 = 110 Ge- 
nannten. — &v3evy, von da, wo sie 
waren und wo er sie antraf. Er 


führte sie aber an den von Aga- 
memnon 65 bezeichneten Ort, zu 
den Wachen, wo nun nach dem 
folgenden Vers alle zusammen- 
treffen. 

180. 2y ziehe zu Zuıy9ev. Der 
Nachsatz wird durch d2 in ovdE 
tv hervorgehoben. 

185. dr’ avıp, dnt To Imotl. 

187 f. Toy - pvlacooufvouoı, 
wie &, 139 — 141. Ueber die umge- 
kehrte Construction vgl. zu Od. /, 
155 - 157 oylaı — Asvooovrwy. 
Der Dual BAspaoouıv steht mit Be- 
zug auf die Einzelnen (distributiv). 

189. önrnore indirect fragend, 
wie nach einem Verbum des Er- 
wartens. 2nt verbinde mit Zövrwv, 
und &/o ist construirt wie A, 463. 
Die Trojaner kamen nicht wirklich. 


23” 
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eidooı yap vor raüra ust Apyeloıs dyogeveıg. 
al” Touev‘ uala yag vö& äverar, Eyyidı 6°’ Ns, 
aoroa dE N nooßeßnne, reagesynnev dE nAswm vVE 
twv Vo uomgawv, reırdın Ö’ Erı uolga Adkeınra.“ 
wg eirrövd” Omhoıcıw &yı Ösıvoioıw ddurnv. 
Todeidn us» Öwxe ueverrolsuog Opaovundng 
paoyavov Aupnnes — TO Ö’ &0v apa mi Aelsıno — 
xal Oaxog‘ Aupi dE 0 nuvenv nepalnpıv EInxev 
tavgeiiv, apaAov ve nal allopor, 7 Te naraizvs 
xerinrar, bveraı dE xdon Faleowv ailıar. 
Mpeıörng d’ 'Odvonı didov Bıov NdE Yaperonv 
nal Eipos, dupi dE ol nvvenv nepalnpır Einer 
Öivov rointiv" molkow Ö’ Evroodev iudoıw 
EVTETaTo OTEpEwG‘ Entoode de Asvnoi Odövres 


aeyıodovrog Dog Faudes &%ov 


mass thut nirgends gut; es bedarf 
des Lobes so wenig als des Tadels, 
da mich die Argeier schon kennen. 
Ueber diese Verbindung entgegen- 
gesetzter Begriffe, um den höheren 
Begriff erschöpfend zu bezeichnen, 
vgl. zu Od. y, 415 oU xax0ov, ovdE 
utv &os$lov. 

252f. negwynxev - Alleıntan. 
Die Nacht war, wie der Tag (Iliad. 
od, 111), in drei Theile (Nachtwa- 
chen) eingetheilt, auf welche Ein- 
theilung auch Od. u, 312 =&£, 483 
Rücksicht genommen ist. In unse- 
rer Stelle heisst zAe&wv vv$, die 
Nacht einem grössern Theile 
nach und der zusammengehörende 
Genitiv Toy duo uorg«wv hängt 
von ni&wv ab; der Gedanke ist 
aber in der ungenauen und hyper- 
bolischen Sprache des täglichen Le- 
bens ausgedrückt: schon sind gut 
zwei Drittel der Nacht (ein grösse- 
rer Theil der Nacht als zwei 
Drittel) herum, ein (knappes) 
Dritttheil ist noch übrig. dJvo ist 
bei Homer als Indeclinabile beban- 
delt », 407 dvm xavoveoo' ape- 
oviev und Od. x, 5l5 dvm no- 


EvI9a nal EVvIR 


tau@v $oıdovnwv. Der Artikel 
Toy steht vor duo, weil bei einem 
in eine bekannte Anzahl von Thei- 
len zerlegten Ganzen auch je die 
einen Theile durch den Gegensatz 
der andern bestimmt sind. Vgl. Od. 
&, 26 of roeis, Tov dE Teraproy, 
und £, 63 o£ du’ Omulovrss, Toeis 
d’ nlHeoı. 

254. Onkoıcıw &yı - dumm = 
272 scheint die neuere Construction 
in Vergleichung mit 8, 42 &yduve 
xırova, die auch oben 21. 131 vor- 
kommt. — Ueber öni« vgl. zu 9,55. 

258. &palov, (ohne metallenen 
Kamm) um desto eher unbemerkt zu 
bleiben, vgl. 153 f. — Ueber xvv£n, 
die Fellkappe, vgl. zu Od. w, 231. 

259. xaon - aullnav. Zur Ver- 
bindung von Singular und Plural 
vgl. d, 142 zaonıov Euuevaı in- 
nv. ’ 

263. &vretero, er war inwendig 
(in der innern Wölbung) bespannt, 
so dass die sich kreuzenden Riemen 


'ein festes Geflecht bildeten. Aevxoi 


scheint wie erklärend dem Beiwort 
apyıodovros hinzugefügt. 
264. &yov, erg. eurnv, es umfin- 
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251. 
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10 
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240 
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Towwv' aiei yag ol &i pgsoi Iuuög Zrolue. 
zoicı dE xal ueresınev üvab avdowv Ayaukuror 
„Trdeidn Jıoumdes, &uß xexagıoudve vum, 

zöv uev di) Eragdv y’ algjoeaı, ov x’ 2HEInoda, 
gyawousvwv Tov &gıorov, Errei usudaoi yes oAlo!. 
urde OU y' aldousvog 0701 Pgeoi Töv uEv agsim 
xalleireıv, OU ÖE XEeipov Ora0ocsaı aldoi Eixwv 
&s yevenv Ögowr, und si Bacıkevreoog Lorıy.“ 


2 


a 
ws 


&par', £ddeıoev de nepi Ewdn Mevslam. 


zoig 0° alsıg ueresıne Bonv ayasog Aruoundng 
5] \ x 7 [4 , [4 > > \ c 
„ei Ev ON Erapov ye nelevers u’ aürov EAkodaı, 
m I» Bi} >» DI h] \ ’ [4 
ss av Ensır Odvojog EyW Feioro Andolunv, 
OU sregi (uev rodggwv xgadin xei Fuuöds Ayrvme 
Ev stavrsocı rövoigı, gılei de &E IleAlog AIMvn. 
To’Torv y' Eorou&volo Kal &x ırvoög aiFouEvoro 
AuUpw voornoaıuev, Errei regioıde vonoau.“ 
\ > 3 ’ ' = B) „ 
Tov Ö avre rpooesırre moAvrikag diog Odvooevc 
„Tudeidn, ut ag me udl’ alvee une vı veine- 


232. Zrolue = nv roluneıs, wie 
audere = audacem esse. Virg. Aen. 
2, 317 : audere in proelia. 

235 f. Erapov Prädicat zum Ob- 
jeet TOY u. dn= ovvspyov, vgl. 
r, 456 Eraglooaıro. — aıvouf- 
Ywv von denen die sich darstel- 
len, zum Begleit anerbieten. 

238. au JE, als ob der Gegen- 
satz im Subject läge, während er 
doch im Object (Toy uEtv apelw) 
enthalten ist. Vgl. zu «, 191. — 
aldoi elxwy wiederholt das vorher- 
gehende «aldouzvos 0j0ı gyoeol, 
um diesen Begriff in abrathenden 
Sinne ja recht nahe zu legen. Zu 
oracoecı vgl. Od. x, 59. 

239. Es yevenv opowv, Grund 
und Veranlassung zu afdoi elxwv. 
- und£, auch nicht, nämlich geselle 
dir den Schlechtern zu (yeioov 
orra00e«ı), auch dann nimm nicht 
zum Begleiter den schwächern Krie- 
ger, wenn u. S. w. 


240. &ddesı0sv di könnte auch 
durch y&o verbunden sein; denn 
dieser Vers soll den Grund der 
vorhergehenden Aeusserung des 
Agamemnon angeben. 

243. nos - Aadolunv, vgl. zu 
Od. «, 65. 

214. nor uev, vgl. Od. u, 279 
rr&gı roı u£vos. Das entsprechende 
Glied ist y.ılci dE xrE. 

245. gusi dE E=0v dR xl 
ITellas 43. glei. 

216. Eonou£voıo, vgl. zu Od. d, 
38; über den Optativ ohne &» (xe) 
in anabhängigem Satze zu Od.y, 
31. 

247. neoloıde vonocı wird er- 
klärt und gerechtfertigt durch », 
728 BovAn meoılduereı Ally. 

249. unr - alvee unte - velxeı. 
Das zweite Glied ist nur zur Er- 
gänzung des ersten als Gegensatz 
hinzugefügt, und der Sinn ist: ma- 
che nicht viele Worte, das Ueber- 
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ev xai Erriosausvws' uE00n 6 &ri niilog agrjeeı. 
266 zıjv da scor’ 2E ’EAsuvos Auvvrogos ’Opueridao 
Eeler’ Autdlvnog evxıvöv Öduov dvrırogjoag, 
Sxavdeıav 6’ äga Öwxe Kudngio Augpıdauarsı“ 
Augıdduas de MoAp Öüns Esıvjıov elvar, 
atap 6 Mngıovn dwxev B naudi Yopivaı. 
ön Tor Odvoonjog rUnaoev ndgn dugpırsdsica. 
to d’ Erst olv Onchoıoıw Evi dewoioıw 2dürnv, 
Bav 6’ levaı, Aıneınv de xar' aurodı mavyzag Apioronc. 
toioı de dekıöv Tnev Eowdıov Eyydc ödoio 
IIellas Asyvain‘ voi d’ oüx idov öpsakuoioı 
viorta di Öogpvainv, alla xAdykavrog Axovoar. 
xaige de vw dvı$ "Odvaevg, noäro Ö’ Adıvr. 
„wArHi uev, aiyıoyoıo Aıög TExog, 7 TE uoı alel 
&v ravreooı scövorcı rraploraocı, ovde 08 And 
xıvluevog. viv alte udlıora ue QlAaı, Adıvm, 
dös de nalıy eni vijag Evrleiag dpıneo Far, 
öEEavrag ueya Epyov, 6 ne Toweooı ueinoeı.“ 


gen, umragten ihn; der Helm war 
damit besetzt. 

265. zıikos. Aus Missverstand 
dieser Stelle, womit ein gewöhn- 
licher Bestandtheildieser Art 
von Helm gemeint ist, gaben die 
spätern Maler und Bildhauer dem 
Odysseus immer einen Filzhut. 

266. Auvvrooos 'Opuevidao. 
Dieser muss von dem ı, 448 er- 
wähnten Vater des Phönix aus 
Thessalien verschieden und in Eleon 
in Böotien (8, 500) wohnhaft gedacht 
werden. AvUroluxos aber war am 
Parnassos in Phokis, also in der 
Nähe, zu Hause, vgl. Od. r, 394. 
Der Genitiv Auvvrogos hängt zu- 
nächst von 2£&lgro ab, ist aber auch 
bei douov hinzuzudenken. Zu arv- 
Teroonoas mit dem Accusativ (= 
Hymn. auf Hermes 178 u£ya» do- 
10V @vrıroonowv) vgl. A, 236 oUd” 
ETOogE Lwornon. 

268. Sxaydeiav=eis Zxavdeıay 


(Stadt auf Kythera), nach der Con- 
struction von A, 21 zeudero yap 
Kunoovde ueya xıEos. 

269. Molos nach v, 249 Vater 
des Meriones, also Bruder des Ido- 
meneus. So war auch dieser Helm, 
obgleich weniger merkwürdig als 
Agamemoon’s Scepter (8, 102-108), 
doch durch manche berühmte Hand 
gegangen. 

277. to Opvı9ı, über dieses Vo- 
gelzeichen,, augurium ; denn der 
Reiher galt als ein günstiges An- 
zeichen für heimliche Unterneh- 
mungen; er liebt aber sumpfige Ge- 
genden. 

278-280. xAüdı - AInvn aus g, 
115, Od. v, 301 und Iliad. e, 117 
zusammengefügt. — Ueber zu 
und x&xAv$ı (284) vgl. zu $, 497. 

281. Zuxisias bezieht sich auf 
das Subject von &yıx&odaı (Huds), 
vgl. Od. 9, 331, und wird durch 
6ekayras u. &. xr&. erklärt. 
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deuregog adr noaro Boiv ayasos Jıounöng 
„nenivdı vov nal 2usio, A1ög TERog, ArovsWm. 


orreid uoL Ws OTs naTpi 


co » 


au 


Eonreo Tudeı diw 


& Orßas, Orte ve go Ayaucw &yyehog Hei. 


>» 7235) 


Toüg 


öo’ En’ Aowno Aine xalroyirwvag Axauovs, 


aurae 6 usıkligiov uvIov peoe Kadueiooı 
xeio’* drdp Ay arnııov ala uegusga uncaro Epya 
oiv 00i, die Fed, OTE OL TTOOPEA0OK TTAGEOTNG. 
ws vov uoı &IElovoa rapiorao xal ue Pülaooe. 
cool Ö ad Ey dein Bovv Nvır evguuetwror 

> [4 [4 PL c \ \ Pi 3,7 . 
aduneıv, 79 0v rw Uno Lvyov Nyayev Avng 
zjv tor EyW bEEw, XEvOOV nEgaoıy Tregiyevag.“ 

WS Epav zuxöuevo, av Ö’ Enhve IleAlag AInvn. 

oi Ö’ Emsei nomoavro Jıög xovgn ueyakoıo, 

’ ce) % c ? ’ \ ’ 
Bav 6’ Luev wg Te Akovre diw dıa vürnra uelaıvor, 
a fd P)) L ’ 3.» \ T 
au Yovov, av vEervas, did T Evren nal uelov aiua. 

> x x > \ (and > ! » rc 
ovde uev ovde Towags aynvogag eiao Exrwg 

co 3 > 2 fi , > ı 
evdsıv, AAA Quvdıg KINÄNOKETO TERVTAG APLOTOVG, 
0000. E00» Towwv Nyitoges NE uedorrsc. 
Toog 6 Ye gvynalicag rvaıynv novövero Bovinv. 
„tis nEv uoL TOdE &0yov ÖnOOXoueEvog TehEoeLEev 
ddoew Errı ueyahp; uioFög dE ol Agxıog Eorar‘ 
dow yap Öipgov ve duw T’ Egiauyevag ÜÄreroug, 

r » PL ws \ \ > w 
0, xev Agıoroı Ewoı Hong Erri vnvciv Ayaıov, 


285. ws Orte nergi xrE., eine 
Anspielung auf die schon mehr- 
mals (d, 382-398. &, 802-807) er- 
wähnte Sendung des Tydeus nach 
Theben. 

289. ucla u£fpueoo - Eoya, ge- 
gen den ihm gelegten Hinterhalt d, 
391 ff. 

290. ovv ool xr£. ähnlich wie 

Od. », 391. 
292-294. 00} - negıyevag wört- 
lich gleichlautend mit Od. y, 382- 
384, dem Gelübde des Nestor eben- 
falls an Athene. 

299. od! ulv ovdet Towas xr£. 


y4 
Auch Hektor veranstaltet eine Ver- 
sammlung der Führer und Ordner, 
und veranlasst ebenfalls die Aus- 
sendung eines Kundschafters, Do- 
lon. Vgl. n, 345. 9, 489. 

300. auvdıs hier ganz seiner 
Form entsprechend (vgl. aAAudıs) = 
öuooe, wie 524 und v, 114 &uudıs 
orn0ao«. 

303. vrooyousvos Telfosıey, 
vgl. zu Od. o, 195 und y, 99. 

304. &oxıos Eoraı, vgl. zu Od. 
0, 358 (= Eroiluos) mit Il. 8, 393. 

306. of xev agıaroı Ewoı xr£. 
ist allgemeiner als was Dolen 322 f. 
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10 ög zig xe TÄain, ol T’ also xUdog Apoızo, 

vröv Wrınogwv oxedöv EhFEuev, Er ve nudtcden 

NE puAaooovraı vijeg For WG TO TTdgoS Trep, 

7 ndn xeigs0oıw Tp Nueregnoı dauerreg 

gıäıv Bovketiorcı era ogpioıw, oid &HEAovaıv 

yı'ara griacosusvaı, Kuary AdnnoTes av.“ 
ws EyaI, ol Ö’ ga nüvreg any EyEvovvo OLWwan. 

nv de vıs &v Toweooı A6Awv Evundsog vids, 

xıguUnog Feloıo, roAl'ygvoog roAuxaixog, 

05 ö7 Toı eldog Ev Env xaxds, dAla zroduhung* 

arTtap Ö OLVOg Env Hera TIevre naoıyymEnOiW. 

ös da Tore Towoiv re nal "Ertogı uösov Eeıseerv. 

„Exrog, Eu’ orgiver ngadin nal Yvuös ayıvwe 

vrov wWxurrogumw oxedov EIIEUEV Eu Te nvdEodaı. 


310 


315 


320 


325 


AN 


&yE OL TO OANTTTEOV AVOOyXso, nal OL 0U0000V 


n uev Tols Inrorg te nal üguara sroınlla yalxıp 
Öwosuerv, ol pog£orgıw duvuova IInkelwvo. 

\ > > \ > c \ > 0) > \ [G 
coli Ö Eyo@ oix AALog ORoTrOg E0001aL, 000 Amo Öo&ng' 


Töpea ydp Es orgarov eiuı dımurueges, 
vn Ayapeuvovenv, OIı rov uehlAovoı 


P 24 3» m» „ 
0pyE &v Ixwuaı 
agıoroı 


Bovlag Boviscev, 7 pevyeuev ne uayeogaı.“ 


dafür setzt; denn dieser verlangt 
geradezu das Vorzüglichste in die- 
ser Art. 

307. rialn -- -@goıto, vgl. d, 94 
f. TAains xev — xüdos &goro. Ei- 
gentlich aber sollte «gorro nicht 
parallel mit dem bedingenden tiain 
stehen, sondern als Participium oder 
abhängiger Satz die Folge von 
diesem bezeichnen; jetzt ist es wie 
in Parenthese. 

3ll. guıv = 399. 447. Sonst 
kommt das Wort bei Homer nie vor, 
dagegen yu&nkır o, 143 und yuäı- 
uov Od. €, 359. 

314. nv dErıs 2r Toweoon. Die- 
selbe Wendung wie g&, 9. 

316. Os dn roı. Ueber die Ver- 
bindung der Partikeln dn Toı nach 
einem Relativum vgl. zu Od. v, 289, 


wo ebenfalls die Formel 7» JE rıs 
vorhergeht und das demonstrative 
ös nachfolgt (wie bier 318). 

317. woüvos xr&. und daher wohl 
verweichlicht und mehr auf eiteln 
Prunk, als auf männliche Tapferkeit 
gerichtet. 

321. ro oxnnroor, welches Hek- 
tor als Sprecher in der Versamm- 
lung auch jetzt bei sich hat, vgl. 
329. 

322. Tous Innovs hinweisend 
mit Bezug auf od gog£ovory. 

324. bl” ano dogns d. i. oud? 
age ınv dofav, nv regt Buoü 
Eycıs, noch hinter deiner Erwar- 
tung zurückbleibend, vgl. zu Od. 
1, 344. 

325. drauneges gehört zu 2; 
oToaTov. 
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os PaI, 6 0’ &v yegol oxnrcrgav Aaße xal ol Ouoooev. 10 
B 17 [nd \ P] [4 ’ [4 co 
„iorw yuv Zeig autos, E&oiydovrog sröoıg Hong, 
un uEv Tolg innoicw Ang Eroxnoeraı &llog 
Towwv, alla 0E pnu dıauregss aykaieiogau.“ 
og pdro nal 6 Erriopxov Eriwuooe, Tov d’ Öposuver. 
> 7 > > 3.» ’ (4 [4 
avtixa 0° ap’ wuoıcıw EBaAlero xaurvla Tose, 
Eooato Öd’ Extoodev Öivor roALolo Avxoıo, 
xoati 0° Erii arıdenv nuvenv, Ele d’ 0&iv Axovıe, 


3 97 x m P) \ - >) 
7 d° levaı nıgori viag Anro Orgarov. oVd üg 


9 > 


Eueidev 


EII0V En vmwv Arb "Errogı uvIov dmoloeır. 

al re Ön 6 inrwv ve nal avdowv ndAlıp’ Ouıkor, 
Pr 6° av’ Ödov ueuadg‘ Tov dE PpdcaTo mrpoCLöVra 
dıioyerns 'Odvoeig, Jıoundea de rooo&sırev 

„odrog Tıg, Audundes, drrö oTgavov Epxerar Avie, 
oür old’ 7 vjsooıy Enionomos Nuereonow, 

n TIva 0vAjOWwv veriwv KaTarsIvndTwv. 

aA” Ewusv uw nowra mcagebciteiv sredioLo 
turdöV‘ Eneıra ÖE x oürov Ervaikovres Ehouuev 
xogrrakliuwg. & 0’ Anne mapapsainoı mödenoıy, 
alei iv Erri vhag And orgarögı srgotieukeiv 


330. un utv - noynosraı. Die 
Abhängigkeit dieses Satzes vom vo- 
rigen (Zorw) wird durch un ange- 
deutet, aber eigentlich sollte auch 
das Verbum im Infinitiv stehen («v- 
Joa Enoynosodaı &Akoy). 

331. aykaleiodaı, erg. Tols In- 
noıs, vgl. d, 144 f. 

332. Zrtlogxov ?nwuooe, nicht 
nach seiner Intention, sondern nach 
dem Erfolge. &rlopxov scheint ad- 
verbial gebrauchtes Neutrum. ooo- 
$vvo, nachhaltig, für die Dauer auf- 
regen = 0, 512. 

334. E&xtoodev d. h. als Umwurf. 

335. xparl d’ ini, erg. Inxaro 
oder YEro (vgl. 30 f.) aus dem spe- 
ciellern &ooaro. 

338. öuılov hier und 499 = zA7- 
os zul &Spoıouc, welche Bedeu- 
tung sonst in der Odyssee (vgl. A, 


514) vorherrscht. 

345. rur$0v nachträgliche Be- 
stimmung zu zzaoefeldeiv (vgl. Od. 
ı, 540), doch so, dass der Genitiv 
zzedloıw von diesem Verbum ab- 
hängt. Der Siun ist: Lassen wir 
ihn zuerst durch die Ebene hin eine 
kleine Strecke an uns vorbeigehn 
(damit er nicht etwa in's trojanische 
Lager entkomme, vgl. 336 — 348. 
365 f.). — auröy hat hier durchaus 
keinen Nachdruck ; vgl. zu 0d.9,347. 

346. napapsalnoı. Das einzige 
Beispiel eines Optativs 3. Pers. 
Sing. mit der Anhängsilbe o:, doch 
passt der Optativ in den Zusammen- 
hang am besten: sollte er aber 
(vielleicht) uns voraus kommen. — 
Der auch conjicirte Conjunctiv hie- 
sse nach der Analogie zagayInyo1. 

347. and Oroatöyı, von seinem 


364 


JIAIAA0OZK 


10 Eyxsı Ernaioowv, un wg moori üosv alvky.“ 

Ws Aga Pwvioavıe rıage& Ödod Ev vexdecoıy 
350 nAmdnenv: 6 d’ üg’ wxa nrageögausv apeadincı. 
> ra ’ 3» 73 ca > x 3 

aA’ Ore Ön 6 anenv 0000 T' Enni oiga nelovrau 
nuıovwy — al yao Te Bowv 1oopeg&orepai eicıy 
Einguevaı verolo Bassing unaTov agoreov —, 


355 


360 


zw uev Enedgauernv, 0 0° 


>» » 


üo Eon Ödovrov Axovoag' 


Eirrero yap nara Iuuov anoorgälovrag Eraipovg 
&n Towwv Levaı, zuahıy "Extopog Öreüvarrog. 

aAl” öre dn 6 Arreoav dovgnvents N nal EAaovor, 
vo 6 üvdgag Önlovg, Aauymoa de yowvar’ ivrWua 
pevyäuevaı‘ vol Ö’ alıya dıwasıv Weundnoe. 

ws 0’ ÖTE naggapodorre duw xuve, sidore Injong, 
n neuad' 1E Auywov Erseiyerov Euueveg alei 
xögov av’ vAEvd', 6 dE TE nn00FEn0ı usunAads, 
@s tov Tudeidng 70’ 6 nroAinogdog Odvooevg 


Heere, dem trojanischen Lager weg, 
vgl. 364 Anov anotunsarıe. — 
rroorıeıleiv für den Iınperativ, da- 
her ?rratoowv (oV). 

349. pwynoevre im Dual, ob- 
gleich Odysseus allein gesprochen, 
da auch Diomedes theils hörend am 
Gespräch Theil genommen, theils 
gewiss, auch wenn es nicht erwähnt 
ist, mit einem Worte seine Zustim- 
mung zu erkennen gegeben hat. 
Ganz ähnlich y, 298 vgl. mit 288. 
— nagEE odov, nebenhin, seitwärts 
aus dem Wege, etwas verschieden 
von Od. ı, 116 zaptx Au&vos. 

351f. 60009 T’ El ovoa nelov- 
zaı xte. Ent gehört zu 600v re, 
wie Od. &, 251 r0000v &n’ ei- 
osiav, oben y, 12. o, 358 ö00V 
T Ent dovoös Lown ylyveroı. 
Ueber ovpa nuıövwv(Ackerfurchen 
für Maulthiere von einer Wendung 
bis zur andern) vgl. zu Od. 3, 124. 

352. aiyao Tre Bowv xr£. soll den 
Grand angeben, warum im Vorigen 
orER n7uıovwyv, und nicht etwa oV- 
g« Bow» genannt werden. Die oüga 


nuıovwv sind also etwasgrösser, als 
die insgemein bekannteren ovga 
Bowv. 

353. veıoro BrdEins, durch das 
weithin gedehnte Brachfeld, das we- 
gen dieser Ausdehnung (Tiefe) in 
mehrere einzelne, successiy zu pflü- 
gende Stücke (Wendungen) oder 
Strecken, z.B. von je 100 Fuss 
oder 40 Schritten (vgl. 357), ge- 
theilt ist. Für den Begriff des Ge- 
nitivs bei &ix&ueveı vgl. Od. v, 32 
veıov av’ Eixntov, wo auch das 
über znxrov aporoov Bemerkte 
nachzusehen ist. 

354. Erredonufrny, nicht 2dım- 
xEınv (359), weil Dolon jetzt noch 
nicht vor ihnen als Feinden flieht. 

356. zalıy - OToVVavToS, erg. 
avroy d. i. eis Tovzlom, in prä- 
gnanter Kürze = indem Hektor ver- 
lange, dass er wieder zurückkehre 
(ihm Contreordre schicke). 

362. 0 dt grammatisch nur nach 
Aaywos gerichtet, aber dem Sinne 
nach auch auf xguas zu beziehen. 

363. nd’ ö aroAfnogsos. Der 
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Anov anorungavre dınsrov duueveg alel. 
aAA” Ore In Tax’ Euslls uıyjosodaı puAdasacıv 
pevyav Es vnas, Tore dn uEvos Eußal’ AINen 
Tudsidn, iva un vıg Ayaıdv yahnoyırdvwv 
pIaln Ervevßauevog Baleeıv, 6 dE devregog EAYoı. 
dovei Ö’ Erreioowv r00Ep7 “parepög Arounöng 
„NE uEv’ NE 08 dovgl xıynoouaı, ovddE 0E pnuu 
dn00v Zung ano xeıpög AlvEsım alnıdv OleIgov.“ 
n ba, nal &yxog dpnaev, Enwv Ö’ Nudgravs Pwrog. 
dedıregov Ö’ Ureo wuor Eukov dovpöc axwun 
&v yaln Enayn‘ 6 d' üg’ Eoın Taoßnoev ve 


Baußalvwv — &paßos dE dıa oroua yiyver odorımv — 
xAwgög Unai delovg. TW d’ aosueivovre xıynenv, 
yeıgwv Ö awaosnv. Ö de danpvoag Ertos nVda. 
„Lwygeit’, aürap Eywv Eu£ Avcouaı‘ Eorı ydo Evdor 
xalnög Te xovodg Te moAuxunTog Te Gidng0S, 
TOv x duuıv Xapicaıro rare Arcepeioı’ aroıwa, 
ei nev EuE Lwov rendvdoT Erri vyvoiv Ayauam.“ 
tov Ö’ amausıBöuevog reooegn moAduntıs ’Odvoosüg 
„Iagosı, undE Ti Tor Idvarog Karagüuıog Eotw. 
> 3.» [4 » \ \ > [4 [4 
AA yes 1oı Tode Eine al Aarpsxews xnaralebor' 
Artikel scheint den Gegensatz zu lebend zum Gefangenen zu machen 
bezeichnen: und anderseits der und darn auszuforschen. 
Städteverwüster Odysseus; vgl. 375. Baußalvoy Onomatopoiie = 
536. KOOpNj Yuyıv nrgosuevos, eig. 
364. dıwxerov, seltene Forma- von der unsichern, zitternden Be- 
tion für &dıwxernv. Vgl. v, 346 wegung der (bammelnden) schwe- 
Ereuyerov. 0, 583 Aupvooerov. ren Zunge, wesshalb Bion Idyll. 4, 
368. pIaln Eneviauevos, zu- 9 verbindet Baußalveı you yloo- 
vorkommend, vor ihm (dem ıyar oc. Daher Baußalvlo und der Ei- 
den) sich rühmen könne. genname Baußallwv, Stotterer = 
avrös d£, er (Diomedes) selbst aber. balbus. 
Zu deuregos vgl. Herodot. 1, 23 383. xataguuıos = ara Iv- 
xıJagwdov, TWV TOTE Börrav oUV-  uöV yEVOuEVoS = g, 201. 
devös d EUTEOEOV. 384. ail — xaraltkov. Dieser 


371. Zuns anıö xe1005, von mei- 
ner Hand her, ist mit almuv Ols- 
00V zu verbinden. 

372. &xwy d’ nuagpreove, um ihn 


in der Odyssee sehr häufige Vers 
kommt in der Iliade nur in diesem 
(405) und dem letzten Buche (380. 
656, zum Theil 197) noch vor. 
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Lo > c h BE I > ı\ w- » 
an 6 orTwg ETh VIaS ano orgaTod &0xs01 olos 
’ c 
ri'xıc du oggrainv, Orte #° Eevdougı Booroi Gklor; 


, tıra oviıowv veriwv nararedınwWTrwr;] 


r 0’ "Errwg nooerxe dıaoxomiaodaı Exaora 

- ” ji Arne 3 > ‘Tor IV \ >) m “ic 

vıag Erı yAayprgas; 7 0 autor Iuuög Avixey; 
\ >» ’ >» » Py Co p » n 

tor 0’ nuelßer erreıra _IoAw, inö 0 Ergsus yvia’ 

Dr „ 

„rroAirolv u’ aT7oL zrager voov yayev “"Extwe, 

ög uoı IlrAelwvog ayavor uwWvıyag Trarsrovg 

Öwolueraı xarererge xal üguare nroıxldla yalıo, 

> 4 [4 3» I, ( \ A) ” ’ 

„vwoyeı dE U Lorra Forv dıa vizta uelaıvay 

ardoöv Öranereom axedov EAdEuev, Ex Te scvdEodaı 


P 2 


IX 
/k 
3 on , 
r, 16 xelgeaoır cp’ 


vr ji ’ \ ’ > 
yıSıy Bovkevorot UETE OPICLV, Oi 


gukdasorcau vij£g Yoai WG TO ITA00g TU8p, 
vueteoroı dauevreg 


0’ 2EYElovoıy 


’ ’ > ’ > w 
viata grAocosusvai, Kauary AÖnKOTES alvıy.““ 
\ ».» , , ’ 2 4 
tor Ö Erruusidnoog stgooegn mokvuntig Odvoosig 
5 ’ ’ ’ ’ > Lg [j 
„iu da wu Tor uEya)wr ÖWgWy Erreualsto Fruog, 


c 
LTITWOY 


„Tianidao daigpgovog‘ ol d’ akeyeırvoi 


aydgacı ye Ivnroicı daunuevaı 70 öxesodaı, 


alu yn Axıımı, 


\ 3 [4 ’ [4 
Tov AHavarn TEXE UNTNO. 


aA” üye uoı Tode eine xal arpexewg naralskor- 
tot viv dergo xıor Alsıes Extoga noueva Acav; 
nor de ol &vrea xeiraı dgnıa, od dE ol inror; 
us 6° ai vov Gallwv Towwr gulaxal ve nal eüval;“ 


385. d’ oörus = ni dn 
outws xt£., vgl. 82 f. und «, 131. 
387. n _ zarareIrnaruv hier 


unpassend und die Symmetrie stö- 
rend aus 343 wiederholt. 

391. rolAnjcıv Arnoı,durch viele 
(verderbliche und schuldvolle) Täu- 
schungen, thörichte und bethörende 
Versprechungen. In areı fliesst 
hier der subjective und objective 
Begriff zusammen. zapex ist mit 
nyayer zu verbinden und dieses 
Verbum nach dem oynua za 0Aoy 
xal uEgos construirt, vgl. Hymn. 
auf Aphrod. 30 xa/ re maotx Zu- 


vos voov Nyaye TEETLIXEGRUVOL. 
Od. e, 137f. = 104f. Aıös voov - 
napsschdey. 

395-399. oyedov - alvo = 308 
- 312. Hier schliessen sich die 
Verba Bovisvovo: und 2IEAovaıy 
an «rdges dvouereis 395 an. 

402 - 404. Irıwy - untno wie 
es scheint aus oe, 76 - 78 entlehnt. 
Zu alsysırol - daunusvoi vgl. Od. 
d, 397 dpyakkos - daumvar; unten 
v, 126. Bei oy£so9aı erg. adrois, 
nach 330. 

408. mus d’ al- euval; erg. 
Exovoı, wie verhält es sich damit 
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[doce Te untıdwor uerd Oplow, N usudaoıy 

3 [4 \ x > [ 3 , 
avdı uEVvEeIv apa vnvolv AnongoFeV, NE rohıvde 
av Avaywerjoovoıy, Errei daudoarro y’ Axarovc.] 

tov Ö’ aöre rgookeıne AoAwv Eüundeog viog 
„ToLyag Eyw ToL Tavra udl’ arpenewug naraleiw. 
“Exrwg uev usra roiow, 6001 BovAmpogoı &iaiv, 
x ’ , \ [4 P]/ 
BovAag Bovkeveı Jeiov vage onuarı IAov, 

[4 > BE \ ’ \ 3 a 7 c 
voopıv arıo Phoioßov‘ puvlanas d üG sigeaı, Now, 
ov Tıg nergıuevn bveraı OTeaTov oüde YvAdaoeı. 
60001 uEv Towwv rrugög 2oxdocı, oloıw dvayın, 
ol, 6° Eyonydogacı pvAaoo&usvoi ve nEhovraı 
> , > \ 5 [4 > ’ 
aAAmkoıg. Tag aure voAunAnToı ErtinovgoL 

c x x > ’ 4 
evd0ovoı‘ Towoiv yag Enrırganeovor PvAaooeıy' 

00 yag opır maldes 0xEdov slaraı ovdE yuvalnsg.“ 


= wie sind sie angeordnet, einge- 
richtet (416f.).. Die Wendung ist 
ziemlich prosaisch und nach späte- 
rem Sprachgebrauch, namentlich 
durch die Verbindung der zwei 
Artikel @i Toy @Alwy - pulaxalt. 
Zu nos vgl. Od. A, 336 mws vu- 
um ayng ode eidera. elvaı; 

409-411. &00« — Aycuıovs sind 
aus der Rede Nestor’s 208 — 210 
hier unpassend wiederholt. 

415. apa onuerı”IAov nach A, 
166 f. vgl. 371 uEovov xarı redtov 
d. h. in der Mitte der Ebene zwi- 
schen der Stadt und den Schiffen. 
Zu bemerken ist indess, dass oben 
weder 9, 490 noch x, 300 der Stand- 
ort des Hektor so genau bezeichnet 
wurde. Die Genealogie des Ilos s. 
v, 232. 

416. puvlaxas d” as eloeaı. Die- 
selbe Satzform wie Virgils: Urbem 
quam statuo, vestra est, nur dass 
hier aus dem Plural zu ov rıs 
xexoıufvn der Singular pvlaxn zu 
ergänzen ist. xexoruEfyn ausge- 
wähltund eigens dazu bestimmt, also 
auch rerayue£vn. Vgl. betreffend die 
Achäer ı, 80-88. 

418. 60001 - foyaonı xre. Eoxa- 


- 


oaı, sonst Hausherde, scheinen 
bier nach dem Zusammenhange die 
Feuerstätten im Lager, Wach- 
feuer (zvpa nolla 3, 509. 560- 
563. ı, 234). Bei der localen Be- 
zeichnung 0000: — $ayagoı aber 
schweben dem Sprechenden schon die 
dort befindlichen Personen, die 
einheimischen Troianischen 
Krieger vor, daher im Hauptsatze 
das Masc. o£ d’ 2&ypnyöosaot d. i. 
ovroı, ol nepl ras Towwv Laya- 
oas. Ebenso in oiaıv avayxn erg. 
Eoriv &yonyog£voı xal yvicaooesıy, 
was den Grund zum folgenden 2yon- 
y003001 enthält: welche die Noth 
oder weil sie die Noth zwingt d. h. 
die unabweisliche Sorge für Heimat, 
Weiber und Kinder, vgl. 422. An- 
dere nehmen 0000 - Eoyapas 
geradezu als gleichbedeutend mit 
Towes &peorıoı ocaoı Eaoıy PB, 
125 vgl. mit 130 7’. ot valovoı xu- 
a@ ntoAıy = was einheimische und 
ansässige Troer sind (so viele). 

420. arag aure — Entxovpor, 
Gegensatz zu 60001 - doyaonı. 

421. &nıroaneovoı, sie überlas- 
sen es immerfort: Iterativform 
wie nyeoceodaı 127. 
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zöv d’ anausıBouevog nreoo&pn rrolüunsıg "Odvaaeıs 
„rg yap viv, Towsooı ueuryusvor inrodduoıaıy 
sidnro’ 7 anaverds; disıne vor, Opoa daslw.“ 

zov Ö’ nueißer' Eneıra Aölwv Evundsog viög 
„toryap &yW nal raura udl argsxkus nasaltEm. 
sroög uev aAds Käügpes xai Ilaioves dyavAdrofoı 
xai Atleyes nai Kalawvsgs dioi ıs IlsAcoyoi, 
zroög Orußons 6’ EAayov Avxıoı Mvooi 7’ aye&gwyoı 
xai Dovyeg inmöuexoı „ai Mnoveg insroxogvoral. 
alld cin Eu vavra dıskegksode Eraore; 
ei yao dn uguarov Towwv xaradtvaı Ouıkor, 
Oorınss old” anaverde venkvdsg, Eoxaroı AA, 
& de opıv ‘Pijoosg Baoıksvg, sraıg ’Hıovnog. 
tov dn nadllorovg inrovg idov ndE ueyiozovg‘ 
Asundtspoı xXıdvos, Felsıv Ö’ Av&uoıoıy Ouoioı. 
ögue dE ol xorow Te nai Kpyigw ED Hoxnraı. 
teixea dE xovosıa sreiwgpıa, Javua LÖEOIaL, 
NAv$” Exwv’ Ta EV od Ti navasvnToioıv Eoınay 
ürdgeooıv Yogeeıv, AAN” asavdroıcı Feoicı. 


424. nos yap vür xıre. Da O- 
dysseus aus den Reden des Dolon 
sieht, dass bei den eigentlichen Tro- 
ern nichts anzufangen sein dürfte, 
wohl aber bei den Bundesgenossen, 
so erkundigt er sich sogleich ge- 
nauer nach den letztern. Subject 
zu &idovoı 425 sind also die rt- 
xovooı. Das allgemeine nws wird 
erklärt durch die Gegensätze Tow- 
£001 uEuLyuEvor und anavevder, 
wie 545 örrrws durch die zwei fol- 
genden Glieder. 

428. roos u. aAos, also west- 
wärts. 

430. zroos @uußons, landein- 
wärts gegen Osten. Alle hier ge- 
nannten Völker kommen auch im 
Katalogos vor (Küpes B,867; ITalo- 
ves 848; Ilelaoyol 840; Alzıoı 
876; Muvoot 858; &ovuyss 862; 
Mnoves 864; © onixes 44; nur die 
AELEYES und Kolxaves (vgl. je- 


doch zu £, 851) werden dort nicht 
aufgezählt. _Z£leyes wohnten um 
die Stadt ZZ/ndaoos, vgl. v, 92-9. 
op, S6f. 

433. Towwv wieder im weitern 
Sinne vom ganzen verbündeten Hee- 
re wie 408. 


434. old’ ANGVEUFE, vgl. zu Od. 
a, 185 nd” - 2’ dypod voogı 
nnoÄnos. 


435. ‚Hıovüos. Der Name 'Hio- 
vevs erinnert an ’Hıor» (Ufer, Rü- 
ste), Nom. pr. des Hafenortes von 
Amphipolis am Strymon. 


437. Aevxotepos - öuoios. Nicht 
ein ruhig gesprochenes Urtheil, son- 
dern ein zwischeneingeschobener 
Ausruf der Bewunderung, wie 547. 
Immerhin kann man dazu ergänzen 
eloi; vgl. Od. 4, 606-608. 

440f. ra uy demonstrativ, wie 
Od. u, 75 To a7. — Woplsıy ist 
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GAR” Zus Ev vv vnvoi reAdooetov WAVrÖpoLdL)V, 
ne us Öraavrsg Ainer’ aurödı vnAeı deouß, 
Opoa xev EAInTov nal reignFntov 2ueio, 

ne nat’ aloav &eırcov 89 dulv Te nal oöxi.“ 

röv d’ &g’ Ünödee idw rgoaepn “oarepög Auoumdng 

„un dn uor gÜfıy ye, JoAwv, Eußaileo Ivuß, 

I ’ > ’ \ 1) ws € ? 

EI. sep Ayyellag, Ervei Inco yeigag Es duac. 

ei uev yao nE oe viv Anokvoousv NE uedwuer, 

n Te xai boreoov sloIa Hodg Eri vnag Ayaav 

NE diontevowv n Evavrißıov mroleulkov 

ei de x Zung Uno yepol dauels ano Ivuov OAkoang, 
> 13 2» ER EL >» > ’ « 

ovxer’ Enreıra Od ınud nor’ Eooenı Aepyeioıoı. 

n, nal Ö uEv uw Euslls yeveiov yeıgi wayein 
arausvos Alocsosaı, 6 d’ auxeva uEocov EAancoev 
yaoydıy dikas, arıo Ö aupw nEgoe TEvovre' 
pFeyyousvov Ö’ üga Tov ya xden xovinow ZuixIn. 
Tov 0’ AO Ev nrıdenv nuvenv nepaingpıv EAovro 
xal Avxenv xar TOsa mrahivrova xal Öbogv 1axoor' 
xei va y’ Asmvain Amirıdı diog 'Odvooevg 
c ‚> 32? ’ \ > [4 2 P 71} 

UWOO AVEOKEFE xXeıol, nal EUXOUEVOS Ertog NVÖR. 
„xaige, Fed, Toiodeoaı‘ 0E yag nowWenv & Okvungy 


avıwv aIavaıav Ertidwodus$". 


nachträgliche Bestimmung zu Ta 
uEv — Eoıxev. 

447. Aoiwv. Der Dichter lässt 
den Diomedes unbedenklich diesen 
Namen gebrauchen, obgleich jener 
sich nirgends genannt hat. 

Aö4f. 6 uev uıv Euelle 0 0 
auyevo xte. ö utv geht auf Dolon, 
ö de auf Diomedes, also hängt das 
letztere mit 7 zo) zusammen; vgl. 
aber über das Verhältniss der Glie- 
der zu 9, 268: während jener 
anzuflehen im Begriff war, hieb er 
u.s. w. Das Verhalten des Diome- 
des gegen Dolon, das in den Um- 
ständen und der Feigheit des letz- 
tern seine Rechtfertigung findet, 
hat Seitenstücke an Agamemnon’s 

Iliade I. 4. Aufl. 


Wi 


3 
alla nal auvtıc 


Benehmen gegen Adrastos £, 37-65 
und gegen die Söhne des Antimachos 
ı, 130-147. 

457. göeryon Evov — &uly9n = 
Od. x, 329; vgl. 11. 7, 418. Das Par- 
ticipium ist in der Schwebe zwi- 
schen einem abhängigen und abso- 
luten. 

459. Auxenv (dogav) = 334 ür- 
vov noALoto Avxoı0. 

462. roiodeooı (oder Torodeo:) 
in der lliade nur hier, in der Odys- 
see fünfmal. 

463 f. 0 -- Enıdwooucde = 
dwpoıs Tıunoouer, En W60ewv za 
dwowv aEıwoouev. Enıdldoodar 
der Bedeutung nach wie ein Deno- 
minativum von Zr{docıs, = be- 
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N h) \ - > ud ’ . % > ” « 
sreuysov Erri Oonxwv avdowy Trrrrovg TE xXal EUVAG. 
Ws 0 Eqwri;asr, nal und EIev irybo’ dsipas 
Ga”. , ) ‚ \ . ’ pe ’ >» 3 x - [4 > » 
Praxen ara urolxır deelov d Ei onua ET EINRer, 
’ ' ’ > Eu } ’ 2 
oruudeyag Öövaxag urgizng T EgıImAcag OLovs, 
m) Aadoı alrıg lörre Yorv dıa yixca uelaıvar. 
tu de Barry zrgoreow dıa T’ ivrea nal uölav ale, 
\ - - T 
ara 0’ Ei Oopnruv avdoov Te)og 1EoV kovreg. 
Pa > T ’ > ‚ 3 ’ 
ol Ö’ Eidov xaudeum adnxnLes, &rea ÖbE Opıv 
\ > > - ( \ ’ 3 r x [4 
za) rap artoioı xIovi zEAÄLTO, ED AUTO XO00UOV, 
coıoToıyl‘ rraga de opıy Exaorım Öilvyeg Inmor. 
Cp* » >» ’ c > > _ m > >» 7 ' 
Proog Ö' er uam erde, rag auto d wWxeeg inscor 
LE Erridipgradog zeruarng indoı Öedevro. 
zov Ö’ Odvastg srgnschgnidev idwy Auoundei eisen. 
KA | [ >», [ ' 
„ntzog Tor, Jıaundes, Avrg, ovroı dE Tor insrror, 
og row stipargze .Joktov, Ov Errepvouev Nueic. 
I  » [4 ’ \ [4 > [4 ’ [2 
aA)” aye Ön, TIEOPEDE roaTEegOV uEvog‘ ovdE Ti ge xom 
&orduerar ul}eov Olv Telyeoıv, alla Av’ Inrouc- 


ı ’ > 
DE OU Y 


üvdeag Evraıpe, ueAncovoıw Ö° Euoi Trerroe.“ 


\ ud ’ 
wg Yaro, ri Ö’ Eurmerge ulvog yAavadrııg AI, 
= _ > >) > 
xteive Ö' Ertioronpadnv" wv dE OTOVog WerVT deumng 
&ogı Feivoukrwv, Egudalvero Ö’ aluarı yaia. 


gaben, beschenken. — xal aurtıs 
eur, geleit' uns auch ferner, 
nun auch noch. 

466. deslor. Vgl. zu Od. /, 167 
euvdeltklor. Das drelor ojue, das 
er für seine eigene künftige Erin- 
nerung anbrachte, bestand eben in 
dem avuuaoıpaı doraxasxre. Die 
Partikel ze nach anu« ist mit de zu 
verbinden, wie Od. o, 273 oudE 
- TE. 

465. un Aatyoı, erg. Ta dye uv- 
plrnP eo rerTa. 

475. LE dmidig.grados nuuatns 
wahrscheinlich s. v. a. 2£ @rtuyos, 
am hintersten Rande des Wagens; 
vel. zu &, 262 2E arruyos nıla Tel- 
yas und zu 9, 514. 

470. roorreoo.#+er von der Zeit: 
zuvor, vor dem andern, früher als 


Diomedes = A, 734. x, 197; etwas 
anders (in der Vorzeit) Od. A, 483, 

479. noörEge — uEvos, vgl.Virg. 
Aen. 5, 191 f.: nunc ülas promilte 
rires, nunc animos, und oben 
y, T Egıda noog£govras (= Od. 9, 
210). 


450. u£leov nach Aristarch Ad- 
verbium = uellws, uaralwus, um- 
sonst, wie 77, 336 u£leoy d’ nadr- 
TIoRv Aupw. 

452. Eunvevoe uevos - Adıym, 
vgl. Od. ı, 391 9p005 dvenveuoey 
ueya daluwr. Eine geistige Ein- 
wirkung; denn auch der Dichter 
dachte gewiss nicht, dass Athene 
darum babe herbeikommen müssen. 
Anders unten 907 und 515 ff. 

483. Zriargoyadnp = Ty xalri, 
vgl. p, 20 £. 
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cs dE Aecwv unAoıcıv Komudvrooıy EresAda, 

alyeoıv 7 Öleooı, naxd Peovewv Evogovon, 

ws uEv Opnınag Avdoag Eregysro Tudgos viög, 

öyoa ÖvwWdex’ Erregpver. arap noAdumrıs ’Odvogevs, 
öv rıva Tudeiöng üogı nAnseıs zragaords, 

tov d’ 'Odvoedg uerönıode Außev srodög EEegvgaoner, 
Ta gg0vEwv xara Fvuoy, O7wG xahlirgegeg Irersor 
dein dıeldoLev, unds Teoueolaro Ivum 

vexpois Außaivorres‘ EjFEOCov yap ET’ avıwr. 

all öre dn Bacılma nıynoaro Tvö£og vidg, 

Töv ToLoxaLdexarov uelımdea Fvuov Arındoa 
aoyuaivovra' nanov yag Ovap xepaingpır Erreorn 

[znv vinT’, Oiveidao neaıg, dia untıv AImvns). 
togpoa d’ üp’ 6 vAnumwv 'Odvoeig Ave uuwvuyag Vrrıons, 
oiv Ö’ Neıgev iuäcı, nal 2inkavver Öulkov 

top Enınlmoowv, Errei 00 udorıya pasıyny 
zroınilov E4 Öipgpoıo vonoaro xegoiv &ktaFar. 
Ödoibnoev d’ apa zıpavonww Hıounde dio. 


485. donuavroıcıv wird erklärt 
durch o, 325 onuavrogos oV Tag- 
EOVTOS. 

485.’Odvooevs wird des Gegen- 
satzes wegen 490 wiederholt. uer- 
orrı09e, hinter ihm (dem Tydiden) 
her, gehört zunächst zu Aaßw», 
zodos aber zu 2Fegvoaoxev, wie 
505 6Guuoü 2&eovor. 

493. &n98000», weil die Thraker 


und sie selbst nach 434. 558 ven- 


Audes waren. In Betreff der Form 
0n9€0009 vgl. zu Od. 1,95 ayvoo- 
o«@oxe; es ist bei Homer ane£ 
&’onu., aber Apoll. Rhod. d, 38 
(vgl. «, 1171) hat es auch. 

496. xaxov — En£orn (er hatte 
eben einen schlimmen Traum) soll 
das vorhergehende aosurlvovr« 
erklären. xeyalngıy, wie sonst 
Unto xegad (vgl. zu Od. d, 803). 

497. my vuxt - Adınvns. Ein 
ungereimter, schon von den alten 
Kritikern einstimmig verworfener 


Zusatz. 

499. guy d’ neıgev fucoı, fügte 
oder band, koppelte sie mit Riemen 
zusammen. n£:g89 scheint hier, da 
low, «low nicht in dieser Bedeu- 
tung vorkommt (denn w, 590 ovv 
Ö Eragoı Neıgav ist verschieden) 
als eine zerdehnte Form des ersten 
Aorists vom Thema &ow zu agu- 
oloxw gefasst werden zu müssen, 
und ebenso o, 680 del - niavoas 
ovvaslgeroı innovs. Vgl. die Ab- 
leitungen @uyn0g05 (ta&gNogos, TE- 
T0060g05), OuvwoELs. 

Of. ou - vonoaro (vgl. &, 665), 
er hatte nicht daran gedacht. 2x 
Ötpooro, vom Wagen des Rhesos 
(475-498). Wahrscheinlich war die 
Peitsche irgendwo an der Wagen- 
brüstung in eine Büchse oder dgl. 
eingesteckt. 

502. boflinoev -nıypavoxwv (vgl. 
Od. ı, 315), er pfilf oder zischte, 
um ibm ein Zeichen zu geben, dass 
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0 avrap 6 uepungıle uevwv 6 Tı xUvyrarov Epdoı, 

n 6 ye dipgov Eluv, 6Fı moınila Teuye’ Eueıto, 

5 duuod 2Esgvoı 7 Erpegoı Udo” deipag, 

n Erı ray nhedvwmv Vonaov Arco Yovuov Eloıro. 

Ewg 6 TavF” weuaıve xara popeva, vögga d° AIem 
EyyiIev lorausın rrgooepgn Jıoumdea diov 

„v0orov N urnoaı, ueyadüuov Tvd£og vie, 

vnag Ervı yAagpvoag, un nai mepoßnusvog EAInS, 

un od Tıg nal Towag Eyslonaıv Jeog aAdog.“ 

Os pas’, 6 dE Evvenne Heäag Ona Pwrnodons, 
xopnelluwg d’ inrwv Enrsßnoero, none Öd' Odvooeig 
rösw‘ vol Ö' Ennerovvo Joog Ei vnag Ayxauwr. 

ovd” aAnooxorinv eig” aoyvoorokog ArcbAAwv, 
wg id’ Admvainv uera Tvdgog viov Errovoay' 
tn norewv Towwv naredvoero srovAüv Öuıdov, 
ogoev de Oonnwv Bovinpooov “Innorowvra, 
“Prioov avewıov 2oIAov. 6 d’ EE üUnvov avopovgas, 
ws Lde XWwoov 2onuov 09° Euracav wineeg Irrmror, 
üvdgag 7’ domaipovrag &v apyalincı porjoı, 
Duwsev T’ üg’ Erreita piAov T’ Övöunvev Eraigor. 
Towwv dE aAayyrn Te nal Äorrerog WoTo xvdoLuös 
Ivvövrov Auvdıg“ Ineüvro ÖE ufouspa Epya, 


0 


1) 


er sich jetzt auch zurückziehen 
solle. 
503f. ö und ö ye gehen beide auf 
Diomedes. xvuvraroy, das Aller- 
frechste, Verwegenste. Die folgen- 
den Sätze 7 — &£egvoı 7 &xgp£goı - 
n - ano Huuov Eloıto machen 
einige ihm vorschwebende mögliche 
Arten dieses xUvraroy namhaft. 
Ueber das Verhältniss der Glieder, 
on welchen 7 2xp£oo: nur eine 
Jnterabtbeilung des ersten Haupt- 
liedes bildet, vgl. zu Od. po, 235. 
506. rwv rleovov Bonxwr, vgl. 
a 8, 673. - 
511. un mov tus — &yelonoıw. 
a Fall, der dem vorigen un - 
ans in der Wirklichkeit voran- 
hen muss, also zur Erläuterung 


nachgebracht. 

513. frıov &rreßnosto, er be- 
stieg das Gespann, auf welchem 
Odysseus (499. 527 ff. 541) wohl 
schon sass. Dieses Reiten aber ist 
ein ganz ungewöhnliches und durch 
die Umstände gebotenes; vgl. zu 
Od. &, 371. 

515. ovVd” alnoaxoninv £iye. 
Ein noch », 10. £,135 und Od. 9, 
285 vorkoınmender, hier schon ganz 
zur Formel 'gewordener Uebergang 
zum Einschreiten eines Gottes. 

518. Instoxowv kommt so wenig 
als Rhesos weiter vor. 

522. p. orounvev Eraioov, er 
rief, nannte beim Namen den 
theuern Gefährten (Rhesos) ; vgl. &, 
412-415. 
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xoilog Erui viac. 
6Iı oxoscov "Entogog Exrarv, 


v9” Odvosig uEv Eov&s duipılog wWxeag iremwovg, 
Tudsiöng de xauäle Fogwv Evagıa Boordevra 

Ev yEigeoo’ Odvonı side, ‚Erveß1joero ö’ inıwv. 
udorıser d’ irermovg, To Ö’ od“ Üxovrs nereodnv 
[vnag Errı yhagvgds‘ m ve pihov Enlero Fvum). 
Neorwg dE IeWTOg ATUrov Öle, Povnoev TE 

„eo giloı Aogyelwv Nyitogss ndE uedovreg, 
Wevcouaı N Ervuov Egew; aeleraı dE us Fvuoc. 
innom u’ WRvnOdwv Aupi arunog ovara Baileı. 
at yoo dn Odroeig Te nal Ö noaregög Tıoundng 
nd” &pap &x Touwv Elavaiaro uwWvuyag Irrovg. 
aA” alvwg deidoıxza uera pgEoLl um Tı naIwoıv 
Agyslov wgoror Ürtö Today ogvuaydov.“ 


„) 


od rw av EIENTo Eros, OT üg HAvIov avrot. 

xal 6 01 Ev nareßnoav Errii yIova, vol dE xagevreg 
dedın nondlovro Enreooi ve ueıkıylorom. 
zrewrog Öd EEegesive Tegnvıog innora Neotwpe. 

vr» 2» 3 3 yı ’ >» ad [4 w > hard 
„er aye u, W@ moAvaıy Odvosv, ueya nöbdog Axaıa, 
c [4 co , , co 
onstwg Tovod Lirrnmorg Aaßerov' xaradvvres OuLhov 
Towwv; 7 .cig opwe nıdgev Heös Avrıßoknoag; 
aivwg axviveooıv Eoinöres Nekloıo. 

u) \ [4 > ’ 03 ’ 
aiei uEv Toweoo Emunioyouaı, o0dE Ti mu 


528. Eva gu Bgotoevre, erg. o- 
Awvos nach“ 570, vgl. 458-466. 

530. ‚udorıker, ohne Zweifel 
‘Odvoosis, wie 513 xönte d’ 
'Odvooeus xrE. 

531. yes — $uuw@ hat sich wohl 
aus A, 520 hier eingeschlichen, aber 
unpassend, da diese Pferde nicht bei 
den Schiffen ihren gewöhnlichen 
Standort haben. 

532. &ıe, er vernahm, wurde inne 
— auch von dem, was von fern her 
und durch leisere, dunklere Affection 
Eindrücke macht. 

534f. wevoounı - Juuos, vgl. 


zu Od. d, 140. — «ugpl Adverb,, 
von beiden Seiten. 

537. wd’ &peag (deiktisch, wie 
au toiov und Aehnliches), als- 
bald so, gleich so (wie die jetzt 
Rommenden). 

539. wpıoror = of &gıoror (£, 
435), vgl. zu Od. o, 416, d. i. ovroL 
&oıaroı Ovres, diese Trefflichsten 
der Argiver. 

540. ov no av - Enos = Od. , 
11. 351. 

544. ein’ - Ayaıwy = ı, 6123. 

546. Tis oywe, vgl.o,8 is ?’ 
&0 Oywe und unten öl. 
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535 
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uıuvaleıy srapa vmvoi, yEowv reg Ewv moleuugrng‘ 
all ov rw Tolovg inrovg Ldov old’ Evonoo. 
air tiv’ vun oiw douevaı Fey Avridoayre* 
duporeew yap opwı gYılsi vepsinyegeta Zeig 

‘ > > [4 [4 - 3 [4 177 
xoven T aiyıoyoıo Jıög, yAavrwrııs I9yn. 

töv Ö’ anausıßöuevog rgooegyn rokluuntig Odvgoevg 
„“ Neotoe Nninıadn, ueya xvdog Axeıwv, 

- [4 P} > 7 \ > ’ 9 ’ 
bein FEog y EIEAwv nal aueivovag NE reg Oolde 
Insovs ÖwerjocıT’, Errei 7) zroAd Peprepol eiaı. 
> c Ü ’ a h) Ü 
irımoı Ö oide, yeoaıE, venAudsg, OUg Egeeiveig, 
Opnixior‘ vov dE op üvanı’ ayasdos Auoumdng 
Entave, rap 0 Eragovg Övoxaldexe ravrag dpiorovc. 
Tov ToLonaıdenatov Oxoröv Eikouev Eyyidı vnWv, 

€ he m c [ 
T0v ba dLontnga OTpaTod Euuevar NUETEEOLO 
c 2 x» _ > ' « 
Extwo TE noo&nne na aAloı Towes ayavoi. 

Ws eircov TÄpgnıo dınlaoe uwWrıyag Inrrovg 
xayyalowv" Ana Ö’ KAAoı Loav xaloovres Ayauoi. 
ot Ö’ örs Todeidew xAıoinv evıvarov Üxovro, 
Inrrovg EV KaTEdnoav Evrumtooıw luacıv 

U > >» c ‘ cı [2 U 
yaryn Ep inmwein, 09 zueg Fıoumdeog Trrzcor 
Eotacav Waurodsg uehlındea zrugöv Edovreg, 
vni d° Evi moin Evaga Bogoroevra AoAwvog 
Ir’ Odvoeds, Opg’ igöv Eroıuaooelar’ Ad. 
avroi d Idow mrollov anevibovro Jakacon 


549. unuvacsın, auf eine tadelns- 
werthe Weise und im Uebermasse 
zurückbleiben. 

551. arrıaoavre. Vgl. zu Od. 
£, 193 und oben 546 avyrıBoAnoes. 

556. ne neo oide, weniger ge- 
wöhnliche Construction, vgl. zu «, 
260 nE ep vuin. 

557. gEoreoof eloıy, erg. JEot. 

560. d. ravrag aplorovs, vgl. 
zu Od. 7, 251. 


561. 70V roıoxaıdexarov, Prä- 
dicat zu 0xorzov, als den dreizehn- 
ten dann oder hier. 


5710. vn Ö’ ri mwouuvn, wohl 
auch in das Schiff des Diomedes, 
nach dem Gegensatz 567 Inrmovs 
utv xared., so dass das nachher 
erwähnte 009 (Daukopfer 292-294) 
in Beider Namen dargebracht wer- 
den sollte. 

571. 0go’ - Eroruaooeler 49., 
bis sie darbringen könnten oder um 
später darzubringen. ögyea wie 
Ews in der Odyssee, vgl. zu d, 800. 
Die Beute sollte der Athene zu 
Ehren als Schmuck am Verdeck 
(den ayAaore = xöpvuße ı, 241) 
aufgehängt sein. 
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goßavres, xynuag Te IdE Adpov aupi Te ungovVc. 
avrag Errei 0@pıv avua Haldoong Idow sroAlde 
vlıyev Arrö Xoweog nal aveduydev pilov NTog, 
Es 6° aoauivdovg Bdvres Evätorag Aovoavro. 

tu de Aosooausvw nal aleınyausvn kin’ Ehaly 
deinvp Epılaveıny, ano de xonthoog Adıvn 
srheiov Apvoaouevor Asißov uehlındda olvor. 


A. 


ng 0° &x Aeycwv rag’ Ayavov Tı9wvoio 


wovvs, 
Zeic Ö° 


iv’ d$avdroıcı POwg PEgoı NdE PBooroieıy' 
£gıda sroolaile Foag Erri viasg Axauv 


Geyahenv, scol&uoıo TEgag HET Xegoiv Exovam. 


573. auf te unoous. Vgl. Od. 
ß,153 dovyaufvo- mapeıos aut 
te deıpas. Aogos, der Nacken mit 
seinen starken Sehnen, der äusser- 
ste Hinterkopf. 

578. deinvo &pıdavernv. Ohne 
Zweifel wurde nun auch das ver- 
heissene Opfer geschlachtet und ein 
Frühmahl gehalten, weil für den 
kommenden Tag wieder ein ernster 
Kampf vorauszusehen war, und an 
dem deizzvov nahmen wohl auch die 
andern y£povres Theil. — ano 
xontnoos, obgleich hier der Wein 
nicht gemischt wurde; vgl. ,219. 


Mit dem 11. Buche beginnt der 
neue, schon lange erwartete Tag, 
nach demjenigen, an welchem die 
unvollendet abgebrochene Schlacht 
des 8. Buches geliefert wurde. Es 
ist der dritte eigentliche Schlachttag 
und reicht, mit der sich daran 
schliessenden Nacht, bis ans Ende 
des 18. Buches. Obgleich sich aus 
vielen unverkennbaren Spuren er- 
giebt, dass dieser Gesang ursprüng- 
lich wenigstens in den Hauptpartien 
(Ayau£uvovos apıoreia) selbstän- 
dig gedichtet wurde (wie denn auch 
die Situation der Achäer hier von 


der am Ende des 8. Buches wesent- 
lich verschieden erscheint): so ist 
hinwieder klar, dass er sich dem 
Plane des Ganzen unterordnet und 
einfügt, indem im Verfolge desselben 
Achilleus, bei einem Wendepunkt 
seiner Gemüthsstimmung angelangt 
und somit eine Wendung der Hand- 
lung selbst vorbereitend, anfängt 
Mitleid mit dem Schicksale seiner 
Volksgenossen zu zeigen und sogar 
aus Theilnabme den Patroklos zur 
Erkundigung aussendet, was der 
Dichter (auf seinen Tod im 16. Buche 
hinweisend) als den Anfang des 
Verderbens für ihn bezeichnet 
(599-604). Ebenso thut Nestor 
bei Patroklos einen neuen Anwurf, 
un den Achilleus zur Wiederauf- 
nahme des Kampfes zu bewegen. 

1f. nos d& - Booroiowy, vgl. zu 
Od. 8, 1. 

3. Eoıde, vgl. d, 440f. Hier wird 
sie 10 und 73f. ausdrücklich Göttin 
genannt und den andern Göttern 
entgegengesetzt. 

4. mol&uoıo TEepas bezeichnet 
wohl nach 27f. und o, 547--550 den 
Regenbogen, den sich die Phantasie 
des Dichters von der colossalen 
Gestalt der Eris (d, 442 f.) am 
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1 ori ö’ En’ ’Odvoonog ueyanıjrei vni uehaiv, 
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&v UEOOATW Eons Yyeywveusv Aupor&owoe, 


nu&v En’ Atavrog aAıclag Telouwvıadao 

nd Er’ Ayıllöog, toi 6b Eoyara vnag &icag 

eLovEav, NY0EEN TrigvvoL xl xUgTEL XELoWv. 

&vda 0TR0’ mVoE Isa ueya TE ÖEıvoV Te 

0091’, Ayauoicıw de ueya 0IEvog Eußal’ Endorp 

xogdin, KAlnarov swoleuileıv ndE uayeosaı. 

[zoicı Ö’ apap rröhsuog yAvalwv yever’ NE vesoIaı 

&v vnvoi ylapvojoı Plinv Es nrareida yalav.) 
Arosiöns Ö Eßonaev IdE Lwwvucdha Avwyer 

Aoysiovg‘ Ev d' avrog 2dvoero vugora yalxov. 

„vnuidag Ev noWTa regi ayjunoıv EInnev 

xalag, apyvgeoıoıv Errıiopvgiorg apagviag' 

deitegov ad IWonxa mregi ornyEeacıv Edvver, 

töv rote ol Kıvvong due Esivniov eivaı. 

tevdEero Yap Körngovds ueya nAeos, ovven” Ayaoi 

&s Tooinv vneooıw avanlevosodar Euelkov' 

rovvera ol Tov Öwre, Xagılousvog Baoıdnı. 

Tov d’ n Toı Öexa oluoı Eoav uEkavog xvdvoro, 


Himmel und zwar gerade über dem 
Schiffslager der Acbäer und nament- 
lich dem Schiffe des Odysseus (3 
und 5) gehalten denkt. 

5-9. 071 - xeuoor =, 222-226 
und unten 806. Der Plural xAıolaı 
steht auch von Einer Hütte. 

11. op$1« muss nach der Stellung 
eine Steigerung von ueya re da- 
vov te sein: mit hoch erhobener 
Stimme (eratstauefvws). — 09Evos 
- &xaoro xr&. = ß, 45lf. Der Auf- 
frischung des Muthes bedurften sie 
sehr nach der Bedrängniss des vo- 
rigen Tages. 

13f. Toioı - yalav aus ß, 453 f., 
aber hier unpassend, da vorher von 
der Heimkehr keine Rede war. 

15f. Aroslöns Ö° Eßonoev xtE. 
Der umgewandelte Agamenınon thut 
hier, wozu Diomedes schon ı, 707 — 


711 unter allgemeiner Billigung .er- 
mahnt hat. — 2! - yalxov=ß, 
578. 

17-19. xzynuidas - &dvvev = y, 
330-332. Vgl. die Einl. S. 6. 

21. neusero— xAkos, er vernahm 
grosse Kunde nach Kypros d. h. die 
laute Kunde drang bis nach Kypros, 
vgl. x, 268. ouvex« giebt hier nur 
den Inhalt von xA&os an, vgl. Od. eg, 
216. 

22. avanlkevocoFaı, vgl. C, 292: 
Kvnyayev. 

24. dex« oluoı xt£. Diese Strei- 
fen oder Stäbe (d&ßdo:) von Blau- 
stahl, Gold und Zinn, die vielleicht 
in gefälligem Verbältniss mit ein- 
ander abwechselten, liefen wohl pa- 
rallel mit einander, und müssen ent- 
weder genau an einander gepasst, 
odertheilweise über einandergehend 
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ÖwWdexre dE xevoolo xai EIXoTı KaTOLTEgoLo‘ 
xvavsoı dE Öbodxovres OgWEEXaTo sroori Ösienv 
ToEIG Endreg$”, LoLocıw Eoınörss, üs Te Kooviwv 


Ev vegei 
augi Ö 
xoVcsLoL 


ornoıde Teoag usponwv VIQWrwV. 
ze’ @uoıoıw Bahsro Eipog‘ &v dE ol NAoı 
zräupaıvov, arag ruegl novleov nv. 


GEYÜGEOV, XOVOEOLOLV KOETNEEOTLV AMEOE. 

üv 0’ Eier’ Aupıßoörnv nolvdaldalovr dorida Foüpıv, 
xaAnv, nv reg uEv anUnloı dena yalrsoı Noav, 

ce» x 5 L [4 

&v ÖE ol Ougpahoi Noav Eeixooı KR0OLTEROLO 
Aevnoi, Ev ÖdE u&ooıoıy Env ueAavog Kvavoıo. 
tn 0° Erri us Tooyo Ploovpwrrıg Eotepavwro 
deıvov Öegxousvn, wegi ÖdE deiuog Te Pößog Te. 

- > B ‚ \ & > N > ) 3 ad 
eng 6° EE apyvgeog Telouwv Nv° aürag Err’ aurov 

ı >, ’ \ cc 5 

xvaveog Eltlırro boaxwv, nepailai dE 0L 70aV 
ToEis Aupıorgepäeg Evög auyEvog Enrsrepvviaı. 


gedacht werden, wie die Schuppen 
an einem Schuppenpanzer. — Das 
Zion stand dem Silber an Werth 
ziemlich gleich. 

26. opwoe£yaro noorl deon, 
zum Schutze des Halses, besonders 
von vorn über Kehle und Schlüssel- 
bein (vgl. Hausse-col), so dass 
ihre Biegung der des Regenbogens 
äbnlich war. &xareode geht also 
wohl auf beide Seiten des Vorder- 
stückes, vgl. zu 40 duysoroegees. 
Solche Kunstwerke aber hatte ver- 
muthlich der Dichter schon gesehen, 
vgl. zu Od. A, 613. 

29f. 7Aoı xovosıoı. An diesen 
goldenen Buckeln, gegenüber den 
silbernen von 8,45 wird kein billiger 
LeserdesDichters, zumal an diesem 
Ehrentage des Agamemnon, Äerger- 
niss nehmen. 

31. xovosoıoıy Koprmoeoony, 
vgl.0d.4,609. Vielleicht waren sie 
aus goldenen Ringen zusammen- 
gefügt oder mit Gold belegt. 

33. zuxloı dexa, zehn Ringe oder 
Reife, die wohl nicht alle ganz am 


äussersten Rande dicht um einander 
gelegt, sondern auf den ganzen 
Schild gleichmässig als Parallel- 
kreise vertbeilt waren. Vgl. v, 275 
&yrvy Uno nowWınv mit 280 dia 
Ö’ aupor£povs Ele xuxkovs, und zu 
o, 419 

36. Tooyw - Eotepavwro, das 
Bild der Gorgo ging im Kreise um- 
her, d.h. es füllte die ganze Run- 
dung des Schildes, vgl. &, 739-741, 
welcher Stelle die unsrige — jedoch 
nicht ganz entsprechend und weni- 
ger anschaulich — nachgebildet 
scheint. Zu $loovewstis vgl. n, 212 
Bloovpoicı nooownaaı. Das Ver- 
bum 2Zorepavwro passt eigentlich 
besser zum folgenden Glied zeol - 
deiuos TE poßos Te, als zu dem, 
wozu es zunächst gehört, &zi - 
Toeys: 

38. dr’ auto, ToÜ TeAauwvos, 
wie Od. A, 610 iva (= &p ov, Telu- 
uwvos) HEoxeian Eoya TETUXTO. 

39. 2i8lıto verstärktes eillc- 
c&gro, vgl. 8, 316 mit y, 95. 

40f. augpıorospees, nach Hof- 
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11 xoari Ö’ 2’ aupipaloy xuvenv IEro Tergapalngorv 
Irercovgiv‘ deivöv ÖE Aöpog naduregdev Evever. 
eilero Ö’ Alrxına dovge diw, xexogvdusre al, 
O&En" wnAe dE yalnög Ar’ auropıv OVgavov ELOw 
45 Adunı’. ni Ö’ Eydoinnoav AIyvain ve nal “Hon, 
zıuwoaı Baaılma zroAuygtooıo Mvxnvns. 

7v1öX@ uEv Eneıra Ei Ererellev Eraorog 
irtovs Ed nat x0ouov Eguaduev UF Erri TApEW, 
adrol dE srgvAäsg OUv TEevyeoı IwonyFevreg 
öworr’- &oßsoros de Bon yEver’ NL 7700. 
pIav de uEy Inrnwv Eni Tapow xooundEvres, 
intsenes 0° OAMlyov uereniadov. Ev ÖE avdouuov 
wooe nanov Koovidng, xara Ö’ üWogev hnev 2togag 
aluarı uvdaltag EE ai dEgog, ovven’ Eusllev 


50 


mann: (zwei) „‚oben nach rechts und 
links aus einander gehend“; 
der mittlere war wohl kleiner. 
Ueber augp/gulov -TETERFGEÄNGOV 
vgl. zu &, 143. 

42f. innovupıv - xaixw, vgl. zu 
Od. x, 124. 

45. ni d’ &ydovnnoav muss auf 
ein donnerähbnliches Getöse bezogen 
werden, vgl. #, 170 f., durch dessen 
Erregung Athene und Hera aller- 
dings gewissermassen dem Zeus ins 
Amt greifen ; aber es ist begreiflich, 
dass sie als Gemahlin (Schwester) 
und Tochter auch in der engsten 
Gemeinschaft der Macht und Gewalt 
mit ihm stehen. Virg. Aen. 1, 42: 
Ipsa (Pallas) Iovis rapidum 
iaculata enubibus ignem ete. 

47f. nvıoyw - rayoy. Nachdem 
die Rüstung Agamemnon’s von 16 
bis 46 auf’s ausführlichste geschil- 
dert ist, muss nun auch gesagt wer- 
den, was die ihm untergeordneten 
Rämpfer in Folge seiner Mahnung 
(15) gethan haben. Uebrigens schei- 
nen die beiden ersten Verse aus u, 
54 f., der dritte aus u, 77 entnom- 
men, wo sie natürlicher und in bes- 
jerm Zusammenhange stehen. 


49. srovldes ist hier Adjectiv 
und wie es scheint mit dwovro als 
Prädicat zu verbinden; vgl. zu & 
144. — o0v TevVyEcı Hwonydärtes 
= 9, 530. 

50. 79 oo, vgl. zu Od. L, 36. 

51. pIav dE uey innnav, sie 
selbst («urol 49, als Fusskämpfer, 
im Gegensatz ihrer Wagenlenker) 
waren den Reisigen (Wagenführern) 
weit voraus, nachdem sie sich am 
Graben geordnet (und drängten nun 
vorwärts dem Feinde entgegen), die 
Wagenführer aber (mit den Wagen) 
kamen ihnen eine kleine Strecke (um 
ihnen für den Fall der Noth doch 
etwas näher zu sein) nach. pIaya 
hier mit dem Genitiv, nach Analogie 
von Aefnouel tıvos; vgl. Od. A, 58 
Ep9ns-n yo. 

52f. 2 d& d.h. unter den vor 
dem Graben geordneten Kämpfern. 
xcx0v nicht nur für die Feinde, 
sondern auch für sie selbst. 2£poas 
alu. uvdalfas hier als allgemeine 
Vorbedeutung, ohne so specielle 
Beziehung wie 7r, 459-461. Vgl. 
das von den lateinischen Geschicht- 
schreibern oft erwähnte Prodigium 
des Blutregens (sanguine pluere). 
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scoLAdg IpIiuovg nepalag Audı rooiaıyeı. 

Towes d’ avd” Ereowder Erri Iowouß redioro, 
"Erropa 7’ aupi ueyav nai auvuova TTovAvdauarso 
Aiveiav 3°, ög Tewol eos wg Tisro drug, 
toeig 7’ Avyrıvogidag, IlöAvßov nal Aynvoga diov 
nidedv T’ Anduavr’, Enıeinelov aIavdroıow. 
Exzwg Ö’ &v nowrormı pEg’ donida sravroo’ Eionv. 

14 

olog Ö’ Ex vepewv dvampaiveraı ovALog AoTnE 
sraupaivwv, Tore Ö’ aurıg Ebv vepea Ouıdevra, 
üs "Ertwg ÖTE uev Te uerd neWroL0ı paveoxer, 

” 3 9» ‘ ’ band 3 3 ad 
hhore Ö Ev nvucrouı xelevww' rag Ö ga Xahım 
Adup’ ws Te oregonn sraroög Auög alyıoyoıo. 

c > c > > ad > ’ > ’ 

od, ws © Auntnoss Evavrioı allmkoıcıy 
Oyuov 2Aauvworv Avögög UAxRPOg xar’ AXovpav 
voor N ne FEwv" Ta dE dgayuare Tagpea inter‘ 

w N j 
ws Towsg nal Ayauoi Ei’ aAlmloıcı Fogovreg 
Önovv, o0üd’ Eregoı uywWorr’ 0A00lo YoßoLo. 
> 3 € ’ \ BIA c \ [4 o 
L0as 0° vouivn xepalag ExXev, ot dE Avnoı WG 


FUVvoV. 


P]} 3 >) » [4 > ! 
Eos Ö Qp ExXaıpe TTOAVOTOVOg ELICOEOWOT' 


oin yao ba Fey rageruygave uapvausvoLoı, 
ot Ö’ AAloı oV opıy ageoov Jeol, alla ExnAos 
opoioıw Evi ueyagoıcı xaFelaro, Yyı Endorw 
Öwuora xaAd TETuxto xard nrüyag OvAvurcoro. 
[vavreg 6’ nrıdwvro xehaıvepean Kooviwva, 


56. Towes d’ aug’ Erkgwder, 
erg. &xooundnoav aus 51; vgl. v, 


62. oios d’ dx vey,Ewv xrE. voll- 
ständig: oiogd& ovALos aoıno rork 
utvnreugealvov Ex veplwv ava- 
galveraı, rort d’ avrıs are, ov- 
kıos = Ölsdo0v noodnlov, vom 
Hundsstern, nach der nähern Be- 
schreibung y, 26-31. 

64. paveozev, vgl. zu Od. 4,587. 

67. &varrloı ailnkoıcıy, indem 
sie von entgegengesetzten Enden 
zu schneiden anfangen. 

68. öyuos, das Schwad oder der 


Schwaden, d. h. das in Einer Linie 
liegende geschnittene Getreide. Die- 
ses ziehen die Schnitter in die Länge 
(Aavvo, wie die Furche, einen 
Graben u. s. w.), indem sie eine 
Hand voll (doayue) neben der an- 
dern abgeschnitten hinfallen lassen. 

12. Toas — xeyalas &yev folgt 
aus der Vergleichung mit den 
Schnittern: gleich viel Kämpfer 
waren auf beiden Seiten, beide 
Schlachtlinien gleich stark, und 
von beiden Seiten fielen auch gleich 
viele. 

78-83. mavres - OAAvuevovs TE. 
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ovven’ oa TowWscow 2BovAsro xvdog OpEkar. 

rov u üg' oün alkyıla are‘ 6 dE vooyı Auaadeig 

wv GAlımv ancdvevde nasElero nude yalıv, 

sioooowv Towwv Te rölıy nal vnag Ayaıav 

xaAnov Te oregorenv, OAAvvrag T’ oAhvusvoug Te.) 
Open Ev NWc nv nal aebero isgöv Nuap, 

töpea uch auporeowv Behe' nrrrero, inte de Aads‘ 

nuog ÖE devrouog reg Ayo Onkiooaro Öeinvov 

ovgeog Ev Proonaıv, Errei T’ Exop&ooaro Xeipas 

rauvwv Öevdoea ung’, Adög TE uw iaero Jvudv, 

olvov ve yAvnesgoio regi po&vag Tuspog cigel, 

tnuog pn gern Aavaoi insarro pahayyas, 


[4 c ’ \ [4 
xenAousvoL ETAEOLGL KOT OTIXaS. 


&v Ö’ Ayausurwv 


srowrog 6g0r0’, Ehe d’ üvdoa Burvoga molusva Aawv, 
aüröv, Erreita Ö’ Eraigov Oriza nuanbırınmo. 


ca 


n co öÖ 


y' EE innwv narertaljlevog Avriog &oTn" 


w ’ 
zov 0’ IIÜG ueuawra uesWnıov O&Eı dovgi 


Diese Verse stehen schon im Wider- 
spruch mit dem Vorhergebenden 
(Exnloı - xadelaro); ebenso ent- 
hält z&vres jedenfalls eine Ueber- 
treibung, und Zeus schaut sonst nie 
vom Olympos, sondern vom Ida aus 
der Schlacht zu (9, 47-52); auf 
den Ida aber begiebt er sich erst 
182. 

8af. Oyon — kaos = 9, 66f. 
Ueber die Zeitbestimmung unserer 
Stelle im Verhältniss zu , 777 
vgl. Einleit. S. 32 in der Uebersicht 
der Tage. 

86. nuos dE - oni. deinvov 
brachylogisch für: als die Zeit ge- 
kommen war, wo der Holzhauer 
sein Mahl bereitet; vgl. zu Od. u, 
439. zreo scheint hier dem relati- 
ven nuos angehängt, wie sonst dem 
ws, OTE, ÖTOTE, 0009 u.a. deimvov 
hier wie o, 560 das Mahl, das die 
Arbeiter gegen Mittag, wenigstens 
im vorgerücktern Vormittag ein- 
nehmen, sonst &gı0Tov, vgl. zu Od. 
n,2 


88. &dos, Ueberdruss an der Ar- 
beit, wie &xop&£oo«Tto, er hatte satt, 
vgl. zu Od. a, 134 un - deinvyo 
adnosıEv. 

89. olrov re — algei hängt auch 
noch an &nelre. Zu neol - alpei 
vgl. x, 139 (vgl. Od. ı, 362) zeol 
gyoevas nAv$ ion, unten 466. 

90. nuos - yalayyas d. h. von 
da an waren die Danaer im Kampf 
überlegen. 

93. auvrov ist Wiederaufnahme 
des schon genannten Objectes, um 
daran ein zweites zu knüpfen. 

94. n roröy -E£orn. Da diess 
ausdrücklich nur von Oileus bemerkt 
wird, lässt sich schliessen, dass 
Bianor auf dem Streitwagen getödtet 
wurde. Denn der folgende Vers 
(rov dt) geht auch wieder auf 
Oileus. 

95. i$US5 ueuawrte, um den Bia- 
nor zu rächen. uerwzrıov = 7, 739 
an derStirne, scheint Adjectiv (für’s 
Adverbium) wie &, 19 uerauaLıoy, 
n, 267 &£rougpalıoy. 
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vuß, oddE areparn dögv ol ox&se yahnoßapeıa, 
alla di’ arıng TAIE nal Öoreov, Eyaepalos dE 
Evdov ünag nrercdAlanto‘ dauacos dE uw ueucdre. 
\ \ x , y » P] Kar > [4 
x Toüg usv Ainev audı va avdowv Ayausuvwv, 
or7Ieaı sraupalivorrag, Errei sregidvos XırWvag' 
avroe 6 Pr 6° Iodv ve nai Avyrıyor Ebsvogikwv, 
T ’ ’ ’ x ’ B 7 
vie düw Ilgıauoıo, voIov xai yınaıov, Kupw 
> ce.ı\ ’ < \ [4 c ’ 
eiv Evi Öipow Eövras. © EV vOFog NVLoxever, 
"Avtıpos ad napeßaane sreginhvrög‘ w vor’ Ayuldevg 
’Iöng &v xymuoicı didn uooxowoı Avdyoıoıy, 
’ 33 _)3 ‘ Le 7 / P] L 
ronaivovv Er 08001 Aaßwv, nal EAvOEV Arroiywy. 
Ön Tore y’ Arpelöng eigvnpsiov Ayauduvwv 
tov Ev Örreg uabolo nova orndog Bahe dovgi, 
Avyrıpov av apa oug EAage Eiper, du Ö’ EBai” Immo. 
orregxousvos d’ ano Tolıv Eovkla Teiysa nald, 
yıyvWorwy‘ Kal yao OpE 7rüp0g apa vnvoi Honaı 


co» 


eidev, Or 


&E "Iöng &yayev nödas waüg Ayxıklevc. 


wg dE Akwv EAdpoıo Tayeing vjmwıa Tenva 
önıdiwg ovveaks Außwv ngarepoioıw 6dovoıv, 

> \ > > , c , > 7 > ’ 
EAFWV EIS EÜynv, AnaAov TE OP NTOE Arınvga' 


96. oy&de Imperfect, hielt dau- 
ernd zurück, hemmte. 

98. enaloxto, durch das in 
Folge der Verwunduug aus seinen 
Gefässen getretene Blut; vgl. &,100 
nalaooero d’ afuerı IJwonf, und 
zu den letzten drei Versen v, 397 
- 40. 

100. o1m9E0ı naupelvovras. 
Durch dieses Glänzen (die glänzende 
Weisse) der Brust soll wohl die 
Weichlichkeit dieser Asiaten und 
besonders ibre Jugend (vgl. das 
Gleichniss 113-121) bezeichnet 
werden. rzeoidvoe gleichsam r&- 
oıs&£dvoe, so dass der Begriff der 
Trennung, desHinwegnehmens noch 
hinzugedacht werden muss. (Vgl. 
ueslornur = Ex Tov u£oov fornuı, 
ueralow = Ex ToU ufoov aiow.) 
So trägt auch 247 Agamemnon die 
erbeuteten Waffen der Erschlagenen 


mit sich fort. — Ueber yıray vgl. 
zu v, 439. 

101. Avrıpov, der auch schon 
6, 489 genannt war. 

104. noao&ßaoxe, er war wie 
gewöhnlich der rapaßarns des an- 
dern, der Wagenkämpfer. 

105. uöoyoıcı Avyoıoıy. Das 
zweite speciellere Nomen ist Ap- 
position des ersten und vertritt die 
Stelle eines Adjectivs: mit weidenen 


“Gerten, mit biegsamen Schossen. 


Vgl. zu Od. v, 86 Ton& xloxos und 
im Französischen mouche-guäpe. 

111. yıyvooxwv d. h. weil er 
ihren vornehmen Stand kannte, liess 
er die Gelegenheit zu der guten 
Beute nicht unbenutzt. 

113-121. ws DE Adv - pEßovro. 
Diess Gleichnviss ist wie das Gegen- 
stück zu Od. d, 335-340. — dna- 
Aöv nrog, das zarte Leben, weil sie 
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1 0° el reg ve Tüynaı udka oxedov, ov düvaral apır 
xocıoyeiv alsıv ydo uw Uno Toouog aivög Indves“ 
xoprrallumg d' nı5e did dovud zvnva xai vAmv 
orreidora” IÖoWoroe xparamod InE0S Up’ öguns‘ 

BG oa Tois 00 TIg Övvaro yomıounjoar DAeFgov 


- Towwv, aAld xai avror dr’ Apyeioıcı PEßovro. 


autrae 6 Tlsioavdoov Te xai Immc0Aoxov uevexagımv, 
vieas Ayrıudxoro daipoovog, 05 ba udkıora 
xov0oov AlsSavdpoıo dedeyusvog, aykaa dwgn, 
ovx elaox’ EAtvnv Ööusvaı EavIıp Meveldo, 
[ \ ’ 2 ’ ’ 3 L 
tot reg On Övo naide Aaße noeiwv Ayausurwr 
eiv Evi Öipow Eövrag, ÖNod Ö EXov Wxeag Trrmovg' 
Ex yap OpEag Xeıewv Yüyov via oıyaldevre, 
\ \ ’ c > ’ 3 ' ca 
To dE KXuandnınv. 0 Öd Evavsiov woro Atwv wg 
Argelöns- to Ö’ aur &n Öipgov yovval£odm. 
P]; 
„Lwyoeı, Argeog vie, oü Ö’ üabıa desaı ümoıva‘ 
solle 0’ Ev Avrıudxoıo Öouoıs xeıunlıa aeitaı, 
yalxog TE xXgvoog Te moAununtög Te OldnEoS, 
TWv nv ToL xapioaıro marjo drregeioı ünoive, 
> - \ ’ 3,» x \ > A 74 
ei vwı Lwoig nrenidoıT Enti vnvoiv Ayaıdv. 
ws TW Ye nAaiovre ngooavdnınv Baoııma 


noch so jung sind. Der Hirschkuh, 
die den Jungen nicht helfen kann, 
entsprichtdieGesammtheitderTroer, 
welche die beiden Jünglinge ohne 
Beistand lässt (vgl.117 und 121). — 
Uebrigens hat arınvoo Aoristbedeu- 
tung. 

118f. di@ - UAnv = Od. x, 150. 
197. — Zum Rhythmus des folgen- 
den Verses vgl. Od. A, 594 Aco» 
Baotasoyra xTE. 

123. vieag ist wohl zweisylbig 
zu lesen, vgl. 128 opeas. — Os 6 
uclıora - oux elaoy' xtE., welcher 
am meisten es abrieth, also an der 
Spitze von Paris’ Partei stand. 

124. dedeyuevos steht iu dieser 
einzigen homerischen Stelle in der 
ursprünglichen Bedeutung = de&d- 
uEVOS. 


126. Aaße - 
hendit. 

127. öuoü d’ - innous (im 
Gegensatz von 103), zugleich 
suchten sie beide die Rosse zu 
lenken und am Ausreissen oder 
Durchgehen zu verhindern. Den 
Grund, warum beide sich dafür 
bemühen mussten, giebtder folgende 
Vers an. 

128. opeas, natürlich zunächst 
demjenigen von ihnen, welcher ge- 
rade den Wagen lenkte. 

129. zw JE, nämlich die Rosse. 

130. ta d’ aur’ - yovvalkosnv. 
Der Vers malt das ängstlich zaghafte 
Benehmen der Jünglinge, vgl.zu Od. 
ag, 15. 

131-135. (oygsı - Ayaıwy, vgl. 
&, 46-50. 


xateAuße, depre- 
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” Arovoav. 


el & IN >4 U ö ale co, 2 > 
„ei uev On Avrıuayoıo daigpgovog viees 2orov, 
c u Jan ’ B) hd Ü pP]; 
og scov Evi Towwv &yoon MevehAaov üvwyer, 
ayyekinv ELFovra adv avrıdEw Odvonı, 
audı xaraxreivar und 2Eeuev Or) ds Ayauovs, 
yov uEv ON Tov nargög aeında tioere Außny.“ 

3 \ ’ \ > Ice 3 w 

7, nat Ileioavdgov uEv ap iInrwv wos xauüle, 
dovei BaAwv nroög orndog‘ 6 0’ Unriog ovdeı £osichn. 
c [Ü 3.» 4 x 3 \ 3 
Innohoyos d° amöpovos‘ Tov au yauai EEevapgıker, 

6 P) \ 4 .. ’ > [4 > >» I [4 

xeioag ano Eipei ningag and T’ auyeva nödas, 
öAuov Ö’ Ws Eoosve nvkivdeodaı du’ öuikov. 
Toög uev Ea0 ' 6 0, 09ı nrAeioraı nAoveovro pahayyes, 
ın 6 Evogovo’, au d’ aAkoı Euxvnudes Ayxaıoi. 
greloi uev mieLoüg Ohenov peiyorrag Avdyun, 
inscheg Ö’ innhag — Uno opioı d’ Wero novin 
&x siediov, nv wocav 2giydovnoı miodes inıwv — 


xalım ÖnLowWvTeEG. 


> x ' B] [4 
aroo xoeiwv Ayausuvwv 


alev Gnoxteivov Ever’, Apysloıcı xeheiwv. 
sg Ö’ öre ip aidnkov Ev dEilm Zuneon Ün° 


140. ayyelinv &IHovro. Zur 
Sache und zum Ausdruck vgl. 0,384. 
Die Construction unserer Stelle 
wird besonders ins Rlare gesetzt 
durch », 252 und 0,640 neben 8,786 
ayyslos NAHE. 

141. 2ö&uev = Od. A, 531 2£8E- 
nevon. 

142. ToU raroos, dieses eures 
Vaters, vgl. zu Od. ß, 134 2x yoo 
TOU naTpös xaxa meloounı. 

145. &rropovos, vgl.94 2£ innwv 
xateralusyos, er schwang sich 
vom Wagen herab und wollte sich 
durch die Flucht retten. zov av, 
nämlich ‘Insroioyov. 

146. yeipas - xowes, um seine 
specielle Erbitterung gegen Anti- 
machos auszulassen (138 — 142). 
Durch diese Beziehung aber verliert 
das Benehmen des Agamemnon viel 
von seiner anscheinenden Rohbeit; 
vgl. übrigens auch /, 51—69. 


147. öAuov d’ ws Eooeve xr£. 
erinnert an v, 204 nxe dE uıy 
oyaıgnddv Elukauevos du’ öul- 
Aov; aber hier ist vom ganzen 
Rumpfe die Rede, den er durch 
einen Stoss in Bewegung setzte 
(£o0osvs), v, 204 vom Fortschleu- 
dern des Kopfes (nxe). 

150. peuyorras avayın in Folge 
des vorber erwähnten &yopovoaı: 
fliekend wurden sie niedergehauen. 

151. Zfnrınes. Ein Theil der 
Wagenkämpfer, die 47 ff. abgestie- 
gen waren, hatte im Verlaufe der 
Sehlacht die Wagen wieder bestie- 


en. 

154. aldv droxtelvov Ener. 
Die Cäsur nach dem dritten Fusse 
wird durch die Elision gemildert, 
sofern diese das apostrophirte 
Wort an das Folgende anzuschlie - 
ssen nöthigt, vgl. ı, 134. 

155. ws d’ öre - dunkon are. 
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1 rravın T eilupdwv Aveuog pegeı, ol dE Te Jauvor 
srodgpıiloı zrintovoıw Erreıyduevor Tevgög ÖguN‘ 


> c 


os Go ün’ Argeidn Ayausuvorı ninte xdonva 
Towwv pevyörzwv, roAAoi Ö’ Eguavgeveg imror 

0 xeiv’ dxea nporalılov Ava nrroltuoıo yepvpag, 
NVvıoyovg odEovres Auvuovag. ol Ö’ Eni yain 
xeiato, yurreocıv oAd @lAregoı 7 aldyoıow. 
"Erropa Ö’ Ex Peldwv Umaye Zeig Ex TE xoving 

Pl 3 3 ’ PY} > r r m 
Er T’ avdporraoing &4 3 aluaTog ER TE Xvdoıuov' 
5 Arosiöng d’ Enmero opedarov Aavaoicı nelevwv. 
oi de map’ "Ikov onua nalaıod Aapdaridao, 
uEOOov narı sredlov, cap’ Egiveov &00EVovro 

cc, / c \ x ’ 3 ı 9 

LEusvor reoALog‘ 6 dE neninywWg Errer alei 
Arosiöng, Audow dE nraldooero xeipag aarırovg. 
0 aA” öre dn Iuauag ve nnülag nal p7YoV ixovro, 


Zum Wechsel des Modus vgl. Od. 
d, 335 -339._ Hiad. 8, 1478. — 
atvlo, ap ns oudeis dfvllaaro. 
Euvlov ist nur das gehauene oder 
gefällte Holz, nicht das stehende 
auf dem Stamme. 

156. zavın T ellvpowv xıE., 
vgl. v, 492. eilvpao und eilvga- 
Cw, Intensivformen zu eilvw, wäl- 
zen, fortwirbeln. 

162. yurreooıy - aAöyoıoıy. Ein 
Ausdruck der Schadenfreude, der 
auf tiefgewurzelten Hass schliessen 
lässt, vgl. 393 — 395. 

163. "Exrooa d’ -ünays Zeus. 
Eine Anerkennung: der Heldenkraft 
und Tapferkeit des Agamemnon, 
vermöge welcher Hektor nur durch 
unmittelbare Einwirkung des Zeus 
vor ihm geschützt werden konnte. 
Noch anschaulicher macht uns diess 
der Mythus 185-210. vüraye 
während dieses ganzen Kampfes, 
der anhaltenden Verfolgung der- 
Troer, also nicht: er entführte, son- 
dern: er entzog (fortwährend). 
So erklären diese zwei Verse zu- 


gleich, wie Hektor aus dieser harten 
Drangsal ungefährdet und mit un- 
geschmälertem Ruhm hervorgehen 
konnte. Zur Häufung der Synony- 
ma Bel&wy — xudouov vgl. Od. A, 
612 vouival Te uayaı TE povor 
T avdopoxtaotaı te. 

165. oyedevoy, voll Eifer, eifrig 
und zum Eifer antreibend = oxev- 
Orumüg (oypodoos, arevdw, arrov- 

N). 

166.f. rap’ "TAov onua - rag 
&oıveov. Zu diesen Ortsbestimmun- 
gen vgl. x, 415. £, 433. Auch nach 
unserer Stelle können das Grab- 
mal des llos und der wilde Feigen- 
baum in ziemlicher Entfernung von 
einander, das erstere in der Ebene 
oder dem Iowouös nedloro, der 
letztere näher an der Stadt, gedacht 
werden, so dass die Troer an dem 
einen vorbei zum andern, und dann 
wieder von diesem gegen die Stadt 
fliehen. 

170. Zxoıas te nulas xal (py- 
yov, dieselbe Ortsbestimmung wie 
L, 237. ı, 354 _ 
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879” doa Ön ioravıo nal aAANkorg av&uıwor. 

c 3» \ ’ [4 [4 ‘ 44 
ol Ö Eri xdtı 11E00Ov Tiediov Yoßeovro, PoES WS, 
cı ’ > [4 \ b} \ > ad 
üs ve Atwv Epoßnoe nolwv Ev vuxrög Auolyo 

, w Ü > Im > [4 ) \ Pl} 
raoag‘ 17 dE T IN avapaiverar aiig OALEFEOG‘ 
ins Ö° 2E auge Eabs Aaßuv xgarepoicıv Odovoıv 
srewrov, Erreita dE FI aiua nal Eynara ravra Aaplooeı. 
N \ > , „ 2 , 
ws Toig Argeiöng Eyenre npelwv Ayausıuvwy, 
altv Anoxveivwv TOv OnioTarov" ol Ö’ E&peßovro. 
[roAAoi dE mugmveis ve nal Unrıoı Eurteoov inıwv 
Aroeidew Und xepai“ rregırroo yap Eyxei Höer.] 
al Orte Ön ray Euellov Uno nnrolıv ainv Te TeiXog 
iEsoYaı, Tore d7 ba nrarne avdgwv Te Jewv Te 
”"Iöng &v xogugnoı nadelero nıdrdoc 

> 15 [4 0 99 (4 » e „ > ‘ ı“ 15 ’ 

\ 

ovgavodev narapag' EXE Ö GOTEEONTV HET XEgoiv. 
’Ioıv d’ argvve xovoontegov ayyelkovoav. 
„Baox’ Ti, Ioı vaysia, röv "Exrtogı nüFov Eviones. 
Ope’ av Ev nev öoc Ayauduvova oiva Aawv 
Yuvovz' Ev pouaxoıcoıv Evalpovra oriyag avdgwr, 
töpo’ avaxugeitw, rov 0’ Allov Andv avwxdw 
ucgvaoFaı Önioıaı xark xgarepnv Uaulvnv. 

> 1 > ’ >» nn x \ Da ‘ yo 
avrag Errei #’ 1) dovgl Tuneis n Pinuevog Io 
eis Inrzeovg üleraı, TöTE ol nodrog Eyyvallko 
xreivewv, eis 0 ne vhag Eroosluorg Aplanraı 
dun T’ nelıog xal Erui avepag legov EAdn.“ 


171. faoravro, die Troer, und 
zwar, wie das Folgende zeigt, die 
einen derselben, die vordersten: so 
dass of u£r, of utv nowror hin- 
zugedacht werden kann. 

173. &v v. @uolyo, vgl. zu Od. 
d, 841. &v ist nur bier beigefügt. 

174. naoas nur wegen des Ge- 
gensatzes zu 77 in als Apposition 
angehängt. 

176. Aayvcosı (Adntw) onoma- 
topoetisch = were no100 NyYov &- 
vapoogi. 

1198. zroAlol - Hvev scheinen 
hier am unrechten Platze ange- 
bracht, da nach 159f. die nächst vor- 

TIliade I, 4. Aufl. 


hergehenden Verse nur auf das 
Fussvolk gehen können; der zweite 
ist nach 77, 699 gebildet, der erste 
erinnert an 77, 379. reg rpO, um- 
ber und vorwärts, vor und um sich 
her, links und rechts vor sich her. 

187. oyo’ av ufv xev. Vgl. zu 
Od. &, 361. 

189. araywpeito, nämlich vor 
Agamemnon, nicht überhaupt, wie 
das 204 gebrauchte Unoeıxe und 
211-213 zeigen. 

192. eis Tnrnous akereı, vgl. @, 
536 26 Teiyos ainreı und unten 
273 &5 diggov Ö arognvoe. 

193f. xıeiveıv els 0 xEe-Eldy 

25 


11 
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200 


205 
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7 
üg Epar’, oüd’ anidmoe nodrjveuos wxea "Igıs, 
nd \ PB } ’ > [4 , » c ’ 
Br de xar’ ’Idalwv opewv eig IArov ionv. 
eig’ viöv IIgıauoro daigypoovos, “Extoga diov, 
Eotaor Ev I Inmocı xal Gpuacı rnolinroioıv. 
m p) 3 
ayyov Ö’ iorausvn nrgoospn nodag wrea Igıg 
„Exrog vie IIgıauoıo, fi uijtıv aralavre, 
[4 AT ’ ’ 
Zeug ue narıjg nooenxe Teiv Tade uvINTaoFaı. 
m >) [4 _ 
Ope’ Av Ev nev Öoas Ayauduvova srouueva Aaov 
$uvovr’ Ev nrEOUEXoLOLW Evaigovra Oriyag Avdowv, 
’ > c ‘ ‘ \ 3» \ e 1 
Topp’ vnosıne uaxng, Tov Ö aAlov Anov avwyd 
ucovaodaı Önloıcı zara “parepnv Vauivnv. 
> \ > ’ >» I» \ \ I’\ ’ > m 
arrag Errei * 1 Öovgi Tvneig n PAnuevog I 
eig Irıovg Gleraı, ToTE Tor xedtog Eyyvalıdeı 
zreiveiv, eig OD xE vnag Evooeluorg apiamaı 
dun T’ n&klıuog xai Erri xvepag teoov EIN.“ 
c \ > a > JR a WER [a >» 9 3 
n Ev do WS Eimovo aneßn sıodag wWarea Ipıs, 
a » 2 3 9 \ ’ 3 - 
Exntwo Ö° EE 0x&wv Güv TEeuXeoıv aAro xauale, 
’ > IE, a \ x P 7} U 
rallwv Ö 05Ea doöga zara Grgazöv Wyero mavım, 
> [4 \ 
oTeUvwv uaxXEoaoIcaı, Eyeıge dE pVAonıv alvı. 
oi Ö’ ElskixInoav nal Evavrioı Eorav Axaı. 
Aopyeioı 0’ Er£gwdev Exapruvavro palayyac. 
> ’ \ , \ > > ’ > >> 3 4 
vorüvdn dE uayn, OTav Ö avrioı. &v Ö Ayausuvwyv 
m B > B7} \ \ 4 c [4 
zrEWTOg 0g0v0 , E}Elev dE roAu rooudyeodaL Aanayıwv. 
Eorıere vov ol, uovoaı OAvurıa Öwuar' &yovoat, 


— po, 454f. Diese Verheissung wird 
später o, 232 —- 235 beschränkt und 
genauer bestimmt; hier bei der 
noch grössera Entfernung der Er- 
füllung konnte sie wohl etwas all- 
gemeiner gefasst werden. Uebri- 
gens ist begreiflich, dass der zweite 
dieser Verse leicht zur Formel 
werden konnte. 

196. eis "IAıov ignr, vgl. zu n, 
20 "IAtov eis keonr. 

211 - 214. 2£ öyEwr - Ayaıov 
= 8, 494 - 497. L[,103 - 106. 

216. aprturgn JE uayn, instau- 
rata est pugna, napnroudogn de 


0 möltuos. 

218. Eonere- Eyovonı=B, 484. 
Die feierliche Anrufung der Musen 
stebt bier nicht, weil Agamemnon 
noch eine besonders grosse Zahl 
getödtet hätte (er erlegt nur noch 
zwei Genannte 240 und 261, aber 
freilich ausser diesen ohne Zweifel 
auch eine grössere Anzahl Unge- 
nannter 264f.), sondern vornehm- 
lich weil diese neue Grossthat Aga- 
memnon’s alsobald seine Verwun- 
dung herbeifühbrt und ibn die 
Schlacht zu verlassen nöthigt. Ue- 
brigens verlangt der Dichter nicht, 
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ög tıs dn nowrog Ayausuvovog avriov TAIev 

n aurov Towwv 78 aAeırwv Enrıxoigam. 
Ipıdduag Avsnvogiöng Nüg Te neyag TE, 

06 Todpn & Denen Egıßwäanı, „Ameege uni. 
Kıoons tor y’ ‚E9gerbe döuoıg Evı TurFoV £ovra 
unTgorarwe, 05 Tinte Osavo) xallıapyov' 
avrag Errei 6° NAng Egınvdeog ixero uErooV, 
aurov uw naregvxe, didov d’ 6 ye Ivyarsga NV 
ynuas Ö’ &4 Yakauoıo vera aAkog Ixer’ Ayawv 
oUv Övonaidsxa vnvoL xogwvioıv, ai ol Ersovro. 
Tag ner Erreit & Tlegaoen Aine vjag E&ioag, 
avrag Ö sweLög &ov eig "IAıov eihmAovder‘ 

ös da Tor’ Argelden Ayayısuvovog avriog 79er. 
oi d° öre dr oyedöv noav Erı’ aAAmkoıoıv lovreg, 
Aroslöng uev äuagre, sragai dE ol Ergdrer’ Eyyog, 
’Ipıdauag dE nard Lwvyv, Iwgnxog Evegdev, 
voE, enni Ö° aörög Eoesıce, Papein xeıpi nrıdnoag' 
oüd’ Zrope Twornea navalolov, alla old zueiv 
doyiow avroueyn, uoAıßog wg, Eredser’ aiyı. 
xal TO Ye xsıpi Aaßwv EUgvnpeiwv Ayausuvwv 


dass ihm die Musen alle Erschlage- 
nen nennen, sondern nur, wer dem 
Agamemnon zuerst entgegen ge- 
treten sei, wozu er also ein be- 
stimmtes Wissen bedurfte, vgl. £, 
508. zz, 112. 

223. Kıooüs aus Kıcoofas, wie 
Eeuns = Eou£as. Vgl. &, 298f. 
Bt:avo — Kıoonls. 

225. nßns - uEroov, vgl. zu Od. 
v, 101 oguov uErgov. 0, 217. 

26. avzrov - nv = Lt, 19. 
Iphidamas erhielt also die Schwe- 
ster seiner Mutter zur Gemahlin, 
wie Diomedes &, 412. 

227. 2x Salduoro ist mit dem 
folgenden fxsro zu verbinden: 
gleich nach der Vermählung zog er 
bin nach dem Ruf der Achäer; =», 
364 moAfuoıo uera xlkos Eiln- 
ovsaı. 


229. 2v Ilsoxwrn (vgl. ß, 835), 
im Gebiet von Perkote, da die Stadt 
in einiger Entfernung vom Meere 
lag. 

233. apa) - Zroaner’, seit- 
wärts wandte sich, flog, = v, 605. 

234. xzara Coynv. (ovn und lw- 
orno 236 sind gleichbedeutend ; 
vgl. zu d, 132f. Iwonxos Eveoser, 
am untern Tbeile des Panzers oder 
unten am Panzer (der durch die 
lwovn zusammengehalten wird), wie 
252 ayxwvos Eveg$ev, unten am 
Ellenbogen. 

235. aurös, er selbst, mit der 
Kraft und Wucht des eigenen Rör- 
pers. 

237. apyvpw ayroufvn, auf Sil- 
ber stossend, ohne Zweifel an dem 
mit Metallblättern belegten (worne, 

25* 


220 


225 


230 


235 


388 


TAIAAOZ A 


1 8%’ drmi ol ueuads wg Te Aic, dx d’ &pa xerpdc 
0 Orraacaro' röv Ö’ Kopı nAn& auyeva, Avce dE yvio. 
ws 6 u auIı nIEOWv xoımoaro xdArcov Urrvor 
olxtoög, ano uynorng aAdyov, Koraioıw donywv, 

’ T Pi ! » \ »» 
xoveLding, ng od Tı Xagıy Ide, rolle Ö Ebwrev" 
nowg” Exarov Boüg dwaer, Eneiva de yihı' ündorn, 
alyag Öuod xair Olg, TE ol Gomera noLelvovTo. 

di) Tore y’ Aroelöng Ayazuvov EEevagıdev, 

- x fd »y»>ı .c P) 2 [4 U 
Pr dE pEogwv av’ öuıklov Ayav Teiyen xald. 

toöv Ö’ cs oliv Zvönoe Kowv agıdeixerog avdewr, 
x > ’ ’ ı € [4 

sroeoßuyevng Avınvogiöng, xgarepov ba &E nrevdog 
OpFaluoig Exaiviye KadıyyToLo TTEOOVTOR. 
orn Ö’ eiga& oiv dovgl, Audwv Ayanızuvova dioy, 
yuke dE uw xara yeioa JLEONV, Ayawvog Evepdev, 


>0 


vgl. d, 186. 

238. TO ye weist auf alyun zu- 
rück, doch so, dass dem Sprechen- 
den mehr Jdogv (der Schaft), den 
Agamemnon fasst, als die Lanzen- 
spitze vorschwebt, vgl. zz, 115 - 
118, wo beide Bestandtheile be- 
stimmt unterschieden werden. Den 
umgekehrten Fall bietet y, 164 - 
167 dar. 

239. ws te Als. Auch der Löwe 
soll dem Jäger zuweilen den Speer 
wegreissen und sich sogar damit 
verwunden. Einen ähnlichen Zug 
erwäbnt Virgil Aen. 12, 7 vom ver- 
wundeten Löwen: fizumque la- 
tronis (venaloris) Impavidus fran- 
git telum et fremit ore cruento. 

240. zov did. i. auröv dE, Iyı- 
dauavta. 

241. yalxsov ünvov. So Virgil 
Aen. 10, 745: Olli dura quies ocu- 
los et ferreus urguet Somnus, 
in aelernam clauduntur lumina 
noctem. 

242. «mo - @dloyov und «oroi- 
cıy sollen beide das Epitheton o?- 
xtoos begründen: das erste Jieser 
Motive wird aber noch durch drei 
besondere Verse näher ausgeführt. 


Zur Stellung des Epitheton xovpı- 
Öins (das bier eine deutliche Hin- 
weisung auf die Jugend enthält) 
im Verhältniss zu uynorijs @Aoyou 
vgl. Od. «, 130f. 25 Hgovo» &i- 
or üywr, uno Alte NETaaORs, 
xualov daıdalcoy. - ns av u 
z«oıv ide, er erfuhr, erlebte keine 
(zuost, keinen Dank von ihr, wegen 
der gar so kurzen Verbindung (227). 
Daran schliesst sich passend die 
Erwäboung seiner reichen Braut- 
geschenke (roAi« - norualvovro). 


214. yliıa, erg. unjla, tausend 
Stück, wodurch alyas und örs zu- 
sammengefasst werden. Vgl. 697 
‚zg1nx2001« nach nwv ufy' olwy. 

243. auıdeizeros avdewv, vgl. 
zu O4. 9, 382. 

251. evoa@& Schol. &x rov ria- 
ylov, niaylws (eig. in die Breite). 

252. xar& yeiow ueonv, mitten 
am Arme. Dass dieser, und nicht 
die Hand, gemeint sei, setzt die 
Bestimmung eyxwnrog Erepter (vgl. 
zu 234) ausser Zweifel, Zu einer 
solchen Wunde passt auch das 
nachherige Verhalten des Agamem- 
non am besten. 
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aryrıngü de ‚Jıeoye pasıyov dovgög axwun. 
Öiynosv T’ üg ETTELT avas avdowv Ayausuvwv' 
all” odd” wc aneinye ‚Haxns ndE rrrolzuoıo, 
aA Ertögovae Kowyı Exov dveuorgepäg EYYOS. 

n ro ö Ipıdanovre xaciyrnrov xl Örorcgov 


Eine rodög nenaug, nal dursı navrag apioroug' 


tov Ö’ EAnovr’ av’ öuıkov Ön’ donidog öugpaho&oans 

ovT7ae Svore yahınoei, Avcs de yvia' 

roio Ö' En’ "Ipıdauavrı xdgn arıexorde nragaordg. 

39° Avriivogog vieg Gr’ Argeidn Bacıızı 

sröruov avarıımoavres Edvv dörov ’Audog Elow. 
avrag 6 rwv Aallwv Enenwisito orixag Avdowv 

Eyyei T’ Qogpi ve ueyaloıci TE yepuadioıoıy, 

öpga oi aiı Erı Feguöv avrvoder 2E wreulng. 

adrag Enei TO uev Elnog Eregoero, nadoaro Ö’ alue, 

öselaı Ö' oduraı dövov uevog Argeidao. 


>» cc 


cs Ö 


öT’ av Wdivovonv Eyn Pehog Ö&l yuralxe, 


Ögıuö, TO TE nrpoleloı uoyooröxoı EikeldvLaı, 


256. aveuorpepis scheint er- 
klärt zu werden durch go, 55f. ro 
dE Te (Epros - Elalns) nvorol 
dov£ovoıv navrolwv avEf- 
uwv xal re Boveı avdei deux. 

257. xaoiyvntov xal ÖTTETEOY, 
vgl. zu y, 238, und zu ünaroog ß, 
765 6 Orgıyas oltreus. 

259. rov dE d. i. dxeivov d8, 
Kowve, auf welchen sich auch ö 
257 und toio 261 beziehen. — Un’ 
ontdos oug.al. ist mit ovrnoe 
zu verbinden in ‚dem Sinne: unter 
dem Schilde hervor d. bh. indem er 
beim Ziehen des Leichnams sich 


vom Schilde entblösste. So erklärt 


und umschreibt d, 468 srisvon, Ta 
of zu ıyarTı nap aontdos EEepe- 
van, oVInOE x. 

261. 27° ’Ipıdauavrı, auf oder 
über Iphidamas’ Leichnam, so dass 
dieser statt eines Blockes diente. 

262. £y9o ist mit TOTU0V Gva- 
nAnoeyres zu verbinden: da, bei 


dieser Gelegenheit. 

264. Enenwieito orlyas ovdo. 
=540, bier in anderer Weise als 
Öd, 231. 250, nämlich angreifend und 
kämpfend. 

208. okeinı d’ oduvaı düvorv 
xt£E., da drangen heftige Schmerzen 
0. s. w. So lange aber das Blut 
fliesst, entstebt noch keine Ent- 
zündung in der Wunde. 

269. &yn gleichsam: inne bat, im 
Besitze hat, d. h. getroffen bat und 
nun fortdauernd ‚quält. 

270. #0yo0Toxos (eine von der 
sonstigen Analogie abweichende 


“Wortbildung von noyos), unter 


Schmerzen gebären lassend, die An- 
strengung der Geburt herbeifüh- 
rend. eileldvia (vgl. zu Od. 7, 
188) scheint eine allegorische Be- 
zeichnung der Geburtsstunde (der 
gekommenen Stunde). Vgl. r, 119 
rede d’ ell&ı$ules mit Evang. 
Joann. 16, 21 7 yuvn öray alaıy 


255 
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1 “Hong Iuyariges rıngas wölwag Eyovonı, 
Ws ökel” odivar düvov utvos Argeidao. 
&s Öipoov d’ avögovos, xal.nvıöyw Errershlev 
ynvoiv Errı yAapvonoıw Elavveuev‘ ZyFEro yüp xnp. 
Nuoev de dıangioıoy Aavaoioı yeywvus. 
„w giloı Aogyslwv NHyntoges ndE uedovees, 
vueig uEv vyuv vnvalv Aulvers movrorcöpoLcıv 
gpulonıv dpyaltıv, Errei 00x Luf umriera Zeig 
elaoe Toweooı navnufpıov zrolsuibew.“ 
ws Epa9”, Nvioxos Ö' iuagev nahkirgıyag Irrreovg 
vnag Ercı ylapvods' To Ö’ oun ünovıs ereadmm. 
üpoeov dE orndea, balvovro dE veode xovin, 
teıgouevov Baoıl)a uayng Arıdvevde PEoovres. 
“Ertwg d’ ws &v0n0’ Ayausuvova voopı xıdvra, 
Towoi re xal Avxioıoıy Erenlero uaxpov dvcag 
„Toweg al Avxıoı nal Adgdavoı Ayxınaynral, 
dvegeg Eore, plkoı, uyngaode dE FJovgıdog aAxnc. 
oiyer’ Avrio WeLorog, Euol de uEy eiyos Ebwnev 


Zeig Kooviöng. 


AAN” iFUg Elavvers uWvugac Inreovg 


ipFuwy Aavanv, iv’ Ürrepregov eiyog &onadye.“ 

WG EinwWv Wrgvve uEvog nal Fvuov Exdorov. 
wg Ö’ Ore od TIg Ironie xuvag dpyıödorrag 
vein Ere aygor&ap avi nangio NE Akovrı, 


lunnv Eye, ötı nAIEV N Dom 
Ruvrns. 

271. &yovoct, in sich enthaltend, 
mit sich führend. 

272. 0&ei’ Oduvaı, einziges Bei- 
spiel des in einer Nominalendung 
abgeworfenen Dipbtbongen «ı. 

2714. ynvoliv—- ylag. 2., den 
Schiffen zuzufahren = e, 327. x, 
392 vnvalv - venusde. 

275. Nuoev - yeymyas = 9, 227. 

277. vnvolv auuvrere. Natürlich 
ist Agamemnon, der jetzt selbst zu 
den Schiffen zurückkehren will(251), 
auch für die Sicherheit der Schiffe 


besorgt. Vgl. aber auch 311. 315. 
(569). 

286. Aapdavoı sonst auch den 
Troern zugezählt, vgl. zu, 819.— 
Von bier an erhält Hektor das 
Uebergewicht im Kampfe. Doch 
befindet er sich noch auf derselben 
Seite, wohin er sich den Agamem- 
non meidend begeben hatte (vgl. zu 
159), daber noch 498 uayns Er” 
KELOTEERK naons. 

293. ovi xarrolw. In dieser Ver- 
bindung scheint xargıos wirkli- 
ches Adjectiv, das aber durch Aus- 
lassung von oös (414) wieder zum 
Substantiv wird. 
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ws Er’ Ayauoicıw oeve Towas ueyayuuovg 
“Extwo Ilgreniöng, BgoroAoıyo Loos "Apnı. 
adTög Ö’ Ev nrowroLcı uEya poovswv 2Beßnxei, 
&v Ö’ Ere0’ vouivn Önepadı loog delln, 
co [4 > ’ > 9 
n ve na$aAlouern locıdean mOvrov Opivei. 
B 27 ’ w [4 3: cc 2 ’ 
Ev}a TIiva noWrov, viva Ö’ Torarov Ebsvagıdar 
“Exrwo TIgıaulöng, Orte ol Zeig xüdos Edwnev; 
Aoaiov uev srowra nal Avrovoov xai Orirnv 
xai Aökona Kivriönv nat 'Ogpelrıov nd’ Ayelaor 
Alovuvov 7’ 'Rgdv re nal Inmövoov eveyapum. 
\ y)>o >» c ’ n c > \ Pl) 
Toüg ae’ 8 y nysuovag Aavauy Ehsv, aürag Erteita 
[4 c c [4 ’ ’ ' 
inFUV, WG Orrore vepen Zepvgog arvpellsn 
doysor&o Norouo, Basein Anlkarıı Tuntwv‘ 
srolAöv dE TgoQL aüua avAivderan, Öwoce Ö’ üyyn 
oxidvaraı EEE avsuoıo noAvshayatoro lwig' 
[A| „ \ ,  » ce ı co ’ - 
WS ga seunva naonay vp Exrogı dauvaro Aawv. 
Eva ne Aoıyög Env nal aunyara Epya yEvovro, 
xal vu Ev Ev vjeogı 71E0ov pevyoyres Ayauot, 
ei un Tudeidn Hıoumdei xexker’ 'Odvooevs 


297. unegaı, Schol. unreoßal- 
lovrwg nveovan. 

299f. Erg - Edwxev erinnert an 
obigen 218; doch ähnlicher sind 
&, 103 und 7, 692, auch 9, 273. 
Nitzsch: „Eine rhetorische Formel 
zur Andeutung einer grossen Menge 
ist: wen zuerst, wen zuletzt?“ 

301-303. Aoalov - "'Innovoor. 
Neun Namen von grösstentheils 
unbekannten Helden; doch kommen 
Aurövoos, Acloıp, "Oye£itios, 
Ay£ıoos auch als Benennungen an- 
derer zum Theil trojanischer Per- 
sonen vor. 

3V5.f. Veyea - apyearao No- 
Toıo, die vom Südwind gesammelten 
Wulken. Ueber die Kraft des Ge- 
nitivs vgl. zu Od. »v, 99 aveumv 
- Jvoanwr ueya xuur. AEYEoTNS 
kann auch Beiwort des Südwindes 
sein, sofern er oft die Luft beson- 


ders hell und durchsichtig wacht, 
daher auch _4evxovoros, albus No- 
tus. Die Vergleichung bezieht sich 
auf die unwiderstehliche, nicht zu 
ermüdende Kraft, mit welcher Hek- 
tor die gedrängten Achäer vor sich 
her treibt und peitscht. Die Menge 
der Erschlagenen ist mehr eine zu- 
fällige Folge. Baseln geht auf die 
dichte, nachbaltige Fülle des Stur- 
mes oder Wirbels. 

307. zoAlov gehört als Prädicat 
zu xuAlvdere:r: mächtig, gewaltig 
wälzt sich. Zu rgögyı züun vgl. 
Od. y, 290 zuuara TEoWoeVTa. 

3u8. & ar£uoro - luns wie d, 
276 uno Zeyvooro lwns. noiv- 
niayxtoro gehört zu av£uoıo. Die 
beiden Verse nollov - lwns die- 
nen nur zur Ausmalung des Bildes. 

310-312. &v$« xe-el un. Auch 
jetzt noch, da Zeus selbst den 
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11 Tudeldn, ri madbvre AelcoueIa Fovgıdos alxns; 


315 


320 


325 


all” ye deroo, rrenov, rag’ 


u)» 


Zu’ Toraoo* dn yap EAeyxos 


Eooeraı Ei ev vnag Ein nogvdalodog "Errwg.“ 
tov Ö’ amauesıBouevog rgo0spn xoaregög Aroumöng 
\ \ [4 3 \ ’ 
 roı 2yo ev&w nal rAmoouaı alla uivurda 
y ’ 
Tucwv Eooeraı dog, Errei vepeinysgera Zeis 
, Ind U [4 - 
Towoiv dn Boleraı dovvaı xgarog TE reg nuiy.“ 
- ij _ 
7, nal Ovußgalov Ev ap inrwv woe xonäls, 
\ > [4 > N 
dovei Balwv xara uaLov agıoregov. aürag Odvagsvg 
> ’ 4 ’ - PL} 
avıldeov Heparıovra MoAiova Tolo üvaxroc. 
ToÜg Ev Ener’ Elacav, Errei rol&uov arıenavoar‘ 
x >  »)’!.c 9 ’ c c ’ 
to Ö av OyuÄkov Lovre xvdollleov, WG OTE XATTOW 
Ev KVOL FNoELTnoL EYE PpOVEovTE 7TEONTOV' 
[a De 1 n ‚ , > _ N > ’ 
ws olexov Towag zrakıvopusvo, avrap Axaroı 
doraclwg pelyorres averıveov “Extopa diov. - 
DL, 2 Car ’ x >» , >» ı 
Evd" EAELTV ÖIgov TE xal avege Ömuov apiorw, 


Hektor im Siegeslaufe begünstigt, 
halten einzelne Ilelden der Achäer 
das andringende Verderben auf. 

313. T( naYovre tadelod wie bei 
den Spätern; vgl. zu Od. w, 106 
Te nmatoyres- yalav Eluvre. — 
Auch sie waren also von der allge- 
meinen Flucht eine Zeitlang fort- 
gerissen worden. 

.3l4f. dn yao- Eooeraı, denn 
es wäre doch eine Schmach, ein Vor- 
wurf für uns; vgl. zu y, 412. 

317f. ulvvv3a nulwv Eooeraı 
dos. nucwv ist Genitiv des Ob- 
jects, wie 0, 80 rwy in TE uoı ToV 
ndos; Der Sinn ist nämlich: nur 
kurze Zeit wird man unser sich 
freuen, Genuss und Vortheil von 
uns haben. 

319. Bolster, vgl. zu Od. &, 234 
28oAovro. Zur Construction vgl. 
a, 117. 

322. Toio &veaxros, dieses seines 


Gebieters, Herrn (©vußgcios), 
vgl. 620. 
325. ueya goov£ovre hier von 


Ebern wie 296 von Hektor: voll 


Muth. 

326. ralıyopufvw, eis Tounlom 
öpounoartes. Der Gegensatz ist 
unten 572 öguera 7E000w. — 
aurao Ayaıol — avEnvsov bezeich- 
net dıe Wirkung, welche das Ein- 
schreiten der beiden Helden auf die 
Gesammtbeit der Achäer hatte. Die 
Wortfolge ist: aonaolws are 
zıveov (freudig athmeten sie wieder 
auf) yeuyovres Exroga d. Eigent- 
lich ist “Zxrop« diov nur nach- 
trögliche, an sich entbehrliche Er- 
gänzung zu pevyovres. 

-328. ElErmv, sie erfassten und 
bezwangen, indem &A&tnv bei jedem 
der zwei Öbjecte eine verschie- 
dene Bedeutung bat. Die Handlung 
wird aber hier ungenau beiden Hel- 
den gemeinschaftlich zugeschrieben, 
während sich aus 333-335 ergiebt, 
dass sie von Diomedes allein voll- 
bracht wurde: vgl. x, 478. - avegs 
dnuov aopforw, die edelsten Män- 
ner im Volke = u, 447, vgl. zu Od. 
&,,34f. agıorjes xara dijuoy 
navroy Daınzwy. 
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vie dem M£porcog Ileoxwolov, ög Tregl navıwv 
Ndes uavrooivag, oddE ovs maidag Euoxev 
oreiyeıv ds moheuov pIıonvope. Tw dE 0L od Tı 
eudEoINv" ahoss yap &yov uelavos Favaroıo. ' 
vos uev Todelöng dovpınleırög Auoundns 
Hvuod anal Ywuyig nexradev aAvTa TEVyE” Arımdoa“ 
Innödauov Ö’ Odvosig nal "Yreeipoyov EEevagıker. 

&vda opıy nard loa udynv Eravvooe Kooviwv 
&E ”Iöng nadopwv" voi d’ aAAmkovs dvagıbov. 
7 coı Tvdeog viög Ayaoreopov ovrace dovgi 
IIcıuoviönv Howa xar’ ioyiov‘ oüde yag Inmou 
Eyyüg E0av rrgopvyeiv, aacaro dE ya Pulp. 
Toüg EV Yüg Jepdrnwv Arcavev}' Eyev, altae Ö srebdcs 
Hove dia nreoudxwv, Eiws plAov WAeoe Fuuov. 
“Ertwe d’ O&Ü voroe xard Oriyag, WoTo Ö’ Er’ aütorg 
neninyWs" Aue dE Towwv einovro pahayyes. 
röv ÖdE idwv Ötynoe Bonv ayados Auoundng, 
alıva d’ Odvoora rpoGspwWveer Eyyis Lövra 
„row In Tode zunua xvlivderan, oßgınog "Ertwe. 
all äys Ön orewuev nat alebwuscdhe LEvovreg.“ 

7 da, xai aurıenalwv srgoisı ÖoAıyoaxıov Eyyog, 
xol Bdlev, 000° Apduapre TIrvoxouevog xeyalnpır, 


329-332. vie - Saydroıo = ß, 
831-834, wo auch die Namen die- 
ser beiden Meropiden vorhergeben, 
4donoros (vgl. £,37) und Augpıos 
(e, 612). Es erscheint daber wie 
absichtlich, dass hier die Namen 
weggelassen sind, um den Wider- 
spruch zwischen dieser und den 
beiden eben angeführten Stellen 
weniger hervortreten zu lassen. 

334. xexadwv, vgl, zu Od. g, 
153 xexad'nası. 

336. zara doa- Eravvooe (vgl. 
72), er liess (eine Weile) gleich 
schweben den Kampf, = u, 436 En} 
loa uayn 1Erato nroleuos Te. 
340. dacaro - Jvug, schwer 
hatte er sich im Gemüthe verschul- 
det, nämlich durch zu grosses Selbst- 


vertrauen und daherige Unbeson- 
nenheit (in welcher er sich so weit 
von seinem Wagen entfernte). 


343. v0n08, nämlich aurovs, T'v- 
deldnv xal’Odvooea. Ebenso £r’ 
adrovs. 

347. xvilvderaı, Schol. and 
HeoU Enkoyeran, Brokws zatapf- 
oereı. Einzig das Bewusstsein, 
dass Zeus und das Schicksal auf 
Seite des Hektor seien, macht den 
D:omedes vor ihm zagen. 


350. TITvoxöueros xeyeinpıy 
verbinde mit ovd’ ayuuapre, so 
dass nach diesem negativen Gliede 
die folgende Bestimmung &xonv x&x 
xoovde wieder an ABalev hängt, 
vgl. zu.376. 


335 


340 


345 


350 


N 


a 
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äxonv xan xögvta. zelayyIn 6’ arrö yahrdpı yalxds, 
000” ixero xoda xal0y‘ Epinaxe yap Tovpalsıa 
zeintvyog aulwrug, vv ol ope Doißog Arcölkwr. 
"Extwp 6’ wu’ anehedgov avedgaue, uixto Ö’ Önikp, 
orn dE yvd& Egıraw, nal dgsioaro xeıgi Trayein 

yalns‘ aupi ÖE Boos xelaıyn voß inakvıyer. 

opoa dE Tudeiöng era dovgarog wxer’ Egwijv 

nie dıa rooudywv, Oyı ol Karaeioaro yaing, 

zöge’ "Ertwg Aumvvro, nal ar &g dipgov Ögovcag 
EEelao’ ds nAndUV, nal alevaro xiga uelaıvor. 


>» > 


dovgi 


Erreioowr rg0GEgN nogaregog Tıoundng 


- y 2 

„eE ad vor Epvyeg Favarov, xUov. 7 TE vor Ayyı 
nAyEe xanov‘ viv aure 0° Eotooaro Doißos Arnold, 
T [4 „ RN en >, 
w uällsıg evyeoFaı lv Es dovrov AxovıWV. 
y , P} ’ vo > ’ 
n I79 0’ EEarıim ye xal voregov avrıBoAnoas, 
el zrov Tıg xal Euoıye FEwv ErrivappoFog Eorıy. 
yov ad Toüg Allovg dnıeigouaı, Öv xE xıyelw.“ 

n, ai IIeıovidnv dovgınkvrov Ebevagıber. 
aurce Alzbavögog, “EAEvng rröoıg Nuxöuoıo, 


[] 

353. auvlwnıs, vgl. zu &, 182. 

354. av&douue, er prallte (un- 
willkürlich und in Folge der hef- 
tigen Erschütterung) zurück, wie 
&, 599 vor Erstaunen, Bestürzung. 

355f. orj dE - dxaluwev = €, 
309 f£ Eorn yvuf 8o. xre. (von 
Aeneas). Der erschütternde Lan- 
zenstoss äusserte seine Kraft und 
Wirkung erst jetzt; dass diese aber 
betäubend war, zeigt auch 359 «u- 
TIyUTo. 

358. xataeloato yalns wird er- 
klärt durch », 504 xara yalns wye- 
To, denn es ist von xareıuı zu 
nehmen und die Lanze hatte, wie 
357 zeigt, ihren Schwung und Trieb 
behalten. Vgl. 367 dnıelooucı; p, 
424 Znıeıoaufvn; a, 230 anocı- 
asinyaı; 215 arrorlpeo und zu d, 


061. dovei - Auoundns = x, 369. 
362-307. &£F au -xıyelo=v, 449 


- 454, wo diese Verse allerdings 
viel passender amd beziehungsvel- 
ler von Achilleus dem von Apollon 
(143) geretteten Hektor nachgeru- 
fen werden. 

364. © ulllas evyeodaı av 
xte., den du gewiss, sonder Zwei- 
fel immer anflehst, so olt du dich 
in den Kampf begiebst; kein Wun- 
der, dass er dir beisteht. 

365. 2ZExvuw Futurum wie 454 
Zgvovor nach xaFaıpnaovmı. 

366. &! zrov Tıs eu. Mit Selbst- 
gefübl denkt Diomedes hier an den 
oft erfahrenen Beistand der Athene. 

368. 7 xal IIauortdnv ar&. Dio- 
medes wendet sich etwas unerwar- 
tet wieder zum Leichnam des Aga- 
strophos, von dem er durchHektor’s 
Angriff 343 abgezogen worden war. 
Das Imperfectum 2£eragıdey mit 
Rücksicht auf die noch dauernde 
Beraubung: er begann ihm die Rü- 
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Tudeildn Emı Td&a Tıraivero, moruerı Aawv, 
ornAn nerlıuevog Avdpoxuntp Erri Tuußp 
’Mov Acapdaridao, rralaıov ÖnuoyEgovras. 
7 vor Ö uEv IWwonxa Ayaoroopov IpFtuoLo 
alvur’ ano arnJeopı navaiolov donida 7’ Wuwv 
xai x0ovFa Boucenv‘ 6 dE To&ov rıunyuv üvelner 
xai Balev, 0dd pa uw ükıov BElog Eupvys Xsıoös, 
tapoov dedırspoio zrodds‘ dıa Ö’ Aumeges log 
&v yain narennaro. 6 dE udla ndü yeldacag 
&u Aoyov aunndmoe, nal eixduevog Errog nvda. 
„Beßinaı, ovd‘ Ahıov Behog Expvyer. wg Opelöv Toi 
veiarov & xeveuva Balwv dr Fvuov Elkodaı. 
ovrw nev nal Towes Avenıvevoav KAXOTNTOg, 
of TE 08 nregoinaoı AEovI” WG unnades alyag.“ 
töv d’ oü Tapßnoag rrpooepn xoaregög Auoundng 
„to&ore, Außnıno, neoaı aylad, rapdevonina, 
ei Ev Ön avrißıov OUV TEevyeoı Teigndeing, 
oix &» Toı ypaloyımaı Bıög “ai Tagpeeg lot" 
vov de W Ermıypaıdag TagOOvy TTOdög Evysaı auTwec. 


stung auszuziehen; vgl. 373 f. und 
zu &, 842f. 

371. ornAn xerlıufvos, hinter 
die Säule gelehnt, daher 379 2x 
Aoyov aunndnos. — aydooxun- 
Tos, von Männern, also mit Kunst 
und Mühe erbaut (nicht ein natür- 
licher Hügel). 

373-3715. nror ö utv (Aioundns) 
parallel mit 0 dE (Aleiavdoos): 
während jener mit der Entklei- 
dung des Agastrophos beschäftigt 
war, schoss dieser einen Pfeil auf 
ihn ab. znyuv, vgl. zu Od. , 
419. 

376. zul Balev, old” - yeıpos, 
tepoov. Dieselbe Verschlingung 
der Sätze wie 350 f. 738 f., vgl. 
y,4i6f. 

380. Adßlnaı ovd’. Die Sylben 
aı und ov sind durch Synizese zu 
verschmelzen, wodurch die beiden 
ersten in Peßin«ı dem Sinne ge- 


mäss eine stärkere und nachdrück - 
lichere Betonung erhalten, vgl. %, 
442 und für die Synizese o, 89. — 
ro£ore Ausdruck der Gering- 
schätzung, vgl. zu d, 242 2ouwpoı, 
wo 2ieyx£es darauf folgt, wie hier 
“Awßntno, Schänder d.h. Schand- 
stücke Begehender; vgl. w, 239 
Awßntnoss &leygees. — x£ooc, Na- 
me des Stoffes statt des daraus 
Verfertigten d.b. Bogen oder nach 
Döderlein die glänzenden und 
schön geglätteten hörnenen Ver- 
zierungen desselben; vgl. d, 109 f. 
Zur Form xeoaı vgl. Od. x, 316 
dene u. a.; zu tapdevonina Od. 
T, 67 Onınevocg de yuvalzas. 
386. ovv Teuyecı, in voller Rü- 
stung. zzeıondeins, erg.&uov, wenn 
du dich mit mir messen wolltest. 
Statt des Conjunctivs im Nachsatz 
ovx &y - yorlounoı würde in ge- 
wöhalicher Sprache der Optativ 


371 


375 


380 
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11 oin altyw, wg ei ne yorı) Bakoı Hy nrdıg üpowv- 
\ \ ’ > N 3 ı# > - 
xwpov yap Pehos avdpog avalzıdos ovrıdavoio. 
5 >» » € > Zu } - \ ” 3 99 , ® 
n U allwg vn Euelo, xal ei x ÖöAlyov sep Enalon, 
El Belog nreieraı, nai Axrjgıov alıpa ridrow- 
Tov dE yıvamnög ev T’ Aupidgupoi sloı rrapeiai, 

0 > > ’ c [4 > ’ nd > ‘ 
raides Ö Opgavıxoır' 0 dE IF alnarı yalav Epeidwr 
nuderal, Olwvor ÖE sregi sulteg NE yuvalxeg.“ 

ws paro. Tod d' Odvosig dorginkrrög Eyyuvdev EIIur 


390 


400 


405 


&oın o009° 


6 0’ Onıode nadelduevog Belog Wru 


&x rodog En, odvn de dic xo00S (ur alsyeırn. 
es Öippov d avogoroe, zul 7vıoyw Enrerehlev 
vneoiv Errı yAapvonjoıv Elavväuev‘ NYIETO Yyap np. 
oiwIn 6’ ’Odvosig dorgixAvrog, vide Tıg auıo 
Aoyesiwv ragkueivev, Errei Poßog EAlaße rüvrag. 
öx$roag Ö’ üga elme noög Ov eyalrroga Huov 
„Wo OL &/W, Ti TAIw; Eya Ev xaxov, ai xe pEßwucs 
stAndiv vagßnoag‘ To dE biyıov, al xev aAuw 
uovvog‘ totg 0’ allorg Aavaoız Epoßnoe Kooviwv. 
> \ ’ m ’ 1% [4 
aAlc Tin yoı Tavra gikog dıeleSaro Fvuog; 


stehen, vgl. 433. 

389. oUx al&yw, ws. Das verglei- 
chende ws folgt, als ob nach dem 
negaliven 00x akEyw noch ein po- 
silives (dAAa) ortws &yw, oUTw 
dıezeiyau stände. 

391. 7 tr’ „«llws, wahrlich ganz 
anders. Zu n re vgl. y, 56. 366, zu 
allwms €, 638 alluiov Tıra yası 
xre.— zal ei x - ine: '0N, erg. To 
&uor PEkos und als Object Tıva, 
auch wenn es einen nur ein wenig, 
oberflächlich berührt; vgl. 573 ne- 
00s y00« Asvxoy Enavgeiv. y, 649. 

392. neieteı= ylyvetaı, es zeigt 
sich, erweist sich. xal dxn010V 
- TiInoıV, erg. ToV Plnderre, auf 
den sich dann auch das folgende 
Pronomen rov d& bezieht. Vgl. Od. 
a, 392. 

393 f. augpldovgoı, vgl. A, 100 
rov di zul augyıdougns aAoyos. 
— Nach diesem Abschiede von Dio- 


medes verschwindet Alexandros 
vom Schauplatz, und kommt erst 
505 bei Machaon, 581 bei Eurypy- 
los wieder zum Vorschein. 

403. oxInaas - Yvuov = Od. €, 
298. Das Beiwort ueyeintope ist 
aber in unserer Stelle vorzüglich 
an seinem Platze; vgl. Od. x, 50. 
Hier soll nach Entfernung des hitzi- 
gern Diomedes der kaltblütige Odys- 
seus den 3, 97f. begangenen Fehler 
wieder gut machen. 

405. al zev eAmw im Gegensatz 
von y £ßwueı (fiehe): werd’ ich von 
den Feinden hier allein getroffen, 
geratbe ich in der Feinde Ge- 
walt. Der weitere Verlauf kann 


“dann noch verschieden sein. 


407. alla Tin-Üuuos; Eine 
Zurechtweisung, die der Spre- 
chende sich selbst ertheilt, wenn er 
einen an und für sich verwerflichen 
und schimpflichen Entschluss (hier 
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olda ydo Örrı naxol Ev dmolgorra mrolduoro, 
ös dE x’ apıorsunoı uayn Evı, Tv dE uch xosod 
&orauevaı xparegws, N T Eine 7 Tv’ EBal’ Aldor.“ 
Ews 6 TaUF” Wopuaıve xara poEva xal xara Ivudr, 

[4 >» >» x [4 ’ 3 > [4 
oppa Ö’ Erri Towwvy oriyeg nAvFov Konıorawv, 
&loav Ö’ Ev uEOO0LCL, HETR Opicı enua TıdEviec. 
c ro (4 > \ ’ , P} > 3 
WG Ö’ Öre xarıgıov dpi xUves Halegoi 7’ ailnoi 
oevwrraı 6 de 7 elaı Baseing Ex EvAoxoıo 
Inywv hevaöov Odovra usra yvaunyoı yEvvocıy, 

P} \ , 3 >» c x ’ > [4 
Aupi dE Tv alooovraı, vrrai dE TE xduros Odovewv 
yiyveraı‘ ol ÖE EvoLOLW üpap Ösıvör reg Lovra' 
os da Tor’ dup' Odvona dılyılov 2ooevovro 
Tewes. 6 de rrewrov ev Auinova Anıoniiyv 

PL 3 cr ‘ - Im [Bi 
oUTa0Ey Wuov vrısoFev Errahııevog O5Eı dovgt, 

> N r [4 x» ’ 
avrap Erreıta Oowva xai Evvouov EEevagıdev. 
Xeooıdanarra 0’ Eneita xas' imrwv Aikavre, 
dovgi xara mrodrumoıw Une’ aorido& Oupakosoong 


den Gedanken an das Weichen aus 
der Schlacht) auch nur in Üeberle- 
gung genonmen und sich als mög- 
lich gedacht hat. Vgl. die Ein- 
leitung S. 4. 

409. ös dE x’ agıoreunnı u. &vı, 
wer gewohnt ist sich hervorzuthan 
in der Schlacht. 

410.7 re -n re relativ = elre - 

elre. Der Aoristus bezeichnet den 
jedesmaligen einzelnen Fall, 
. 413. &ioay Ö’ dv u£oooıcı, erg. 
’Odvoo£«, sie drängten ibn in ihre 
Mitte, trieben ihn zwischen sich 
hinein und immer mehr in die Enge. 
yera op. nur rıyEvres, ihr Ver- 
derben zwischen sich nehniend, ihr 
Unheil zwischen sich stellend; denn 
es wäre ihr grösserer Vortheil ge- 
wesen, ihn eutkommen zu lassen, 
da er von 420 an ihnen noch gro- 
ssen Schaden zufügt. 

417. aut - afsoorreı, nämlich 
zuris Halegol T’ elknol, ringsum 
dringen sie an. Wie aber sie ihın 
näher kommen, so giebt auch der 


Eber Zeichen von steigender Wuth 
und knirscht mit den Zähnen; er 
fegt die Hauer an einander, indem 
er den Rachen öffnet und schliesst, 
als ob er kaute und bisse, daher 
Ua yvaunıjoı yErvooıw - 
MET& yaupnljcı, zwischen dem 
Gebisse », 200, vgl. 7, 394. Vgl. 
Virg. Aen. 10, 714: Ille (aper) 
aulem impavidus parles cunctatur 
in omnes Dentibus infren- 
dens. — ünel unten, d. h. nahe 
am Boden. 

418. of dE ulvovoıw üypeo, sie 
halten gleich Stand, stehen sofort, 
ohne sich lange zu besinnen oder 
zu schwanken, 

421. ünep9ev ist mit dem Vor- 
bergehenden zu verbinden. 

423f. xad’ fTnrnwv alkarıa, 
der eben vom Wagen herabsprang 
(sich in Bewegung gesetzt hatte). 
Darum konnte ibm auch Odysseus 
gerade von vorn am ÜUnterleibe bei- 
kommen. moörungıg heisst TO and 
Tas nBns ueyoı Toü Öugalov, der 
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Zopeostaı, wollöv dE T’ dyvoyeröv eis äh Bahkeı, 
ar pP 7 ’ [4 ’ „ 
g Eperte xAovewv ieöLov TOörs Qaidıuos Alas, 


dailwv inrovg Te nal Avegac. 


ode rew “Ertwe 


srevder’, Errei ba mayng Er’ dpLoTegü, udgvaro srdong, 
0xIag rap novauoio Inaudvdpov, th ba udlıora 
avdowv rrinte naonva, Bon d’ Gaoßeoros ÖpwWeei 
Neoropa 7’ aupi usyav xai agnıov ’Tdouevüe. 
"Ertwop uEv uera Toioıv Öuileı uegueoa bElwv 
Eyyel I’ intrcoovvn Te, veww Ö' alarıale pahayyag' 
oil’ &v rw yabovro nelevtov dio Ayauoi, 

ei un AltEavdoos, EAevng 001g NVnöuoro, 
zravoev apıorsvovra Mayxdova moıueva Aawv, 

io Toryluyırı BaAuv xara debıöv Wu. 

to ba negidderoav ueven ziveiovres Ayauot, 

un nos uw zcol£uoıo uerandıydEvrog Ehoıe. 


495. Zogpegerau, näml. redtovde, 
mit sich in die Ebene forttreibt, 
daherwälzt. 

496. xAov&wv wird durch dailwv 
_ av&gag näher bestimmt. 

497. “Exrag, Rückkehr zu Hek- 
tor, der sich nach 360, dem von 
Diomedes drohenden Verderben 
ausweichend, zu Wagen wieder 
in 's Schlachtgedränge begeben hatte. 

498. 27’ agıoreoa. Vgl. zu 286 
und 524 Zoyarın nol£uoıo. 9, 
675. 

499. Ti da udlıora - Onwgeı 
d.h. wo der Kampf recht heiss 
war. Darum aber konnte auf einem 
andern Punkte der Kampf nicht 
minder heiss, und dort die Mitwir- 
kung des Hektor noch dringender 
nöthig werden, wie es sich 521. 
wirklich ergiebt. 

501f. Neoroo«- "TIdousrne. Von 
diesen werden hier freilich keine 
besondern Thaten erzählt (wie 
sollte der Dichter Alles erzählen 
können?), aber unthätig können sie 
während des ganzen bisherigen 
Kampfes doch nicht gewesen sein, 

Diade I. 4. Aufl. 


und Hektor muss da, wo er kämpft, 
auch seiner würdige Gegner haben. 
uera Toioıy, in dieser Umgebung. 

503. vEwv - yalayyas wie €, 
166 alandlovra oriyas avdgwv. 
In vewv ist ein Grund enthalten, 
warum keine Namen genannt wer- 
den. 

504. oVd’ av-aeleudov (u, 
262), sie hätten den Feinden kei- 
nen Raum zum Vorrücken gegeben, 
wären nicht gewichen. 

506. nalosv apıarevovre. Es 
wäre wohl dem Machaon, obgleich 
er (nach 507 20 - Baiwv, vgl. 612. 
650. 663 f. 833 - 836. &, 7 lovon 
- aiucrosvre) wirklich verwundet 
war, nicht unmöglich gewesen, den 
Kampf fortzusetzen, aber seine 
Landsleute wollten ihn als Arzt 
nicht länger der Gefahr aussetzen. 
Auch sollte seine Abführung aus 
der Schlacht in Verbindung mit der 
Verwundung des Eurypylos (583) 
die Aussendung des Patroklos 
(607 ff.) veranlassen. 

509. srol&uoıo ueraxkıydE&vros, 
wenn z. B. die Achäer sich auf die 
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etoov Erreiz' Odvona duipılov' Aupi Ö’ üp” aurorv 
Toweg Ertov$” wg El Ts dayoıvoi Jweg dpsogır 
ap Elapov negaov Beßinusvov, 69 T’ EBal” ayne 
lo ano vevong' Tov ulv 7’ NAude nodeooı 
pevywv, öpg” alıa Auagov nal yoivar’ OeWeEN 
avrag Errei ON Tov ye dauaogeraı WxUg OLOTog, 
Öuopdyoı nv Iweg Ev ovgeoı dapdantovaıy 

&v veuel oxıEgW" Erri Te Alv nyaye daluımv 

olvenv‘ Iweg Ev TE dıErgEeoev, aurap 6 danteı' 
ws ba Tor’ aup' 'Odvane ‚Jaipgova rormhoujenv 
Tooes Ezwov zroAlol TE Kai Glxıyor, aörae 6 y' gu 
aloowv ( Eyxel apuvero vnÄgsg ya. 

Alag 0° Eyyidev nAdE, Pegwv Oaxog NUTe 7rüeyor, 
orn dE mage&" Toweg dE dıstosoav Alkvdıg WAAoc. 
7 toı vöv Mevelaog agrjıog EEay’ Öpikov 

xeıpög Exwv, Eiwg Hegarıwv ayedov nAacev Inrrovg‘ 
Atlas ÖE Toweooıv Emaluevog eile Acpvnior, 
IIoıauidnv v090v viöv, Erreıra de Ilavdoxov oVra, 
oöra de Alcavdgov xai Illgaoov ndE IIvAagrm. 
ws d’ Önore nAndWwv Trorauög reediovds xareıaıy 
xeiudogovg nor’ Ogsopıv, Orralöuevog Arög Oo, 
srollag dE dotg abaltag mollag dE Te Trevnag 


aT3f. augl- &rovro gleichbe- 
deutend mit 482. aup’ "Odvon« 
—- Towes Enov. 

415. aup Eiagov. Die Ver- 
gleichung bezieht sich nur auf die 
Lage des Odysseus, nicht auf sei- 
nen Charakter. Vgl. Virg. Aen. 4, 
68-73. — Sämmtliche Aoriste der 
Vergleichung aber stehen in Be- 
ziehung auf die historische Tbat- 
sache, womit verglichen wird: vgl. 
zu &, 136-139. 

476. ov uev d. i. Tov ardga. 

477. oOyo’ aiun Aımoov erg. 7, 
so lange noch warm ist das Blut. 

418. dauadoercı (dauaonteı), 
ihn getödtet. 

419. dagdantovoıv, sie zerrei- 
ssen und verzehren den Leichnam, 


vgl. y, 23-26. 

480. Aiv. Der Circumflex dieses 
Accusativs neben dem oxytonirten 
Nominativ Als 239 beruht auf aus- 
drücklicher Ueberlieferung, wie in 
xAels, xieiv. 

4655. 0axos nute zUeyov. Vgl. 
zu n, 220. 

486. orn de napft, er trat (zu 
seinem Schutze) seitwärts neben 
ibn. 

458. 
icov. 

490. Toraulönv-viov. vlor ist 
zwar nur wegen 7090» beigefügt, 
verlangt aber doch unmittelbare Be- 
ziehung auf den in ITorauldnp lie- 
genden Namen //grauov. Vgl. Te- 
Aauwyıoy vioy 563, 591. 


Jepanoy, abtov, Meye- 
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615 


520 
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avtina 6’ ’Idoueveig rgo0epwWvee NEeotoga dio 
„wü Neotog Nninıadn, ueya xudog Ayaıwr, 

» a > LG \ \ (4 
&ypeı, 0Wv Oxewv Enıßn0co, og dE Maxawr 
Bawverw, &s viag dE Taxıor’ Eye uWvuyag Vrerovg* 

> \ \ > \ o > [4 2 
intoög yag avng mohlliv avvafıos aAlwy 

llovg 7’ Zurauvew Erri 7’ nrrıa paguaxa nrdcgsı)].“ 

© Epar’, ord’ anidnoe Tegnvıog innore Neorwe. 
artina Ö° ww Oxewv Ertedroero, nae de Maxawv 
Baiv’, Aonimrıor viog Auluovog Intngog. 
udorıdev 6’ inmovg, To 0 ol“ Anovre rereagnv 
Di I ’ _ x ’ > Land 
vnag Ersı ylapıoas' TH yag pikov Enlero Fvum. 
Keßgıovng dE Towag 6gıvousvorg Evonoev 

co ’ [4 x m PL 

Exrogı napßeßfawg, Kal UIv TTOOS HUFoOV Esistev. 
„Extoe, vor uEv Evdad’ ouıleouev Javaoicıy, 
&oyarın srok&uoıo dvany£og' ol de On aAloı 

Tess oeivorraı Errıuid, inmcor TE nal avzot. 


Atlas de nAovesı Telauwvıoc. 


3 ’ PT; 
ev dE iv EyyWwv* 


> \ı\ \ > 3.» BL 4 3 \ \ c - 
evgl Yao Aup WwWuoLoıv Eye Odxog. allc nal nueis 


ao 


KEIO 


Introvg TE nal üpu IIüvousv, vIa udkıuora 


inschhes swelol Te, aaxı)y Egıda nrgoßalövres, 
allnlovg öktxovaı, Bon d’ &aßeorog dewgev.“ 

5 aga Pwvicag Tuaoev nallirgıygag Irercovg 
udoriyı Auıyvon‘ vol de zrÄmyng alovreg 
Ölup” EPE00v F00v ügua uera Towag xai Ayaıovs, 


’ [d ’ \ > ’ 
oteißovreg vervag TE Hal Agrıldac. 


andere Seite zögen und dabei den 
Machaon blossstellen müssten. &Aoı- 
ey, natürlich die Feinde. 

514. intoos - @Alov, für ihn 
muss man also besondere Sorge 
tragen. Der folgende Vers ist ein 
durchaus unpassender und nach dem 
Zusammenhange sogar lächerlicher 
Zusatz. 

520. plAov Enlero, erg. auTois, 
es war den Pferden selbst er- 
wünscht. 

521. Keßgıövns ist schon aus 9, 
318 als Hektors Wagenlenker und 


cluarı Ö’ &Ewr 


Bruder bekannt. 

524. Zoyarıy nol£poro unbe- 
stimmter als 498 272° agıarsga. — 
of d} xre. hinweisend: dort aber 
die andern sind durcheinander ge- 
wirrt. 

529. inne. Vgl. oben zu 151 
und ausserdem 273. 399. 512, 
517. — rooßalovres, nachdem sie 
begonnen, angehoben. 

532. «lovres kann hier wegen 
des Objects zAnyns nur auf ein 
Innewerden durch das Gefühl be- 
zogen werden; vgl. go, 430f. 
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[4 c ’ ı 3 € \ 
veodev Arrag endianto nal Üvruyes as zeegi Öipoor, 
ög &g” dp’ inrmeiwv On)Ewv bascduryyes EBaAkov 


ol T’ an’ EnıooWrowv. 


6 de Vero düvaı Öuıkov 


avdgousov önsei Te ueraluevog‘ Ev dE audoıudv 

nre narnov Aavaoicı, ulvuvda de yaleso dovodc. . 

avrco 6 rwv Allwy Enrenwäsito orixag Avdgav 

Eyyei T Gogi Te ueyakoıai TE xeguadioLoıy, 

Alavvog 0’ altsıve uaynv Tekouwvıddao. 

[Zeig yao ol veusad$, OT" Aueivgyı Pwri udxoıro.) 
Zeig de nano Atav9° örwilvuyog &v Poßov wpoe. 

on de Tapumv, Omıdev dE odxog Bahsv Ersvaßdeıov, 


535. ad zeor diyoov. Der Ar- 
tikel ist auch hier hinweisend, wie 


paulisper cessabat ab hasta. 
540. Toy allwv = av ulv 


die ganze ausmalende Formel rreot a &AAmy, als Gegensatz von Alavros 


Öfpoov, rings um den Wagen(sitz). 

537. fr an &nı00Wrowv, näm- 
lich: 6agauıyyes, so dass — we- 
nigstens nach prosaischem Sprach- 
gebrauch — vor ap’ inneiwv ö- 
niEwv auch «ei Te stehen sollte: 
die einen Spritze kamen von den 
Hufen der Pferde, die andern von 
den Schienen oder Reifen der Rä- 
der. — 6 d& "Extwg, die Haupt- 
person, wie auch «urao ö 540. — 
düvaı öuıkov wie oben 360 Z££lao’ 
?&s nAn$üv. Hektor konnte zwar 
aus Ehrgefühl es.nicht wohl aus- 
schlagen, sich von Kebriones auf 
die andere Seite der Schlacht, wo 
Aias stand, bringen zu lassen; aber 
dennoch mied er — die kaum zu er- 
ınessende Kraft und Tapferkeit des- 
selben anerkennend, vielleicht auch 
in Erinnerung des mit ihm bestan- 
denen Zweikampfes und der gegen- 
seitigen Beschenkung, n, 206-312 
— den Kampf mit ihm; vgl. das 
oben zu 163 in Beziehung auf 
Agamemnon Bemerkte. 

538. werdkuevos, saltu irruens, 
wie u, 305. 

539. ulvuvdo BE yalero dovoos, 
nur für kurze Zeit liess er vom 
Speere d. bh. vom Speerwurf ab, 


dt 542. Schon die Verbindung 
durch «urag ö zeigt, dass es vom 
Dichter beabsichtigt ist, die beiden 
Helden heute nicht an einander ge- 
rathen zu lassen; daher auch das 
gleich folgende Eingreifen des Zeus. 

543. Zeus — uayoıro. Dieser 
in keiner Handschrift, sondern nur 
durch Citat bei Aristoteles und 
mehrere Male bei Plutarch erhal- 
tene Vers müsste den Sinn haben: 
Zeus verdachte es ihm, verübelte 
es ihm, (öre) wann er mit einem 
tapfererna Manne kämpfte. Aber 
dieser Gedanke würde mit der von 
Zeus eingenommenen Parteistellung 
streiten; der Gott wirkt daher viel- 
mehr auf Aias ein. _ 

544. Alav3” - &v poßov wgoeV. 
Da Hektor am heutigeu Tag von 
Zeus um jeden Preis begünstigt 
werden soll, so muss der ihm über- 
legene und von ihm gemiedene Aias 
durch eine vom höchsten Gott ein- 
geflösste Frucht zum Rückzug selbst 
ohne Kampf genöthigt werden. Da- 
her seine plötzliche Betäubung, wo- 
durch er aber nicht verhindert wird, 
sich in seiner eigenthümlichen Art 
als „Hort der Achäer‘‘ zu verherr- 
lichen; vgl. 548 ff. 
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to&ooe dE nasııvag Ep’ Öulhor, Inpi Eoıxwg, 
. I 4 
&vroorrakıÄlousvog, OAlYov yovı yorvös aueißwr. 
sc 0’ aldwva Akovra Bowv ano UE00aUA0LO 
Eooslavro xl ves TE nal Av&psg aypoıwraı, 
' , > vu - h) - < 

05 TE uw ota eiwoı Bowy &x nriag ElEoIaı 
zravvuyoı Eyorooovreg‘ 6 ÖE ngeıo» Loaribwv 

„ 
iger, aAA ov Tı ng100EL: Hayıdeg yao @xovreg 
Avriov di000L0ı Ioaosıdwy Arıd XEıoWr, 
xadusval Te deral, Tag TE TEE E0CUUEVOg 7r&Q° 
3 m > > ‘ I [4 nd 
naosEev Ö Anovoopıv Eßn Terırorı Frup“' 
a ” [Ep >) \ ' , 3 
ws „Las Tor ano Tomew Terınuevog TOR 
a ‘ > >97 \ x [4 x > nd 
nie, srOAL QaExıv" regL yag Öle vrvciv Ayaıwv. 
c > 07) 3% > u 7} ya > Li 
(is d OT Ovog rag Mgovoav IwWv Eßınoaro raldag 

[g 

vwIng, a ON molla regt boral’ aupig Edyn, 


546. ro&ooe, schnell ergriff er 
die Flucht. 2 öuflov (vgl. y, 5) 
gehört zunächst zu 70€£00€, nur 
mittelbar auch zu zanınvas, er 
floh gegen das Gewühl, die Masse 
seiner Landsleute (da er bisher als 
zroouaxos gekämpft hatte), nach- 
dem er forschende und ängstliche 
Blicke umbergesendet. Vgl. o, 84 
TANTNVEr Ö' ap Eneıta zarte 
oTiyas und unten 595 rei Üxero 
E3$vos Eraiowr, besonders aber », 
648 f. Eraowv eis EIvos dyalero - 
ndavroosnentalvwv, untıs 


xo0oa yalxg Enuvon. 


947. oAlyov yovu - aueidwv, 
ein Weniges, nur eine kleine Stre- 
cke Knie vor Knie setzend, ein 
Knie über das andere vortrelen 
lassend, also in kurzen Schritten. 


Apollon. Rhod. 2, 94 sagt erklä- 
rend: ra@gEx yoru yovrös auel- 
Pwv. 

SEM. wc! Aare Akorra 


xte. Die unbestimmte Vergleichung 
516 Inol 2oıxws veranlasst den 
Dieuter zu einem ausgeführtern 
Gleichniss (548-557), das den Rück- 
zug von Aias veranschaulicht, aber 
sich darauf beschränkt, denselben 
als einen unfreiwilligen und nur 


mit Widerstreben, noch immer mit 
Besonnenheit vollzogenen darzu- 
stellen. Das zweite Gleichniss (558 
-571) geht dann in richtigem Fort- 
schritt weiter und zeigt, wie Aias 
durch seine kalte Ruhe und uner- 
müdliche Kraft selbst während des 
Rückzuges den Feinden noch gro- 
ssen Schaden thut, so dass er mo- 
ralisch beinahe als Sieger erscheint, 
und ihr Vordringen gegen die 
Schiffe doch noch verhindert (569f.). 
Bo@v hängt von ueocavkoıo und 
diess von arıo ab. 

557. nneol yao de. Dieser Satz 
bildet den llebergang und das Band 
zwischen dem ersten und zweiten 
Gleichniss, iudem er das Motiv und 
den Zweck des Rückzuges bezeich- 
net; zugleich bereitet er auf Aias' 
spätere Vertheidigung der jetzt 
noch entfernten Schilfe vor (o, 674 
— 653). 

558. zap’ dpovgav io» Efın- 
oaeto waidas, am Saatfeld vorbei- 
gehend die Knaben überwältigt, in- 
dem er nämlich trotz ihrem Wider- 
stand und ihren unkräftigen Schlä- 
gen in die Saat eindringt und sich 
darin satt weidet. 

559. v»o3ns nach Döderlein = 
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xeigeı T’ sioelduWv Bagd Anıov- ol dE Te raides 
runstovow borcdloıcı" Bin de TE vnnin avıwv' 
orrovdn T’ EEnAaooav, drei T’ Enog&ooaro pooßüs' 
as Tor’ Eneıv’ Alavra, ueyav Telauwwıov viov, 
Towes Unegsvuoı zroAunyegkeg 7’ Ertixovpor’ 
PEgorees Evoroicı uE0ov 0dxos alev Ertovvo. 
Aios Ö’ KAlore uev HrNOAORETO Fovpıdog AAxng 
adrıg ÜnooTgepFeig, nal Eonrücaoxne palayyag 
Towwv inmnodauwv‘ ÖTE dE TEWTTaOKETo psvyew. 
sıdvrag ÖE sıgo&epye Foag Emmi viag Odeveıv, 
avrog dE Towwv xai Axaıwv Hove ueonyüg 


loTduevoc. 


ra de dovoa Foaveıawv arıö Xeıpwv 


PL N > ’ .. ’ ’ Pl] , 
aAhar EV Ev Onnel uEsyaAy rrayev OgUEva TIE000W, 
zroAl& ÖE Kal UEOOnYV, 7ra00g X00@ Aevaov Ervavpeiv, 
&v yaln Voravro, Aularoueva xXg005 aoaı. 
\ 3» c y >», > > 9 > \ eo 
tov 6’ wg otv Evono’ Evaiuovog ayAaog viog 
Evovnvkog nvaıwoisı Bıalduevov Behesooıv, 

- , \ u 
orn da rag’ aurov iaiv, nal Axövrıge dovoi Yasıya, 
nal Bahe Davoıddnv Anıcdova, morusva Aawv, 

[4 (N ’ 3 >» cn ’ >» 
nrrap vo nrganidwv, eidag Ö° Uno yovvar’ Ehvoer. 


obdevös oVdt nAnyov 6FouEVoS, 
sich an nichts, selbst an Schläge 
nicht kehrend, vgl. a, 181. &, 403. 
o dn - &ayn, ein Beweis seiner In- 
dolenz =: an dem (schon früher und 
von Andern) viele Knüttel entzwei- 
geschlagen wurden (dugyis &ayn). 

560. oi dere naidee concessiv: 
obgleich die Knaben ihn schlagen. 

562. Zurei T' &xog£ooato p. spot- 
tend, weil das Hinaustreiben jetzt 
nicht mehr viel nützt. 

563 - 565. _Alavra hängt von 
vvooovrss ab, welches den Haupt- 
begriff enthält = &vvooov altv Eno- 
wevor. Hinsichtlich der Verbindung 
von u£yav vgl. Od, y, 190 Bilo- 
xriTnV Howvrıov ayıaov viov. 

567. evdrıs vnooTgepdels, in- 
dem er sich wieder gegen die Fein- 


de kehrte, = 595 ueraorgepäets. 

969. zroo£spye, er hemmte von 
vorn, sich ihnen in den Weg stel- 
lend, vertrat ihnen den Weg. 

571 - 574. dovon —aocı. Vgl. 
o, 314-317, wo diese Verse (na- 
mentlich 573) passender und ur- 
sprünglicher zu sein scheinen. — 
ogueva 700000, vorwärts stre- 
bend, so dass sie ohne die Hem- 
mung des Schildes noch weit geflo- 
gen wären. 

574. aocaı intransitiv = %X%008- 
oIn7vaı, wie p, 10 ‚X0005 Ruevon. 
Dagegen, ı, 489 ist @ocımı transitiv. 

579. nrrag - &Avoev. Ein mehr- 
mals in sehr ähnlicher Umgebung 
vorkommender Vers, welcher zeigt, 
däss der Dichter eiue solche Ver- 
wundung als tödtlich erkannte (-», 
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31 
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Eidoirvlog Ö’ Enrögovos, nal alvuro Teiye’ an Wuwv. 
zöv Ö’ wc oiv dvonoev AltEavdpog Jeosudijg 
TEeVXE Arraıyuuevov Anıodovog, autixa T6EoY 
!Ixer' En Eiornvio, xai uw Bale unoov GLoro 
de&ıdv- EricoIn de dovab, EBagvve dE uno. 
av Ö’ Eragwv eis EIvog Exalero ag’ akesivwr, 
nvoev dE dıangvoıov Aavaoioı yEywywWs. 
„a gQlAoı Apyeiwv nynroges de uedovseg, 
ornt’ &elıydevres xal duvvere vnAsig Nuag 
Atavg’, ds Behtsooı Braleraı‘ olde E pmuu 
pevtsoI” Eu nroAduoro Övonxeog. alla uch ävenv 
torac9” dup” Alavıe, ueyav Telauwvıoy vioy.“ 

ws Epar’ EvgunvAog Beßimusvog‘ ol de nap’ auröv 
stAnoloı Eornoav, oane’ auoıaı aAivarreg, 
dovpar” Avaayöusvoı. Twv Ö’ ayriog nAvdev Alag, 
orn dE usraorgepdeig, Errei inero EIvog Eraigwr. 

Ss ol uEv udoevavıo deuag rivpög aiFousvoo" 
Neoroga 6’ &x mrol&uoıo PEoov Nyiyıcaı inmou 
idowoaı, nyov dE Mayaova move Aawv. 
zöv de Idwv Evonos nodapung blog Axıkkavg' 


412. o, 349. vgl. v, 469-472). 

581. zöv d’ ws oUv dvonoe. 
Wieder muss der feige Alexandros 
aus seinem Verstecke die rühmliche 
Anstrengung eines achäischen Hel- 
den vereiteln; dadurch aber verliert 
selbst der Sieg der Trojaner sein 
Ehrenvolles. 

582. Tofoy Eixsodaı 8. v. a. 
sonst 70&ov unyuv av&ixeıy (375), 
auch rıralveodeı Tofa (370). 

584. dovas, 0 Tou Bllovs zala- 
nos. Die Spitze des Pfeiles blieb 
also in der Hüfte stecken, und da- 
rum zog sich Eurypylos zurück. 

588. ort’ 2lslıydEvres, vgl. &, 
497 08’ eclıyynoav xre. 

589. oude E ynuı xt&. soll das 
Dringende der Gefahr bezeichnen, 
so dass er, wenn ihm nicht schnell 
Hülfe geleistet wird, kaum mehr 


vom Schlachtfelde kommen wird. ° 

590. alla al avınvy x, 
Schlussermahnung an die Argeier: 
darum stellet euch kräftig entgegen 
u. 8. w. 

592. zap eurov, Evpvrzvloy 
(nicht Alayrae wie 577). Vgl.», 
488, 

593. o«xe’ @uoros xÄlvovıes, 
d. bh. den obern Theil der Schilde 
an die Schultern anlehnend, wäh- 
rend sie den untern schräg nach 
aussen hielten. 

597. N£orooa xte. Fortsetzung 
der 520 abgebrochenen Erzählung. 
Nninıcı d. h. von denen des Neleus 
abstammend, wie Towsos &, 222 = 
%, 106. 

599. 2yonos, er bemerkte ihn, 
wurde aufmerksam, jener erregte 
seine Theilnahme, weniger wegen 
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&orixsı yag Erri noVum ueyanjtei vi, 

El0000W» 0v09 alsılv iuma TE daxnpvoscday. 

alıya d’ Eraioov &0v IIeroonAna roooeeıner, 
pIeyädusvog apa vnög' 0 dE aAucimdev dxovcag 
ExuoAev Loos Aoni, naxod Ö' üga ol suehev deyn. 
tov mroörspog srpoo&sırıe Mevoırlov &lxınog viodg 
„zirte us nınÄmoneig, Ayxıkev; vi de we os 2ueio;“ 
10v Ö’ amausıBöusvog rgooegn nrodas wrög Ayılkeis 
„Sie Mevortidön, TO 2u@ xexagıoufve Ivup, 

vov Ölw sregl yovvor’ tud 0TNososaı Axauoüg 
ALacouevovg‘ XoELW Yap Ixaveraı OÜRET’ AvEXTog. 


3» 


AA IL vor, 


IIarooxig duipıle, N&orop’ Epeıo 


0» Tıva vovrov Aysı Beßimuevov Ex zrol£uoLo. 
3 \ U > MM ’ 3 pP] 

n Toı uEv Ta y Onıode Maxaovı rravra Eoinev 
-.)» I I’ x > „ B/4 [% 
to Aonımnıdön, arap 00x 160» Ouuara PWrog' 

Inrcoı ydo u magnıdav 7700000 ueuaviaı.“ 
üg gparo, IlaroorAog de pilw EneneldsI' Eraigw, 
hd \ J ’ [4 \ 3 nd 
ßBn dE FJEcıv apa Te nAıolag xal vjag Ayaıı. 
ot ö’ öre On nAualnv Nninıadew Apixovro, 
> \ ’ » >» / > \ [ ’ 
avroi us 6 Aneßnoav Enni yFIova novAvßorsıgav, 
insvovg 0’ Eigvusdov Iepanwv Ave Tolo yEgovrog 


seiner wenigstens zweifelhaften 
Person (613f.), als wegen des Aus- 
gänges der ganzen Schlacht und 
der Lage der bedeutendsten Führer 
(vgl. 658-664). 

600. Zt novuvn-vnt d.h. auf 
dem Verdeck, am Steuer seines 
Schiffes. Daher ruft er 603 nad 


ynos. 

603. xAıolndev, von der Lager- 
hütte aus, in der er sich gerade 
befand. Vgl. ı, 572. 

604.. xauxoü - aoyn, bedeutungs- 
volle Hinweisung auf die hieraus 
sich entwickelnden Folgen: das 
wurde der Anfang seines Verder- 
bens, indem er durch seinen bevor- 
stehenden Gang zu Nestor in den 
Kampf gezogen und dadurch sein 


Tod (r, 855 ff.) herbeigeführt wird. 

607. amransıßöusvos. Durch die 
vorangehende Frage des Patroklos, 
die übrigens sehr natürlich und an- 
gemesseh ist, wird die Anrede des 
Achilleus (moo08€eıntev 602) zu ei- 
ner Erwiederung. 

609. vüy stark betont: jetzt 
(erst recht). 

615. zupnıdey, vgl. 9, 98 noo- 
nıcev. Doch braucht Nestor nicht 
nahe anAchilleus vorbeigekommen 
zu seing den jener hatte seinen 
Standort wahrscheinlich nahe am 
Centrum, dieser am westlichen 
Flügel. 

618. od de d.i. oe aupl NEoro- 
oa, vgl. 597f. 

620. Eupvusdwv, der 9, 114 ge- 
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EE oxewr. Toi Ö’ idew dneıwuxovso Xıravam, 
orarıs rrosi zıvomv napd Fiv’ aAög‘ aurag Enrsiza 
&s nAroinv EAFoVreg Ei xAıouoioı naFiLor. 
zoioı de Tevge nunsı®d EvrrAöxauog "Exaundn, 
> 
ınv üger’ 24 Tevedoıo yEgwv, Orte sr&goev Ayılleug, 
c < 3 , 
Yuyarko’ Agcıvoov uEeyaAnTogos, yv oi Aycoi 
U c >) ’ 
E5elov, obvexna Povin KpLOTEVEOXEV Antayıw. 
N opwıv rroWrov uEv Ernıngoinhs ToameLav 
navy avavorıslav EvEoov, aurag Er’ aveng 
xalxeıov xaveov, Erri dE xoduvov cos Owor, 
> A) ’ [4 \ > > ’ c Ind > ’ 
ndE uehı XAwpov, rraga Ö ahpirov legov axeıv, 
x \ f , 1 u 7, > c [d 
rag dE dena mrepınadlis, O0 01XoFEr NY O0 YEepaıog, 
xovosioıg NAoıoı menapusvov- ovare d’ avrod 


nannte Feparray des Nestor. 

621. idew - yırwvwr, den ihre 
GewandedurchdringendenSchweiss, 
die vom Schweiss durchnässten Ge- 
wande. So stellten sich auch die 
Helden der Nibelungen -Noth vom 
Kampf ermüdet an den Wind, ‚‚dass 
der Luft sie erküele“ (Ausgabe von 
Lachmann Str. 1876). 

624. xuxeıw, vgl. zu Od. x, 235. 

625. öre neooev, vgl. ı, 328. 

626. Juyare£oa. Die Apposition 
schliesst sich, wie gewöhnlich, an 
den Relativsatz 779 @pero an, vgl. 
zu Od. a, 51 v7005 devdoncooe. 

630. Zr) dE xpouvov moro O1yov, 
und Zwiebel als Zukost (Zubiss) 
zum Trunke (nämlich in dem eher- 
nen Korbe, der hier wegen zao« 
d” - axıny kein Brotkorb sein 
kann). Der Dativ zorw hängt al- 
so von 2nt ab und die eigentliche 
Wortstellung wäre xopouvov di 
oıwov ?rl nor. Vgl. Xenoph. 
Cyropäd. 1, 2, 11: örav xzagdauoy 
uovov Eywoıy En ro olıo. 6,2, 
27: Ei utv TO 0lıw vv eusUs 
oywusde nlverv üdwe, und für 
die homerische Wortstellung Od. &, 
224 uero xai Tode Toicı yevk- 
09w. Andere nehmen ?r} (JE) als 


Adverbium: dazu aber, so dass 
70T von Oıoy abhinge. 

631. alypflrov - axıny, vgl. zu 
Od. $, 355. 

633 ff, ovara d’ aurov. Die vier 
Henkel lassen vermuthen, dass es 
ein Doppelbecher (denas augyıxv- 
nreAloy) war, der auf beiden Seiten 
als Becher gebraucht werden konn- 
te, also auch einen doppelten Boden 
hatte, je nachdem man ihn auf den 
obern oder untern Theil stellte 
(dv nusulves Unnoov). Die 
vier Henkel waren je zu zweien 
auf den obern und untern Theil des 
ganzen, ziemlich hoch zu denkenden 
Bechers symmetrisch vertheilt, so 
dass, von welcher Seite man ihn 
gebrauchen wollte, derselbe immer 
mit beiden Häuden bei zwei Henkeln 
gefasst werden konnte. Um jeden 
Henkel befanden sich einander zu- 
gewendet zwei Tauben, also im 
Ganzen acht Tauben (do:ml zeleı- 
ades aupis Exaotov ovas, vgl. 
148), welche zu weiden, immer et- 
was zu picken schienen (veu£dovro). 
Nach Lehrs’ Aristarch p. 199 £. 
Die ganze Beschreibung ist absicht- 
lich in’s Wunderbare und Räthsel- 
haftdunkle ausgeschmückt. 
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teooag” 2oav, doral dE melsiades aupis Exactov 
' , , >» c—\ [2 3 
yovosıaı veusdorto, buw d Uno nvduEVeg 00V. 
allog uEV uoyeEwv amoxıyjoaone toanteing 
\ - >, T£ >» c [4 3 x» 
eheiov &öv, Neorwe Ö’ 6 yEowv Auoynri Asıpev. 
&v Tin bd Opı nünnoe yurn) Einvia Fe7oıy 
„ [4 \ > P1} » ’ 
oivo Ilgauveig, Emmi d aiyeıov Ayi TVOOV 
[4 [3 1] x 3.» \ ’ 
avnotı xalxein, Erri Ö üAgpıra Aevna eahvvev, 
[4 > [4 > ’ By] w 
wıväuevaı Ö' Exekevoev, Ernei 6 OTnALIGE KUXAEIW. 
\ 3» \ y [7 Ep | [4 Ld 
To 6’ Euer 00v nrivovs apernv mohvaayaea Ölıvor, 
uv$oıoıv TEgrcovro zrgög akhnkovg dvkrovres, 
Iarooxkos dE Ivonoıw Epioraro, I00FE0g Pws. 
zöv de Ldwv Ö yegaıög arıo Hoövov WeTo Yasıvov, 
> > \ c [4 \ >» c ’ » 
& 0° aye xeıpög EAwv, xara Öd Edgudaodaı Ovwyer. 
IToarooxiog 0’ EregwIev Avalvero, eine ve uddor. 
„ovx Edog dori, yepaıE dıorgspig, oVdE ue nreioeıg. 
aldolog veusonTog O ue rooenxe nvFEoFaL 


09 rıva Tovrov üyeıs Beßimusvor. 


ala aa AUTog 


yıyvdorw, Ögöw dE Maxaova zrosuevo Aw. 
yoy dE Eros &oewv nalıv üyyskog ein Axulnı. 
° T m 
ed de od olosa, yagaıE dıorgspes, olog Exelvog 
deıvög dyng' vaya nev nal dvalirıov alrıowro.“ 
\ > > ’ > [ü < [4 [4 
tov Ö nueißer Emweira Teonvıog insıora Neotwo 
’ >») To >41 ji \ yi , T >24 m 
„zinte Tv’ og w xıleig HAopügeran viag Axaıwv, 
doooı dn Pälsoıv Beßlrjaraı; ovdE Tı older 


636. &Alos, ein anderer als der 
Besitzer, der von jeher daran ge- 
wöhnt war, auch den Vortheil 
kannte, wie man ihn anfassen 
musste. 

638 f. «uxnoe - olvo ITocuvelp, 
vgl. Od. x, 235 mit d. Anm. 

642. moluxayxea. Vgl. Od. o, 
308 &ula xayxava. Alles zeigt, 
dass die Wunde des Machaon leicht 
war; übrigens vgl. zu 506. 

645. ao $govov, obgleich er 
sich 623 Zr} xAıoumw gesetzt hatte, 
vgl. w, 515 mit 597. 

648. ouy &dos, vgl. Od. &, 347 


ovdE Te Tor nadesıv dEos. Vgl. 
übrigens zu o, 390 ff. 

650. @AA& - yıyyaoxa d.h. ich 
brauche jetzt gar nicht mehr zu 
fragen. 

656. Tinte - Ödopvgera xrE. 
d. h. was hilft diese empfindsame 
Theilnahme, wenn er sich doch um 
das Ganze nicht kümmert und die 
Gesammtheit gefühllos zu Grunde 
gehen lässt? Vgl. 664 - 668. 

657. Belsoıv Beßinarcı, vgl. Od. 
p, 241 xAnioaı xAnidı. Seltene 
Ausdrucksweise. — oudE Tı oldev 
xt£., und er weiss erst noch nichts, 
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& vnvoiv nearaı Beßimuevor oürduevoi Te. 
Beßinraı Ev 6 Tidelöng xgaregög Jıoumöns, 
otraoraı d’ Odvosig dorginÄvrög 70° Ayausuywv‘ 
[BeßAnraı de-xali Eipinvlog xara unoöv ÖLarı@ ') 
tovrov Ö’ AAlov EyW vEov nyayov Ex mroA&uoLo 

io ano verong Beßknuevov. avrag "Ixılhevg 
doIAöc Ewv Aavamv oü xnjdera oüd £ieaigei. 

7 ußvsı eig Ö ne ÖN vüsg Joai Ayyı Jaldoong, 
Apyslıov aexntı, revgög Önloıo Hepwvrai, 

avTol Te xreıvWuc® ErriogepW; 00 yao 2un Lo 
£09° oin 7005 Eonev Evi yvauınroloı u8heoaw. 
id” ws nßwouuı, Bin dE wor Euredog ein, 

ws öror’ "Hisloıcı xai nuiv veinog Eriydn 

augpi Bonkacin, OT’ Ey xravov "Irvuorna 


er hat keine Ahnung von dem gan- 
zen Jammer, der uns getroffen. 

662. AEeßintaı - 0ı0TW@. Dieser 
Vers kann hier nicht richtig sein, 
da Eurypylos, als Nestor 516 das 
Treffen verliess, noch nicht ver- 
wundet war (vgl. 575-583). Er ist 
aus 7, 27 genommen, wo ihm auch 
die drei vorigen richtig vorangehen. 
Im Uebrigen ist der Anfang von Ne- 
stor's Rede ganz geeignet, den 
selbst von Theilnahme für seine 
Volksgenossen erfüllten Patroklos 
trotz der früher geäusserten Eile 
(648-654) doch zurückzuhalten und 
unwiderstehlich zu fesseln. 

665. 20940 2Zwv, so tapfer er 
sonst ist. 

666. ayyı Saldoons, wo gerade 
die Schiffe des Achilleus und der 
Myrmidonen stehen. Die Frage ent- 
hält offenbar einen bittern Spott. 

667. Aoyelov aexnrı d. h. zu 
grossem Leidwesen der Argiver. 

668 f. ou yap- uelsooıv, vgl. 
Od. ı, 393 f. 

670. 9’ ws nßworuı-eln. Eine 
schon n, 157 (vgl. 132f. = ıy, 629) 
von Nestor und Od. &, 468 von 


Odysseus gebrauchte Formel. Die 
nun folgende Erzählung von Ne- 
stor’s des Jünglings Heldenthaten 
(671 - 762) scheint zum Theil, na- 
mentlich von 685an, aus einerältern 
Sammlung von Liedern der Nestor- 
sage (vgl. n, 133-156. ı%, 630-642) 
entlebat und nur überarbeitet za 
sein. Die Uebergänge sind etwas 
einförmig (711. 722), die Anordnung 
schwerfällig und unbeholfen (689f.), 
die Darstellung weitschweifig und 
breit, die Ausdrucksweise zum Theil 
ungewohnt (689. 696. 754); aber 
gerade diese Mängel lassen auf ein 
frühes Zeitalter der ursprünglichen 
Erzähler schliessen. Nur ist auf- 
fallend, dass im ersten Theil 670 - 
684 die Feinde der Pylier (nzüy) 
"Hıetioı heissen, nachher hingegen 
688. 694. 732. 737. 744, wie sonst 
bei Homer überall, nach dem ältern 
Namen ’Eneıol, so wie anderseits 
dass 759 die Pylier Yyawo) ge- 
nannt sind. . 
672. aupl Bonleoln d.h. na 

674: da die Eleier sich für ibre Rin- 
der, die wir als Schadenersatz für 
frühere Beeinträchtigungen forttrie- 
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20IA0v “Yrreipoxiönv, ög &v "HAıdı varerdaonev, 
öVoı” E&Amvvöuevos. 6 0° Auivuw 101 Bdeoaıw 


3/7 ee | 4 m ) \ \ Y 
Eßinz' Ev ngwrooıv Eung Orö xeıpög üxoveı, 


\ p > 7 \ \ 1 > w 
xad 0 Erreoev, Anol ÖE nregITgEDEV AYPOLWTOI. 
Anida 6° 2x rediov ovveldocauev NAı$a mvollnv, 
srevinxovra Bowv Ayehag, TOR TIWen OlWv, 
t00oa ovav ovßöcıa, TO0’ aimokıa niAare’ alywv, 
Insovs dE Eavdag Enarov Kal TIEVENKoVEO, 
rıdoas Imislag, mollnoı de nwAoı Uno. 
xal ca uev NAacausc+a TTiAov NnAnıov Eiow 
> , Le 77 [4 3 [4 ‘ 
Evvögioı zrgori Rorv‘ yeyndeı ÖE posva Nnäsvs, 
obvexd uoı TUxs rroAla vew moAeuovde KıovTi. 
xnovnes Ö” Ehlyaıvov Au’ ol Pawouernpiv 
Toög luev oloı xosiog Öpeiher & "Haiıdı din‘ 

c \ [4 ’ c ! » 
ot dE ovvayoouevoı JIvAiwy nynToges Ovöpeg 
Öairgsvov‘ sroltoıy yag ’Erceioi xoelog Opeıkor, 
vg Nueig adgoı neraxwusvor &v Iliip Nuer. 
2IIWV ydo 6° Enaxwoe Pin "Hoaxinein 


ben, gegen uns zur Wehr setzten. 
Ina Itymoneus vermuthet Aug. 
Mommsen einen Hirten oder sogar 
Verwandten des Augeias (701). 

674. ducr E&Iavvouevos (Medium 
= 682) gehört zu ?yw xtavoy. 

676. zreoirosoav = 145 Erpeoay 
Giludıs aikos. 

678. mevrnxovre - ay&lus. Auch 
diese grosse Zahl verräth eine alte, 
durch viele Generationen überlie- 
ferte Sage. Vgl. zu diesen zwei 
Versen Od. &, 100 £. 

682. ITvAov Nninıov = Od. d, 
639. Vgl. zu ebend. «, 93; Iliad. 
1, 88 a@ypıov arnv. Unter Pylos 
aber ist für diese Erzählung und 
vielleicht für die Iliade überhaupt 
das mittlere oder Triphylische 
zu verstehen; anders für die Odys- 
see (vgl. zu y, 4). 

684. Tuye = Enkruge, nregieyE- 
VvETo, contigerant. 

685. &u noi p., also nach der 


Heimbringung der Beute (682f. nla- 
oauccda Evvyuxıoı). 

686. rovs Iuevy, dass die gehen, 
zusammenkommen sollen. Zuyoeios 
öpelkero vgl. das Od. y, 367 Be- 
merkte. Bekker mit Buttmann zieht 
auch hier wie 688 und 698 die Form 
öpeller, Opelloy vor. 

687. of JE, Vorläufer des be- 
stimmten Subjectes /Zuiloy nyn- 
roges avdoes. Zur Sache vgl. ı, 
138. 


689. @s nueis - nuev in Be- 
ziehung auf nol£oıy, um das Ver- 
hältnissmässige zubezeichnen: dem- 
gemäss wie, pro eo ut, xa$° 06 Tı 
oder xc«9° 0009, d.i. wie sich er- 
warten lässt, da wir nur wenige 
waren und viel gelitten batten. 

6%. 2Iywv - Bin "Houxinein, 
vgl. zu &, 638f. Nach der chrono- 
logischen Folge würde das in 690 - 
695 und 699 - 702 Erzählte an den 
ersten Platz gehören, woran sich 
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rov nrooregwv drEwv, nara d Extader 80001 GgıLoroı. 
Öwdere yap Nninjog auvuovog viees Nuev' 

zo» olog Ausröunv, ol 0’ &Aloı sravreg 6Aovro. 

TadvI” vrreonpaveovreg ’Ereioi xaAxoyirwveg, 

nusag Üßoilovrsg, ardoyale unxavöwvro. 

Ex 0’ ö yEowv ayeiny ve Bowv xal nıwv usy’ olav 
EIAETO, XOLVALEVog TeLImxöCL' nÖdE vounas. 

xal yao Tıu xoelog uEy’ opelher' &v "Hiıdı Öl, 
teooages AYIA0Yogoı irerroı avToicıv OxXeogpır, 


EAFoVrEs uer’ Key. 


stegi Teiscodog yap EusAlov 


Yevocsodaı‘ toi d’ aüdı Avaf avdowv Avysiag 
xäoyeFe, Tv Ö’ Elarng apisı axaynusvov inrewv. 
wv 6 yEgwv Errewv nexoAwusvog NE nal &oyww 
&feler’ korera nolla va 0’ all 2 Önuov Edwxer 


dann 671-688, 696-698, 703-761 
schliessen. Die Schwächung der 
Pylier durch Herakles (690-693) 
gab den Epeiern den Muth, sich ge- 
gen dieselben durch den Raub des 
Viergespanus zu verschulden. 

691. rwy - Er&wv, bemerkens- 
werthe Unbestimmtheit des Aus- 
drucks: in früheren Jahren. 

692. dwdexa — vides, dagegen 
Od. A, 286 nur drei. 

693. 08 Ö’ &AAoı navres. Nach 
den Spätern auch Neleus selbst, 
was aber 683 von unserm Dichter 
nicht anerkannt wird. 

694. TaüI’ (dım TEÜr«) Urreg- 
npav£ovres = rovroıs EnaosEvres, 
dia TOÜTO NUY Xaragoovnoav- 
TES. 

696. 6 yEowv d. i. Nnisvs wie 
703, vgl. 620. y, 249. Man muss 
vermuthen, dass diess in einer ge- 
wissen Zeit und Gegend der wirk- 
liche Amts- und Ehrentitel des Für- 
sten gewesen sei, so dass selbst 
Familienglieder, wie hier der Sohn, 
ihn statt der speciellern Bezeich- 
nung (z. B. Vater) gebrauchten. 

697. roınzooı’ nd8 vounas. Der- 


selbe Versausgang wie Od. , 19, 
wo jedoch roınx001« nach der son- 
stigen Prosodie mit kurzer Anfangs- 
sylbe gebraucht ist, auch das hier 
aus zov - olwv zu ergänzende No- 
men und« wirklich vorhergeht. 

699. TrEoo«ges Inroı, d. h. Scha- 
denersatz (övo:««) dafür. Betreffend 
das Viergespann, wobei der Dichter 
an Leichenspiele (weol rofzodos), 
oder vielleicht auch, dem geschil- 
derten Zeitalter voreilend, an die 
Olympbischen Spiele (bei Pisa in 
Elis) gedacht haben mag, vgl. zu 
Od. v, 81. 

701. Auyelos, der bekannte Zeit- 
genosse des Herakles, der ein Sohn 
des Helios genannt wird. 

702. Zorijoa, einen Iegarzoy 
des Neleus. 

703. ray weist zurückgreifend 
auf das Vorhergehende 694 f. 702 
zurück und wird dann durch 28a» 
xal Eoywv erklärt, woraus sich er- 
giebt, dass der Raub auch noch mit 
höhnenden Aeusserungen begleitet 
war, die der 2i«@rno dem Neleus 
hinterbrachte. — Zu r@y xeyolw- 
u£vos vgl. ß, 689. 
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daızgevew, un Tig ol Areußduevog xioı Tanc. 

c 

nusis uev va Exaora dıeinouev, dupi ve Aortv 
&odouev Ioa Feoig‘ ol dE TeiTw Nuarı Trdvres 

3 GE > [ \ ) 
nAdov Ouwg avroi Te rroAeis nal uwvuyeg irıror, 
zravovöin‘ uera dE opı MoAlove Iwpnooovro 
raid’ ET’ Eovr’, 0v rw udka eidöre Fovgıdog aAnnc. 
gorı dE Tıg Opvöcoca mwölıs, aisıeia noAdvn, 
tnkov Er’ Alypeıw, vearn Ilvlov nuadoevrog' 
nv aupEoTparowvro dLappaicaı UELAWTES. 

all” Orte räv nedlov uerexiadov, kun Ö° AITm 
üyyelos nAIE HEovo’ an’ Okvunov Iworoosodaı 
P2/ >> >97 [4 ’ \ B7/ 
EvvvXog, ovO aeExovra Ilvkov nara Aaov aysıpEv 


alla ual 2oovusvorg reokeuileır. 


oüde ue Nnkevc 


ela IwgN00E0Iaı, arırgvdev ÖE uoı Inovg‘ 
3 4 [4 ’ 3 .% ” ’ Pl} 
ov yap rw Ti u E97 Lduev molzunıa Epyo. 


705. daırgsveıv - Tons nach Od. 
ı, 42. 549, hier weder nothwendig 
noch ganz passend, da nicht Alle, 
sondern nur 0i0: yo&ios Orpelkero 
686 etwas bekamen, diese indess 
was ihnen gehörte. 

106. augpf te @orv, Pylos, vgl. 
652. Während dieser Dank- und 
Siegesopfer machten die Epeier ei- 
nen neuen Einfall, doch nicht auf 
die Stadt Pylos selbst, sondern auf 
die an der nördlichen Grenze von 
Tripbylia gegen Elis liegende Stadt 
Thryoessa ‘11 = @gvov P, 592: 
die Binsenreiche, Binsenstadt ($ovov 
g, 351). 

TOT f. mravres - molsis - nav- 
ovdfn. Der Erzählende kann sich 
in Bezeichnung ihrer Menge kaum 
genugthun. zroieis gehört speciell 
zu avroi, in grosser Zahl. 

709. MoAiove = ı, 638 Axrto- 
olave, unten 750 Axtoolavs Mo- 
Alove, hiessen nach ß, 621 Kr£aros 
und Etovros, Zwillingssöhne des 
Poseidon (751) und der Molıovn. 
Aber ihr Vater als Sterblicher war 
Axtwg. Ueber eine Deutung dieses 
Mythos vgl. zu ıy, 638. 


ältere kindliche 


112. nlov vom Triphylischen 
Pylos oberhalb Lepreon. Nach der 
folgenden Erzählung (715f. 723.726) 
beträgt die Entfernung höchstens 
einen Tagmarsch. 

113. dıapoaiccı ueuawtes (= ß, 
473), nämlich die Stadt oder ihre 
Einwohner, vgl. 733. 

114. öte navy nediov uerexia- 
%ov, als sie die ganze Ebene (bis 
zum Alpheios und der daran liegen- 
den Stadt Thryon, vgl. 754) durch- 
zogen und ihr Ende, die entgegen- 
gesetzte Grenze, erreicht hatten. 
Io @uuı d° 49197 soll d& den 
Nachsatz als bedeutungsvoll her- 
vorheben. Athene kommt aus eige- 
nem Antrieb wie Iris y, 121, und 
erscheint wohl nicht allem Volke, 
sondern etwa dem Fürsten. In 715 
$E£ovo’ ar 'Olvunov scheint eine 
orstellung zu lie- 
gen: die Göttin selbst muss laufen. 

11T. ovde we Nnievs xr&. Doch 
hatte er ihn das erste Mal 671 mit- 
ziehen lassen; aber damals erschien 
die Sache noch nicht so gefährlich. 

119. iduev als Infinitiv = Od. 9, 
146. 213. 
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ala xai wg Irırredoı uerengenov Nuer&ooıcır, 
xal srelög reg Eur, drei WG Ays veinog AImVn. 
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inseheg IIvkiov, Ta d' Erreggeov Edven nrelwm. 
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Evdıoı Indy” Leoov 660v Akypeıoio. 

&v$a Jıl bekavreg Ürreguevei lea nal, 
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Aupi boag Trorauoio. 


arap ueyayıuoı Erreioi 


Augpioravro N &orv dıamoadesıv ueuawteg. 

alld opı moorcagoı de pay ueya Epyov "Aonog' 

elite yag relıog Paedwr Unegeoyede yalns, 
ovupsgöusoH+ea uaxn, Jıl T’ eixönevor nal AsIvn. 
aAl” ore On IIvkiwv xai ’Eneıwv Ervhero veixog, 
zoWrog Eyav Elov Avdga, xölLooa dE uwWvugag ÜTrercovg, 
MovAıov aixunııv‘ yaupoos 0’ Tv Abyeioo, 
zrgsoßvraenv ÖE Iöyarg’ eixe Eavgiv Ayaundyy, 

n Tooa poguare MIN 000 Toepeı eigeia XIWr. 


121. @s &ye vEixos 48., vgl. 
Herodot. 7, 8, 1 HE£0s oUTw ayeı. 

122. eis ea Ballwyv, wahrsch.: 
über einen Abhang sich ins Meer 
stürzend; doch war Anigros (= Mı.- 
vyueros) schon zu Strabo’s Zeit ver- 
sumpft. 

123. Aonvn, vgl. 8, 591. Hier 
müssen sie sich also noch in der 
Nacht gesammelt haben, um am 
Morgen aufzubrechen. 

124. E£neogeov lies dreisylbig 
(durch Synizese) wie 282 GpgEor. 

125. ovv Teuyeot, gleichsam ovv 
TEVyE0ıv Ovres, in den Waffen, vgl. 
I, 530. 

127. feoa xaAca muss im Verhält- 
niss zum Folgeuden ein grösseres 


Opfer bezeichnen. 

730. dogmov - rel&eooıy, vgl. 
n, 380. 

134. ngonagodE (vgl. x, 476) 
= noiv 7 diangadesıy Tö aor, 
denn zur Zerstörung der Stadt kam 
es nun gar nicht. 

135. vrreg&oyese yalns, sich über 
die Erde erhoben hatte (und nun 
darüber blieb). 

138. &lov @vdpa- Movlıo», vgl. 
376f. und 242 f. So gewinnt Nestor 
den ihm fehlenden Wagen und be- 
nutzt ihn auch sogleich 743. 

740. Ayaundn scheint nur eine 
andere Form des Namens Mndeıa 
zu sein; vgl. zu 701. Wenigstens 
passt das von jener Ausgesagte 
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töv uev &yW mroocıöovra PBdahov xalangei dovpi, 
PL De } ’ \ > u | [1 > ’ 
noıne Ö° Ev xovinow‘ &yo OÖ Es ÖdiPE0v 600005 
ornv ba era mooudxoıoıw. arag ueyadvuoı ’Emeioi 
&roeoav Alhvdıs KAAog, Errei Vdov üvdoga rreoövra 
nyeuov irrenwv, Og dgLoTsVsOxXE uaysoFat. 

> \ > .\ $} / mu ’ 3 
avrag Eywv Errogovoa xehaıyn Aatkorıı 100g, 
zrevinnovra 0’ Ehov Öippovg, dvo Ö’ Aupig Eraorov 

m IE\ c 3 » »- Co .ıN \ , 
pwrss 0das EAov ovdas, Eum Uno dbovgi dauevTes. 
xal vu nev Axtopiwve MoAlovs naid” alarcaka, 
ei un OPWE Trarng Eigvnpeiwv EvooixIwv 
&x mroltuov Eoaoe, nah dag n&gı voAln. 
Ev$a Zeug IIvkioıoı ueya xodrog Eyyvalıder' 

x 3 

Topga yüg oiv Ennouesda dıa ormıdeog rredioro, 
xTEeivovveg T' MVTOUÜg Ava T' Evrea naAd Aeyovreg, 
öge Emmi Bovngaoiov moAvunigov Proauev Ärertovg 
guerong T’ Akeving, nal Alksıciov EvIa xoAden 

’ cı 3 > 9 \ 3 , 
xenAmrar' 0FEv avrıg Orrergarte Anov AInvn. 
>/ 3 » [4 [4 Li > \ > ’ 
Ev} vba xreivag nuuarov Aintov‘ avrag Ayauoı 
a arco Bovnsgacioo IlvAovd’ &yov wueas Ürrrcovg, 
zravres Ö Eixerowvro Jewv Aıl Neorogi T’ avdowr. 
a 9 P7/ 3 > > ’ 3 \ B) ’ 
WS E09, EL TOT E09 Ye, uer avdgcoıw. avrag Ayxılkeüg 


auch ganz auf die Medea: ebenso 
bezeichnen KAvuevn, TTeoıxıvuevn 
und EreoxAvu£vn dieselbe mythi- 
sche Person. 

148. nevrnxovra Öipoovs. Aehn- 
liche Uebertreibung der Sage wie 
678. 

50. MoAlove. Die nochmalige 
Wiederholung der Molionen zeigt, 
dass sie in der Sage eine ganz be- 
sondere Rolle spielten. 

754. dıa onıdeos nedioro, durch 
die weit gedehnte Ebene. Zur Er- 
klärung von onıdns bietet sich 
nichts Befriedigenderes dar als orzı- 
$eun (Spanne) 2x rov onlio Tö 
dxrelvo, dp’ ob omıdns 6 dnıun- 
#ns (Eustath. nach Schol. Aristoph. 
u. A.). 

756. ope’ ni Boungaolov xr&. 


Ueber diese Ortsnamen vgl. zu ß, 
616. Ist aber die Ueberlieferung 
über die Lage dieser Orte richtig, 
so muss man annehmen, dass die 
eigentliche Verfolgung sich bis zum 
Hügel von Aleision erstreckte, 
Einzelne aber dieselbe bis zum 
Ölenischen Felsen und bisBuprasion 
(an der äussersten Grenze beinahe 
am Meer) fortsetzten; aber gerade 
das Auffallendste, ja Unglaubliche 
wird von der Alles auf die Spitze 
treibenden Sage vorausgestellt. 

159. &v39o, in Buprasion. Den 
letzten Erschlagenen liess Nestor 
liegen, weil Athene zum Rückzuge 
mahnte. 

762 f. ei ror’ &ov ye, vgl. zu Od. 
o, 268. — An die Erwähnung des 
Dankes und Lobes, die Nestor einst 
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11 olog Tng agerig anovnastaı‘ 7 TE uw olw 

zoll ueraniarosogaı, Enel x’ ano Aaös Olnraı. 
& renov, N Ev 00ol ye Mevolruog Wd” Errereller 
Pl - .C > ’ > [4 

nuori vo OTe 0° 2x DIins Ayausuvoviı nreuner. 
vo de T’ Evdov &ovres, Ey nal dios Odvoosvg, 

U a) 4 3 [4 c [4 
ravra ual Ev ueyapoıg Nxovousv wg Enereller. 
IInkijog d’ induso$a douorg eb varerdovrag 
Aaov ayeloovres xar Axaulda xallıyuvarxa. 
> ».» >» ’ ca PB] 

&evda Ö’ Erreı$ T7owa Mevoitıov evgouev Evdov 

ndE 08, ao Ö' Axılja. yegwv Ö' iInsenAara Ilmkevg 
sriova ungi’ Erare Boog Tıl Teprrınsgadvo 

avAng Ev xogriw‘ Eye dE xgvosıov Klsıcov, 

‚ »„ 6 > Ep | > ’ c en 
onevdwuv aLdorea olvov Er alFousvoıg 1EgOIOLV. 
opoı uEv auıpi Boog Errevov xoea, voı d Erreıta 

. >_\ [4 \ 3») 9 3 ’ 
ornuev Evi mE09Ug0101° Tapwv Ö avopovoev Ayxıllers, 
> > \ c ' \ » <c U P 2; 

EG 0 ÜyEe xeıgög Eiwv, xara d EdgLdaodaL Avwmyer, 

’ U B) 3 ’ a ’ [4 Lu 
Seivia T’ ev nagednnev, & ve Eeivog Jeuıg Eoriv. 


765 


780 


aurag Errei Tagrınuev Eöntlog NdE mornrog, 
3 >» \ ’ s B7/ rc) oa . 
70x09 EYW uiF0Lo, neleiav vYuuı au Erreodal 


für seine Tapferkeit ärntete (eüye- 
ztowrro N£orogı) schliesst sich sehr 
natürlich die scharfe Rüge: aber 
Achilleus will selbstsüchtig allein 
den Genuss von seiner (ns, Bekker 
ns) Tapferkeit haben und Andern 
nichts zu Liebe thun: er wird es 
aber bereuen. 

765. & renrov. Plötzlich richtet 
Nestor die Rede wieder an Patro- 
klos, der seit 668 ganz vergessen 
schien. Durch die Erinnerung an 
Achilleus wird er aber nothwendig 
wieder zu diesem geführt, weil er 
durch ihn auf jenen einwirken 
möchte. Uebrigens erinnert unsere 
Stelle vielfach an ı, 252-260, wel- 
che ihr zum Vorbild gedient zu ha- 
ben scheint. 

167-785. voı dET - vioc. Eine 
dem redseligen Alter sehr natür- 
liche Abschweifung, die sich von 


einer so fernen Vergangenheit alle 
Umstände vergegenwärtigen will. 
£vdov, im Hause des Peleus = 771. 


176. rot, du und Achilleus, wie 
781 Uume. augı — Enerov xoka, 
ihr waret mit Zerlegen und Ver- 
theilen des Opferfleisches beschäf- 
list, vgl. o, 555 Iolonos ep) 
TEUYE' Errovan. 


177. ormuev &rl mgOFUg0101 
(vgl. zu Od. «, 103), wir traten in 
den Thorweg, an den Eingang von 
der Strasse nach dem umfriedigten 
Hofe, worin geopfert ward. rap» 
_ Ayıkleis = 1, 193. y, 101. Vgl. 
w, 452 HJaußos d' Eye eloogo- 
wrras. 

179. & Te - HEuıs forlv d.i. & 
Te = oie (£efvıe, dergleichen, vgl. 
Od. u, 97) maoadEivar Esivoıg HE - 
wis Eotlv. 
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op dE udl’ nIEherov, vo 6’ Kupw udld” Enrerellor. 
IInheis u @ audi yEgwv Errerel Ayıkmı 

alEv agıoreveıv nal Örreigoxov Euuevaı Gall" 

ooi d’ ar” WO” ErrereAle Mevoitıiog Axtopog vidg 
“Tenvov Euov, yeven uEv vrregregög Eorıv Ayılleis, 
srosoßvregog dE OU 2ocı“ Pin Ö’ 6 ye mollöv Aueivwr. 
aM EU ol Paosaı zwvaıvöv Ernog nd’ Urrodeodaı 

xai ol onualveıw' O dE sıueloeraı eis Ayadov rue.” 


wg Errerell’ 6 yeowv, ou dE Andenı. 


AAN Erı xal viv 


tavz’ einmoıg Ayıklyı daipporı, ai xe nismraı. 
tis Ö° old’ ei xEv ol oiv daluovı Fuuov öoplvaıg 
zrageiınWv; ayasın) dE srapaipaaig Eorıv Erailgov. 
T 
ei dE TIva poEoiv n0L Feorrgoreinv akseivei 
xei viva ol mag Zmvög Errepgade nörvia uneno, 
> \ [4 ’ c > » \ c [4 
aAha 0E eg n00ETW, üua 0 aAdog Anög EneoIw 
[4 » [4 1% nd [4 
Mvguıdovwv, ai xEv vı Powg Aavaoicı yeryaı. 
’ [4 \ [d [4 [4 [4 
xoi Tor TEevVxen aalı dorw srolsuovde pEpsodat, 
al ne 0E To loxovres Andoywvraı rolguoLo 
Toweg, Mvanveiowor Ö’ agmıoı vies Ayaıav 
teıpouevoı’ ÖAlyn de T dvanvevoıg rol&uoıo. 


183. IMnAeüs uv @ audi. An- 
deres, aber auch zu anderm Zwecke, 
wurde aus der Rede des Peleus ;, 
254-258 angeführt: beides kann 
wohl neben einander gesprochen 
worden sein. 

184. altv - @Alwv = L, 208. 

186. yeven, TW ToU yEvovs dEım- 
aorı, an Geschlecht, Geblüt. 

187. moeoßuregos dt ou Eooı. 
Dass der Unterschied des Alters 
nicht bedeutend gewesen sein kann, 
zeigt nz, 857. 

188. all’ eV ol gaodaı. Die 
Stellung, in welche hier Patroklos 
zu Achilleus gesetzt wird, ist so 
ziemlich dieselbe, wie nach ı, 438- 
443 die des Phönix, wie denn über- 
haupt die Sage über beide ältere 
Freunde des Achilleus manche Ver- 
gleichungspuncte darbietet. 

lliade I. 4. Aufl. 


792f. is d’ od’ El xev «re. 
ganz wie o, 403f. Mit Schüchtern- 
heit ausgesprochens Hoffaung, vgl. 
zu Od. ß, 332. 

193. negeınwv (digammirt) ist 
durch Ap«cope zu erklären, auf 
dieselbe Weise wie mapnzenıdar, 
7TRETLFEL, TAQyAUEVOS. 

195. xal rıya erg. Heongornttnv. 
Achilleus selbst hat :, 410-415 
vgl. «, 415-418 eine solche er- 
wähnt, und darum konnte auch Ne- 
stor sie nicht unberührt lassen, wie 
denn Patroklos z, 36-45 wirklich 
von diesem Gedanken Gebrauch 
macht. 

801. OAlyn der’ ay. nolfuoro. 
Der Begriff avanvevors ist zwei- 
mal zu denken, zuerst in Verbin- 
dung mit oA/yn als Subject, dann 
für sich allein, aber mit Emphase, 
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11 |ösia dE x’ anuiteg nenundrag üvdgag dvrn 
WwoaıLo FE rooti Korv veuv Arno xal xAucıday.]“ 

WG Paro, to Ö’ üpa Fvuov Evi orndeccıv Ogpıvev, 
Bn de Hecıv mragd na En’ Alanidnv Ayılja. 
all” Ts ÖN xara viag Odvoonog Yeloıo 
ie IEwv ITarooxkog, iva Op’ ayoon re JEuug Te 
nnv, vn Ön nal opı Fewv Ererevgaro Pwuol, 
Ev$a oi Evpvrstvlog Beßinutvos avreßoinoev. 
dıoyevng Evaınovidng, nara ungov OLoro, 
oxdlwy Ex sroA&uov‘ nara de vorıog besv Idowc 
Quwv xal xepalng, ano d’ Eineog aoyal£oıo 
alua uelav xeAdgvLe‘ voog ya uev Eurnedog Nev. 
röv de idwv wursıge Mevoıriov Gixınos viög, 
nal 6° ÖAopvoousvog Errea Ttregdevra nrgoonvde. 
„a deıhoi Aavawv Nyitoges NdE uedorreg, 
ws Go” Zuellere, ınhe plAwv xai srareidog alng, 
&osıv &v Tooin Taxeag xuvag agyerı Önum. 
all üye or Tode eine, dıorgepes Edovnvi’” Howe, 


805 


810 


815 


als Prädicat: auch eine kleine Er- 
holung, eine kurze Ruhe vom Kampf 
ist doch immer eine Erholung (und 
als solche eine grosse Wohlthat = = 
xalnreo ollyn 000@ avanvevoıs 
nol&uuıo ws aAndwWs Eorıy avo- 
TTVEUCIS). 

802f. Hein - xAıcıawvy scheinen 
aus 7, dat heraufgenommen zu 
sein, und wären hier jedenfalls noch 
zu voreilig und der gedrückten 
Stimmung des Nestor zuwider. av- 
zn muss übrigens mit xexunores 
verbunden werden. 

805. Bn di HEeıv. Ergriffen von 
Nestor’s Rede eilt Patroklos hin- 
weg und ist gewiss jetzt schon zu 
handeln entschlossen, und seine 
That wird entscheidend wirken. 
Also war Nestor’s Rede zwar wohl 
für den Zeitpunct zu lang, kei- 
neswegs aber für ihren Zweck und 

rfolg. 


807. Eva op’ ayoon re HEuis 


te. Man muss sich die auf’s Ufer 
gezogenen Schiffe amphitheatralisch 
aufgestellt denken (vgl. Einl. S. 33), 
so dass in der Mitte eine hoble 
Vertiefung war. Die Singulare @yo- 
en und Euıs stehen hier vom Orte 
während Od. ı, 112 der Plural our 
ayopal BovAnpoooı ouTE JEuıates 
von der sich wiederholenden Hand- 
lung. — Altäre im Lager fanden 
sich auch zu Aulis $, 305, vgl. 9, 
249. — Zur vorhergehenden Orts- 
bestimmung xara vaas ’Od. vgl. 
oben 5. 

811. Ex roAfuor, nachträgliche 
Bestimmung zu avreßölnsev = 
avaywpwv Ex nolfuov. — vörLos 
idows, nasser d. h. quellender, hel- 
ler Schweiss. 

813. voos, Besinnung, Bewusst- 
sein, vgl. RZ 252. Rey; x, 240. 

817. ws do E)ltrE, so also 
solltet ihr: NR zur Begründang 
des Epitheton deılof. 
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6° Erı zcov oxıjoovoı srelusgıov “Ertog’ Ayaıoi, 
ndn YIioovraı Ur’ adrod dovei dausvreg.“ 


\ 3 

töv Ö’ aür’ Eigüunvhog swerwvuulvog avriov nVda 
„obxerı, dıoyeveg IIargöxksıg, Ahxap Ayaıöv 
Eogeraı, AAN’ &v vnvoi ueAaivnoıw mreoeovrat. 
ol uEv yag ÖnN nuavres, 0001 TTdg0g N0av Üpıoror, 
Ev vnvoiv nearaı Beßinusvor oürduevoi re 

x c [4 und \ 14 Y v9 
xeg0iv vo Towwv‘ Twv dE 0FEvog Ogvvraı alel, 
Ban) I N \ \ ’ u » 1. - 
AA EuE EV OU 000009 'aywv Enni vna uelaıvov, 

- >» » >» >» , >» 3» > m > T 
un000 Ö Eurau’ OLorov, Arc’ avrod 0’ alu xelaıvöv 
„> cc ad > \ > » ’ [4 
sid vdarı Auopw, Erri Ö na Qapuaxa midaoe, 
EoIAa, Ta ge nrgori pacıv Axıllmog Öedıdaydar, 
\ r 
0v Xelgwv &öidafe, dixaörarog Kevraigum. 
Invooi 'uev yag TIodelsigıog 7dE Maxawr, 
cov uEv Evi nAucinoıw dlouaı EAnog Eyovsa, 
xonilovre xai auröv Auvuovog Imtigog, 
xeiodeı” 6 0’ Ev nedip Towwv ueveı ö&iv Aona.“ 
7 

rov Ö’ aus mpoo&sırre Mevorriov Kirıuog vioc 

w P 7] Öö PIJ ’ , > [4 3 co 
„Tg nEv E0L TadE Eoyaz Ti bebouev, Evgunvi N0wG; 


824. meofoyraı erg. Axaıot, die 
keine Gegenwehr mehr zu leisten 
im Stande sind (wv oux£rı £ooeraı 
aAlxco), vgl. 311. 

826. 2» vnvolv, bei den Schiffen, 
circa naves = 659. 

831. zzoorl muss wohl trotz der 
Trennung unmittelbar mit Ayıl- 
Anos verbunden werden = vn’ 
Axıllmos. 

832. Xelpwv, vgl. zu d, 219. — 
dtxaros, menschenfreundlich, 74E- 
oos, ähalich wie Od. ı, 175, wo ov 
dixcıos, parallel mit &yguos, den 
Gegensatz von gıÄlossıvog macht. 
Die Kentauren sind sonst <Prjoss. 

833-836. Zyrool utv yao. Zudie- 
sem allgemeinen Subjecte schwebte 
eigentl. dem Sprechenden auch ein 
gemeinschaftliches Prädicat vor, das 
etwa den Begriff ausdrückte: sind 
(beide) nicht zur Verfügung, kön- 
nen mir keine Hülfe leisten; von 


den getheilten Subjecten aber er- 
hält jedes sein besonderes Prädicat; 
nur hätte es statt zov ul» — öfo- 
paı eigentl. heissen sollen 0 u8v 
Eyl xAıclnoıy, (ws) olouaı, EAxos 
&ywv, zonilwv xal aurös au. InT., 
xeitar. Vgl. zu Od. u, 73 mit 101, 
und in Betreff der veränderten Gon- 
struction des ersten Gliedes lliad. 
ı, 356-361. 

838. ws xev Eoı Tade Eoya; xıe. 
Eine etwas matte uad prosaische 
Wendung: wie lässt sich diess 
machen? wie fangen wir das an? 
Uebrigens sieht man deutlich, dass 
auch Patroklos den Berieht über 
Machaon als Nebensache behandelt 
und.nur an den anderweitigen Auf- 
trag des Nester denkt. Dass er aber 
den Eurypylos nicht ohne Hülfe 
lässt, fordert die Menschlichkeit 
und kann, wie es unser Interesse 
für ihn erhöht, auch von Achilleus 
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egxonaı po’ Axıköı daligigovı uudov &rloro, 
0» Neoraog Enerehle Tegrjvıog, oioog Ayausr- 
all od’ ws reg 080 HEINEW TEIgouEvoLo.“ 
7, xal to oregvoıo Aaßwv Aye nousva Aaav 
&s nAıcinv‘ Jegarıwv dE idw» Uneygeve Boelas. 
EI iv Exraricag &x UmgoL Tauve uaxaien 
0E0 Belos meoınevnes, art’ arrov d’ alua nelaıvör 
viö üdarı Aragu, Erri dE bilav Bake nıxonv 
xegoi Öıareliag, Odrviparov, 7 ol ündoag 


&oy’ ÖdUvac. 


M. 


16 u&v Eixog Eregoeto, navcaro d’ alua. 


nn 2 


&G 6 uev &v alıclnoı Mevoıriov GAxıuog viög 
tar‘ Eioizulov Beßinutvov' ol Ö’ &uaxovro 


Aoyeioı nai Toewes Öuıkadov. 


old” do” Zushler 


f} 2» ‘ w \ Er c 
Tappos Erı oxıjosıy Javawv xai TEeigog vrregdev 
EÜQU, TO TEOLTOAVTO vewv Urrep, Alıpi dE Tagppov 
nAacav — oldE Yeoicı dooav xAsırag Exardußas —-, 
» - |! \ \ [4 [4 
opoa o@pıv vnas TE Foag xal Anida svollny 
Evrög EXov 6Voıro' FEewv Ö’ aeunrı TETUXTO 
> , x \ 2 \ , BI, 3 
aFavarwy‘ TO xal OU Ti oAUVv X00v0ov EuTtEdovy ev. 


our gebilligt werden. 
bin auf dem Wege. 
843. Es xlıclnv, Evgunvkor, 
vgl. 0, 392 Evi xAıotn ayanınvogos 
Evopvnvioo. 
846. dflav ruxonv, etwa die 
Blutwurz (Ruhbrwurz, Tormentill). 


&pyoueı, ich 


Das 12. Buch, das nun den seit 
dem Schlusse des siebenten Buches 
in Aussicht gestellten Mauerkampf 
(Teıxouayle) enthält, schliesst sich 
als unmittelbare Fortsetzung an das 
vorhergehende an, obgleich in die- 
sem der von den Achäern errichte- 
ten Mauer nebst Graben nirgends 
gedacht wird. 

3f. oud &p’ Zuellev - aynocıv 
erg. Towes. Eine Andeutung, dass 


nun die Mauer bezwungen werden 
soll. ürregsev, darüber = vrrdp rs 
Tapoov. 

5. aut - Nlacay, und um wel- 
che, zu deren Schutze sie den Gra- 
ben gezogen hatten. Vgl. 7, 449f. 

6. ovd& - dooav xt&. Nach- 
drückliche, wenn gleich parentheti- 
sche, Hervorhebung des leichtsin- 
nigen Selbstvertrauens, in welchem 
die Achäer versäumt hatten, sich 
auch des Segens der Götter für ihr 
Unternehmen zu versichern. ögyee 
- dVorto hängt also von 7TOINORY- 
to und niacav ab. Vgl. n, 448- 
450. 

y. To xad ou u - nev geht nach 
dem Folgenden auf die günzliche 
Zerstörung der Mauer durch Göt- 
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opga uEv "Errwg Lwög Env nal unpı’ Ayıklevg 

\ [4 BL P] [4 P 14 
xat TIgıauoıo üvaxrog anopImrog molız Erıker, 
ropga ÖE nal uEya eiyog Axaıcv Euredov Ne. 
avrag Errei xard ucv Towwv Iavov 60001 Agıoror, 
zeolloi d° Aoyeiwv oi ev dauev ol d Eklrcovro, 
zreo$ero dE Ilgıauoıo nölıg Öexarw E&viavro, 
Agyeioı 6° & vnyvoi pllmv Es nrargid” Eßnoar, 
dr, vöre umrıöwvro Tlooeıdawv xai AroAlwv 
teixog Aualdvvaı, morauwv uEvog Eloayayoyres, 
c 3 23) ’ > 7 c ’ 
0000: ar Idaiwv OgEwv GAadE 7rgogEovaıv, 
Pioös 3” "Ereranopög ve Kagmoog ve ‘Podiog Te 
Tonvındg ve nai Alonnog dlög Te Induavdgog 
xei Zıuoag, OIı mrolla Bocdygıa xal Tovpalsıaı 
narıteoov &v xovinoı nal YurdEwv YEvog Avdowv. 

ad ’ C ! ’ 3% w > [4 
TWv ravrwv OuU00E OTouar Erparste Doißogs Anollwv, 


tergewalt. Die ganze Stelle 9-35 
tote d’ aut xt£. scheint spätern 
Ursprunges zu sein und kann nur 
als Episode oder Einleitung zum 
Mauerkampfe betrachtet werden. 


12. Zurredov nev, doch auch nicht 
ganz, sondern nur dem grössern 
Theile nach. Denn ein Stück da- 
von reisst schon Sarpedon 397- 
399 ein; das Thor durchbricht Hek- 
tor und die Troer übersteigen die 
Mauer 457-470; und wieder einen 
Theil zerstört Apollo mit den Tro- 
ern 0, 355-366. 


14. rzoAlol - &ilnovro, vgl. Od. 
d, 495. Hier ist übrigens das Glied 
of utv dauev vorzüglich des Ge- 
gensatzes wegen eingefügt, da eig. 
nur die überlebenden Argeier die 
Zerstörung von Troja bewirkten. 

17. Iooadawv, der sich auch 
schon n, 446-453 über die Erbau- 
ung dieser Mauer beklagt hatte. 

18. auekdüvaı = n, 463. 

2-22. “Pnoos - Zruösıs. Nur 
die drei letzten dieser Flüsse kom- 
men auch sonst in den homerischen 


Gedichten vor; bei Hesiodos Theo- 
gon. 340-345 finden sich, den 
Ko_0n00s ausgenommen, alle. “Pj- 
Gos hiess nach Strabo auch ‘Pos/rns 
(Eustath. ‘Poirns) und ist wahr- 
scheinlich der kleine Fluss, der sich 
westlich von Rhoeteum in’s Meer 
ergiesst. 091 bezieht sich auf die 
beiden zuletzt genannten Flüsse. 
Vergl. Virgil. Aen. 1, 100: ubi 
(Iliacis campis) tot Simois correpta 
sub undis Scuta virum galeasque 
et forlia corpora volvit. Boaypıa 
= T& Wv Bowv Kygpevuare (Bosıaı 
aonldes), exuviae boum, also Stier- 
häute (d.vdf) und daraus bereitete 
Schilde. 

23. nuıdlov - avdomy. Die 
einzige homerische Stelle, wo die 
Heroen (of ovy Ayauf£uvorvı) nul- 
eo genannt werden. Hesiodos 
Eoy. x. nu£o. 156—173 zählt auch 
die Helden des thebanischen Rrie- 
ges zu denselben und lässt dieje- 
nigen aus ihnen, welche diese 
Kriege überstanden, auf den In- 
seln der Seligen im Okeanos fort- 
leben. 


1% 
11. 


15 
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12 Zyvvüuag Ö’ 25 veixog Te bb’ de d’ äga Zeig 

26 ovvey&s, Opga ne IG000v alinloa veiysa Feln. 
adrös Ö’ Evvociyauog EXWv X8lgsccı Tolaıvay 
nyeit’, &x 0’ apa navsa Seuelkıan nuuacı se&urnev 
gıromv xai Aduw, va IEoav uoyEovresg Ayaıol, 
Asia Öd’ Erroinoev rag’ ayapgoov “EAAnorovtor, 
avdrıs Ö’ nıdva usyalry waudyoıcı xalvıer, 
teiyog aualdtvag‘ notauois Ö’ Ergsıe vecoIaı 
xp ‚66or, n rceg no00Yev Vev xalligpoov vowe. 


30 


35 


40 


45 


„») 


WS Go Enchlov onıo9e Tloosıdawv nal Arnöllwv 
Inosusvaı‘ rore d' aupi uayn &vonn ve dedneı 
reiyog Eidunvor, vavayıle de dovoara nvpywv 


BaAkduer”. 


Aoyeioı de Jıög uaorıyı daueyres 


mvoiv Ersı ylayvonaıw Esluevor loxavdwvro, 
"Extopa deıdıores, ngaTegov unorwoa PoßoLo' 

> N c > c \ c »_ , 3 7 
aitag 0 Y , WG TO n000FEv, Euiagvaro 1005 an. 
Ä >» a > „ ’ \ > ! - 
ws Ö’ OT’ av &V TE nUvEocı xai avdgaoı INEEVENOLr 
xarıgıog NE Aewv orgäpera oIEvei Bheucaivwv‘ 
ot dE Te nvoyndöv Opeag auToüg dgrüvavreg 
dyriov loravraı, nal axrovrilovoı Jaueıac 
alyuas Ex yeıgwv' Tov Ö’ 0V more xvdalıuov xp 


25f. Zvvnucg. Und in Einem — 
nicht einmal ganzen — Tage war 
sie erbaut worden n, 436-441. — 
Kür die ungewöhnliche Verbindung 

00 xE — Hein verweis’t Bäum- 
lein auf Od. 3, 21. w, 331. 

27. Toleıvar. Sonst kommt der 
Dreizack erst in der Odyssee vor 
(d, 506. &, 292). 

28. nyeito gleichsam als der An- 
führer der Fluthen, seines Heeres. 
dx - näunev, er geleitete hinaus 
in die Wogen, führte ihnen zu d. 
h. in die offene See. xvuccı = els 
KUURTO. 

29. gırowv xal Aadwv, Angabe 
des Stoffes zu Jeuellin; vgl. 259f. 

30. ng - "Ellnonovrov d. i. 
Ta rıop' “Eilnonovrov, Alles, den 
Strand am Hellesponte; vgl. ß, 845. 


33. dev, vgl. a, 273 Euvuev. 

3öf. auyl - dedneı Teiyoc ist 
ohne Gewalttbätigkeit nur zu er- 
klären nach /, 329 &oru TOd’ au- 
pıdEdne. ÜUebrigens greift hier 
der Dichter anticipirend gerade den 
Culminationspunkt der sich erst 
entwickelnden Handlung (vgl. 50) 
heraus; jetzt sind die Troer noeh 
nicht über den Graben. dovgera 
zUgyov, die Balken der Thürme, 
ta Evoxodounufva Tois UgYorS 
Evia. Vgl. t, if, 

37. duös uaarıyı, weil Zeus sie 
wegen Achilleus züchtigen und de- 
müthigen wollte. 

38. loyavowyro, se continebant, 
sie wagten sich nicht mehr hervor. 

40. Zoos aelm, vgl. 4, 297. 

43. of dE re,d.i. ävdoss 97- 
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tapßsl oüdE poßeiteı, dymvogin dE uw Era“ 
vappea Te Orgäperau ‚gTiyag avdgüv reipntilov 
örenn v7’ IFVOn, vn © Eirovcı Oriyes avögwv 

ös "Ertwg iv’ Ouılov iov EAlioced” Eraipovs, 
Tappov Erzorgivwv dıaßaıveusv, ovdE oL Inreoi 
röAumv wximodss, uala ÖE xosusrılov dre’ ano 
geihsı &peoradres‘ Arco yap deidiogero Tappog 
eügel’, ovT’ üg’ ÜrregFopkeıv Oxsdov ovre nregjcaL 
Önıdin‘ “onuvoi yap Erungepäeg zrepi r&oav 
Eoraoav auporeowdev, Urregdev dE ORoAörreocıy 
öfeoıv Nongsi, Toüs Eoraoav viesg Ayaıwv 
grvxvoüg nal ueyalovg, Onlwv Avdgwv ahewonv. 
8379” 0V xev bea inıreog EiTE0Xov üpua Tıralvwv 
goßain, sreloi dE uevolveov si Telkovomn. 

ön röre ITovAvdauag Igaodv “Eropa eins nrapguardg 


pevral. 

46. poßeitaı, es wird zur Flucht 
angetrieben. &ynvooin — Extra wird 
erklärt durch #, 153 &n € uw 
wAEvev alxn. 

48.ör an r iHVonTiT elxov- 
oı. Die beiden re versinnlichen die 
logische Wechselbeziehung des Re- 
lativ- und Demonstrativsatzes. 

49. 2lioosd' Eralgovs, vgl. &, 
491. x, 118. Der Vergleichungs- 
punct aber, der im Vordersatze 
durch das wiederholte org&gyerau 
hervorgehoben ist, wird hier im 
Nachsatze durch das Participium 
av’ Ouılov Imv ausgedrückt. Für 
die andere Lesart eildo0e$’, wobei 
£tafpovs zum Folgenden gezogen 
werden muss, beweist 467 &Aı&a- 
pevos nichts, da nur Elıo00uevos 
unserer Stelle entsprechen würde, 
— Tapgov - dınßaıveuev = 62 dıa 
TogooV Elavv£uev, hier durch den 
eigentlichen Graben ohne Damm. 

53f. our’ &o’ - Önıdin, beides 
die Folge von evosi«. oyedov ge- 
hört durch Kürze des Ausdrucks 
zu Unepsog£ev, welches wie e- 
ojocı von önıdin abhängt: es war 


weder leicht, den Graben nahe (wie 
wenn es nahe gewesen wäre) (in 
Einem Satze) zu überspringen (wie 
es dann 7, 380 die Rosse des Achil- 
leus thun), noch hindurch zu ziehen 
(zu fahren). 


56. noNpeı erg. tappos, der 
Graben war auf dem Rande damit 
besetzt. — Ueber &oraoav vgl. zu 
Od. y, 182. 


58. &v9" ou xev - Eoßaln. All- 
gemeine Bemerkung, doch mit Rück- 
sicht auf den vorliegenden Falt: da 
könnte nicht leicht ein Ross — hin- 
einschreiten (und darum that es 
auch weder Hektor noch seine Ge- 
führten); dagegen überlegten, be- 
dachten sie, ob sie zu Fuss, als 
Fussgänger es vollbringen könnten 
(denn zre£ot ist als Prädicat mit ze- 
A£ovoıy zu verbinden). Darauf 
gründet sich nun der folgende Vor- 
schlag des Polydamas 76-78 und die 
Ausführung 81-87. — Für rel£ov- 
coıy hätte man TeA£foısvy erwartet; 
vgl. aber zu o, 23 dintaoxov - 
ögyo’ avixanraı. 


60. Hoaovv "Exrogu eine = 210. 
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12 ‚Exroo T’ 76’ &lloı Toewwy ayoi nd” Errıxougwv, 
dpgadews dıa Tapgov Elavvonev wxeag ‚Frrroug. 

n dE na agyaken megdev' oxoAortes yap &v adıy 
ö&ees Eoracıv, nori 6’ adroüg Teiyog Ayawr. 

&v$’ 0 wg Eorıy nataßrusvar ovdE udyeoFaı 
inredoı‘ OTeivog yao, O1 TeWoeoFaL Ölw. 

Ei UEV ydo Toüg rayyv naxd poovewv akaraler 
Zeis Öwıßgeusrnsg, Toweooı dE Ver’ apnysır — 

) Tv av Eymy’ EIEloıuı al aürixa Tovro yeviodat, 
ywyiuvovg arroAeogaı ar’ Apysog &v$ad” Ayauovs —' 
ei dE xy’ inoorgedwor, mrakiwäıg ÖdE yErnrar 

En vn@v nal Tapgw dnuırchmswuev 0gUXTN, 

oöxer” Enreıt’ Olw oVd’ ayyekov Arrovesodaı 
&ıope0v rrgori aotv Elıydevruv Ün’ Ayaıwv. 


65 


70 


75 


AAN üyet, 


vgl. o; 237 Alas eine Bonv aye- 
$0v Meveloov. 

62. aygadkws -— Elavvouev, d. 
h. Thorheit ist's, auch nur den Ver- 
such zu machen u. s. w., also las- 
sen wir es. 

64. nor d avrovs teiyos Ay. 
durch ein Zeugma mit &oraoıy ver- 
bunden, in welchem auch dedunraıu 
dem Begriffe nach liegt: (gebaut 
ist, also anstösst —) vgl. n, 337 
(vgl. 436) rot) Ö’ auröv deiuouev 
Wwxa ze gyous Libnkovs. 

66. oreivos = = dvozeens TOTrtoS. 
—_ TgweodaL oder TIroWoxeoFaı 
nach ionischem Sprachgebrauch = 
?lorrovodaı, Blanteodeı, ToE- 
NEO FUEL, ZU Schaden koınmen, eine 
Niederlage erleiden, wie rowua = 
ToonN. 

67. rovs nach dem Gegensatze 
mit Toweooı die Feinde (Achäer), 
die er gar nicht nennen mag. Po- 
lydamas scheint bier solche zuver- 
sichtliche Siegeshoffnungen i im Auge 
zu haben, wie die A, 288 von Hek- 
tor geäusserte: Zuol dt uey euyos 
&dwxev Zeus Koovidns, und mit 


ws av Eywv einw, eLFWueda Travvec. 


Beziehung darauf sagt er: Ja wenn 
Zeus selbst unsere Feinde vernich- 
tet und entschieden auf unserer 
Seite bleibt, dann ist uns geholfen 
(navre wahug & Eye, vgl. zu &, 135): 
traun ich wollte, diess geschähe 
auch sogleich; wenn sie aber — 
was doch auch möglich und sogar 
zu befürchten ist — wieder umkeh- 
ren, dann wird auch kein Mann von 
uns entkommen. Also müssen „wir 
uns auf Alles gefasst machen. Et 
&v - &3EAoruı ist also nicht eigent- 
licher Nachsatz, wie schon die ver- 
schiedene Form der Sätze zeigt, 
sondern nur parenthetisch einge- 
schobener Ausruf, wie Od. ı, 228 7 
T' av nokv xeodıov ne. 

11. nallweıs (vgl. iwen &, 740) 
hat ein langes ı, weil es aus za- 
Awvlw£ıs, malılakıs entstanden ist. 

12. Evınınkwuev, axovolos &u- 
neowuev, vgl. Od. x, 469. 

74. Elıy9lvrov, vgl. C, 106 of 
d’ 2leilyInoav mit A, 588; zur 


Verbindung und für den Begriff von 
uno r, 303. o, 149. 
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inmovg uEv Fegamovreg Eguadvrwv Eni Tape, 
avrol ÖE nigvA£sg OVv TEVXeoı IwongIEvres 

"Ervogı navreg EnwWued” Kolhees‘ aürgo Ayauoi 

od uev&ovo’, ei dn opıy OAEIg0v neigar' &pinraı.‘ 


@s 'paro TIovAvdauas, üde d’"Ervogı uödog annuwv, 80 


avtina 0’ EE 0x&wv UV Teigeoıv alro yauäle. 

ovüdE uev AAloı Towes Ep’ Inmmwv Nyegedovro, 

> >.» \ ’ 2 > x» c - 
ahh arıo mravreg O0p0v0aV, Errei Ldov "Extopa dior. 
NVIOXY uEv Enrsıra En Ennerellev Eraotog 

inrovg EV nara x00uov Egvxdusv ad Ertl Tapoy' 
oi dE dıaoTdvreg, OpEang aUToUg agrüvarres, 

stevraya Rooundevres Au’ Nyeuoveocıy Ertovro. 

c \ [dp Tun q/ >’ » \ > ” ’ 

ol ev Cu Exroo ioay xai auvuovı TlovAvdauevtı, 
ot ncleioroı Kal Ggıoroı Eoav, ueuaoav dE uakıora 
teiyog busauevor noilng Eri vnvoi udxsodar. 

xai oyıv Keßguövng Teirog eincero‘ ig d’ &o” Oxsopır 
allov Keßoıovao xegeiova naAlırev “Ertwe. 

vov Ö’ Er&owv TTagıg noxe mai Alra$oog nal Ayıvoe, 
zwv de Toitwv "EAevog nal Anipoßog Feosıdrg, 

vie dum IIgıduoıo‘ reivog d’ Tv "Acıog nows, 
Aoros ‘Yoraxiöng, 69 AgioßnIev PEoov irrcou 
aidwveg yeyakor, rovauod üro Zeilmevroc. 

to ÖE TEragtwv noyev Lig nedıs Ayyioao 

Aivelas, ua to ye duw Avrnivopog vie 

Ss, au ie Y nv0005 ’ 

3 [d [4 > 4 > 

Aogxshoyög T Axauog Te, uayng eÜ eiddre rdang. 
Zaprındwv Ö’ nynoar’ ayaxkeırav Errınovewv, 


17. avrol - IwonydErres = 1,49. 

719. &2 dn, wenn denn wirklich 
(wie Hektor behauptet), vgl. «, 61. 

82. oude ulv= all oudE, ov 
unv oudE, aber wahrlich auch nicht, 
vgl. Od. x, 447. — nyeo&dovro, 
sie versammelten sich, zum Angriff 
und zum Vorrücken. 

S4f. mvıoxm - Tagew = A, ATf. 

86. vide = avrol d2 im Gegen- 
satze der Rosse. 

88. auuuorı wird durch auwun- 
tos 109 erklärt. 


89. oil nleiotoı — &oav = 197, 
d. i. ol JAueis, drlotıoı 60001 Ea- 
oıy, vgl. ß, 816-818. 


92. xeoelora, d. i. weniger tüch- 
tig zum Kampfe. 


93f. ray d’ Erepwv — rwv BR 
toitwv. Dies waren vermuthlich 
auch noch Abtheilungen der Troer, 
die von Aeneas Befehligten aber 
98-100 Dardaner — nach $, 819- 
823. 


95f. "4cıos, vgl. 8 8374. 
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12 rroög d’ EAsto TAavxov nal apnıov Aotegonaior' 
3 
ol yap oi eloavro dıangıdov eivaı &gıoros 
nd Pl} [4 > 3 [4 c 3 » \ \ [4 
wv Ally uera y airov‘ 6 Ö' Errgene nal dıd rdvzwr. 
oi Ö’ Ensi allnlovg agagov Tunchaı Bdecoıv, 


105 


110 


115 


120 


Bav 6’ is Aavasv Aslınusvor, oVÖ' 


vv» » 


ET 2 EPavro 


0x70809° AAN” 29 vyvol uelaivnoıw neoteodaı. 

v9” G@AAoı Toweg tnhenkeıroi T’ Errinovpor 

m ’ > ’ ’ 

ßBovAn TIovAvdauavrog auwuntoLo suiF0VToO‘ 
all oüx “Yoraxiöng E48” Aouog, Opxauos avdewv, 
avdyı Areiv Vnrovg TE nal Nvioyov Hepdrrovre, 
alla UV avroioı relaoev v7eooı Foncıy, 
ynr1og, 000’ ag’ Euelle Xaxag Uno xngaug ahvkog, 
Insooıw xai 0xeopıy ayallousvog apa vnWv 
a anovoornosıy npori "IArov Nveuocooev' 
7000 IEv yag uw uoiga dvowWvuuog Auperakvper 
B)) .) n > n ’ 
Eyxei Tdouevnog ayavov Acvxakidao. 
eloato yag vmW» Ert’ dpıoreod, 17 reg Ayaot 
&n rediov viooovro oUv irzroicıv xal Oxeopıv' 


c)» 


ın 6° innovg Te xal üpua dınlaoev, obde nuAnoıw 


103. dıaxgıdor, entschieden, dis- 
tinctement. 

105. allnlovs apagov (vgl. 86 
04 &as - goruvavtes. n, 211 ucl- 
low de orlyes aosEev und ebend. 
214), einander zusammengefügt, an- 
gepasst d. h. sich an einander ange- 
schlossen hatten. Zu Bosooıv vgl. 
n, 238; unten 137. 

106f. oVd’ &r’ Epavro — 1reo£- 
£0%cı wird am natürlichsten nach 
ı, 234f. erklärt, wo auch die Troer 
Subject des regierenden Verbi sind. 
Anders 125f., wo beim lofinitiv 
oynosodaı das Subject Ayıovs 
ausgesetzt ist, vgl. A, 824. Doch 
lässt sich in den ersten Stellen so 
wie o, 639 0xn0e09«ı auch passiv 
nehmen. 

110. a@A2’ oüy "Yoraxtdns. Es 
ist nicht klar, wie Asios nach sei- 
ner Stellung (94-97) sich so viel 


"herausnehmen durfte. 


113-117. oüd”’ ag’ Euside xrE. 
Deutliche Hinweisung auf v, 384- 
393, wo Asios auch wieder, aber 
vor seinem Wagen erscheint, und 
von Idomeneus erlegt wird. 

118. vn@v En’ Kpıoreo«, nach 
der Linken der Schiffe, vom Schiffs- 
lager aus betrachtet. Diese Linke 
aber war bei Rhoeteum auf der 
Landseite, wo bei den Schiffen des 
Aias auch Idomeneus stand. Vgl. 
x, 111-113 und &, 30-36. — 77 
reg Aywıol xtE., auf dem Wege, 
wo die Achäer während ihres La- 
gerlebens aus der Ebene (jedesmal 
nach einer Schlacht in der Ebene) 
zurückzukehren pflegten. Aus die- 
ser Bezeichnung scheint zu schlie- 
ssen, dass hier nicht das eigentliche 
Hauptthor in der Mitte der Mauer, 
sondern ein kleineres und zu sol- 
chem Zwecke bestimmtes Seiten- 
thor gemeint sei; vgl. zu n, 339. 
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TÜ»> [4 4 \ \ > wm 
eig Errinenkuutvas Vavidag Aal uaxoov ÖNNR, 
aM” Avanertausvas Exov Av&gss, ei Tv’ Eralowv 
&x rrol&uov PEvyovsa GaWTELAay UETA vHac. 
in 6° iIUS pgovewv Vnırovs Eye, toi 0’ Au’ Ertovco 
Im / - B1 \ > ı >>» ’ 
08ER AEXÄNYWTES' Epavro yap ovxer Axauovc 
0xN0c0F° AAN” Ev vnvoi uelaivnoıw sreo&so}aı* 
vnmıor, &v dE nUAmoı dÜ’ avegag sigov deiorovg, 
viag Önspg$üuovg Aanııdawv aiyuntdov, 
roöv u&v Ilsıgı900v via xoareoov IIoAvmoitny, 
tov de Asovıza Booroloıyo Loov ’Apyı. 
\ A) B2} ’ ‘ c ’ 
To uEv apa ngonagoıde nvlawv Uynlawv 
Eovaoav WG ÖTe Te ÖpVEg OVgEOLV ÖWındenvoı, 
ai T’ üveuov uiuvovaı xal ÜErov Nuara rıravyre, 
Öilnoıv ueyalnoı dımvenksoo’ Agapviaı' 
a PL \ 4 , IN ’ 
WG Aa TW xeigeoaı srenoıForTeg NE Bingıv 
’ > ’ [4 P 2} 30) >) / 
uluvov Erceoxousvov ueyav Aoıov, 000 Epeßovro. 
c >» .» \ x md a 304 LG Pl; 
ol Ö ı$üg srgög Teiyog Evduntov, Boug avag 
c ‚> > [4 BJ ‚ > - 
vV00 AVaOyXouEvoL, Exıov ueyalp alainto 
B 7} > x» x» \ up ) ’ 
Aoıov aupi üvanra xai Tauevöv nai Ogeornv 
Aoıadnyv 7’ Adanavra Odwvd te Olvouady re. 
< 3 % (d) x ’ > ' 
ol ö n or eiwg uEv Evuxvnudag Axauovg 


121. un@xoov oyn«= 291 collectiv. 
Denn es waren, (sofern wenigstens 
bier dasselbe Thor gemeint ist, wie 
455f. 460) zwei von beiden Flügeln 
her über einander gehende und 
durch Einen Zapfen befestigte Rie- 
gel. Durch die Wahrnehmung des 
Umstandes, dass das Thor gerade 
offen war, mag Asios zu seinem 
Wagnisse veranlasst worden sein. 
Zu nvinoıy Enıxexluufvas 00vVl- 
das vgl. 0, 275 nulaı oavides T’ 
End Tys Konpviaı. 

124. 1$us Yoov&wy, gerade aus 
strebend, vgl. », 135. — rol d2 sind 
die Krieger von seiner Abtheilung 
= 137. 

128. Aanı$awv, vgl. 181. Sonst 
kommt dieser Volksname bei Homer 
nirgends vor, auch im Hatalogos 


nicht, obgleich die beiden Helden 
dort 740. 745 genannt sind, und 
ebensowenig «, 263f., wo mehrere 
Helden dieses Stammes und ihr 
Kampf gegen die goes 268 ange- 
führt ist. 

134. dınvexdcooı. Vgl. zu Od. 
y, 195. 

137. of d’ 2910. Zu bemerken 
ist, dass von hier an auch Asios 
unter den Fusskämpfern erscheint 
(vgl. 139. 162, und dagegen », 355). 

140. Aoıadnv T' Adauavra. 
Dieser scheiot mit dem vorherge- 
nannten Asios in keinem verwandt- 
schaftlichen Verhältniss gestanden 
zu haben; vgl. », 759. 771. 

141. of d’ 7 tor d. i. die dÜ’ 
av&oss 127. Nachdem 131 mit dich- 
terischer Lebhaftigkeit gleich der 


12 


125 


130 


135 


140 
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1% wovvov Evdov Eövres Auvveodaı nuegi vnaw' 
avrap Errei Ön Teiyog drreagvuevorg Evonoav 
Tewas, arapg Javawv yEvero layn ve Poßog te, 
&x de ro aitavyıe nvlawv nrgöote uayeosny, 
Eypor&poLcı OVECOLV EoıXoTe, TW T’ Ev 0080019 
avdowv NdE xuvuv Öeyaraı xoAoovoröv lövra, 
doxuW T’ diaoovrs mrepi Oploıv Ayvurov DAny, 
zeguumnv Ertauvovreg, vrrai dE TE xounos 6dorrwv 
’ y ct ’ ’ \ x ca 
yiyvsrar, EG 0 XE Tig TE Bakwv &x Fuuöv Einraı. 
Os Toy xoymeı yalndg Erni 017 IE001 Paeıvög 
üvınv Ballousvwv‘ udha yap nparegwg dudyovro, 
Aaoicıy nadursegIe renoıdores ndE Ping. 
oi 0° üga xspuadiooı Evduntwv ano nieywv 
Balkov, Auvvönevor 0pwv T’ aurwv xai aAıcıawyv 
mov T' wWxvriogwv. vıpadas d' ws nintov Eoale, 
üg 7’ üveuog Lang, vepen onıdevra dovijoag, 
Tappeıag nareyevev Erri XIovi rovkvßoreign.' 
a - > - ’ cı > | > u 
ws Tov Ex xeıowv Pelea bEov, Nusv Ayawv 
> \ \ ! ’ > > > y 33 
ndE xal &r Towwv' xogvFEG Ö up avov aurevv 
Balkdusvaı uvianeoaı nal aorldes Oupakoscoaı. 


145 


150 


155 


160 


x 


(d c ‚) B 7} Ü 
dn da Tor wuwsev TE nal W 


Moment des wirklichen Zusam- 
mentreffens (du’ ave&pes EV00V 
&o.) dargestellt war, wird hier der 
Detail des früheren Herganges 
nachgebracht; mit 143 ff. kehrt der 
Dichter wieder zu dem anticipirten 
Entscheidungspunkte (138) zurück. 
(Nach E. Göbel.) Ueber eiws utv 
vgl. zu Od. £, 145 = so lange die 
Troer noch weiter entfernt waren, 
also bis dahin. 


147. xoloovoröv lovre = #0- 
vvßov Enrepyousvov, die nahende 
Hetze. 


148. doyuw T' alooovre = eis 
rrAayıov öpumvres. Horat. Carın. 
III, 22, 7: Verris obliquum me- 
ditantis ictum. 


TETÄNYETO UNEW 


149f. zovurnv(Vinv), zu anterst 
am Stamme, vom Grund ab, dem 
Boden nah. re gehört zu dem rela- 
tiven eig ö, vgl. zu y, 33. 

152. avyınv Balloufvwv, da sie 
— sich nie um- noch abwendend — 
gerade von vorn getroffen wurden. 

153. Anotoıy — Blnyıv, sowohl 
auf ihrer Völker (vgl. 154-159) als 
auf ihre eigene Tapferkeit. Zu xa- 
FunreoYe vgl. 4 und 154. 

156. zintov, erg. ta zepuddın. 

159f. nutv - ndE - Tomwr. 
Nachträgliche Erweiterung von 7, 
worunter zuerst nur die Achäer 
gemeint sein konnten. 2x Towwy 
= dx yeıoav Towwv. «dor, dumpf 
oder heiser, klanglos, aridum so- 
nabant, wie xapypeal£ov v, 409. 
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”Acıos “Yoraxidng, real alaoenoag Erog nVda. 
„Zed nrdrse, 7 da vo wel od Yıloryevöng Ereruko 
(4 14) > x M 3» [4 c > (4 
wayyv uch" OV Yoo Eywy Epauımy ngwas Axauors 
oynosıy Nusrepöv yE uEvog nal yeipag danstovg. 
oi 0’, WS Te Opnxeg uEcov aloloı nE uelıocaı 
oixia momowvraı 6b Errı maımahodoen, 
o0d” amokeinovoıw xo0iAov Öduov, alla u8vovres 
üvdgag Inontioas Auvvoyraı regi TExvwv, 
wc old 00x 2IElovoı srvlawv “al dV’ 2ovre \ 
G [ P] >ı 4 IN < ug « 
xa00a0saı rrgiv Y_ TE naranrauev NE alwvaı. 
a Be) 3 EN \ n] [4 w_) > ’ 
ws Epor, ovde Jıög eide PoEva Tat Ayopeiwv' 
“"Exrogı yag oi Yvuög &Bovlero xvdog Öpebaı. 
[xAloı 6’ aup’ aAlnoı uaxyrp Eudxovro ullnaıw‘ 
apyaldov dE ue Taura Jeov WG cavı’ dyogsvoaı" 
zeavın yag Tregi Teigog Oewge Feorıdasg vg 
Adıvov. Agyeioı de, “al axvvuevoi TVEO, Avayın 
w > (4 x 2 > [4 [4 
yvnöv nuivovro. YHEoL Ö Axayeiaro Fvuov 
zeavres, 0001 Aavaoioı uaxng ErnıtagposoL 100. 
oiv Ö’ EBalov Aanitaı moheuov vai Önıornta.] 
&v3’ ad TTsıgı$0ov viög xoarepög ITToAvmoitng 


164. n 6a@ - 2rervko, vgl. zu 
$, 163 yuvaıxos ap’ avıl TErufo. 
Die Klage des Asios geht wohl auf 
die den Trojanern Sieg verkünden- 
den Anzeichen, namentlich das wie- 
derholte Donnern, vgl. 9, 170 - 
182. 

167. ws re oyijxes. Die Ver- 
gleichung bezieht sich auf die uner- 
müdliche Kampfwuth und zähe Be- 
harrlichkeit (169 f.). u£oov aloloı, 
mit beweglichem Leib in der Mitte, 
weil (nach Buttmann) „der Unter- 
leib gleichsam nur durch einen 
Punct mit der Brust verbunden ist‘“ 
und sie daher den Unterkörper mit 
der grössten Leichtigkeit und auf 
die augenfälligste Weise hin und 
her bewegen können. o?xl« zorN- 
owvraı ist übrigens nur ein Ne- 
benumstand, der durch einen Zwi- 


schensatz (Participium) ausgedrückt 
sein könnte. Ueber zaımzalocıs 
vgl. zu Od. y, 170. 

174. "Exrogı — züdos öpfkaı, 
wie es unten 437-466 in Erfüllung 
geht. 

175-181. alloı - dnorira. 
Eine offenbar unechte Erweiterung: 
mit Sicherheit lässt sich in der Mau- 
er überhaupt nur Ein Hauptthor 
nachweisen, und Feuer zum Anzün- 
den der Schiffe verlaugt Hektor erst 
441 und o, 718. Der erste dieser 
Verse ist nach o, 414 gebildet. — 
Acıvov kann übrigens nur auf rei- 
x0s bezogen werden. 

182. &,9” &u - ITolunolftns xte. 
Die von den beiden Lapithen Ge- 
tödteten werden hier zusammenge- 
fasst, obgleich ein Theil derselben 
gewiss schon beim ersten Zusam- 
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1% dovgi Balev Aauacov xvvens dıa xalxomagnov' 
ovd” apa yalneiy xogvs Eoysder, all dıareeo 
aiyun yalnein 678 ooreov, Eya&pakog dE 
Evdov Anag srendlaxto‘ Öduaooe dE uw usuawre. 
airco Errsıra Ililwva xai "Oguevov Ebevagıker. 
viov d’ Avrındyoro Asovreis dLog Aenoc 
Innouoxov Bars dovgi, nara Iworjpa Tuxnoac. 
arrıs Ö’ 2x noAcoio Zgvooduevog Eipos Ö&V 
Avııydınv uev nowrov, Enaitag di’ Onikov, 
An& ovrooyedinv‘ 6 6’ üg’ Unrıog ovdeı Epsiodm' 
avzap Erreıra Meywva xai Tauevovy xai Ogpeornv 
srayras Ennaogvregovg rrelaoe XIovi rrovAvßorsign. 
öpe’ ol Toig Evagılov ar’ Evrea uoagualgovıe, 
zöge” ot TTovAvdauavrı nal “Errogı xoögoı Enovzo, 
ol nAtioroı “al &gıoroı Eoav, ueuaoev dE udlıora 
teixog TE Önseıv nal &vinonosıy vgl vnag, 
08 6° Erı ueoumoıLov Epeoraores apa TApow. 
opvı5 yap opıy Ennide TrepNofusvaı ueuawcıy, 
alsrog Üwırreing Er’ agıoregd Aaov deoyw, 
gpowijevra Ögaxovra pEowv Öviysccı srelwpov 


165 


190 


195 


200 


menstosse gefallen war. 

186. dauaooe scheint eine An- 
spielung auf den Namen Aauaoos 
zu enthalten oder der Name nach 
seinem Schicksal gebildet. 

187. 2&svagıdev, er tödtete, er- 
schlug. Das eigentliche &vagfLeıy 
wird erst 195 angeführt. 

188. Avrluaxos, derselbe wie 
ı, 123, wo ein Sohn desselben /rx- 
noAogxos hiess. 

192. mind ovrooyedinv, vgl. 
Od. A, 536. 

194. &raoovr£oovs, vgl. zu Od. 
nt, 366. 

196-199. roye’ ot - Errovro - 
od 6° Erı ueoungılov. Der eigent- 
liche Hauptsatz ist: royow Era &pe- 
GTROTES Tr. T. uEQUNG1Lovy und das 
ot da 199 ist = ovroı apa, zur 
Wiederaufnahme des Subjectes. ot 
— £novro aber ist Umschreibung 


des Subjects = od &uyl Hovivda- 
avre xal “Extoope, und der zweite 
elativsatz ot — &o«y xr&. nähere 
Bestimmung (Apposition) dazu, = 
nAEIOTOL — OVTes, uEUaOTES DR ud- 
lıora xt&. Vgl. übrigens 88-90, 
und zum folgenden zeoungıLov 59 
evolveov el TEeLLoUvoıV, 


201. 22°’ agıoteou Anov depywr. 
Man denke sich den Wahrsagevo- 
gel von Osten her kommend und 
in der Richtung des Grabens zwi- 
schen beiden Heeren (Lagern) hin- 
fliegend, so dass die Achäer zu sei- 
ner Rechten, die Troer (A«o») zu 
seiner Linken sind (er das Volk, 
die Mannschaft, nach der Linken 
hin abschneidet, begrenzt). 


202. yoıynevra, nämlich von 
der Schlange eigenem Blute. Auf 
diese geht auch das folgende Ver- 
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Lmov, Er’ domalgovre. xal od zw AnIero ydgung‘ 
s ’ 3 3 \ ho \ 
xöWE yap aUTov EXovra xara 01nF0g apa degn;v 


Idvwseic O7Iow. 


6 d’ ano EI Ixe xauäbs 


aAyroag ödvvnoı, ueow Ö’ Evi naßßal” öuikw, 
avrög dE nAaysag nuerero rvoing Aveuoıo. 
m > Bu } , ca v 3, P 74 

Towes Öd° £gpiynoav, Orws Ldov aloAov Opır 
neiusvov Ev 11E0coıaı, ALög Tepag alyıöxoro. 

ön töre TIovAvdauas Yoacdv “Erroga eins nrapaorag 
„Entog, dei uev wg yoı Errınimooeıg Kyognaıy 
} \ 7 \ 3 \ ‘ > x» 
EaIla poabousvw, Errei o0VÖE uEv oDVdE Eoıxev 
Önuov Eövre apE& ayogsväusv, ovr’ &vi Bovin 
ovre scor’ 2» scol&uw, 00v ÖE xgarog alev adteım- 
- >) 39,9 ’ c Ev) y » 
vov 6 oür Ebeoew wg ou doxei eivaı Agıara. 
un lousv Aavaoioı uaxnoouevor repi vnWv. 

T \ > [ >, » 2 , 

woE yao EnteltsoIar Olouaı, EL ETEOV Ye 

Towoiv 66° Opvıs NAFE regnodusvaı usuawoı, 


bum In$ero. Vgl. 8, 308 dapor- 
vos. 

204. xöwe yap aurov. Die von 
Bekker u. beseitigte Inclination 
von «Urov — in dieser einzigen ho- 
merischen Stelle — beruht auf Ue- 
berlieferung der Grammatiker und 
soll wohl andeuten, dass das Pro- 
nomen auf den Adler zu beziehen 
und nicht von &yovr« abhängig sei. 

205. Idvwäeis Onlow, mit dem 
aus den Klauen frei emporragenden 
Haupte sich rückwärts biegend (ge- 
gen die Brust des Adlers). 

207. zrvorjs av&uoro, durch das 
Wehen des Wiodes und demselben 
folgend, davon getragen. 

208. alolov c oyır. Zu dem lang 
gebrauchten o in ögıy vgl. x, 307 
To ol Uno Aanaonv reıato. Das 
Anzeichen war für die Troer un- 
günstig, aber nur um dem Hektor 
Gelegenheit zu geben, sein festes 
unmittelbares Vertrauen auf Zeus 
und die andern Götter zu bewähren 
und ihm den Ruhm zuzuwenden 
(241. 255). 


211. ayogijoww. Localer Dativ: 
in den Versammlungen. Durch z&s 
soll der ‚allerdings so bald ‚nach 80 
del’ Exropı uüdos annuay 
starke Vorwurf - wieder gemildert 
werden. 

212. ovde ulv ovd! = ov unv 
ovdE (vgl. zu Od. x, 551): wirklich 
auch nicht. Ueber 0062 Zoıxev vgl. 
zu Od. &, 212. 

213. dijuov 2ovre, wie Horat. 
Epist. I, 1, 59 Plebs eris. — nao8£ 
= Eiw ToU  deovros, über das Mass 
hinaus, anmassend,arroganter, oder 
auch nur: gegen deinen (des Feld- 
herrn) Sinn (eine eigene Meinung 
zu haben). 

214. coV dE xparos — alfeıy = 
alla TO 00V xparos - agseıv erg. 
&oıxe; T00NXEL, vgl. zu Od! x, 285 
u. ı, 138. 

217. el &reov ye - Od. ı, 529. 
Diese Formel gebraucht der Seher 
bei aller subjectiven Zuversicht, 
wie Venus bei Virgil Aen. 1, 392: 
Ni frustra augurium vani docuere 
parentes. 
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alerög bunnrerng Ere’ apıorega Aaoy &eoywv, 
goırnevra Ögdxovra PEowv Ovigeocı 7r&lwgov 
Lwör" üpap Ö’ dpenxe, rapos plla oixi’ ingodaı, 
old” Er&)soce peowv Öouevaı TEerEEsdıy Eoicıv. 
Ws Nusig, El neo re tülag xal Teiyog Ayawv 

EL „_" ur ” » >» N 
6n,50ueda 0IEvEL ueyahın, eifwoı 06 Axaoi, 

> [4 \ Bad , [4 P] > \ I I . 
ov xo0om rag volypıy Elevooue$ avra nelevda 
scoAlols yap Towiwv xaraleivouev, ovg nev Ayauoi 
yalrı InWOoLOıw Auvvouevor Tregl vw. 

pr > c ’ ’ a ,’ und 
WdE y° Üroxglvaıro Feorzporrog, 05 0dpa Ir 


? ’ [4 ’ c 

eldein TEeoKWwv zul ol 
\ 1 ws IC U 

vov Ö ag vrrodoa 

“[lovAvdaua, oU uev 


steiHolaro Acoi.“ 
ide)v zrono&pn xopgvdatoAog “Exrwg 
nuxer' Euoi Pila TaeT’ ayogevaug' 


oi0Ia zul aAlov uiIov Aueivova Toude vonoat. 
> > } \ \ - y \ 5 > [4 
ei d Ereov ON TOLTOV Arco ONMOVÖNG Ayopeveig, 
} „ fd Id \ , „ 3 4 
EE aga dr Tor Erreıra FEol PoEVvag WAEIAY AUTOL, 
\ 5 \ 
05 xelsaı Zrvög uEv Eoıydorsroıo AasEosaı 
Bovl&wv, &g TE uor alrög Irreogero xal KaTEvsvgev* 
zen Ö’ olwvoioı Tavuntegvyeooı neheleıg 

’ n » U > 0) P) ’ 
TEeiFEoIaL, TWv OV Tı uerargercon ovd aleyılw, 
P / Ze Te | \ er w x > mw > »s [4 
EIT ETTL Est LWOL 7t005 TO T YEkıov TE, 


221. ll olxzia, sein (des Ad- 
lers) Nest. 

222. Ere)eooe (= dıerelcoe) pE- 
owr, er brachte an's Ziel. 

225. avra xeleude, vgl. zu Od. 
%, 107: dieselben Pfade oder Bah- 
nen. Die Anwendung des Gleich- 
nisses ist übrigens nicht ganz dem 
Bilde entsprechend. Eigentlich bätte 
gesagt werden sollen: so werden 
auch wir nicht im festen, sichern 
Besitze der Beute, des eroberten 
Schiffslagers bleiben, sondern mit 
eigenem Verluste wieder daraus 
verdrängt werden. 

229. xal ol neıholato A. = zal 
T a D ‚ 

u nel$oryto Acol, 05 aSıonıaTos. 
Ein Zug, der auch zum Beweis sei- 
ner Tüchtigkeit dienen soll: ein an- 


erkannter, bewährter Seher. Zur 
Verbindung vgl. &, 93. 

231. ovuxerı kann bezogen wer- 
den auf 60 ade d’ "Exrogs uüdo; 
arınuwv. Doch vgl. die Bemerkung 
zu n, 357 f., wo die Worte od uir 
- evrot (231-234) schon gleichlau- 
tend vorkommen. 

235f. Zuvos - Bovlkay. Vgl. 
die Botschaft durch Iris A, 186- 
209. In Vergleichung mit solchen 
unmittelbaren Mittheilungen (Offen- 
barungen) eines Gottes und gegen- 
über der klar erkannten Pflicht kön- 
nen die gewöhnlichen Wahrzeichen 
in keine Betrachtung kommen (23j 
213). 

239. &ir' - Zwoı. elre mit dem 
Conjunctiv wie sonst 79 re. Vgl. 
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eilt Er’ agLoTEega ToL yes movi Löpov Negoevro. 

nueis dE ueyahoıo Jdıög eıIWusda Bovin, 

ög rracı Ivmroloı nal dIavaroicıy dvaooeı. 

eis olwvög &gLoros, Auvveodaı sregl redreng. 

Tinte gU Ödeldoınag rroleuov Kal dnormTe; 

el steg yap T’ alloı ys mregınteivW@uesda Trdvreg 
\ >» 3)» x 3 > ’ "> ) 7 

vnvolv En Agyelav, ooi d° oü Öeog E0r amolsodaı" 

od yag Toı ngadin ueveönjıog oVde uaynuwe. 

>’ \ \ n >, 37 >» 

ei dE OU ÖnLornrog apeseaı, NE vıv ühkov 

zrappausvog Erresooıw Amorgäieig rol£uoıo, 

e JE Zap Ta | o- C \ \ x b) \ x RE 7 
avtin Eum uno bovgi Tuneis Arco Fvuov OAETDEIG. 
WS GR Ywrnoag Nyijoaro, toi Ö’ Au’ Ersovro 
nn Yeorreoin. Eni de Zeig Tepnmırnegavvog 
cooev arı' Idalwv Öe&wv Av&uoıo Jvelkav, 


cr I» 


n 6 Is vnwv novinv GpEgev‘ avrap Ayaıwv 
Helye voov, Towolv de nal “Errogı xvdog Omaber. 
Tod ug ÖN TEegdeaoı memordöreg nie Bingw 
önyrvosaı ueya Teiyog Ayaıwv mreıgnzıbor. 
x00000G UEV srVoywv Epvov, nal Epsinov Enaldeıg, 
ornAug ve ngoßintag &uoyAeov, üg Go” Axauoi 


Herodot. 8, 22 Znel te avevay9 
x dıapAnIn noos HZeofea; zur 
Sache Od. o, 160. 

244f. Tinte av deldoıxas xri. 
Bitterer Spott: „Leute deiner Art 
haben im Kriege wenig zu fürch- 
ten.“ — In regıxteıvaueda hat 
zr egı ganz die Rraft des getrenn- 
ten Adverbium. 

248. dnıorjtos ayekenı muss 
nach dem Zusammenhang auf ab- 
sichtliche Fahrlässigkeit im Kampfe, 
2IE8loxaxta, gehen, vgl. 8, 391f. 
23Elovra — uuvaleıv. 

255. HE&Ayw, durch äussere — 
hier übernatürliche — Einwirkung 
bethören, irre machen, verwirren. 

256. Ainpıv, aufeigene Stärke, 
im Gegensatz von re&pa« Auös. 

258. x000005 nUgywy, wahr- 
scheinlich Stufen, Absätze, die aus 

Iliade I, 4. Aufl. 


vorspringenden Rragsteinen an den 
Mauern hinaufgeführt waren, w- 

(des oder avaßaguol, wie bei 
Herodot 2, 125: 2moımgn di ode 
cvrnn nugaufs, avaßagumv TOo- 
TTOV, TOS WETEFeregoL x000005, of 
d2 Bautdar ovvoucLovoı. Nach 
Schmalfeld: „die hervorstehenden 
Köpfe der Steine oder Balken, auf 
denen die Brustwehren [2rzalfeıs, 
auch oreyavaı) ruhten“. Die Im- 
perfecta &pvov, &peınov u. 8. W. 
siod, wie das Folgende und beson- 
ders 261 &Anovro - 6nfeıy zeigt, 
vom Conatus zu verstehen: sie 
suchten herauszuziehen, herunter- 
zureissen u. 8. w. 

259. ornlas nooßintes, vor- 
springende Pfeiler, Strebepfeiler, 
ayrnoldas. newras, zu äusserst, 
oder voran. 

28 
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nowWrag &r yalı, PEoav Enuevaı Eyuara 7UVoya». 
Tag of y alegror, EArovro dE Teiyog Ayaıwv 


Öngeıv. 


oide ve uw Javaoi xabovro nehevFoV, 


aAl’ ol ya dıvoicı Bowv poasavres Enaldeıs 
BaAlov arı’ aurawv Önlovg Uno Teiyog Lövrac. 
Auporsow d’ Alavre xelerriöwvr' Erri nioywv 
7ERVTOGE POoLTnınV, uEvog OrgVvvovreg Ayawr. 
PT; ’ BI; - > [4 
aAAov ueikıyioıs RAAov OTEGEOIG ETTEEOOLV 
veixsor, Ov TIva zrayyv uaxng uedıEvra LoLer. 
3 ' > ’ c 3» » eo ’ 
„w gQıloı, Apyelwv 09 T E50Xog 05 TE ueanaıg 
0G TE xepeıorepog, Errei OU nw Tedvreg ÖMOLOL 
av&ges Ev oleuw, viy ErrAsto E0yov Aragıv' 
xai d’ avroi Tode tov yıyvWonere. UN TIg 6NI0OW 
TETrEEPIWw rgori viag Öuoxitngog Axolcasg, 
alla ro000w VEoIe nal allmloıcı xElscHe, 
B 22 r \ ’ > ’ > ’ 
ar ne Zeis Öwnoıw Okvursog KoTegonnTng 
velxog AnwWoauevorg Önlovg rrpori Korv dIeaFaı.“ 
WS To ye nooßowvre udynv drovvov Ayauov. 
Toy 0’, wg TE vıpddeg Xıovog rintwoı Jausıal 


261. avepvov, sie zogen sie zu- 
rück und warfen sie dadurch um. 

263. div. godkavres Enalkeıs, 
mit den Schilden die Brustwehren 
verzäunend, d. h. die darin entstan- 
denen Lücken ausfüllend. Herodot 
9, 61: youfavres ta yEppn ol 
IlEpocı anleoov Twv Tofsvuaroy 
roAla apeıdews. 

265. 2m) rUoywv, auf den Thür- 
ınen, der mit Thürmen besetzten 
Mauer. 

267f. @ARov - velxeov. Ein Zeu- 
gma, indem das erste Glied ein all- 
gemeineres Verbum, z. B. orouvo», 
erforderte. Vgl. 8, 188f. 19SEf. 

269. usonsıs. Vom Vers gefor- 
derte Verlängerung von u€00s, 
allerdings ohne verstärkenden Be- 
griff, vgl. zu Od. £, 33 o&voeıs. 

270. oV rw, gar nicht, nequa- 
quam, vgl. zu y, 30b. 

272f. un Tıs Tergapuw, eig. 


keiner sei gewandt, bleibe gewandt, 
indem wahrscheinlich schon ein 
Theil sich zur Flucht gewandt oder 
den Rückzug angetreten hatte. 
öuoxintipos axovoas (= ıp, 452), 
nachdem er den Ermahner vernom- 
ınen, vgl. 413 avaxros Unoddel- 
oavres öuoziAmv. Solche öwoxin- 
tnoes waren gerade die beiden ° 
Aias. 

274. no0o00w isode (= v, 291 
u. a.). Der Hauptton fallt richtig 
auf 70000w, welches auch deu 
Hauptbegriff entbält. 

276. anwouuevovs, erg. nucs. 

277. nooßowvre, nach vorn hin 
rufend, um auch ihre Leute vorn 
zu behalten (272f.). 

278. rwv de geht zunächst nur 
auf die Achäer, wird aber bei der 
Wiederaufnahme 2537 durch das bei- 
gefügte auıror&pwoe xTE. auf beide 
kämpfende Parteien ausgedehnt; 


u 
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el} ’ c 3 % ’ ’ 
nuarı XELUEOLD, OTE T WOETO unTiera Zeug 
vıpeusv, AVvIEWTLOLOL TrIpavoxöusvog Ta & ande" 
xounoas Ö° Av&uovg yecsı Eurcedov, Opoa rakvıım 
vrnAwv 0gEWV AogvpAg nal reWovag ÜxpEovg 
xal edia Awroüvre xai Avdgwv rriova &oye, 
xal 7’ &p Ahög molıng neyvraı Aulıdoıw Te nal dxrais, 
röua de uw rrgoorehaLov Epvxeraı‘ alla TE ravra 
eiköaraı nadunegd ‚or Eruıßgion Arög Oußoog‘ 
Ws TV ‚Auporegwoe AilFoL stWTWVTO Jausıal, 
al EV go’ &s Towas, ai d' &x Towwv Es Ayauovs, 
BaAkouevwv‘ TO dE Teiyog Urreo rüv dodnos Öpwgeı. 
>» 9) 2 [4 - x ’ co 
ovd Av sw Tore ye Towes nat paldıuog "Extwp 

teixeog Egonsavro rvhag al uaxgov One, 

> 7) con con a y [4 ’ ’ 
el um Go viov E09 Iogrındova unviera Zeug 
oooev Er’ Agyeloıcı, AgovI” ds Bovoliv Eukır. 

> ı > > ’ \ [4 3.» [4 >) ’ 
avrixa d conida EV 770003 Eoxero rravroo’ Eionv 

\ 1 ? Li a % ’ 

xoAmv yahreinv EinAarov, nv Goa yalxsüg 


vgl. zu 1591. 

280. rıgavoxousvos, ostentans, 
gleichsam absichtlich enthüllend, 
offenbarend. 

281. yeeı Eurtedor, er giesst un- 
aufbörlich, erg. xıova (vıpadas 
xı0vos), was dann auch 284 bei 
x&yureı hinzuzudenken und 285 un- 
ter uıv zu verstehen ist. 

284. alos nolıns von Arudoıv 
TE xal axrais abhängig, und diese 
Dative von Enıxeyuran. 

285. xvue steht auch noch in 
Beziehung auf «@Aös nolıns, die 
Woge, Fluth selbst. ngo0nAaLov 

ıv Zovxercı, anschlagend (vgl. Od. 
4, 593) treibt ihn, hält ihn von sich 
zurück, erwehrt sich seiner, so dass 
der Schnee nicht ganz bis an das 
Wasser reicht. 

286. ellvaraı, erg. yıövı. Vgl. 
Od. &, 403. öußoos steht hier un- 
gewöhnlich von einem starken 
Schneefalle. — Uebrigens geht 
Jie Vergleichung durch die vielen 
Einzelnheiten der Ausführung weit 


über den eigentlichen Vergleichs- 
punct hinaus, besonders DM 

288. al utv ap’, näml.2E Ayaı- 
oy nach 218. ‘ x 

289. Pallouevwv bezieht sich 
auf 7wv, indem sie (zugleich, selbst 
auch) getroffen wurden. 

292. ed un - Zagonnndova xr£,, 
wahrscheinlich weil durch das An- 
dringen des Sarpedon die Abberu- 
fung der beiden Aias und des Teu- 
kros von ihrem bisherigen Stand- 
ort veranlasst und so Hektors Ar- 
beit erleichtert ward (335-363). 
Mit dem &, 660-698 Erzäblten liesse 
sich bei gewöhnlichen Menschen 
(oioı vüv Boorol etoıyv) das Wie- 
derauftreten des Sarpedon nach so 
wenigen Tagen nicht leicht vereini- 


en. 
ö 293. Akov$’ ws Bovarv EA., d. i. 
os AEovra Ent Bovolv, als ob vor- 
hergegangen wäre Enwooev. 

295. Z£nAarog scheint ein empha- 
tisch gebrauchtes Beiwort, wie rv- 
xtös roınros: wohlgehämmert, und 

28* 


12 
280 


‘ 


285 


290 


295 
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12 NAaoev, Evroodev de Bosiag baWe Fayeıdg 
xovosing baßdoıcı dımvextow srepi xunkov. 
nv Go 5 ye moöcde Oxouevog, To dovge TIvacowy, 
P7 6° Tuev wg Te Acwv Ogeoirgopos, O5 T Enıdevig 
300 dnoöV En “geıwv, aeleraı dE & Hvuög Aynvwep 


uniwv meigNoorta xal &5 ruxırov douov EAFEIVv 
el reg yap X Eiencı mag’ alıopı Bwropas ürdoag 
o'v xuol xai dorgEeoaı YrAaooovras repi umka, 

ot 6a T’ anreientog ueuove oraduolo dleosaı, 


305 aA’ 6 y’ ag’ n Tonabe uerdiusrog NE nal alrdg 


EBinT’ Ev nowWrosı Hong Arco yEeloög Axovrı. 

ws da Tor’ avıldeov Sagrınddva Iruös avınev 
teiyog Enaltaı dıa ve bnkaodaı Erralseıg. 
avtixa de TAavxov srooa&pn, raid’ InzroAoxoıo, 


- ’ \ nd [4 ’ 
310 „[Anöxe, Tin IN vwı Terıunjusoda uckıora 


Eon TE ngEaoiv ve LdE nrAeioıg derrasocıy 
&v Avakin, navres bE HEeoVg WG Ei00goWwaıv; 


xl TEUEVOGS veuducodta LLEYa 
xaAov pvralıng xai apoVvong 
315 TO vov xon Avxioıcı uEra mreWroLoıv Eövrag 


zwar nach aussen, herausgetrieben. 

297. xovosins daßdoıcı. Diese 
Stäbe (golden oder vergoldet, weil 
der ganze Schild Sarpedon’s ein be- 
sonderes Prachtstück sein sollte, 
vgl. 3, 193 vom Schild des Nestor: 
TÄOAYV yovaslnv Euevaı, xavo- 
YoS TE XL @urnv) machen, ähnlich 
den xavoves, eine Art Gestell und 
damit die Grundlage des ganzen 
Schildes aus, indem sie sich bis an 
den Aussersten Reif oder Kreis hin- 
ausziehen (dınvex£oır reol xuxkor) 
und die Rindshäute hindern, sich zu 
biegen oder zu verwerfen. 

299-301. #7 - &AYerv, vgl. Od. 
&, 130-134. In dem Zwischengliede 
xeleraı DEE Huuos - EIYeiv liegt 
der Vergleichungspunct, worauf 
sich dann die Anwendung 307 f. be- 
zieht. 


Eavdoıo ap’ 0XFas, 
7U00@OEOLDO. 


302. ap’ arrogı, map’ auto, 
To Joum, oraduß. 

304. ov - u£uove mit einer ge- 
wissen Ironie: er ist nicht gesonnen 
= er lässt es sich nicht gefallen, 
versteht sich nicht dazu, oux 2I€- 
Ası dlso9uı, sich scheuchen, ver- 
scheuchen zu lassen. 

305. 7 norake - 78 - EBlnto. 
In den beiden (gnomischen) Aoristen 
liegt der Hauptpunct der Verglei- 
chung (Franke). 

310-328. TAaüxe - nuiv. Wie- 
der eine anmuthige, durch beinahe 


‘kindliche Naivetät und Anspruch- 


losigkeit gewinnende Rede, die au 
die Zwiegespräche des Glaukos und 
Dioımnedes im sechsten Buche er- 
innert, 


314. xalor - apovgns = &, 195. 
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c ’ IeN U m > w 
Eorauev N0E uayng xavorsieng avrıßoinoaı, 

>] ze » ’ ' / 
Opoa Tıs wi Ein Avaiov Una $Swonntauv 
‚od uav Anıneis Avalmv nara xopaveovoıv 
nuerepoı Baoılneg, Edovol ve niova unka 

3,3 3 7 > 3 » u 7} 
oivov T Esaıtov uelındea' old üga xai ig 
E0IAn, Errei Avaioıcı uera rrgWroLDL udxovran.“ 


7 


W TETOV, EL uEV yoo rioAsuov sregi Tovde pvyorve 


alei Ön uelloıuev Ayjow T’ aIavdrw Te 
E00E0I, OVTE KEV aÜTOg &vi TrOWTOLOL Haxolunv 
ovre ne gE orElkoruı udynv dg nvdıdveıgar‘ 
yov Ö’ — Eunns yap anoss Epsoräcıv Javaroıo 
’ a > >/ 6 \ 3» <c 4 
uvoloı, Og 00% EoTı Quyeiv Boorov ovd vmaklvkaı — 
3 3 m 
Touev, NE TW eüyog Hp&kouev NE Tıg Tui.“ 
a 2/ > P] \ m > [4 D >00) 2 ’ 
ws Ewar oüdE IThavxog Arrerganer 000 AniINaer' 
to Ö’ IHög Anenmv Avuniwv ueya EIvog &yovre. 
Todg dE ideöv 6iyno’ viog Ilerewo MevsoIevg‘ 
Tov yag ÖN oög ripyov loav KandrnTa WEpovres. 
[4 P) > \ ’ > - 67} 3 3% 
nanıınvev Ö ava nmvoyov dyaıwv, EL Tiv LÜoLTo 
nyeuovwv, Og TIg ol agnv Eragoıcıy Auvvar‘ 
&s 0’ &vono’ Alavrs dvw, mrol&uov dxogitw, 
c ’ - [4 ’ ’ >, 
Eoraötag, Tevxgov TE vEov nALoindev Iovre, 
> Ic > > PL [4 » [4 6 
Eyyudev. aA ov rg ol Env Bwoavrı Yyeywveiv 


322. moAleuovy meol - puyorvre, 
(Tmesis), über den Krieg hinaus 
gerettet, ihm entgangen und glück- 
lich erhalten. 

326. &uruns, gleichwohl, nichts 
desto weniger, wenn wir uns auch 
jeder Gefahr zu entziehen suchen, 
jedenfalls. 

:331. viös ITerewo Meveodeus = 
ß, 552. 

‘332. tod yap dn. Das Demon- 
strativum rov wird durch dn noch 
gehoben. Der Thurm des Mene- 
stheus muss in der Nähe des be- 
stürmten Hauptthores gedacht wer- 
den, 

333. ava nüupyov Aycıav, über 
die Schaar der Achäer hin. zvg- 
yos Ayaıav gehört — nur in er- 


weitertem Sinne — zusammen, wie 
d, 334. 347. Das wiederholte zvo- 
yov aber scheint ein absichtliches 
Wortspiel zu bilden. 


334. ös als of - Erapoıcıv auü- 
vcı, vgl. zu d, 219 7& of nore na- 
zor ylla gooVewv mope Xeiowv. 


335. Alavre duw, also in der 
Nähe der Athener, wo dem Tela- 
monischen Aias auch der zweifel- 
hafte Vers A, 558 seine Stellung 
anweis't. 


336. v&ov — lovro, weil er nach 
%, 324-334 (vgl. zu o, 470) erst 
am Tage vorher von Hektor ver- 
wundet worden war und daher seit- 
dem am Kampfe nicht Theil genom- 
men hatte, 
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12 Td000G ya xTurog nsv, Ave Ö° oügavor Inev, 
Balkouevwuv Vaxewr TE nal Inrroxöuwv Teupaleıcv 
xal scule&wv‘ nüccı yap Ertubxaro, Toi dE Kar’ aurdg 
iorauesvor reıgwvro Bin önsarres EoeAFelv. 

ala Ö’ En’ Alavra ngoleı angvna Oowrnv. 

„zoxeo, die Oodre, Jewv Atavra xaAe0oov, 


34U 


350 


355 


360 


Auporsgw uEv uakhov' 


\ ’ >» 7) 9% < 4 
0 yco x 0% ÜELOTOV arravıay 


ein, Enei raya ınde vereüsera wimüg 0AeIg0c. 
T \ P]} ’ > ’ a \ 3 
wde yag Eßoroav Avriwv &yol, OL TO 77REOG TTEQ 
Ioxoneis TelE$ovoı nard xguregdg Vouivag. 
en EN P 7} 
ei dE O@ıv nal xelFı TTOVog Rail velxog OgWpEr, 
alic reg olos Ira Telauwvıog &Anıuos Atlas, 
’ c m LUD Tu | ’ ’ 3 HN ._« 
xai ot Teiagog &u Eonreodw Toswv EU ELÖwG. 
a BI; > od % c nd P} ’ > (4 
ws Epar', 000 Opa ol anov& anidnosv AXOVCaS, 
Br dE Hesıv raga veiyog Axaımv yahxoyıraviv, 
nd 61 
or de rag’ Aidvreooı xıWv, eiFag dE nieo0nÜde 
„Alavı’ Aoyslov Nyntoge xalxoxırWrav, 
ne ’ oo 
nvayeı Ilerewo dıorgep&og @iAog vLög 
xeio” Luev, Dpga rovoro uivvvId ep AvrLdonTov, 


Auporsgw uev ualdor. 


\ ’ >» v7 3 c [A 
0 yap % 0% ÜYLOTOV Arravrwv 


ein, Errel Taya neidı Terevsera aimmög OAEdgog‘ 

T \ Pl) ’ > ’ aA \ ’ 

WdE yag EBoroav Avxiwv ayol, oL TO udgog Treo 

\ Pr \ 

Layomeis TehEFovoL Kara xgaTEegag Vouivac. 

> \ x.» [4 / \ n 2 

ei dE nal EvFadE rep TOAEUOS Kal vEeiXog OEWpEY, 
3 (4 

aka srep olog lrw Tekauwvıos Ahxıuog Atlas, 

m 3 
xai oi Tevrgog au’ EoneoIw Tosww ev eidg.“ 


340. rdonı (milaı) yao Enwya- 
zo (ing) = Ökaı xexleıguevaı 
oder Erwykıauevaı nowv, 6 Oyeus 
Ini naoos xexlıufvos nv, das 
Thor war ganz zugeriegelt, ge- 
schlossen. Den Gegensatz hatten 
wir 9, 58 zadcaı d’ Wlyvuvro mü- 
Acı. — xar' aurds, contra eas, e@ 
regione earum. 

342. 2’ Alavyre. Welcher ge- 
meint sei, zeigt 349 und lässt sich 
zum voraus denken; vgl. zu n, 220. 

343. HEwy scheint eine Anspie- 


lung auf den Namen ®owrns (J00s) 
zu enthalten. 

346. wie ZBpıoay = odrw Ba- 
o&ws nA30V, oürws &Baonoay, mit 
soleher Macht und Wucht haben 
sie sich auf uns geworfen, dass wir 
Beistand bedürfen. Zu zo 7r&pog 
zeo mit dem Präsens vgl. Od. d, 

0 

350. au’ gorrEo9w, vgl. x, 246 
Tovrov y’ ‚Eomouevono. 

355f. NvWyei, erg. vuäs. xeioe, 
dort zu ihm hin. 
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WG Epar’, 000’ anisnae ueyag TeAauwvıog Atlas. 
avrin Ouhıadnv Errea 7rregoevra 7000000. 
n 3 
„Alaov, opwı ur aüdı, av a xoarepös Avroundng, 
> [4 [4 
Eoraorsg Aavaocg OöTpUVerov Ipı uayeoFau° 
adrag EyW xelo’ elyu nal Avrıow moh£tuoLo. 
3 > | , 3 SER £} -— 3) ’ & 
alıva 6’ E)evoouaı aürıg, Erenv EU Tolg Erauvvo. 
cs üga pwvioag anıeßn Tehauwvıos Atos, 
xal ol Teüngog Au’ NE naoiyrnvog Kai Omargog' 
tois d° üua Ilavdiwv Tevxgov pEge xaumiha rose. 
3 - ,’ ’ cr 
eure Mevsodnog ueyadvuor 7rVEY0V IKOVTO 
Teiyeog Evrog lövregs — Erreiyouevoroı Ö inovro —, 
c » 3) 9» ‚ - > nn ’ 3 
ol Ö° Er’ Enahfeıg Baivov Egeuvn Actkorcı LlooL, 
o7/ LU c [d > EL 9A) ! 
ip3sıuoı Avaiwv nynTogss nde u&dovrteg' 
\ I In, ' > ’ 3 3)» 2 
oüv Öd £EBaAovro uaxeosaı Evavriov, WoTo Ö avın. 
Alas de nowrog Tehauwvıog Avdga xarexre, 
Zaorındovrog Eraipov, Errinine ueyagvuorv, 
uapucow oxgıdevrı Balwv, 0 ba Telycog Evrog 
xeito usyag rag’ Erraläıv Uregrarog‘ ovVdE nE uw bea 
’ > ? , 2/ > , o\ sa Cc ad 
XEIOEOO AUPOTEENg EXoı dvno, ovde uch nBwr, 


T w >) 
oloı vvv B00T0L EC. 


Ö Ö’ Pl} 


6° vWwosEer Eußah” aeigag, 


IAcdoos dE Tergdpalov auvenv, güv Ö’ HorTE Ggaber 


zıdvr’ auvdıg xepaing. 


c 3 3) > kg > ’ 
6 0° üg agvevrnoı EoixwWg 


nannten ap’ vWnAov ziigyov, Ale 6’ 6or&a Fuuos. 
Tevagog dE TAavxov xooregöv seaid InreoAoöxoıo 


366. „Zuxoundns kam auch ı, 84 
schon vor. 

368f. avrao &yw are. vgl. », 
752f. und zu Od. «, 25. 
‚371. xaolyvntos za OrraTpos. 
Einer andern Genealogie folgt der 
Dichter 9, 284 durch die Bezeich- 
nung v0 09 neo £ovra. 

3714f. Emeıyoulvoroı d ixovro 
soll schon im Hinblick auf den fol- 
genden Nachsatz als parenthetischer 
Ausruf die dringende Noth des Mo- 
mentes bezeichnen. Der Nachsatz 
aber ist oi d’ &rn’ &rr. Baivov, da 
stiegen jene gerade auf die Brust- 
wehren. 


» 


377. &vayılov, zur avdon, vi- 
ritim. 

381. zug’ Ennalfıv Urreoraros, 
der oberste, äusserste (der Mauer) 
neben oder hinter der Brustwehr, 
der als der oberste auch der Brust- 
wehr am nächsten kam. 

383. vıyogev — aeloos, aus der 
Höhe, nachdem er ihn (dahio) erho- 
ben, also hoch geschwungen. 

384-386. guy — Fuuös wesent- 
lich = Od. u, 412ff. Die Verglei- 
chung mit dem Luftspringer oder 
Gaukler drückt wieder schadenfro- 
hen Spott aus, wie auch 7z, 742 vgl. 
745 - 750. 


12 
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8 &rteoovuusvov Bale Teiyeog UWnAoio, 


3 % 


ni 6 ı1de yuumwdevra Boaxiove, 


zravoe dE xaguırg. 


Ay d’ ano Teixeog alro AaIwv, iva un Tıg Axauov 
Pinusvov agorosıe xai eiyerowt Erteeooı. 
Zaorendovrı 0’ üxog yevero I[harxov amıövrog, 

arzin Enei T' EvOonoev‘ Ouwg 0° ov AnYero Xapımg, 
all 6 ye Ocorogidnv Ahruaova dovgi Tuxnoag 

ve, &% dl Eoraoev Eyyos' 6 0 Eonousvog reoe Jovgi 
ronvig, dupi de ol PBgdxe teiyea worxika yalxı. 
Iaorındav d’ üg’ Ermaläıv Eirdv Xeooi orıBagmoıv 


cı >, 


EAX 


0’ Eorero acc ÖLaurcegks, aurag Urreodev 


zeixos Eyuwodn, rolescoı dE Inne aElevdor. 
\ > BI \ In c [a I <c \ m 
tov Ö Atos “ar Tevnoog HuaernoavF 6 u i@ 
Bepinnsı relauove regi Orr. FE00ı Pasıvov 
> ’ > [4 > ir \ - r 
aortidog aupıßoorrg‘ ahlra Zeig xnoag auvvev 
zaıdog Eot, tim Yyuolv Errı meruvnoı dauer 
Alas 0° aonlda vi&ev Errakuevog, ovde Largo 
2 > Li [A 3 - 
nAvder Eyyein, orupelise dE uıv ueuawre. 
’ » 2» \ > ’ 3») Cc [4 
Xwonosv Ö ga TurFovV Enahfiog‘ oid 0 ye namen 
’ P} > ’ c \ 7, nd > 14 
xaler , Ercei ol Juuog EeArtsto KÜdog AgEoHFuaL. 
nerlero Ö° avrı$Eoiaıw EAıdauevog Avkioıoıv 
3 < wm 
„o Avxıoı, Ti T’ ag’ wie uediere Jolgıdog alas; 
> , Ü ‚> 9, . ’ 4 
aoyalcsov ÖE ol Eotı, zal IpFuw reg Eovti, 


388. to gehört zu ale, und 
telyeos up. = Ent Teiyeos hängt 
von drrenavuusvov ab, wie r, 511: 
wie er an die hohe Mauer hinauf- 
strebte (wodurch gerade sein Arm 
entblösst wurde). Denn er hatte sie 
noch nicht ganz erstiegen, vgl. 390f, 

393. ouws. Vgl. zu Od. A, 565. 

395. Eomousvos dovgt, weil der 
Speer nicht sogleich aus seinem 
Leibe herausging. 

397. Erralkıv &lwv. Die Mauer 
scheint also an dieser Stelle kaum 
mehr als manneshoch gewesen zu 
sein: vgl. 4241. 

399. molfeooı - x«Elevdov, nÄnı- 


_uoivo Önsauevo JEoIaı raga vnvor AEhevFoV. 


lich so weit die Zzal&ıs das Ein- 
dringen verhindert hatte; aber nach 
415f. trat noch eine andere Verhin- 


derung ein. 

400-404. öurornoavs 6 ulv 
- Alas ÖdE, vgl. zu Od. 9, 361. 
Tliade n, 30G£. 


4u4f. oddt dıanmgö nAvseV. Die 
Wirkung auf Sarpedon war auch, 
wie das Folgende 406 - 412 zeigt, 
ganz unbedeutend; anders n, 260 - 
262. 

406. ovdt aaunev, aber durch- 
aus nicht; vgl. zu Od. ß, 279. 

41l. rege vnvot, bei den Schif- 
fen d. i. in dem Theile des Achäi- 
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AN Zpouagreire: ıhsovwv dE Tor Epyov Auewo.“ 
üs Epyay”, ol dE Avaxrog Ömoddeioavres Öuoninv 

" Ing / [4 > Ne 7) 

uahhov Erreßoroav BovAnpogov aupi üvaxrıo. 
Aoysioı Ö’ ErepwdIer Exagrivavro palayyas 
telyeog Evroodev, ueya bE Opıoı Yaivero Epyov' 

B7; \ „ (4 nd > [4 

ovre yao ipFınoı Avxıoı Aavawv Edvvarto 
teixos bmsauevoı HEoFaı rag vnvoL nEhevdor, 

P 2} > > x \ ’ ’ 

ovre nor’ alyumrai Aavaoi Avxiovs Edvvavro 
teiyeos AV Woacdaı, Errei Ta nowra rrehaode. 

P} > c > > > B7/ ‚ > 9 ’ 

all Ws T Aaup ovgoıcı ÖV Avege ÖNELKaOFoV, 
uETo’ Ev yepaiv Eyovreg, Enıbuvo Ev agoUen, 

c 3 PL Ww) > Fu [4 > x WW 

© T OAlyw Evi XWow Eoilntov uspi Long, 

a > \ I > U c 2 c \ e EB } 
WG apa Toig ÖLeepyov Erralgıes' ol Öd vreg avrewv 
Önovv aAlnıwv Aupi ar Jeoaı Poslag 

conidag euninhovg Anıanıd Te 1rregdevra, 

rrolAoi Ö ovrabovro xara xoda vrikı xalııp, 
juEv OTEWw OTEEPIETI uerdgposva yvuvwdein 
uagvauevwv, olAoi ÖE dıaureges Koridog adıng. 
siaven 6N mioyoı nal Emalfıez aiuorı Ywrwv 

2 4 > > [4 P} \ [4 vn» uud 
ggoXdor auporsgwdEev ano Towwv xar Ayaıw. 


schen Lagers, woria die Schiffe auf- 
gestellt sind. 

412. nAleovwy JE ToL Egyovausı- 
vov. In roı, wodurch freilich das 
Digamma von &oyov beeinträchtigt 
wird, liegt eine traulich versichern- 
de und dadurch ermunternde Kraft. 

416. ogfloı, d. i. beiden Theilen, 
zunächst den Argivern. Zu ueya 
yalvero Eoyov vgl. A, 134. 

420. Telyeos dp, von der Mauer 
zurück, wie Od. n, 143 aUTOIo Ia- 
4v xUTo. 

421. sup ovgo101, vgl. p, 405 
Zuuevaı 0000V &goVens. 

422. Emıfivp Ev agoven, auf 
gemeinsamem Felde, das sie bisher 
gemeinsam besassen” (oder mit ein- 
ander erbten), jetzt aber theilen 
wollen, 


423. öllyo Evi xwow, in klei- 


nem Raume, auf schmalem Bezirke, 
also auch ganz nahe an einander, 
wie hier die hämpfenden nach 424. 
— rıeol ions, um das was jedem 
gebührt. 


425f. ovV — ATEDOEVER = €, 
452f. Der Kae Aaonıa geht hier 
auf die Lykier, wie dort auf die 
Troer überhaupt. 


427. zarü xooa, im Gegensatze 
der Vorigen, denen nur die Schilde 
beschädigt wurden. 


429. uenvauevwy, während des 
Kampfes: mehr absoluter als ab- 
hängiger Genitiv; vgl. zu x, 457. — 
zrollol dt xt£. Dafür sollte es dem 
vorigen Gliede entsprechend eigent- 
lich heissen nd" og TIS dıauntegts 
aontdos auıns (gerade durch dena 
Schild hindurch) odzaLoıro. 
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locLoro’, fra zraoiv asızda MIOIV Ggnraı. 
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Tforauidı,, DOG zrerorog 207} ixog Axaud 
orauidı, Og ‚rordrog Eon)aro teiyog Axaıwv. 
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433. Telarte, die Wagschalen, 
dagegen ot«Y os 434 das Gewicht, 
welches in die eine Schale gelegt 
wird. &70» (&iyo») geht auf die bei- 
den kämpfenden Theile: sie hielten 
fest, sie standen gegen einander, 
blieben, vgl. », 679. Der Relativ- 
satz @g Te yon ist nicht vollendet, 
ınan muss dabei &yeı als Transiti- 
vum binzudenken. Eigentlich er- 
wartete ıman: wie die Wagschalen 
in der Hand des — Weibes. 

434. augis (xarlowger) avel- 
xcı, auf beiden Seiten, also auch 
beide Wagschalen emporziehbt, um 
beider Gewicht ganz gleich zu ma- 
chen. Diese Vergleichung drückt 
eine äbnliche Anschauung aus, wie 
die obige 42] - 424, nur auf einem 
höheren Puncte der Entwickelung. 
Während nämlich das erste Gleich- 
niss den schmalen Zwischenraum 
anschaulich machen soll, durch den 
die Kämpfenden nur noch geschie- 
den waren (424), bezeichnet das 
zweite das zuletzt eingetretene 
gänzliche Innestehen des Kampfes 
(436). 

435. iv - uı0$0V Kontu. Sie 


ist eine Spinnerin um Lohn, und 
müsste einen Abzug an dem knap- 
pen Lohue gewärtigen, wenn ihr 
Gespinnst nicht das volle Gewicht 
ausinachte. 


438. ös nowros 8onkaro (vgl. 
470 Zo&yuvro). Vorläufige Augabe 
des Hauptfactums, auf welches dann 
die detaillirte Erzählung 462 — 466 
nochmals koınmt. Wie die That 
des Sarpedon 292 - 399 zu diesem 
Erfolge beigetragen habe, ist oben 
zu 292 angedeutet. of uty (443 = 
469) zunächst die Krieger des Hek- 
tor. Hier wird auffallender Weise 
Sarpedon gar nicht mehr erwähnt, 
obgleich ihm zz, 558 dasselbe zu- 
geschrieben wird, was hier dem 
Hektor. 


446. aurao - Ofus Env. Ueber- 
gang aus der Apposition in einen 
Satz mit eigenem Verbum. In 
wovuros axüvs enthält das erste 
Adjectiv eine adverbiale Bestim- 
mung des zweiten, = rguurodey 
neyvs oder rovuvonayns (Lo- 
beck). Zu ar&ge dnuouv aplorw 
vgl. A, 328. 
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443 


..6&Ög Ey" Tor Ö’ ob ne dv Evsps Öjuov Aglorw 

. endlws En’ äuakav art’ ovdsog OxAloosıav' 

"foloı vi» Booroi eio’- Ö de uw 6da scaAle nal olog.] 
cov ol Eiapoov EInne Koövov mais Ayavlouitew. 

os d’ öre nounv beie pegsı ronov ügoevog olög 
xeıpi Aaßwv Ereon, öAlyov dE uw axFog Eneiyeı, 

us "Extwo IIös vavidwv pegs Adav deigag, 

ai da mwilag siguvso runa orıßapis dpagviag, 
dinkidag bunAdg- dowwi Ö’ Evvoodev dxnes 

elyov Ernuoıßol, ule de vAnig Erraprjgsı. 

om dE udh’ Eyyig iv, nal Egeioausvos Bale uEcoag, 
ed dıaßas, iva un 06 dyavpdrsgov Pekog ein, 

önge d’ arm’ auporsgovg Faıgovg‘ eve dE Aldog low 
Beıdoovvn, ueya Ö’ aupi nülaı uvxov, 000° üg’ Öxnes 
doxeIeıyv, oavideg de dieruayev allvdıg aAım 


Aüos Uno durens. 


6 d’ ag’ Eo$ope galdınos "Extwp 


yurıi Ion arahkavrog Önuisıa‘ Aduns de yalrıp 
ousodalew, vöv Esoro rregi xooi, doLa dE xepaiv 


dodo” Eyer. 


ov uEv Tig uıv dounauev avrıBoincas 


voopı Jewv, OT’ Eoalro nvhag‘ sevgi Ö’ dooe dedyeı. 
xenisro dE Toweocıv Elu&dusvog nad” Huıkor 
selyog Unepßaiveıv' vol d’ Orguvorsı idovTo. 

P DE } > < x c fd < % > > (4 
avtina d 01 uEv Teigos. vneoßacav, 0L dE Xar wvTag 
omrag E&osyvyro swilag. Aavaoı Ö’ Epoßndev 
mag avd yhagugds ‚ duadog d’ akliaarog Erugdn. 


448. an’ - oykloosıav = Od. ı, 
242. 

449f. oioı - - ToV of - dyxv- 
. kountsw. Beide Verse neben ein- 
ander können nicht stehen; wahr- 
scheinlich hat sieh der erstere aus 
dem ähnlichen Zusammenhange e, 
- 804 = v, 287 hier eingeschlichen. 

453f. oavidwv - nrulas, vgl. 
120f. 460f. — nuxa gehört zu ei- 
euvro. 


459. Saıpovs, die Angeln d. h. 
die Zapfen oben und unten am 
Thorflügel, die sich in einer Ver- 
tiefung der Schwellen (Mutter) 
drehen. — Diess .Thor liegt wohl 
ungefähr i in der Mitte der Mauer. 

465. ov xEv reis uw. Auch hier 
soll die Schmach der Besiegung 
möglichst verringert werden. 

467. &lı&auevos, = 408, nachdem 
er sich umgewandt: vgl. zu 49. 
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